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WETTEN, DECRETEN, ORDONNANTIES EN VERORDENINGEN
LOIS, DECRETS, ORDONNANCES ET REGLEMENTS

FEDERALE OVERHEIDSDIENST BINNENLANDSE ZAKEN

[C − 2010/00159]N. 2010 — 1045
12 NOVEMBER 2009. — Wet houdende wijziging van de wet van

21 maart 2007 tot regeling van de plaatsing en het gebruik van
bewakingscamera’s. — Duitse vertaling

De hierna volgende tekst is de Duitse vertaling van de wet van
12 november 2009 houdende wijziging van de wet van 21 maart 2007
tot regeling van de plaatsing en het gebruik van bewakingscamera’s
(Belgisch Staatsblad van 18 december 2009).

Deze vertaling is opgemaakt door de Centrale Dienst voor Duitse
vertaling in Malmedy.

FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST INNERES

[C − 2010/00159]D. 2010 — 1045

12. NOVEMBER 2009 — Gesetz zur Abänderung des Gesetzes vom 21. März 2007
zur Regelung der Installation und des Einsatzes von Überwachungskameras

Der folgende Text ist die deutsche Übersetzung des Gesetzes vom 12. November 2009 zur Abänderung des
Gesetzes vom 21. März 2007 zur Regelung der Installation und des Einsatzes von Überwachungskameras.

Diese Übersetzung ist von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen in Malmedy erstellt worden.

FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST INNERES

12. NOVEMBER 2009 — Gesetz zur Abänderung des Gesetzes vom 21. März 2007
zur Regelung der Installation und des Einsatzes von Überwachungskameras

ALBERT II., König der Belgier,
Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!

Die Kammern haben das Folgende angenommen und Wir sanktionieren es:

Artikel 1 - Vorliegendes Gesetz regelt eine in Artikel 78 der Verfassung erwähnte Angelegenheit.

Art. 2 - Artikel 2 des Gesetzes vom 21. März 2007 zur Regelung der Installation und des Einsatzes von
Überwachungskameras wird wie folgt abgeändert:

1. In Nr. 4 wird vor dem Wort «Ordnung» das Wort «öffentliche» eingefügt.

2. In Nr. 4 wird hinter den Wörtern «aufbewahrt werden» folgender Satz eingefügt:

«; die Überwachungskamera, die während der Beobachtung bewegt wird, um von verschiedenen Orten oder
Positionen aus zu filmen, gilt als mobil».

Art. 3 - Artikel 3 Absatz 2 desselben Gesetzes wird durch folgenden Absatz ersetzt:

«Vorliegendes Gesetz findet keine Anwendung auf die Installation und den Einsatz von:

1. Überwachungskameras, die durch oder aufgrund besonderer Rechtsvorschriften geregelt sind,

2. Überwachungskameras am Arbeitsplatz, die dazu bestimmt sind, die Sicherheit und die Gesundheit, den Schutz
der Güter des Unternehmens, die Kontrolle des Produktionsverfahrens und die Kontrolle der Arbeit des Arbeitnehmers
zu gewährleisten.»

Art. 4 - Die Überschrift von Kapitel III desselben Gesetzes wird wie folgt ersetzt:

«KAPITEL III — Bedingungen, unter denen die Installation und der Einsatz von ortsfesten Überwachungskameras
erlaubt sind».

Art. 5 - Artikel 5 desselben Gesetzes wird wie folgt abgeändert:

1. Paragraph 2 wird wie folgt ersetzt:

«§ 2 - Der in § 1 erwähnte Beschluss wird gefasst, nachdem der Gemeinderat der Gemeinde, in der sich der Ort
befindet, eine positive Stellungnahme abgegeben hat.

Der Gemeinderat gibt seine Stellungnahme ab, nachdem er vorher den Korpschef der betreffenden Polizeizone zu
Rate gezogen hat.»

2. In § 3 Absatz 1 werden im ersten Satz zwischen den Wörtern «Schutz des Privatlebens» und den Wörtern «den
in § 1 erwähnten Beschluss» die Wörter «und dem Korpschef der betreffenden Polizeizone» eingefügt.

SERVICE PUBLIC FEDERAL INTERIEUR

[C − 2010/00159]F. 2010 — 1045
12 NOVEMBRE 2009. — Loi visant à modifier la loi du 21 mars 2007

réglant l’installation et l’utilisation de caméras de surveillance. —
Traduction allemande

Le texte qui suit constitue la traduction en langue allemande de la loi
du 12 novembre 2009 visant à modifier la loi du 21 mars 2007 réglant
l’installation et l’utilisation de caméras de surveillance (Moniteur belge
du 18 décembre 2009).

Cette traduction a été établie par le Service central de traduction
allemande à Malmedy.
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3. Paragraph 3 Absatz 2 wird wie folgt ersetzt:

«Der König bestimmt nach Stellungnahme des Ausschusses für den Schutz des Privatlebens die Form und den
Inhalt des Standardformulars, das bei dieser Gelegenheit auszufüllen ist, sowie die Art und Weise, wie dieses Formular
dem Ausschuss für den Schutz des Privatlebens und dem Korpschef der Polizeizone, in der sich der nicht geschlossene
Ort befindet, übermittelt wird. In diesem Formular bescheinigt der Verantwortliche für die Verarbeitung, dass die
Installation und der geplante Einsatz der Kamera(s) den Grundsätzen des Gesetzes vom 8. Dezember 1992
entsprechen.»

4. Paragraph 4 Absatz 1 wird wie folgt ersetzt:

«Das Ansehen dieser Bilder in Realzeit ist ausschließlich unter der Kontrolle der Polizeidienste zugelassen, damit
die zuständigen Dienste bei Verstößen, Schäden, Belästigungen oder Beeinträchtigung der öffentlichen Ordnung sofort
eingreifen können und beim Eingreifen optimal gelenkt werden können.»

5. Paragraph 4 Absatz 3 wird wie folgt ersetzt:

«Das Aufzeichnen von Bildern ist nur erlaubt, um Beweise für Belästigungen oder für Handlungen, die eine
Straftat darstellen oder einen Schaden begründen, zu sammeln und um Täter, Störer der öffentlichen Ordnung, Zeugen
oder Opfer aufzuspüren und zu identifizieren.»

6. Paragraph 4 Absatz 4 wird wie folgt ersetzt:

«Wenn diese Bilder nicht dazu beitragen können, den Beweis für einen Verstoß, einen Schaden oder eine
Belästigung zu erbringen oder einen Täter, Störer der öffentlichen Ordnung, Zeugen oder ein Opfer zu identifizieren,
dürfen sie nicht länger als einen Monat aufbewahrt werden.»

Art. 6 - Artikel 6 § 3 desselben Gesetzes wird wie folgt abgeändert:

1. Absatz 1 wird wie folgt ersetzt:

«Das Ansehen von Bildern in Realzeit ist ausschließlich zugelassen, damit bei Verstößen, Belästigungen, Schäden
oder Beeinträchtigung der öffentlichen Ordnung sofort eingegriffen werden kann.»

2. Absatz 2 wird wie folgt ersetzt:

«Das Aufzeichnen von Bildern ist nur erlaubt, um Beweise für Belästigungen oder für Handlungen, die eine
Straftat darstellen oder einen Schaden begründen, zu sammeln, und um Täter, Störer der öffentlichen Ordnung, Zeugen
oder Opfer aufzuspüren und zu identifizieren.»

3. Absatz 3 wird wie folgt ersetzt:

«Wenn diese Bilder nicht dazu beitragen können, den Beweis für einen Verstoß, einen Schaden oder eine
Belästigung zu erbringen oder einen Täter, Störer der öffentlichen Ordnung, Zeugen oder ein Opfer zu identifizieren,
dürfen sie nicht länger als einen Monat aufbewahrt werden.»

Art. 7 - Artikel 7 § 3 desselben Gesetzes wird wie folgt ersetzt:

«§ 3 - Wenn diese Bilder nicht dazu beitragen können, den Beweis für einen Verstoß, einen Schaden oder eine
Belästigung zu erbringen oder einen Täter, Störer der öffentlichen Ordnung, Zeugen oder ein Opfer zu identifizieren,
dürfen sie nicht länger als einen Monat aufbewahrt werden.»

Art. 8 - Im selben Gesetz wird nach Artikel 7 ein Kapitel III/1 mit folgender Überschrift eingefügt:

«KAPITEL III/1 — Bedingungen, unter denen der Einsatz von mobilen Überwachungskameras erlaubt ist».

Art. 9 - Im selben Gesetz wird unter Kapitel III/1, eingefügt durch Artikel 8, ein Artikel 7/1 mit folgendem
Wortlaut eingefügt:

«Art. 7/1 - Die Polizeidienste können im Rahmen der in Artikel 22 des Gesetzes vom 5. August 1992 über das
Polizeiamt erwähnten größeren Menschenansammlungen auf mobile Überwachungskameras zurückgreifen. Es
handelt sich ausschließlich um nicht permanente Aufträge mit begrenzter Ausführungsdauer.

Mobile Überwachungskameras können an nicht geschlossenen Orten oder an der Öffentlichkeit zugänglichen
geschlossenen Orten eingesetzt werden.»

Art. 10 - Im selben Gesetz wird unter Kapitel III/1, eingefügt durch Artikel 8, ein Artikel 7/2 mit folgendem
Wortlaut eingefügt:

«Art. 7/2 § 1 - Der Beschluss, an einem nicht geschlossenen Ort, auf mobile Überwachungskameras
zurückzugreifen, wird vom Verwaltungspolizeioffizier gefasst, dem die Verantwortung für den Einsatz gemäß den
Artikeln 7/1 bis 7/4 des Gesetzes vom 5. August 1992 über das Polizeiamt anvertraut worden ist. Er setzt den
beziehungsweise die betroffenen Bürgermeister schnellstmöglich hiervon in Kenntnis.

§ 2 - Der Beschluss, an einem der Öffentlichkeit zugänglichen geschlossenen Ort auf mobile Überwachungs-
kameras zurückzugreifen, wird vom Bürgermeister gefasst.

Die Verantwortung für den Einsatz wird von dem gemäß den Artikeln 7/1 bis 7/4 des Gesetzes vom
5. August 1992 über das Polizeiamt bestimmten Verwaltungspolizeioffizier übernommen.

Nur bei äußerster Dringlichkeit kann Letzterer selber beschließen, mobile Überwachungskameras einzusetzen. Er
setzt den betreffenden Bürgermeister sofort hiervon in Kenntnis.

§ 3 - Der in den Paragraphen 1 und 2 erwähnte Verwaltungspolizeioffizier sorgt zudem dafür, dass der Einsatz der
Überwachungskameras gezielt und effizient ist und den im Gesetz vom 8. Dezember 1992 festgelegten Grundsätzen
entspricht.

Wenn der Verwaltungspolizeioffizier beschließt, auf mobile Überwachungskameras zurückzugreifen, notifiziert er
dem Ausschuss für den Schutz des Privatlebens den Beschluss spätestens am Tag vor der besagten Menschenansamm-
lung, außer in Dringlichkeitsfällen. In letzterem Fall ist er verpflichtet, dem Ausschuss für den Schutz des Privatlebens
spätestens innerhalb sieben Tagen eine Notifizierung zu übermitteln.

§ 4 - Das Ansehen dieser Bilder in Realzeit durch die Polizeidienste ist ausschließlich zugelassen, damit die
zuständigen Dienste bei Verstößen, Schäden, Belästigungen oder Beeinträchtigung der öffentlichen Ordnung präventiv
handeln und sofort eingreifen können und damit diese Dienste beim Eingreifen optimal gelenkt werden können.
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§ 5 - Das Aufzeichnen von Bildern ist nur erlaubt, um:

- präventive Maßnahmen zu ergreifen und somit eine Beeinträchtigung der öffentlichen Ordnung zu vermeiden,

- Beweise für Handlungen zu sammeln, die eine Straftat oder eine Beeinträchtigung der öffentlichen Ordnung
darstellen,

- Beweise für Handlungen zu sammeln, die einen Schaden oder eine Belästigung darstellen,

- einen Täter, Störer der öffentlichen Ordnung, Zeugen oder Opfer aufzuspüren und zu identifizieren.

§ 6 - Wenn die Bilder nicht dazu beitragen können, den Beweis für einen Verstoß, einen Schaden oder eine
Belästigung zu erbringen oder einen Täter, Störer der öffentlichen Ordnung, Zeugen oder ein Opfer zu identifizieren,
dürfen sie nicht länger als einen Monat aufbewahrt werden.»

Art. 11 - Artikel 8 desselben Gesetzes wird wie folgt abgeändert:

1. In Absatz 2 wird der zweite Satz, der mit den Wörtern «Das Betreten» beginnt und mit den Wörtern «vorherige
Erlaubnis» endet, aufgehoben.

2. Der Artikel wird durch zwei Absätze mit folgendem Wortlaut ergänzt:

«Als vorherige Erlaubnis gilt:

1. das Betreten eines Ortes, an dem ein Piktogramm auf die Kameraüberwachung hinweist,

2. die Anwesenheit an einem nicht geschlossenen Ort oder an einem der Öffentlichkeit zugänglichen geschlossenen
Ort, in dem, wie in Artikel 7/1 erwähnt, mobile Überwachungskameras gut sichtbar eingesetzt werden.

Es wird davon ausgegangen, dass mobile Überwachungskameras, die auf erkennbaren Fahrzeugen, Wasserfahr-
zeugen oder Luftfahrzeugen montiert sind, gut sichtbar eingesetzt werden.»

Art. 12 - Artikel 9 Absatz 3 desselben Gesetzes wird wie folgt abgeändert:

1. In Nr. 1 werden zwischen den Wörtern «eine Straftat» und dem Wort «darstellen» die Wörter «oder
Belästigungen» eingefügt.

2. In Nr. 2 werden zwischen den Wörtern «festgestellten Verstoß» und dem Wort «betreffen» die Wörter «oder die
festgestellten Belästigungen» eingefügt und werden die Wörter «privaten Ort» durch die Wörter «der Öffentlichkeit
nicht zugänglichen geschlossenen Ort» ersetzt.

Art. 13 - In Artikel 13 Absatz 2 desselben Gesetzes werden zwischen den Wörtern «die Artikel 5, 6, 7» und den
Wörtern «und 8» die Ziffern «,7/1, 7/2» eingefügt.

Wir fertigen das vorliegende Gesetz aus und ordnen an, dass es mit dem Staatssiegel versehen und durch das
Belgische Staatsblatt veröffentlicht wird.

Gegeben zu Brüssel, den 12. November 2009

ALBERT

Von Königs wegen:

Die Ministerin der Innern
Frau A. TURTELBOOM

Mit dem Staatssiegel versehen:

Der Minister der Justiz
S. DE CLERCQ

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST
PERSONEEL EN ORGANISATIE

[C − 2010/02007]N. 2010 — 1046

25 FEBRUARI 2010. — Koninklijk besluit tot wijziging van het
koninklijk besluit van 10 april 1995 ter uitvoering van de wet van
10 april 1995 betreffende de herverdeling van de arbeid in de
openbare sector

ALBERT II, Koning der Belgen,
Aan allen die nu zijn en hierna wezen zullen, Onze Groet.

Gelet op de wet van 10 april 1995 betreffende de herverdeling van de
arbeid in de openbare sector, inzonderheid op artikel 14, eerste lid,
gewijzigd bij de wet van 22 december 2008;

Gelet op het koninklijk besluit van 10 april 1995 ter uitvoering van de
wet van 10 april 1995 betreffende de herverdeling van de arbeid in de
openbare sector;

Gelet op het advies van de Inspecteur van Financiën, gegeven op
27 april 2009;

Gelet op de akkoordbevinding van Onze Staatssecretaris voor
Begroting van 14 mei 2009;

Gelet op het protocol nr. 166/2 van 28 oktober 2009 van het
Gemeenschappelijk comité voor alle overheidsdiensten;

SERVICE PUBLIC FEDERAL
PERSONNEL ET ORGANISATION

[C − 2010/02007]F. 2010 — 1046

25 FEVRIER 2010. — Arrêté royal modifiant l’arrêté royal du
10 avril 1995 portant exécution de la loi du 10 avril 1995 relative à
la redistribution du travail dans le secteur public

ALBERT II, Roi des Belges,
A tous, présents et à venir, Salut.

Vu la loi du 10 avril 1995 relative à la redistribution du travail dans
le secteur public, notamment l’article 14, alinéa 1er, modifié par la loi du
22 décembre 2008;

Vu l’arrêté royal du 10 avril 1995 portant exécution de la loi du
10 avril 1995 relative à la redistribution du travail dans le secteur
public;

Vu l’avis de l’Inspecteur des Finances, donné le 29 avril 2009;

Vu l’accord de Notre Sécretaire d’Etat au Budget, donné le 14 mai 2009;

Vu le protocole n° 166/2 du 28 octobre 2009 du Comité commun à
l’ensemble des services publics;
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Gelet op het advies 47.686/3 van de Raad van State, gegeven op
19 januari 2010, met toepassing van artikel 84, § 1, eerste lid, 1°, van de
wetten op de Raad van State, gecoördineerd op 12 januari 1973;

Op de voordracht van Onze Minister van Sociale Zaken en van Onze
Minister van Ambtenarenzaken en op het advies van Onze in Raad
vergaderde Ministers,

Hebben Wij besloten en besluiten Wij :

Artikel 1. Hoofdstuk II van Titel II van het koninklijk besluit van
10 april 1995 ter uitvoering van de wet van 10 april 1995 betreffende de
herverdeling van de arbeid in de openbare sector wordt opgeheven.

Art. 2. Artikel 5, van hetzelfde besluit wordt vervangen als volgt :

« Art. 5. Het in artikel 14 van de wet bedoelde collectief verzoek,
wordt voorgelegd aan de federale Minister bevoegd voor Ambtenaren-
zaken. Deze verleent zijn akkoord. »

Art. 3. Bijlage 1 van hetzelfde besluit wordt opgeheven.

Art. 4. Dit besluit heeft uitwerking met ingang van 1 januari 2009.

Art. 5. Onze Minister van Sociale Zaken en Onze Minister van
Ambtenarenzaken zijn, ieder wat hem betreft, belast met de uitvoering
van dit besluit.

Gegeven te Brussel, 25 februari 2010.

ALBERT

Van Koningswege :

De Minister van Sociale Zaken,
Mevr. L. ONKELINX

De Minister van Ambtenarenzaken,
Mevr. I. VERVOTTE

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST FINANCIEN

[C − 2010/03173]N. 2010 — 1047

17 MAART 2010. — Koninklijk besluit
betreffende de algemene regeling inzake accijnzen

VERSLAG AAN DE KONING

Sire,

Het koninklijk besluit dat ter ondertekening van Uwe Majesteit
wordt voorgelegd strekt ertoe om maatregelen vast te stellen ter
uitvoering van sommige bepalingen van de wet van 22 december 2009
betreffende de algemene regeling inzake accijnzen. Wanneer het
uitvoeringsbepalingen betreft van ondergeschikt belang wordt dele-
gatie verleend aan de Minister van Financiën.

Ingevolge de op- en aanmerkingen geformuleerd door de Raad van
State in het advies 47.818/1 van 25 februari 2010, werd de tekst van het
oorspronkelijk ontwerp aangepast teneinde rekening te houden met de
genoemde op- en aanmerkingen. Zo zijn maatregelen die oorspron-
kelijk voorzien waren in het ontwerp van het ministerieel besluit thans
opgenomen in dit koninklijk besluit. In dit geval betreft het bepalingen
betreffende delegatie waar de Raad van State naar heeft verwezen op
bladzijde 5 van het bovenbedoeld advies.

Ik heb de eer te zijn,

Sire,
van Uwe Majesteit,
de zeer eerbiedige

en zeer getrouwe dienaar,

De Vice-Eerste Minister en Minister van Financiën,
D. REYNDERS

Vu l’avis 47.686/3 du Conseil d’Etat, donné le 19 janvier 2010, en
application de l’article 84, § 1er, alinéa 1er, 1°, des lois sur le Conseil
d’Etat, coordonnées le 12 janvier 1973;

Sur la proposition de Notre Ministre des Affaires sociales et Notre
Ministre de la Fonction publique et de l’avis de Nos Ministres qui en
ont délibéré en Conseil,

Nous avons arrêté et arrêtons :

Article 1er. Le Chapitre II du Titre II de l’arrêté royal du 10 avril 1995
portant exécution de la loi du 10 avril 1995 relative à la redistribution
du travail dans le secteur public est abrogé.

Art. 2. L’article 5, du même arrêté, est remplacé par la disposition
suivante :

« Art. 5. La demande collective visée à l’article 14 de la loi, est
soumise au Ministre fédéral qui a la Fonction publique dans ses
attributions. Celui-ci donne son accord. »

Art. 3. L’annexe 1re du même arrêté est abrogée.

Art. 4. Le présent arrêté produit ses effets le 1er janvier 2009.

Art. 5. Notre Ministre des Affaires sociales et Notre Ministre de la
Fonction publique sont chargées, chacune en ce qui la concerne, de
l’exécution du présent arrêté.

Donné à Bruxelles, le 25 février 2010.

ALBERT

Par le Roi :

La Ministre des Affaires sociales,
Mme L. ONKELINX

La Ministre de la Fonction publique,
Mme I. VERVOTTE

SERVICE PUBLIC FEDERAL FINANCES

[C − 2010/03173]F. 2010 — 1047

17 MARS 2010. — Arrêté royal
relatif au régime général d’accise

RAPPORT AU ROI

Sire,

L’arrêté royal que nous avons l’honneur de soumettre à Votre Majesté
a pour but de fixer les mesures réglementaires d’application de
certaines dispositions de la loi du 22 décembre 2009 relative au régime
général d’accise. Lorsque ces mesures réglementaires d’application
portent sur des aspects d’ordre secondaire, elles font l’objet d’une
délégation au Ministre des Finances.

Suite aux remarques et observations formulées par le Conseil d’Etat
dans son avis 47.818/1 du 25 février 2010, le texte du projet initial a été
amendé afin de tenir compte de l’ensemble desdites remarques et
observations. Ainsi, des mesures initialement prévues dans le projet
d’arrêté ministériel sont actuellement reprises dans le présent arrêté
royal. En l’occurrence, il s’agit des mesures de délégations auxquelles le
Conseil d’Etat fait référence à la page 5 de l’avis susvisé.

J’ai l’honneur d’être,

Sire,
de Votre Majesté,

le très respectueux
et très fidèle serviteur,

Le Vice-Premier Ministre et Ministre des Finances,
D. REYNDERS
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Advies 47.818/1 van 25 februari 2010
van de afdeling Wetgeving

van de Raad van State

De Raad van State, afdeling Wetgeving, eerste kamer, op 5 februari 2010
door de Minister van Financiën verzocht hem, binnen een termijn van
dertig dagen, van advies te dienen over een ontwerp van koninklijk
besluit « betreffende de algemene regeling inzake accijnzen », heeft het
volgende advies gegeven :

Met toepassing van artikel 84, § 3, eerste lid, van de wetten op de
Raad van State, gecoördineerd op 12 januari 1973, heeft de afdeling
Wetgeving zich toegespitst op het onderzoek van de bevoegdheid van
de steller van de handeling, van de rechtsgrond alsmede van de vraag
of aan de voorgeschreven vormvereisten is voldaan.

STREKKING EN RECHTSGROND VAN HET ONTWERP
1. Het om advies voorgelegde ontwerp strekt ertoe uitvoering te

geven aan een aantal bepalingen van de wet van 22 december 2009
betreffende de algemene regeling inzake accijnzen (hierna ook :
« de wet »), waarmee Richtlijn 2008/118/EG (1) is omgezet. Het besluit
treedt in werking op 1 april 2010 (zie artikel 23 van het ontwerp) en
bevat heel wat bepalingen waarbij bevoegdheden worden gedelegeerd
aan de Minister van Financiën (2).

2.1. Rechtsgrond voor het ontwerp kan in beginsel worden gevonden
in de verschillende bepalingen van de wet van 22 december 2009, die in
het eerste lid van de aanhef worden vermeld. Daarenboven dient voor
artikel 20, § 3, van het ontwerp een beroep te worden gedaan op
artikel 20 van de Algemene wet inzake douane en accijnzen van
18 juli 1977, dat de Koning machtigt om in sommige gevallen
vrijstelling van accijnzen te verlenen.

2.2. In het licht van de rechtsgrond vergen een aantal bepalingen van
het ontwerp evenwel een nader onderzoek.

2.2.1. Luidens artikel 7 van het ontwerp kan de Minister van
Financiën, onder de door hem te bepalen voorwaarden, de erkende
entrepothouders afzender en de geregistreerde afzenders ontheffen van
de verplichting zekerheid te stellen ingeval van intracommunautaire
overbrengingen over zee of via vaste pijpleidingen.

Rechtsgrond voor dat artikel wordt gezocht in artikel 19, § 2,
eerste lid, 2°, tweede lid, van de wet van 22 december 2009, dat luidt :

« Bij intracommunautair verkeer over zee of door vaste pijpleidingen
van aan accijnzen onderworpen energieproducten, kan de Koning,
onder de door Hem te bepalen voorwaarden en krachtens een daarover
met elk van de betrokken lidstaten afgesloten akkoord, de erkend
entrepothouders van verzending ontheffen van de verplichting de
vorenbedoelde zekerheid te stellen. »

In het ontwerp wordt de zinsnede « krachtens een daarover met elk
van de betrokken lidstaten afgesloten akkoord » niet overgenomen, wat
niet wegneemt dat die voorwaarde onverkort blijft gelden en de
minister aldus die bevoegdheid niet zal kunnen uitoefenen indien de
Koning voorafgaand geen dergelijk akkoord heeft gesloten.

2.2.2. In artikel 13, 3°, van het ontwerp wordt de Minister van
Financiën belast met het voorschrijven van de « na te komen procedu-
res. »

Daarvoor wordt rechtsgrond gezocht in artikel 30, § 1, van de wet
van 22 december 2009, waarin een regeling voorkomt voor de gevallen
en onder de voorwaarden bepaald door de Koning dat het geautoma-
tiseerd systeem niet beschikbaar is.

De in dat geval na te komen procedures worden evenwel vastgesteld
in de artikelen 30 en 31 van de wet. Artikel 13, 3°, van het ontwerp lijkt
dan ook niet overeen te stemmen met de rechtsgrond.

2.2.3. Artikel 16, § 2, van het ontwerp bepaalt dat de Minister van
Financiën kan toestaan dat vereenvoudigde procedures worden inge-
steld.

Voor die machtiging wordt rechtsgrond gezocht in artikel 34 van de
wet, dat luidt :

« Wanneer accijnsgoederen veelvuldig en regelmatig onder een
accijnsschorsingsregeling worden overgebracht tussen het grondgebied
van meerdere lidstaten, waaronder dat van België, kan de Koning, mits
daartoe afgesloten administratieve afspraken, toestaan dat vereenvou-
digde procedures worden ingesteld. »

Ook hier dient te worden vastgesteld dat de zinsnede « mits daartoe
afgesloten administratieve afspraken » niet is overgenomen, zodat die
voorwaarde onverkort blijft gelden en de minister aldus die bevoegd-
heid niet zal kunnen uitoefenen indien geen afspraken zijn gemaakt.

Avis 47.818/1 du 25 février 2010
de la section de législation

du Conseil d’Etat

Le Conseil d’Etat, section de législation, première chambre, saisi par
le Ministre des Finances, le 5 février 2010, d’une demande d’avis, dans
un délai de trente jours, sur un projet d’arrêté royal « relatif au régime
général d’accise », a donné l’avis suivant :

En application de l’article 84, § 3, alinéa 1er, des lois sur le Conseil
d’Etat, coordonnées le 12 janvier 1973, la section de législation a fait
porter son examen essentiellement sur la compétence de l’auteur de
l’acte, le fondement juridique et l’accomplissement des formalités
prescrites.

PORTEE ET FONDEMENT JURIDIQUE DU PROJET
1. Le projet soumis pour avis vise à pourvoir à l’exécution d’un

certain nombre de dispositions de la loi du 22 décembre 2009 relative au
régime général d’accise (ci-près aussi : « la loi »), qui a transposé la
Directive 2008/118/CE (1). L’arrêté entre en vigueur le 1er avril 2010
(voir l’article 23 du projet) et contient de nombreuses délégations de
compétence au Ministre des Finances (2).

2.1. Le projet peut trouver en principe un fondement juridique dans
les différentes dispositions de la loi du 22 décembre 2009 mentionnées
dans le premier alinéa du préambule. En outre, en ce qui concerne
l’article 20, § 3, du projet, il convient d’invoquer l’article 20 de la loi
générale sur les douanes et accises du 18 juillet 1977, qui habilite le Roi
à accorder dans certains cas une franchise des droits d’accise.

2.2. Compte tenu du fondement juridique, certaines dispositions du
projet appellent toutefois un examen plus approfondi.

2.2.1. Selon l’article 7 du projet, le Ministre des Finances peut, aux
conditions qu’il détermine, dispenser les entrepositaires agréés expédi-
teurs et les expéditeurs enregistrés du dépôt de la garantie en cas de
circulation intracommunautaire par voie maritime ou par canalisations
fixes.

Le fondement juridique de cet article est recherché à l’article 19, § 2,
alinéa 1er, 2°, alinéa 2, de la loi du 22 décembre 2009, qui s’énonce :

« Pour ce qui a trait à la circulation intracommunautaire par voie
maritime ou par canalisations fixes des produits énergétiques soumis à
accise, le Roi peut, aux conditions qu’Il détermine et sur la base d’un
accord administratif conclu avec chacun des Etats membres concernés,
dispenser les entrepositaires agréés expéditeurs de l’obligation de
fournir la garantie susvisée. »

Le projet ne reproduit pas le membre de phrase « sur la base d’un
accord administratif conclu avec chacun des Etats membres concer-
nés », ce qui n’empêche pas que cette condition reste entièrement
applicable et que le ministre ne pourra donc pas exercer cette
compétence si le Roi n’a pas conclu préalablement un tel accord.

2.2.2. L’article 13, 3°, du projet charge le Ministre des Finances de
prescrire les « procédures à respecter. »

A cet effet, un fondement juridique est recherché à l’article 30, § 1er,
de la loi du 22 décembre 2009 qui règle les cas - dans les conditions
définies par le Roi - d’indisponibilité du système informatisé.

Les procédures à respecter dans ce cas sont toutefois fixées aux
articles 30 et 31 de la loi. L’article 13, 3°, du projet ne semble dès lors pas
conforme au fondement juridique.

2.2.3. L’article 16, § 2, du projet dispose que le Ministre des Finances
peut autoriser la mise en place de procédures simplifiées.

En ce qui concerne cette délégation, un fondement juridique est
recherché à l’article 34 de la loi, qui s’énonce :

« Dans le cas où des produits soumis à accise font l’objet de
mouvements fréquents et réguliers sous un régime de suspension de
droits sur les territoires de plusieurs Etats membres, dont celui de la
Belgique, le Roi peut autoriser, moyennant des arrangements adminis-
tratifs, la mise en place de procédures simplifiées. »

Ici aussi, force est de constater que le membre de phrase «
moyennant des arrangements administratifs » n’est pas reproduit, de
sorte que cette condition reste entièrement applicable et que le ministre
ne pourra donc pas exercer cette compétence en l’absence de tout
arrangement.
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2.2.4. Overeenkomstig artikel 18, § 1, van het ontwerp bepaalt de
Minister van Financiën de procedure van toepassing op accijnsgoede-
ren die, na hun inverbruikstelling, worden vervoerd tussen twee
plaatsen hier te lande, met gebruikmaking van het grondgebied van een
andere lidstaat. Deze procedure wordt echter reeds bepaald in arti-
kel 36, § 6, van de wet, waarbij aan de Koning de bevoegdheid wordt
gedelegeerd om de vorm en de inhoud van de aangifte evenals de
voorschriften betreffende de bevestiging van ontvangst te bepalen.

2.2.5. De onder punt 2.2.3 gemaakte opmerking geldt evenzeer voor
de artikelen 18, § 2, en 19, § 3, van het ontwerp, die moeten worden
getoetst aan respectievelijk artikel 36, § 7, en artikel 37, § 4, van de wet
van 22 december 2009.

ALGEMENE OPMERKING

Volgens artikel 108 van de Grondwet is het maken van de verorde-
ningen die voor de uitvoering van de wetten nodig zijn in beginsel zaak
van de Koning. Afwijkingen van die principiële regeling, waarbij de
Koning verordenende bevoegdheid delegeert aan een minister, worden
slechts bestaanbaar geacht met het voornoemde grondwettelijk voor-
schrift voor zover de toegestane delegaties betrekking hebben op het
vaststellen van uitvoeringsmaatregelen van bijkomstige of detailmatige
aard.

Met het ontwerp wordt de bevoegdheid die de Koning op grond van
de wet heeft, grotendeels gedelegeerd aan de minister. Deze delegatie-
bepalingen zijn problematisch in het licht van artikel 108 van de
Grondwet voor zover de Koning aldus de essentie van zijn bevoegd-
heid aan de minister overdraagt. Het gaat met name om de volgende
bepalingen van het ontwerp :

— artikel 2;

— artikel 5, §§ 1 en 2;

— artikel 6, §§ 4 en 5;

— artikel 7;

— artikel 8;

— artikel 9;

— artikel 17.

ONDERZOEK VAN DE TEKST

Aanhef

1. Aangezien met (artikel 14 van) het ontwerp ook uitvoering
gegeven wordt aan Verordening (EG) nr. 684/2009 (3), dient vooraan in
de aanhef een nieuw lid te worden toegevoegd waarin als volgt
verwezen naar de verordening :

« Gelet op Verordening (EG) nr. 684/2009 van 24 juli 2009 van de
Commissie van de Europese Gemeenschappen tot uitvoering van
Verordening 2008/118/EG van de Raad wat betreft de geautomati-
seerde procedures voor de overbrenging van accijnsgoederen onder
schorsing van accijns; » (4).

2. In de aanhef zullen nog verwijzingen moeten worden toegevoegd
naar artikel 20 van de algemene wet inzake douane en accijnzen van
18 juli 1977 en de koninklijke besluiten die worden opgeheven bij
artikel 22 van het ontwerp.

3. Rekening houdende met de richtlijnen van de wetgevingstechniek
(5) volstaat het om in het eerste lid van de aanhef (dat het derde wordt)
te schrijven : « ... accijnzen, de artikelen 5, 6,... ».

4. Het vierde lid van de aanhef (dat het achtste wordt) dient te
worden gesteld als volgt :

« Gelet op de akkoordbevinding van de Staatssecretaris voor Begro-
ting, d.d. 4 februari 2010; ».

Artikel 3

De Nederlandse en de Franse tekst van het tweede lid van artikel 3
stemmen niet overeen, wat zal moeten worden verholpen.

Artikel 4

In de Nederlandse tekst van artikel 4 dient het jaartal van de
algemene wet inzake douane en accijnzen te worden gecorrigeerd (1977
in plaats van 1997).

2.2.4. Conformément à l’article 18, § 1er, du projet, le Ministre des
Finances fixe la procédure applicable aux produits soumis à accise qui,
après leur mise en consommation, circulent entre deux points du pays
en empruntant le territoire d’un autre Etat membre. Cette procédure est
toutefois déjà fixée à l’article 36, § 6, de la loi, qui délègue au Roi le
pouvoir de définir la forme et le contenu de la déclaration ainsi que les
règles relatives à la certification de la réception.

2.2.5. L’observation formulée sous le point 2.2.3 s’applique également
aux articles 18, § 2, et 19, § 3, du projet, qui doivent être contrôlés au
regard, respectivement, de l’article 36, § 7, et de l’article 37, § 4, de la loi
du 22 décembre 2009.

OBSERVATION GENERALE

Selon l’article 108 de la Constitution, il appartient en principe au Roi
de faire les règlements nécessaires pour l’exécution des lois. Des
dérogations à ce principe, par lesquelles le Roi délègue un pouvoir
réglementaire à un ministre, ne sont réputées compatibles avec la
prescription constitutionnelle précitée que pour autant que les déléga-
tions consenties se rapportent à des mesures d’exécution d’ordre
secondaire ou relatives à des points de détail.

Le projet délègue dans une large mesure au ministre le pouvoir que
le Roi détient sur la base de la loi. Ces délégations posent un problème
au regard de l’article 108 de la Constitution dans la mesure où le Roi
transmet ainsi l’essentiel de son pouvoir au ministre. Il s’agit notam-
ment des dispositions suivantes du projet :

— l’article 2;

— l’article 5, §§ 1er et 2;

— l’article 6, §§ 4 et 5;

— l’article 7;

— l’article 8;

— l’article 9;

— l’article 17.

EXAMEN DU TEXTE

Préambule

1. Dès lors que le projet (en son article 14) pourvoit également à
l’exécution du Règlement (CE) n° 684/2009 (3), on ajoutera au début du
préambule un nouvel alinéa faisant référence au règlement comme
suit :

« Vu le Règlement (CE) n° 684/2009 du 24 juillet 2009 de la
Commission des Communautés européennes mettant en œuvre la
Directive 2008/118/CE du Conseil en ce qui concerne les procédures
informatisées applicables aux mouvements en suspension de droits de
produits soumis à accise; » (4).

2. On ajoutera encore au préambule des références à l’article 20 de la
loi générale sur les douanes et accises du 18 juillet 1977 et aux arrêtés
royaux abrogés par l’article 22 du projet.

3. Compte tenu des règles de légistique (5), il suffit d’écrire au
premier alinéa du préambule (qui devient le troisième alinéa) :
« ... d’accise, les articles 5, 6,... ».

4. On rédigera le quatrième alinéa du préambule (qui devient le
huitième alinéa) comme suit :

« Vu l’accord du Secrétaire d’Etat au Budget, du 4 février 2010; ».

Article 3

Les textes français et néerlandais de l’alinéa 2 de l’article 3 présentent
une discordance à laquelle il faudra remédier.

Article 4

Dans le texte néerlandais de l’article 4, le millésime de la loi générale
sur les douanes et les accises devra être corrigé (1977 au lieu de 1997).
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Artikel 6
1. Luidens artikel 6, § 2, van het ontwerp moet voor elke overbren-

ging van accijnsgoederen 100 % zekerheid worden gesteld indien een
andere onregelmatigheid of overtreding werd begaan dan deze bedoeld
in artikel 22, § 3, van de wet van 22 december 2009. Het valt te
betwijfelen of die bepaling voldoende duidelijk is gesteld, inzonderheid
of duidelijk is welke onregelmatigheden en overtredingen precies zijn
bedoeld.

2. Ter wille van de rechtszekerheid zal nader moeten worden bepaald
wat onder « bestendige stijging » in artikel 6, § 3, dient te worden
verstaan. Ook de omschrijvingen « gezonde financiële situatie » en
« onberispelijk fiscaal en sociaal verleden » zijn onvoldoende duidelijk.

Artikel 13
In artikel 13, 2°, van het ontwerp dient verwezen te worden naar

artikel 20, § 1, a), iv), van de wet in plaats van naar artikel 21.
De kamer was samengesteld uit :

De heren :
M. Van Damme, kamervoorzitter.
J. Baert, W. Van Vaerenbergh, staatsraden.
M. Tison, L. Denys, assessoren van de afdeling wetgeving.
Mevr. A. Beckers, griffier.
Het verslag werd uitgebracht door Mevr. A. Somers, adjunct-

auditeur.

De griffier, De voorzitter,
A. Beckers. M. Van Damme.

Nota’s

(1) Richtlijn 2008/118/EG van de Raad van de Europese Unie van
16 december 2008 houdende een algemene regeling inzake accijns en
houdende intrekking van Richtlijn 92/12/EEG.

(2) Ter uitvoering van die bepalingen is een ontwerp van ministerieel
besluit uitgewerkt, dat eveneens om advies is voorgelegd (zie
advies 47.819/1 van dezelfde datum).

(3) Verordening (EG) nr. 684/2009 van 24 juli 2009 van de Commissie
van de Europese Gemeenschappen « tot uitvoering van Verordening
(lees : Richtlijn) 2008/118/EG van de Raad wat betreft de geautomati-
seerde procedures voor de overbrenging van accijnsgoederen onder
schorsing van accijns ».

(4) Beginselen van de wetgevingstechniek. Handleiding voor het
opstellen van wetgevende en reglementaire teksten, Raad van State,
2008, nr. 40, te raadplegen op de internetsite van de Raad van State
(www.raadvst-consetat.be).

(5) Het woord « inzonderheid » moet worden geschrapt.
Zie : Beginselen van de wetgevingstechniek, nr. 27, formule F 3-2-2.

17 MAART 2010. — Koninklijk besluit
betreffende de algemene regeling inzake accijnzen

ALBERT II, Koning der Belgen,
Aan allen die nu zijn en hierna wezen zullen, Onze Groet.

Gelet op Verordening (EG) nr. 684/2009 van de Commissie van
24 juli 2009 tot uitvoering van Richtlijn 2008/118/EG van de Raad wat
betreft de geautomatiseerde procedures voor de overbrenging van
accijnsgoederen onder schorsing van accijns;

Gelet op de algemene wet inzake douane en accijnzen van 18 juli 1977,
artikel 20;

Gelet op de wet van 22 december 2009 betreffende de algemene
regeling inzake accijnzen, de artikelen 5, 6, 8, 9, 14, 18 tot en met 22, 26
tot en met 28, 30, 31, 33, 34, 36, 37, 38, 41, 43 en 44;

Gelet op het koninklijk besluit van 11 oktober 1997 betreffende de
accijnzen;

Gelet op het koninklijk besluit van 11 mei 2004 betreffende de
zekerheden die inzake accijnzen worden opgelegd aan de erkend
entrepothouder en het geregistreerd bedrijf;

Gelet op het advies van de Douaneraad van de Belgisch-
Luxemburgse Economische Unie, gegeven op 6 januari 2010;

Article 6
1. Selon l’article 6, § 2, du projet, chaque expédition de produit

d’accise doit être garantie à 100 % si une infraction ou une irrégularité
autre que celles visées à l’article 22, § 3, de la loi du 22 décembre 2009
a été commise. On peut se demander si cette disposition est rédigée
avec suffisamment de clarté, notamment s’il est possible d’en dégager
les irrégularités et infractions qui sont précisément visées.

2. Dans un souci de sécurité juridique, on précisera ce qu’il faut
entendre par « croissance durable » à l’article 6, § 3. Par ailleurs, les
notions de « situation financière saine » et de « passé irréprochable aux
plans (lire : sur le plan) fiscal et social » ne sont pas suffisamment
précises.

Article 13
L’article 13, 2°, du projet, doit viser l’article 20, § 1er, a), iv), de la loi

au lieu de l’article 21.
La chambre était composée de :

MM. :
M. Van Damme, président de chambre.
J. Baert, W. Van Vaerenbergh, conseillers d’Etat.
M. Tison, L. Denys, assesseurs de la section de législation.
Mme A. Beckers, greffier.
Le rapport a été présenté par Mme A. Somers, auditeur adjoint.

La concordance entre la version néerlandaise et la version française a
été vérifiée sous le contrôle de M. J. Baert.

Le greffier, Le président,
A. Beckers. M. Van Damme.

Notes

(1) Directive 2008/118/CE du Conseil de l’Union européenne du
16 décembre 2008 relative au régime général d’accise et abrogeant la
directive 92/12/CEE.

(2) En exécution de ces dispositions, un projet d’arrêté ministériel,
qui est également soumis pour avis (voir l’avis 47.819/1 de la même
date), a été élaboré.

(3) Règlement (CE) n° 684/2009 du 24 juillet 2009 de la Commission
des Communautés européennes mettant en œuvre la Direc-
tive 2008/118/CE du Conseil en ce qui concerne les procédures
informatisées applicables aux mouvements en suspension de droits de
produits soumis à accise.

(4) Principes de technique législative. Guide de rédaction des textes
législatifs et réglementaires, Conseil d’Etat, 2008, n° 40, à consulter sur
le site Internet du Conseil d’Etat (www.raadvst-consetat.be).

(5) Le mot « notamment » doit être supprimé. Voir : Principes de
technique législative, n° 27, formule F 3-2-2.

17 MARS 2010. — Arrêté royal
relatif au régime général d’accise

ALBERT II, Roi des Belges,
A tous, présents et à venir, Salut.

Vu le Règlement (CE) n° 684/2009 de la Commission du 24 juillet 2009
mettant en œuvre la Directive 2008/118/CE du Conseil en ce qui
concerne les procédures informatisées applicables aux mouvements en
suspension de droits de produits soumis à accise;

Vu la loi générale du 18 juillet 1977 sur les douanes et accises,
l’article 20;

Vu la loi du 22 décembre 2009 relative au régime général d’accise, les
articles 5, 6, 8, 9, 14, 18 à 22, 26 à 28, 30, 31, 33, 34, 36, 37, 38, 41, 43 et 44;

Vu l’arrêté royal du 11 octobre 1997 concernant les accises;

Vu l’arrêté royal du 11 mai 2004 relatif aux garanties imposées à
l’entrepositaire agréé et à l’opérateur enregistré en matière d’accise;

Vu l’avis du Conseil des douanes de l’Union économique belgo-
luxembourgeoise, donné le 6 janvier 2010;
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Gelet op het advies van de inspecteur van Financiën, gegeven op
28 januari 2010;

Gelet op de akkoordbevinding van de Staatssecretaris voor Begro-
ting, d.d. 4 februari 2010;

Gelet op het advies 47.818/1 van de Raad van State, gegeven op
25 februari 2010, met toepassing van artikel 84, § 3, eerste lid, van de
wetten op de Raad van State, gecoördineerd op 12 januari 1973;

Op de voordracht van Onze Minister van Financiën,

Hebben Wij besloten en besluiten Wij :

HOOFDSTUK I. — Algemene bepalingen

Artikel 1. § 1. In dit besluit wordt verstaan onder :

1° wet : de wet van 22 december 2009 betreffende de algemene
regeling inzake accijnzen;

2° accijnzen : de accijns, de bijzondere accijns, de controleretributie
op huisbrandolie en de bijdrage op de energie;

3° elektronisch administratief document : het document vastgesteld
in Verordening (EG) nr. 684/2009 van de Commissie van 24 juli 2009 tot
uitvoering van Richtlijn 2008/118/EG van de Raad wat betreft de
geautomatiseerde procedures voor de overbrenging van accijnsgoede-
ren onder schorsing van accijns, en gevalideerd overeenkomstig de
procedures vastgelegd in artikel 26, §§ 2 en 3 van de wet van
22 december 2009 betreffende de algemene regeling inzake accijnzen;

4° directeur : de gewestelijk directeur der douane en accijnzen;

5° enig kantoor : het kantoor beoogd door de ministeriële besluiten
van 19 juli 2006 houdende oprichting van het enig kantoor der douane
en accijnzen en van 26 maart 2007 houdende de oprichting van de
hulpkantoren van het enig kantoor der douane en accijnzen en de
bepaling van de bevoegdheden van het enig kantoor der douane en
accijnzen en van zijn hulpkantoren;

6° vereenvoudigd geleidedocument : het document voorzien in
Verordening (EEG) nr. 3649/92 van de Commissie van 17 decem-
ber 1992 betreffende een vereenvoudigd geleidedocument voor het
intracommunautaire verkeer van accijnsprodukten die in de lidstaat
van verzending tot verbruik zijn uitgeslagen;

7° ambtenaren : de ambtenaren van de administratie der douane en
accijnzen.

§ 2. Voor de toepassing van de wet wordt verstaan onder :

1° « ambtenaar die door de Koning werd aangewezen » bedoeld in
de artikelen 5, 8°, 10° en 11° en 18 : de gewestelijk directeur der douane
en accijnzen of de administrateur douane en accijnzen naar gelang de
aanvrager activiteiten ontwikkelt binnen het ambtsgebied van één of
meer gewestelijke directies;

2° « de door de Koning gemachtigde ambtenaar » bedoeld in
artikel 9, § 1, g), 1° en 3° : de ambtenaar belast met het beheer van het
hulpkantoor waarvan de betrokken belastingschuldige afhangt;

3° « de door de Koning aangewezen ambtenaar » bedoeld in artikel 8,
§ 4 en in artikel 30, § 1, b) : de ambtenaar belast met het beheer van het
hulpkantoor waarvan de betrokken belastingschuldige afhangt;

4° « de dienst aangewezen door de Koning » : de administratie der
douane en accijnzen;

5° « de ambtenaar aangewezen door de Koning » bedoeld in artikel 5,
14° : de administrateur douane en accijnzen;

6° « administrateur » : de administrateur douane en accijnzen;

7° sporadisch : een maximum van zes overbrengingen per jaar van
accijnsgoederen onder de accijnsschorsingsregeling.

§ 3. In de zin van de wet en van het koninklijk besluit wordt verstaan
onder « hulpkantoor » : het hulpkantoor beoogd door het ministerieel
besluit van 26 maart 2007 houdende de oprichting van de hulpkantoren
van het enig kantoor der douane en accijnzen en de bepaling van de
bevoegdheden van het enig kantoor der douane en accijnzen en van
zijn hulpkantoren.

Vu l’avis de l’Inspecteur des Finances, donné le 28 janvier 2010;

Vu l’accord du Secrétaire d’Etat au Budget, donné le 4 février 2010;

Vu l’avis 47.818/1 du Conseil d’Etat, donné le 25 février 2010 en
application de l’article 84, § 3, alinéa 1er, des lois sur le Conseil d’Etat,
coordonnées le 12 janvier 1973;

Sur la proposition de Notre Ministre des Finances,

Nous avons arrêté et arrêtons :

CHAPITRE 1er. — Dispositions générales

Article 1er. § 1er. Dans le présent arrêté, on entend par :

1° loi : la loi du 22 décembre 2009 relative au régime général d’accise;

2° accise : le droit d’accise, le droit d’accise spécial, la redevance de
contrôle sur le gasoil de chauffage et la cotisation sur l’énergie;

3° document administratif électronique : le document défini dans le
Règlement (CE) n° 684/2009 de la Commission du 24 juillet 2009
mettant en oeuvre la Directive 2008/118/CE du Conseil en ce qui
concerne les procédures informatisées applicables aux mouvements en
suspension de droits de produits soumis à accise, et validé conformé-
ment aux procédures fixées à l’article 26, §§ 2 et 3 de la loi du
22 décembre 2009 relative au régime général d’accise;

4° directeur : le directeur régional des douanes et accises;

5° bureau unique : le bureau visé par l’arrêté ministériel du
19 juillet 2006 relatif à la création du bureau unique des douanes et des
accises et du 26 mars 2007 relatif à la création des succursales du bureau
unique des douanes et accises et à la détermination des compétences du
bureau unique des douanes et accises et de ses succursales;

6 ° document d’accompagnement simplifié : le document prévu par
le Règlement (CEE) n° 3649/92 de la Commission du 17 décembre 1992
relatif au document d’accompagnement simplifié pour la circulation
intracommunautaire de produits soumis à accise, qui ont été mis à la
consommation dans l’Etat membre de départ;

7° agents : les agents de l’administration des douanes et accises.

§ 2. Au sens de la loi, on entend par :

1° « fonctionnaire délégué par le Roi » visé aux articles 5, 8°, 10° et 11°
et 18 : le directeur régional des douanes et accises ou l’administrateur
douanes et accises, selon que le requérant exerce ses activités dans le
ressort de l’une ou plusieurs directions régionales;

2° « fonctionnaire délégué par le Roi » visé à l’article 9, § 1er, g), 1°
et 3° : le fonctionnaire chargé de la gestion de la succursale dont dépend
le redevable concerné;

3° « fonctionnaire désigné par le Roi » visé à l’article 8, § 4 et à
l’article 30, § 1er, b) : le fonctionnaire chargé de la gestion de la
succursale dont dépend le redevable concerné;

4° « le service désigné par le Roi » : l’administration des douanes et
accises;

5° « fonctionnaire désigné par le Roi » visé à l’article 5, 14° :
l’administrateur douanes et accises;

6° « administrateur » : l’administrateur douanes et accises;

7° à titre occasionnel : un maximum de six mouvements de produits
soumis à accise effectués par an en régime de suspension de droits.

§ 3. Au sens de la loi et du présent arrêté, on entend par
« succursale » : la succursale visée par l’arrêté ministériel du 26 mars 2007
relatif à la création des succursales du bureau unique des douanes et
accises et à la détermination des compétences du bureau unique des
douanes et accises et de ses succursales.
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HOOFDSTUK II. — Verschuldigdheid, terugbetaling
en vrijstelling van accijnzen

Art. 2. Indien het vervoer van de accijnsgoederen in bulk geschiedt
en er een verschil wordt vermeld in vak 7 a) en b) van het bericht van
ontvangst voorzien in tabel 6 van bijlage I van Verordening (EG)
nr. 684/2009 van de Commissie van 24 juli 2009 tot uitvoering van
Richtlijn 2008/118/EG van de Raad wat betreft de geautomatiseerde
procedures voor de overbrenging van accijnsgoederen onder schorsing
van accijns, wordt deze beweging als regelmatig aangemerkt en wordt
in hoofde van de afzender geen invordering van accijnzen gevraagd op
voorwaarde dat geen enkel vermoeden van fraude bestaat en voorzo-
ver het vastgestelde verschil niet groter is dan :

— voor benzine : 0,4 %;

— voor kerosine en gasolie : 0,3 %;

— voor zware stookolie : 0,2 %;

— voor vloeibare petroleumgassen : 2 % en

— voor de andere accijnsgoederen met uitzondering van gefabri-
ceerde tabak : 0,5 %.

Indien het verschil gefabriceerde tabak betreft of, voor de andere
accijnsgoederen, groter is dan het percentage vastgesteld voor ieder van
hen, gaat de ambtenaar aangeduid door de administrateur douane en
accijnzen over tot de invordering van de in het spel zijnde accijnzen en
stuurt een brief naar de afzender die de volgende elementen bevat :

— de unieke administratieve referentiecode van het betrokken
elektronisch administratief document;

— de hoeveelheid van het vastgestelde verschil;

— het accijnsnummer van de erkend entrepothouder afzender of van
de geregistreerde afzender;

— het bedrag evenals de berekening van de verschuldigde accijnzen;

— de gegevens betreffende de bankrekening waarop de accijnzen
moeten voldaan worden;

— de mededeling die op het betaalformulier moet vermeld worden.

De brief wordt verzonden volgens de procedure vastgelegd in
artikel 17 (3) van Verordening (EG) nr. 2073/2004 van de Raad van
16 november 2004 betreffende de administratieve samenwerking op het
gebied van de accijnzen.

Art. 3. De Minister van Financiën bepaalt de procedures van
toepassing op de terugbetalingen ter uitvoering van artikel 9, § 1 van de
wet. In het geval bedoeld in artikel 9, § 1, b) van de wet, kan hij in een
vereenvoudiging van de procedure voor terugbetaling voorzien, wan-
neer de verkoper de hoedanigheid van erkend entrepothouder bezit.

Er zal op geen enkel verzoek om terugbetaling worden ingegaan
wanneer het niet voldoet aan de voorwaarden die door de Minister van
Financiën worden bepaald.

HOOFDSTUK III. — Productie, verwerking, voorhanden hebben
en overbrenging onder een accijnsschorsingsregeling

Art. 4. Overeenkomstig het akkoord afgesloten op 14 oktober 2009
in de schoot van het Accijnscomité vermeld in artikel 43 van
Richtlijn 2008/118/EG van de Raad van 16 december 2008 houdende
een algemene regeling inzake accijns en houdende intrekking van
Richtlijn 92/12/EEG, zijn de procedures voorzien in de artikelen 26 tot
en met 32 van de wet eveneens van toepassing op de overbrengingen
van accijnsgoederen zoals voorzien in artikel 20, 11° van de algemene
wet van 18 juli 1977 inzake douane en accijnzen.

Art. 5. § 1. De erkend entrepothouder schrijft de accijnsgoederen die
hij produceert, verwerkt, ontvangt of verzendt onmiddellijk in zijn
boekhouding in.

Deze inschrijving verwijst naar de elektronische administratieve en
commerciële documenten die op de productie, de verwerking, de
ontvangst of de verzending betrekking hebben.

De inschrijving laat een controle van de hoeveelheid en de aard van
de accijnsgoederen betreffende deze verrichtingen toe.

§ 2. Bij de uitslag tot verbruik geldt de inschrijving in de boekhou-
ding als inverbruikstelling.

Bij de uitslag van tabaksfabrikaten, bekleed met Belgische fiscale
kentekens, geldt deze inschrijving eveneens als inverbruikstelling.

CHAPITRE II. — Exigibilité, remboursement
et exonération de l’accise

Art. 2. Lorsque, dans le cas de transport en vrac de produits soumis
à accise, un manquant est renseigné en case 7 a) et b) du rapport de
réception prévu au tableau 6 de l’annexe Ire du Règlement (CE)
n° 684/2009 de la Commission du 24 juillet 2009 mettant en œuvre la
Directive 2008/118/CE du Conseil en ce qui concerne les procédures
informatisées applicables aux mouvements en suspension de droits de
produits soumis à accise, le mouvement est considéré comme régulier
et aucun droit d’accise n’est à recouvrer dans le chef de l’expéditeur, à
condition qu’il n’existe aucun soupçon d’irrégularité et pour autant que
le manquant acté n’excède pas :

— pour l’essence : 0,4 %;

— pour le pétrole lampant ou le gasoil : 0,3 %;

— pour le fioul lourd : 0,2 %;

— pour les gaz de pétrole liquéfiés : 2 % et

— pour les autres produits soumis à accise, à l’exception des tabacs
manufacturés : 0,5 %.

Lorsque le manquant se rapporte à des tabacs manufacturés ou est
supérieur, pour les autres produits soumis à accise, au pourcentage
prescrit pour chacun d’eux, le fonctionnaire désigné par l’administra-
teur douanes et accises procède au recouvrement des droits d’accise en
jeu et adresse, à cette fin, à l’expéditeur, un courrier comportant les
éléments suivants :

— le code de référence administratif unique du document adminis-
tratif électronique en cause;

— la quantité manquante constatée;

— le numéro d’accise de l’entrepositaire agréé expéditeur ou de
l’expéditeur enregistré;

— le montant ainsi que le calcul du droit d’accise dû;

— les coordonnées du compte bancaire auprès duquel l’accise doit
être payée;

— la communication à mentionner sur le formulaire de paiement.

Le courrier est transmis selon la procédure fixée à l’article 17 (3) du
Règlement (CE) n° 2073/2004 du Conseil du 16 novembre 2004 relatif à
la coopération administrative dans le domaine des droits d’accises.

Art. 3. Le Ministre des Finances fixe les procédures applicables aux
remboursements effectués en exécution de l’article 9, § 1er de la loi.
Dans le cas visé à l’article 9, § 1er, b) de la loi, il peut prévoir une
simplification de la procédure de remboursement lorsque le vendeur a
la qualité d’entrepositaire agréé.

Il ne sera donné suite à aucune demande de remboursement
lorsqu’elle ne satisfait pas aux conditions fixées par le Ministre des
Finances.

CHAPITRE III. — Production, transformation, détention
et mouvements en suspension de droits

Art. 4. Conformément à l’accord conclu le 14 octobre 2009 au sein du
Comité des accises mentionné à l’article 43 de la Directive 2008/118/CE
du Conseil du 16 décembre 2008 relative au régime général d’accise et
abrogeant la Directive 92/12/CEE, les procédures prévues aux arti-
cles 26 à 32 de la loi, s’appliquent également aux mouvements de
produits soumis à accise visés à l’article 20, 11° de la loi générale du
18 juillet 1977 sur les douanes et accises.

Art. 5. § 1er. L’entrepositaire agréé inscrit immédiatement dans sa
comptabilité les produits soumis à accise qu’il produit, transforme,
reçoit ou expédie.

Cette inscription s’effectue sous la référence des documents adminis-
tratifs électroniques et commerciaux levés au moment de la production,
de la transformation, de la détention, de la réception ou de l’expédition.

Elle permet d’identifier en quantité et en nature les produits soumis
à accise concernés.

§ 2. Lors d’un enlèvement pour la mise à la consommation,
l’inscription dans la comptabilité entraîne les effets d’une mise à la
consommation.

Lors de l’enlèvement de tabacs manufacturés, revêtus de signes
fiscaux belges, cette inscription a également valeur de mise à la
consommation.
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§ 3. De geregistreerde afzender schrijft de accijnsgoederen die hij
overeenkomstig artikel 79 van Verordening (EEG) nr. 2913/92 van de
Raad van 12 oktober 1992 tot vaststelling van het communautair
douanewetboek in het vrije verkeer brengt onmiddellijk in zijn
boekhouding in.

Art. 6. § 1. De accijnsgoederen uitgeslagen ten verbruik met vrijstel-
ling van accijns bij toepassing van artikel 20, 7° tot en met 10° en 12° van
de algemene wet van 18 juli 1977 inzake douane en accijnzen, worden
uit het belastingentrepot uitgeslagen onder dekking van het docu-
ment 136F overeenkomstig het model gevoegd als bijlage XI bij het
ministerieel besluit van 22 juli 1998 betreffende de aangiften inzake
douane en accijnzen.

Dit document wordt ingevuld overeenkomstig de toelichting waar-
van de tekst is gevoegd als bijlage XII bij laatstgenoemd besluit.

Indien energieproducten bestemd om te worden gebruikt als motor-
brandstof voor voertuigen die op de openbare weg rijden worden
aangegeven voor de uitslag ten verbruik met vrijstelling van accijns op
basis van artikel 20, 7° tot en met 9°, van de genoemde wet, worden met
het oog op het document 136F, elektronische kaarten aangemaakt
waarmee wordt getankt aan de pompstations bedoeld in artikel 39 van
het ministerieel besluit van 27 oktober 2005 betreffende de belasting
van energieproducten en elektriciteit. De vrijstelling van de accijnzen
wordt verleend door middel van een terugbetaling op basis van de
artikelen 9 tot en met 11 van de wet.

De administrateur douane en accijnzen bepaalt de voorwaarden voor
het gebruik en de aflevering van de elektronische kaarten en de
modaliteiten voor het bekomen van de terugbetaling.

§ 2. De accijnsgoederen aangegeven voor de uitslag ten verbruik met
vrijstelling van accijns op basis van artikel 20, 11° van de algemene wet
van 18 juli 1977 inzake douane en accijnzen, worden uit het belasting-
entrepot uitgeslagen onder dekking van het tweede exemplaar van het
certificaat, vastgesteld bij Verordening (EG) nr. 31/96 van de Commis-
sie van 10 januari 1996 betreffende het certificaat van vrijstelling van
accijnzen. De administrateur douane en accijnzen kan het gebruik van
bijkomende exemplaren van het vorenvermelde certificaat opleggen.

Art. 7. Accijnsgoederen die in een belastingentrepot zijn opgeslagen
kunnen, onder de door de administrateur douane en accijnzen
vastgestelde voorwaarden, in aanwezigheid van de ambtenaren wor-
den vernietigd.

De vernietigde hoeveelheden worden in mindering gebracht in de
boekhouding van de erkend entrepothouder.

Art. 8. Bij de verzending van accijnsgoederen onder de accijns-
schorsingsregeling brengt de erkend entrepothouder of de geregis-
treerde afzender de hoeveelheid goederen vermeld in vak 17, d) van het
elektronische administratieve document in mindering van zijn boek-
houding van de voorraden en de overbrengingen.

Art. 9. Onverminderd artikel 14, neemt de geadresseerde, bij de
ontvangst van accijnsgoederen onder de accijnsschorsingsregeling, de
werkelijk ontvangen hoeveelheid goederen in last in zijn boekhouding
van de voorraden en de overbrengingen. De administrateur douane en
accijnzen kan aan de geadresseerde bijkomende formaliteiten opleggen
om een eventuele controle door de ambtenaren bij de aankomst van die
producten mogelijk te maken.

Art. 10. § 1. Bij het verlaten van een accijnsschorsingsregeling wordt,
onverminderd de bepalingen van artikel 5, § 2, de aangifte ten verbruik
ingediend bij het hulpkantoor :

— door de erkend entrepothouder, ten laatste de donderdag van de
week die volgt op die van de uitslag tot verbruik van de accijns-
goederen uit het belastingentrepot;

— door de geregistreerde geadresseerde, ten laatste de donderdag
van de week die volgt op die van ontvangst van de accijnsgoederen.

§ 2. Indien het tarief inzake accijnzen wijzigt gedurende de week
moeten twee aangiften ten verbruik ingediend worden.

§ 3. Voor zover het de eventueel verleende betalingstermijn niet
beïnvloedt kan de administrateur douane en accijnzen, onder de door
hem gestelde voorwaarden, toestaan dat de aangifte ten verbruik
maandelijks wordt ingediend.

Art. 11. § 1. De door de erkend entrepothouder of de geregistreerde
afzender te stellen zekerheid, bestemd om inzake accijnzen de risico’s te
dekken verbonden aan het overbrengen van accijnsgoederen onder een
accijnsschorsingsregeling, wordt vastgesteld op 100 % van de accijnzen
die verschuldigd zijn op de hoeveelheid goederen die gemiddeld
gedurende twee weken van normale activiteit wordt overgebracht.

§ 3. L’expéditeur enregistré inscrit immédiatement dans sa compta-
bilité les produits soumis à accise mis en libre pratique conformément
à l’article 79 du Règlement (CEE) n° 2913/92 du Conseil du 12 octo-
bre 1992 établissant le code des douanes communautaire, qu’il expédie
en régime de suspension de droits.

Art. 6. § 1er. Les produits soumis à accise mis à la consommation en
exonération des droits d’accise sur la base de l’article 20, 7° à 10° et 12°
de la loi générale du 18 juillet 1977 sur les douanes et accises, sont
enlevés de l’entrepôt fiscal sous le couvert du document 136F conforme
au modèle figurant à l’annexe XI de l’arrêté ministériel du 22 juillet 1998
relatif aux déclarations en matière de douane et d’accise.

Ce document est complété conformément à la notice figurant en
annexe XII de cet arrêté.

Lorsque des produits énergétiques destinés à être utilisés comme
carburant pour les véhicules circulant sur la voie publique sont déclarés
à la mise à la consommation en exonération des droits d’accise sur la
base de l’article 20, 7° à 9°, de la loi susmentionnée, il est établi, au vu
du document 136F, des cartes électroniques permettant le remplissage
du réservoir des véhicules aux stations-service visées à l’article 39 de
l’arrêté ministériel du 27 octobre 2005 concernant la taxation des
produits énergétiques et de l’électricité. L’exonération des droits
d’accise s’opère par le biais d’un remboursement fondé sur les articles 9
à 11 de la loi.

L’administrateur douanes et accises définit les conditions d’octroi et
d’utilisation des cartes électroniques ainsi que les modalités d’obtention
du remboursement.

§ 2. Les produits soumis à accise déclarés à la mise à la consommation
en exonération des droits d’accise sur la base de l’article 20, 11° de la loi
générale du 18 juillet 1977 sur les douanes et accises, sont enlevés de
l’entrepôt fiscal sous le couvert du 2e exemplaire du certificat défini par
le Règlement (CE) n° 31/96 de la Commission du 10 janvier 1996 relatif
au certificat d’exonération des droits d’accise. L’administrateur doua-
nes et accises peut imposer l’usage d’exemplaires supplémentaires du
certificat précité.

Art. 7. Les produits soumis à accise placés en entrepôt fiscal
peuvent, selon les modalités fixées par l’administrateur douanes et
accises, être détruits sous la surveillance des agents.

Les quantités détruites sont portées en déduction dans la comptabi-
lité tenue par l’entrepositaire agréé.

Art. 8. Lors de l’expédition en régime de suspension de droits de
produits soumis à accise, l’entrepositaire agréé ou l’expéditeur enre-
gistré porte en déduction dans sa comptabilité des stocks et des
mouvements, la quantité de produit renseignée en cases 17, d) du
document administratif électronique.

Art. 9. Sans préjudice de l’article 14, lors de la réception en régime
de suspension de droits de produits soumis à accise, l’entrepositaire
agréé ou le destinataire enregistré prend immédiatement en charge
dans sa comptabilité des stocks et des mouvements, la quantité de
produit réellement reçue. L’administrateur douanes et accises peut
imposer au destinataire des formalités supplémentaires en vue de
permettre aux agents de procéder éventuellement à un contrôle lors de
l’arrivée de ces produits.

Art. 10. § 1er. Lors de la sortie d’un régime de suspension de droits,
sans préjudice des dispositions de l’article 5, § 2, la déclaration de mise
à la consommation est déposée auprès de la succursale :

— par l’entrepositaire agréé, au plus tard le jeudi de la semaine
suivant celle de l’enlèvement pour la consommation de l’entrepôt fiscal
des produits soumis à accise;

— par le destinataire enregistré au plus tard le jeudi de la semaine
suivant celle de la réception des produits soumis à accise.

§ 2. Lorsque le taux du droit d’accise est modifié en cours de semaine,
deux déclarations de mise à la consommation sont à déposer.

§ 3. Pour autant que le délai de paiement éventuellement accordé
n’en soit pas affecté, l’administrateur douanes et accises peut, aux
conditions qu’il détermine, admettre que la déclaration de mise à la
consommation soit déposée mensuellement.

Art. 11. § 1er. Le montant de la garantie à constituer par l’entre-
positaire agréé ou l’expéditeur enregistré en vue de couvrir, en matière
d’accise, les risques inhérents à la circulation des produits d’accise
expédiés en régime de suspension de droits, s’élève à 100 % de l’accise
exigible sur l’ensemble des produits d’accise expédiés en moyenne au
cours de deux semaines d’activité normale.
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§ 2. Indien een persoon, voor of na het afleveren van zijn vergunning
voor het verwerven van de hoedanigheid van erkend entrepothouder
of geregistreerde afzender, een andere onregelmatigheid of overtreding
heeft begaan dan deze bedoeld in artikel 22, § 3, van de wet, moet voor
elke overbrenging van accijnsgoederen 100 % zekerheid worden
gesteld.

§ 3. In geval van een bestendige stijging van de overbrengingen
onder de accijnsschorsingsregeling kan de zekerheid gesteld overeen-
komstig de voorschriften van paragraaf 1, op aanvraag gericht aan de
ambtenaar belast met het beheer van het hulpkantoor waarvan de
erkend entrepothouder of de geregistreerde afzender afhangt, beperkt
worden tot 30 % van de accijnzen die verschuldigd zijn op de
hoeveelheid accijnsgoederen die gemiddeld gedurende één week van
normale activiteit wordt overgebracht, voor zover de erkend entrepot-
houder of de geregistreerde geadresseerde in een situatie verkeert die
door de administrateur douane en accijnzen als financieel gezond
wordt beoordeeld op grond van een boekhoudkundige audit die hij
doet uitvoeren en die zich niet bevindt in één van de gevallen bedoeld
bij artikel 22, § 3 van de wet.

§ 4. De geregistreerde geadresseerde moet zekerheid stellen ten
belope van 100 % van de accijnzen die verschuldigd zijn op de
hoeveelheid accijnsgoederen die gemiddeld gedurende twee weken
van normale activiteit wordt ontvangen onder een accijnsschorsingsre-
geling vanuit andere lidstaten zonder dat dit bedrag lager mag zijn dan
500 euro.

§ 5. In geval van een bestendige stijging van het aantal onder een
accijnschorsingsregeling ontvangen zendingen, kan het bedrag van de
zekerheid gesteld overeenkomstig de voorschriften van § 4, op
aanvraag van de geregistreerde geadresseerde, beperkt worden tot 30 %
van de accijnzen die verschuldigd zijn op de hoeveelheid accijns-
goederen die gemiddeld gedurende één week van normale activiteit
vanuit andere lidstaten wordt ontvangen, zonder evenwel lager te zijn
dan 500 euro, voor zover hij in een situatie verkeert die door de
administrateur douane en accijnzen als financieel gezond wordt
beoordeeld op grond van een boekhoudkundige audit die hij doet
uitvoeren en die zich niet bevindt in één van de gevallen bedoeld bij
artikel 22, § 3 van de wet.

Art. 12. Op grond van een tussen alle betrokken lidstaten afgesloten
akkoord is de erkend entrepothouder die het Centraal Europees
Pijpleidingennet van de NAVO (CEPS) exploiteert, is vrijgesteld van het
stellen van de zekerheid, bedoeld in artikel 19, § 2, 2° van de wet.

Art. 13. § 1. Als een persoon, voorafgaand aan of na het afleveren
van zijn vergunning erkend entrepothouder of geregistreerde afzender,
een onregelmatigheid of een overtreding andere dan deze bedoeld in
artikel 22, § 3 van de wet heeft begaan, kan de directeur het bedrag van
de zekerheid vastgesteld in artikel 19, § 2, 1° van de wet, op 50 pct.
brengen of vaststellen van het bedrag van de accijnzen met betrekking
tot de goederen die worden geproduceerd, verwerkt of voorhanden zijn
in het belastingentrepot.

§ 2. Het percentage vermeld in paragraaf 1 wordt behouden voor een
proefperiode van één jaar te rekenen vanaf de dag van aanvaarding van
de zekerheid door het enig kantoor.

§ 3. Indien tijdens de proefperiode geen enkele onregelmatigheid of
overtreding van dezelfde aard als deze bedoeld in paragraaf 1 wordt
vastgesteld, kan de directeur het bedrag van de zekerheid terugbrengen
tot het bedrag bepaald in artikel 19, § 2, 1° van de wet.

§ 4. Indien tijdens de proefperiode een onregelmatigheid of overtre-
ding van dezelfde aard als deze bedoeld in paragraaf 1 wordt
vastgesteld, kan de directeur de zekerheid verhogen tot 100 pct. van het
bedrag van de accijnzen met betrekking tot de goederen die worden
geproduceerd, verwerkt of voorhanden zijn in het belastingentrepot.

Na een dergelijke verhoging kan de directeur het bedrag van de
zekerheid slechts terugbrengen tot het bedrag bepaald in artikel 19,
§ 2, 1° van de wet, na een proefperiode van twee jaar te rekenen vanaf
de datum van aanvaarding door het enig kantoor van de zekerheid die
werd vastgesteld overeenkomstig het voorgaande lid en voor zover er
geen overtredingen of onregelmatigheden van dezelfde aard als deze
bedoeld in paragraaf 1 werden vastgesteld.

§ 5. Elke verhoging van de zekerheid moet worden gesteld binnen de
tien dagen na de betekening door de directeur van de beslissing aan de
erkend entrepothouder.

Art. 14. § 1. De beperking van het bedrag van de zekerheid bedoeld
in de artikelen 19, § 2, 1° en 2°, en 20, § 3, 1° van de wet mag niet
worden toegepast voor een persoon die een onregelmatigheid of een
overtreding andere dan deze bedoeld in artikel 22, § 3 van de wet heeft
begaan.

§ 2. Lorsqu’une personne a commis, antérieurement ou postérieure-
ment à la délivrance de son autorisation en vue d’exercer en tant
qu’entrepositaire agréé ou expéditeur enregistré, une infraction ou une
irrégularité autre que celles visées à l’article 22, § 3, de la loi, chaque
expédition de produit d’accise doit être garantie à 100 %.

§ 3. En cas de croissance durable des expéditions en régime de
suspension de droits, la garantie procurée conformément aux prescrip-
tions du paragraphe 1er, peut, sur demande adressée au fonctionnaire
chargé de la gestion de la succursale dont dépend l’entrepositaire agréé
ou l’expéditeur enregistré, être limitée à 30 % de l’accise exigible sur
l’ensemble des produits soumis à accise expédiés en moyenne au cours
d’une semaine d’activité normale, pour autant que l’entrepositaire
agréé ou l’expéditeur enregistré possède une situation financière jugée
saine par l’administrateur douanes et accises suite à l’audit comptable
qu’il fait effectuer, et n’est pas concerné par une des situations visées à
l’article 22, § 3 de la loi.

§ 4. Le destinataire enregistré est tenu de déposer une garantie égale
à 100 % de l’accise exigible sur l’ensemble des produits soumis à accise
réceptionnés en moyenne sous un régime de suspension de droits en
provenance d’autres Etats membres au cours de deux semaines
d’activité normale sans que son montant ne puisse être inférieur à
500 euros.

§ 5. En cas de croissance durable du nombre de réceptions en régime
de suspension de droits, le montant de la garantie constituée confor-
mément aux prescriptions énoncées au paragraphe 4 peut, sur demande
du destinataire enregistré, être limitée à 30 % de l’accise exigible sur
l’ensemble des produits soumis à accise réceptionnés sous un régime de
suspension de droits en provenance d’autres Etats membres au cours
d’une semaine d’activité normale, sans toutefois être inférieur à
500 euros, pour autant qu’il possède une situation financière jugée saine
par l’administrateur douanes et accises suite à l’audit comptable qu’il
fait effectuer, et n’est pas concerné par une des situations visées à
l’article 22, § 3 de la loi.

Art. 12. Sur la base d’un accord conclu avec chacun des Etats
membres concernés, l’entrepositaire agréé qui exploite le Réseau Centre
Europe des Pipelines de l’OTAN (CEPS) est dispensé de fournir la
garantie visée à l’article 19, § 2, 2° de la loi.

Art. 13. § 1er. Lorsqu’une personne a commis, antérieurement ou
postérieurement à la délivrance de son autorisation en vue d’exercer en
qualité d’entrepositaire agréé, une irrégularité ou une infraction autre
que celles visées à l’article 22, § 3 de la loi, le directeur peut porter ou
fixer le montant de la garantie prévue à l’article 19, § 2, 1° de la loi,
à 50 p.c. du montant de l’accise afférente aux produits fabriqués,
transformés ou détenus dans l’entrepôt fiscal.

§ 2. Le pourcentage mentionné au paragraphe 1er est maintenu
pendant une période probatoire d’un an à compter du jour de
l’acceptation de la garantie par le bureau unique.

§ 3. Si aucune irrégularité ou infraction de même nature que celles
visées au paragraphe 1er n’est constatée, au cours de la période
probatoire, le directeur peut ramener le montant de la garantie au
montant fixé à l’article 19, § 2, 1° de la loi.

§ 4. Si une irrégularité ou une infraction de même nature que celles
visées au paragraphe 1er est constatée au cours de la période probatoire,
le directeur peut augmenter la garantie jusqu’à 100 p.c. du montant de
l’accise afférente aux produits fabriqués, transformés ou détenus dans
l’entrepôt fiscal.

Dans cette éventualité, le directeur ne peut ramener le montant de la
garantie au montant fixé par l’article 19, § 2, 1° de la loi, qu’au terme
d’une période probatoire de deux ans à compter de la date d’accepta-
tion de la garantie par le Bureau unique telle que fixée à l’alinéa
précédent et pour autant qu’il ne soit pas constaté d’infraction ou
d’irrégularité de même nature que celles visées au paragraphe 1er.

§ 5. Tout supplément de garantie doit être déposé par l’entrepositaire
agréé, dans les dix jours de la notification de la décision par le directeur.

Art. 14. § 1er. La limite du montant de la garantie visée aux
articles 19, § 2, 1° et 2° et 20, § 3, 1° de la loi ne peut être appliquée à la
personne qui a commis une irrégularité ou une infraction autre que
celles visées à l’article 22, § 3 de la loi.
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§ 2. In de situatie dat het bedrag van de zekerheden beperkt is tot het
wettelijk voorzien bedrag, wordt dit bedrag proportioneel omgeslagen
in functie van het percentage van de zekerheid geëist op grond van
artikel 19, § 2, 1° van de wet en de zekerheid geëist op grond van
artikel 19, § 2, 2° van de wet, over het totaalbedrag van de zekerheid
zoals het door de ambtenaar belast met het beheer van het betrokken
hulpkantoor werd berekend.

Art. 15. Het bedrag van de zekerheid voor de betaling van de
accijnzen zoals bepaald in artikel 37, § 3, a) van de wet, mag niet minder
bedragen dan 500 euro.

Art. 16. De rechtstreekse afleveringen van accijnsgoederen onder
een accijnsschorsingsregeling zijn onderworpen aan :

1° het indienen van een aanvraag bij de autoriteit die de vergunning
« erkend entrepothouder » of « geregistreerde geadresseerde » heeft
verleend, op een formulier volgens hetgeen is vastgesteld door de
Minister van Financiën;

2° het ondertekenen van een verbintenis waarin de erkend entrepot-
houder of de geregistreerde geadresseerde aanvaardt dat :

a) de afleveringen die rechtstreeks worden gedaan op de plaatsen van
rechtstreekse aflevering aangemerkt worden als gedaan ter bestem-
ming van het belastingentrepot of de plaats van ontvangst voorzien in
de vergunning « geregistreerde geadresseerde »;

b) de goederen die rechtstreeks afgeleverd worden, aangemerkt
worden als in het verbruik gesteld op het ogenblik van hun ontvangst;

3° de verplichting in hoofde van de persoon die hij heeft aangeduid
op de plaats van de rechtstreekse aflevering, om, onmiddellijk na
ontvangst van de accijnsgoederen op de toegestane plaats van levering,
aan de erkend entrepothouder of de geregistreerde geadresseerde, de
gegevens mee te delen waarvan sprake in cijfers 2 en 6, a) en b) - codes 1
of 2 van tabel 6 bedoeld in bijlage 1 van Verordening (EG) nr. 684/2009
van de Commissie van 24 juli 2009 tot uitvoering van Richt-
lijn 2008/118/EG van de Raad wat betreft de geautomatiseerde
procedures voor de overbrenging van accijnsgoederen onder schorsing
van accijns;

4° het houden door de persoon die hij heeft aangeduid, op de plaats
van rechtstreekse aflevering, van een register waarin voor elke levering
van accijnsgoederen, de unieke administratieve referentiecode van het
elektronisch administratief document, de datum van ontvangst van de
accijnsgoederen, de gedane vaststellingen en de datum van verzending
van de gegevens bedoeld in 3° aan de erkend entrepothouder of aan de
geregistreerde geadresseerde worden vermeld;

5° het opstellen, onmiddellijk na ontvangst van de gegevens
doorgegeven overeenkomstig 3°, door de erkend entrepothouder of de
geregistreerde geadresseerde, van een bericht van ontvangst overeen-
komstig het bepaalde in artikel 28 van de wet, evenals de onmiddellijke
inschrijving van de ontvangen accijnsgoederen in zijn voorraadboek-
houding aan en af (inverbruikstelling) van de op de plaats van de
rechtstreekse aflevering ontvangen hoeveelheden accijnsgoederen.

Art. 17. De Minister van Financiën bepaalt de modaliteiten voor het
voldoen van de accijnzen door de geregistreerde geadresseerde bedoeld
in artikel 21, §§ 2 en 3 van de wet.

Art. 18. § 1. De Minister van Financiën bepaalt de vorm en de
inhoud van de aanvraag om vergunning die overeenkomstig de
bepalingen van de artikelen 19, 20 en 21 van de wet moet worden
ingediend, evenals de bij het indienen ervan na te komen modaliteiten.

§ 2. De Minister van Financiën bepaalt het model en de inhoud van
de afgeleverde vergunningen.

HOOFDSTUK IV. — Overbrenging van accijnsgoederen
onder een accijnsschorsingsregeling

Art. 19. De Minister van Financiën is belast met :

1° het vaststellen van de voorwaarden voor de toegang tot het
geautomatiseerde systeem alsmede de technische kenmerken waaraan
de mededelingen tussen de personen bedoeld in de artikelen 26 of 28
van de wet en het geautomatiseerde systeem moeten voldoen;

2° het bepalen van de procedure betreffende het verzenden van het
elektronisch administratief document indien de accijnsgoederen wor-
den verzonden vanuit een andere lidstaat ter bestemming van één van
de personen bedoeld bij artikel 13 van de wet, evenals van de
modaliteiten betreffende het indienen van het bericht van ontvangst
door de geadresseerden bedoeld in artikel 20, § 1, a), iv) van de wet;

3° het vaststellen van de gevallen en de voorwaarden die toelaten om
tot het niet-beschikbaar zijn van het geautomatiseerde systeem te
besluiten;

4° het bepalen van de communicatiemiddelen bedoeld in artikel 30,
§ 5 van de wet;

§ 2. Dans la situation où le montant des garanties est limité au
montant légalement prévu, ledit montant est ventilé proportionnelle-
ment au pourcentage que représente la garantie exigée au titre de
l’article 19, § 2, 1° de la loi et la garantie exigée au titre de l’article 19,
§ 2, 2° de la loi dans le montant total de la garantie calculé par le
fonctionnaire en charge de la succursale concernée.

Art. 15. Le montant de la garantie pour le paiement des droits
d’accise visée à l’article 37, § 3, a) de la loi, ne peut être inférieur à
500 euros.

Art. 16. Les livraisons directes de produits soumis à accise en régime
de suspension de droits sont subordonnées à :

1° l’introduction d’une demande à l’autorité de délivrance de
l’autorisation « entrepositaire agréé » ou « destinataire enregistré »,
sur un formulaire conforme à celui arrêté par le Ministre des Finances;

2° la souscription d’un engagement en vertu duquel l’entrepositaire
agréé ou le destinataire enregistré accepte que :

a) les livraisons effectuées directement aux lieux de livraison directe
sont considérées comme effectuées à destination de l’entrepôt fiscal ou
du lieu de réception prévu dans l’autorisation « destinataire enregis-
tré »;

b) les marchandises livrées directement à destination sont considé-
rées comme mises à la consommation au moment de leur réception;

3° l’obligation dans le chef de la personne qu’il a désignée au lieu de
livraison directe, de transmettre, dès réception des produits soumis à
accise au lieu de livraison autorisé, à l’entrepositaire agréé ou au
destinataire enregistré, les données énumérées aux chiffres 2 et 6, a)
et b) - codes 1 ou 2 du tableau 6 visé à l’annexe Ire du Règlement (CE)
n° 684/2009 de la Commission du 24 juillet 2009 mettant en œuvre la
Directive 2008/118/CE du Conseil en ce qui concerne les procédures
informatisées applicables aux mouvements en suspension de droits de
produits soumis à accise;

4° la tenue par la personne qu’il a désignée au lieu de livraison
directe, d’un registre mentionnant, pour toute livraison de produits
soumis à accise, le code de référence administratif unique du document
administratif électronique, la date de réception des produits soumis à
accise, les constatations effectuées et la date de transmission des
données visées au 3° à l’entrepositaire agréé ou au destinataire
enregistré;

5° la rédaction, dès réception des données transmises conformément
au 3°, par l’entrepositaire agréé ou le destinataire enregistré d’un
rapport de réception conformément aux dispositions de l’article 28 de
la loi ainsi que l’inscription immédiate dans sa comptabilité matières en
entrée et sortie (mises à la consommation) des quantités de produits
soumis à accise réceptionnés au lieu de livraison directe.

Art. 17. Le Ministre des Finances fixe les modalités d’acquittement
de l’accise par le destinataire enregistré visé à l’article 21, §§ 2 et 3 de la
loi.

Art. 18. § 1er. Le Ministre des Finances définit la forme et le contenu
des demandes d’autorisation à introduire en vertu des articles 19, 20
et 21 de la loi ainsi que les modalités à respecter lors de leur
introduction.

§ 2. Le Ministre des Finances définit le modèle et le contenu des
autorisations délivrées.

CHAPITRE IV. — Mouvements en suspension de droits
des produits soumis à accise

Art. 19. Le Ministre des Finances est chargé de :

1° fixer les conditions d’accès au système informatisé ainsi que les
spécifications techniques de communication entre le système informa-
tisé et les personnes visées aux articles 26 ou 28 de la loi;

2° définir la procédure relative à la transmission du document
administratif électronique lorsque les produits soumis à accise sont
expédiés au départ d’un autre Etat membre à destination d’une des
personnes visées à l’article 13 de la loi, ainsi que les modalités de
présentation de l’accusé de réception par les destinataires visés à
l’article 20, § 1er, a), iv), de la loi;

3° fixer les situations et les conditions permettant de conclure à
l’indisponibilité du système informatisé;

4° prévoir le moyen de communication à utiliser dans le cadre de
l’article 30, § 5, de la loi;
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5° het definiëren van het begrip « afzienbare termijn » bedoeld in
artikel 31, §§ 1, 2e alinea en 2, 1e alinea van de wet.

Art. 20. Benevens de verplicht in te vullen gegevensvelden vermeld
in bijlage I van Verordening (EG) nr. 684/2009 van de Commissie van
24 juli 2009 tot uitvoering van Richtlijn 2008/118/EG van de Raad wat
betreft de geautomatiseerde procedures voor de overbrenging van
accijnsgoederen onder schorsing van accijns, moeten, bij het opstellen
van een elektronisch administratief document, eveneens de volgende
gegevensvelden worden ingevuld :

1° de gegevensvelden 9, c (factuurdatum), 9, f (tijdstip van verzen-
ding), 14, a (btw-nummer van de handelaar organisator van het
vervoer), 15, a (btw-nummer van de handelaar eerste vervoerder) en 17,
p (handelsbenaming) opgenomen in tabel 1 van bijlage I van de
Verordening en

2° de gegevensvelden 2, f (factuurdatum indien het factuurnummer
wijzigt ingevolge een wijziging van de bestemming), 7, a (btw-nummer
van de handelaar nieuwe organisator van het vervoer) en 8, a
(btw-nummer van de handelaar nieuwe vervoerder wanneer de
vervoerder wijzigt ingevolge een wijziging van de bestemming)
opgenomen in tabel 3 van bijlage I van de verordening.

Art. 21. Het voordeel van de machtiging waarvan sprake in arti-
kel 27 van de wet is onderworpen aan het voorafgaand indienen van
een aanvraag, te richten aan de ambtenaar belast met het beheer van het
hulpkantoor waarvan de erkend entrepothouder of de geregistreerde
afzender afhangt.

Art. 22. § 1. De Minister van Financiën kan een vereenvoudiging
van de administratieve procedures toestaan voor overbrengingen van
accijnsgoederen onder een accijnsschorsingsregeling die uitsluitend
over nationaal grondgebied verlopen.

§ 2. Wanneer accijnsgoederen veelvuldig en regelmatig onder een
accijnsschorsingsregeling worden overgebracht tussen het grondgebied
van meerdere lidstaten, waaronder dat van België, kan de Minister van
Financiën, mits daartoe afgesloten administratieve afspraken, toestaan
dat vereenvoudigde procedures worden ingesteld.

§ 3. Meerdere fabrieken of magazijnen kunnen, onder de voorwaar-
den bepaald door de Minister van Financiën, één enkel belasting-
entrepot vormen.

HOOFDSTUK V. — Overbrenging van accijnsgoederen
na uitslag tot verbruik

Art. 23. § 1. Bij het binnenbrengen in het land van accijnsgoederen
die in een andere lidstaat reeds tot verbruik werden uitgeslagen, wordt
de aangifte ten verbruik ingediend bij het hulpkantoor bevoegd over
het gebied van de hierna bedoelde personen :

— door de persoon bedoeld in artikel 36, § 1 van de wet, ten laatste
de donderdag van de week die volgt op die van ontvangst van de
accijnsgoederen door de geadresseerde;

— door de verkoper of de fiscaal vertegenwoordiger, bedoeld in
artikel 37, § 2 van de wet, ten laatste de donderdag van de week die
volgt op die van ontvangst van de accijnsgoederen door de geadres-
seerde.

In de andere gevallen waarin deze goederen in het land voor
commerciële doeleinden voorhanden worden gehouden, wordt deze
aangifte ingediend door degene die de goederen voorhanden heeft, ten
laatste de donderdag van de week die volgt op het binnenbrengen
ervan in het land.

§ 2. Indien de geadresseerde, in het geval voorzien in artikel 38, § 1
van de wet, in bulk verzonden accijnsgoederen ontvangt in hoeveel-
heden kleiner dan deze vermeld in vak 10 van het vereenvoudigde
geleidedocument, wordt deze beweging als regelmatig aangemerkt en
wordt in hoofde van de afzender geen invordering van accijnzen
gevraagd op voorwaarde dat geen enkel vermoeden van fraude bestaat
en voorzover het vastgestelde verschil niet groter is dan :

— voor benzine : 0,4 %;

— voor kerosine en gasolie : 0,3 %;

— voor zware stookolie : 0,2 %;

— voor vloeibare petroleumgassen : 2 % en

— voor de andere accijnsgoederen met uitzondering van gefabri-
ceerde tabak : 0,5 %.

5° définir la notion de « brève échéance » au sens de l’article 31, §§ 1er,
2e alinéa, et 2, 1er alinéa, de la loi.

Art. 20. Outre les champs de données obligatoires énoncés à
l’annexe Ire du Règlement (CE) n° 684/2009 de la Commission du
24 juillet 2009 mettant en œuvre la Directive 2008/118/CE du Conseil
en ce qui concerne les procédures informatisées applicables aux
mouvements en suspension de droits de produits soumis à accise, sont
à compléter, lors de l’établissement du document administratif électro-
nique, les champs de données suivants :

1° les champs de données 9, c (date de la facture), 9, f (heure
d’expédition), 14, a (numéro de T.V.A. de l’opérateur organisateur du
transport), 15, a (numéro de T.V.A. de l’opérateur premier transporteur)
et 17, p (description commerciale) repris au tableau 1 de l’annexe Ire au
Règlement et

2° les champs de données 2, f (date de la facture lorsque le numéro de
celle-ci est modifié du fait du changement de destination), 7, a (numéro
de T.V.A. de l’opérateur nouvel organisateur du transport) et 8, a
(numéro de T.V.A. de l’opérateur nouveau transporteur lorsque le
transporteur change du fait du changement de destination) repris au
tableau 3 de l’annexe Ire au règlement.

Art. 21. Le bénéfice de l’autorisation prévue à l’article 27 de la loi est
subordonné à l’introduction préalable d’une demande à adresser au
fonctionnaire en charge de la succursale dont dépend l’entrepositaire
agréé ou l’expéditeur enregistré.

Art. 22. § 1er. Le Ministre des Finances peut autoriser une simplifi-
cation des procédures administratives pour les produits soumis à accise
circulant en régime de suspension de droit exclusivement sur le
territoire du pays.

§ 2. Lorsque des produits soumis à accise circulent fréquemment et
régulièrement, en régime de suspension de droits, sur le territoire de
plusieurs Etats membres dont celui de la Belgique, le Ministre des
Finances peut autoriser, moyennant des arrangements administratifs,
la mise en place de procédures simplifiées.

§ 3. Plusieurs fabriques ou magasins peuvent, aux conditions définies
par le Ministre des Finances, constituer un seul entrepôt fiscal.

CHAPITRE V. — Mouvements des produits soumis à accise
après la mise à la consommation

Art. 23. § 1er. Lors de l’introduction dans le pays de produits soumis
à accise mis à la consommation dans un autre Etat membre, la
déclaration de mise à la consommation est déposée auprès de la
succursale compétente :

— par la personne visée à l’article 36, § 1er de la loi, au plus tard le
jeudi de la semaine suivant celle de la réception des produits par le
destinataire;

— par le vendeur ou le représentant fiscal visé à l’article 37, § 2 de la
loi, au plus tard le jeudi de la semaine suivant celle de la réception des
produits soumis à accise par le destinataire.

Dans les autres cas où il existe une détention à des fins commerciales
de ces produits dans le pays, cette déclaration est déposée par le
détenteur des produits, au plus tard le jeudi de la semaine suivant celle
de leur introduction dans le pays.

§ 2. Lorsque le destinataire réceptionne, dans le cadre de l’article 38,
§ 1er de la loi, des produits soumis à accise expédiés en vrac en
quantités inférieures à celles renseignées en case 10 du document
d’accompagnement simplifié, le mouvement est considéré comme
régulier et aucun droit d’accise n’est à recouvrer dans le chef de
l’expéditeur, à condition qu’il n’existe aucun soupçon d’irrégularité et
pour autant que le manquant acté n’excède pas :

— pour l’essence : 0,4 %;

— pour le pétrole lampant et le gasoil : 0,3 %;

— pour le fioul lourd : 0,2 %;

— pour les gaz de pétrole liquéfiés : 2 % et

— pour les autres produits d’accise à l’exception des tabacs
manufacturés : 0,5 %.
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Indien het verschil gefabriceerde tabak betreft of, voor de andere
accijnsgoederen, groter is dan het percentage vastgesteld voor ieder van
hen, gaat de ambtenaar aangeduid door de administrateur douane en
accijnzen over tot de invordering van de in het spel zijnde accijnzen en
stuurt een brief naar de afzender die de volgende elementen bevat :

— de verwijzingen naar het betrokken vereenvoudigd geleidedocu-
ment;

— de hoeveelheid van het vastgestelde verschil;
— de personalia van de leverancier;
— het bedrag evenals de berekening van de verschuldigde accijnzen;
— de gegevens betreffende de bankrekening waarop de accijnzen

moeten voldaan worden;
— de mededeling die op het betaalformulier moet vermeld worden.
De brief wordt verzonden volgens de procedure vastgelegd in

artikel 17 (3) van Verordening (EG) nr. 2073/2004 van de Raad van
16 november 2004 betreffende de administratieve samenwerking op het
gebied van de accijnzen.

Art. 24. § 1. De Minister van Financiën stelt de vorm en de inhoud
vast van de aangifte bedoeld in artikel 36, § 6, 1° van de wet.

§ 2. In de situatie voorzien in artikel 36, § 5 van de wet, kan hij, mits
daartoe afgesloten administratieve afspraken, een vereenvoudigde
procedure toestaan in geval van veelvuldige en regelmatige overbren-
gingen van accijnsgoederen.

Art. 25. § 1. De fiscaal vertegenwoordiger waarvan sprake in
artikel 37, § 2 van de wet, moet hier te lande gevestigd zijn en door de
gewestelijk directeur der douane en accijnzen waarvan hij afhangt
worden erkend.

§ 2. De erkenning is onderworpen aan het indienen door de lastgever
van een schriftelijke aanvraag die de door de Minister van Financiën
voorgeschreven inlichtingen bevat en waarbij een attest is gevoegd
waarin de lasthebber zijn aanduiding aanvaardt.

§ 3. In geval accijnsgoederen veelvuldig en regelmatig worden
aangekocht onder de voorwaarden vastgesteld bij artikel 37, § 1 van de
wet, kan de Minister van Financiën, mits daartoe afgesloten admini-
stratieve afspraken, een van artikel 37, § 3 van de wet afwijkende
vereenvoudigde procedure toestaan.

HOOFDSTUK VI. — Diversen

Art. 26. § 1. De Minister van Financiën bepaalt de modaliteiten
betreffende de kennisgeving van de wijnleveringen in het kader van de
procedure vastgesteld in artikel 41, § 1 van de wet.

§ 2. De Minister van Financiën stelt de procedure vast voor de
betaling van de accijns op aardgas, elektriciteit, kolen, cokes en
bruinkool, evenals voor de betaling van de aanvullende accijnzen
opeisbaar ingevolge het gebruik van een energieproduct in een situatie
die de verschuldigdheid van een accijns hoger dan de oorspronkelijk
voldane accijns met zich meebrengt. Hij kan het opnemen van
vermeldingen op elk commercieel document voorschrijven met het oog
op het verzekeren van de juiste heffing van de accijns.

§ 3. De Minister van Financiën bepaalt de modaliteiten betreffende
het verlenen en de toepassing van de vrijstellingen bedoeld in
artikel 20, 7° tot en met 12 ° van de algemene wet van 18 juli 1977 inzake
douane en accijnzen.

Art. 27. De aangifte ten verbruik met het oog op de betaling van de
accijnzen wordt gedaan op een formulier overeenkomstig het model
vastgesteld door de Minister van Financiën die kan bepalen welke
vermeldingen er op moeten voorkomen en welke documenten er
moeten worden bijgevoegd.

HOOFDSTUK VII. — Slotbepalingen

Art. 28. Het koninklijk besluit van 11 oktober 1997 betreffende de
accijnzen en het koninklijk besluit van 11 mei 2004 betreffende de
zekerheden die inzake accijnzen worden opgelegd aan de erkend
entrepothouder en het geregistreerd bedrijf worden opgeheven.

Art. 29. Dit besluit treedt in werking op 1 april 2010.

Art. 30. Onze Minister van Financiën is belast met de uitvoering van
dit besluit.

Gegeven te Brussel, 17 maart 2010.

ALBERT

Van Koningswege :

De Vice-Eerste Minister en Minister van Financiën,
D. REYNDERS

Lorsque le manquant se rapporte à des tabacs manufacturés ou est
supérieur, pour les autres produits soumis à accise, au pourcentage
prescrit pour chacun d’eux, le fonctionnaire désigné par l’administra-
teur douanes et accises procède au recouvrement des droits d’accise en
jeu et adresse, à cette fin, à l’expéditeur, un courrier comportant les
éléments suivants :

— les références du document d’accompagnement simplifié en cause;

— la quantité manquante constatée;
— les coordonnées du fournisseur;
— le montant ainsi que le calcul du droit d’accise dû;
— les coordonnées du compte bancaire auprès duquel l’accise doit

être payée;
— la communication à mentionner sur le formulaire de paiement.
Le courrier est transmis selon la procédure fixée à l’article 17 (3) du

Règlement (CE) n° 2073/2004 du Conseil du 16 novembre 2004 relatif à
la coopération administrative dans le domaine des droits d’accises.

Art. 24. § 1er. Le Ministre des Finances détermine la forme et le
contenu de la déclaration visée à l’article 36, § 6, 1° de la loi.

§ 2. Dans la situation visée à l’article 36, § 5 de la loi, il peut mettre
en place, moyennant des arrangements administratifs, une procédure
simplifiée en cas de circulation régulière et fréquente de produits
soumis à accise.

Art. 25. § 1er. Le représentant fiscal visé à l’article 37, § 2, de la loi
doit être établi dans le pays et être agréé par le directeur régional des
douanes et accises du ressort.

§ 2. L’agrément est subordonné à l’introduction par le mandant d’une
demande faite par écrit, comportant les renseignements exigés par le
Ministre des Finances et à l’appui de laquelle est jointe une attestation
dans laquelle le mandataire accepte sa désignation.

§ 3. Dans le cas où les produits soumis à accise sont fréquemment et
régulièrement achetés dans les conditions visées à l’article 37, § 1er de
la loi, le Ministre des Finances peut autoriser, moyennant des arrange-
ments administratifs, une procédure simplifiée dérogeant à la procé-
dure décrite à l’article 37, § 3 de la loi.

CHAPITRE VI. — Divers

Art. 26. § 1er. Le Ministre des Finances fixe les modalités d’informa-
tion des livraisons de vin reçues dans le cadre de la procédure fixée à
l’article 41, § 1er de la loi.

§ 2. Le Ministre des Finances définit la procédure pour le paiement de
l’accise sur le gaz naturel, l’électricité, la houille, le coke et le lignite,
ainsi que pour le paiement de l’accise complémentaire exigible à la suite
de l’utilisation d’un produit énergétique dans une situation entraînant
la perception d’une accise supérieure à celle initialement acquittée. Il
peut prescrire l’apposition de mentions sur tout document commercial
en vue d’assurer l’exacte perception de l’accise.

§ 3. Le Ministre des Finances détermine les modalités d’octroi et
d’application des franchises visées à l’article 20, 7° à 12° de la loi
générale du 18 juillet 1977 sur les douanes et accises.

Art. 27. La déclaration de mise à la consommation en vue de
l’acquittement de l’accise est établie sur une formule conforme au
modèle déterminé par le Ministre des Finances qui peut préciser les
énonciations devant y figurer ainsi que les documents devant y être
joints.

CHAPITRE VII. — Dispositions finales

Art. 28. L’arrêté royal du 11 octobre 1997 concernant les accises et
l’arrêté royal du 11 mai 2004 relatif aux garanties imposées à
l’entrepositaire agréé et à l’opérateur enregistré en matière d’accise,
sont abrogés.

Art. 29. Le présent arrêté entre en vigueur le 1er avril 2010.

Art. 30. Notre Ministre des Finances est chargé de l’exécution du
présent arrêté.

Donné à Bruxelles, le 17 mars 2010.

ALBERT

Par le Roi :

Le Vice-Premier Ministre et Ministre des Finances,
D. REYNDERS
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FEDERALE OVERHEIDSDIENST FINANCIEN

[C − 2010/03174]N. 2010 — 1048
18 MAART 2010. — Ministerieel besluit

betreffende de algemene regeling inzake accijnzen

De Minister van Financiën,

Gelet op de algemene wet inzake douane en accijnzen van 18 juli 1977,
artikel 20;

Gelet op de wet van 22 december 2009 betreffende de algemene
regeling inzake accijnzen, artikelen 9, 21, 22, 26, 33, 34, 36, 37, 41 en 43;

Gelet op het koninklijk besluit van 17 maart 2010 betreffende de
algemene regeling inzake accijnzen, artikelen 3, 17 tot en met 19, 24 tot
en met 27;

Gelet op het koninklijk besluit van 2 februari 2006 houdende diverse
bepalingen betreffende de controle van energieproducten en elektrici-
teit inzake accijnzen, artikel 2;

Gelet op het ministerieel besluit van 14 mei 2004 betreffende de
algemene regeling voor accijnsproducten, het voorhanden hebben en
het verkeer daarvan en de controles daarop;

Gelet op het advies van de Douaneraad van de Belgisch-
Luxemburgse Economische Unie, gegeven op 6 januari 2010;

Gelet op het advies van de Inspecteur van Financiën, gegeven op
28 januari 2010;

Gelet op de akkoordbevinding van de Staatssecretaris voor Begro-
ting, d.d. 4 februari 2010;

Gelet op advies 47.819/1 van de Raad van State, gegeven op
25 februari 2010, met toepassing van artikel 84, § 3, eerste lid, van de
wetten op de Raad van State, gecoördineerd op 12 januari 1973.

HOOFDSTUK I. — Algemene bepalingen

Artikel 1. In onderhavig besluit wordt verstaan onder :

— wet : de wet van 22 december 2009 betreffende de algemene
regeling inzake accijnzen;

— koninklijk besluit : het koninklijk besluit van 17 maart 2010
betreffende de algemene regeling inzake accijnzen;

— directeur : de gewestelijk directeur der douane en accijnzen;

— week : van maandag om 0 uur tot zondag om 24 uur;

— administratie : de administratie der douane en accijnzen;

— hulpkantoor : het hulpkantoor beoogd door het ministerieel
besluit van 26 maart 2007 houdende de oprichting van de
hulpkantoren van het enig kantoor der douane en accijnzen en
de bepaling van de bevoegdheden van het enig kantoor der
douane en accijnzen en van zijn hulpkantoren;

— enig kantoor : het kantoor beoogd door de ministeriële besluiten
van 19 juli 2006 houdende oprichting van het enig kantoor der
douane en accijnzen en van 26 maart 2007 houdende de
oprichting van de hulpkantoren van het enig kantoor der
douane en accijnzen en de bepaling van de bevoegdheden van
het enig kantoor der douane en accijnzen en van zijn hulpkan-
toren.

HOOFDSTUK II. — Aanvraag van een vergunning

Art. 2. § 1. Al wie wenst erkend te worden als erkend entrepothou-
der zoals bedoeld in artikel 5, § 1, 8° van de wet, dient, onverminderd
de toepassingsmaatregelen eigen aan ieder accijnsgoed, schriftelijk een
aanvraag volgens het model en de aanduidingen opgenomen als
bijlage 1 in bij :

— de directeur over het gebied van het belastingentrepot;

— de administrateur douane en accijnzen, onder de voorwaarden
die hij bepaalt, indien het belastingentrepot uit verschillende
opslagplaatsen bestaat die van meerdere gewestelijke directies
afhangen.

Dit model wordt eveneens gebruikt voor het indienen van de
aanvraag voor de vergunning betreffende de rechtstreekse aflevering
beoogd door artikel 16 van het koninklijk besluit.

§ 2. Al wie wenst erkend te worden als geregistreerde afzender zoals
bedoeld in artikel 5, § 1, 11° van de wet, dient, onverminderd de
toepassingsmaatregelen eigen aan ieder accijnsgoed, schriftelijk een
aanvraag volgens het model en de aanduidingen opgenomen als
bijlage 2 in bij de directeur over het gebied waar zich het hulpkantoor
bevindt waar, overeenkomstig artikel 79 van Verordening (EEG)
nr. 2913/92 van de Raad van 12 oktober 1992 tot vaststelling van het
communautair douanewetboek, het in het vrije verkeer brengen
plaatsvindt.

SERVICE PUBLIC FEDERAL FINANCES

[C − 2010/03174]F. 2010 — 1048
18 MARS 2010. — Arrêté ministériel

relatif au régime général d’accise

Le Ministre des Finances,

Vu la loi générale du 18 juillet 1977 sur les douanes et accises,
l’article 20;

Vu la loi du 22 décembre 2009 relative au régime général d’accise, les
articles 9, 21, 22, 26, 33, 34, 36, 37, 41 et 43;

Vu l’arrêté royal du 17 mars 2010 relatif au régime général d’accise,
les articles 3, 17 à 19, 22, 24 à 27;

Vu l’arrêté royal du 2 février 2006 portant diverses dispositions de
contrôle des produits énergétiques et de l’électricité, l’article 2;

Vu l’arrêté ministériel du 14 mai 2004 relatif au régime général, à la
détention, à la circulation et aux contrôles des produits soumis à accise;

Vu l’avis du Conseil des douanes de l’Union économique belgo-
luxembourgeoise, donné le 6 janvier 2010;

Vu l’avis de l’Inspecteur des Finances, donné le 28 janvier 2010;

Vu l’accord du Secrétaire d’Etat au Budget, donné le 4 février 2010;

Vu l’avis 47.819/1 du Conseil d’Etat, donné le 25 février 2010 en
application de l’article 84, § 3, alinéa 1er, des lois sur le Conseil d’Etat,
coordonnées le 12 janvier 1973,

CHAPITRE 1er. — Dispositions générales

Article 1er. Dans le présent arrêté, on entend par :

— loi : la loi du 22 décembre 2009 relative au régime général
d’accise;

— arrêté royal : l’arrêté royal du 17 mars 2010 relatif au régime
général d’accise;

— directeur : le directeur régional des douanes et accises;

— semaine : du lundi à 0 heure au dimanche à 24 heures;

— administration : l’administration des douanes et accises;

— succursale : la succursale visée par l’arrêté ministériel du
26 mars 2007 relatif à la création des succursales du bureau
unique des douanes et accises et à la détermination des
compétences du bureau unique des douanes et accises et de ses
succursales;

— bureau unique : le bureau visé par l’arrêté ministériel du
19 juillet 2006 relatif à la création du bureau unique des douanes
et des accises et du 26 mars 2007 relatif à la création des
succursales du bureau unique des douanes et accises et à la
détermination des compétences du bureau unique des douanes
et accises et de ses succursales.

CHAPITRE II. — Demande d’autorisation

Art. 2. § 1er. Quiconque désire être reconnu en qualité d’entreposi-
taire agréé au sens de l’article 5, § 1er, 8° de la loi est tenu, sans préjudice
des mesures d’application spécifiques à chaque produit soumis à accise,
d’introduire, par écrit, une demande d’autorisation conforme aux
modèle et indications figurant à l’annexe 1re, auprès :

— du directeur du ressort de l’entrepôt fiscal;

— de l’administrateur douanes et accises, aux conditions qu’il fixe,
lorsque l’entrepôt fiscal comporte des lieux de stockage relevant
de plusieurs directions régionales.

Ce modèle est également utilisé pour l’introduction de la demande
d’autorisation relative aux livraisons directes visées à l’article 16 de
l’arrêté royal.

§ 2. Quiconque désire être reconnu en qualité d’expéditeur enregistré
au sens de l’article 5, § 1er, 11° de la loi est tenu, sans préjudice des
mesures d’application spécifiques à chaque produit soumis à accise,
d’introduire, par écrit, une demande d’autorisation conforme aux
modèle et indications figurant à l’annexe 2, auprès du directeur du
ressort de la succursale auprès de laquelle a lieu la mise en libre
pratique conformément à l’article 79 du Règlement (CEE) n° 2913/92
du Conseil du 12 octobre 1992 établissant le code des douanes
communautaire.
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§ 3. Al wie wenst erkend te worden als geregistreerde geadresseerde
zoals bedoeld in artikel 5, § 1, 10° van de wet, dient, onverminderd de
toepassingsmaatregelen eigen aan ieder accijnsgoed, schriftelijk een
aanvraag volgens het model en de aanduidingen opgenomen als
bijlage 3 in bij de directeur over het gebied waar zich de plaats van
ontvangst van de goederen bevindt.

Dit model wordt eveneens gebruikt voor het indienen van de
aanvraag voor de vergunning betreffende de rechtstreekse aflevering
beoogd door artikel 16 van het koninklijk besluit.

§ 4. De aangifte (aanvraag voor een vergunning) vereist in artikel 21,
§ 3, 1°, van de wet wordt opgesteld volgens het model en de
aanduidingen opgenomen als bijlage 3.

§ 5. De in de in artikel 25, § 2, van het koninklijk besluit bedoelde
schriftelijke aanvraag te vermelden gegevens zijn omschreven als
bijlage 4.

Art. 3. Iedere uitbater van een pijpleiding voor het verkeer onder de
accijnsschorsingsregeling van energieproducten of zijn vertegenwoor-
diger dient zich te laten erkennen als erkend entrepothouder en dient
een schriftelijke aanvraag volgens het model en de aanduidingen
opgenomen in bijlage 1 in bij de administrateur douane en accijnzen, en
vergezeld van het vereiste plan krachtens artikel 19, § 1, van de wet dat
het traject omschrijft van de pijpleiding hier te lande en alle plaatsen
van aanvoer van energieproducten lokaliseert evenals alle plaatsen van
uitslag.

HOOFDSTUK III. — Verlenen van de vergunning

Art. 4. § 1. De vergunningen betreffende het uitoefenen van activi-
teiten als erkend entrepothouder, geregistreerde afzender of geregis-
treerde geadresseerde worden respectievelijk afgeleverd op een formu-
lier volgens het model opgenomen als bijlagen 5 tot en met 8.

§ 2. De vergunning tot erkenning als fiscaal vertegenwoordiger
bedoeld in artikel 37, § 2, van de wet wordt afgeleverd op een formulier
volgens het model opgenomen als bijlage 9.

HOOFDSTUK IV. — Overbrenging

Afdeling 1. — Voorschriften betreffende de validatie, de doorzending
en de aanzuivering van het elektronische administratieve document

Art. 5. De administrateur douane en accijnzen is gemachtigd om :

— de voorwaarden te bepalen voor de toegang tot het geautoma-
tiseerde systeem alsmede de technische kenmerken waaraan de
mededelingen tussen de personen bedoeld in artikelen 26 of 28
van de wet en het geautomatiseerde systeem moeten voldoen;

— voor elke situatie betreffende het niet-beschikbaar zijn van het
geautomatiseerde systeem, de te volgen procedures voor te
schrijven;

— te bepalen welke communicatiemiddelen in het kader van
artikel 30, § 5, van de wet moeten worden gebruikt;

— te definiëren wat moet worden verstaan onder « afzienbare
termijn » in de zin van artikel 31, §§ 1, 2e lid en 2, 1e lid van de
wet.

Art. 6. In geval van bewegingen van accijnsgoederen onder de
accijnsschorsingsregeling ter bestemming van personen, strijdkrachten
en instellingen bedoeld in artikel 13 van de wet, past de dienst
aangewezen door de administrateur douane en accijnzen de volgende
procedure toe :

1° onmiddellijk na de ontvangst, via het geautomatiseerde systeem,
van het elektronische administratieve document waarop het
certificaat van vrijstelling betrekking heeft, deelt de dienst
aangewezen door de administrateur, dat dit heeft afgeleverd, het
administratieve document via elektronische weg mee aan de
betrokken persoon, strijdkracht of instelling. Deze mededeling is
vergezeld van een document dat het geheel van de verplichte
waarden bevat die zijn opgenomen in tabel 6 van bijlage I van
Verordening (EG) nr. 684/2009 van de Commissie van 24 juli 2009
tot uitvoering van Richtlijn 2008/118/EG van de Raad wat
betreft de geautomatiseerde procedures voor de overbrenging
van accijnsgoederen onder schorsing van accijns, met uitzonde-
ring van de waarden met betrekking tot de gegevensvelden 6, a)
en b) en 7, b) en c);

2° onmiddellijk na de ontvangst van de accijnsgoederen vervolle-
digt de betrokken persoon, strijdkracht of instelling, in het aan
hem medegedeelde document, de hiervoor vermelde gegevens-
velden en stuurt het aldus aangevulde document onmiddellijk
door naar de door de administrateur douane en accijnzen
aangewezen dienst.

§ 3. Quiconque désire être reconnu en qualité de destinataire
enregistré au sens de l’article 5, § 1er, 10° de la loi est tenu, sans
préjudice des mesures d’application spécifiques à chaque produit
soumis à accise, d’introduire, par écrit, une demande d’autorisation
conforme aux modèle et indications figurant à l’annexe 3, auprès du
directeur dans le ressort du lieu de réception des produits.

Ce modèle est également utilisé pour l’introduction de la demande
d’autorisation relative aux livraisons directes visées à l’article 16 de
l’arrêté royal.

§ 4. La déclaration (demande d’autorisation) requise à l’article 21, § 3,
1° de la loi, est établie conformément aux modèle et indications figurant
à l’annexe 3.

§ 5. Les données à mentionner dans le courrier visé à l’article 25, § 2
de l’arrêté royal sont spécifiées à l’annexe 4.

Art. 3. Tout exploitant d’un pipeline utilisé pour la circulation en
régime de suspension de droit de produits énergétiques ou son
mandataire gestionnaire doit se faire reconnaître en qualité d’entrepo-
sitaire agréé et introduire, auprès de l’administrateur douanes et
accises, une demande écrite conforme aux modèle et indications
figurant à l’annexe 1re et accompagnée du plan requis en vertu de
l’article 19, § 1er, de la loi, décrivant le parcours du pipeline dans le pays
et localisant tous les points d’introduction des produits énergétiques
ainsi que tous ceux de leur enlèvement.

CHAPITRE III. — Délivrance de l’autorisation

Art. 4. § 1re. Les autorisations en vue d’exercer en qualité d’entre-
positaire agréé, d’expéditeur enregistré ou de destinataire enregistré
sont délivrées respectivement sur un formulaire conforme au modèle
figurant aux annexes 5 à 8.

§ 2. L’autorisation légitimant le représentant fiscal visé à l’article 37,
§ 2, de la loi est délivrée sur un formulaire conforme au modèle figurant
à l’annexe 9.

CHAPITRE IV. — Circulation

Section 1ère. — Formalités relatives à la validation, à la transmission
et à l’apurement du document administratif électronique

Art. 5. L’administrateur douanes et accises est habilité à :

— fixer les conditions d’accès au système informatisé ainsi que les
spécifications techniques de communication entre le système
informatisé et les personnes visées aux articles 26 ou 28 de la loi;

— prescrire, pour chaque situation d’indisponibilités du système
informatisé, les procédures à respecter;

— prévoir le moyen de communication à utiliser dans le cadre de
l’article 30, § 5, de la loi;

— définir la notion de « brève échéance » au sens de l’article 31,
§§ 1er, 2e alinéa, et 2, 1er alinéa, de la loi.

Art. 6. En cas de mouvements de produits soumis à accise en régime
de suspension de droits à destination des personnes, forces armées et
organismes visés à l’article 13 de la loi, le service désigné par
l’administrateur douanes et accises se conforme à la procédure
suivante :

1° dès la réception via le système informatisé du document
administratif électronique concerné par le certificat d’exonéra-
tion qu’il a délivré, il communique ledit document administratif
par voie électronique à la personne, à la force armée ou à
l’organisme concerné. Cette communication est accompagnée
d’un document reprenant l’ensemble des valeurs obligatoires
reprises au tableau 6 de l’annexe Ire du Règlement (CE)
n° 684/2009 de la Commission du 24 juillet 2009 mettant en
œuvre la Directive 2008/118/CE du Conseil en ce qui concerne
les procédures informatisées applicables aux mouvements en
suspension de droits de produits soumis à accise, à l’exception
des valeurs relatives aux champs 6, a) et b) et 7, b) et c);

2° dès réception des produits soumis à accise, la personne, la force
armée ou l’organisme concerné complète dans le document lui
transmis, les champs visés ci-avant et le transmet immédiate-
ment ainsi complété au service désigné par l’administrateur
douanes et accises.
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Afdeling 2. — Overbrenging van accijnsgoederen
na uitslag tot verbruik

Art. 7. § 1. Al wie accijnsgoederen, die hier te lande reeds tot
verbruik werden uitgeslagen, wenst over te brengen naar een andere in
België gelegen plaats met gebruikmaking van het grondgebied van een
andere lidstaat dient bij de ambtenaar belast met het beheer van het
hulpkantoor van zijn gebied een aanvraag tot vergunning in, met
vermelding van volgende gegevens :

— de aard en hoeveelheid van de goederen;

— de reisweg en het (de) gebruikt(e) vervoermiddel(en);

— de datum van de levering of in geval van meerdere leveringen,
hun frequentie;

— de plaats waar de boekhouding ter beschikking van de admini-
stratie wordt gehouden.

De vergunning wordt afgeleverd op een formulier volgens het model
opgenomen als bijlage 10.

§ 2. Ingeval van veelvuldige en regelmatige overbrengingen van
accijnsgoederen in de situatie voorzien in paragraaf 1, kan de admini-
strateur douane en accijnzen, mits daartoe afgesloten administratieve
afspraken, een vereenvoudiging van de administratieve formaliteiten
toestaan.

Afdeling 3. — Overbrenging onder een accijnsschorsingsregeling

Art. 8. § 1. De administrateur douane en accijnzen kan toestaan dat
de formaliteiten bij de overbrenging van accijnsgoederen onder de
accijnsschorsingsregeling, dat volledig op Belgisch grondgebied plaats-
vindt, worden vereenvoudigd.

Hij kan toestaan dat, onder de voorwaarden die hij bepaalt, meerdere
fabrieken of magazijnen één enkel belastingentrepot vormen.

§ 2. Wanneer accijnsgoederen veelvuldig en regelmatig onder een
accijnsschorsingsregeling worden overgebracht tussen het grondgebied
van meerdere lidstaten, waaronder dat van België, kan de administra-
teur douane en accijnzen, mits daartoe afgesloten administratieve
afspraken, een vereenvoudiging van de administratieve formaliteiten
toestaan.

Art. 9. De geadresseerde bedoeld in artikel 41, § 3 van de wet, stelt
de ambtenaar belast met het beheer van het hulpkantoor waarvan hij
afhangt in kennis van de hoeveelheid wijn die hij heeft ontvangen; deze
inkennisstelling moet ten laatste de donderdag van de week die volgt
op die van ontvangst van de wijn plaatsvinden.

HOOFDSTUK V. — Zekerheid

Art. 10. De distributeur van aardgas en/of elektriciteit, bedoeld in
artikel 424, § 1 van de programmawet van 27 december 2004, stelt zijn
zekerheid bij het enig kantoor.

HOOFDSTUK VI. — Betaling van de accijnzen

Afdeling 1. — Algemene bepalingen

Art. 11. § 1. De accijnzen worden bij de inverbruikstelling van
accijnsgoederen, zelfs indien het tarief nul bedraagt, voldaan door
middel van een aangifte ten verbruik bestaande uit de exemplaren 6 en
8 van het formulier enig document overeenkomstig het model van
bijlage 31 en bijlage 33 van Verordening (EEG) nr. 2454/93 van de
Commissie van 2 juli 1993 houdende vaststelling van enkele bepalingen
ter uitvoering van Verordening (EEG) nr. 2913/92 van de Raad van
12 oktober 1992 tot vaststelling van het communautair douanewetboek.

Deze exemplaren moeten worden ingevuld overeenkomstig de
toelichting opgenomen als bijlage 11.

De aangifte ten verbruik waarvan sprake in lid 1, kan eveneens
worden opgesteld met behulp van een laserprinter op blanco papier, op
voorwaarde dat die aangifte aan alle vormvereisten van het model van
bijlage 31 en bijlage 33 van de in lid 1 vermelde verordening voldoet,
ook ten aanzien van de achterzijde van het formulier, met uitzondering
van :

1° de kleur van de drukinkt;

2° het gebruik van cursief gedrukte letters;

3° de onderdruk van de vakken van de aangifte ten verbruik.

Section 2. — Mouvements des produits soumis à accise
après la mise à la consommation

Art. 7. § 1er. Quiconque souhaite livrer des produits soumis à accise
mis à la consommation dans le pays vers un autre lieu situé en Belgique
via le territoire d’un autre Etat membre introduit, auprès du fonction-
naire en charge de la succursale de son ressort, une demande
d’autorisation indiquant :

— la nature et la quantité des produits;

— l’itinéraire et le(s) moyen(s) de transport utilisé(s);

— la date de la livraison ou en cas de livraisons multiples, leur
fréquence;

— le lieu où la comptabilité est tenue à la disposition de l’adminis-
tration.

L’autorisation est délivrée sur un formulaire conforme au modèle
repris en annexe 10.

§ 2. Dans le cas où les produits soumis à accise circulent fréquem-
ment et régulièrement dans la situation visée au paragraphe 1er,
l’administrateur douanes et accises peut autoriser, moyennant des
arrangements administratifs, une simplification des formalités admi-
nistratives.

Section 3. — Circulation en régime de suspension de droits

Art. 8. § 1er. L’administrateur douanes et accises est autorisé à
consentir une simplification des formalités administratives lors de la
circulation des produits soumis à accise en régime de suspension de
droits s’effectuant entièrement sur le territoire belge.

Il peut admettre, aux conditions qu’il détermine, que plusieurs
fabriques ou magasins forment un seul entrepôt fiscal.

§ 2. Lorsque des produits soumis à accise font l’objet de mouvements
fréquents et réguliers sous un régime de suspension de droits sur les
territoires de plusieurs Etats membres dont celui de la Belgique,
l’administrateur douanes et accises peut autoriser, moyennant des
arrangements administratifs, une simplification des formalités admi-
nistratives.

Art. 9. Le destinataire visé à l’article 41, § 3 de la loi communique, au
fonctionnaire chargé de la gestion de la succursale dont il dépend, la
quantité de vin qu’il a réceptionné; cette communication doit avoir lieu
au plus tard le jeudi de la semaine qui suit celle de la réception du vin.

CHAPITRE V. — Garantie

Art. 10. Le distributeur de gaz naturel et/ou d’électricité visé à
l’article 424, § 1er de la loi-programme du 27 décembre 2004 dépose sa
garantie auprès du bureau unique.

CHAPITRE VI. — Paiement de l’accise

Section 1re. — Dispositions générales

Art. 11. § 1er. Lors de la mise à la consommation de produits soumis
à accise, la perception de l’accise, même lorsque son taux est nul,
s’effectue au vu d’une déclaration de mise à la consommation
constituée des exemplaires 6 et 8 du formulaire du document adminis-
tratif unique conforme au modèle de l’annexe 31 et de l’annexe 33 du
Règlement (CEE) n° 2454/93 de la Commission du 2 juillet 1993 fixant
certaines dispositions d’application du Règlement (CEE) n° 2913/92 du
Conseil du 12 octobre 1992 établissant le code des douanes communau-
taire.

Ces exemplaires sont complétés conformément à la notice figurant à
l’annexe 11.

La déclaration de mise à la consommation dont question à l’alinéa 1er

peut être effectuée au moyen d’une imprimante laser sur papier vierge
à condition que cette déclaration satisfasse à toutes les conditions de
forme du modèle de l’annexe 31 et de l’annexe 33 du règlement
susmentionné, ainsi qu’au verso du formulaire, à l’exception de :

1° la couleur de l’encre d’impression;

2° l’usage de lettres imprimées en italique;

3° l’impression en arrière-fond des cases de la déclaration de mise
à la consommation.
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§ 2. In afwijking van de bepalingen voorzien in paragraaf 1, kan de
aangifte ten verbruik gebeuren door middel van een elektronische
aangifte ten verbruik, met gebruikmaking van het elektronisch systeem
paperless douane en accijnzen, voorzien in het ministerieel besluit van
22 juli 1998 betreffende de aangiften inzake douane en accijnzen.

De elektronische aangiften ten verbruik moeten worden ingevuld
overeenkomstig de bepalingen voorzien in paragraaf 1.

§ 3. Het indienen van een aangifte ten verbruik is eveneens vereist bij
de inverbruikstelling met vrijstelling van accijnzen. Dat kan gebeuren
op één van de wijzen voorzien in de paragrafen 1 en 2.

In dat geval dient in vak 44 van deze aangifte de wettelijke bepaling
te worden vermeld waarop de vrijstelling is gebaseerd.

§ 4. De administrateur douane en accijnzen kan de verplichting
opleggen dat de aangifte bedoeld in de paragrafen 1 en 2 vergezeld
moet zijn van een opgave waarop per gebruiker van de accijnsproduc-
ten, verschillend van de aangever, de geleverde hoeveelheden worden
vermeld. Deze opgave mag met een informaticatoepassing worden
opgesteld; hij stelt de vorm vast van deze opgave en het type van de
toepassing.

Art. 12. In de gevallen bedoeld in artikel 37, § 4 van de wet en op
basis van administratieve afspraken met de bevoegde autoriteit van de
lidstaat waar de verkoper gevestigd is, kan de administrateur douane
en accijnzen een vereenvoudiging van de administratieve formaliteiten
toestaan, die afwijkt van het principe opgenomen in artikel 23, § 1,
2e streepje van het koninklijk besluit.

Afdeling 2. — Gemeenschappelijke bepalingen
voor energieproducten en elektriciteit

Art. 13. Wanneer een energieproduct of elektriciteit van artikel 419
van de programmawet van 27 december 2004 in verbruik wordt
gesteld, vermelden de facturen opgesteld voor de oorspronkelijke
levering en voor latere leveringen, het inzake accijnzen toegepaste
tarief.

Dergelijke vermelding is evenwel niet vereist voor de facturen
opgesteld door de handelaars die niet beschikken over de hoedanig-
heid van erkend entrepothouder en die energieproducten leveren aan
klanten die een vergunning « energieproducten en elektriciteit »
bezitten, afgeleverd op basis van artikel 4, § 3 van het koninklijk besluit
van 3 juli 2005 houdende maatregelen voor de toepassing van bepaalde
verlaagde tarieven inzake accijnzen en van artikel 13, § 2 van het
ministerieel besluit van 27 oktober 2005 betreffende de belasting van
energieproducten en elektriciteit.

Afdeling 3. — Bijzondere bepalingen voor energieproducten,
andere dan aardgas, kolen, cokes en bruinkool

Art. 14. § 1. Benevens de vermelding betreffende het inzake accijn-
zen toegepaste tarief, bepaald in artikel 13, vermelden de facturen die
door een erkend entrepothouder worden opgesteld, de datum van de
uitslag tot verbruik van het energieproduct.

§ 2. Op de facturen die bestemd zijn voor een eindgebruiker wordt
bovendien de volgende vermelding aangebracht :

« Elk gebruik dat aanleiding geeft tot een aanvullend bedrag aan
accijnzen, verplicht u tot de spontane betaling ervan op het hulpkan-
toor van de administratie der douane en accijnzen waarvan u afhangt. »

Art. 15. § 1. Bij gebruik van kerosine of gasolie als motorbrandstof
voor industriële en commerciële doeleinden in de zin van artikel 420,
§ 4 van de programmawet van 27 december 2004, kan de inning van de
aanvullende accijnzen die het verschil vertegenwoordigen tussen de
accijnzen vastgesteld voor dit gebruik en deze vastgesteld voor gebruik
als verwarmingsbrandstof, geschieden door middel van een aangifte
volgens het model opgenomen als bijlage 12.

Hetzelfde geldt voor vloeibaar petroleumgas, indien het gebruik
ervan onderworpen is aan een hoger tarief inzake accijnzen dan dit
waartegen het werd verworven.

Die aangifte, opgesteld door de gebruiker van die energieproducten,
wordt door hem ingediend bij het hulpkantoor waarvan hij afhangt,
uiterlijk de 10e van de maand volgend op de maand van hun gebruik.

§ 2. Par dérogation aux dispositions du paragraphe 1er, la déclaration
de mise à la consommation peut s’effectuer au moyen d’une déclaration
électronique de mise à la consommation utilisant le système électroni-
que paperless douanes et accises, prévue par l’arrêté ministériel du
22 juillet 1998 relatif aux déclarations en matière de douane et d’accises.

Les déclarations électroniques de mise à la consommation doivent
être complétées conformément aux dispositions prévues au paragra-
phe 1er.

§ 3. Le dépôt d’une déclaration de mise à la consommation est
également requis lors de la mise à la consommation en exonération de
l’accise. Celui-ci s’effectue d’une des manières décrites aux paragra-
phes 1er et 2.

Dans ce cas, la case 44 de cette déclaration renseigne la disposition
légale sur laquelle se fonde l’exonération.

§ 4. L’administrateur douanes et accises peut imposer que la
déclaration visée aux paragraphes 1er et 2 soit accompagnée d’un relevé
mentionnant par utilisateur de produits d’accise, distinct du déclarant,
les quantités qui ont été livrées. Ce relevé peut être établi par un
procédé informatique; il fixe la forme de ce relevé et le type de procédé.

Art. 12. Dans les cas visés à l’article 37, § 4 de la loi et sur la base
d’un arrangement administratif conclu avec l’autorité compétente de
l’Etat membre où est établi le vendeur, l’administrateur douanes et
accises peut autoriser une simplification des formalités administratives,
dérogeant au principe évoqué à l’article 21, § 1er, deuxième tiret de
l’arrêté royal.

Section 2. — Dispositions communes aux produits énergétiques
et à l’électricité

Art. 13. Lorsqu’un produit énergétique ou de l’électricité de l’article
419 de la loi-programme du 27 décembre 2004 est mis à la consomma-
tion, les factures établies lors de la fourniture initiale et lors des
fournitures ultérieures doivent mentionner le taux d’accise appliqué.

Une telle mention n’est toutefois pas exigée sur les factures établies
par les commerçants qui ne disposent pas de la qualité d’entrepositaire
agréé et qui fournissent des produits énergétiques à des clients qui
possèdent une autorisation « produits énergétiques et électricité »
délivrée sur la base de l’article 4, § 3 de l’arrêté royal du 3 juillet 2005
portant les mesures d’application de certains taux réduits d’accise et de
l’article 13, § 2 de l’arrêté ministériel du 27 octobre 2005 concernant la
taxation des produits énergétiques et de l’électricité.

Section 3. — Dispositions particulières aux produits énergétiques
autres que le gaz naturel, la houille, le coke et le lignite

Art. 14. § 1er. Outre la mention prévue à l’article 13, les factures
établies par un entrepositaire agréé mentionnent la date de la mise à la
consommation du produit énergétique.

§ 2. Les factures destinées à un utilisateur final comportent également
la mention suivante :

« Toute utilisation soumise à un supplément d’accise vous oblige à un
paiement spontané à la succursale de l’administration des douanes et
accises dont vous dépendez. »

Art. 15. § 1er. Lors de l’usage de pétrole lampant ou de gasoil comme
carburant pour les utilisations industrielles et commerciales au sens de
l’article 420, § 4 de la loi-programme du 27 décembre 2004, la
perception du supplément d’accise, que représente la différence entre
l’accise fixée pour cette utilisation et celle fixée pour l’utilisation comme
combustible, peut s’effectuer au vu de la déclaration conforme au
modèle figurant à l’annexe 12.

Il en est de même pour le gaz de pétrole liquéfié, lorsque son usage
est soumis à une accise supérieure à celle à laquelle il a été acquis.

Cette déclaration établie par l’utilisateur de ces produits énergétiques
est déposée auprès de la succursale dont il dépend, au plus tard
le 10 du mois suivant celui de leur utilisation.
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§ 2. De handelaar in energieproducten in de zin van hoofdstuk IV van
het ministerieel besluit van 27 oktober 2005 betreffende de belasting
van energieproducten en elektriciteit kan de betaling van de aanvul-
lende accijnzen bedoeld in paragraaf 1 op zich nemen. Hij kan eveneens
de betaling op zich nemen van de aanvullende accijnzen die voort-
vloeien uit de levering van gasolie gebruikt als motorbrandstof voor
industriële en commerciële doeleinden aan een pompstation, overeen-
komstig artikel 40, § 2 van het ministerieel besluit van 27 oktober 2005
betreffende de belasting van energieproducten en elektriciteit.

De inning van die aanvullende accijnzen geschiedt door middel van
een aangifte volgens het model opgenomen als bijlage 12.

Die aangifte, opgesteld door de handelaar in energieproducten,
wordt door hem ingediend bij het hulpkantoor waarvan hij afhangt,
uiterlijk de 10e van de maand volgend op de maand van hun levering.

Afdeling 4. — Bijzondere bepalingen
betreffende aardgas en elektriciteit

Art. 16. § 1. Met het oog op de voldoening van de accijnzen op
aardgas en elektriciteit dient de distributeur bedoeld in artikel 424, § 1
van de programmawet van 27 december 2004 ten laatste de twintigste
dag van iedere maand bij de ambtenaar belast met het beheer van het
hulpkantoor bevoegd over de plaats waar de maatschappelijke zetel is
gevestigd een aangifte ten verbruik in die betrekking heeft op de
verbruiksfacturen en op de tussentijdse facturen die hij in de loop van
de voorgaande maand in zijn boekhouding heeft opgenomen. De in
artikel 11 voorziene aangifte ten verbruik wordt daartoe gebruikt.

In de zin van dit artikel wordt verstaan onder :

— verbruiksfacturen : de facturen die worden opgemaakt na
opneming van het werkelijke aardgas- en/of elektriciteitsver-
bruik;

— tussentijdse facturen : de maandelijkse, tweemaandelijkse of
driemaandelijkse tussentijdse forfaitaire facturen of tussentijdse
stortingen opgemaakt door de distributeurs voor de klanten bij
wie de meterstand jaarlijks wordt opgenomen.

§ 2. In de bij paragraaf 1 bedoelde maandelijkse aangifte maakt de
distributeur een onderscheid tussen de gegevens betreffende de
verbruiksfacturen en deze betreffende de tussentijdse facturen.

§ 3. Wat de tussentijdse facturen betreft, is de distributeur gemach-
tigd om volgens de frequentie van deze facturen, het bedrag dat
overeenstemt met het totaal van de accijnzen gekoppeld aan die
facturen, te voldoen onder de vorm van voorschotten aan de Schatkist.
Het bedrag van die voorschotten komt in mindering van het definitieve
bedrag van de accijnzen dat later op de overeenkomstige verbruiksfac-
turen vermeld staat.

§ 4. De distributeur moet de accijnzen waarvan de bij paragraaf 1
bedoelde aangifte de verschuldigdheid vaststelt contant kwijten.

Afdeling 5. — Bijzondere bepalingen betreffende kolen,
cokes en bruinkool

Art. 17. § 1. Bij de levering van kolen, cokes en bruinkool aan de
kleinhandelaar wordt de aangifte ten verbruik bedoeld in artikel 11
ingediend door het bedrijf bedoeld in artikel 425 van de programmawet
van 27 december 2004 of door datgene dat zich hiervoor in de plaats
stelt bij het hulpkantoor over het gebied waar het bedoelde bedrijf van
afhangt, uiterlijk de donderdag van de week volgend op de week van
opstelling van de factuur.

Het in het voorgaande lid bedoelde bedrijf of datgene dat zich
hiervoor in de plaats stelt moet de accijnzen waarvan de aangifte de
verschuldigdheid vaststelt contant kwijten.

§ 2. Bij inverbruikstelling met vrijstelling van de accijnzen wordt de
in paragraaf 1 bedoelde aangifte ten verbruik ten laatste de vijftiende
van de maand volgend op de maand van opstelling van de factuur
ingediend.

§ 2. Le commerçant en produits énergétiques au sens du chapitre IV
de l’arrêté ministériel du 27 octobre 2005 concernant la taxation des
produits énergétiques et de l’électricité peut prendre en charge le
paiement du supplément d’accise visé au paragraphe 1er. Il peut
également prendre en charge le paiement du supplément d’accise
résultant de la livraison, conformément à l’article 40, § 2 de l’arrêté
ministériel du 27 octobre 2005 concernant la taxation des produits
énergétiques et de l’électricité, de gasoil comme carburant pour des
utilisations industrielles et commerciales à une station-service.

La perception de ces suppléments s’effectue au vu de la déclaration
conforme au modèle figurant à l’annexe 12.

Cette déclaration établie par le commerçant en produits énergétiques
est déposée auprès de la succursale dont il dépend, au plus tard le 10
du mois suivant celui de leur livraison.

Section 4. — Dispositions particulières
relatives au gaz naturel et à l’électricité

Art. 16. § 1er. En vue de l’acquittement de l’accise sur le gaz naturel
et sur l’électricité, le distributeur visé à l’article 424, § 1er de la
loi-programme du 27 décembre 2004 est tenu de déposer, auprès du
fonctionnaire en charge de la succursale dont relève son siège social, au
plus tard le vingtième jour de chaque mois, une déclaration relative aux
factures de consommation et aux factures intermédiaires qu’il a
comptabilisées au cours du mois précédent. La déclaration prescrite à
l’article 11 est utilisée à cette fin.

Au sens du présent article, on entend par :

— factures de consommation : les factures émises après un relevé
de la consommation réelle de gaz naturel et/ou d’électricité;

— factures intermédiaires : les factures forfaitaires intermédiaires
ou les versements intermédiaires émis mensuellement, bimes-
triellement ou trimestriellement par les distributeurs pour les
clients en relevé annuel.

§ 2. Dans la déclaration mensuelle visée au paragraphe 1er, le
distributeur doit établir une distinction entre les indications relatives
aux factures de consommation et celles relatives aux factures intermé-
diaires.

§ 3. En ce qui concerne les factures intermédiaires, le distributeur est
autorisé à acquitter, au rythme de celles-ci, sous forme d’avances au
profit du Trésor, le montant de l’accise associé à ces factures. Le
montant de ces avances est déduit du montant définitif de l’accise
reprise ultérieurement sur les factures de consommation correspondan-
tes.

§ 4. Le distributeur est tenu d’acquitter au comptant l’accise dont la
déclaration visée au paragraphe 1er constate l’exigibilité.

Section 5. — Dispositions particulières relatives à la houille,
au coke et au lignite

Art. 17. § 1er. Lors de la fourniture de houille, coke et lignite au
détaillant, la déclaration de mise à la consommation prescrite à
l’article 11 est déposée auprès de la succursale dont elle dépend, par la
société visée à l’article 425 de la loi-programme du 27 décembre 2004 ou
celle qui s’y substitue, au plus tard le jeudi de la semaine suivant celle
de l’établissement de la facture.

La société visée à l’alinéa précédent ou celle qui s’y substitue est
tenue d’acquitter au comptant l’accise dont la déclaration constate
l’exigibilité.

§ 2. Lors de la mise à la consommation en exonération de l’accise, la
déclaration visée au paragraphe 1er est déposée au plus tard le quinze
du mois suivant celui de l’établissement de la facture.
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HOOFDSTUK VII. — Terugbetaling of kwijtschelding van accijns

Art. 18. § 1. Terugbetaling van de accijns, bedoeld in artikel 9, § 1
van de wet, met betrekking tot in het land in verbruik gestelde
producten vereist dat de belanghebbende een schriftelijke aanvraag
indient bij de ambtenaar belast met het beheer van het hulpkantoor
waar de accijns werd voldaan of geboekt.

Die aanvraag bevat de volgende gegevens :

1° naam en adres van de marktdeelnemer evenals, in voorkomend
geval, het nummer van de machtiging als erkend entrepot-
houder;

2° verwijzing naar de aangifte ten verbruik;

3° omschrijving, aantal en aard van de goederen;

4° bedrag van de gevraagde terugbetaling.

Indien de belanghebbende niet zelf de accijns heeft betaald, moet de
aanvraag tot terugbetaling vergezeld zijn van een volmacht die hem
machtigt om het terug te betalen bedrag te ontvangen; deze volmacht
wordt opgesteld door de persoon die deze belasting werkelijk heeft
betaald.

§ 2. De aanvraag tot terugbetaling bedoeld in artikel 9, § 1, g) van de
wet moet minstens 5 werkdagen vóór de voorziene datum van uitvoer
worden ingediend.

§ 3. In de gevallen bedoeld in artikel 9, § 1, a) en b) van de wet, moet
de aanvraag tot terugbetaling ingediend worden vóór het verstrijken
van een termijn van drie jaar te rekenen vanaf de datum van
geldigmaking van de aangifte ten verbruik.

Deze termijn kan niet verlengd worden behalve indien de belang-
hebbende het bewijs levert dat het hem ten gevolge van overmacht of
niet te voorziene omstandigheden niet mogelijk was om zijn aanvraag
binnen de voorziene termijn in te dienen.

§ 4. In de gevallen bedoeld in artikel 9, § 1, c) tot en met f) van de wet,
moet de aanvraag tot terugbetaling ingediend worden vóór het
verstrijken van een termijn van twaalf maanden te rekenen vanaf de
datum van geldigmaking van de aangifte ten verbruik. De administra-
teur douane en accijnzen kan, in uitzonderlijke en voldoende gemoti-
veerde gevallen, evenwel toestaan dat deze termijn wordt over-
schreden.

Art. 19. De administrateur douane en accijnzen bepaalt de modali-
teiten in verband met het onderzoek en de behandeling van de
terugbetalingen voorzien in hoofdstuk II – Afdeling 2 van de wet.

HOOFDSTUK VIII. — Slotbepalingen

Art. 20. Het ministerieel besluit van 14 mei 2004 betreffende de
algemene regeling voor accijnsproducten, het voorhanden hebben en
het verkeer daarvan en de controles daarop wordt opgeheven. Het blijft
echter van toepassing tot 31 december 2010 voor de overbrengingen
van accijnsgoederen uitgevoerd overeenkomstig de bepalingen van
artikel 50 van de wet.

Art. 21. Dit besluit treedt in werking op 1 april 2010.

Brussel, 18 maart 2010.

De Vice-Eerste Minister en Minister van Financiën,
D. REYNDERS

CHAPITRE VII. — Remboursement ou remise de l’accise

Art. 18. § 1er. Le remboursement de l’accise visé à l’article 9, § 1er de
la loi et relatif à des produits mis à la consommation dans le pays est
subordonné à l’introduction par l’intéressé d’une demande faite par
écrit, à adresser au fonctionnaire en charge de la succursale où elle a été
acquittée ou prise en compte.

Cette demande contient les informations ci-après :

1° les nom et adresse de l’opérateur ainsi que, le cas échéant, le
numéro de son autorisation « entrepositaire agréé »;

2° les références de la déclaration de mise à la consommation;

3° la désignation, la quantité et la nature des produits;

4° le montant du remboursement demandé.

Lorsque l’intéressé n’a pas acquitté personnellement l’accise, la
demande est appuyée d’une procuration l’habilitant à recevoir le
remboursement; cette procuration est établie par la personne qui a
effectivement acquitté l’accise.

§ 2. La demande de remboursement visée à l’article 9, § 1er, g) de la
loi est introduite au moins 5 jours ouvrables avant la date prévue pour
l’exportation.

§ 3. Dans les cas visés à l’article 9, § 1er, a) et b) de la loi, la demande
de remboursement doit être introduite avant l’expiration d’un délai de
trois ans à compter de la date de validation de la déclaration de mise à
la consommation.

Ce délai n’est susceptible d’aucune prorogation sauf si l’intéressé
apporte la preuve qu’il a été empêché de déposer sa demande dans
ledit délai par suite d’un cas fortuit ou de force majeure.

§ 4. Dans les cas visés à l’article 9, § 1er, c) à f) de la loi, la demande
de remboursement doit être introduite avant l’expiration d’un délai de
douze mois à compter de la date de validation de la déclaration de mise
à la consommation. Toutefois, l’administrateur douanes et accises peut
autoriser un dépassement de ce délai dans des cas exceptionnels
dûment justifiés.

Art. 19. L’administrateur douanes et accises fixe les modalités
d’examen et de traitement des remboursements du Chapitre II -
Section 2 de la loi.

CHAPITRE VIII. — Dispositions finales

Art. 20. L’arrêté ministériel du 14 mai 2004 relatif au régime général,
à la détention, à la circulation et aux contrôles des produits soumis à
accise est abrogé. Il continue toutefois à s’appliquer, jusqu’au 31 décem-
bre 2010, aux mouvements de produits soumis à accise effectués
conformément aux dispositions de l’article 50 de la loi.

Art. 21. Le présent arrêté entre en vigueur le 1er avril 2010.

Bruxelles, le 18 mars 2010.

Le Vice-Premier Ministre et Ministre des Finances,
D. REYNDERS
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FEDERALE OVERHEIDSDIENST ECONOMIE,
K.M.O., MIDDENSTAND EN ENERGIE

[C − 2010/11108]N. 2010 — 1049

21 FEBRUARI 2010. — Koninklijk besluit houdende toekenning van
presentiegelden aan de leden van de Commissie voor Boekhoud-
kundige Normen

ALBERT II, Koning der Belgen,
Aan allen die nu zijn en hierna wezen zullen, Onze Groet.

Gelet op de wet van 17 juli 1975 met betrekking tot de boekhouding
van de ondernemingen, artikel 13, gewijzigd bij de wetten van
6 augustus 1993, 7 mei 1999 en 20 juli 2006;

Gelet op het koninklijk besluit van 21 oktober 1975 houdende
oprichting van een Commissie voor boekhoudkundige normen, gewij-
zigd bij de koninklijke besluiten van 19 februari 1990, 30 decem-
ber 1991, 16 juni 1994, 14 januari 1999, 11 juli 2002 en 3 april 2006;

Gelet op het koninklijk besluit van 15 maart 1979 houdende
toekenning van presentiegelden en een vergoeding van reiskosten aan
de voorzitter en de leden van de Commissie voor boekhoudkundige
normen;

Gelet op het advies van de Inspecteur van Financiën, gegeven op
26 januari 2010;

Op de voordracht van de Minister voor Ondernemen,

Hebben Wij besloten en besluiten Wij :

Artikel 1. Aan de leden van de Commissie voor Boekhoudkundige
Normen wordt een presentiegeld toegekend van 150 euro per verga-
dering.

Art. 2. Het in artikel 1 vermeld bedrag valt onder de mobiliteitsre-
geling die van toepassing is op de bezoldiging van de personeelsleden
van de federale overheidsdiensten. Het wordt gekoppeld aan de
spilindex 138,01.

Art. 3. Het koninklijk besluit van 15 maart 1979 houdende toeken-
ning van presentiegelden en een vergoeding van reiskosten aan de
voorzitter en de leden van de Commissie voor Boekhoudkundige
normen wordt opgeheven.

Art. 4. Dit besluit treedt in werking op de dag van zijn bekendma-
king in het Belgisch Staatsblad.

Art. 5. De Minister bevoegd voor Economie is belast met de
uitvoering van dit besluit.

Gegeven te Brussel, 21 februari 2010.

ALBERT

Van Koningswege :

De Minister voor Ondernemen,
V. VAN QUICKENBORNE

SERVICE PUBLIC FEDERAL ECONOMIE,
P.M.E., CLASSES MOYENNES ET ENERGIE

[C − 2010/11108]F. 2010 — 1049

21 FEVRIER 2010. — Arrêté royal attribuant des jetons de présence
aux membres de la Commission des Normes comptables

ALBERT II, Roi des Belges,
A tous, présents et à venir, Salut.

Vu la loi du 17 juillet 1975 relative à la comptabilité des entreprises,
l’article 13, modifié par les lois du 6 août 1993, 7 mai 1999 et
20 juillet 2006;

Vu l’arrêté royal du 21 octobre 1975 portant création de la Commis-
sion des normes comptables, modifié par les arrêtés royaux des
19 février 1990, 30 décembre 1991, 16 juin 1994, 14 janvier 1999,
11 juillet 2002 et 3 avril 2006;

Vu l’arrêté royal du 15 mars 1979 octroyant des jetons de présence et
une indemnité pour frais de parcours au président et aux membres de
la Commission des normes comptables;

Vu l’avis de l’Inspecteur des Finances, donné le 26 janvier 2010;

Sur la proposition du Ministre pour l’Entreprise,

Nous avons arrêté et arrêtons :

Article 1er. Un jeton de présence de 150 euros par séance est attribué
aux membres de la Commission des Normes comptables.

Art. 2. Le montant mentionné à l’article 1er tombe sous l’application
du régime de mobilité qui régit le statut pécuniaire des membres du
personnel des services publics fédéraux. Il est rattaché à l’indice-
pivot 138,01.

Art. 3. L’arrêté royal du 15 mars 1979 octroyant des jetons de
présence et une indemnité pour frais de parcours au président et aux
membres de la Commission des Normes comptables est abrogé.

Art. 4. Le présent arrêté entre en vigueur le jour de sa publication au
Moniteur belge.

Art. 5. Le Ministre qui a l’Economie dans ses attributions est chargé
de l’exécution du présent arrêté.

Donné à Bruxelles, le 21 février 2010.

ALBERT

Par le Roi :

Le Ministre pour l’Entreprise,
V. VAN QUICKENBORNE
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FEDERAAL AGENTSCHAP
VOOR DE VEILIGHEID VAN DE VOEDSELKETEN

[C − 2010/18111]N. 2010 — 1050

8 MAART 2010. — Ministerieel besluit tot wijziging van het
ministerieel besluit van 18 november 2005 tot vaststelling van het
formulier voor aangifte van gegevens voor de heffingen bepaald
bij artikel 4 van de wet van 9 december 2004 betreffende de
financiering van het Federaal Agentschap voor de Veiligheid van
de Voedselketen

De Minister van Landbouw,

Gelet op het koninklijk besluit van 10 november 2005 betreffende
heffingen bepaald bij artikel 4 van de wet van 9 december 2004
betreffende de financiering van het Federaal Agentschap voor de
Veiligheid van de Voedselketen, bekrachtigd bij de wet van 20 juli 2006,
artikel 12, gewijzigd bij de wet van 22 december 2008;

Gelet op het ministerieel besluit van 18 november 2005 tot vast-
stelling van het formulier voor aangifte van gegevens voor de heffingen
bepaald bij artikel 4 van de wet van 9 december 2004 betreffende de
financiering van het Federaal Agentschap voor de Veiligheid van de
Voedselketen;

Gelet op het advies nr. 47.761/3 van de Raad van State, gegeven op
9 februari 2010, met toepassing van artikel 84, § 1, eerste lid, 1°, van de
wetten op de Raad van State, gecoördineerd op 12 januari 1973,

Besluit :

Enig artikel. De bijlage van het ministerieel besluit van 18 novem-
ber 2005 tot vaststelling van het formulier voor aangifte van gegevens
voor de heffingen bepaald bij artikel 4 van de wet van 9 december 2004
betreffende de financiering van het Federaal Agentschap voor de
Veiligheid van de Voedselketen, vervangen bij het ministerieel besluit
van 20 maart 2009, wordt vervangen door de bijlage bij het huidig
besluit.

Brussel, 8 maart 2010

Mevr. S. LARUELLE

AGENCE FEDERALE
POUR LA SECURITE DE LA CHAINE ALIMENTAIRE

[C − 2010/18111]F. 2010 — 1050

8 MARS 2010. — Arrêté ministériel modifiant l’arrêté ministériel du
18 novembre 2005 établissant le formulaire de déclaration de
données pour les contributions visées à l’article 4 de la loi du
9 décembre 2004 relative au financement de l’Agence fédérale pour
la Sécurité de la Chaîne alimentaire

La Ministre de l’Agriculture,

Vu l’arrêté royal du 10 novembre 2005 fixant les contributions visées
à l’article 4 de la loi du 9 décembre 2004 relative au financement de
l’Agence fédérale pour la Sécurité de la Chaîne alimentaire, confirmé
par la loi du 20 juillet 2006, l’article 12 modifié par la loi du
22 décembre 2008;

Vu l’arrêté ministériel du 18 novembre 2005 établissant le formulaire
de déclaration de données pour les contributions visées à l’article 4 de
la loi du 9 décembre 2004 relative au financement de l’Agence fédérale
pour la Sécurité de la Chaîne alimentaire;

Vu l’avis n° 47.761/3 du Conseil d’Etat, donné le 9 février 2010, en
application de l’article 84, § 1er, alinéa 1er, 1°, des lois sur le Conseil
d’Etat, coordonnées le 12 janvier 1973,

Arrête :

Article unique. L’annexe de l’arrêté ministériel du 18 novembre 2005
établissant le formulaire de déclaration de données pour les contribu-
tions visées à l’article 4 de la loi du 9 décembre 2004 relative au
financement de l’Agence fédérale pour la Sécurité de la Chaîne
alimentaire, remplacée par l’arrêté ministériel du 20 mars 2009, est
remplacée par l’annexe au présent arrêté.

Bruxelles, le 8 mars 2010.

Mme S. LARUELLE
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Gezien om te worden gevoegd bij het ministerieel besluit van
8 mars 2010 tot wijziging van het ministerieel besluit van 18 novem-
ber 2005 tot vaststelling van het formulier voor aangifte van gegevens
voor de heffingen bepaald bij artikel 4 van de wet van 9 december 2004
betreffende de financiering van het Federaal Agentschap voor de
Veiligheid van de Voedselketen.

Mevr. S. LARUELLE

Vu pour être annexé à l’arrêté ministériel du 8 mars 2010 modifiant
l’arrêté ministériel du 18 novembre 2005 établissant le formulaire de
déclaration de données pour les contributions visées à l’article 4 de la
loi du 9 décembre 2004 relative au financement de l’Agence fédérale
pour la Sécurité de la Chaîne alimentaire

Mme S. LARUELLE
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GEMEENSCHAPS- EN GEWESTREGERINGEN
GOUVERNEMENTS DE COMMUNAUTE ET DE REGION

GEMEINSCHAFTS- UND REGIONALREGIERUNGEN

VLAAMSE GEMEENSCHAP — COMMUNAUTE FLAMANDE

VLAAMSE OVERHEID

[C − 2010/35221]N. 2010 — 1051
29 JANUARI 2010. — Besluit van de Vlaamse Regering

tot overdracht van de roerende en onroerende goederen van de Hogere Zeevaartschool

De Vlaamse Regering,

Gelet op het bijzonder decreet van 20 februari 2009 tot inrichting van de Vlaamse autonome hogeschool Hogere
Zeevaartschool en tot overdracht van de inrichtende macht van het hoger zeevaartonderwijs van de Vlaamse
Gemeenschap, artikel 20;

Gelet op het akkoord van de Vlaamse minister, bevoegd voor begroting, gegeven op 13 januari 2010;
Op voorstel van de Vlaamse minister van Onderwijs, Jeugd, Gelijke Kansen en Brussel;
Na beraadslaging,

Besluit :

Artikel 1. De roerende goederen van de DAB Hogere Zeevaartschool worden met ingang van 1 januari 2009 om
niet en zonder kosten overgedragen naar de Vlaamse autonome hogeschool Hogere Zeevaartschool met toepassing van
artikel 20 van het bijzonder decreet van 20 februari 2009 tot inrichting van de Vlaamse autonome hogeschool Hogere
Zeevaartschool en tot overdracht van de inrichtende macht van het hoger zeevaartonderwijs van de Vlaamse
Gemeenschap.

De inventaris van de overgedragen roerende goederen wordt als bijlage bij dit besluit gevoegd.

Art. 2. De volgende onroerende goederen, met uitsluitsel van het perceel grond van de DAB Hogere
Zeevaartschool, worden met ingang van 1 januari 2009 om niet en zonder kosten overgedragen naar de Vlaamse
autonome hogeschool Hogere Zeevaartschool met toepassing van artikel 20 van het bijzonder decreet van
20 februari 2009 tot inrichting van de Vlaamse autonome hogeschool Hogere Zeevaartschool en tot overdracht van de
inrichtende macht van het hoger zeevaartonderwijs van de Vlaamse Gemeenschap :

Ligging Kadastrale Notering Oppervlakte Aard

Oosterweelsesteenweg Sectie G perceel 1332/31G 40 a 90 ca Schoolgebouw

Brussel, .29 januari 2010.
De minister-president van de Vlaamse Regering,

K. PEETERS

De Vlaamse minister van Onderwijs, Jeugd, Gelijke Kansen en Brussel,
P. SMET

Bijlage bij het besluit van de Vlaamse Regering van 29 januari 2010

Inventaris Hogere Zeevaartschool

Meubilair

2 AULAUITRUSTING MET ZITBANKEN EN SCHRIJFTAFELS

1 BALIEOPSTELLING

15 BARKRUKKEN

5 BRANDKAST

1 BUFFETKAST

28 BUREAU’S

49 BUREAUSTOELEN

31 BURELEN

53 KAPSTOKKEN

334 KASTEN

36 LADENBLOKKEN

76 REKKEN

3 SALONTAFELS
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252 SCHOOLBANKEN

38 SCHRIJFBORDEN

2 SPREKERSGESTOELTE

1527 STOELEN

514 TAFELS

8 VAKKENKASTEN

89 ZETELS

Didactisch materiaal

1 AANHANGWAGEN

2 ADEMHALINGSTOESTELLEN

1 ADEMLUCHT COMPRESSOR

1 AFPERSPOMP

1 ANEROIDE BAROMETER

1 BALGPOMP

3 BANKSCHROEVEN

1 BOORHAMER

1 BOORSLIJPAPPARAAT

1 BORENSLIJPSYSTEEM

1 BUIGAPPARAAT

1 BUITENBOORDMOTOR

1 CAMERA

1 COMPAS

1 DAVITS OP AANLEGSTEIGER IN BOOTHUIS

1 DIGITALE HANDTOERENTELLER

14 DIGITALE OSCILOSCOPEN

5 DRAAIBANKEN

1 DROGE DAVIT MET LIFEBOAT

12 ELECTRONIC LABO KITS

1 ELEKTRISCHE MOTOR

1 ELEKTRODENDROOGKAST

1 EXPERIMENTEERMOTOR

13 FUNCTIEGENERATOREN

1 GASDETECTIETOESTEL

1 GASSIMULATOR

1 GEREEDSCHAPSKIST GEVULD

1 GEREEDSCHAPSWAGEN

1 GMDSS SIMULATOR

1 HAAKSE SLIJPMACHINE

1 HARDHEIDSTESTER

1 HOGEDRUK-KWIKDAMPLAMP

1 HYDRAULISCHE KABELSCHAAR

1 INFRAROOD LASER HANDTHERMOMETER

1 KLEURENCAMERA

1 KOLOMBOORMACHINE

2 KOMPASSEN

13 KOPTELEFOONS

1 LABO MET ZUURKAST

15 LABOKRUKKEN

1 LABORATORIUM ELECTRO-TECHNIEK MET 13 WERKBANKEN

2 LABOTAFELS

1 LADINGSBEHANDELINGSSIMULATOR MET 4 WERKSTATIONS

1 LASERMETER
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2 LASTAFELS

4 LASTOESTELLEN

1 LEONOVA INFINITY SET

1 LIFEBOAT

1 LINTZAAGMACHINE

1 LUCHTCOMPRESSOR

1 MAQUETTE ZEILSCHIP

1 MECHANISME VOOR STUURRAD

1 MOBIEL WERKSTATION ELECTROTECHNIEK

1 MODULAIR SYSTEEMHYDRAULICA & ROBOT

3 MOTOREN

8 MULTIMETERS

1 MULTIPLEXER

1 NATSLIJPMOLEN

7 OEFENSETS ADEMHALINGSAPPARATUUR

1 OPEN REDDINGSBOOT MET DIESELMOTOR

1 PALLETHEFWAGEN

1 PERSLUCHTINSTALLATIE

1 PLASMASNIJDER

1 PLEXIGLAZEN BAK VOOR GASDETECTIE

2 PORTOFOONS

5 PRECISIESCHUIFREGELWEERSTAND

1 RADARSIMULATOR MET 5 WERKSTATIONS

1 REDDINGSVLOT

1 RESCUEBOOT

1 SCHAKELBORD ALTERNATOREN

2 SCHEEPSCOMPASSEN

3 SCHEEPSKLOKKEN

1 SCHEEPSMACHINEKAMERSIMULATOR MET 8 WERKSTATIONS

1 SHIP TELEGRAPH IN KOPER

10 SINUSGENERATOREN

1 SKELET

1 SLAGBOORMACHINE

1 SLIJPMACHINE

1 SLIJPMOLEN

1 STERREKIJKER OP HOUTEN DRIEHOEKIGE VOET

2 STERRENGLOBUSSEN

1 THERMISCHE CAMERA

1 TORENFREESMACHINE

1 TORSO OPEN RUG

1 VERRIJDBARE KAR VOOR BOOT

1 VERRIJDBARE PORTAALKRAAN

1 VERSTEKZAAG

3 WALKIE-TALKIES

25 WANDBORDEN

1 WERELDBOL

1 ZUURKAST

1 ZUURSTOFMETER

Informatica

17 DATAPROJECTOREN

2 DIAPROJECTOREN

2 GELUIDSINSTALLATIES
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36 LAPTOPS

2 MULTIMEDIA INSTALLATIE

23 OVERHEADPROJECTOREN

190 PC’S

12 PC’S WERKSTATION

27 PRINTERS

2 PROJECTIESCHERMEN

4 SERVERS

2 SMARTBOARDS

1 TELEFOONCENTRALE

9 TV MET VIDEO

4 TV MET VIDEO IN VERRIJDBARE KAST

Uitrusting

1 AARDAPPELSCHILMACHINE

3 ALLESZUIGER

1 BAKKERSTAFEL

2 BASKETBALINSTALLATIE

1 BEENHOUWERSTAFEL

1 BOEKENWAGEN

3 BOENDER

2 BRAADPAN

1 BROODKAST

1 BROODSNIJMACHINE

1 COMBIOVEN

2 DIEPVRIEZERS

1 DRAAGBERRIE

1 ELEKTRISCH FORNUIS MET OVEN

1 ELEKTRISCHE WARMHOUDKAST

2 FIETSENSTALLING

2 FORNUIZEN

1 FRANKEERMACHINE

2 FRITEUSES

2 GROENTESNIJDERS

1 HANDFRIETSNIJDER

1 HETELUCHTOVEN

2 HOGEDRUKREINIGERS

1 INBINDAPPARAAT

2 INFOSTANDEN

1 KAASSNIJMACHINE

106 KADERS

2 KEUKENROBOTTEN

1 KLOPBOORMACHINE

1 KOELINSTALLATIE

11 KOELKASTEN

1 KOELKOFFER

1 KOELTOOG

2 KOFFIEPERCULATOREN

8 LADDERS

1 LIGBED EHBO

1 MENGER KLOPPER

1 MICROGOLF

2 MIXERS
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3 PAPIERVERNIETIGERS

1 PLASTIFICIEERTOESTEL

2 PLATEAUWAGENS

4 PYLONEN RUGBYVELDVERLICHTING

1 ROLTAFEL

3 ROLWAGENS

1 ROOMIJSMACHINE

2 RUGBYDOELEN

3 SERVEERWAGENS

3 SNELKOOKKETELS

2 SNIJMACHINES

1 STEEKWAGENTJE

1 STELLING

2 STOF EN WATERZUIGERS

3 STOFZUIGERS

1 STROOIWAGEN VOOR ZOUT

10 TAPIJTEN

10 TRANSPORTKARREN VOOR STOELEN

1 VAATWASMACHINE

2 VLAGGEMASTEN

1 VLEESMOLEN

2 VLEESSNIJMACHINES

2 VOETBALDOELEN

1 WARMHOUDKAST

1 WARMTAFELKAST

3 WEEGSCHALEN

1 ZELFBEDIENINGSMEUBEL VOOR REFTER

Kunstwerken

2 BORSTBEELDEN

2 GEDENKPLATEN

1 MUURVERSIERING : ZEILSCHIP IN METAAL

5 SCHILDERIJEN

1 WANDPANEEL

Gezien om gevoegd te worden bij het besluit van de Vlaamse Regering van 29 januari 2010 tot overdracht van de
roerende en onroerende goederen van de Hogere Zeevaartschool.

De minister-president van de Vlaamse Regering,

K. PEETERS

De Vlaamse minister van Onderwijs, Jeugd, Gelijke Kansen en Brussel,

P. SMET
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TRADUCTION

AUTORITE FLAMANDE

[C − 2010/35221]F. 2010 — 1051
29 JANVIER 2010. — Arrêté du Gouvernement flamand

portant transfert des biens meubles et immeubles de la ″Hogere Zeevaartschool″

Le Gouvernement flamand,

Vu décret spécial du 20 février 2009 établissant l’institut supérieur autonome flamand ″Hogere Zeevaartschool″ et
portant transfert du pouvoir organisateur de l’enseignement supérieur maritime de la Communauté flamande,
notamment l’article 20;

Vu l’accord du Ministre flamand chargé du budget, donné le 13 janvier 2010;
Sur la proposition du Ministre flamand de l’Enseignement, de la Jeunesse, de l’Egalité des Chances et des Affaires

bruxelloises;
Après délibération,

Arrête :

Article 1er. Les biens meubles du Service à Gestion séparée ″Hogere Zeevaartschool″ sont transférés gratuitement
et sans frais à partir du 1er janvier 2009 à l’école supérieure autonome flamande ″Hogere Zeevaartschool″ en application
de l’article 20 du décret spécial du 20 février 2009 établissant l’institut supérieur autonome flamand ″Hogere
Zeevaartschool″ et portant transfert du pouvoir organisateur de l’enseignement supérieur maritime de la Communauté
flamande.

L’inventaire des biens meubles transférés est joint en annexe au présent arrêté.

Art. 2. Les biens immeubles de la ″DAB Hogere Zeevaartschool″, à l’exception de la parcelle de terrain du Service
à Gestion séparée ″Hogere Zeevaartschool″ sont transférés gratuitement et sans frais à partir du 1er janvier 2009 à l’école
supérieure autonome flamande ’Hogere Zeevaartschool’ en application de l’article 20 du décret spécial du
20 février 2009 établissant l’institut supérieur autonome flamand ″Hogere Zeevaartschool″ et portant transfert du
pouvoir organisateur de l’enseignement supérieur maritime de la Communauté flamande.

Situation Enregistrement cadastral Superficie Nature

Oosterweelsesteenweg Section G parcelle 1332/31G 40 a 90 ca Bâtiment scolaire

Bruxelles, le 29 janvier 2010.
Le Ministre-Président du Gouvernement flamand,

K. PEETERS

Le Ministre flamand de l’Enseignement, de la Jeunesse, de l’Egalité des Chances et des Affaires bruxelloises,
P. SMET

Annexe à l’arrêté du Gouvernement flamand du 29 janvier 2010 :

Inventaire ″Hogere Zeevaartschool″

Mobilier

2 EQUIPEMENT D’AULA AVEC SIEGES ET PUPITRES

1 COMPTOIR DE RECEPTION

15 TABOURET DE BAR

5 COFFRE-FORT

1 ARMOIRE DE BUFFET

28 BUREAUX

49 CHAISES DE BUREAU

31 LOCAUX

53 PORTES-MANTEAUX

334 ARMOIRES

36 BLOCS TIROIRS

76 ETAGERES

3 TABLES DE SALON

252 PUPITRES D’ECOLE

38 TABLEAUX

2 PUPITRE DE LOCUTEUR

1527 CHAISES
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514 TABLES

8 ARMOIRES COMPARTIMENTEES

89 FAUTEUILS

Matériel didactique

1 REMORQUE

2 APPAREILS RESPIRATOIRES

1 COMPRESSEUR POUR AIR A RESPIRER

1 POMPE A DEPRESSION

1 BAROMETRE ANEROIDE

1 POMPE A SOUFFLET

3 ETAUX A VIS

1 MARTEAU PERFORATEUR

1 APPAREIL D’AFFUTAGE POUR MECHES

1 SYSTEME D’AFFUTAGE POUR MECHES

1 APPAREIL DE PLIAGE

1 MOTEUR HORS-BORD

1 CAMERA

1 BOUSSOLE

1 BOSSOIR D’EMBARCATION SUR JETEE DAMMARRAGE DANS REMISE A BATEAUX

1 COMPTE-TOURS NUMERIQUE MANUEL

14 OSCILLOSCOPE NUMERIQUE

5 TOURS

1 BOSSOIR D’EMBARCATION SEC AVEC BATEAU DE SAUVETAGE

12 ENSEMBLES ELECTRONIQUES DE LABORATOIRES

1 MOTEUR ELECTRIQUE

1 SECHOIR A ELECTRODES

1 MOTEUR D’EXPERIMENTATION

13 GENERATEURS DE FONCTION

1 APPAREIL DE DETECTION DE GAZ

1 SIMULATEUR DE GAZ

1 CAISSE A OUTILS REMPLIE

1 CHARIOT A OUTILS

1 SIMULATEUR GMDSS

1 MEULE PERPENDICULAIRE

1 APPAREIL DE MESURE DE LA DURETE

1 LAMPE A VAPEUR DE MERCURE A HAUTE PRESSION

1 CISAILLE DE CABLE HYDRAULIQUE

1 THERMOMETRE LASER INFRAROUGE

1 CAMERA COULEUR

1 PERCEUSE A COLONNE

2 BOUSSOLES

13 CASQUE MICRO TELEPHONE

1 LABORATOIRE AVEC SORBONNE

15 TABOURETS DE LABORATOIRE

1 LABORATOIRE POUR ELECTROTECHNIQUE AVEC 13 ETABLIS

2 TABLES DE LABORATOIRE

1 SIMULATEUR DE TRAITEMENT DE CHARGEMENT AVEC 4 PUPITRES DE TRAVAIL

1 TELEMETRE LASER
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2 TABLE DE SOUDAGE

4 APPAREILS DE SOUDAGE

1 ENSEMBLE LEONOVA INFINITY

1 BATEAU DE SAUVETAGE

1 SCIE A RUBAN

1 COMPRESSEUR D’AIR

1 MAQUETTE DE VOILIER

1 MECANISME POUR BARRE A ROUE

1 PUPITRE DE TRAVAIL MOBILE POUR ELECTROTECHNIQUE

1 SYSTEME HYDRAULIQUE ET ROBOT MODULAIRES

3 MOTEURS

8 MULTIMETRES

1 MULTIPLEXEUR

1 TOURET A MEULER A EAU

7 ENSEMBLES D’EXERCICE D’APPAREILS RESPIRATOIRS

1 BATEAU DE SAUVETAGE AVEC MOTEUR DIESEL

1 ELEVATEUR DE PALLETTES

1 INSTALLATION D’AIR COMPRIMEE

1 SCIE A ARC

1 BAC EN PLEXIGLAS POUR DETECTION DE GAZ

2 EMETTEURS-RECEPTEURS PORTATIFS

5 RHEOSTAT DE PRECISION A CURSEUR

1 SIMULATEUR RADAR A 5 PUPITRES DE TRAVAIL

1 RADEAU DE SAUVETAGE

1 BATEAU DE SAUVETAGE

1 TABLEAU COMMUTATEUR DES ALTERNATEURS

2 BOUSSOLES DE NAVIRE

3 CLOCHES DE NAVIRE

1 SIMULATEUR DE SALLE DES MACHINES DE NAVIRE AVEC 8 PUPITRES DE TRAVAIL

1 TELEGRAPHE DE PONT EN CUIVRE

10 GENERATRICES SINUSOIDALES

1 SQUELLETTE

1 BATTEUSE A FORAGE

1 AFFUTEUSE

1 TOUR A BISEAUTER

1 TELESCOPE SUR TREPIED EN BOIS

2 GLOBES CELESTES

1 CAMERA THERMIQUE

1 FRAISEUSE COLONNE

1 TORSE DOS OUVERT

1 CHARIOT MOBILE POUR BATEAU

1 GRUE SUR PORTIQUE MOBILE

1 SCIE A ONGLET

3 TALKIES- WALKIES

25 TABLEAUX MURAUX

1 GLOBE

1 SORBONNE

1 APPAREIL DE MESURAGE D’OXYGENE
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Informatique

17 PROJECTEURS DE DONNEES

2 PROJECTEURS DE DIAPOSITIVES

2 INSTALLATIONS SONORES

36 ORDINATEURS PORTABLES

2 INSTALATION MULTIMEDIAS

23 PROJECTEURS OVERHEAD

190 PC

12 PC - PUPITRE DE TRAVAIL

27 IMPRIMANTES

2 ECRANS DE PROJECTION

4 SERVERS

2 SMARTBOARDS

1 CENTRALE TELEPHONIQUE

9 TV AVEC VIDEO

4 TV AVEC VIDEO DANS ARMOIRE MOBILE

Equipement

1 MACHINE A EPLUCHER LES POMMES DE TERRE

3 ASPIRATEUR OMNIVALENT

1 TABLE DE BOULANGER

2 INSTALLATION DE BASKET

1 TABLE DE BOUCHER

1 CHARIOT A LIVRES

3 CIREUSE

2 POÊLE A FRIRE

1 PANETIERE

1 MACHINE A COUPER LE PAIN

1 FOUR COMBINE

2 CONGELATEURS

1 BRANCARD

1 CUISINIERE ELECTRIQUE A FOUR

1 ARMOIRE CHAUFFANTE ELECTRIQUE

2 GARAGE A VELOS

2 CUISINIERES

1 MACHINE A AFFRANCHIR

2 FRITEUSES

2 COUPES-LEGUMES

1 COUPE-FRITES MANUEL

1 FOUR A AIR CHAUD

2 APPAREIL DE NETTOYAGE A HAUTE PRESSION

1 RELIEUR

2 STANDS D’INFORMATION

1 MACHINE COUPE-FROMAGE

106 CADRES

2 ROBOTS DE CUISINE

1 BATTEUSE A FORAGE

1 INSTALLATION DE REFRIGERATION

11 REFRIGERATEURS
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1 COFFRET DE REFRIGERATION

1 COMPTOIR DE REFRIGERATION

2 MACHINES A CAFE

8 ECHELLES

1 LIT PREMIERS SECOURS

1 BATTE MELANGEUSE

1 MICRO ONDES

2 MIXERS

3 BROYEUR A PAPIER

1 APPAREIL A PLASTIFIER

2 CHARIOTS A PLATEAUX

4 PYLONES D’ECLAIRAGE DU TERRAIN DE RUGBY

1 TABLE ROULANTE

3 CHARIOTS

1 MACHINE A CREME GLACEE

2 BUTS DE RUGBY

3 CHARIOT DE SERVICE

3 AUTOCUISEURS

2 MACHINES A COUPER

1 CHARIOT DIABLE

1 ECHAFAUDAGE

2 ASPIRATEURS POUR POUSSIERES ET EAU

3 ASPIRATEURS

1 CHARIOT D’EPANDAGE DE SEL

10 TAPIS

10 CHARIOTS DE TRANSPORT DE CHAISES

1 MACHINE A VAISSELLE

2 MÂTS DE PAVILLON

1 HACHOIR A VIANDE

2 MACHINES COUPE-VIANDE

2 BUTS DE FOOTBALL

1 ARMOIRE CHAUFFANTE

1 ARMOIRE A TABLE CHAUFFANTE

3 BALANCES

1 MEUBLE DE SELF-SERVICE POUR REFECTOIRE

Œuvres d’art

2 TORSES

2 PLAQUES COMMEMORATIVES

1 ORNEMENT MURAL : VOILIER EN METAL

5 PEINTURES

1 PANNEAU MURAL

Vu pour être annexé à l’arrêté du Gouvernement flamand du 29 janvier 2010 portant transfert des biens meubles
et immeubles de la ″Hogere Zeevaartschool″.

Le Ministre-Président du Gouvernement flamand,

K. PEETERS

Le Ministre flamand de l’Enseignement, de la Jeunesse, de l’Egalité des Chances et des Affaires bruxelloises,

P. SMET
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ANDERE BESLUITEN — AUTRES ARRETES

FEDERALE OVERHEIDSDIENST BUITENLANDSE ZAKEN,
BUITENLANDSE HANDEL

EN ONTWIKKELINGSSAMENWERKING

[C − 2010/21041]
Carrière Buitenlandse Dienst. — Personeel. — Bevorderingen

Bij koninklijk besluit van 12 juni 2008 worden de heren Patrick VAN
HAUTE, Baudouin de la KETHULLE de RYHOVE (Ridder) en Patrick
VERCAUTEREN DRUBBEL, ambtenaren van de tweede administra-
tieve klasse van de carrière Buitenlandse Dienst, bevorderd tot de eerste
administratieve klasse van de carrière Buitenlandse Dienst op datum
van 1 augustus 2007.

Het beroep van nietigverklaring van de voormelde akte met
individuele strekking kan voor de afdeling administratie van de Raad
van State worden gebracht binnen zestig dagen na deze mededeling.
Het verzoekschrift dient bij ter post aangetekende brief aan de Raad
van State (Wetenschapsstraat 33, 1040 Brussel) te worden toegezonden.

Deze termijn wordt met dertig dagen verlengd ten behoeve van de
personen die hun woonplaats hebben in een Europees land dat niet aan
België grenst en met negentig dagen ten behoeve van hen die hun
woonplaats buiten Europa hebben.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST BUITENLANDSE ZAKEN,
BUITENLANDSE HANDEL

EN ONTWIKKELINGSSAMENWERKING

[C − 2010/21039]
Buitenlandse Dienst. — Aanstellingen

Bij koninklijk besluit van 12 juni 2008 wordt de heer Jean-François
DELAHAUT, geaccrediteerd als Ambassadeur en Consul-Generaal van
België in de Republiek Malta, met standplaats te Valletta.

Bij koninklijk besluit van 27 september 2009 wordt de heer Johan
VERBEKE, geaccrediteerd als Ambassadeur van België in het Verenigd
Koninkrijk van Groot-Brittannië en Noord-Ierland, met standplaats te
Londen. Hij wordt eveneens aangesteld tot Consul-Generaal van België
in deze staat, in de Kanaaleilanden en in het eiland Man.

Het beroep van nietigverklaring van de voormelde akten met
individuele strekking kan voor de afdeling administratie van de Raad
van State worden gebracht binnen zestig dagen na deze mededeling.
Het verzoekschrift dient bij ter post aangetekende brief aan de Raad
van State (Wetenschapsstraat 33, 1040 Brussel) te worden toegezonden.

Deze termijn wordt met dertig dagen verlengd ten behoeve van de
personen die hun woonplaats hebben in een Europees land dat niet aan
België grenst en met negentig dagen ten behoeve van hen die hun
woonplaats buiten Europa hebben.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST BUITENLANDSE ZAKEN,
BUITENLANDSE HANDEL

EN ONTWIKKELINGSSAMENWERKING

[C − 2010/21042]
Buitenlandse Dienst. — Aanstelling

Bij koninklijk besluit van 1 maart 2010 wordt de heer Stéphane
DE LOECKER geaccrediteerd als Ambassadeur van België in de Repu-
blieken Uzbekistan, Armenië en Georgië, met standplaats te Brussel.

Het beroep van nietigverklaring van de voormelde akte met
individuele strekking kan voor de afdeling administratie van de Raad
van State worden gebracht binnen zestig dagen na deze mededeling.
Het verzoekschrift dient bij ter post aangetekende brief aan de Raad
van State (Wetenschapsstraat 33, 1040 Brussel) te worden toegezonden.

SERVICE PUBLIC FEDERAL AFFAIRES ETRANGERES,
COMMERCE EXTERIEUR

ET COOPERATION AU DEVELOPPEMENT

[C − 2010/21041]
Carrière Service extérieur. — Personnel. — Promotions

Par arrêté royal du 12 juin 2008, MM. Patrick VAN HAUTE,
Baudouin de la KETHULLE de RYHOVE (Ecuyer) et Patrick VERCAU-
TEREN DRUBBEL, agents de la deuxième classe administrative de la
carrière du Service extérieur, sont promus dans la première classe
administrative de la carrière du Service extérieur, à la date du
1er août 2007.

Le recours en annulation de l’acte précité à portée individuelle peut
être soumis à la section administrative du Conseil d’Etat endéans les
soixante jours après cette publication. La requête doit être envoyée au
Conseil d’Etat (rue de la Science 33, 1040 Bruxelles) sous pli recom-
mandé à la poste.

Ce délai est augmenté de trente jours en faveur des personnes
demeurant dans un pays d’Europe qui n’est pas limitrophe de la
Belgique et de nonante jours en faveur de celles qui demeurent hors
d’Europe.

SERVICE PUBLIC FEDERAL AFFAIRES ETRANGERES,
COMMERCE EXTERIEUR

ET COOPERATION AU DEVELOPPEMENT

[C − 2010/21039]
Service extérieur. — Désignations

Par arrêté royal du 12 juin 2008, M. Jean-François DELAHAUT est
accrédité en qualité d’Ambassadeur et Consul général de Belgique dans
la République de Malte, avec résidence principale à La Valette.

Par arrêté royal du 27 septembre 2009, M. Johan VERBEKE est
accrédité en qualité d’Ambassadeur de Belgique dans le Royaume Uni
de Grande-Bretagne et d’Irlande du Nord, avec résidence principale à
Londres. Il est également commissionné Consul général de Belgique
dans cet état, ainsi que dans les îles Anglo-normandes et l’île de Man.

Le recours en annulation des actes précités à portée individuelle peut
être soumis à la section administrative du Conseil d’Etat endéans les
soixante jours après cette publication. La requête doit être envoyée au
Conseil d’Etat (rue de la Science 33, 1040 Bruxelles) sous pli recom-
mandé à la poste.

Ce délai est augmenté de trente jours en faveur des personnes
demeurant dans un pays d’Europe qui n’est pas limitrophe de la
Belgique et de nonante jours en faveur de celles qui demeurent hors
d’Europe.

SERVICE PUBLIC FEDERAL AFFAIRES ETRANGERES,
COMMERCE EXTERIEUR

ET COOPERATION AU DEVELOPPEMENT

[C − 2010/21042]
Service extérieur. — Désignation

Par arrêté royal du 1er mars 2010, M. Stéphane DE LOECKER est
accrédité en qualité d’Ambassadeur de Belgique dans les Républiques
d’Ouzbékistan, d’Arménie et de Géorgie, avec résidence principale à
Bruxelles.

Le recours en annulation de l’acte précité à portée individuelle peut
être soumis à la section administrative du Conseil d’Etat endéans les
soixante jours après cette publication. La requête doit être envoyée au
Conseil d’Etat (rue de la Science 33, 1040 Bruxelles) sous pli recom-
mandé à la poste.
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Deze termijn wordt met dertig dagen verlengd ten behoeve van de
personen die hun woonplaats hebben in een Europees land dat niet aan
België grenst en met negentig dagen ten behoeve van hen die hun
woonplaats buiten Europa hebben.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST BUITENLANDSE ZAKEN,
BUITENLANDSE HANDEL

EN ONTWIKKELINGSSAMENWERKING

[C − 2010/21038]
Buitenlandse Dienst. — Vrijstellingen van dienst

Bij ministerieel besluit van 6 juni 2008 wordt aan de heer Jean-Louis
SIX een vierde vrijstelling van dienst toegekend vanaf 4 juli 2008 tot
3 juli 2010 om hem in de mogelijkheid te stellen zijn internationale
opdracht bij de Europese Bank voor Heropbouw en Ontwikkeling te
kunnen vervullen.

Bij ministerieel besluit van 18 juni 2008 wordt aan de heer Pascal
HEYMAN een vrijstelling van dienst toegekend voor de duur van twee
jaar vanaf 16 juni 2008 om hem de mogelijkheid te geven de
internationale opdracht van « Deputy Director for Policy Support
Service » uit te oefenen binnen het « Conflict Prevention Center » van
de OVSE te Wenen.

Bij ministerieel besluit van 23 september 2008 wordt aan de
heer Koenraad VERVAEKE een vierde vrijstelling van dienst toegekend
voor de duur van twee jaar vanaf 1 september 2008 om hem de
mogelijkheid te geven de functie van EU vertegenwoordiger bij de
Afrikaanse Unie in Addis Abeba uit te oefenen.

Bij ministerieel besluit van 22 december 2009 wordt aan
Mevr. Delphine COLARD een vrijstelling van dienst toegekend voor de
duur van twaalf maanden vanaf 1 januari 2010 om haar de mogelijk-
heid te geven een internationale opdracht bij de Directie Generaal voor
Communicatie bij het Europees Parlement te Brussel uit te oefenen

Bij ministerieel besluit van 18 januari 2010 wordt aan
Mevr. Pascale DEPRE een vierde vrijstelling van dienst toegekend voor
de duur van twee jaar vanaf 15 juli 2008 om haar de mogelijkheid te
geven een internationale opdracht bij de Europese Ruimtevaartorgani-
satie te Parijs te kunnen vervullen.

Bij ministerieel besluit van 26 januari 2010 wordt aan de heer Ivo
SCHALBROECK een vrijstelling van dienst toegekend voor vieren-
twintig maanden vanaf 1 februari 2010 om hem de mogelijkheid te
geven een internationale opdracht uit te oefenen bij de Policy Unit van
de « Policy Planning and Early Warning Unit » van het Secretariaat-
Generaal van de Raad van de Europese Unie.

Het beroep van nietigverklaring van de voormelde akten met
individuele strekking kan voor de afdeling administratie van de Raad
van State worden gebracht binnen zestig dagen na deze mededeling.
Het verzoekschrift dient bij ter post aangetekende brief aan de Raad
van State (Wetenschapsstraat 33, 1040 Brussel) te worden toegezonden.

Deze termijn wordt met dertig dagen verlengd ten behoeve van de
personen die hun woonplaats hebben in een Europees land dat niet aan
België grenst en met negentig dagen ten behoeve van hen die hun
woonplaats buiten Europa hebben.

Ce délai est augmenté de trente jours en faveur des personnes
demeurant dans un pays d’Europe qui n’est pas limitrophe de la
Belgique et de nonante jours en faveur de celles qui demeurent hors
d’Europe.

SERVICE PUBLIC FEDERAL AFFAIRES ETRANGERES,
COMMERCE EXTERIEUR

ET COOPERATION AU DEVELOPPEMENT

[C − 2010/21038]
Service extérieur. — Dispenses de service

Par arrêté ministériel du 6 juin 2008, il est accordé à M. Jean-Louis SIX
une quatrième dispense de service à partir du 4 juillet 2008 jusqu’au
3 juillet 2010, afin de lui permettre de continuer à remplir sa mission
internationale auprès de la Banque Européenne pour la Reconstruction
et le Développement.

Par arrêté ministériel du 18 juin 2008, il est accordé à M. Pascal
HEYMAN une dispense de service pour une durée de deux ans à partir
du 16 juin 2008, afin de lui permettre de remplir sa mission internatio-
nale de « Deputy Director for Policy Support Service » au sein du
« Conflict Prevention Center » de l’OSCE à Vienne.

Par arrêté ministériel du 23 septembre 2008, il est accordé à
M. Koenraad VERVAEKE une quatrième dispense de service pour une
durée de deux ans à partir du 1er septembre 2008, afin de lui permettre
de remplir la fonction de Représentant UE auprès de l’Union africaine
à Addis Abeba.

Par arrêté ministériel du 22 décembre 2009, il est accordé à
Mme Delphine COLARD une dispense de service d’une durée de
douze mois à partir du 1er janvier 2010, afin de lui permettre de remplir
une mission internationale auprès de la Direction générale de la
Communication au Parlement européen à Bruxelles.

Par arrêté ministériel du 18 janvier 2010, il est accordé à Mme Pascale
DEPRE une quatrième dispense de service pour une durée de deux ans
à partir du 15 juillet 2008, afin de lui permettre de poursuivre sa mission
internationale auprès de l’Agence spatiale européenne à Paris.

Par arrêté ministériel du 26 janvier 2010, il est accordé à M. Ivo
SCHALBROECK une dispense de service de vingt-quatre mois à partir
du 1er février 2010, afin de lui permettre de remplir une mission
internationale auprès du Policy Unit du « Policy Planning and Early
Warning Unit » du Secrétariat général du Conseil de l’Union euro-
péenne.

Le recours en annulation des actes précités à portée individuelle peut
être soumis à la section administrative du Conseil d’Etat endéans les
soixante jours après cette publication. La requête doit être envoyée au
Conseil d’Etat (rue de la Science 33, 1040 Bruxelles) sous pli recom-
mandé à la poste.

Ce délai est augmenté de trente jours en faveur des personnes
demeurant dans un pays d’Europe qui n’est pas limitrophe de la
Belgique et de nonante jours en faveur de celles qui demeurent hors
d’Europe.
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FEDERALE OVERHEIDSDIENST BUITENLANDSE ZAKEN,
BUITENLANDSE HANDEL

EN ONTWIKKELINGSSAMENWERKING

[C − 2010/21040]
Personeel. — Bevordering

Bij koninklijk besluit van 10 januari 2010 wordt De heer Marc
DENYS, ambtenaar van de tweede administratieve klasse van de
carrière van de Attachés voor Internationale Samenwerking, bevorderd
tot de eerste administratieve klasse van de carrière van de Attachés
voor Internationale Samenwerking op datum van 1 juli 2009.

Het beroep van nietigverklaring van de voormelde akte met
individuele strekking kan voor de afdeling administratie van de Raad
van State worden gebracht binnen zestig dagen na deze mededeling.
Het verzoekschrift dient bij ter post aangetekende brief aan de Raad
van State (Wetenschapsstraat 33, 1040 Brussel) te worden toegezonden.

Deze termijn wordt met dertig dagen verlengd ten behoeve van de
personen die hun woonplaats hebben in een Europees land dat niet aan
België grenst en met negentig dagen ten behoeve van hen die hun
woonplaats buiten Europa hebben.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST VOLKSGEZONDHEID,
VEILIGHEID VAN DE VOEDSELKETEN

EN LEEFMILIEU

[2010/24011]
Personeel. — Bevordering

Bij koninklijk besluit van 21 december 2009 wordt Mevr. Vets,
Christine, bevorderd met ingang van 1 juni 2008 door verhoging naar
de hogere klasse, in de titel van adviseur-generaal - « Celhoofd
Arbeidsgeneeskunde », in de klasse A4, bij de Federale Overheids-
dienst Volksgezondheid, Veiligheid van de Voedselketen en Leefmi-
lieu - Buitendiensten.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST VOLKSGEZONDHEID,
VEILIGHEID VAN DE VOEDSELKETEN

EN LEEFMILIEU

[2010/24040]
Personeel. — Eervol ontslag

Bij koninklijk besluit van 3 februari 2010 wordt Mej. Valérie Rosseels,
geboren op 29 augustus 1974, met ingang van 1 oktober 2009 op het
Frans taalkader, toegelaten tot de proeftijd in de klasse SW1 met de titel
van assistent-stagiaire bij de federale wetenschappelijke instelling
« Centrum voor Onderzoek in Diergeneeskunde en Agrochemie » -
hoofdbestuur.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST JUSTITIE

[C − 2010/09354]

Rechterlijke Orde

Bij koninklijk besluit van 15 maart 2010, is de heer Balle, J.,
hoofdgriffier A2 van het vredegerecht van het tweede kanton Charleroi,
ambtshalve in ruste gesteld op datum van 28 februari 2010 s avonds;

Betrokkene mag zijn aanspraak op pensioen laten gelden en het is
hem vergund de titel van zijn ambt eershalve te voeren;

Bij koninklijk besluit van 15 maart 2010, uitwerking hebbend met
ingang van 28 februari 2010 ’s avonds, is een einde gesteld aan de
functies van Mevr. Goffin, G., hoofdgriffier A2 van het vredegerecht van
het vijfde kanton Charleroi;

SERVICE PUBLIC FEDERAL AFFAIRES ETRANGERES,
COMMERCE EXTERIEUR

ET COOPERATION AU DEVELOPPEMENT

[C − 2010/21040]
Personnel. — Promotion

Par arrêté royal du 10 janvier 2010, M. Marc DENYS, agent de la
deuxième classe administrative de la carrière des Attachés de la
Coopération internationale, est promu dans la première classe admi-
nistrative de la carrière des Attachés de la Coopération internationale,
à la date du 1er juillet 2009.

Le recours en annulation de l’acte précité à portée individuelle peut
être soumis à la section administrative du Conseil d’Etat endéans les
soixante jours après cette publication. La requête doit être envoyée au
Conseil d’Etat (rue de la Science 33, 1040 Bruxelles) sous pli recom-
mandé à la poste.

Ce délai est augmenté de trente jours en faveur des personnes
demeurant dans un pays d’Europe qui n’est pas limitrophe de la
Belgique et de nonante jours en faveur de celles qui demeurent hors
d’Europe.

SERVICE PUBLIC FEDERAL SANTE PUBLIQUE,
SECURITE DE LA CHAINE ALIMENTAIRE

ET ENVIRONNEMENT

[2010/24011]
Personnel. — Promotion

Par arrêté royal du 21 décembre 2009, Mme Vets, Christine, est
promue, à partir du 1er juin 2008, par avancement à la classe supérieure
au titre de conseiller-général - « chef de Cellule Médecine du Travail »
dans la classe A4, au Service public fédéral Santé publique, Sécurité de
la Chaîne alimentaire et Environnement - Services extérieurs.

SERVICE PUBLIC FEDERAL SANTE PUBLIQUE,
SECURITE DE LA CHAINE ALIMENTAIRE

ET ENVIRONNEMENT

[2010/24040]
Personnel. — Démission honorable

Par arrêté royal du 3 février 2010, le 1er octobre 2009, Mlle Valérie
Rosseels, née le 29 août 1974, est nommée assistant-stagiaire dans la
classe SW1 en qualité d’assistant-stagiaire l’établissement scientifique
fédéral « Centre d’Etude et de Recherches Vétérinaires et Agrochimi-
ques », administration centrale, dans le cadre linguistique français.

SERVICE PUBLIC FEDERAL JUSTICE

[C − 2010/09354]

Ordre judiciaire

Par arrêté royal du 15 mars 2010, M. Balle, J., greffier en chef A2 de la
justice de paix du second canton de Charleroi, est mis à la pension
d’office à la date du 28 février 2010 au soir;

L’intéressé est admis à faire valoir ses droits à la pension et est
autorisé à porter le titre honorifique de ses fonctions;

Par arrêté royal du 15 mars 2010, produisant ses effets le 28 février 2010
au soir, il est mis fin aux fonctions de Mme Goffin, G., greffier en chef A2
de la justice de paix du cinquième canton de Charleroi;
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Betrokkene mag haar aanspraak op definitief vroegtijdig pensioen
laten gelden en het is haar vergund de titel van haar ambt eershalve te
voeren;

Bij koninklijk besluit van 2 maart 2010, is benoemd tot griffier bij het
vredegerecht van het kanton La Louvière, Mevr. Bellanca, S., griffier bij
de rechtbank van eerste aanleg te Bergen;

Dit besluit treedt in werking op de datum van de eedaflegging;

Bij koninklijke besluiten van 15 maart 2010, zijn benoemd tot :
— griffier bij de rechtbank van eerste aanleg te Dendermonde,

Mevr. Bellanca, D., secretaris bij het parket van de arbeidsauditeur te
Dendermonde;

Dit besluit treedt in werking op de datum van de eedaflegging;
— griffier bij de rechtbank van eerste aanleg te Oudenaarde, de

heer Coppens, B., griffier bij de rechtbank van eerste aanleg te Gent;
Dit besluit treedt in werking op 1 april 2010;
— griffier bij de rechtbank van eerste aanleg te Doornik,

Mevr. Devienne, M., griffier bij de rechtbank van koophandel te
Doornik;

Dit besluit treedt in werking op de datum van de eedaflegging;

Bij koninklijke besluiten van 16 maart 2010, zijn benoemd tot :
— griffier bij de arbeidsrechtbank te Tongeren :
Mevr. Jans, D., griffier bij de rechtbank van eerste eenleg te Tongeren;
Dit besluit treedt in werking op de datum van de eedaflegging;
Mevr. Heyninck E., griffier bij het hof van beroep te Antwerpen;
Dit besluit treedt in werking op de datum van de eedaflegging;

Bij koninklijk besluit van 16 maart 2010, is benoemd tot griffier bij de
arbeidsrechtbank te Doornik, Mevr. Wallez, F., griffier bij het arbeidshof
te Bergen;

Dit besluit treedt in werking de eerste dag van de maand volgend op
de bekendmaking in het Belgisch Staatsblad;

Bij koninklijk besluit van 18 maart 2010, is benoemd tot griffier bij de
politierechtbank te Brugge, Mevr. Beheyt, J., assistent bij de griffie van
deze rechtbank;

Dit besluit treedt in werking op de datum van de eedaflegging;

Bij koninklijk besluit van 2 maart 2010, is benoemd tot secretaris bij
het parket van de procureur des Konings bij de rechtbank van eerste
aanleg te Bergen, de heer Godeau, S., secretaris bij het parket van de
procureur des Konings bij de rechtbank van eerste aanleg te Brussel;

Dit besluit treedt in werking de eerste dag van de maand volgend op
de bekendmaking in het Belgisch Staatsblad;

Bij koninklijk besluit van 15 maart 2010, is benoemd tot secretaris bij
het parket van de procureur des Konings bij de rechtbank van
eerste aanleg te Veurne, Mevr. De Taeye, M., assistent bij het parket van
de procureur des Konings bij de rechtbank van eerste aanleg te Brugge;

Dit besluit treedt in werking op de datum van de eedaflegging;

L’intéressée est admise à faire valoir ses droits à la pension
prématurée définitive et est autorisée à porter le titre honorifique de ses
fonctions;

Par arrêté royal du 2 mars 2010, est nommée greffier à la justice de
paix du canton de La Louvière, Mme Bellanca, S., greffier au tribunal de
première instance de Mons;

Le présent arrêté entre en vigueur le jour de la prestation de serment;

Par arrêtés royaux du 15 mars 2010, sont nommés :
— greffier au tribunal de première instance de Termonde, Mme Bel-

lanca, D., secrétaire au parquet de l’auditeur du travail de Termonde;

Le présent arrêté entre en vigueur le jour de la prestation de serment;
— greffier au tribunal de première instance d’Audenarde, M. Cop-

pens, B., greffier au tribunal de première instance de Gand;
Le présent arrêté entre en vigueur le 1er avril 2010;
— greffier au tribunal de première instance de Tournai,

Mme Devienne, M., greffier au tribunal de commerce de Tournai;

Le présent arrêté entre en vigueur le jour de la prestation de serment;

Par arrêtés royaux du 16 mars 2010, sont nommées :
— greffier au tribunal du travail de Tongres :
Mme Jans, D., greffier au tribunal de première instance de Tongres;
Le présent arrêté entre en vigueur le jour de le prestation de serment;
Mme Heyninck, E., greffier à la cour d’appel d’Anvers;
Le présent arrêté entre en vigueur le jour de le prestation de serment;

Par arrêté royal du 16 mars 2010, est nommée greffier au tribunal du
travail de Tournai, Mme Wallez, F., greffier à la cour du travail de Mons;

Le présent arrêté entre en vigueur le 1er du mois qui suit la
publication au Moniteur belge;

Par arrêté royal du 18 mars 2010, est nommée greffier au tribunal de
police de Bruges, Mme Beheyt, J., assistant au greffe de ce tribunal;

Le présent arrêté entre en vigueur le jour de la prestation de serment;

Par arrêté royal du 2 mars 2010, est nommé secrétaire au parquet du
procureur du Roi près le tribunal de première instance de Mons,
M. Godeau, S., secrétaire au parquet du procureur du Roi près le
tribunal de première instance de Bruxelles;

Le présent arrêté entre en vigueur le 1er du mois qui suit la
publication au Moniteur belge;

Par arrêté royal du 15 mars 2010, est nommée secrétaire au parquet
du procureur du Roi près le tribunal de première instance de Furnes,
Mme De Taeye, M., assistant au parquet du procureur du Roi près le
tribunal de première instance de Bruges;

Le présent arrêté entre en vigueur le jour de la prestation de serment;
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Bij ministerieel besluit van 22 maart 2010, is aan Mevr. Nollet, N.,
assistent bij de griffie van de arbeidsrechtbank te Kortrijk, te Ieper en te
Veurne, opdracht gegeven om tijdelijk het ambt van griffier bij deze
rechtbank te vervullen;

Dit besluit treedt in werking op de datum van de eedaflegging;

Bij ministerieel besluit van 19 maart 2010, is aan Mevr. Cornelis, J.,
medewerker op arbeidsovereenkomst bij het parket van de procureur
des Konings bij de rechtbank van eerste aanleg te Mechelen, opdracht
gegeven om tijdelijk het ambt van secretaris bij dit parket te vervullen;

Dit besluit treedt in werking op de datum van de eedaflegging;

Bij ministerieel besluit van 15 maart 2010, is de heer Lafosse, F.,
parketjurist binnen het rechtsgebied van het hof van beroep te Brussel,
aangewezen om zijn ambt te vervullen bij het federaal parket.

Het beroep tot nietigverklaring van de voormelde akten met
individuele strekking kan voor de afdeling administratie van de Raad
van State worden gebracht binnen zestig dagen na deze bekendmaking.
Het verzoekschrift dient bij ter post aangetekende brief aan de Raad
van State, afdeling bestuursrechtspraktijk, (adres : Wetenschaps-
straat 33, 1040 Brussel), te worden toegezonden.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST JUSTITIE

[C − 2010/09350]
Rechterlijke Orde

Bij koninklijk besluit van 17 maart 2010, dat uitwerking heeft met
ingang van 28 februari 2010, is de heer Soetens, R., vrederechter van het
kanton Beveren, in ruste gesteld.

Hij kan zijn aanspraak op pensioen laten gelden en het is hem
vergund de titel van zijn ambt eershalve te voeren.

Bij koninklijk besluit van 17 maart 2010 is aan de heer Crami-
lion, J.-M., op zijn verzoek, eervol ontslag verleend uit zijn ambt van
plaatsvervangend rechter in het vredegerecht van het tweede kanton
Verviers.

Bij koninklijke besluiten van 18 maart 2010 :
— is aan Mevr. Vandeweyer, K., op haar verzoek, eervol ontslag

verleend uit haar ambt van rechter in handelszaken in de
rechtbank van koophandel te Antwerpen;

— is aan de heer Smeets, J., op zijn verzoek, ontslag verleend uit zijn
ambt van rechter in handelszaken in de rechtbank van koophan-
del te Hasselt;

— is aan Mevr. Buyse, I., op haar verzoek, eervol ontslag verleend uit
haar ambt van rechter in handelszaken in de rechtbank van
koophandel te Gent.

Bij koninklijk besluit van 17 maart 2010, dat in werking treedt op de
datum van de eedaflegging, is de heer Boyen, A., raadsheer in het hof
van beroep te Brussel, aangewezen tot het mandaat van eerste
voorzitter van dit hof voor een termijn eindigend op 31 maart 2014.

Par arrêté ministériel du 22 mars 2010, Mme Nollet, N., assistant au
greffe du tribunal du travail de Courtrai, d’Ypres et de Furnes, est
temporairement déléguée aux fonctions de greffier à ce tribunal;

Le présent arrêté entre en vigueur le jour de la prestation de serment;

Par arrêté ministériel du 19 mars 2010, Mme Cornelis, J., collabo-
rateur sous contrat au parquet du procureur du Roi près le tribunal de
première instance de Malines, est temporairement déléguée aux
fonctions de secrétaire à ce parquet;

Le présent arrêté entre en vigueur le jour de la prestation de serment;

Par arrêté ministériel du 15 mars 2010, M. Lafosse, F., juriste de
parquet dans le ressort de la cour d’appel de Bruxelles, est désigné pour
exercer ses fonctions au parquet fédéral.

Le recours en annulation des actes précités à portée individuelle peut
être soumis à la section administration du Conseil d’Etat endéans les
soixante jours après cette publication. La requête doit être envoyée au
Conseil d’Etat, section du contentieux administratif (adresse : rue de la
Science 33, 1040 Bruxelles), sous pli recommandé à la poste.

SERVICE PUBLIC FEDERAL JUSTICE

[C − 2010/09350]
Ordre judiciaire

Par arrêté royal du 17 mars 2010, produisant ses effets le 28 février 2010,
M. Soetens, R., juge de paix du canton de Beveren, est admis à la
retraite.

Il est admis à faire valoir ses droits à la pension et est autorisé à porter
le titre honorifique de ses fonctions.

Par arrêté royal du 17 mars 2010 démission honorable de ses
fonctions de juge suppléant à la justice de paix du second canton de
Verviers est accordée, à sa demande, à M. Cramilion, J.-M.

Par arrêtés royaux du 18 mars 2010 :
— démission honorable de ses fonctions de juge consulaire au

tribunal de commerce d’Anvers est accordée, à sa demande, à
Mme Vandeweyer, K.

— est acceptée, à sa demande, la démission de M. Smeets, J. de ses
fonctions de juge consulaire au tribunal de commerce de Hasselt.

— démission honorable de ses fonctions de juge consulaire au
tribunal de commerce de Gand est accordée, à sa demande, à
Mme Buyse, I.

Par arrêté royal du 17 mars 2010, entrant en vigueur à la date de la
prestation de serment, M. Boyen, A., conseiller à la cour d’appel de
Bruxelles, est désigné au mandat de premier président de cette cour
pour un terme expirant le 31 mars 2014.
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Bij koninklijk besluit van 18 maart 2010, dat in werking treedt op de
datum van de eedaflegging, is de heer De Greef, G., wonende te Rumst,
benoemd tot rechter in handelszaken in de rechtbank van koophandel
te Antwerpen, voor een termijn van vijf jaar.

Bij koninklijke besluiten van 18 maart 2010, die in werking treden op
de datum van de eedaflegging, welke niet mag gebeuren voor
1 april 2010, zijn benoemd tot rechter in handelszaken in de rechtbank
van koophandel te Antwerpen, voor een termijn van vijf jaar :

— de heer Leys, J., wonende te Antwerpen;
— de heer Michiels, L., wonende te Wommelgem;
— Mevr. Michielsens, L., wonende te Schilde.

Bij koninklijk besluit van 18 maart 2010, dat in werking treedt op de
datum van de eedaflegging die niet mag gebeuren voor 1 juni 2010, is
de heer De Clippel, P., wonende te Schilde, benoemd tot rechter in
handelszaken in de rechtbank van koophandel te Antwerpen, voor een
termijn van vijf jaar.

Bij koninklijk besluit van 18 maart 2010, dat in werking treedt op de
datum van de eedaflegging, is de heer Ramaut, M., wonende te
Mont-Saint-Aubert, benoemd tot rechter in handelszaken in de recht-
bank van koophandel te Doornik, voor een termijn van vijf jaar.

Bij koninklijk besluit van 17 maart 2010 is de aanwijzing van
Mevr. Moreau, V., rechter in de rechtbank van eerste aanleg te Bergen,
tot de functie van jeugdrechter in deze rechtbank, hernieuwd voor een
termijn van vijf jaar met ingang van 1 april 2010.

Bij koninklijk besluit van 17 maart 2010 is de vrijstelling zoals
bedoeld in artikel 301 van het Gerechtelijk Wetboek verleend aan :

de heren :
— Lippens, M., rechter in sociale zaken, als werkgever, in de

arbeidsrechtbank te Antwerpen.
— Lippens, J., rechter in sociale zaken, als zelfstandige, in de

arbeidsrechtbank te Antwerpen.

Het beroep tot nietigverklaring van de voormelde akten met
individuele strekking kan voor de afdeling bestuursrechtspraak van de
Raad van State worden gebracht binnen zestig dagen na deze
bekendmaking. Het verzoekschrift dient bij ter post aangetekende brief
aan de Raad van State (adres : Wetenschapsstraat 33, 1040 Brussel),
te worden toegezonden.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST JUSTITIE

[C − 2010/09351]

Rechterlijke Orde. — Notariaat

Bij ministerieel besluit van 19 maart 2010, dat in werking treedt op
1 april 2010, is het verzoek tot associatie van de heer Uytterhaegen, Ch.,
notaris ter standplaats Wetteren, en van de heer Uytterhaegen, J.,
kandidaat-notaris, om de associatie « Christiaan & Jeroen Uytterhae-
gen », ter standplaats Wetteren te vormen, goedgekeurd.

De heer Uytterhaegen, J., is aangesteld als geassocieerd notaris ter
standplaats Wetteren.

Par arrêté royal du 18 mars 2010, entrant en vigueur à la date de la
prestation de serment, M. De Greef, G., domicilié à Rumst, est nommé
juge consulaire au tribunal de commerce d’Anvers, pour un terme de
cinq ans.

Par arrêtés royaux du 18 mars 2010, entrant en vigueur à la date de
la prestation de serment, laquelle ne peut avoir lieu avant le 1er avril 2010,
sont nommés juge consulaire au tribunal de commerce d’Anvers, pour
un terme de cinq ans :

— M. Leys J., domicilié à Anvers;
— M. Michiels, L., domicilié à Wommelgem;
— Mme Michielsens, L., domiciliée à Schilde.

Par arrêté royal du 18 mars 2010, entrant en vigueur à la date de le
prestation de serment laquelle ne peut avoir lieu avant le 1er juin 2010,
M. De Clippel, P., domicilié à Schilde, est nommé juge consulaire au
tribunal de commerce d’Anvers, pour un terme de cinq ans.

Par arrêté royal du 18 mars 2010, entrant en vigueur à la date de la
prestation de serment, M. Ramaut, M., domicilié à Mont-Saint-Aubert,
est nommé juge consulaire au tribunal de commerce de Tournai, pour
un terme de cinq ans.

Par arrêté royal du 17 mars 2010 la désignation de Mme Moreau, V.,
juge au tribunal de permière instance de Mons, aux fonctions de juge de
la jeunesse à ce tribunal, est renouvelée pour un terme de cinq ans
prenant cours le 1er avril 2010.

Par arrêté royal du 17 mars 2010 la dispense prévue par l’article 301
du Code judiciaire est accordée à :

MM. :
— Lippens, M., juge social, au titre d’employeur, au tribunal du

travail d’Anvers.
— Lippens, J., juge social, au titre d’indépendant, au tribunal du

travail d’Anvers.

Le recours en annulation des actes précités à portée individuelle peut
être soumis à la section du contentieux administratif du Conseil d’Etat
endéans les soixante jours après cette publication. La requête doit
être envoyée au Conseil d’Etat (adresse : rue de la Science 33,
1040 Bruxelles), sous pli recommandé à la poste.

SERVICE PUBLIC FEDERAL JUSTICE

[C − 2010/09351]

Ordre judiciaire. — Notariat

Par arrêté ministériel du 19 mars 2010, entrant en vigueur le
1er avril 2010, la demande d’association de M. Uytterhaegen, Ch.,
notaire à la résidence de Wetteren, et de M. Uytterhaegen, J.,
candidat-notaire, pour former l’association « Christiaan & Jeroen
Uytterhaegen », avec résidence à Wetteren, est approuvée.

M. Uytterhaegen, J., est affecté en qualité de notaire associé à la
résidence de Wetteren.

19187BELGISCH STAATSBLAD — 26.03.2010 − Ed. 2 — MONITEUR BELGE



FEDERALE OVERHEIDSDIENST JUSTITIE

[C − 2010/09346]
Dienst P & O

Bij koninklijk besluit van 2 maart 2010 wordt een einde gesteld aan de
functies van de heer Wilrycx, Koen, industrieel ingenieur bij de
Centrale Gevangenis te Leuven met ingang van 1 juni 2008.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST ECONOMIE,
K.M.O., MIDDENSTAND EN ENERGIE

[C − 2010/11133]
12 MAART 2010. — Ministerieel besluit nr. 55 houdende intrekking

van erkenning van ondernemingen gespecialiseerd in financie-
ringshuur

De Minister voor Ondernemen,

Gelet op het koninklijk besluit nr. 55 van 10 november 1967 tot
regeling van het juridisch statuut der ondernemingen gespecialiseerd
in financieringshuur, gewijzigd bij de wet van 11 februari 1994, artikel 2;

Gelet op het ministerieel besluit van 23 februari 1968 tot bepaling van
de voorwaarden tot erkenning van de ondernemingen gespecialiseerd
in financieringshuur, en waarvan het juridisch statuut door het
koninklijk besluit nr. 55 van 10 november 1967 geregeld wordt,

Besluit :

Artikel 1. De erkenning van de volgende met name hierna aange-
duide ondernemingen wordt ingetrokken daar zij geen activiteiten
meer uitoefenen bedoeld in de artikelen 1 en 2 van het koninklijk
besluit nr. 55 van 10 november 1967 tot regeling van het juridisch
statuut der ondernemingen gespecialiseerd in financieringshuur :

26 TRANSPORT EQUIPMENT FINANCE COMPANY NV

BERNARD VAN HOOLSTRAAT 61

2500 LIER

ONDERNEMINGSNR. : 0406.026.756

95 FINGRAF NV

LOUIZALAAN 489

1050 BRUSSEL

ONDERNEMINGSNR. : 0421.296.536

355 KORAMIC REAL ESTATE – STERREBERG NV

KAPEL TER BEDE 84

8500 KORTRIJK

ONDERNEMINGSNR. : 0405.371.710

Art. 2. Dit besluit treedt in werking op 12 maart 2010.

Brussel, 12 maart 2010.

V. VAN QUICKENBORNE

*

BELGISCH INTERVENTIE- EN RESTITUTIEBUREAU

[2010/11140]

Verlenging van de aanstelling van een wnd. adviseur bij het B.I.R.B.

Bij besluit van de raad van bestuur d.d. 10 maart 2010 wordt de
aanstelling van de heer Michel Hanon, attaché bij het Belgisch
interventie- en restitutiebureau, voor de uitoefening van de hogere
functie van adviseur bij hetzelfde bureau, met ingang van 1 april 2010
verlengd voor onbepaalde duur.

Het beroep tot nietigverklaring van de akten met individuele
strekking kan voor de afdeling administratie van de Raad van State
worden gebracht binnen zestig dagen na deze bekendmaking. Het
verzoekschrift dient bij ter post aangetekende brief te worden toege-
zonden aan de Raad van State, Wetenschapsstraat 33, 1040 Brussel.

SERVICE PUBLIC FEDERAL JUSTICE

[C − 2010/09346]
Service P & O

Par arrêté royal du 2 mars 2010 il est mis fin aux fonctions de
M. Wilrycx, Koen, ingénieur industriel à la prison centrale de Louvain,
à partir du 1er juin 2008.

SERVICE PUBLIC FEDERAL ECONOMIE,
P.M.E., CLASSES MOYENNES ET ENERGIE

[C − 2010/11133]
12 MARS 2010. — Arrêté ministériel n° 55

portant retrait d’agréation d’entreprises pratiquant
la location-financement

Le Ministre pour l’Entreprise,

Vu l’arrêté royal n° 55 du 10 novembre 1967 organisant le statut
juridique des entreprises pratiquant la location-financement, modifié
par la loi du 11 février 1994, l’article 2;

Vu l’arrêté ministériel du 23 février 1968 déterminant les conditions
d’agréation des entreprises pratiquant la location-financement dont le
statut juridique a été organisé par l’arrêté royal n° 55 du 10 novem-
bre 1967,

Arrête :

Article 1er. L’agréation des entreprises nommément désignée ci-après
est retirée, celles-ci ne pratiquant plus d’opérations visées aux arti-
cles 1er et 2 de l’arrêté royal n° 55 du 10 novembre 1967 organisant le
statut juridique des entreprises pratiquant la location-financement :

26 TRANSPORT EQUIPMENT FINANCE COMPANY NV

BERNARD VAN HOOLSTRAAT 61

2500 LIER

N° D’ENTREPRISE. : 0406.026.756

95 FINGRAF NV

LOUIZALAAN 489

1050 BRUSSEL

N° D’ENTREPRISE. : 0421.296.536

355 KORAMIC REAL ESTATE – STERREBERG NV

KAPEL TER BEDE 84

8500 KORTRIJK

N° D’ENTREPRISE. : 0405.371.710

Art. 2. Le présent arrêté entre en vigueur le 12 mars 2010.

Bruxelles, le 12 mars 2010.

V. VAN QUICKENBORNE

BUREAU D’INTERVENTION ET DE RESTITUTION BELGE

[2010/11140]

Prorogation de la désignation d’un conseiller f.f. au B.I.R.B.

Par arrêté du conseil d’administration daté du 10 mars 2010, la
désignation de M. Michel Hanon, attaché au Bureau d’intervention et
de restitution belge, est prorogée pour l’exercice de la fonction
supérieure de conseiller auprès du même Bureau, pour une période
indéterminée, à partir du 1er avril 2010.

Le recours en annulation des actes à portée individuelle peut être
soumis à la section d’administration du Conseil d’Etat endéans les
soixante jours après cette publication. La requête doit être envoyée sous
pli recommandé à la poste, adresse : Conseil d’Etat, rue de la Science 33,
1040 Bruxelles.
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GEMEENSCHAPS- EN GEWESTREGERINGEN
GOUVERNEMENTS DE COMMUNAUTE ET DE REGION

GEMEINSCHAFTS- UND REGIONALREGIERUNGEN

VLAAMSE GEMEENSCHAP — COMMUNAUTE FLAMANDE

VLAAMSE OVERHEID

Leefmilieu, Natuur en Energie
[2010/201378]

Benoeming van de secretaris van de Strategische Adviesraad Milieu- en Natuurraad van Vlaanderen

Bij besluit van de Vlaamse Regering van 5 maart 2010 wordt het volgende bepaald :

Artikel 1. De heer Jan-Baptist Verheeke, geboren op 23 mei 1963, wordt benoemd tot secretaris van de Strategische
Adviesraad Milieu- en Natuurraad van Vlaanderen.

Art. 2. Dit besluit heeft uitwerking met ingang van 1 maart 2010.

Art. 3. De Vlaamse minister, bevoegd voor leefmilieu en waterbeleid, is belast met de uitvoering van dit besluit.

*

VLAAMSE OVERHEID

Leefmilieu, Natuur en Energie
[2010/201444]

Openbare Vlaamse Afvalstoffenmaatschappij. — Erkenningen als bodemsaneringsdeskundige

Bij besluit van de Vlaamse minister van Leefmilieu, Natuur en Cultuur van 4 maart 2010 wordt de NV Berners
met hoofdzetel Bergerstraat 20 te 3680 Maaseik erkend als bodemsaneringsdeskundige van type 1 voor onbepaalde
duur. Dit besluit treedt in werking op 5 maart 2010.

Bij besluit van de Vlaamse minister van Leefmilieu, Natuur en Cultuur van 4 maart 2010 wordt de BVBA PSMT
met hoofdzetel Padveld 6 te 3990 Peer erkend als bodemsaneringsdeskundige van type 1 voor onbepaalde duur. Dit
besluit treedt in werking op 5 maart 2010.

*

VLAAMSE OVERHEID

Ruimtelijke Ordening, Woonbeleid en Onroerend Erfgoed
[2010/201463]

Provincie West-Vlaanderen. — Gemeentelijk ruimtelijk uitvoeringsplan (RUP) ″N 14-1 Vichteplaats″,
gemeente Anzegem

Bij besluit van 11 februari 2010 heeft de deputatie van de Provincie West-Vlaanderen het gemeentelijk ruimtelijk
uitvoeringsplan ″N 14-1 Vichteplaats″ voor de gemeente Anzegem, zoals definitief vastgesteld door de gemeenteraad
van Anzegem in zitting van 1 december 2009, goedgekeurd.

*

VLAAMSE OVERHEID

Ruimtelijke Ordening, Woonbeleid en Onroerend Erfgoed

[2010/201464]
Provincie West-Vlaanderen. — Gemeentelijk ruimtelijk uitvoeringsplan (RUP) ″N 4.1 Heirweg School″,

gemeente Anzegem

Bij besluit van 11 februari 2010 heeft de deputatie van de Provincie West-Vlaanderen het gemeentelijk ruimtelijk
uitvoeringsplan ″N 4.1 Heirweg School″ voor de gemeente Anzegem, zoals definitief vastgesteld door de gemeenteraad
van Anzegem in zitting van 01 december 2009, goedgekeurd.
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REGION WALLONNE — WALLONISCHE REGION — WAALS GEWEST

SERVICE PUBLIC DE WALLONIE

[C − 2010/27041]

19 FEVRIER 2010. — Arrêté ministériel
relatif à l’expropriation pour travaux d’égouttage prioritaire exclusif rue de Boncelles-Seraing

Le Ministre de l’Environnement, de l’Aménagement du Territoire et de la Mobilité,

Vu la loi du 26 juillet 1962 relative aux expropriations pour cause d’utilité publique et aux concessions en vue de
la construction des autoroutes, modifiées par la loi du 7 juillet 1978, notamment l’article 5 portant la loi relative à la
procédure d’extrême urgence en matière d’expropriation pour cause d’utilité publique;

Vu le Livre II du Code de l’Environnement constituant le Code de l’Eau, notamment l’article D. 338, § 2;

Vu le décret du 6 mai 1988 relatif aux expropriations pour cause d’utilité publique poursuivies ou autorisées par
le Gouvernement wallon;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 17 juillet 2009 portant règlement du fonctionnement du Gouvernement,
notamment l’article 21;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 17 juillet 2009 fixant la répartition de compétences entre les Ministres et
réglant la signature des actes du Gouvernement;

Vu le contrat de gestion conclu entre la Région et la S.P.G.E. le 16 mars 2006;

Vu le programme triennal 2004-2006 de la ville de Seraing approuvé par le Ministre wallon des Affaires intérieures
et de la Fonction publique le 24 février 2006;

Vu le contrat d’agglomération (n° 62063/01 - 62096) concernant la ville de Seraing;

Vu l’avenant n° 2 du 22 juin 2006 au contrat d’agglomération (n° 62063/01 - 62096);

Vu l’extrait du procès-verbal du Conseil d’administration de l’Intercommunale AIDE du 2 février 2009;

Vu la décision prise le 20 octobre 2009 par le Comité de direction de la S.P.G.E. de poursuivre l’expropriation des
parcelles nécessaires à la réalisation des travaux d’égouttage prioritaire exclusif rue de Boncelles-Seraing;

Considérant que par l’article 12, § 2, du décret du 15 avril 1999 relatif au cycle de l’eau et instituant une société
publique de gestion de l’eau, abrogé par le décret du 27 mai 2004, décret relatif au Code de l’Environnement constituant
le Code de l’Eau, notamment l’article D. 338, § 2, la Société publique de Gestion de l’Eau, en abrégé la S.P.G.E.,
représentée par deux administrateurs en vertu de l’article 28 des statuts, après en avoir été autorisée par le
Gouvernement, peut poursuivre en son nom, l’expropriation pour cause d’utilité publique des immeubles nécessaires
à la réalisation de son objet social;

Considérant que les expropriations doivent être réalisées sur la base de la loi du 26 juillet 1962 relative à la
procédure d’extrême urgence en matière d’expropriation pour cause d’utilité publique;

Considérant que les travaux contribuent à la réalisation de l’objet social de la société précitée, à savoir
l’assainissement des eaux usées, qu’ils concernent un des ouvrages d’assainissement composant le programme des
investissements en matière d’assainissement et de protection des captages pour la période 2004-2006 approuvé par le
Gouvernement wallon en date du 13 juin 2002 et peuvent de ce fait être déclarés d’utilité publique;

Que ces parcelles sont visées par le plan ci-annexé, dressé par le bureau d’études B. Bodson, géomètres-experts
immobiliers;

Considérant les échéances fixées par la Directive CE 91/271 du Conseil du 21 mai 1991 relative au traitement des
eaux urbaines résiduaires;

Considérant que l’Etat belge s’est fait condamner par la Cour de justice des Communautés européennes par l’arrêt
du 25 mai 2000 (C-307/98, § 44) pour manquement à ses obligations, notamment en matière d’épuration des eaux usées
et pour les multiples retards accumulés dans la gestion desdites eaux usées; qu’il s’est vu notifier par la Commission,
un avis motivé (doc. C (2000) 2991 final);

Considérant que l’Etat belge s’est à nouveau fait condamner par la Cour de justice des Communautés européennes
par l’arrêt du 8 juillet 2004 (C 27/03) pour manquement à ses obligations en matière de traitement des eaux urbaines
résiduaires;
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Considérant le dernier courrier de la Commission européenne étant un avis motivé, datant du 25 juin 2009, qui a
été adressé dans le cadre de la procédure de l’article 228 du Traité instituant la Commission européenne;

Considérant qu’il est indispensable de procéder à la protection du bassin hydrographique du ruisseau de
Cornillion;

Considérant que les habitations concernées par les travaux d’égouttage rejettent leurs eaux usées dans le milieu
naturel après un traitement sommaire insuffisant;

Considérant que les habitations en question vont pouvoir déverser le trop plein de leurs fosses septiques dans les
canalisations d’égouts réalisées dans le cadre du chantier;

Considérant que l’implantation des canalisations est conditionnée en fonction des contraintes économiques et
techniques imposées par les règles de l’art en matière de construction d’ouvrages d’utilité publique, par le relief naturel
du sol et par la configuration de la zone d’habitat concernée par les mesures d’assainissement;

Considérant la nécessité d’assurer une gestion des réseaux construits, en grevant les biens traversés d’une
servitude de passage pour en assurer l’exploitation;

Considérant que la S.P.G.E. deviendra titulaire du droit réel sur l’égout;

Considérant que la prise de possession rapide des emprises décrites ci-dessus est indispensable afin de ne pas
entraver le programme de traitement des eaux urbaines établi, de stopper la dégradation de l’environnement à des
coûts encore raisonnables et, ainsi répondre, le plus promptement possible, non seulement au prescrit du programme
d’investissements en matière d’assainissement approuvé dans son principe par le Gouvernement wallon en date du
5 décembre 2008, mais aussi à la Directive CE 91/271, aux arrêts de la Cour de justice CE du 25 mai 2000 (C-307/98,
§ 44) et du 8 juillet 2004 (C 27/03),

Arrête :

Article 1er. La société anonyme « Société publique de Gestion de l’Eau », en abrégé « S.P.G.E. », est autorisée à
poursuivre en son nom l’expropriation pour cause d’utilité publique des parcelles situées à Seraing et reprises dans le
tableau annexé. Le plan des emprises peut être consulté au siège du pouvoir expropriant, avenue de Stassart 14-16, à
5000 Namur, ou au Service public de Wallonie, Direction opérationnelle Agriculture, Ressources naturelles et
Environnement (DGO 3), Département Environnement et Eau, avenue Prince de Liège 15, à 5100 Jambes.

Art. 2. La prise de possession immédiate de ces emprises est déclarée indispensable pour cause d’utilité publique.

Art. 3. Il sera fait application de la procédure d’extrême urgence en matière d’expropriation pour cause d’utilité
publique, prévue à l’article 5 de la loi du 26 juillet 1962.

Art. 4. Le présent arrêté est notifié au président du Comité de direction de la S.P.G.E.

Namur, le 19 février 2010.

Ph. HENRY
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SERVICE PUBLIC DE WALLONIE

[C − 2010/27039]
22 FEVRIER 2010. — Arrêté ministériel

relatif à l’expropriation pour travaux d’égouttage prioritaire exclusif rue du Point d’Arrêt - Bièvre

Le Ministre de l’Environnement, de l’Aménagement du Territoire et de la Mobilité,

Vu la loi du 26 juillet 1962 relative aux expropriations pour cause d’utilité publique et aux concessions en vue de
la construction des autoroutes, modifiées par la loi du 7 juillet 1978, notamment l’article 5 portant la loi relative à la
procédure d’extrême urgence en matière d’expropriation pour cause d’utilité publique;

Vu le Livre II du Code de l’Environnement constituant le Code de l’Eau, notamment l’article D. 338, § 2;
Vu le décret du 6 mai 1988 relatif aux expropriations pour cause d’utilité publique poursuivies ou autorisées par

le Gouvernement wallon;
Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 17 juillet 2009 portant règlement du fonctionnement du Gouvernement,

notamment l’article 21;
Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 17 juillet 2009 fixant la répartition de compétences entre les Ministres et

réglant la signature des actes du Gouvernement;
Vu le contrat de gestion conclu entre la Région et la S.P.G.E. le 16 mars 2006;
Vu le programme triennal 2004-2006 de la commune de Bièvre approuvé par le Ministre wallon des Affaires

intérieures et de la Fonction publique le 2 juin 2005;
Vu le contrat d’agglomération (n° 91015-06) concernant la commune de Bièvre;
Vu l’avenant n° 2 du 19 avril 2005 au contrat d’agglomération (n° 91015-06);
Vu l’extrait de la délibération du Comité de gestion du 27 mai 2009 de l’Intercommunale INASEP;
Vu la décision prise le 12 octobre 2009 par le Comité de direction de la S.P.G.E. de poursuivre l’expropriation des

parcelles nécessaires à la réalisation des travaux d’égouttage prioritaire exclusif rue du Point d’Arrêt - Bièvre;
Considérant que par l’article 12, § 2, du décret du 15 avril 1999 relatif au cycle de l’eau et instituant une société

publique de gestion de l’eau, abrogé par le décret du 27 mai 2004, décret relatif au Code de l’Environnement constituant
le Code de l’Eau, notamment l’article D. 338, § 2, la Société publique de Gestion de l’Eau, en abrégé la S.P.G.E.,
représentée par deux administrateurs en vertu de l’article 28 des statuts, après en avoir été autorisée par le
Gouvernement, peut poursuivre en son nom, l’expropriation pour cause d’utilité publique des immeubles nécessaires
à la réalisation de son objet social;

Considérant que les expropriations doivent être réalisées sur la base de la loi du 26 juillet 1962 relative à la
procédure d’extrême urgence en matière d’expropriation pour cause d’utilité publique;

Considérant que les travaux contribuent à la réalisation de l’objet social de la société précitée, à savoir
l’assainissement des eaux usées, qu’ils concernent un des ouvrages d’assainissement composant le programme des
investissements en matière d’assainissement et de protection des captages pour les années 2005-2009 approuvé par le
Gouvernement wallon le 23 décembre 2004 et peuvent de ce fait être déclarés d’utilité publique;

Que ces parcelles sont visées par les plans ci-annexés, établis par M. Francis Collot, géomètre-expert;
Considérant les échéances fixées par la Directive CE 91/271 du Conseil du 21 mai 1991 relative au traitement des

eaux urbaines résiduaires;
Considérant que l’Etat belge s’est fait condamner par la Cour de justice des Communautés européennes par l’arrêt

du 25 mai 2000 (C-307/98, § 44) pour manquement à ses obligations notamment, en matière d’épuration des eaux usées
et pour les multiples retards accumulés dans la gestion desdites eaux usées; qu’il s’est vu notifier par la Commission,
un avis motivé (doc. C (2000) 2991 final);

Considérant que l’Etat belge s’est à nouveau fait condamner par la Cour de justice des Communautés européennes par
l’arrêt du 8 juillet 2004 (C 27/03) pour manquement à ses obligations en matière de traitement des eaux urbaines résiduaires;

Considérant le dernier courrier de la Commission européenne, étant un avis motivé, datant du 25 juin 2009, qui
a été adressé dans le cadre de la procédure de l’article 228 du Traité instituant la Commission européenne;

Considérant que l’épuration du village de Bièvre a été réalisée dans les années 80 (station d’épuration et collecteur
d’eaux usées);

Considérant que depuis lors, la commune de Bièvre a régulièrement inscrit dans ses plans triennaux successifs des
dossiers d’égouttage prioritaire afin de compléter le réseau;

Considérant que le dossier de la rue du Point d’Arrêt s’inscrit dans cette politique d’assainissement de l’ensemble
de l’agglomération; qu’il permet d’égoutter par l’arrière, par écoulement gravitaire vers le collecteur, un petit quartier
dont les habitations sont toutes en contrebas de la rue;

Considérant la nécessité d’assurer une gestion des réseaux construits, en grevant les biens traversés d’une
servitude de passage pour en assurer l’exploitation;

Considérant que la S.P.G.E. deviendra titulaire du droit réel sur l’égout;
Considérant que la prise de possession rapide des emprises décrites ci-dessus est indispensable afin de ne pas

entraver le programme de traitement des eaux urbaines établi, de stopper la dégradation de l’environnement à des
coûts encore raisonnables et, ainsi répondre, le plus promptement possible, non seulement au prescrit du programme
d’investissements en matière d’assainissement approuvé dans son principe par le Gouvernement wallon en date du
5 décembre 2008, mais aussi à la Directive CE 91/271, aux arrêts de la Cour de justice CE du 25 mai 2000 (C-307/98,
§ 44) et du 8 juillet 2004 (C 27/03),

Arrête :

Article 1er. La société anonyme « Société publique de Gestion de l’Eau », en abrégé « S.P.G.E. », est autorisée à
poursuivre en son nom l’expropriation pour cause d’utilité publique des parcelles situées à Bièvre et reprises dans le
tableau annexé. Le plan des emprises peut être consulté au siège du pouvoir expropriant, avenue de Stassart 14-16, à
5000 Namur, ou au Service public de Wallonie, Direction opérationnelle Agriculture, Ressources naturelles et
Environnement (DGO 3), Département Environnement et Eau, avenue Prince de Liège 15, à 5100 Jambes.

Art. 2. La prise de possession immédiate de ces emprises est déclarée indispensable pour cause d’utilité publique.

Art. 3. Il sera fait application de la procédure d’extrême urgence en matière d’expropriation pour cause d’utilité
publique, prévue à l’article 5 de la loi du 26 juillet 1962.

Art. 4. Le présent arrêté est notifié au président du Comité de direction de la S.P.G.E.

Namur, le 22 février 2010.

Ph. HENRY
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SERVICE PUBLIC DE WALLONIE

[C − 2010/27040]

22 FEVRIER 2010. — Arrêté ministériel
relatif à l’expropriation pour travaux de pose du collecteur de Wansin-Hannut

Le Ministre de l’Environnement, de l’Aménagement du Territoire et de la Mobilité,

Vu la loi du 26 juillet 1962 relative aux expropriations pour cause d’utilité publique et aux concessions en vue de
la construction des autoroutes, modifiées par la loi du 7 juillet 1978, notamment l’article 5 portant la loi relative à la
procédure d’extrême urgence en matière d’expropriation pour cause d’utilité publique;

Vu le Livre II du Code de l’Environnement constituant le Code de l’Eau, notamment l’article D. 338, § 2;

Vu le décret du 6 mai 1988 relatif aux expropriations pour cause d’utilité publique poursuivies ou autorisées par
le Gouvernement wallon;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 17 juillet 2009 portant règlement du fonctionnement du Gouvernement,
notamment l’article 21;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 17 juillet 2009 fixant la répartition de compétences entre les Ministres et
réglant la signature des actes du Gouvernement;

Vu le contrat de gestion conclu entre la Région et la S.P.G.E. le 16 mars 2006;

Vu le programme d’investissements en matière d’assainissement pour les années 2005-2009 approuvé par le
Gouvernement wallon le 23 décembre 2004;

Vu l’actualisation du programme d’investissements 2005-2009 approuvée par le Gouvernement wallon le
5 décembre 2008;

Vu l’extrait du procès-verbal du conseil d’administration de l’AIDE du 8 juin 2009;

Vu la décision prise 12 octobre 2009 par le Comité de direction de la S.P.G.E. de poursuivre l’expropriation des
parcelles nécessaires à la réalisation des travaux de pose du collecteur de Wansin-Hannut;

Considérant que par l’article 12, § 2, du décret du 15 avril 1999 relatif au cycle de l’eau et instituant une société
publique de gestion de l’eau, abrogé par le décret du 27 mai 2004, décret relatif au Code de l’Environnement constituant
le Code de l’Eau, notamment l’article D. 338, § 2, la Société publique de Gestion de l’Eau, en abrégé la S.P.G.E.,
représentée par deux administrateurs en vertu de l’article 28 des statuts, après en avoir été autorisée par le
Gouvernement, peut poursuivre en son nom, l’expropriation pour cause d’utilité publique des immeubles nécessaires
à la réalisation de son objet social;

Considérant que les expropriations doivent être réalisées sur la base de la loi du 26 juillet 1962 relative à la
procédure d’extrême urgence en matière d’expropriation pour cause d’utilité publique;

Considérant que les travaux contribuent à la réalisation de l’objet social de la société précitée, à savoir
l’assainissement des eaux usées, qu’ils concernent un des ouvrages d’assainissement composant le programme des
investissements en matière d’assainissement et de protection des captages pour les années 2005-2009 approuvé par le
Gouvernement wallon le 23 décembre 2004 et peuvent de ce fait être déclarés d’utilité publique;

Que ces parcelles sont visées par les plans ci-annexés, établis par le bureau d’études GESPLAN;

Considérant les échéances fixées par la Directive CE 91/271 du Conseil du 21 mai 1991 relative au traitement des
eaux urbaines résiduaires;

Considérant que l’Etat belge s’est fait condamner par la Cour de justice des Communautés européennes par l’arrêt
du 25 mai 2000 (C-307/98, § 44) pour manquement à ses obligations, notamment en matière d’épuration des eaux usées
et pour les multiples retards accumulés dans la gestion desdites eaux usées; qu’il s’est vu notifier par la Commission,
un avis motivé (doc. C (2000) 2991 final);

Considérant que l’Etat belge s’est à nouveau fait condamner par la Cour de justice des Communautés européennes
par l’arrêt du 8 juillet 2004 (C 27/03) pour manquement à ses obligations en matière de traitement des eaux urbaines
résiduaires;

Considérant le dernier courrier de la Commission européenne, étant un avis motivé, datant du 25 juin 2009, qui
a été adressé dans le cadre de la procédure de l’article 228 du Traité instituant la Commission européenne;

Considérant que la station dépuration de Wansin doit être terminée en 2011;

Considérant que cette station d’épuration est située dans la zone de protection du captage de Jandrain;

Considérant que la ville d’Hannut est confrontée à de nombreuses demandes de permis de bâtir le long du tracé
du collecteur de Wansin;

19196 BELGISCH STAATSBLAD — 26.03.2010 − Ed. 2 — MONITEUR BELGE



Considérant que la ville d’Hannut est désireuse de poursuivre ses travaux d’égouttage et qu’elle se voit dans
l’obligation d’attendre que la station d’épuration de Wansin soit en activité avant d’obtenir de nouveaux subsides dans
le cadre du plan triennal;

Considérant la pollution actuelle importante du ruisseau de Wansin due notamment aux déversements d’eaux
usées par différents réseaux d’égouts communaux;

Considérant les inconvénients résultant de la pollution de ce ruisseau en ce qui concerne notamment la qualité des
eaux de surface, l’abreuvage du bétail et la vie piscicole;

Considérant la nécessité de rendre propres les eaux de ce ruisseau dont le cours traverse des zones d’habitat,
agricoles et d’espaces verts;

Considérant la nécessité d’assurer une gestion des réseaux construits, en grevant les biens traversés d’une
servitude de passage pour en assurer l’exploitation;

Considérant que la prise de possession rapide des emprises décrites ci-dessus est indispensable afin de ne pas
entraver le programme de traitement des eaux urbaines établi, de stopper la dégradation de l’environnement à des
coûts encore raisonnables et, ainsi répondre, le plus promptement possible, non seulement au prescrit du programme
d’investissements en matière d’assainissement approuvé dans son principe par le Gouvernement wallon en date du
13 juin 2002, mais aussi à la Directive CE 91/271, aux arrêts de la Cour de justice CE du 25 mai 2000 (C-307/98, § 44)
et du 8 juillet 2004 (C 27/03),

Arrête :

Article 1er. La société anonyme « Société publique de Gestion de l’Eau », en abrégé « S.P.G.E. », est autorisée à
poursuivre en son nom l’expropriation pour cause d’utilité publique des parcelles situées à Hannut et reprises dans le
tableau annexé. Le plan des emprises peut être consulté au siège du pouvoir expropriant, avenue de Stassart 14-16, à
5000 Namur, ou au Service public de Wallonie, Direction générale opérationnelle Agriculture, Ressources naturelles et
Environnement (DGO3), Département Environnement et Eau, avenue Prince de Liège 15, à 5100 Jambes.

Art. 2. La prise de possession immédiate de ces emprises est déclarée indispensable pour cause d’utilité publique.

Art. 3. Il sera fait application de la procédure d’extrême urgence en matière d’expropriation pour cause d’utilité
publique, prévue à l’article 5 de la loi du 26 juillet 1962.

Art. 4. Le présent arrêté est notifié au président du Comité de direction de la S.P.G.E.

Namur, le 22 février 2010.

Ph. HENRY
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SERVICE PUBLIC DE WALLONIE

[C − 2010/27044]

22 FEVRIER 2010. — Arrêté ministériel
relatif à l’expropriation pour travaux de construction des installations de traitement des surverses

de l’égout principal de Liège-Liège

Le Ministre de l’Environnement, de l’Aménagement du Territoire et de la Mobilité,

Vu la loi du 26 juillet 1962 relative aux expropriations pour cause d’utilité publique et aux concessions en vue de
la construction des autoroutes, modifiées par la loi du 7 juillet 1978, notamment l’article 5 portant la loi relative à la
procédure d’extrême urgence en matière d’expropriation pour cause d’utilité publique;

Vu le Livre II du Code de l’Environnement constituant le Code de l’Eau, notamment l’article D. 338, § 2;

Vu le décret du 6 mai 1988 relatif aux expropriations pour cause d’utilité publique poursuivies ou autorisées par
le Gouvernement wallon;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 17 juillet 2009 portant règlement du fonctionnement du Gouvernement,
notamment l’article 21;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 17 juillet 2009 fixant la répartition de compétences entre les Ministres et
réglant la signature des actes du Gouvernement;

Vu le contrat de gestion conclu entre la Région et la S.P.G.E. le 16 mars 2006;

Vu le programme d’investissements en matière d’assainissement pour les années 2005-2009 approuvé par le
Gouvernement wallon le 23 décembre 2004;

Vu l’extrait du procès-verbal du conseil d’administration de l’AIDE du 8 juin 2009;

Vu la décision prise 12 octobre 2009 par le Comité de direction de la S.P.G.E. de poursuivre l’expropriation des
parcelles nécessaires à la réalisation des travaux de construction des l’installations de traitement des surverses de
l’égout principal de Liège-Liège;

Considérant que par l’article 12, § 2, du décret du 15 avril 1999 relatif au cycle de l’eau et instituant une société
publique de gestion de l’eau, abrogé par le décret du 27 mai 2004, décret relatif au Code de l’Environnement constituant
le Code de l’Eau, notamment l’article D. 338, § 2, la Société publique de Gestion de l’Eau, en abrégé la S.P.G.E.,
représentée par deux administrateurs en vertu de l’article 28 des statuts, après en avoir été autorisée par le
Gouvernement, peut poursuivre en son nom, l’expropriation pour cause d’utilité publique des immeubles nécessaires
à la réalisation de son objet social;

Considérant que les expropriations doivent être réalisées sur la base de la loi du 26 juillet 1962 relative à la
procédure d’extrême urgence en matière d’expropriation pour cause d’utilité publique;

Considérant que les travaux contribuent à la réalisation de l’objet social de la société précitée, à savoir
l’assainissement des eaux usées, qu’ils concernent un des ouvrages d’assainissement composant le programme des
investissements en matière d’assainissement et de protection des captages pour les années 2005-2009 approuvé par le
Gouvernement wallon le 23 décembre 2004 et peuvent de ce fait être déclarés d’utilité publique;

Que ces parcelles sont visées par les plans ci-annexés, établis par M. Claude Sior, géomètre-expert;

Considérant les échéances fixées par la Directive CE 91/271 du Conseil du 21 mai 1991 relative au traitement des
eaux urbaines résiduaires;

Considérant que l’Etat belge s’est fait condamner par la Cour de justice des Communautés européennes par l’arrêt
du 25 mai 2000 (C-307/98, § 44) pour manquement à ses obligations, notamment en matière d’épuration des eaux usées
et pour les multiples retards accumulés dans la gestion desdites eaux usées; qu’il s’est vu notifier par la Commission,
un avis motivé (doc. C (2000) 2991 final);

Considérant que l’Etat belge s’est à nouveau fait condamner par la Cour de justice des Communautés européennes
par l’arrêt du 8 juillet 2004 (C 27/03) pour manquement à ses obligations en matière de traitement des eaux urbaines
résiduaires;

Considérant le dernier courrier de la Commission européenne, étant un avis motivé, datant du 25 juin 2009, qui
a été adressé dans le cadre de la procédure de l’article 228 du Traité instituant la Commission européenne;

Considérant que l’étude diagnostique du bassin technique de la station d’épuration de Liège-Oupeye prévoit la
construction des installations de traitement des eaux de surverse de Liège - rive droite;

Considérant que ces installations permettront de traiter en continu les eaux de pluie collectées en rive droite de la
ville de Liège avant leur rejet en Meuse et de supprimer la pollution importante actuellement envoyée dans le fleuve
par temps de pluie;

Considérant qu’un seul site est disponible pour la réalisation de ces installations; qu’il se situe entre l’avenue
Georges Truffaut et l’autoroute E25, à Liège (Jupille);

Considérant qu’il correspond au terrain appartenant à la ville de Liège sur lequel est érigée la station de pompage
de la ville de Liège, rive droite, et au terrain contigu, appartenant à la Société CRAM, d’une superficie approximative
de 3.000 m2 et constituant actuellement un espace de manœuvres pour les autos-écoles;

Considérant que la surface de ce dernier terrain représente plus de la moitié de la surface totale nécessaire aux
ouvrages à construire;
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Considérant que la Société CRAM a introduit, au mois de novembre 2008, une demande de permis d’urbanisme
pour la construction d’un hall industriel sur son site; que dans le cadre de l’évacuation des eaux usées et pluviales de
ce hall, l’AIDE a été interrogée par la ville de Liège; qu’à cette occasion, l’AIDE a pu remettre un avis négatif concernant
la demande de permis d’urbanisme de la Société CRAM;

Considérant que la Société CRAM est à présent informée de la volonté de l’AIDE d’acquérir ce terrain et souhaite
que la SPGE en prenne possession rapidement;

Considérant qu’il y a donc lieu de réserver au plus vite l’usage de ce terrain encore disponible pour implanter les
installations de traitement des eaux de surverse de Liège, rive droite;

Considérant que la prise de possession rapide des emprises décrites ci-dessus est indispensable afin de ne pas
entraver le programme de traitement des eaux urbaines établi, de stopper la dégradation de l’environnement à des
coûts encore raisonnables et, ainsi répondre, le plus promptement possible, non seulement au prescrit du programme
d’investissements en matière d’assainissement approuvé dans son principe par le Gouvernement wallon en date du
13 juin 2002, mais aussi à la Directive CE 91/271, aux arrêts de la Cour de justice CE du 25 mai 2000 (C-307/98, § 44)
et du 8 juillet 2004 (C 27/03),

Arrête :

Article 1er. La société anonyme « Société publique de Gestion de l’Eau », en abrégé « S.P.G.E. », est autorisée à
poursuivre en son nom l’expropriation pour cause d’utilité publique des parcelles situées à Liège et reprises dans le
tableau annexé. Le plan des emprises peut être consulté au siège du pouvoir expropriant, avenue de Stassart 14-16, à
5000 Namur, ou au Service public de Wallonie, Direction générale opérationnelle Agriculture, Ressources naturelles et
Environnement (DGO3), Département Environnement et Eau, avenue Prince de Liège 15, à 5100 Jambes.

Art. 2. La prise de possession immédiate de ces emprises est déclarée indispensable pour cause d’utilité publique.

Art. 3. Il sera fait application de la procédure d’extrême urgence en matière d’expropriation pour cause d’utilité
publique, prévue à l’article 5 de la loi du 26 juillet 1962.

Art. 4. Le présent arrêté est notifié au président du Comité de direction de la S.P.G.E.

Namur, le 22 février 2010.

Ph. HENRY

*
SERVICE PUBLIC DE WALLONIE

[C − 2010/27043]
23 FEVRIER 2010. — Arrêté ministériel

relatif à l’expropriation pour travaux de pose du collecteur de Chaudin
et de la rue du Centre, à Bonneville-Andenne

Le Ministre de l’Environnement, de l’Aménagement du Territoire et de la Mobilité,

Vu la loi du 26 juillet 1962 relative aux expropriations pour cause d’utilité publique et aux concessions en vue de
la construction des autoroutes, modifiées par la loi du 7 juillet 1978, notamment l’article 5 portant la loi relative à la
procédure d’extrême urgence en matière d’expropriation pour cause d’utilité publique;

Vu le Livre II du Code de l’Environnement constituant le Code de l’Eau, notamment l’article D. 338, § 2;
Vu le décret du 6 mai 1988 relatif aux expropriations pour cause d’utilité publique poursuivies ou autorisées par

le Gouvernement wallon;
Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 17 juillet 2009 portant règlement du fonctionnement du Gouvernement,

notamment l’article 21;
Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 17 juillet 2009 fixant la répartition de compétences entre les Ministres et

réglant la signature des actes du Gouvernement;
Vu le contrat de gestion conclu entre la Région et la S.P.G.E. le 16 mars 2006;
Vu le programme d’investissements en matière d’assainissement pour les années 2005-2009 approuvé par le

Gouvernement wallon le 23 décembre 2004;
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Vu l’actualisation du programme d’investissements 2005-2009 approuvée par le Gouvernement wallon le
5 décembre 2008;

Vu l’extrait du registre aux délibérations du Comité de gestion de l’Intercommunale INASEP du 17 juin 2009;

Vu la décision prise le 9 novembre 2009 par le Comité de direction de la S.P.G.E. de poursuivre l’expropriation des
parcelles nécessaires à la réalisation des travaux de pose du collecteur de Chaudin et de la rue du Centre, à
Bonneville-Andenne;

Considérant que par l’article 12, § 2, du décret du 15 avril 1999 relatif au cycle de l’eau et instituant une société
publique de gestion de l’eau, abrogé par le décret du 27 mai 2004, décret relatif au Code de l’Environnement constituant
le Code de l’Eau, notamment l’article D. 338, § 2, la Société publique de Gestion de l’Eau, en abrégé la S.P.G.E.,
représentée par deux administrateurs en vertu de l’article 28 des statuts, après en avoir été autorisée par le
Gouvernement, peut poursuivre en son nom, l’expropriation pour cause d’utilité publique des immeubles nécessaires
à la réalisation de son objet social;

Considérant que les expropriations doivent être réalisées sur la base de la loi du 26 juillet 1962 relative à la
procédure d’extrême urgence en matière d’expropriation pour cause d’utilité publique;

Considérant que les travaux contribuent à la réalisation de l’objet social de la société précitée, à savoir
l’assainissement des eaux usées, qu’ils concernent un des ouvrages d’assainissement composant le programme des
investissements en matière d’assainissement et de protetion des captages pour les années 2005-2009 approuvé par le
Gouvernement wallon en date du 23 décembre 2004 et peuvent de ce fait être déclarés d’utilité publique;

Que ces parcelles sont visées par les plans ci-annexés, établis par M. Francis Collot, géomètre-expert;

Considérant les échéances fixées par la Directive CE 91/271 du Conseil du 21 mai 1991 relative au traitement des
eaux urbaines résiduaires;

Considérant que l’Etat belge s’est fait condamner par la Cour de justice des Communautés européennes par l’arrêt
du 25 mai 2000 (C-307/98, § 44) pour manquement à ses obligations, notamment en matière d’épuration des eaux usées
et pour les multiples retards accumulés dans la gestion desdites eaux usées; qu’il s’est vu notifier par la Commission,
un avis motivé (doc. C (2000) 2991 final);

Considérant que l’Etat belge s’est à nouveau fait condamner par la Cour de justice des Communautés européennes
par l’arrêt du 8 juillet 2004 (C 27/03) pour manquement à ses obligations en matière de traitement des eaux urbaines
résiduaires;

Considérant le dernier courrier de la Commission européenne, étant un avis motivé, datant du 25 juin 2009, qui
a été adressé dans le cadre de la procédure de l’article 228 du Traité instituant la Commission européenne;

Considérant le déversement actuel des eaux usées sans traitement préalable dans le ruisseau non classé, situé à
l’arrière des habitations de la rue du Centre;

Considérant la pollution importante dans ce ruisseau engendrée par ces rejets et les inconvénients qui en
découlent;

Considérant la diminution des apports en eaux claires parasites, suite à la séparation maximum des eaux usées
rejetées dans le ruisseau;

Considérant que ces travaux permettront de finaliser le réseau de collecte du village de Bonneville;

Considérant l’augmentation de la charge polluante entrante à la station d’épuration existante de Bonneville;

Considérant la nécessité d’assurer une gestion des réseaux construits, en grevant les biens traversés d’une
servitude de passage pour en assurer l’exploitation;

Considérant que la prise de possession rapide des emprises décrites ci-dessus est indispensable afin de ne pas
entraver le programme de traitement des eaux urbaines établi, de stopper la dégradation de l’environnement à des
coûts encore raisonnables et, ainsi répondre, le plus promptement possible, non seulement au prescrit du programme
d’investissements en matière d’assainissement approuvé dans son principe par le Gouvernement wallon en date du
5 décembre 2008, mais aussi à la Directive CE 91/271, aux arrêts de la Cour de justice CE du 25 mai 2000 (C-307/98,
§ 44) et du 8 juillet 2004 (C 27/03),

Arrête :

Article 1er. La société anonyme « Société publique de Gestion de l’Eau », en abrégé « S.P.G.E. », est autorisée à
poursuivre en son nom l’expropriation pour cause d’utilité publique des parcelles situées à Andenne et reprises dans
le tableau annexé. Le plan des emprises peut être consulté au siège du pouvoir expropriant, avenue de Stassart 14-16,
à 5000 Namur, ou au Service public de Wallonie, Direction générale opérationnelle Agriculture, Ressources naturelles
et Environnement (DGO 3), Département Environnement et Eau, avenue Prince de Liège 15, à 5100 Jambes.

Art. 2. La prise de possession immédiate de ces emprises est déclarée indispensable pour cause d’utilité publique.

Art. 3. Il sera fait application de la procédure d’extrême urgence en matière d’expropriation pour cause d’utilité
publique, prévue à l’article 5 de la loi du 26 juillet 1962.

Art. 4. Le présent arrêté est notifié au président du Comité de direction de la S.P.G.E.

Namur, le 23 février 2010.

Ph. HENRY
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SERVICE PUBLIC DE WALLONIE

[C − 2010/27042]

23 FEVRIER 2010. — Arrêté ministériel
relatif à l’expropriation pour travaux de pose du collecteur du Hain - lot 3 - Braine-l’Alleud

Le Ministre de l’Environnement, de l’Aménagement du Territoire et de la Mobilité,

Vu la loi du 26 juillet 1962 relative aux expropriations pour cause d’utilité publique et aux concessions en vue de
la construction des autoroutes, modifiées par la loi du 7 juillet 1978, notamment l’article 5 portant la loi relative à la
procédure d’extrême urgence en matière d’expropriation pour cause d’utilité publique;

Vu le Livre II du Code de l’Environnement constituant le Code de l’Eau, notamment l’article D. 338, § 2;

Vu le décret du 6 mai 1988 relatif aux expropriations pour cause d’utilité publique poursuivies ou autorisées par
le Gouvernement wallon;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 17 juillet 2009 portant règlement du fonctionnement du Gouvernement,
notamment l’article 21;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 17 juillet 2009 fixant la répartition de compétences entre les Ministres et
réglant la signature des actes du Gouvernement;

Vu le contrat de gestion conclu entre la Région et la S.P.G.E. le 16 mars 2006;

Vu le programme d’investissements en matière d’assainissement pour les années 2005-2009 approuvé par le
Gouvernement wallon le 23 décembre 2004;

Vu l’actualisation du programme d’investissements 2005-2009 approuvée par le Gouvernement wallon le
5 décembre 2008;

Vu l’extrait du procès-verbal de la séance du collège exécutif de l’Intercommunale IBW qui s’est tenue le
22 septembre 2009;

Vu la décision prise le 12 octobre 2009 par le Comité de direction de la S.P.G.E. de poursuivre l’expropriation des
parcelles nécessaires à la réalisation des travaux de pose du collecteur du collecteur du Hain - lot 3 - Braine-l’Alleud;

Considérant que par l’article 12, § 2, du décret du 15 avril 1999 relatif au cycle de l’eau et instituant une société
publique de gestion de l’eau, abrogé par le décret du 27 mai 2004, décret relatif au Code de l’Environnement constituant
le Code de l’Eau, notamment l’article D. 338, § 2, la Société publique de Gestion de l’Eau, en abrégé la S.P.G.E.,
représentée par deux administrateurs en vertu de l’article 28 des statuts, après en avoir été autorisée par le
Gouvernement, peut poursuivre en son nom, l’expropriation pour cause d’utilité publique des immeubles nécessaires
à la réalisation de son objet social;

Considérant que les expropriations doivent être réalisées sur la base de la loi du 26 juillet 1962 relative à la
procédure d’extrême urgence en matière d’expropriation pour cause d’utilité publique;

Considérant que les travaux contribuent à la réalisation de l’objet social de la société précitée, à savoir
l’assainissement des eaux usées, qu’ils concernent un des ouvrages d’assainissement composant le programme des
investissements en matière d’assainissement et de protection des captages pour les années 2005-2009 approuvé par le
Gouvernement wallon le 23 décembre 2004 et peuvent de ce fait être déclarés d’utilité publique;

Que ces parcelles sont visées par les plans ci-annexés, établis par M. A. Thiebaut, géomètre-expert;

Considérant les échéances fixées par la Directive CE 91/271 du Conseil du 21 mai 1991 relative au traitement des
eaux urbaines résiduaires;

Considérant que l’Etat belge s’est fait condamner par la Cour de justice des Communautés européennes par l’arrêt
du 25 mai 2000 (C-307/98, § 44) pour manquement à ses obligations, notamment en matière d’épuration des eaux usées
et pour les multiples retards accumulés dans la gestion desdites eaux usées; qu’il s’est vu notifier par la Commission,
un avis motivé (doc. C (2000) 2991 final);

Considérant que l’Etat belge s’est à nouveau fait condamner par la Cour de justice des Communautés européennes
par l’arrêt du 8 juillet 2004 (C 27/03) pour manquement à ses obligations en matière de traitement des eaux urbaines
résiduaires;

Considérant le dernier courrier de la Commission européenne étant un avis motivé, datant du 25 juin 2009, qui a
été adressé dans le cadre de la procédure de l’article 228 du Traité instituant la Commission européenne;

Considérant que ce lot de collecteur vient compléter d’autres tronçons de collecteur existants. Que la station
d’épuration du Hain, qui assurera l’épuration des eaux en aval du réseau, est en cours de construction. Que la mise en
service du présent collecteur devrait coïncider avec la mise en service de la station d’épuration;

Considérant que le nombre d’équivalent-habitant repris par ce collecteur, sera de 28 000.

Que les eaux usées amenées par ce tronçon de collecteur à la station d’épuration (dimensionnée pour 93 000 EH),
représentent plus de 30 % de la charge;
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Considérant que le rejet d’eaux usées dans les cours d’eau dans le secteur concerné pose un réel problème de
salubrité. Que compte-tenu de l’importante densité d’habitat, une grande quantité d’eaux usées se rejette actuellement
dans des cours d’eau de petit gabarit et la pollution y est importante;

Considérant qu’il a été privilégié de poser majoritairement le collecteur dans des zones dégagées. Qu’en effet, le
tracé du collecteur emprunte majoritairement des espaces verts et/ou libres (parc communal, terrains propriété
d’établissements scolaires et zone de captage, propriété de VIVAQUA) ou des voiries publiques;

Considérant que les abattages sont limités au strict minimum (passage au travers des zones dégagées, de pelouses
et de prairies);

Considérant que la pose est limitée en zone strictement privative. Que localement, la pose sera réalisée par la
technique de fonçage en raison de la proximité de constructions et/ou pour limiter les dégradations aux propriétés;

Considérant que certains déversoirs d’orage ont été implantés en zone privée. Que ceci est souvent imposé par la
position des égouts existants. Qu’en effet, il est obligatoire de positionner les déversoirs d’orage le plus près possible
du rejet à la rivière afin de garantir la reprise de toutes les eaux usées raccordées à l’égout;

Considérant la nécessité d’assurer une gestion des réseaux construits, en grevant les biens traversés d’une
servitude de passage pour en assurer l’exploitation;

Considérant que la prise de possession rapide des emprises décrites ci-dessus est indispensable afin de ne pas
entraver le programme de traitement des eaux urbaines établi, de stopper la dégradation de l’environnement à des
coûts encore raisonnables et, ainsi répondre, le plus promptement possible, non seulement au prescrit du programme
d’investissements en matière d’assainissement approuvé dans son principe par le Gouvernement wallon en date du
5 décembre 2008, mais aussi à la Directive CE 91/271, aux arrêts de la Cour de justice CE du 25 mai 2000 (C-307/98,
§ 44) et du 8 juillet 2004 (C 27/03),

Arrête :

Article 1er. La société anonyme « Société publique de Gestion de l’Eau », en abrégé « S.P.G.E. », est autorisée à
poursuivre en son nom l’expropriation pour cause d’utilité publique des parcelles situées à Braine-l’Alleud et reprises
dans le tableau annexé. Les plans des emprises peuvent être consultés au siège du pouvoir expropriant, avenue de
Stassart 14-16, à 5000 Namur, ou au Service public de Wallonie, Direction générale opérationnelle Agriculture,
Ressources naturelles et Environnement (DGO 3), Département Environnement et Eau, avenue Prince de Liège 15, à
5100 Jambes.

Art. 2. La prise de possession immédiate de ces emprises est déclarée indispensable pour cause d’utilité publique.

Art. 3. Il sera fait application de la procédure d’extrême urgence en matière d’expropriation pour cause d’utilité
publique, prévue à l’article 5 de la loi du 26 juillet 1962.

Art. 4. Le présent arrêté est notifié au président du Comité de direction de la S.P.G.E.

Namur, le 23 février 2010.

Ph. HENRY
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BRUSSELS HOOFDSTEDELIJK GEWEST — REGION DE BRUXELLES-CAPITALE

MINISTERIE
VAN HET BRUSSELS HOOFDSTEDELIJK GEWEST

[2010/31164]
Bescherming van het erfgoed

Bij besluit van de Brusselse Hoofdstedelijke Regering van 11 fe-
bruari 2009, worden beschermd als monument bepaalde delen van het
Joseph Mariënstadion, gelegen Brusselse Steenweg 221-227 te Vorst,
meer bepaald de straatgevel, de zijgevels, de VIP-zaal en de hal van de
hoofdingang, wegens zijn historisch en artistiek belang. Het goed is
bekend ten kadaster te Vorst, afdeling 1, setie A, blad 6, perceel nr. 86 W.

MINISTERE
DE LA REGION DE BRUXELLES-CAPITALE

[2010/31164]
Protection du patrimoine

Par arrêté du Gouvernement de la Région de Bruxelles-Capitale du
11 février 2009, sont classés comme monument certaines parties du
stade Joseph Marien sis chaussée de Bruxelles 221-227, à Forest, à savoir
la façade à rue, les façades latérales, la salle VIP et le hall d’entré
principal, en raison se son intérêt historique et artistique. Le bien est
connu au cadastre de Forest, 1redivision, section A, 6e feuille, par-
celle 86 W.
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MINISTERIE
VAN HET BRUSSELS HOOFDSTEDELIJK GEWEST

[2010/31166]
Bescherming van het erfgoed

Bij besluit van de Brusselse Hoofdstedelijke Regering van
11 februari 2010, worden beschermd als monument de uitwendige
enveloppe van de trappen en het gebouw van de tribune, met inbegrip
van de interne trapkoker, evenals van de toegangsportiek die uitgeeft
op de Nimfenlaan van het Drie Lindenstadion gelegen Nimfenlaan 1, te
Watermaal-Bosvoorde wegens zijn historische, artistieke, sociale en
technische waarde. Het goed is bekend ten kadaster te Watermaal-
Bosvoorde, 1e afdeling, sectie D, 3e blad, percelen nrs. 337G, 337D,
337H.

MINISTERE
DE LA REGION DE BRUXELLES-CAPITALE

[2010/31166]
Protection du patrimoine

Par arrêté du Gouvernement de la Région de Bruxelles-Capitale du
11 février 2010, sont classés comme monument l’enveloppe extérieure
des gradins et du bâtiment de la tribune, y compris sa cage d’escalier
intérieure, ainsi que le portail d’entrée donnant dans l’avenue des
Nymphes du stade des Trois Tilleuls sis avenue des Nymphes 1, à
Watermael-Boistsfort en raison de son intérêt historique, artistique,
social et technique. Le bien est connu au cadastre de Watermael-
Boitsfort, 1re division, section D, 3e feuille, parcelles nos 337G, 337D,
337H.
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MINISTERIE
VAN HET BRUSSELS HOOFDSTEDELIJK GEWEST

[2010/31165]
Bescherming van het erfgoed

Bij besluit van de Brusselse Hoofdstedelijke Regering van
11 februari 2010, worden beschermd als monument de volgende delen
van de Royal Racing Club de Bruxelles, gelegen Eikenlaan 125, te
Ukkel, vanwege hun historische, esthetische en sociale waarden :

— de totaliteit van de tribune in gewapend beton;
— de gevels en de bedaking van de cottage;
— de toegangsportiek aan de Waterloosesteenweg;
— de gevels, de bedaking, het terras en de binnenstructuur van het

clubhuis aan de Gendarmendreef.
Het goed is bekend ten kadaster te Ukkel, 4e afdeling, sectie H,

9e blad, perceel nr. 15 y 3 (gedeelte).

MINISTERE
DE LA REGION DE BRUXELLES-CAPITALE

[2010/31165]
Protection du patrimoine

Par arrêté du Gouvernement de la Région de Bruxelles-Capitale du
11 février 2010, sont classées comme monument les parties suivantes du
Royal Racing Club de Bruxelles sis avenue des Chênes 125, à Uccle, en
raison de leur intérêt historique, esthétique et social :

— la totalité de la tribune en béton armée;
— les façades et les toitures du cottage;
— le portique d’entrée sis chaussée de Waterloo;
— les façades, la toiture, la terrasse et la structure intérieure du

clubhouse sis drève des Gendarmes.
Le bien est connu au cadastre d’Uccle, 4e division, section H,

9e feuille, parcelle n° 15 Y 3 (partie).
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OFFICIELE BERICHTEN — AVIS OFFICIELS

RECHTERLIJKE MACHT

[C − 2010/09352]
Arbeidrechtbank te Luik

De heer Vangoethem, M., rechter in de arbeidsrechtbank te Luik, is
voor vast aangewezen tot ondervoorzitter in deze rechtbank op datum
van 3 april 2010.

*

COMMISSIE VOOR HET BANK-, FINANCIE-
EN ASSURANTIEWEZEN

[C − 2010/03179]
Mededeling van een overdracht van risico’s onderschreven in vrije

dienstverrichting in België tussen verzekeringsondernemingen
gevestigd in een lidstaat van de Europese Economische Ruimte
ingevolge een fusie

Bij beslissing van het Directiecomité van de Commissie voor het
Bank-, Financie- en Assurantiewezen van 16 maart 2010, werd de
overdracht van de niet-levensverzekeringscontracten die Belgische
risico’s dekken van de verzekeringsonderneming naar Luxemburgs
recht British Marine Luxembourg SA aan de onderneming naar Brits
recht QBE Insurance (Europe) Ltd toegestaan.

Deze overdracht werd in Luxemburg bij ministerieel besluit van
5 februari 2010 goedgekeurd.

Deze overdracht is tegenstelbaar aan de verzekeringsnemers, de
verzekerden en alle betrokken derden (artikel 76 van de wet van
9 juli 1975 betreffende de controle der verzekeringsondernemingen).

*

SELOR
SELECTIEBUREAU VAN DE FEDERALE OVERHEID

[2010/201639]
Vergelijkende selectie van Nederlandstalige adviseurs wetenschap-

pelijke adviesverlening (m/v) (niveau A) voor de FOD Volksge-
zondheid, Veiligheid van de Voedselketen en Leefmilieu
(ANG09876)

Na de selectie wordt een lijst met maximum 5 geslaagden aangelegd,
die twee jaar geldig blijft.

Er wordt ook een bijzondere lijst opgesteld van de personen met een
handicap die geslaagd zijn. De personen met een handicap die zijn
opgenomen in de bijzondere lijst, blijven hun rangschikking behouden
zonder beperking in de tijd.

Toelaatbaarheidsvereisten :
1. Vereiste diploma’s op de uiterste inschrijvingsdatum :
• diploma van doctor, burgerlijk ingenieur, landbouwkundig

ingenieur, ingenieur voor de scheikunde en de landbouw-
industrieën, handelsingenieur, apotheker, bio-ingenieur, arts of
dierenarts;

• diploma van licentiaat/master in de scheikunde of in de biologie;
• diploma van licentiaat/master in de psychologie of in de psycho-

logische en pedagogische wetenschappen, richting psychologie;
• diploma van licentiaat/master in de sociologie of in de politieke en

sociale wetenschappen, richting sociologie.
2. Vereiste ervaring op de uiterste inschrijvingsdatum : minimum

zes jaar ervaring in één van de volgende activiteitsdomeinen :

• geestelijke gezondheid;
• fysische agentia : ioniserende straling en niet-ioniserende straling;

• chemische agentia;
• voeding en gezondheid, voedselveiligheid inbegrepen;
• bloed en derivaten, cellen, weefsels en organen van menselijke en

dierlijke oorsprong;
• risicobeheersing inzake gezondheid, vaccinatie en hygiëne.

POUVOIR JUDICIAIRE

[C − 2010/09352]
Tribunal du travail de Liège

M. Vangoethem, M, juge au tribunal du travail de Liège, est désigné
à titre définitif comme vice-président à ce tribunal à la date du
3 avril 2010.

COMMISSION BANCAIRE, FINANCIERE
ET DES ASSURANCES

[C − 2010/03179]
Information d’un transfert de risques souscrits en libre prestation de

services en Belgique par des entreprises d’assurances établies dans
un Etat membre de l’Espace économique européen suite à une
fusion

Par décision du Comité de Direction de la Commission bancaire,
financière et des Assurances du 16 mars 2010, le transfert des contrats
d’assurances non-vie couvrant des risques belges de l’entreprise
d’assurance de droit luxembourgeois British Marine Luxembourg SA
à l’entreprise d’assurance de droit britannique QBE Insurance (Euro-
pe) Ltd a été autorisé.

Ce transfert a été approuvé au Luxembourg par arrêté ministériel au
5 février 2010.

La cession est opposable aux preneurs, aux assurés et à tous les tiers
intéressés (article 76 de la loi du 9 juillet 1975 relative au contrôle des
entreprises d’assurances).

SELOR
BUREAU DE SELECTION DE L’ADMINISTRATION FEDERALE

[2010/201639]
Sélection comparative de coordinateurs de la cellule d’attribution

d’avis scientifique, (m/f) (niveau A), d’expression néerlandaise,
pour le SPF Santé publique, Sécurité de la Chaîne alimentaire et
Environnement (AFG09876)

Une liste de 5 lauréats maximum, valable deux ans, sera établie après
la sélection.

Il est établi également une liste spécifique des personnes handicapées
lauréates. Les personnes handicapées reprises dans la liste spécifique
gardent le bénéfice de leur classement sans limite de temps.

Conditions d’admissibilité :
1. Diplômes requis à la date limite d’inscription :
• diplôme de docteur, ingénieur civil, ingénieur agronome, ingénieur

chimiste et des bio-industries ou industries agricoles, ingénieur
commercial, pharmacien, bio-ingénieur, docteur en médecine ou en
médecine vétérinaire;

• diplôme de licencié/master en chimie ou en biologie;
• diplôme de licencié/master en sciences psychologiques ou en

sciences psychopédagogiques;
• diplôme de licencié/master en sociologie ou en sciences politiques

et sociales.
2. Expérience requise à la date limite d’inscription : vous disposez de

six ans d’expérience dans le domaine de la recherche scientifique
comme chercheur, assistant universitaire, attaché scientifique dans un
des domaines suivant :

• santé mentale;
• agents physiques : radiations ionisantes et radiations non ioni-

santes;
• agents chimiques;
• nutrition, alimentation et santé y compris sécurité alimentaire;
• sang et dérivés sanguins, cellules, tissus et organes d’origine

humaine et animale;
• maîtrise des risques en matière de santé, vaccination et hygiène.
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Een master na master (ManaMa) of doctoraat binnen het domein van
de gezondheid wordt ook beschouwd als nuttige ervaring.

Solliciteren kan tot 12 april 2010 via www.selor.be

De gedetailleerde functiebeschrijving (jobinhoud, selectie-
procedure,...) kan u verkrijgen bij SELOR (via de infolijn 0800-505 54)
of op www.selor.be

*

SELOR
SELECTIEBUREAU VAN DE FEDERALE OVERHEID

[2010/201641]
Vergelijkende selectie van Nederlandstalige controleurs Saniport

(m/v) (niveau C) voor de FOD Volksgezondheid, Veiligheid van de
Voedselketen en Leefmilieu (ANG10803)

Na de selectie wordt een lijst met maximum 16 geslaagden aan-
gelegd, die twee jaar geldig blijft.

Er wordt ook een bijzondere lijst opgesteld van de personen met een
handicap die geslaagd zijn. De personen met een handicap die zijn
opgenomen in de bijzondere lijst, blijven hun rangschikking behouden
zonder beperking in de tijd.

Toelaatbaarheidsvereisten :
Vereiste diploma’s op de uiterste inschrijvingsdatum : een diploma of

studiegetuigschrift uitgereikt in een afdeling talen, wetenschappen
(b.v. chemie, biologie, natuurkunde, landbouw) of paramedisch :

• getuigschrift van hoger secundair onderwijs of getuigschrift uit-
gereikt na het slagen van het zesde leerjaar van het secundair
onderwijs of kwalificatiegetuigschrift van het zesde leerjaar;

• einddiploma van hogere secundaire leergangen;

• getuigschrift van beroepsopleiding afgeleverd door de VDAB, de
FOREm, de IBFFP, de ADG, door het leger, het IFPME, door een
vormingscentrum van de Middenstand of door een vormings-
centrum gesubsidieerd door het Fonds voor de Sociale Integratie
van Personen met een Handicap of getuigschrift van verworven
bekwaamheden, uitgereikt in het kader van de wetgeving inzake
het industrieel leerlingwezen of diploma van lagere secundaire
leergangen, voor zover de houders van die getuigschriften
eveneens een studiegetuigschrift bezitten dat toegang verleent tot
betrekkingen van niveau C.

Solliciteren kan tot 12 april 2010 via www.selor.be

De gedetailleerde functiebeschrijving (jobinhoud, selectie-
procedure,...) kan u verkrijgen bij SELOR (via de infolijn 0800-505 54)
of op www.selor.be

*

SELOR
SELECTIEBUREAU VAN DE FEDERALE OVERHEID

[2010/201640]

Vergelijkende selectie van Nederlandstalige verpleegkundigen
(Brandwondencentrum) (m/v) (niveau B) voor het Ministerie van
Defensie (ANG10804)

Na de selectie wordt een lijst met maximum 10 geslaagden aange-
legd, die twee jaar geldig blijft.

Er wordt ook een bijzondere lijst opgesteld van de personen met een
handicap die geslaagd zijn. De personen met een handicap die zijn
opgenomen in de bijzondere lijst, blijven hun rangschikking behouden
zonder beperking in de tijd.

La réalisation d’un phD ou un doctorat dans un domaine lié à la santé
peut être pris en considération pour l’expérience utile.

Vous pouvez poser votre candidature jusqu’au 12 avril 2010 via
www.selor.be

La description de fonction (reprenant le contenu de la fonction,
la procédure de sélection,...) est disponible auprès du SELOR
(ligne info 0800-505 55) ou via www.selor.be

SELOR
BUREAU DE SELECTION DE L’ADMINISTRATION FEDERALE

[2010/201641]
Sélection comparative de contrôleurs Saniport (m/f) (niveau C),

francophones, pour le SPF Santé publique, Sécurité de la Chaîne
alimentaire et Environnement (AFG10803)

Une liste de 10 lauréats maximum, valable deux ans, sera établie
après la sélection.

Il est établi également une liste spécifique des personnes handicapées
lauréates. Les personnes handicapées reprises dans la liste spécifique
gardent le bénéfice de leur classement sans limite de temps.

Conditions d’admissibilité :
Diplômes requis à la date limite d’inscription : un des diplômes ou

certificats suivants, délivrés dans une orientation langues, sciences
(p. ex : chimie, biologie, physique, agronomie) ou paramédical :

• attestation de réussite de la 6e année d’enseignement secondaire de
plein exercice ou certificat de qualification de cette sixième année;

• certificat d’enseignement secondaire supérieur ou diplôme d’apti-
tude à l’enseignement supérieur;

• diplôme délivré après réussite de l’examen prévu à l’article 5 des
lois sur la collation des grades académiques;

• diplôme ou certificat d’une section de l’enseignement secondaire
supérieur de promotion sociale, délivré après un cycle d’au moins
sept cent cinquante périodes;

• certificat de formation professionnelle délivré par le FOREm,
l’IBFFP, le VDAB, l’ADG, l’Armée, l’IFPME ou par un centre de
formation des classes moyennes ou par le Fonds communautaire
pour l’Intégration sociale et professionnelle des personnes handi-
capées, ou attestation des capacités acquises, délivrée dans le cadre
de la législation relative à l’apprentissage industriel ou diplôme
des cours secondaires inférieurs, pour autant que les détenteurs de
ces certificats d’études soient également titulaires d’un des titres
d’études donnant accès au niveau C.

Vous pouvez poser votre candidature jusqu’au 12 avril 2010 via
www.selor.be

La description de fonction (reprenant le contenu de la fonction,
la procédure de sélection,...) est disponible auprès du SELOR
(ligne info 0800-505 55) ou via www.selor.be

SELOR
BUREAU DE SELECTION DE L’ADMINISTRATION FEDERALE

[2010/201640]

Sélection comparative d’infirmiers (Centre des brûlés) (m/f) (niveau B),
francophones, pour le Ministère de la Défense (AFG10804)

Une liste de 10 lauréats maximum, valable deux ans, sera établie
après la sélection.

Il est établi également une liste spécifique des personnes handicapées
lauréates. Les personnes handicapées reprises dans la liste spécifique
gardent le bénéfice de leur classement sans limite de temps.
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Toelaatbaarheidsvereisten :
Vereiste diploma’s op de uiterste inschrijvingsdatum :
• gegradueerde/professionele bachelor in de verpleegkunde optie

ziekenhuis verpleegkunde of gerechtigd zijn één van deze titels te
voeren.

Ook laatstejaarsstudenten van het academiejaar 2009-2010 zijn toe-
gelaten tot de selectie.

Solliciteren kan tot 12 april 2010 via www.selor.be

De gedetailleerde functiebeschrijving (jobinhoud, selectie-
procedure,...) kan u verkrijgen bij SELOR (via de infolijn 0800-505 54)
of op www.selor.be

*

SELOR
SELECTIEBUREAU VAN DE FEDERALE OVERHEID

[2010/201642]
Vergelijkende selectie van Nederlandstalige

adjunct-veiligheidsassistenten (m/v) (niveau C)
voor de FOD Justitie (ANG10821)

Na de selectie wordt een lijst met maximum 100 geslaagden
aangelegd, die twee jaar geldig blijft.

Er wordt ook een bijzondere lijst opgesteld van de personen met een
handicap die geslaagd zijn. De personen met een handicap die zijn
opgenomen in de bijzondere lijst, blijven hun rangschikking behouden
zonder beperking in de tijd.

Toelaatbaarheidsvereisten :
Vereiste diploma’s op de uiterste inschrijvingsdatum :
• getuigschrift uitgereikt na het slagen ″met vrucht″ van een

zesde leerjaar van het secundair onderwijs met volledig leerplan;
• getuigschrift van hoger secundair onderwijs of bekwaamheids-

diploma dat toegang verleent tot het hoger onderwijs;
• diploma uitgereikt na het slagen voor het examen bedoeld in

artikel 5 van de wetten op het toekennen van de academische
graden;

• diploma of getuigschrift van het hoger secundair onderwijs voor
sociale promotie, afgeleverd na een cyclus van tenminste zeven-
honderd vijftig lestijden.

Solliciteren kan tot 12 april 2010 via www.selor.be

De gedetailleerde functiebeschrijving (jobinhoud, selectie-
procedure,...) kan u verkrijgen bij SELOR (via de infolijn 0800-505 54)
of op www.selor.be

*

SELOR
SELECTIEBUREAU VAN DE FEDERALE OVERHEID

[2010/201638]
Vergelijkende selectie van Franstalige maatschappelijk assistenten

(m/v) (niveau B) voor de IV-NIOOO (AFG10012)

Na de selectie wordt een lijst met maximum 5 geslaagden aangelegd,
die twee jaar geldig blijft.

Er wordt ook een bijzondere lijst opgesteld van de personen met een
handicap die geslaagd zijn. De personen met een handicap die zijn
opgenomen in de bijzondere lijst, blijven hun rangschikking behouden
zonder beperking in de tijd.

Toelaatbaarheidsvereisten :
1. Vereiste diploma’s op de uiterste inschrijvingsdatum :
maatschappelijk assistent.
2. Vereiste ervaring op de uiterste inschrijvingsdatum :
minimum twee jaar nuttige ervaring als maatschappelijk assistent in

een van de twee volgende domeinen :
• slachtofferhulp;
• hulp aan bejaarde personen.
Solliciteren kan tot en met 12 april 2010 via www.selor.be

De gedetailleerde functiebeschrijving (jobinhoud, selectie-
procedure,...) kan u verkrijgen bij SELOR (via de infolijn 0800-505 54)
of op www.selor.be

Conditions d’admissibilité :
Diplômes requis à la date limite d’inscription :
• diplôme d’infirmier gradué/bachelier professionnalisant en soins

infirmiers option infirmiers d’hôpitaux ou être autorisé à en porter
le titre.

Les étudiants qui au cours de l’année académique 2009-2010 suivent
la dernière année des études pour l’obtention du diplôme requis,
sont également admis.

Vous pouvez poser votre candidature jusqu’au 12 avril 2010 via
www.selor.be

La description de fonction (reprenant le contenu de la fonction,
la procédure de sélection,...) est disponible auprès du SELOR
(ligne info 0800-505 55) ou via www.selor.be

SELOR
BUREAU DE SELECTION DE L’ADMINISTRATION FEDERALE

[2010/201642]
Sélection comparative d’assistants de sécurité adjoints (m/f)

(niveau C), francophones, pour le SPF Justice (AFG10821)

Une liste de 100 lauréats maximum, valable deux ans, sera établie
après la sélection.

Il est établi également une liste spécifique des personnes handicapées
lauréates. Les personnes handicapées reprises dans la liste spécifique
gardent le bénéfice de leur classement sans limite de temps.

Conditions d’admissibilité :
Diplômes requis à la date limite d’inscription :
• attestation de réussite de la 6e année d’enseignement secondaire de

plein exercice;
• certificat d’enseignement secondaire supérieur ou diplôme d’apti-

tude à l’enseignement supérieur;
• diplôme délivré après réussite de l’examen prévu à l’article 5 des

lois sur la collation des grades académiques;

• diplôme ou certificat d’une section de l’enseignement secondaire
supérieur de promotion sociale, délivré après un cycle d’au moins
sept cent cinquante périodes.

Vous pouvez poser votre candidature jusqu’au 12 avril 2010 via
www.selor.be

La description de fonction (reprenant le contenu de la fonction,
la procédure de sélection,...) est disponible auprès du SELOR
(ligne info 0800-505 55) ou via www.selor.be

SELOR
BUREAU DE SELECTION DE L’ADMINISTRATION FEDERALE

[2010/201638]
Sélection comparative d’assistants sociaux (m/f) (niveau B),

francophones, pour l’IV-INIG (AFG10012)

Une liste de 5 lauréats maximum, valable deux ans, sera établie après
la sélection.

Il est établi également une liste spécifique des personnes handicapées
lauréates. Les personnes handicapées reprises dans la liste spécifique
gardent le bénéfice de leur classement sans limite de temps.

Conditions d’admissibilité :
1. Diplômes requis à la date limite d’inscription :
assistant social.
2. Expérience requise à la date limite d’inscription :
au minimum deux ans en tant qu’assistant social dans l’un des deux

domaines suivants :
• aide aux victimes;
• aide aux personnes âgées.
Vous pouvez poser votre candidature jusqu’au 12 avril 2010 via

www.selor.be
La description de fonction (reprenant le contenu de la fonction,

la procédure de sélection,...) est disponible auprès du SELOR
(ligne info 0800-505 55) ou via www.selor.be
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FEDERALE OVERHEIDSDIENST
KANSELARIJ VAN DE EERSTE MINISTER

[2010/201548]
Opdrachthouders van de Dienst voor de Administratieve

Vereenvoudiging. — Oproep tot de kandidaten

De belangstellende ambtenaren van de federale overheidsdiensten,
het Ministerie van Landsverdediging of de federale openbare instellin-
gen worden ervan in kennis gesteld dat er drie betrekkingen van
opdrachthouder (niveau A) vacant zijn, bij de Dienst voor de Adminis-
tratieve Vereenvoudiging (DAV).

1) Functiecontext :
De DAV (Dienst voor de Administratieve Vereenvoudiging) werd in

1998 opgericht bij de Federale Overheidsdienst Kanselarij van de
Eerste Minister.

De DAV heeft als opdracht om maatregelen voor te stellen die de
administratieve complexiteit - en de kosten die daarmee gepaard gaan -
te beperken voor ondernemingen, verenigingen en burgers.

Deze opdracht vertaalt zich in een hele brede waaier van activiteiten
die binnen de DAV uitgevoerd worden waaronder :

- het formuleren, stimuleren en coördineren van vereenvoudigings-
projecten;

- het berekenen van de kosten van administratieve lasten en het
formuleren van voorstellen om deze te verminderen;

- het organiseren van samenwerking tussen de verschillende federale
administraties rond administratieve vereenvoudiging;

- het organiseren van overleg met alle beleidsniveaus, de sociale
partners, vertegenwoordigers uit de middenstand en de K.M.O.’s en
met de Europese en andere internationale instellingen.

Daarnaast ondersteunt de DAV ook de Minister, bevoegd voor de
Administratieve Vereenvoudiging en zijn beleidscel en zorgt de DAV
ook voor het beheer van het Kafka-meldpunt en ondersteunt zij
administraties bij het nemen van vereenvoudigingsacties.

Het personeel van niveau A van de DAV omvat acht opdracht-
houders die worden gedetacheerd uit de federale overheidsdiensten,
het Ministerie van Landsverdediging of de federale openbare instellin-
gen.

2) Functiebeschrijving :
Binnen de context van een uitdagende, groeiende en snel verande-

rende omgeving, zoekt de DAV momenteel drie polyvalente medewer-
kers (opdrachthouders) van niveau A, die ingeschakeld kunnen
worden op een variëteit van taken binnen de DAV. Enerzijds is de DAV
op zoek naar projectleiders, met name kandidaten die optreden als
coördinator van vereenvoudigingsprojecten en interne begeleider.
Anderzijds is de DAV op zoek naar juristen.

Daarnaast wenst de DAV eveneens een wervingsreserve op te
bouwen.

Doel van de functie :
Opdrachthouders zijn personen die, t.a.v. de directie van de DAV, de

eindverantwoordelijkheid dragen over een bepaalde opdracht of
project, waarbij de DAV actief betrokken is of dat door de DAV
geïnitieerd werd.

De opdrachthouder staat in voor de volgende taken :
- het opstarten, organiseren, plannen, coördineren, begeleiden,

aanmoedigen en efficiënt ondersteunen van projecten inzake adminis-
tratieve vereenvoudiging die gericht zijn op de ondernemingen en
burgers, zowel op federaal als op regionaal, lokaal en internationaal
niveau, teneinde de administratieve lasten voor de doelgroepen te
verminderen, ongeacht de behandelde materies of de te wijzigen
wetgevingen;

- werken met het meetsysteem voor de administratieve lasten,
ontwikkeld door de DAV, zowel ex ante als ex post, teneinde de impact
van de bestaande en nieuwe reglementeringen te meten met betrekking
tot de administratieve lasten;

- het uitbouwen van een goed functionerend netwerk binnen de
overheid, op internationaal niveau en bij de sectorale instellingen en
organen, teneinde de informatie en gegevens die noodzakelijk zijn voor
de uitvoering van de vereenvoudigingsprojecten in te zamelen en te
verspreiden inclusief het opstellen en aanpassen van reglementeringen;

- het initialiseren en beheren van een beleid gericht op het verbeteren
van de federale regelgeving, in samenwerking met alle autoriteiten die
betrokken zijn bij het uitwerken en controle van de regelgeving;

- voorstellen uit te werken voor seminaries of opleidingen inzake
administratieve vereenvoudiging.

SERVICE PUBLIC FEDERAL
CHANCELLERIE DU PREMIER MINISTRE

[2010/201548]
Chargés de mission à l’Agence pour la Simplification administrative

Appel aux candidats

Il est porté à la connaissance des agents intéressés des services
publics fédéraux, du Ministère de la Défense ou des organismes publics
fédéraux que trois fonctions de chargés de mission (niveau A) sont à
pourvoir au sein de l’Agence pour la Simplification administrative
(ASA).

1) Contexte de la fonction :
L’ASA (Agence pour la Simplification administrative) a été créée

en 1998 auprès du Service public fédéral Chancellerie du Premier
Ministre.

L’ASA a été chargée de proposer des mesures visant à limiter la
complexité administrative - et les coûts correspondants -, à laquelle font
face les entreprises, les associations et les citoyens.

Cette mission se traduit par un large éventail d’activités mises en
œuvre au sein de l’ASA. Il s’agit notamment :

- de concevoir, stimuler et coordonner des projets de simplification;

- de calculer les coûts engendrés par les charges administratives et
formuler des propositions de réduction de ces charges;

- d’organiser la coopération en matière de simplification administra-
tive entre les différentes administrations fédérales;

- d’organiser une concertation impliquant tous les niveaux de
pouvoir, les partenaires sociaux, les représentants des classes moyennes
et des P.M.E. ainsi que les institutions européennes et toute autre
institution internationale.

De plus, l’ASA soutient également le Ministre qui a la Simplification
administrative dans ses attributions ainsi que sa cellule stratégique,
veille à la gestion du Point de contact Kafka et soutient les administra-
tions qui entreprennent des actions de simplification.

Le personnel de niveau A de l’ASA comprend huit chargés de
mission détachés par les services publics fédéraux, le Ministère de la
Défense ou d’autres organismes publics fédéraux.

2) Description de fonction :
Souhaitant relever le défi que constitue un environnement réglemen-

taire et technologique soumis à de fréquents et rapides changements,
l’ASA est à la recherche de trois collaborateurs (chargés de mission)
polyvalents, de niveau A, auxquels il sera fait appel pour l’exécution de
tâches diversifiées. D’une part, l’ASA recherche des chefs de projet,
c’est-à-dire des candidats coordinateurs de projets de simplification et
accompagnateurs internes. D’autre part, l’ASA souhaite engager des
juristes.

L’ASA entend également constituer une réserve de recrutement.

Raison d’être de la fonction :
Les chargés de mission assument à l’égard de la direction la

responsabilité finale de la réalisation de missions ou projets auxquels
l’ASA est activement associée ou qu’elle initie elle-même.

Il incombe aux chargés de mission de :
- lancer, organiser, planifier, coordonner, encadrer, encourager et

soutenir efficacement tout projet de simplification administrative
destiné aux entreprises et aux citoyens, que ce soit au niveau fédéral,
régional, local et international. L’objectif est de réduire les charges
administratives pour les groupes cibles, quelles que soient les matières
traitées ou les législations à modifier;

- travailler avec le système de mesure des charges administratives
conçu par l’ASA, tant ex ante qu’ex post, en vue de mesurer l’impact
des réglementations existantes et nouvelles du point de vue des charges
administratives;

- développer des réseaux opérationnels au sein des autorités,
au niveau international et auprès des organisations sectorielles afin de
récolter et diffuser les informations et données utiles à la réalisation des
projets de simplification, y compris la rédaction ou l’adaptation des
réglementations;

- assurer la gestion et la mise en œuvre d’une politique d’amélio-
ration réglementaire au niveau fédéral, en collaboration avec toutes les
autorités intervenant dans le processus d’élaboration et de contrôle de
la réglementation;

- proposer et alimenter des propositions de séminaires ou de
formations en matière de simplification administrative.
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De opdrachthouder-jurist wordt tevens verwacht volgende taken te
vervullen :

- het analyseren en onderzoeken van de regelgeving van toepassing
op vereenvoudigingsdossiers;

- het ondersteunen van de juridische aspecten van dossiers, inclusief
het onderhandelen van mogelijke aanpassingen en het uitwerken van
concrete tekstvoorstellen tot vereenvoudiging van de regelgeving in de
meest diverse beleidsdomeinen;

- opvolgen van het uitvoeringsproces tot het moment van publicatie
van de nieuwe of aangepaste regelgeving.

Indien er bij de projecten een beroep gedaan wordt op externe
ondersteuning, dan wordt er van de opdrachthouder verwacht om ook
de volledige opvolging en coördinatie rond de consultant op zich te
nemen alsook de organisatie van de overheidsopdracht indien van
toepassing.

3) Wensen inzake profiel en competenties :

Functievereisten :

Om als opdrachthouder gedetacheerd te kunnen worden bij de DAV
moet men in uitvoering van het oprichtingsbesluit van de DAV
(koninklijk besluit van 23 december 1998) :

- statutair ambtenaar zijn van van een federale overheidsdienst,
het Ministerie van Landsverdediging of een federale openbare instel-
ling;

- minstens 3 jaar anciënniteit in niveau A tellen;

- ingedeeld zijn in de klasse A1, A2 of A3.

Technische competenties

- uitgebreide kennis van het Belgisch recht (publiek en administra-
tief);

- goede kennis van de Belgische en internationale institutionele
context;

- goede kennis van de bedrijfswereld en het verenigingsleven;

- kennis van de vereenvoudigingstechnieken en -hulpmiddelen in
België;

- goede kennis van de informatica-toepassingen.

Gedragsgerichte competenties :

- brengt innovatieve en nieuwe ideëen aan;

- handelt op eigen initiatief, is dynamisch en ondernemend;

- acht de verbetering van de kwaliteit van de dienstverlening door de
overheidsdiensten belangrijk;

- analyseert complexe situaties snel en nauwkeurig;

- is flexibel en gedreven om complexe vraagstukken op te lossen;

- stelt zichzelf op een kritische manier in vraag;

- is bereid om zich verder te bekwamen in relevante domeinen;

- is in staat op basis van zijn expertise goede relaties uit te bouwen;

- is stressbestending bij conflictsituaties, bij vertragingen in projecten;

- houdt van onderhandelen en is teamgericht.

4) Arbeidsvoorwaarden :

De opdrachthouders, gedetacheerd uit de federale overheidsdien-
sten, het Ministerie van Landsverdediging en de federale openbare
instellingen, genieten een jaarlijkse toelage van 5.784,82 EUR
(8.595,66 EUR geïndexeerd).

Les chargés de mission-juristes devront en outre remplir les tâches
suivantes :

- analyser et exploiter les réglementations applicables aux dossiers de
simplification;

- contribuer à résoudre les aspects juridiques des dossiers, en ce
compris la négociation d’éventuelles adaptations réglementaires et
l’élaboration de projets de textes destinés à simplifier la réglementation
dans les domaines les plus variés;

- assurer l’ensemble du processus d’élaboration de la réglementation
jusqu’à la publication de la nouvelle réglementation ou de la réglemen-
tation adaptée.

Si, dans le cadre d’un projet, il est fait appel à une assistance externe,
il appartiendra au chargé de mission d’assurer l’intégralité du suivi et
de la coordination du consultant, de même que l’organisation éven-
tuelle du marché public.

3) Profil et compétences souhaités :

Exigences de la fonction :

Est susceptible d’être détaché en tant que chargé de mission auprès
de l’ASA, en vertu de l’arrêté constitutif de l’ASA (arrêté royal du
23 décembre 1998), tout fonctionnaire :

- statutaire d’un service public fédéral, du Ministère de la Défense ou
d’un organisme public fédéral;

- ayant une ancienneté de niveau A d’au moins 3 ans;

- faisant partie de la classe A1, A2 ou A3.

Compétences techniques :

- connaissance effective du droit belge (public et administratif);

- bonne connaissance du contexte institutionnel, tant belge qu’inter-
national;

- bonne connaissance du monde des entreprises et du monde
associatif;

- connaissance des techniques et outils de la simplification en
Belgique;

- bonne connaissance des applications informatiques.

Compétences comportementales :

- apporte des idées nouvelles et novatrices;

- agit de sa propre initiative, est dynamique et entreprenant;

- a le souci de l’amélioration de la qualité des services publics;

- analyse rapidement et précisément des situations complexes;

- est flexible et motivé pour résoudre des questions complexes;

- se remet en question;

- est disposé à se perfectionner dans les domaines pertinents;

- est à même de développer de bonnes relations sur la base de
l’expérience;

- résiste au stress en cas de conflit et de retard dans les projets;

- est capable de négocier et de travailler en équipe.

4) Conditions de travail :

Les chargés de mission, détachés par les services publics fédéraux,
le Ministère de la Défense et les organismes publics fédéraux,
bénéficient d’une allocation annuelle de 5.784,82 EUR (8.595,66 EUR
indexés).
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5) Kandidatuurstelling :
De geïnteresseerde kandidaten dienen hun kandidatuur te stellen

door middel van het daartoe voorziene gestandaardiseerd CV dat kan
bekomen worden bij onderstaande contactpersoon Elise Beyst of op de
site www.selor.be of via info@selor.be

De kandidatuurstelling dient ten laatste op 20 april 2010 per
aangetekend schrijven gericht te worden aan de heer E. De Pue,
directeur-generaal bij de Dienst voor de Administratieve Vereenvoudi-
ging, Hertogstraat 4, 1000 Brussel. De poststempel geldt als bewijs.
De kandidatuur mag ook elektronische doorgestuurd worden naar
(erwin.depue@premier.fed.be). In dit geval geldt de datum van het
elektronisch ontvangstbewijs als bewijs.

6) Selectieprocedure :
De jury gaat de deelnemingsvoorwaarden na en onderzoekt grondig

de CV’s. In eerste instantie dienen de kandidaturen te voldoen aan de
deelnemingsvoorwaarden. De kandidaten moeten samen met hun
inschrijving een gestandaardiseerd CV opsturen, teneinde een gedetail-
leerde beschrijving te geven van de verworven kennis en ervaring,
waarmee de geschiktheid van het profiel voor de functie in kwestie
wordt aangetoond.

Naargelang het aantal overgebleven kandidaturen en na controle van
de deelnemingsvoorwaarden, zal een mondelinge proef georganiseerd
worden om de competenties en de motivatie van de kandidaten te
evalueren.

De jury kan beslissen de aldus weerhouden kandidaten te onder-
werpen aan een bijkomend assessment. Alle kandidaten die deelnemen
aan het assessment worden uitgenodigd voor een finaal gesprek.

Lijst van geslaagden :
De rangschikking van de sollicitanten gebeurt op basis van de

behaalde punten voor het finaal gesprek.
Na deze selectie wordt per taalrol een lijst met maximum 5 geslaag-

den aangelegd die drie jaar geldig blijft.
Contactpersoon :
Uitgebreide informatie m.b.t. de functie, het selectiereglement en de

kandidatuurstelling, kan bekomen worden op de site www.selor.be
of bij Elise Beyst, email : elise.beyst@premier.fed.be, tel. : 02-501 02 68,
Fax : 02-513 42 41.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST BINNENLANDSE ZAKEN

[C − 2010/00158]
10 DECEMBER 2009. — Ministeriële omzendbrief betreffende de wet

van 21 maart 2007 tot regeling van de plaatsing en het gebruik van
bewakingscamera’s, zoals gewijzigd door de wet van 12 novem-
ber 2009. — Duitse vertaling

De hierna volgende tekst is de Duitse vertaling van de omzendbrief
van de Minister van Binnenlandse Zaken van 10 december 2009
betreffende de wet van 21 maart 2007 tot regeling van de plaatsing en
het gebruik van bewakingscamera’s, zoals gewijzigd door de wet van
12 november 2009 (Belgisch Staatsblad van 18 december 2009).

Deze vertaling is opgemaakt door de Centrale Dienst voor Duitse
vertaling in Malmedy.

FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST INNERES

[C − 2010/00158]

10. DEZEMBER 2009 — Ministerielles Rundschreiben in Bezug auf das Gesetz vom 21. März 2007 zur Regelung der
Installation und des Einsatzes von Überwachungskameras, so wie es abgeändert worden ist durch das Gesetz
vom 12. November 2009

Der folgende Text ist die deutsche Übersetzung des Rundschreibens des Ministers des Inneren vom 10. Dezem-
ber 2009 in Bezug auf das Gesetz vom 21. März 2007 zur Regelung der Installation und des Einsatzes von
Überwachungskameras, so wie es abgeändert worden ist durch das Gesetz vom 12. November 2009.

Diese Übersetzung ist von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen in Malmedy erstellt worden.

5) Acte de candidature :
Les candidats intéressés sont priés de poser leur candidature au

moyen du curriculum vitae standard, qui peut être obtenu auprès de la
personne de contact Elise Beyst, sur le site www.selor.be ou via
info@selor.be

Les candidatures doivent être adressées, au plus tard le 20 avril 2010,
par lettre recommandée, à M. E. De Pue, directeur général de l’Agence
pour la Simplification administrative, rue Ducale 4, à 1000 Bruxelles.
Le cachet de la poste fait foi. Les candidatures peuvent également être
adressées par voie électronique (erwin.depue@premier.fed.be). Dans ce
cas, la date de l’accusé de réception électronique fait foi.

6) Procédure de sélection :
Le jury contrôle les conditions de participation et examine de

manière approfondie les CV. Les candidatures doivent avant tout
satisfaire aux conditions de participation. Les candidats sont tenus
d’envoyer, avec leur inscription, un CV standard décrivant en détail les
connaissances et l’expérience acquises. Le but est de démontrer que leur
profil convient pour exercer la fonction visée.

En fonction du nombre de candidatures sélectionnées et après
contrôle des conditions de participation, une épreuve orale sera
organisée afin d’évaluer les compétences et la motivation des candidats.

Le jury peut décider de soumettre les candidats ainsi retenus à une
évaluation complémentaire. Tous les candidats participant à cette
évaluation seront conviés à un entretien final.

Liste de lauréats :
Le classement des candidats est établi sur la base des points obtenus

lors de l’entretien final.
Après cette sélection, une réserve de recrutement de maximum

5 lauréats par rôle linguistique sera constituée pour trois ans.
Personne de contact :
Des informations complémentaires relatives à la fonction, au règle-

ment de sélection et aux candidatures sont disponibles sur le
site www.selor.be ou auprès d’Elise Beyst, elise.beyst@premier.fed.be,
tél. : 02-501 02 68, fax 02-513 42 41.

SERVICE PUBLIC FEDERAL INTERIEUR

[C − 2010/00158]
10 DECEMBRE 2009. — Circulaire ministérielle relative à la loi du

21 mars 2007 réglant l’installation et l’utilisation de caméras de
surveillance, telle que modifiée par la loi du 12 novembre 2009. —
Traduction allemande

Le texte qui suit constitue la traduction en langue allemande de la
circulaire du Ministre de l’Intérieur du 10 décembre 2009 relative à la loi
du 21 mars 2007 réglant l’installation et l’utilisation de caméras de
surveillance, telle que modifiée par la loi du 12 novembre 2009
(Moniteur belge du 18 décembre 2009).

Cette traduction a été établie par le Service central de traduction
allemande à Malmedy.
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FO} DERALER O} FFENTLICHER DIENST INNERES

10. DEZEMBER 2009 — Ministerielles Rundschreiben in Bezug auf das Gesetz vom 21. März 2007 zur Regelung der
Installation und des Einsatzes von Überwachungskameras, so wie es abgeändert worden ist durch das Gesetz
vom 12. November 2009

An die Frauen und Herren Bürgermeister

An die Frauen und Herren Vorsitzenden der Polizeikollegien

An die Frauen und Herren Korpschefs der lokalen Polizei

An den Herrn Generalkommissar der föderalen Polizei

An den Vorsitzenden des Ständigen Ausschusses für die lokale Polizei

Zur Information:

An die Frauen und Herren Provinzgouverneure

An den Herrn diensttuenden Gouverneur des Verwaltungsbezirks Brüssel-Hauptstadt

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, sehr geehrter Herr Bürgermeister,

Sehr geehrte Frau Vorsitzende, sehr geehrter Herr Vorsitzender,

Sehr geehrte Frau Korpschefin, sehr geehrter Herr Korpschef,

Sehr geehrter Herr Generalkommissar,

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

Ziel dieses Rundschreibens ist es, die lokalen Behörden und die Polizeidienste über die Regeln aufzuklären, die im
Gesetz vom 21. März 2007 zur Regelung der Installation und des Einsatzes von Überwachungskameras (hiernach
Kameragesetz genannt) seit der jüngsten Abänderung durch das Gesetz vom 12. November 2009 vorgesehen sind, und
ihnen Empfehlungen zu ihrer konkreten Anwendung zu geben.

Es ist also hauptsächlich die Rede von dem Begutachtungsverfahren im Zusammenhang mit der Installation von
ortsfesten Überwachungskameras an einem nicht geschlossenen Ort und von dem Einsatz von mobilen Überwachungs-
kameras durch die Polizeidienste.

Darüber hinaus beziehen sich bestimmte Punkte auf Begriffe, die seit Inkrafttreten des Gesetzes bestimmte Fragen
in der Praxis aufwerfen.

1. Begriffsbestimmungen
1.1 Belästigungen
Seit Annahme des Kameragesetzes im Jahr 2007 werden in der Definition des Begriffs Überwachungskamera

Straftaten gegen Personen oder Güter, Belästigungen im Sinne von Art. 135 des neuen Gemeindegesetzes und die
Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung erwähnt. Im Rest des verfügenden Teils war keine Rede mehr von
Belästigungen, sondern nur von Straftaten, Schäden und Verstößen gegen die öffentliche Ordnung. Im Fall von
Belästigungen konnten daher Zweifel hinsichtlich der Anwendbarkeit dieser Bestimmungen (in Bezug auf das Ansehen
von Bildern in Realzeit, ihre Aufzeichnung und Aufbewahrung) entstehen.

Um diese Lücke zu beheben, wurde bei der Abänderung des Gesetzes im Rest des verfügenden Teils der Begriff
″Belästigungen″ eingefügt. Im Fall von Belästigungen besteht hinsichtlich der Anwendbarkeit der Bestimmungen in
Bezug auf das Ansehen von Bildern in Realzeit, ihre Aufzeichnung und ihre Aufbewahrung also kein Zweifel mehr.

Damit der Text der anderen Bestimmungen jedoch nicht unnötig schwerfällig wird, wird nur der Begriff
″Belästigungen″ erwähnt. Dies bedeutet nicht, dass man sich auf egal welche Belästigungen bezieht. Mit diesem Begriff
wird immer auf die Belästigungen verwiesen, die in der Definition des Begriffs Überwachungskamera in Artikel 2 des
Gesetzes erwähnt ist; es handelt sich also um Belästigungen im Sinne von Artikel 135 des neuen Gemeindegesetzes.

Der Gesetzgeber hat lediglich die Absicht gehabt, auf Belästigungen im Sinne von Artikel 135 des neuen
Gemeindegesetzes zu verweisen, das heißt alle öffentlichen Störungen, für die die Gemeinden zuständig sind.

1.2 Ortsfeste/mobile Überwachungskameras
Im Gesetz wird eine mobile Überwachungskamera als Überwachungskamera definiert, die während der

Beobachtung bewegt wird, um von verschiedenen Orten oder Positionen aus zu filmen. Das Adjektiv ″mobil″
bezeichnet also nur Kameras, die während der Überwachungszeit nicht an einer Stelle befestigt sind, sondern im Laufe
der Beobachtung während der Aufzeichnung von Bildern bewegt werden.

Alle anderen Überwachungskameras sind also im Sinne des Kameragesetzes ortsfeste Überwachungskameras.
Dies bedeutet, dass Überwachungskameras, die vorläufig installiert werden, um einen Ort während einiger Tage

(zum Beispiel während eines jährlichen Festivals), einer oder mehrerer Wochen oder sogar mehrerer Monate zu filmen,
ortsfeste Kameras sind: Selbst wenn sie dafür geeignet sind, bewegt zu werden, findet dies während der Beobachtung
nicht statt. Die Bewegung findet erst statt, wenn der Beschluss gefasst worden ist, den Einsatz an diesem Ort zu
beenden. Diese vorläufig installierten Kameras sind als ortsfest zu betrachten.

Sobald die Überwachungskamera(s) vom selben Ort oder von derselben Position aus filmt (filmen) (selbst wenn
eine Veränderung der Ausrichtung möglich ist), müssen folglich alle Verpflichtungen, die für ortsfeste Überwachungs-
kameras vorgesehen sind, eingehalten werden.

1.3 Eingang zu einem Ort
Im Gesetz wird vorgesehen, dass der Verantwortliche für die Verarbeitung am Eingang jedes Ortes, der durch eine

oder mehrere ortsfeste Überwachungskameras gefilmt wird, ein Piktogramm anbringen muss, mit dem auf die
Kameraüberwachung hingewiesen wird. Es wird also weder auferlegt, dass ein Piktogramm pro Kamera angebracht
werden muss noch dass eines davon in der Nähe der Kamera angebracht werden muss.

Das Gesetz enthält hingegen keine Definition des Begriffs ″Eingang″ und daher kann die Frage gestellt werden, wo
die Piktogramme angebracht werden müssen, wenn es sich um einen nicht geschlossenen Ort handelt. Man kann nach
vernünftigem Ermessen davon ausgehen, dass der Verantwortliche für die Verarbeitung seiner Pflicht nachkommt,
wenn er ein Piktogramm an den Hauptzugängen zum gefilmten Bereich anbringt.

Wenn eine Kameraüberwachung in einem bestimmten Bereich (ein Markt, ein Viertel) der Gemeinde organisiert
wird, reicht es aus, diese Überwachung anhand eines Piktogramms zu signalisieren, das am Eingang beziehungsweise
an den Eingängen zu diesem Bereich angebracht wird. Wenn die Kameraüberwachung auf dem gesamten
Gemeindegebiet organisiert wird, ist es nicht gesetzwidrig, dies anhand von Piktogrammen an den Zufahrtsstraßen zur
Gemeinde zu signalisieren. In diesem Fall spricht jedoch nichts dagegen, durch Anbringen von Piktogrammen an
bedeutenden Stellen der Gemeinde oder, umgekehrt, an Stellen, an denen man weniger damit rechnet, gefilmt zu
werden, an das Vorhandensein von Kameras innerhalb der Gemeinde zu erinnern.
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1.4 Verhältnismäßigkeit der Aufnahmen

Im Kameragesetz wird für die drei Kategorien von Orten vorgesehen, dass der Verantwortliche für die
Verarbeitung dafür sorgt, ″dass die Überwachungskamera(s) nicht spezifisch auf einen Ort gerichtet wird (werden), für
den er nicht selbst die Daten verarbeitet″. Diese Bestimmung bezieht sich im Grunde auf den Grundsatz der
Verhältnismäßigkeit, der bei jeder Bearbeitung von persönlichen Daten beachtet werden muss, also auch in Bezug auf
die Aufzeichnungen.

Mit dem Begriff ″spezifisch″ wurde bezweckt, den Verantwortlichen für die Verarbeitung nicht daran zu hindern,
auf den Bildern Teile eines Ortes zu zeigen, für den er selbst nicht die Daten verarbeitet, wenn keine andere Möglichkeit
besteht (zum Beispiel einen kleinen Teil des Bürgersteigs zu zeigen, wenn ein Gebäude oder dessen Eingang gefilmt
wird). Das bedeutet allerdings, dass dies in einem derartigen Fall auf ein striktes Minimum begrenzt werden muss (für
die der Öffentlichkeit nicht zugänglichen geschlossenen Orte ist dies sogar ausdrücklich vom Gesetzgeber vorgesehen).
Man kann also daraus ableiten, dass die Tatsache, dass auf den Bildern einer Kamera, die installiert wurde, um ein
Gebäude oder seinen Eingang zu filmen, ein kleiner Teil des Bürgersteigs zu sehen ist, nicht bedeutet, dass der gefilmte
Ort ein nicht geschlossener Ort ist.

Wie im Gesetz vorgesehen, ist es in Bezug auf nicht geschlossene Orte möglich, die ortsfeste Überwachungskamera
auf einen Ort zu richten, für den man nicht selber die Daten verarbeitet, sofern der Verantwortliche für die
Verarbeitung, der für den betreffenden Ort zuständig ist, seine ausdrückliche Zustimmung dazu gibt. Dies bezieht sich
zum Beispiel auf den Fall, wo die Gemeindebehörde Kameras installiert, die eine Straße filmen, und wo auf
Kameraaufzeichnungen der Eingang einer Privatwohnung, einer Wirtschaft oder jeglichen anderen Gebäudes
erscheint, dessen Überwachung nicht in die Zuständigkeit der Gemeinde fällt. Wenn die Gemeindebehörde diese
Eingänge auf den Bildern nicht ausblenden will, muss sie die ausdrückliche Zustimmung der Personen erhalten, die
in Bezug auf diese Wohnung beziehungsweise diese Wirtschaft für die Verarbeitung zuständig sind. Ohne diese
Zustimmung ist der Verantwortliche für die Verarbeitung verpflichtet, die betreffenden Teile der Bilder anhand von
technischen Mitteln auszublenden. Zwecks Nachweisbarkeit sollte die Zustimmung vorzugsweise schriftlich sein.

2. Ortsfeste Überwachungskameras an nicht geschlossenen Orten - vorherige Stellungnahme und Befragung des
Korpschefs

2.1 Einleitung

Zuerst wird in Bezug auf nicht geschlossene Orte darauf hingewiesen, dass der Gesetzgeber nicht die Absicht
hatte, Einzel- oder Privatpersonen die Möglichkeit zu geben, den öffentlichen Raum zu überwachen. Der
Verantwortliche für die Verarbeitung wird also in den meisten Fällen eine öffentliche Behörde sein und, wenn es sich
um eine Gemeinde handelt, kann der Gemeinderat aufgrund seiner Rolle hinsichtlich des Verfahrens zur Installation
also keinesfalls der Verantwortliche für die Verarbeitung sein.

Bevor Überwachungskameras an einem nicht geschlossenen Ort installiert werden können, benötigt der
Verantwortliche für die Verarbeitung nämlich eine günstige Stellungnahme des Gemeinderates der Gemeinde, in der
sich der Ort befindet. Der Gemeinderat kann also nicht gleichzeitig der Verantwortliche für die Verarbeitung sein.

Bevor der Gemeinderat eine Stellungnahme abgibt, muss er den Korpschef der Polizeizone, in der sich der Ort
befindet, zu Rate ziehen. Welche Tragweite hat diese Befragung? Kann die Stellungnahme des Gemeinderates von der
Analyse des Korpschefs abweichen?

Bevor diese Fragen beantwortet werden, muss darauf hingewiesen werden, dass der Verantwortliche für die
Verarbeitung beim Einreichen seines Antrags auf Stellungnahme bestimmte Informationen liefern muss, damit die
befragten Instanzen die Möglichkeit haben, eine klare Stellungnahme abzugeben.

Es handelt sich um folgende Informationen (diese Informationen sind im Grunde größtenteils diejenigen, die der
Verantwortliche für die Verarbeitung dem Ausschuss für den Schutz des Privatlebens bei der Meldung der Installation
von Überwachungskameras übermittelt):

- Angabe des Verantwortlichen für die Verarbeitung,

- Bezeichnung der Verarbeitung (Datenbank),

- Zweck der Verarbeitung (d.h. Überwachung und Kontrolle) und Art der verarbeiteten Daten (d.h. Bildaufnah-
men),

- Gesetzes- oder Verordnungsgrundlage,

- Standort der Überwachungskameras und Perimeter der überwachten Zone (und eventuell Bilder einer vor Ort
ausgeführten Testaufnahme),

- Empfänger,

- Aufbewahrungsfristen,

- Sicherheitsmaßnahmen,

- Weise, wie die Betroffenen von der Überwachung Kenntnis nehmen,

- Kontaktstelle für das Recht auf Zugang zu den Bildern,

- Kontaktperson für Informationsanfragen.

Er beantwortet zudem die beiden folgenden Fragen:

- Worin bestehen die Sicherheitsprobleme, die zu dem Beschluss geführt haben, Überwachungskameras zu
installieren?

- Inwiefern ist Kameraüberwachung ein geeignetes Mittel um hierauf zu reagieren?
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2.2 Die Befragung des Korpschefs
Der Korpschef wird zu Rate gezogen, um dem Gemeinderat eine Stellungnahme in Bezug auf das Ausmaß und die

Art der Kriminalität am betroffenen nicht geschlossenen Ort abzugeben.
Der Korpschef muss unter Berücksichtigung der Informationen, die ihm übermittelt worden sind, und auf Basis

seiner Kenntnis der Zone, die er leitet (Terrainkenntnis, Polizeistatistiken, Prioritäten im zonalen Sicherheitsplan)
darüber befinden, ob seiner Meinung nach genügend Elemente vorliegen, die bestätigen, dass es am betroffenen nicht
geschlossenen Ort Sicherheitsprobleme oder ein Unsicherheitsgefühl gibt und dass hierdurch das Risiko entsteht, dass
auch Handlungen stattfinden, die anhand von Überwachungskameras verhindert, festgestellt oder nachgewiesen
werden können.

Indem er die Zielsetzungen des Projekts der Kameraüberwachung und die lokale Polizeipolitik gegenüberstellt,
prüft er zudem, ob zur Verbesserung der Effizienz zusätzliche Maßnahmen oder besondere Bedingungen an den
Einsatz von Überwachungskameras gekoppelt werden sollten. Insbesondere wird hierbei an eine gezielte Einsatzka-
pazität innerhalb der überwachten Zone gedacht, da die Installation von Überwachungskameras an nicht geschlosse-
nen Orten ohne eine effiziente Weiterverfolgung durch die Polizei zu keinen konkreten Resultaten führen würde.

Je nachdem, ob er der Meinung ist, dass diese Elemente zureichend sind oder nicht, wird seine Analyse in Bezug
auf die Notwendigkeit (und / oder Zweckmäßigkeit), Überwachungskameras am betroffenen Ort zu installieren,
günstig oder ungünstig ausfallen.

Anschließend leitet der Korpschef seine Analyse an den Gemeinderat weiter.

2.3 Die Stellungnahme des Gemeinderates

Auf Basis der vom Verantwortlichen für die Verarbeitung übermittelten Informationen und der Analyse des
Korpschefs gibt der Gemeinderat eine Stellungnahme ab. Diese Stellungnahme muss immer mit Gründen versehen
sein.

Falls die Stellungnahme sich auf die Analyse des Korpschefs stützt, kann sie mit den Elementen begründet werden,
die darin aufgeführt sind.

Falls der Gemeinderat hingegen beschließt, trotz ungünstiger Analyse des Korpschefs eine günstige Stellung-
nahme über den Einsatz von Kameras abzugeben, muss der Gemeinderat seine Stellungnahme ausführlicher
begründen. Dasselbe gilt bei ungünstiger Stellungnahme des Gemeinderates, obschon die Analyse des Korpschefs in
Bezug auf das Projekt der Kameraüberwachung günstig war.

2.4 Stellungnahme des Gemeinderates im Fall von vorläufig installierten ortsfesten Kameras

Es kommt vor, dass die Gemeinden oder Polizeizonen vorläufig ortsfeste Überwachungskameras installieren, um
punktuell auftretenden Sicherheitsproblemen die Stirn zu bieten. Der Standort dieser Kameras wird anschließend
gewechselt, um der Verlagerung des betreffenden Phänomens zu folgen (beispielsweise Besetzung von öffentlichem
Gelände durch fahrendes Volk, Ansammlungen von Jugendlichen auf öffentlichen Straßen oder Müllabladeplätze). Der
Standort dieser Kameras kann also alle zwei Wochen wechseln. Unter derartigen Umständen scheint es sehr schwierig
oder sogar unmöglich, vor jedem Wechsel des Standorts der betreffenden Kamera(s) die günstige Stellungnahme des
Gemeinderates zu erhalten.

Da das Gesetz es nicht verbietet, raten wir unter derartigen Umständen an, den Gemeinderat vorher um eine
günstige Stellungnahme in Bezug auf die vorläufige Installation ortsfester Überwachungskameras in einem
ausreichend großem Perimeter oder sogar auf dem gesamten Gemeindegebiet zu bitten, mit dem Ziel gegen ein ganz
bestimmtes Phänomen vorzugehen und dieses effizient zu verfolgen.

In der Analyse teilt der Korpschef für das gesamte Gemeindegebiet alle bekannten Elemente mit, die mit dem
betreffenden Phänomen zusammenhängen. Der Gemeinderat gibt seinerseits eine Stellungnahme in Bezug auf die
Installation von Kameras ab, die vorläufig installiert werden, um gegen dieses ganz bestimmte Phänomen vorzugehen,
und zwar an Stellen, die aufgrund der Verlagerung des Phänomens gewählt werden. In dieser Stellungnahme kann
eventuell eine begrenzte Einsatzdauer vorgesehen werden.

Die Stellen, an denen die Piktogramme, die auf das Vorhandensein der Kameras hinweisen, angebracht sind,
müssen selbstverständlich je nach Änderung des überwachten Perimeters gewechselt werden und die Meldung an den
Ausschuss für den Schutz des Privatlebens muss aktualisiert werden.

3. Einsatz von mobilen Überwachungskameras

3.1 Information des Bürgermeisters

In den Fällen, wo der Verwaltungspolizeioffizier beschließen darf, auf mobile Überwachungskameras zurückzu-
greifen, muss er den Bürgermeister hierüber informieren.

Wenn es sich um den Einsatz von mobilen Kameras an einem nicht geschlossenen Ort handelt, muss diese
Information schnellstmöglich übermittelt werden, auf jeden Fall vor Beginn der Überwachung durch mobile Kameras.

Wenn es sich um einen der Öffentlichkeit zugänglichen geschlossenen Ort handelt, muss diese Information sofort
übermittelt werden (für diese Art von Orten ist der Verwaltungspolizeioffizier nur bei äußerster Dringlichkeit befugt,
den Einsatz von mobilen Überwachungskameras zu beschließen).

Die Übermittlung der Information kann per Fax oder E-Mail erfolgen und, bei äußerster Dringlichkeit, per Telefon.
Es ist also wichtig, dass die Polizeidienste über die benötigten Telefonnummern, Faxnummern und E-Mail-Adressen
verfügen, um den oder die betroffenen Bürgermeister schnellstmöglich kontaktieren zu können. Auf diese Weise kann
die Information schnell und sicher übermittelt werden.

3.2 Äußerste Dringlichkeit (Artikel 7/2 § 2 Absatz 3)

Nur bei äußerster Dringlichkeit kann der Verwaltungspolizeioffizier selber beschließen, mobile Überwachungs-
kameras an einem der Öffentlichkeit zugänglichen geschlossenen Ort einzusetzen.

Was versteht man unter ″äußerster Dringlichkeit″? Hier sind Fälle gemeint, in denen unvorhergesehene größere
Menschenansammlungen an einem der Öffentlichkeit zugänglichen geschlossenen Ort einen sofortigen Einsatz der
Polizeidienste erforderlich machen (zum Beispiel wenn die Polizeidienste nicht im Voraus von der Organisation oder
vom Ort eines Auflaufs oder einer Versammlung einer extremistischen Gruppierung oder einer Ansammlung von
Motorradfahrern in einem bestimmten Gebiet Kenntnis erhalten haben) und den Einsatz von mobilen Überwachungs-
kameras erfordern. Wenn es in diesen Fällen nicht möglich ist, den Beschluss des Bürgermeisters abzuwarten, kann der
Verwaltungspolizeioffizier, der den Einsatz leitet, selber beschließen, darauf zurückzugreifen. Er muss jedoch sofort den
Bürgermeister anrufen, um ihn davon in Kenntnis zu setzen.

Es darf sich hierbei nur um Ausnahmefälle handeln und, da der Einsatz von mobilen Überwachungskameras
gezielt und effizient sein muss, muss er begründet sein.
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3.3. Gezielter und effizienter Einsatz: Grundsätze des Schutzes des Privatlebens
Der Gesetzgeber hat nicht die Absicht, den Polizeidiensten die Möglichkeit zu geben, mobile Überwachungska-

meras bei jeder Gelegenheit einzusetzen. Im Gesetz sind bereits bestimmte Einschränkungen vorgesehen: Auf mobile
Überwachungskameras darf ausschließlich im Rahmen von größeren Menschenansammlungen (im Sinne von
Artikel 22 des Gesetzes vom 5. August 1992 über das Polizeiamt) und für nicht permanente Aufträge mit begrenzter
Ausführungsdauer zurückgegriffen werden. Dies bezieht sich insbesondere auf Veranstaltungen, Großkonzerte,
Fußballspiele,...

Außerdem wird im Gesetz erwähnt, dass der Verwaltungspolizeioffizier, der die Verantwortung für den Einsatz
übernimmt, dafür sorgt, dass der Einsatz der Überwachungskameras gezielt und effizient ist und den im Gesetz vom
8. Dezember 1992 (hiernach ″Gesetz über das Privatleben″ genannt) festgelegten Grundsätzen entspricht. Es handelt
sich um die Grundsätze der Zweckmäßigkeit, der Verhältnismäßigkeit, der Effizienz und der Subsidiarität.

Grundsatz der Zweckmäßigkeit
Der Einsatz der Überwachungskameras muss ganz bestimmten Zwecken dienen. Im Rahmen des Kameragesetzes

wird mit dem Einsatz von Überwachungskameras bezweckt, Straftaten gegen Personen oder Güter oder Belästigungen
im Sinne von Artikel 135 des neuen Gemeindegesetzes vorzubeugen, sie festzustellen oder aufzuspüren oder die
öffentliche Ordnung aufrechtzuerhalten. Diese Zwecke müssen von Anfang an festgelegt werden und im Nachhinein
dürfen die Bilder nur für diese festgelegten Zwecke verarbeitet werden.

Außerdem wird im Gesetz in Bezug auf mobile Überwachungskameras Nachdruck auf den präventiven Aspekt
ihres Einsatzes gelegt, da es sich hauptsächlich um verwaltungspolizeiliche Aufträge handelt.

Grundsätze der Subsidiarität und der Effizienz
Der Einsatz von mobilen Überwachungskameras ist ein subsidiäres Mittel, auf das man ausschließlich

zurückgreifen darf, wenn andere Mittel nicht ausreichen, um die angestrebten Ziele zu erreichen. Falls beschlossen
wird, darauf zurückzugreifen, muss es außerdem ein effizientes Mittel sein, das es ermöglicht, objektiv die Zwecke zu
erfüllen, auf die die Verarbeitung hinzielt. Der Gesetzgeber hat auf diesen Grundsatz Nachdruck gelegt, indem
ausdrücklich erwähnt wird, dass der Verwaltungspolizeioffizier für einen effizienten Einsatz der Kameras sorgen muss.

Grundsatz der Verhältnismäßigkeit
Dieser Grundsatz beinhaltet die oben erwähnten Grundsätze der Subsidiarität und der Effizienz, bedeutet aber

auch, dass zwischen der Notwendigkeit, während einer Operation auf Kameras zurückzugreifen, und der
Berücksichtigung des Privatlebens der gefilmten Personen ein Gleichgewicht gewahrt werden muss. Es muss eine
Verhältnismäßigkeit in Bezug auf die verfolgten Ziele bestehen und es darf nicht mehr gefilmt werden als nötig.

Die Verhältnismäßigkeit muss auch in Bezug auf die verarbeiteten Bilder berücksichtigt werden: Es dürfen weder
überflüssige Bilder aufgenommen werden noch Orte anvisiert werden, für die man hinsichtlich der Verarbeitung nicht
zuständig ist.

Der Verwaltungspolizeioffizier sorgt für den gezielten Einsatz von mobilen Überwachungskameras durch die
Einhaltung dieses Grundsatzes.

Ä Diese verschiedenen Grundsätze leiten sowohl den Beschluss des Verwaltungspolizeioffiziers (oder gegebenen-
falls des Bürgermeisters), auf mobile Kameras zurückzugreifen, als auch den Einsatz dieser Kameras.

3.4 Notifizierung an den Ausschuss für den Schutz des Privatlebens
Wenn beschlossen wird, auf mobile Überwachungskameras zurückzugreifen, sieht das Gesetz vor, dass der

Verwaltungspolizeioffizier dem Ausschuss für den Schutz des Privatlebens (hiernach ASP) diesen Beschluss notifiziert.
Diese Notifizierung muss spätestens am Vortag der größeren Menschenansammlung, die anhand von Kameras
überwacht werden soll, erfolgen, außer in Dringlichkeitsfällen. In diesen Fällen muss die Notifizierung spätestens
innerhalb sieben Tagen nach der größeren Menschenansammlung stattfinden.

In der Stellungnahme vom 2. September 2009 rät der ASP, für diese Art Notifizierung ein Standartformular
vorzusehen, das ihm auf elektronischem Weg übermittelt würde, um in eine nicht öffentliche Datenbank eingespeist zu
werden (im Gegensatz zu den anderen Meldungen, die im Register des ASP veröffentlicht werden).

Die Notifizierung muss folgende Angaben enthalten:
- Identifizierung der Person, die den Einsatz von mobilen Überwachungskameras beschlossen hat (Bürgermeister

oder Verwaltungspolizeioffizier)
- Identifizierung des operativen Verantwortlichen (Dienst und Person)
- Identifizierung der größeren Menschenansammlung, die mit Kameras überwacht wird (Lokalisierung, Kategorie

des Ortes, Art der Ansammlung, Datum)
- Informationen über den Einsatz der Kameras:
v Ansehen und Aufzeichnen von Bildern
v Aufbewahrung der Bilder
v Begründung für den Einsatz von mobilen Kameras
v Beschreibung in Bezug auf den gezielten und effizienten Einsatz und die Übereinstimmung mit den Grundsätzen

des Gesetzes über das Privatleben.
Der operative Verantwortliche ist der Verwaltungspolizeioffizier, der den Einsatz von mobilen Überwachungska-

meras beschließt (oder gegebenenfalls den Beschluss des Bürgermeisters ausführt). Selbst wenn im weiteren Verlauf der
Operation ein anderer Verwaltungspolizeioffizier die Leitung übernimmt, muss nur der Name des Ersteren (derjenige,
der ursprünglich den Einsatz von Kameras beschließt) in der Notifizierung angegeben werden.

Damit kein zu großer Verwaltungsaufwand entsteht, ist die Möglichkeit vorgesehen worden, für mehrere Einsätze
von mobilen Überwachungskameras nur eine Notifizierung einzureichen, wenn es um mehrere Menschenansamm-
lungen geht, die am selben Ort stattfinden, gleichartig sind, dieselbe Bezeichnung tragen und in deren Rahmen ein und
derselbe operative Verantwortliche mobile Überwachungskameras immer auf die gleiche Weise einsetzt. Gemeint ist
insbesondere der Einsatz von mobilen Überwachungskameras durch Videobeweisteams im Rahmen von Fußballspie-
len, für alle Heimspiele derselben Saison. Bei Fußballspielen erfolgt die Notifizierung darüber hinaus ″im Rahmen″ (im
Kameragesetz verwendeter Ausdruck) des Spiels. Hierbei geht es um die Überwachung der Fans von ihrem
Ausgangspunkt bis zur Auflösung der Menschenansammlung.

Die Meldung erfolgt anhand des Standartformulars, das allen Polizeidiensten übermittelt wird. In erster Zeit wird
dieses Formular auf Papier ausgefüllt und dem ASP per Fax (unter der Nummer 02/213 85 95) übermittelt. Sobald es
eine elektronische Anwendung gibt, werden die Polizeidienste über die neuen Modalitäten der Übermittlung
informiert.
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3.5. Befreiung von der Pflicht, Piktogramme anzubringen
Wenn die Kameraüberwachung anhand von ortsfesten Kameras erfolgt (wobei es keine Rolle spielt, wer der

Verantwortliche für die Verarbeitung ist), sieht das Gesetz vor, dass ein Piktogramm am Eingang des überwachten
Ortes angebracht werden muss. Das Vorhandensein dieses Piktogramms am Eingang setzt voraus, dass die Personen,
die diesen Ort betreten, damit einverstanden sind, gefilmt zu werden.

Wenn die Kameraüberwachung anhand von mobilen Kameras erfolgt (durch die Polizeidienste), sieht das Gesetz
vor, dass die Sichtbarkeit der vorhandenen Kameras als vorherige Zustimmung gilt. Zusätzlich wird im Gesetz davon
ausgegangen, dass mobile Überwachungskameras, die auf erkennbaren Fahrzeugen, Wasserfahrzeugen oder
Luftfahrzeugen montiert sind, gut sichtbar eingesetzt werden.

Trotz der Stellungnahme des Staatsrates (der empfohlen hatte, diesen fiktiven Fall auszulassen, da im Gesetz über
das Privatleben Ausnahmen vorgesehen sind, für die keine Zustimmung erforderlich ist und von denen eine den
Einsatz von mobilen Kameras rechtfertigt) ist dieser fiktive Fall im Gesetz beibehalten worden. In Artikel 4 des
Kameragesetzes wird in der Tat vorgesehen, dass das Gesetz über das Privatleben anwendbar ist, außer in den Fällen,
in denen das Kameragesetz eine ausdrücklich anders lautende Bestimmung enthält. Dies trifft insbesondere auf
Artikel 8 des Kameragesetzes zu, in dem jeder heimliche Einsatz von Kameras verboten wird. Um eine gewisse
Kohärenz zu wahren, wird dieser Aspekt sowohl für ortsfeste als auch für mobile Kameras durch das Kameragesetz
geregelt.

Unter gut sichtbar eingesetzten mobilen Überwachungskameras versteht man also diejenigen, die auf erkennbaren
Fahrzeugen, Wasserfahrzeugen oder Luftfahrzeugen montiert sind. Diese Präzisierung des Gesetzgebers umfasst
bereits die meisten Fälle und bezieht sich insbesondere auf die Kameras, mit denen die Polizeifahrzeuge und
Hubschrauber ausgerüstet sind. Ebenfalls betroffen sind die Kameras, die von den Polizisten selber getragen werden,
sei es in der Hand (zum Beispiel bei Videobeweisteams) oder an der Uniform. Es darf jedoch nicht vergessen werden,
dass diese Kameras gut sichtbar eingesetzt werden müssen: Die gefilmten Personen müssen wissen, dass der Polizist
eine Kamera trägt, da für diese tragbaren Kameras keine ″Rechtsvermutung der Sichtbarkeit″ besteht. Man darf auch
nicht vergessen, dass diese Kameras ausschließlich im Rahmen von größeren Menschenansammlungen im Sinne von
Artikel 22 des Gesetzes über das Polizeiamt eingesetzt werden dürfen.

Ich hoffe, dass die Empfehlungen und Erläuterungen in diesem Rundschreiben dazu beitragen werden, dass das
Kameragesetz korrekt angewandt wird, unter Berücksichtigung des vom Gesetzgeber angestrebten Gleichgewichts
zwischen dem Recht auf Privatleben und den Erfordernissen der Sicherheit.

Ich bitte die Frauen und Herren Gouverneure, das Datum, an dem das vorliegende Rundschreiben im Belgischen
Staatsblatt veröffentlicht worden ist, im Verwaltungsblatt zu vermerken.

Brüssel, den 10. Dezember 2009.

Die Ministerin des Innern
Frau A. TURTELBOOM

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST FINANCIEN

[C − 2010/03199]

Bericht in verband met de automatische indexering
inzake inkomstenbelastingen. — Aanslagjaar 2011. — Wijziging

In het derde lid van de voorafgaande opmerkingen van het
voormelde bericht dat werd gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad van
20 januari 2010 (Ed. 2) werd het standpunt van de RSZ inzake de
indexering van het maximumbedrag van de niet-recurrente resultaats-
gebonden voordelen toegelicht.

Het beheerscomité van de RSZ had in dat verband oorspronkelijk
beslist dat voor 2010 de hogere grens van 2009 (2.314 EUR) kon worden
aanvaard wanneer de doelstellingen hoofdzakelijk werden verwezen-
lijkt op basis van prestaties in 2009. De belastingadministratie volgde
dit standpunt van de RSZ.

Inmiddels heeft het beheerscomité van de RSZ beslist om terzake een
meer pragmatisch standpunt in te nemen.

Volgens dit nieuwe standpunt aanvaardt de RSZ het grensbedrag
van 2009 (2.314 EUR), voor systemen die ten laatste op 30 septem-
ber 2009 (datum van bekendmaking van de gezondheidsindex van sep-
tember 2009, op basis waarvan de maximumgrens voor 2010 kon
worden bepaald) werden opgestart en die bepalen dat de bedragen in
2010 worden uitbetaald.

Voor systemen opgestart vanaf 1 oktober 2009, ligt de situatie anders
omdat vanaf dan in principe het grensbedrag voor 2010 (2.299 EUR)
gekend was.

De belastingadministratie volgt het nieuwe standpunt van de RSZ.
Bijgevolg wordt het standpunt dat werd ingenomen in het derde lid
van het bericht van 20 januari 2010, door dit standpunt vervangen.

SERVICE PUBLIC FEDERAL FINANCES

[C − 2010/03199]

Avis relatif à l’indexation automatique en matière d’impôts
sur les revenus. — Exercice d’imposition 2011. — Modification

Le point de vue de l’ONSS relatif à l’indexation du montant
maximum des avantages non récurrents liés aux résultats a été expliqué
à l’alinéa 3 des remarques préliminaires de l’avis précité, publié dans le
Moniteur belge du 20 janvier 2010 (Ed. 2).

Le comité de gestion de l’ONSS avait, à l’origine, décidé que
pour 2010, la limite supérieure de 2009 (2.314 EUR) pouvait être admise
lorsque les objectifs principaux étaient réalisés sur base des prestations
de 2009. L’administration fiscale a suivi ce point de vue de l’ONSS.

Entre-temps, le comité de gestion de l’ONSS a décidé d’adopter un
point de vue plus pragmatique en la matière.

Suivant ce nouveau point de vue, l’ONSS accepte le plafond de 2009
(2.314 EUR) pour les systèmes mis en œuvre au plus tard le
30 septembre 2009 (date à laquelle a été communiqué l’indice santé
de septembre 2009 qui a permis de déterminer le plafond pour 2010) et
qui prévoient que les montants seront payés en 2010.

La situation est différente pour les systèmes mis en oeuvre à partir du
1er octobre 2009 étant donné qu’à cette date, le plafond pour 2010
(2.299 EUR) était en principe connu.

L’administration fiscale suit le nouveau point de vue de l’ONSS. Par
conséquent, ce point de vue remplace celui qui était repris à l’alinéa 3
de l’avis du 20 janvier 2010.
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FEDERALE OVERHEIDSDIENST MOBILITEIT EN VERVOER

[C − 2010/14061]

12 MAART 2010. — Ministeriële Omzendbrief
betreffende sommige verbouwde voertuigen (cat. M1)

In het koninklijk besluit van 15 maart 1968 houdende algemeen
reglement op de technische eisen waaraan de auto’s, hun aanhangwa-
gens, hun onderdelen en hun veiligheidstoebehoren moeten voldoen,
laatst gewijzigd door het koninklijk besluit van 14 april 2009 (hierna :
koninklijk besluit van 15 maart 1968), wordt bepaald in artikel 14, § 1,
3. : « Het in het verkeer brengen op de openbare weg van een voertuig
van de categorieën M, N, O, T, C, R en S dat niet in alle opzichten
overeenkomt met het goedkeuringscertificaat is verboden. ».

Overeenkomstig artikel 8, § 5, van het koninklijk besluit van
15 maart 1968 wordt elke verbouwing van een voertuig waardoor het
niet meer overeenstemt met het goedkeuringscertificaat bekrachtigd
met een afwijking ervan. Wanneer de verbouwing echter wordt
uitgevoerd door een andere persoon dan de fabrikant of zijn gemach-
tigde, wordt de aanvraag alleen in aanmerking genomen met de
instemming van de fabrikant of van zijn gemachtigde.

Onder verbouwingen verstaat men grondige veranderingen, bijvoor-
beeld, ter hoogte van de stuurinrichting, het ophangings-, uitlaat- of
remsysteem, of fundamentele veranderingen aan het chassis of het
zelfdragend koetswerk, die strijdig zijn met het bestaande goedkeu-
ringscertificaat, proces-verbaal van goedkeuring (PVG) of certificaat
van overeenstemming (C.O.C.).

Deze omzendbrief heeft als doel de verbouwingen te omschrijven die
niet als dusdanig worden aanzien en waarop bijgevolg artikel 8, § 5,
van het koninklijk besluit van 15 maart 1968, niet van toepassing is.
Voor deze verbouwingen is dan ook geen akkoord van de fabrikant of
diens gemachtigde vereist.

Deze omzendbrief is uitsluitend van toepassing op de voertuigen van
de categorie M1 met uitzondering van voertuigen voor specifiek
gebruik zoals voertuigen van politiediensten, gepantserde voertuigen,
ziekenauto’s, voertuigen voor dringende medische interventie van de
dienst 100, brandweervoertuigen, voertuigen van de Civiele Bescher-
ming, lijkauto’s, en soortgelijke voertuigen. Voor de andere voertuig-
categorieën blijft artikel 8, § 5, van het koninklijk besluit van
15 maart 1968 onverkort van toepassing.

De aanbieder van het voertuig deelt iedere in deze omzendbrief
vermelde wijziging of verbouwing mee aan het keuringsstation.

Tijdens de periodieke of niet-periodieke keuring van het voertuig
wordt de conformiteit van de gedane wijzigingen en verbouwingen aan
de voorschriften van deze omzendbrief vastgesteld door aflevering
door het bevoegde keuringsstation van een tuningrapport dat aan het
overeenkomstig artikel 23decies, van het koninklijk besluit van
15 maart 1968 afgeleverde keuringsbewijs wordt gehecht.

Voor de afgifte van het tuningrapport geldt het tarief bedoeld in
artikel 23undecies, 7°, van het koninklijk besluit van 15 maart 1968.

De in deze omzendbrief voorziene validatieprocedures beogen de
vaststelling van de conformiteit van de verbouwingen of onderdelen
aan de hand van een document dat aan het keuringsstation moet
worden voorgelegd.

Overwegende dat er voldaan is aan de bepalingen van artikel 8 van
Richtlijn 98/34/EG van het Europees Parlement en de Raad van
22 juni 1998 betreffende een informatieprocedure op het gebied van
normen en technische voorschriften.

Er zijn drie soorten validatieprocedures :
a) een validatieprocedure voor e- of E goedgekeurde onderdelen aan

de hand van een homologatieattest;
b) een validatieprocedure voor niet-e- of E goedgekeurde onderdelen,

gevalideerd door een erkend labo of een erkende instelling, aan de
hand van een validatieverslag;

c) een validatieprocedure voor sommige verbouwingen aan de hand
van een montagehandleiding.

Het erkend labo vermeld in punt b) moet voldoen aan EN 17025 of
EN 45004.

De erkende instelling vermeld in punt b) moet voldoen aan de
volgende voorwaarden :

- V.Z.W. naar Belgisch recht;

- ISO 9001 : 2000 gecertificeerd.

Elke validatieprocedure impliceert een administratieve keuring,
waarvan het tarief wordt bepaald in artikel 23undecies, 2°, b), van het
koninklijk besluit van 15 maart 1968.

SERVICE PUBLIC FEDERAL MOBILITE ET TRANSPORTS

[C − 2010/14061]

12 MARS 2010. — Circulaire ministérielle
relative à certains véhicules transformés (cat. M1)

Dans l’arrêté royal du 15 mars 1968 portant règlement général sur les
conditions techniques auxquelles doivent répondre les véhicules auto-
mobiles et leurs remorques, leurs éléments ainsi que les accessoires de
sécurité, modifié dernièrement par l’arrêté royal du 14 avril 2009,
(ci-dessous : arrêté royal du 15 mars 1968), l’article 14, § 1, 3., stipule :
«Est interdite la mise en circulation sur la voie publique d’un véhicule
des catégories M, N, O, T, C, R et S qui n’est pas en tous points
conforme à la fiche de réception.».

Conformément à l’article 8, § 5, de l’arrêté royal du 15 mars 1968,
toute transformation effectuée à un véhicule de telle façon qu’il ne soit
plus conforme à la fiche de réception, est matérialisée par une
dérogation à cette dernière. Si la transformation est effectuée par une
personne autre que le constructeur ou son mandataire, la demande
n’est prise en considération que moyennant l’accord de ce constructeur
ou de son mandataire.

Par transformations, il faut entendre des changements profonds au
niveau, par exemple, de la direction, du système de suspension,
d’émission ou de freinage, ou des changements fondamentaux au
niveau du châssis ou de la carrosserie autoportante, contraires à la fiche
de réception, au procès-verbal d’agrément (PVA) ou certificat de
conformité (C.O.C.) existants.

Cette circulaire vise à définir les transformations qui ne sont pas
considérées comme telles et auxquelles, par conséquent, l’article 8, § 5,
de l’arrêté royal du 15 mars 1968 n’est pas applicable. L’accord du
constructeur ou de son mandataire n’est dès lors pas requis pour ces
transformations.

Cette circulaire est uniquement d’application sur les véhicules de la
catégorie M1 à l’exception des véhicules à usage spécifique tels que les
véhicules des services de police, les véhicules blindés, les ambulances,
les véhicules d’intervention médicale urgente du service 100, les
véhicules de lutte contre l’incendie, les véhicules de la Protection civile,
les corbillards et les véhicules similaires. Pour les autres catégories de
véhicules, l’article 8, § 5, de l’arrêté royal du 15 mars 1968 reste
intégralement d’application.

La personne qui présente le véhicule communique toute modification
ou transformation mentionnée dans cette circulaire à la station de
contrôle.

Lors du contrôle périodique ou non-périodique du véhicule, la
conformité des modifications ou des transformations apportées est
fixée aux prescriptions de la présente circulaire par la délivrance par la
station de contrôle compétente d’un rapport de tuning qui est attaché
au certificat de visite délivré conformément à l’article 23decies de
l’arrêté royal du 15 mars 1968.

En ce qui concerne la délivrance du rapport de tuning, le tarif visé à
l’article 23undecies, 7°, de l’arrêté royal du 15 mars 1968 est d’applica-
tion.

Les procédures de validation prévues dans cette circulaire visent la
constatation de la conformité des transformations ou des pièces,
moyennant un document qui doit être soumis à la station de contrôle.

Considérant qu’il a été satisfait aux dispositions de l’article 8 de la
Directive 98/34/CE du Parlement Européen et du Conseil du 22 juin 1998
prévoyant une procédure d’information dans le domaine des normes et
réglementations techniques.

Il existe trois sortes de procédures de validation :
a) une procédure de validation pour des pièces agréées e ou E

moyennant une attestation d’homologation;
b) une procédure de validation pour des pièces non agréées e ou E,

qui sont approuvées par un labo ou un organisme agréé, moyennant un
rapport de validation;

c) une procédure de validation pour certaines transformations
moyennant un mode d’emploi de montage.

Le labo agréé mentionné au point b) doit répondre à EN 17025 ou
EN 45004.

L’organisme agréé mentionné au point b) doit répondre aux condi-
tions suivantes :

- A.S.B.L. selon le droit belge;

- ISO 9001 : 2000 certifié.

Chaque procédure de validation implique un contrôle administratif,
dont le tarif est fixé à l’article 23undecies, 2°, b), de l’arrêté royal du
15 mars 1968.
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De basisprincipes die moeten worden nageleefd voor alle op basis
van deze omzendbrief toegelaten wijzigingen en verbouwingen zijn :

1) Het buitenoppervlak van de voertuigen mag geen puntige of
snijdende delen bevatten, noch naar buiten uitstekende delen die door
hun vorm, afmetingen, richting of hardheid, het gevaar of de ernst van
lichamelijk letsel voor een persoon die in geval van botsing door de
carrosserie wordt getroffen of aangeraakt, kunnen vergroten.

2) Het buitenoppervlak van de voertuigen mag geen naar buiten
uitstekende delen bevatten waaraan voetgangers, fietsers of motorrij-
ders kunnen blijven haken.

3) De bestuurder moet een vrij uitzicht hebben, zonder belemmering
door enigerlei voorwerp of opschrift.

4) De voertuigen moeten voorzien zijn van wielafschermingen
(carrosseriedelen, spatborden, e.a.).

5) De binneninrichting van het voertuig mag geen gevaarlijke
uitsteeksels of scherpe kanten bevatten die het gevaar voor of de ernst
van verwondingen van de inzittenden kunnen verhogen in geval van
botsing.

6) De onderdelen (knoppen, hendels, enz.) en oppervlakken waaraan
de inzittenden zich kunnen stoten, moeten voldoen aan de reglemen-
taire krommingsstraal en oppervlakte.

7) De binnenkant van het dak mag in het deel boven of voor de
inzittenden geen gevaarlijke uitsteeksels of scherpe kanten vertonen die
naar achter of naar beneden zijn gericht.

8) Het oppervlak van de achterzijde van de zitplaatsen mag geen
gevaarlijke uitsteeksels of scherpe kanten vertonen die het gevaar voor
of de ernst van verwondingen van de inzittenden kunnen verhogen.

9) Directe en indirecte verlichting mag enkel op privé-terrein worden
gebruikt.

10) De originele motorkapsloten en draairichting van de motorkap
dienen behouden te blijven.

Onverminderd de omzendbrief van 19 maart 2004 betreffende de
verlaagde voertuigen (cat. M1), gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad
van 19 maart 2004, zijn de hierna vermelde wijzigingen en verbouwin-
gen toegelaten, mits naleving van de basisprincipes en onder de hierna
bepaalde voorwaarden :

1) aanbrengen van tinten en folie op achterste zijruit - voorwaarden :

- maximale reflectiegraad 25 % (enkel voor folies)

2) aanbrengen van tinten en folie op achterruit -voorwaarden :

- twee buitenspiegels
- maximale reflectiegraad 25 % (enkel voor folies)

3) aanbrengen van zonneband en belettering op voorruit - voorwaar-
den :

- ondergrens van zonneband niet verder dan onderste lijn van
originele tegen voorruit gedraaide zonneklep

- niet reflecterend
4) « cleanen », het verwijderen of wegnemen van :
- zijdelingse sierstrips op deuren en drempels

- afdekkappen rond wielopeningen
- sierstrips op voor- en achterbumper
- sierstrips op voor- en achterlichten
- sierlijsten rond ruiten
- sierlijsten op achterdeur (koffer)
- dakrails
- emblemen op carrosserie
- emblemen in voorgrille
- antenne
5) verplaatsen van officiële kentekenplaat - voorwaarden :
- in midden of aan linkerzijde
- niet buiten zijkant van voertuig
- onderrand minstens 30 cm boven wegdek
- voldoende verlicht
- verticaal of maximaal in hoek van 5° gekanteld
- goed leesbaar op afstand van 30 m

Les principes de base qui doivent être respectés, pour toutes les
modifications et transformations autorisées sur la base de cette
directive, sont :

1) La surface extérieure des véhicules ne doit comporter ni parties
pointues ou tranchantes, ni saillies dirigées vers l’extérieur qui, du fait
de leur forme, de leurs dimensions, de leur orientation ou de leur
dureté, seraient susceptibles d’accroître le risque ou la gravité des
lésions corporelles subies par une personne heurtée ou frôlée par la
carrosserie en cas de collision.

2) La surface extérieure des véhicules ne doit pas comporter de
parties orientées vers l’extérieur susceptibles d’accrocher les piétons,
cyclistes ou motocyclistes.

3) Le champ visuel du conducteur doit être bien dégagé, sans
obstruction par un quelconque objet ou par une inscription.

4) Les véhicules doivent être munis d’éléments recouvrant les roues
(parties de la carrosserie, garde-boue, e.a.).

5) L’aménagement intérieur du véhicule ne doit comporter ni saillie
dangereuse, ni arête vive, susceptibles d’accroître le risque ou la gravité
des blessures des occupants en cas de collision.

6) Les pièces (boutons, manettes, etc.) et les surfaces susceptibles
d’être heurtées par les occupants, doivent répondre au rayon de
courbure et à la surface réglementaire.

7) La partie intérieure du toit ne doit pas comporter, dans la partie
située au-dessus des occupants ou devant eux, de saillies dangereuses
ou d’arêtes vives dirigées vers l’arrière ou vers le bas.

8) La surface de la partie arrière des sièges ne doit comporter ni
saillies dangereuses, ni arêtes vives, susceptibles d’accroître le risque ou
la gravité des blessures des occupants.

9) L’éclairage direct et indirect ne peut être utilisé que sur un terrain
privé.

10) Les fermetures de capot originales et le sens de rotation du capot
doivent être maintenus.

Sous réserve de la circulaire du 19 mars 2004, relative aux véhicules
surbaissés (cat. M1), publiée au Moniteur belge du 19 mars 2004, les
modifications et transformations mentionnées ci-dessous sont auto-
risées à condition de respecter les principes de base et sous les
conditions visées ci-après :

1) teinter et appliquer une feuille adhésive sur la vitre latérale arrière
- conditions :

- degré maximal de réflexion 25 % (pour les feuilles adhésives
uniquement)

2) teinter et appliquer une feuille adhésive sur la vitre arrière -
conditions :

- deux rétroviseurs extérieurs
- degré maximal de réflexion 25 % (pour les feuilles adhésives

uniquement)
3) appliquer une bande pare-soleil et lettrage sur le pare-brise -

conditions :
- bord inférieur de la bande pare-soleil ne peut pas dépasser le bord

inférieur du pare- soleil lorsque celui-ci est rabattu contre le pare-brise
- non réfléchissante
4) « lissage », l’élimination ou le retrait de :
- languettes décoratives latérales sur des portières et seuils de

portières
- extensions d’ailes autour des ouvertures de roues
- languettes décoratives sur des pare-chocs avant et arrière
- languettes décoratives sur des feux avant et arrière
- baguettes décoratives autour des vitres
- baguettes décoratives sur le hayon (coffre)
- rails de toit
- emblèmes sur la carrosserie
- emblèmes sur la grille de radiateur
- antenne
5) déplacer la plaque d’immatriculation officielle - conditions :
- au milieu ou du côté gauche
- ne pas dépasser le côté latéral du véhicule
- bord inférieur au moins 30 cm au-dessus de la chaussée
- suffisamment éclairée
- verticale ou former un angle maximum de 5°
- bien lisible à une distance de 30 mètres
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6) vervangen van voorlicht (geen xenon) - voorwaarden :
- e- of E-goedgekeurd
- behoud originele kleur (uitstraling)
- voldoen aan reglementaire eisen inzake plaatsing
- reglementair verplichte lichten aanwezig
7) vervangen van voorlicht (xenon) - voorwaarden :
- e- of E-goedgekeurd
- behoud originele kleur (uitstraling)
- voldoen aan reglementaire eisen inzake plaatsing
- reglementair verplichte lichten aanwezig
- automatische lichthoogteregeling
- koplampreinigingsinstallatie
8) vervangen van achterlicht - voorwaarden :
- e- of E-goedgekeurd
- behoud originele kleur (uitstraling)
- voldoen aan reglementaire eisen inzake plaatsing
- reglementair verplichte lichten aanwezig
9) vervangen van voor-, zij- en achterrichtingaanwijzer - voorwaar-

den :
- e- of E-goedgekeurd
- behoud originele kleur (uitstraling)
- voldoen aan reglementaire eisen inzake plaatsing
- knipperfrequentie tussen 60 en 120 periodes per minuut
- behoud functionaliteit
- behoud minimale lichtsterkte
10) vervangen en verplaatsen van derde stoplicht - voorwaarden :
- e- of E-goedgekeurd
- montage volgens bepalingen van artikel 6.7 van het Reglement

nr. 48 van Genève
11) vervangen en verplaatsen van achtermistlicht - voorwaarden :
- e- of E-goedgekeurd
- behoud originele kleur (uitstraling)
- aantal
- onderrand minimum 25 cm boven wegdek
- bovenrand maximum 120 cm boven wegdek
- voldoen aan reglementatie eisen inzake plaatsing
12) vervangen en verplaatsen van achteruitrijlicht - voorwaarden :
- behoud originele kleur (uitstraling)
- aantal
- werking enkel bij achteruitrijden
- onderrand minimum 25 cm boven wegdek
- bovenrand maximum 120 cm boven wegdek
13) vervangen van kentekenplaatverlichting - voorwaarden :
- nummerplaat bij volledige duisternis goed zichtbaar op afstand van

30 m
- geen direct licht naar achteren
- wit
- statisch
14) verplaatsen en verwijderen van koffersleutelgat en -greep
15) wegwerken van sleutelgat van deuren
16) verplaatsen van sleutelgat van deuren
17) vervangen van greep van klinken - voorwaarde :
- niet raken aan sluitmechanisme
18) verplaatsen van greep van klinken - voorwaarde :
- niet wijzigen slot
19) verwijderen van grepen van achterste deuren - voorwaarden :
- verwijderen van achterbank
- verwijderen van achterste veiligheidsgordels
- definitief onbruikbaar maken van de verankeringspunten van de

achterbank
20) vervangen en wijzigen van bumper - voorwaarde :
- behoud functionaliteit
21) vervangen van carterbescherming - voorwaarde :
- stevig en degelijk gemonteerd
22) vervangen van contactoppervlak pedaal - voorwaarden :
- antislipbekleding in vorm van rubberuitsteeksels of geribbelde

aluminium
- stevig en degelijk gemonteerd
- voldoende ruimte tussen pedalen

6) remplacer le feu avant (pas au xénon) - conditions :
- agréé e ou E
- maintien de la couleur d’origine (rayonnement)
- conforme aux exigences réglementaires concernant la pose
- les feux exigés réglementairement doivent être présents
7) remplacer le feu avant (au xénon) - conditions :
- agréé e ou E
- maintien de la couleur d’origine (rayonnement)
- conforme aux exigences réglementaires concernant la pose
- les feux exigés réglementairement doivent être présents
- réglage automatique de la hauteur des feux
- installation de nettoyage des phares
8) remplacer le feu arrière - conditions :
- agréé e ou E
- maintien de la couleur d’origine (rayonnement)
- conforme aux exigences réglementaires concernant la pose
- les feux exigés réglementairement doivent être présents
9) remplacer le feu indicateur de direction avant, latéral et arrière -

conditions :
- agréé e ou E
- maintien de la couleur d’origine (rayonnement)
- conforme aux exigences réglementaires concernant la pose
- fréquence de clignotement entre 60 et 120 périodes par minute
- maintien de la fonctionnalité
- maintien de l’intensité lumineuse minimale
10) remplacer et déplacer le troisième feu stop - conditions :
- feu agréé e ou E
- montage conformément aux dispositions de l’article 6.7 du Règle-

ment n° 48 de Genève
11) remplacer et déplacer le phare antibrouillard arrière - conditions :
- feu agréé e- ou E
- maintien de la couleur d’origine (rayonnement)
- nombre
- bord inférieur au moins 25 cm au-dessus de la chaussée
- bord supérieur à 120 cm maximum au-dessus de la chaussée
- conforme aux exigences réglementaires concernant la pose
12) remplacer et déplacer le feu de recul - conditions :
- maintien de la couleur d’origine (rayonnement)
- nombre
- fonctionnement uniquement marche arrière
- bord inférieur au moins 25 cm au-dessus de la chaussée
- bord supérieur à 120 cm maximum au-dessus de la chaussée
13) remplacer l’éclairage de la plaque d’immatriculation - conditions :
- plaque d’immatriculation dans l’obscurité totale bien visible à une

distance de 30 m
- pas de lumière directe vers l’arrière
- blanc
- statique
14) déplacer et ôter la poignée et la serrure du coffre
15) camoufler la serrure des portières
16) déplacer la serrure des portières
17) remplacer la poignée des clenches - condition :
- ne pas toucher au mécanisme de verrouillage
18) déplacer la poignée des clenches - condition :
- ne pas modifier la serrure
19) enlever les poignées des portières arrières - conditions :
- enlever la banquette arrière
- enlever les ceintures de sécurité à l’arrière
- rendre définitivement inutilisables les points d’ancrage de la

banquette arrière
20) remplacer et modifier le pare-chocs - condition :
- maintien de la fonctionnalité
21) remplacer la protection du carter - condition :
- montage robuste et solide
22) remplacer la surface de contact de la pédale - conditions :
- revêtement antidérapant sous forme de saillies en caoutchouc ou

d’aluminium cranté
- montage robuste et solide
- espace suffisant entre les pédales
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23) monteren van één of meer versterkers vanaf een totaal vermogen
van 500 Watt - voorwaarde :

- gepaste zekering of ander gelijkwaardig systeem
24) vervangen en wijzigen van dashboard
25) aanbrengen van instrumentenfolie - voorwaarden :
- wijzerplaten goed leesbaar, zowel in donker als bij klaarlichte dag

- juiste graduatie van meettoestellen
- indicatielampjes goed zichtbaar
- geen aanleiding tot foute interpretatie van signalisatie
26) vervangen van achteruitkijkspiegel (binnen) - voorwaarde :
- voldoen aan bepalingen van koninklijk besluit van 15 maart 1968
27) monteren van sporttankdeksel - voorwaarden :
- sluiting tankdop verzekerd
- niet raken aan ontluchtingsmechanisme
28) monteren van spoiler - voorwaarden :
- materialen met een hoge absorptiegraad (polyester, plastiek,

ABS, e.a.)
- niet boven hoogste punt van dak (kofferspoilers)
- niet vastgelast aan de dragende structuren (dak- en raamspoilers)

- maximum 5 cm uitsteken voor bumper (voorspoilers)
29) verlengen van motorkap - voorwaarden :
- behoud functionaliteit
- minimale lichtbundel
30) aanbrengen van lichtmask - voorwaarden :
- minimale lichtbundel (vooraan)
- lichtsterkte niet lager dan minimale lichtsterkte (achteraan)

31) monteren van ruitenwisser - voorwaarden :
- minstens één
- veegoppervlak minstens gelijk aan of groter dan oorspronkelijk

32) vervangen en wijzigen van versnellingspook - voorwaarden :

- niet raken aan mechanisme
- degelijk gemonteerd
- niet hinderen werking handrem
33) vervangen van remblok - voorwaarden :
- e- of E-goedgekeurd
- voldoen aan voorschriften van verordening nr. 1400/2002/EG
34) verbreden van spatbord (widebodykits) - voorwaarde :
- behoud wettelijke afstand lichten
35) monteren van spatbord - voorwaarden :
- naar binnen plooien van rand
- voldoende wielafscherming
36) vervangen en wijzigen van handremhendel - voorwaarden :
- niet raken aan hefboomwerking
- degelijke montage
37) aanbrengen en vervangen van binnendeurpaneel
38) monteren van veerpootbrug - voorwaarden :
- montage bovenaan en volgens handleiding, indien aanwezig
- stevig en degelijk gemonteerd
39) vervangen van buitenspiegel door e- of E goedgekeurde buiten-

spiegel - voorwaarde :
- e- of E-goedgekeurd
40) vervangen van buitenspiegel door niet e- of E-goedgekeurde

buitenspiegel - voorwaarde :
- validatieprocedure
41) vervangen van stuurwiel - voorwaarden :
- montage door middel van vervormbare adapter, indien van

toepassing
- alle bedieningen goed bereikbaar
- snelheidsmeter en voornaamste signalisatie goed zichtbaar
- signaalhoorn bruikbaar

23) montage d’un ou plusieurs amplificateurs à partir d’une puis-
sance totale de 500 Watt - condition :

- fusibles adaptés ou autre système semblable
24) remplacer et modifier le tableau de bord
25) appliquer le fond du compteur - conditions :
- cadrans des compteurs parfaitement visibles tant dans l’obscurité

qu’en plein jour
- la graduation des instruments de mesure correcte
- indicateurs lumineux bien visibles
- ne pas donner lieu à une fausse interprétation de la signalisation
26) remplacer le rétroviseur (intérieur) - condition :
- satisfaire aux dispositions de l’arrêté royal du 15 mars 1968
27) montage de la trappe à essence sport - conditions :
- fermeture du bouchon de réservoir assurée
- ne pas toucher au mécanisme de la purge d’air
28) montage du spoiler - conditions :
- matériaux avec un degré d’absorption élevé (polyester, plastique,

ABS, e.a.)
- ne pas dépasser le point le plus élevé du toit (spoilers sur le coffre)
- ne pas appliquer aux structures portantes (les spoilers du toit ou de

la fenêtre)
- maximum 5 cm de saillie devant le pare-chocs (spoilers avants)
29) allonger le capot - conditions :
- maintien de la fonctionnalité
- le faisceau lumineux minimum
30) appliquer un masque sur les feux - conditions :
- disposer du faisceau lumineux minimum (à l’avant)
- l’intensité lumineuse ne peut être inférieure à l’intensité lumineuse

minimale (à l’arrière)
31) montage de l’essuie-glaces - conditions :
- minimum un
- surface balayée au moins égale ou supérieure à la surface balayée

d’origine
32) remplacer et modifier le pommeau de vitesses - conditions :

- ne pas toucher au mécanisme
- montage solide
- ne pas gêner le fonctionnement du frein à main
33) remplacer les garnitures de freins - conditions :
- agréées e ou E
- satisfaire aux prescriptions du règlement n° 1400/2002/CE
34) élargir les ailes de la voiture (kit carrosserie large) - condition :
- maintenir les distances latérales légales des feux
35) montage des garde-boues - conditions :
- replier le bord vers l’intérieur
- recouvrement suffisant des roues
36) remplacer et modifier le levier de frein à main - conditions :
- ne pas toucher à l’effet de levier
- montage solide
37) appliquer et ôter le panneau de portière intérieur
38) montage de la barre anti-rapprochement - conditions :
- montage au-dessus et suivant le mode d’emploi, si présent
- montage robuste et solide
39) remplacer un rétroviseur extérieur par un rétroviseur extérieur

agréé e ou E - condition :
- agréé e ou E
40) remplacer un rétroviseur extérieur par un rétroviseur extérieur

non-agréé e ou E - condition :
- procédure de validation
41) remplacer le volant - conditions :
- montage au moyen d’un adaptateur transformable, si d’application

- toutes les commandes facilement accessibles
- compteur de vitesse et indicateur principal bien visibles
- avertisseur utilisable
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42) vervangen van zetel door e- of E-goedgekeurde zetel - voorwaar-
den :

- e- of E-goedgekeurd
- montage op oorspronkelijke bevestigingspunten
- degelijke bevestiging
- geschikt voor voertuig
- compatibel met gordels en hun verankeringspunten
- validatieprocedure
43) vervangen van zetel door niet-e- of E-goedgekeurde zetel -

voorwaarden :
- montage op oorspronkelijke bevestigingspunten
- stevig en degelijk gemonteerd
- geschikt voor voertuig
- compatibel met gordels en hun verankeringspunten
- validatieprocedure
44) vervangen van remschijf - voorwaarde :
- voldoen aan voorschriften van verordening nr. 1400/2002/EG
45) vervangen van uitlaat door e- of E-goedgekeurde uitlaat -

voorwaarden :
- e- of E-goedgekeurd
- maximaal zelfde aantal decibels als originele uitlaat

- normale emissietest mogelijk
- validatieprocedure
46) vervangen van uitlaat door niet originele uitlaat - voorwaarden :

- maximaal zelfde aantal decibels als originele uitlaat

- normale emissietest mogelijk
- validatieprocedure
47) vervangen van motorkap door niet-e- of E- goedgekeurde

(kunststoffen) motorkap - voorwaarden :
- motorkap heeft dezelfde vorm en afmetingen als de originele
- gebruik van originele scharnieren
- gebruik van originele sluit- en noodvergrendeling
- verzekeren van brandveiligheid
- validatieprocedure
48) verwijderen van zijdelingse richtingaanwijzers - voorwaarden :
- voertuig is niet langer dan 6 m
- geen koppelingsinrichting aanwezig
49) monteren van luchthapper op flanken - voorwaarde :
- in lijn van koetswerk
50) monteren van luchthapper op dak - voorwaarde :
- niet raken aan dragende structuren
51) monteren van luchthapper op motorkap - voorwaarden :
- behoud afstand tussen motor en motorkap
- niet overschrijden maximale uitsparing
52) monteren van vlinderdeur - voorwaarden :
- geschikt voertuig
- validatieprocedure
53) vervangen van veiligheidsgordel - voorwaarden :
- e- of E-goedgekeurd
- compatibel met verankeringspunten en zetel
- validatieprocedure
54) monteren van veiligheidskooi - voorwaarden :
- achter voorste zetels
- verwijderen van achterbank en achterste veiligheidsgordels
- stevig en degelijk gemonteerd (niet gelast)
- geen invloed op integrale en functionele karakteristieken van

personencompartiment
- validatieprocedure
55) monteren van velg met adapter - voorwaarden :
- vaste adapter aan velg
- geschikt voertuig
- stevig en degelijk gemonteerd
- validatieprocedure

42) remplacer le siège par un siège agréé e ou E - conditions :

- agréé e ou E
- montage sur les points de fixation d’origine
- fixation solide
- conçu pour le véhicule
- compatible avec les ceintures de sécurité et leurs points d’ancrage
- procédure de validation
43) remplacer le siège par un siège non agréé e ou E - conditions :

- montage sur les points de fixation d’origine
- montage robuste et solide
- siège conçu pour le véhicule
- compatible avec les ceintures de sécurité et leurs points d’ancrage
- procédure de validation
44) remplacer le disque de frein - condition :
- satisfaire aux prescriptions du règlement n° 1400/2002/CE
45) remplacer le tuyau d’échappement par un tuyau d’échappement

agréé e ou E - conditions :
- agréé e ou E
- au maximum le même nombre de décibels que le tuyau d’échap-

pement d’origine
- possibilité de test d’émission normale
- procédure de validation
46) remplacer le tuyau d’échappement par un tuyau d’échappement

non-original - conditions :
- au maximum le même nombre de décibels que le tuyau d’échap-

pement d’origine
- possibilité de test d’émission normale
- procédure de validation
47) remplacer le capot par un capot (synthétique) non-agréé e ou E -

conditions :
- le capot a la même forme et les mêmes mesures que l’original
- utilisation des charnières originales
- utilisation du verrouillage de fermeture et d’urgence original
- assure la sécurité en cas d’incendie
- procédure de validation
48) enlever les feux indicateurs de direction latéraux - conditions :
- le véhicule ne dépasse pas 6 m de longueur
- pas de système d’accouplement
49) montage de la prise d’air sur le flanc - condition :
- dans l’alignement de la carrosserie
50) montage de la prise d’air sur le toit - condition :
- ne pas toucher aux structures portantes
51) montage de la prise d’air sur le capot - conditions :
- maintien de la distance entre le moteur et le capot
- ne pas dépasser l’évidement maximal
52) montage de la porte papillon - conditions :
- véhicule approprié
- procédure de validation
53) remplacer la ceinture de sécurité - conditions :
- agréée e ou E
- compatible avec les points d’ancrage et le siège
- procédure de validation
54) montage d’une cage de sécurité de la cabine - conditions :
- derrière les sièges avant
- enlever la banquette arrière et les ceintures de sécurité arrières
- montage solide et équivalent (pas soudé)
- aucune influence sur l’ensemble des caractéristiques fonctionnelles

du compartiment passagers
- procédure de validation
55) montage de jantes avec adaptateur - conditions :
- jantes à adaptateur fixe
- véhicule adapté
- montage solide et équivalent
- procédure de validation
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De voorwaarden e- of E-goedgekeurd en alle in deze omzendbrief
vermelde validatieprocedures gelden uitsluitend voor voertuigen met
een Europees gelijkvormigheidsattest of C.O.C. en niet voor voertuigen
met een nationale goedkeuring. Deze regel is niet van toepassing voor
de rubrieken 6), 7), 8), 9), 10), 11), 12) en 53), behoudens voor wat de
voertuigen ouder dan 25 jaar op het ogenblik van de inwerkingtreding
van deze omzendbrief betreft.

Voor de met e- of E-goedgekeurde onderdelen verbouwde voertui-
gen wordt bij afwezigheid van het bijhorende homologatieattest een
keuringsbewijs met een beperkte geldigheid van drie maanden uitge-
reikt.

De in deze omzendbrief vermelde validatieprocedures gelden niet
voor eerder gevalideerde verbouwingen, verricht onder verantwoorde-
lijkheid van de constructeur.

De met niet e- of E-goedgekeurde onderdelen waarvoor geen
validatieverslag kan worden voorgelegd verbouwde voertuigen krijgen
ofwel een keuringsbewijs met een normale geldigheid ofwel een
keuringsbewijs met een beperkte geldigheid van vijftien dagen en
krijgen de onderdelen respectievelijk ofwel een definitieve goedkeuring
ofwel een definitief verbod.

De geldigheid van het keuringsbewijs kan worden verlengd tot op
het ogenblik van de definitieve goedkeuring of het definitief verbod.

Leveranciers of producenten die onderdelen op de markt brengen die
niet e- of E- zijn goedgekeurd en die overeenkomstig de bepalingen van
deze omzendbrief aan een validatieprocedure zijn onderworpen dienen
voorafgaandelijk contact op te nemen met de FOD Mobiliteit en
Vervoer. Zij worden verzocht een volledig dossier over te maken. Op
basis van dit dossier zal de FOD Mobiliteit en Vervoer oordelen of deze
onderdelen al dan niet in aanmerking komen voor een validatieverslag.

Elk niet-e- of E-goedgekeurd onderdeel dat op de markt wordt
gebracht en dat overeenkomstig de bepalingen van deze omzendbrief
aan een validatieprocedure is onderworpen en waarvoor geen valida-
tieverslag kan worden voorgelegd of waarvoor geen volledig dossier
aan de FOD Mobiliteit en Vervoer is overgemaakt, krijgt een definitief
verbod.

Voertuigen die met dergelijke onderdelen zijn uitgerust en die ter
keuring worden aangeboden, krijgen een keuringsbewijs met een
beperkte geldigheid van vijftien dagen.

Zijn in elk geval verboden :
1) aanbrengen van tinten en folies op voorste zijruit en voorruit

(uitgezonderd zonneband)
2) aanbrengen van zonneband op voorste zijruit
3) wegnemen van sluitmechanisme van koffer
4) wegnemen van greep van als passagiersdeur gebruikte koffer

5) wegnemen van sluitmechanisme van deuren
6) wijzigen van structuur van motorkap
7) verkleinen van afstand tussen motor en motorkap
8) vervangen van motorkapscharnier
9) spoilers in materialen met lage absorptiegraad (aluminium,

carbon, hout, enz.) (tenzij vermeld op tuningrapport, afgeleverd voor
1 september 2007)

10) topchops
11) afzagen van origineel spatbord dat deel uitmaakt van dragende

structuren
12) hinderen of onmogelijk maken van werking van airbag
13) verwijderen van airbag
14) driepuntsveiligheidsgordel vervangen door tweepuntsgordel

15) afdekken van signalisatie
16) monteren van NOS-fles
17) plaatsen van startknop
18) wegnemen van derde stoplicht
19) plaatsen van vierde stoplicht
20) bevestigen van wiel door middel van kit met centrale bevestiging
21) wijzigen van remsysteem
22) vergroten van spoor door middel van spoorverbreder
23) wijzigen of monteren van stabilisatorstangen
24) monteren van ander type ophangingsrubber
25) wijzigen van diameter van uitgang van originele uitlaatdemper

26) monteren van versnellingsbak met andere overbrengingsverhou-
dingen

27) motortuning

Les conditions e ou E et toutes les procédures de validation
mentionnées dans la présente circulaire sont exclusivement valables
pour les véhicules ayant une attestation de conformité européenne ou
C.O.C. et non pour les véhicules ayant un agrément national. Cette
règle n’est pas d’application pour les rubriques 6), 7), 8) 9), 10), 11), 12)
et 53), sauf en ce qui concerne les véhicules de plus de 25 ans d’âge au
moment de l’entrée en vigueur de la présente circulaire.

Pour les véhicules transformés avec des pièces agréées e ou E, un
certificat de visite d’une validité limitée de trois mois est délivré en
l’absence de l’attestation d’homologation y afférant.

Les procédures de validation mentionnées dans la présente circulaire
ne sont pas valables pour les transformations validées précédemment,
effectuées sous la responsabilité du constructeur.

Les véhicules transformés avec des pièces non-agréées e ou E pour
lesquels aucun rapport de validation ne peut être présenté reçoivent
soit un certificat de visite d’une validité normale soit un certificat de
visite d’une validité limitée de quinze jours et les pièces reçoivent
respectivement soit une agréation définitive, soit une interdiction
définitive.

La validité du certificat de visite peut être prolongée jusqu’au
moment de l’agréation définitive ou de l’interdiction définitive.

Les fournisseurs ou producteurs qui mettent des pièces sur le marché
qui ne sont pas agréées e ou E et qui sont soumises à une procédure de
validation conformément aux dispositions de la présente circulaire
doivent prendre préalablement contact avec le SPF Mobilité et Trans-
ports. Ils sont priés de transmettre un dossier complet. Sur la base de ce
dossier, le SPF Mobilité et Transports jugera si ces pièces peuvent ou
non entrer en ligne de compte pour un rapport de validation.

Chaque pièce non agréée e ou E mise sur le marché, soumise à une
procédure de validation conformément aux dispositions de la présente
circulaire et pour laquelle l’on ne peut présenter de rapport de
validation ou pour laquelle aucun dossier complet n’a été transmis au
SPF Mobilité et Transports, reçoit une interdiction définitive.

Les véhicules qui sont équipés de pièces de ce type et qui sont
présentés au contrôle technique reçoivent un certificat de visite d’une
durée limitée de quinze jours.

Sont toujours interdits :
1) teinter et appliquer une feuille adhésive sur la vitre latérale avant

et le pare-brise (excepté bande pare-soleil)
2) appliquer une bande pare-soleil sur la vitre latérale avant
3) enlever le mécanisme de verrouillage du coffre
4) enlever la poignée lorsque le coffre est utilisé comme portière

passager
5) enlever le mécanisme de verrouillage des portières
6) modifier la structure du capot
7) diminuer la distance entre le moteur et le capot
8) remplacer les charnières de capot
9) spoilers en matériaux à faible degré d’absorption (aluminium,

carbone, bois etc.) (sauf si mentionné sur un rapport de tuning délivré
avant le 1er septembre 2007)

10) topchops
11) scier l’aile d’origine qui fait partie des structures portantes

12) gêner ou mettre hors d’usage le fonctionnement de l’airbag
13) enlever l’airbag
14) remplacer les ceintures de sécurité à trois points de fixation par

des ceintures de sécurité à deux points de fixation
15) recouvrir la signalisation
16) montage d’une bouteille NOS
17) installer un bouton démarreur
18) enlever le troisième feu stop
19) installer un quatrième feu stop
20) fixation des roues par un kit de fixation centrale
21) modifier le système de freinage
22) agrandir la voie au moyen d’un élargisseur de voie
23) modifier ou installer des barres antiroulis
24) installer un autre type de « silent bloc »
25) modifier le diamètre à la sortie du silencieux du tuyau

d’échappement d’origine
26) installer une boîte de vitesses comportant d’autres rapports de

transmission
27) tuning du moteur
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28) monteren van niet-wegklapbare zetel vooraan in twee- en
driedeursvoertuigen, tenzij achterbank en veiligheidsgordels verwij-
derd en verankeringspunten van achterbank definitief onbruikbaar

29) monteren van velgen met adapter los van velg
30) monteren van een stuurwiel met niet- vervormbare adapter
De omzendbrief van 18 april 2006 ter vervanging van de omzendbrief

van 15 februari 2006 betreffende sommige verbouwde voertuigen
(cat. M1), wordt opgeheven.

De bepalingen van deze omzendbrief zijn van toepassing vanaf de
eerste dag van de maand na afloop van een termijn van tien dagen te
rekenen van de dag volgend op bekendmaking van deze omzendbrief
in het Belgisch Staatsblad.

Brussel, 12 maart 2010.

De staatssecretaris voor Mobiliteit,
E. SCHOUPPE

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST MOBILITEIT EN VERVOER

[2010/43004]
Indexcijfers van de kostprijs

van het beroepspersonenvervoer over de weg (ongeregeld vervoer)

De Federale Overheidsdienst Mobiliteit en Vervoer deelt hierna de
indexcijfers van de kostprijs van het beroepspersonenvervoer over de
weg mede (ongeregeld vervoer) voor de maand maart 2010
(indices met basis 100 = 31 december 2006) :

Indexcijfers
maart 2010

Voortschrijdend
gemiddelde
3 maanden

Indices
mars 2010

Moyenne
mobile
3 mois

Dagtoerisme 109,94 108,44 Tourisme d’un jour 109,94 108,44

Internationale verblijfsreis
max. zes dagen

105,73 105,34 Séjour international
de max. six jours

105,73 105,34

Internationale verblijfsreis
meer dan zes dagen

113,50 113,10 Séjour international
de plus de six jours

113,50 113,10

Internationale pendel 108,36 107,68 Navette internationale 108,36 107,68

Skireis 114,11 113,85 Voyage sports d’hiver 114,11 113,85

Receptief toerisme
twaalf dagen

116,28 115,87 Tourisme réceptif
de douze jours

116,28 115,87

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST
SOCIALE ZEKERHEID

[C − 2010/22186]

Rijksinstituut voor ziekte- en invaliditeitsverzekering. — Interpreta-
tieregels betreffende de nomenclatuur van de geneeskundige
verstrekkingen

Op voorstel van de Technische Raad voor Implantaten van
28 januari 2010, en in uitvoering van artikel 22, 4°bis, van de wet
betreffende de verplichte verzekering voor geneeskundige verzorging
en uitkeringen, gecoördineerd op 14 juli 1994, heeft het Comité van de
verzekering voor geneeskundige verzorging op 22 februari 2010 de
hiernagaande interpretatieregel vastgesteld :

Interpretatieregel betreffende de verstrekkingen van artikel 35bis, § 1,
van de nomenclatuur van de geneeskundige verstrekkingen :

« INTERPRETATIEREGEL 25

VRAAG

Mag het forfait van de verstrekkingen 720532-720543, 720554-720565,
720576-720580, 720591-720602, 720613-720624 en 720635-720646 twee
keer worden aangerekend wanneer de ingreep voor de volledige
heelkundige behandeling van inflammatoire pathologie in de sinus
bilateraal wordt uitgevoerd ?

28) montage d’un siège non escamotable à l’avant dans les véhicules
à deux ou trois portières, sauf si la banquette arrière et les ceintures de
sécurité ont été enlevées et que les points d’ancrage de la banquette
arrière ont été rendus définitivement inutilisables

29) montage des jantes à adaptateur séparé
30) montage d’un volant avec un adaptateur non-transformable
La circulaire du 18 avril 2006 remplaçant la circulaire du 15 février 2006

relative à certains véhicules transformés (cat. M1), est abrogée.

Les dispositions de cette circulaire sont d’application à partir du
premier jour du mois qui suit l’expiration d’un délai de dix jours
prenant cours le jour après sa publication au Moniteur belge.

Bruxelles, le 12 mars 2010.

Le Secrétaire d’Etat à la Mobilité,
E. SCHOUPPE

SERVICE PUBLIC FEDERAL MOBILITE ET TRANSPORTS

[2010/43004]
Indices du prix de revient du transport professionnel

de personnes par route (services occasionnels)

Le Service public fédéral Mobilité et Transports communique ci-après
les indices du prix de revient du transport professionnel de personnes
par route (services occasionnels) pour le mois de mars 2010
(indices sur la base 100 = 31 décembre 2006) :

SERVICE PUBLIC FEDERAL
SECURITE SOCIALE

[C − 2010/22186]

Institut national d’assurance maladie-invalidité
Règles interprétatives de la nomenclature des prestations de santé

Sur proposition du Conseil technique des implants du 28 janvier 2010
et en application de l’article 22, 4°bis, de la loi relative à l’assurance
obligatoire soins de santé et indemnités, coordonnée le 14 juillet 1994, le
Comité de l’assurance soins de santé a établi le 22 février 2010 la règle
interprétative suivante :

Règle interprétative relative aux prestations de l’article 35bis, § 1er, de
la nomenclature des prestations de santé :

« REGLE INTERPRETATIVE 25

QUESTION

Peut-on facturer deux fois le forfait des prestations 720532-720543,
720554-720565, 720576-720580, 720591-720602, 720613-720624 et 720635-
720646 lorsque l’intervention pour le traitement chirurgical complet de
la pathologie inflammatoire se fait de manière bilatérale ?
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ANTWOORD
Nee, het forfait van de verstrekkingen 720532-720543, 720554-720565,

720576-720580, 720591-720602, 720613-720624 en 720635-720646 mag
slechts één keer aangerekend worden, ook wanneer de ingreep
bilateraal wordt uitgevoerd.

De voornoemde interpretatieregel heeft uitwerking met ingang van
1 juni 2009.

De Leidend ambtenaar, De Voorzitter,
H. De Ridder G. Perl

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST VOLKSGEZONDHEID,
VEILIGHEID VAN DE VOEDSELKETEN

EN LEEFMILIEU

[C − 2010/24067]
Uitbreiding van de erkenningen van gewasbeschermingsmiddelen

met toepassingen van gering belang

In toepassing van artikel 26 van het koninklijk besluit van
28 februari 1994 betreffende het bewaren, het op de markt brengen en
het gebruiken van bestrijdingsmiddelen voor landbouwkundig gebruik
deelt de Federale Overheidsdienst Volksgezondheid, Veiligheid van de
Voedselketen en Leefmilieu mede dat de hiernavolgende erkenningen
van gewasbeschermingsmiddelen werden uitgebreid met een toepas-
sing van gering belang.

Handelsbenaming FENOMENAL Formulation FENOMENAL

Erkenningsnummer 9500/B Numéro d’agréation 9500/B

Samenstelling 6 % FENAMIDONE
60 % FOSETHYL

Composition 6 % FENAMIDONE
60 % FOSETHYL

Toepassing van gering belang : Usage mineur :

Teelt rucola (Eruca sativa/diplotaxis spp.) Culture roquette (Eruca sativa/diplotaxis spp.)

Toepassingsstadium na planten of na snijden Stade d’application après la plantation ou après la coupe

Opmerking - max. 900 g fenamidone/ha per jaar Remarque - max. 900 g fénamidone/ha par an

Ter bestrijding van valse meeldauw Pour lutter contre mildiou du chou

Toepassingswijze 2 kg/ha/snede Mode d’application 2 kg/ha/coupe

Driftreducerende
maatregelen

Bufferzone van 5 m met klassieke tech-
niek

Mesures anti-dérive Zone tampon de 5 m avec technique
classique

Handelsbenaming FLORDIMEX 480 Formulation FLORDIMEX 480

Erkenningsnummer 8678/B Numéro d’agréation 8678/B

Samenstelling 480 g/l ETHEFON Composition 480 g/l ETHEPHON

Toepassing van gering belang : Usage mineur :

Teelt sierplanten (doorlevend, niet-houtachtig)
(niet bestemd voor consumptie)

Culture plantes vivaces ornementales non ligneu-
ses (non destinées à la consommation)

Opmerking Het gebruik in sierplanten werd toege-
staan op basis van proeven uitgevoerd
met de volgende soorten : chrysant

Remarque - Utilisation en plantes ornementales
accordée sur base d’essais réalisés sur les
espèces suivantes : chrysanthèmes

Ter bestrijding van tegen een te vroege bloei Pour lutter contre contre les floraisons trop précoces

Toepassingswijze 0,15 l/100 l, 1-2 toepassingen met een
interval van 6 dagen

Mode d’application 0,15 l/100 l, 1-2 applications à intervalle
de 6 jours

Toepassingsstadium
vijand

ter bevordering van het vertakken Pour lutter contre pour favoriser la ramification

Ter bestrijding van 0,0875 l/100 l, 1 toepassing Mode d’application 0,0875 l/100 l, 1 application

De FOD Volksgezondheid, Veiligheid van de Voedselketen en
Leefmilieu kan op geen enkele manier verantwoordelijk worden
gesteld voor schadegevallen of ongevallen die zouden voortvloeien uit
de hierboven vermelde toepassingen. De verantwoordelijkheid ligt
volledig bij de gebruiker.

REPONSE
Non, le forfait des prestations 720532-720543, 720554-720565, 720576-

720580, 720591-720602, 720613-720624 et 720635-720646 ne peut être
attesté qu’une seule fois même lorsque l’intervention est bilatérale.

La règle interprétative précitée prend effet le 1er juin 2009.

Le Fonctionnaire dirigeant, Le Président,
H. De Ridder G. Perl

SERVICE PUBLIC FEDERAL SANTE PUBLIQUE,
SECURITE DE LA CHAINE ALIMENTAIRE

ET ENVIRONNEMENT

[C − [2010/24067]
Extension d’agréations de pesticides à usage agricole

avec usages mineurs

En application de l’article 26 de l’arrêté royal du 28 février 1994 relatif
à la conservation, à la mise sur le marché et à l’utilisation des pesticides
à usage agricole, le Service public fédéral Santé publique, Sécurité de la
Chaîne alimentaire et Environnement communique que les agréations
de pesticides à usage agricole reprises ci-dessous ont reçu une
extension pour un usage mineur :

Le SPF Santé publique, Sécurité de la Chaîne alimentaire et
Environnement ne peut être tenu garant ni responsable d’ accidents et
de dégâts possibles qui seraient liés à ces usages. La responsabilité de
l’utilisation incombe à l’utilisateur.
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FEDERALE OVERHEIDSDIENST VOLKSGEZONDHEID,
VEILIGHEID VAN DE VOEDSELKETEN

EN LEEFMILIEU

[C − 2010/24070]
Eenenvijftigste lijst van de bestrijdingsmiddelen voor landbouw-

kundig gebruik in de loop van het jaar 2009 door de Federale
Overheidsdienst Volksgezondheid, Veiligheid van de Voedsel-
keten en Leefmilieu erkend in uitvoering van de beschikkingen
van het koninklijk besluit van 28 februari 1994 betreffende het
bewaren, het op de markt brengen en het gebruiken van bestrij-
dingsmiddelen voor landbouwkundig gebruik

Erk.Nr
—

N° d’agr.

Bestrijdingsmiddel
voor landbouwkundig gebruik

—
Pesticide à usage agricole

Samenstelling
—

Composition

Conc.
—

Conc.

Erkenningshouder
—

Détenteur de l’agréation

Klasse
(gevaar

-symbool)
—

Classe
(symbole

de danger)

9708/B RESOLVA 24H DIQUAT 4,5 g/L SYNGENTA CROP PROTEC-
TION NV
POSTBUS 512
4600 AM BERGEN OP ZOOM

N (N)

GLYFOSAAT
GLYPHOSATE

153 g/L

9709/B RESOLVA 24H SPRAY DIQUAT 0,3 g/L SYNGENTA CROP PROTEC-
TION NV
POSTBUS 512
4600 AM BERGEN OP ZOOM

N (/)

GLYFOSAAT
GLYPHOSATE

8,3 g/L

9710/B MOGETON QUINOCLAMINE 25 % STAHLER INTERNATIONAL
POSTFACH 2047
21660 STADE

B (Xn, N)

9711/B M O G E TO N
ANTIMOUSSE/MOS

QUINOCLAMINE 4 % STAHLER INTERNATIONAL
POSTFACH 2047
21660 STADE

B (Xi, N)

9712/B CREDO CHLOORTHALONIL
CHLOROTHALONIL

500 g/L DU PONT DE NEMOURS
(BELGIUM)
P.A. AGRICULTURAL PRO-
DUCTS
STATION 18M - POSTBUS 145
NL-3300 AC DORDRECHT

B (Xn, N)

PICOXYSTROBINE 100 g/L

9713/B CRUISER 350 FS THIAMETHOXAM 350 g/L SYNGENTA CROP PROTEC-
TION NV
POSTBUS 512
4600 AM BERGEN OP ZOOM

N (N)

9714/B ABION-E PARAFFINE 36 % ABION FRANCE
44 PLACE GAMBETTA
F-33000 BORDEAUX

N (/)

9715/B TANDUS 180 FLUROXYPYR 180 g/L NUFARM DEUTSCHLAND
GmbH
IM MEDIA PARK 4E
50670 KOLN

B (Xn, N)

9716/B BISECT GEBRUIKSKLAAR/
PRÊT A L’EMPLOI

BIFENTHRIN
BIFENTHRINE

0,03 g/L FMC CHEMICAL SPRL
BOULEVARD DE LA
PLAINE 9/3
1050 BRUXELLES

N (N)

SERVICE PUBLIC FEDERAL SANTE PUBLIQUE,
SECURITE DE LA CHAINE ALIMENTAIRE

ET ENVIRONNEMENT

[C − 2010/24070]
Cinquante et unième liste des pesticides à usage agricole agréés par

le Service public fédéral Santé publique, Sécurité de la Chaîne
alimentaire et Environnement au cours de l’année 2009 en vertu des
dispositions de l’arrêté royal du 28 février 1994 relatif à la
conservation, à la mise sur le marché et à l’utilisation des pesticides
à usage agricole
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Erk.Nr
—

N° d’agr.

Bestrijdingsmiddel
voor landbouwkundig gebruik

—
Pesticide à usage agricole

Samenstelling
—

Composition

Conc.
—

Conc.

Erkenningshouder
—

Détenteur de l’agréation

Klasse
(gevaar

-symbool)
—

Classe
(symbole

de danger)

9717/B RIDAL GLYFOSAAT
GLYPHOSATE

360 g/L DOW AGROSCIENCES BV
PRINS BOUDEWIJNLAAN 41
2650 EDEGEM

N (N)

9718/B MONDIUM CHLOORMEQUAT
CHLORMEQUAT

368 g/L BASF BELGIUM SA
CHAUSSEE DE LA HULPE 178
1170 BRUXELLES

B (Xn, N)

IMAZAQUIN 0,8 g/L

9719/B INPUT PROTHIOCONAZOOL
PROTHIOCONAZOLE

160 g/L BAYER CROPSCIENCE NV
J. E. MOMMAERTSLAAN 14
1831 DIEGEM (MACHELEN)

B (Xn, N)

SPIROXAMINE 300 g/L

9720/B VIRIDAL CYMOXANIL 4,5 % DU PONT DE NEMOURS
(BELGIUM)
P.A. AGRICULTURAL PRO-
DUCTS
STATION 18M - POSTBUS 145
NL-3300 AC DORDRECHT

B (Xi, N)

MANCOZEB
MANCOZEBE

68 %

9721/B AXIDOR CYMOXANIL 50 g/L AGRIPHAR SA
RUE DE RENORY 26
BOÎTE 1
4102 OUGREE

B (Xi)

PROPAMOCARB
PROPAMOCARBE

400 g/L

9722/B SLUXX IJZERFOSFAAT
PHOSPHATE DE FER

3 % NEUDORFF GmbH
AN DER MUEHLE 3
D-31860 EMMERTHAL

N (/)

9723/B FANDANGO PRO FLUOXASTROBIN-
FLUOXASTROBINE

50 g/L BAYER CROPSCIENCE NV
J. E. MOMMAERTSLAAN 14
1831 DIEGEM (MACHELEN)

B (Xn, N)

PROTHIOCONAZOOL
PROTHIOCONAZOLE

100 g/L

9724/B NEU 1181 M IJZERFOSFAAT
PHOSPHATE DE FER

3 % NEUDORFF GmbH
AN DER MUEHLE 3
D-31860 EMMERTHAL

N (/)

9725/B FINALSAN MOSVRETER
RONGEMOUSSE PRO

PELARGONZUUR
ACIDE PELARGONIQUE

186,7 g/L NEUDORFF GmbH
AN DER MUEHLE 3
D-31860 EMMERTHAL

B (Xi)

9726/B TERMINETT BOSCALID 26,7 % BASF BELGIUM SA
CHAUSSEE DE LA HULPE 178
1170 BRUXELLES

B (Xn, N)

PYRACLOSTROBIN
PYRACLOSTROBINE

6,7 %

9727/B CYPERSTAR CYPERMETHRIN
CYPERMETHRINE

200 g/L SBM DEVELOPPEMENT
160 ROUTE DE LA VALEN-
TINE
BP 90120
13371 MARSEILLE CEDEX 11

B (Xn, N)

9728/B GERMILATE CHLOORPROFAM (kiemrem-
mer)
CHLORPROPHAME (anti-
germe)

1 % CERTIS EUROPE BV
WOLUWEDAL 60
1200 BRUSSEL

B (Xn)
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Erk.Nr
—

N° d’agr.

Bestrijdingsmiddel
voor landbouwkundig gebruik

—
Pesticide à usage agricole

Samenstelling
—

Composition

Conc.
—

Conc.

Erkenningshouder
—

Détenteur de l’agréation

Klasse
(gevaar

-symbool)
—

Classe
(symbole

de danger)

9729/B CRYSTAR CHLOORPROFAM (herbicide)
CHLORPROPHAME (herbici-
de)

400 g/L CERTIS EUROPE BV
WOLUWEDAL 60
1200 BRUSSEL

B (Xn, N)

9730/B NANDO 500 SC FLUAZINAM 500 g/L NUFARM DEUTSCHLAND
GmbH
IM MEDIA PARK 4E
50670 KOLN

B (Xn, N)

9731/B BIO SAFESTOP IJZERFOSFAAT
PHOSPHATE DE FER

1,62 % BAYER CROPSCIENCE NV
J. E. MOMMAERTSLAAN 14
1831 DIEGEM (MACHELEN)

N (/)

9732/B ONKRUIDBESTRIJDER/PRO
DUIT CONTRE MAUVAISES
HERBES

VETZUREN
ACIDES GRAS

33 g/L ACTION NON FOOD BV
PERENMARKT 15
1681 PG ZWAANDIJK

N (/)

9733/B FUTURECO NOFLY PAECILOMYCES FUMOSO-
ROSEUS (FE9901)

18 % FUTURECO BIOSCIENCE S.L.
FONT DE LA TEULA, NAVE 2
08791 SANT LLORENC
D’HORTONS

B (Xn)

9734/B PRESTOP GLIOCLADIUM CATENU-
LATUM J1446

32 % VERDERA OY
LUOTEISRINNE 2 P.O. BOX 5
FI-02271 ESPOO

B (Xn)

9735/B PRESTOP MIX GLIOCLADIUM CATENU-
LATUM J1446

26 % VERDERA OY
LUOTEISRINNE 2 P.O. BOX 5
FI-02271 ESPOO

B (Xn)

9736/B CASS’MOUSSE DIMETHYLPOLYSILOXAAN
DIMETHYLPOLYSILOXANE

294 g/L SDP
2 RUE DES TILLEULS
023020 PINON

N (/)

9737/B BANJO FLUAZINAM 500 g/L MAKHTESHIM-AGAN HOL-
LAND BV
POSTBUS 355
NL-3830 AK LEUSDEN

B (Xn, N)

9738/B RUBRIC EPOXYCONAZOOL
EPOXYCONAZOLE

125 g/L CHEMINOVA AGRO A/S
P.O. BOX 9
DK-7620 LEMVIG

B (Xn, N)

9739/B CALIBAN DUO IODOSULFURON-METHYL-
NATRIUM
IODOSULFURON-METHYL-
SODIUM

1 % STAHLER INTERNATIONAL
POSTFACH 2047
21660 STADE

N (N)

MEFENPYR-DIETHYL
MEFENPYR-DIETHYL

8 %

PROPOXYCARBAZONE-NA
PROPOXYCARBAZONE-NA

16,8 %

9740/B MICROTHIOL SPECIAL ZWAVEL
SOUFRE

80 % CEREXAGRI S.A.S.
RUE DES FRERES
LUMIERES 1
78373 PLAISIR CEDEX

N (/)

9741/B LAUDIS ISOXADIFEN-ETHYL
ISOXADIFEN-ETHYL

22 g/L BAYER CROPSCIENCE NV
J. E. MOMMAERTSLAAN 14
1831 DIEGEM (MACHELEN)

B (Xi, N)

TEMBOTRIONE
TEMBOTRIONE

44 g/L

9742/B ITINERIS ISOXADIFEN-ETHYL 22 g/L BAYER CROPSCIENCE NV
J. E. MOMMAERTSLAAN 14
1831 DIEGEM (MACHELEN)

B (Xi, N)

TEMBOTRIONE 44 g/L
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Erk.Nr
—

N° d’agr.

Bestrijdingsmiddel
voor landbouwkundig gebruik

—
Pesticide à usage agricole
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Conc.
—

Conc.

Erkenningshouder
—

Détenteur de l’agréation
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9743/B MADEX GRANULOSE VIRUS
VIRUS DE LA GRANULOSE

3 . 1 0 E 1 3
GV

ANDERMATT BIOCONTROL
STAHLERMATTEN 6
CH-6146 GROSSDIETWIL

N (/)

9744/B GLYFO NECT GLYFOSAAT
GLYPHOSATE

360 g/L SAPHIRE BVBA
HEEDSTRAAT 58
1730 ASSE

B (Xi, N)

9745/B GLYFO STAR GLYFOSAAT
GLYPHOSATE

360 g/L SAPHIRE BVBA
HEEDSTRAAT 58
1730 ASSE

B (Xi, N)

9747/B CELLO PROTHIOCONAZOOL
PROTHIOCONAZOLE

100 g/L BAYER CROPSCIENCE NV
J. E. MOMMAERTSLAAN 14
1831 DIEGEM (MACHELEN)

B (Xn, N)

SPIROXAMINE 250 g/L

TEBUCONAZOOL
TEBUCONAZOLE

100 g/L

9748/B MYSTIQUE TEBUCONAZOOL
TEBUCONAZOLE

250 g/L NUFARM LIMITED
WELPLAATWEG 12
BP 75
NL 3197 KS BOTLEK ROTTER-
DAM

A (T, N)

9749/B LAMBDA 50 EC LAMBDA-CYHALOTHRIN
LAMBDA-CYHALOTHRINE

50 g/L SPARTA RESEARCH LTD.
97 PARK AVENUE
CASTLEKNOCK
DUBLIN 15

B (Xn, N)

9750/B BIOX-M MUNTOLIE
HUILE DE MENTHE

100 % XEDA INTERNATIONAL SA
ZONE ARTISANALE, 2
F-13670 SAINT-ANDIOL

B (Xn, N)

9751/B SULFOVIT SUPER ZWAVEL
SOUFRE

80 % BIOSERVICE INTER-
NATIONAL
JAGERSHOEK 13
8570 VICHTE

N (/)

9752/B FESTIVAL DIMETHOMORF
DIMETHOMORPHE

7,5 % BASF BELGIUM SA
CHAUSSEE DE LA HULPE 178
1170 BRUXELLES

B (Xi, N)

MANCOZEB
MANCOZEBE

66,7 %

9753/B GINKO 1-DODECANOL 31,5 % SUMI AGRO FRANCE S.A.S
25 BOULEVARD DE L’AMIRAL
BRUIX
75782 PARIS

N (N)

1-TETRADECANOL 7,3 %

CODLEMONE (EE-8 ,10-
DODECADIEN-1-OL)

58,2 %

9754/B BIO 1020 METARHIZIUM ANISOPLIAE
var. ANISOPLIAE F52

2 % NOVOZYMES BIOLO
GICALS SA
ROUTE DE DE GRILLONS 60
BATIMENT 6
78230 LE PECQ

B (Xi)

9755/B NATUREN ERADIBUG KOOLZAADOLIE (INAC)
HUILE DE COLZA (INAC)

777 g/L SCOTTS BENELUX BVBA
OOSTJACHTPARK 1
9100 SINT-NIKLAAS

N (/)
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9756/B NATUREN ERADIGUN KOOLZAADOLIE (INAC)
HUILE DE COLZA (INAC)

16,9 g/L SCOTTS BENELUX BVBA
OOSTJACHTPARK 1
9100 SINT-NIKLAAS

N (/)

9757/B SOMBRERO IMIDACLOPRID 600 g/L MAKHTESHIM-AGAN HOL-
LAND BV
POSTBUS 355
NL-3830 AK LEUSDEN

B (Xn, N)

9758/B GARLON SUPER AMINOPYRALIDE 30 g/L DOW AGROSCIENCES BV
PRINS BOUDEWIJNLAAN 41
2650 EDEGEM

B (Xi, N)

TRICLOPYR 240 g/L

9759/B METRIC CLOMAZON
CLOMAZONE

60 g/L BELCHIM CROP PROTEC-
TION NV
NERINGSTRAAT 15
INDUSTRIEZONE
1840 LONDERZEEL

N (N)

METRIBUZIN
METRIBUZINE

233 g/L

9760/B LINGO CLOMAZON
CLOMAZONE

45 g/L BELCHIM CROP PROTEC-
TION NV
NERINGSTRAAT 15
INDUSTRIEZONE
1840 LONDERZEEL

A (T, N)

LINURON 250 g/L

9761/B NUPRID 700 WS IMIDACLOPRID 70 % NUFARM DEUTSCHLAND
IM MEDIA PARK 4E
50670 KOLN

B (Xn, N)

9762/B CELMITRON 70% WG METAMITRON
METAMITRONE

70 % AGRICHEM NV
MONS. EESTERMANSSTRAAT
23
2328 MEERLE

N (N)

9763/B CRUISER 600 FS THIAMETHOXAM 600 g/L SYNGENTA CROP PROTEC-
TION NV
POSTBUS 512
4600 AM BERGEN OP ZOOM

N (N)

9764/B CAPRI CLOQUINTOCET-MEXYL
CLOQUINTOCET-MEXY

7,5 % DOW AGROSCIENCES BV
PRINS BOUDEWIJNLAAN 41
2650 EDEGEM

N (N)

PYROXSULAM 7,5 % N (N)

9765/B CAPRI TWIN CLOQUINTOCET-MEXYL 6,8 % DOW AGROSCIENCES BV
PRINS BOUDEWIJNLAAN 41
2650 EDEGEM

N (N)

FLORASULAM 2,3 %

PYROXSULAM 6,8 %

9766/B FEZAN TEBUCONAZOOL
TEBUCONAZOLE

250 g/L OXON ITALIA S.P.A
VIA SEMPIONE 195
20016 PERO (MILANO)

B (Xn, N)

9767/B WOLF GAZONMEST MET
MOSBESTRIJDER

IJZERSULFAAT (watervrij)
SULFATE DE FER (anhydre)

14 % SCOTTS BENELUX BVBA
OOSTJACHTPARK 1
9100 SINT-NIKLAAS

N (/)
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9768/B SCITEC TRINEXAPAC-ETHYL
TRINEXAPAC-ETHYL

250 g/L SYNGENTA CROP PROTEC-
TION NV
POSTBUS 512
4600 AM BERGEN OP ZOOM

B (Xi, N)

9769/B KOBAN PETHOXAMIDE
PETHOXAMIDE

600 g/L STAHLER INTERNATIONAL
POSTFACH 2047
21660 STADE

B (Xn, N)

9770/B FR-888 GLYFOSAAT
GLYPHOSATE

360 g/L CP AGRO (IRELAND) PYT LTD
ARTHER COX BUILDING
EARLSFORTH
TERRACE
DUBLIN 2

B (Xi, N)

9771/B PACIFICA IODOSULFURON-METHYL-
NATRIUM
IODOSULFURON-METHYL-
SODIUM

1 % BAYER CROPSCIENCE NV
J. E. MOMMAERTSLAAN 14
1831 DIEGEM (MACHELEN)

B (Xi, N)

MEFENPYR-DIETHYL 9 %

MESOSULFURON-METHYL 3 %

9772/B ZEUS SULCOTRION
SULCOTRIONE

300 g/L SAPEC AGRO SA
AVENIDA DO RIO TEJO
HERDADE DAS PRAIAS
2910-440 SETUBAL

B (Xn, N

9773/B VITAPLANT MULTICARE TEBUCONAZOOL
TEBUCONAZOLE

4 % BAYER CROPSCIENCE NV
J. E. MOMMAERTSLAAN 14
1831 DIEGEM (MACHELEN)

N (N)

TRIFLOXYSTROBINE 2 %

9774/B SHADO SULCOTRION
SULCOTRIONE

300 g/L CHEMINOVA AGRO A/S
P.O. BOX 9
DK-7620 LEMVIG

B (Xn, N)

9775/B VIVAL GLYFOSAAT
GLYPHOSATE

360 g/L BELCHIM CROP PROTEC-
TION NV
NERINGSTRAAT 15
INDUSTRIEZONE
1840 LONDERZEEL

N (N)

9776/B FIGARO GLYFOSAAT
GLYPHOSATE

360 g/L PROTEX NV
NERINGSTRAAT 15
1840 LONDERZEEL

N (N)

9777/B LECAR S-METOLACHLOOR
S-METOLACHLORE

960 g/L SYNGENTA CROP PROTEC-
TION NV
POSTBUS 512
4600 AM BERGEN OP ZOOM

B (Xi, N)

9778/B HYDRO SUPER 25 WG KOPERHYDROXIDE (uitge-
drukt in CU)
HYDROXYDE DE CUIVRE
(exprimé en CU)

25 % AMBECHEM LTD.
82 WARREN ROAD
BLUNDELLSANDS
L23 6UG LIVERPOOL

B (Xi, N)

9779/B BIATHLON TRITOSULFURON 71,4 % BASF BELGIUM SA
CHAUSSEE DE LA HULPE 178
1170 BRUXELLES

B (Xi, N)

9780/B FLUXYR 200 EC FLUROXYPYR 200 g/L AGRICHEM N.V.
MONS. EESTERMANSSTRAAT 23
2328 MEERLE

B (Xn, N)
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9781/B ISOMATE CLR ( Z ) - 11 -
TETRADECENYLACETAAT
(Z)-11-TETRADECENYL ACE-
TATE

37 % CBC (EUROPE) LTD
VIA E. MARJORANA 2
20054 NOVA MILANESE

B (Xi)

( Z ) - 9 -
TETRADECENYLACETAAT
(Z)-9-TETRADECENYL ACE-
TATE

7 %

1-DODECANOL 6 %

1-TETRADECANOL 1 %

CODLEMONE (EE-8 ,10-
DODECADIEN-1-OL)

39 %

9782/B STELLAR ELITE DIMETHENAMIDE-P 538 g/L BASF BELGIUM SA
CHAUSSEE DE LA HULPE 178
1170 BRUXELLES

A (T, N)

TOPRAMEZONE 32 g/L

9783/B CRISTOBAL 500 ETHOFUMESAAT
ETHOFUMESATE

500 g/L SOC. FINANCIERE DE PON-
TARLIER
1175 MONTEE D’AVIGNON
13090 AIX EN PROVENCE

N (N)

9784/B BETANAL CARRERA DESMEDIFAM
DESMEDIPHAME

160 g/L BAYER CROPSCIENCE NV
J. E. MOMMAERTSLAAN 14
1831 DIEGEM (MACHELEN)

N (N)

FENMEDIFAM
PHENMEDIPHAME

160 g/L

9785/B KEMIFAM SUPER DESMEDIFAM
DESMEDIPHAME

160 g/L BAYER CROPSCIENCE NV
J. E. MOMMAERTSLAAN 14
1831 DIEGEM (MACHELEN)

N (N)

FENMEDIFAM
PHENMEDIPHAME

160 g/L

9786/B TRI-BUT TURBO 2,4-D 93 g/L AGRIPHAR SA
RUE DE RENORY 26, BOÎTE 1
4102 OUGREE

B (Xn, N)

TRICLOPYR 103,6 g/L

9787/B MUTAN EXPRESS 2,4-D 93 g/L AGRIPHAR SA
RUE DE RENORY 26, BOÎTE 1
4102 OUGREE

B (Xn, N)

TRICLOPYR 103,6 g/L

9788/B HUSSAR TANDEM DIFLUFENICAN 150 g/L BAYER CROPSCIENCE NV
J. E. MOMMAERTSLAAN 14
1831 DIEGEM (MACHELEN)

B (Xi, N)

IODOSULFURON-METHYL-
NATRIUM
IODOSULFURON-METHYL-
SODIUM

10 g/L

MEFENPYR-DIETHYL 50 g/L
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FEDERALE OVERHEIDSDIENST JUSTITIE

[C − 2010/09353]
Rechterlijke Orde. — Vacante betrekkingen

Rechter in handelszaken in de rechtbank van koophandel :
— te Antwerpen : 3 (waarvan 1 vanaf 1 december 2010);
— te Hasselt : 3 (waarvan 2 vanaf 1 december 2010);
— te Tongeren : 2 (waarvan 1 vanaf 1 december 2010);
— te Brussel : 2 (waarvan 1 vanaf 1 juni 2010;

1 vanaf 1 december 2010).
Een van deze plaatsen vervangt een plaats gepubliceerd in het

Belgisch Staatsblad van 2 september 2009;
— te Dendermonde : 1;
— te Gent : 2 (waarvan 1 vanaf 1 november 2010);
— te Brugge : 1 (vanaf 1 november 2010);
— te Kortrijk : 2 (waarvan 1 vanaf 1 december 2010);
— te Luik : 2 (vanaf 1 december 2010);
— te Marche-en-Famenne : 2 (waarvan 1 vanaf 1 oktober 2010).
Een van deze plaatsen vervangt een plaats gepubliceerd in het

Belgisch Staatsblad van 16 oktober 2009;
— te Charleroi : 3 (waarvan 1 vanaf 1 juni 2010).
Twee van deze plaatsen vervangen plaatsen gepubliceerd in het

Belgisch Staatsblad van 2 september 2009;
— te Doornik : 1.
Elke kandidatuur voor een benoeming in de Rechterlijke Orde moet,

op straffe van verval, bij een ter post aangetekend schrijven worden
gericht aan « FOD Justitie, Directoraat-generaal, Rechterlijke Organi-
satie, Dienst Personeelszaken, ROJ 211, Waterloolaan 115, 1000 Brussel »
binnen een termijn van één maand na de bekendmaking van de
vacature in het Belgisch Staatsblad (artikel 287 van het Gerechtelijk
Wetboek).

Voor elke kandidatuurstelling dient een afzonderlijk schrijven te
worden gericht.

In elk geval dient slechts eenmaal te worden gepostuleerd indien
meer dan een vacature wordt aangekondigd voor dezelfde rechtbank.

Bovendien worden de kandidaten uitgenodigd om een afschrift van
hun rekwest over te maken aan de bevoegde procureur-generaal bij het
hof van beroep, aan de bevoegde eerste voorzitter van het hof van
beroep, aan de bevoegde procureur des Konings bij de rechtbank van
eerste aanleg alsmede aan de bevoegde voorzitter van de rechtbank van
koophandel.

GEMEENSCHAPS- EN GEWESTREGERINGEN
GOUVERNEMENTS DE COMMUNAUTE ET DE REGION

GEMEINSCHAFTS- UND REGIONALREGIERUNGEN

VLAAMSE GEMEENSCHAP — COMMUNAUTE FLAMANDE

JOBPUNT VLAANDEREN

[2010/201567]

Jobpunt Vlaanderen coördineert de aanwerving van een projectingenieur voor de Vlaamse Maatschappij
voor Watervoorziening - VMW - ter versterking van de afdeling projectengineering

bij de Centrale Directies te Brussel

De VMW bestaat uit vijf centrale directies in Brussel, vier provinciale exploitatiedirecties voor drinkwater met
zetels in respectievelijk Kortrijk, Gent, Leuven en Hasselt, twee provinciale exploitatiedirecties voor riolering (West- en
Oost-Vlaanderen) en een Business Unit Waterketendiensten. De afdeling projectengineering is één van de afdelingen
van de centrale directie Techniek die ondersteuning en expertise biedt aan de vier provinciale exploitatiedirecties van
de VMW.

De VMW beschikt over een uitgebreid patrimonium (waterproductiecentra, watertorens, kantoorgebouwen,..)
dat geregeld moet onderhouden, aangepast en uitgebreid worden. De afdeling projectengineering is daarin
verantwoordelijk voor het ontwerpen en aanbesteden van de bouw van technische installaties (gebouwen,
elektromechanische installaties en leidingen) en de opvolging van de uitvoering er van door gespecialiseerde
aannemingsbedrijven.

De afdeling bestaat uit 3 cellen (gebouwen, elektromechanische installaties en leidingen) die worden ondersteund
door het secretariaat, de cel CAD-ontwerp en de cel toezicht uitvoering.

SERVICE PUBLIC FEDERAL JUSTICE

[C − 2010/09353]
Ordre judiciaire. — Places vacantes

Juge consulaire au tribunal de commerce :
— d’Anvers : 3 (dont 1 à partir du 1er décembre 2010);
— d’Hasselt : 3 (dont 2 à partir du 1er décembre 2010);
— de Tongres : 2 (dont 1 à partir du 1er décembre 2010);
— de Bruxelles : 2 (dont 1 à partir du 1er juin 2010;

1 à partir du 1er décembre 2010).
Une de ces places remplace une place publiée au Moniteur belge du

2 septembre 2009;
— de Termonde : 1;
— de Gand : 2 (dont 1 à partir du 1er novembre 2010);
— de Bruges : 1 (à partir du 1er novembre 2010);
— de Courtrai : 2 (dont 1 à partir du 1er décembre 2010);
— de Liège : 2 (à partir du 1er décembre 2010);
— de Marche-en-Famenne : 2 (dont 1 à partir du 1er octobre 2010).
Une de ces places remplace une place publiée au Moniteur belge du

16 octobre 2009;
— de Charleroi : 3 (dont 1 à partir du 1er juin 2010).
Deux de ces places remplacent des places publiées au Moniteur belge

du 2 septembre 2009;
— de Tournai : 1.
Toute candidature à une nomination dans l’Ordre judiciaire doit être

adressée, à peine de déchéance, par lettre recommandée à la poste au
« SPF Justice, Direction générale de l’Organisation judiciaire, Service du
Personnel, ROJ 211, boulevard de Waterloo 115, 1000 Bruxelles », dans
un délai d’un mois à partir de la publication de la vacance au Moniteur
belge (article 287 du Code judiciaire).

Une lettre séparée doit être adressée pour chaque candidature.

Cependant, une seule requête suffit dans le cas où plus d’une vacance
est annoncée pour le même tribunal.

En outre, les candidats sont invités à transmettre une copie de leur
requête au procureur général près la cour d’appel, au premier président
de la cour d’appel, au procureur du Roi près le tribunal de première
instance ainsi qu’au président du tribunal de commerce concernés.
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Tot de opdrachten van de afdeling projectengineering behoren ondermeer :

— Het ontwerpen, bouwen en renoveren van gebouwen, productie- en toevoerinstallaties en leiding-
netwerken voor drinkwater.

— Het ontwerpen en aanleggen van installaties voor proceswater.

— Het uitschrijven van bestekken en aanbestedingen.

— Het vastleggen van ontwerpgerichte specificaties op VMW-niveau van systemen voor verschillende
technische installaties.

— Applicatiebeheer van software gebruikt bij ontwerp en toezicht uitvoering.

— Advies verlenen aan de provinciale exploitatiedirecties over bouwkundige, elektromechanische of
leidingtechnische problemen.

De projectingenieur staat onder leiding van en rapporteert aan het afdelingshoofd Projectengineering.

Functie :

De projectingenieur projectengineering staat in voor het leiden van projecten inzake complexe mechanische
ontwerpplannen en ontwerpen voor laag- en middenspanningsuitrustingen, en dit zowel bij de ontwerpfase als tijdens
de uitvoering.

Als projectleider heeft hij/zij veelvuldig contact met de ″interne opdrachtgevers″, fabrikanten, aannemers en
overheidsinstanties.

De belangrijkste verantwoordelijkheidsdomeinen van de functie zijn :

1. Realiseren als projectverantwoordelijke van het toegewezen deel van het investeringsprogramma voor wat
betreft de elektromechanische uitrusting van waterproduktiecentra.

Dit omvat onder meer :

— het concipiëren en het maken van studies en ontwerpen voor nieuwe (complexe) installaties en van
aanpassingen aan bestaande (complexe) installaties inzake waterzuivering, elektromechanica, industriële
informatica;

— het opstellen van ontwerpen en opvolgen van de uitvoering ervan voor projecten waterketendiensten
(o.a. proceswaterinstallaties);

— het coördineren en opvolgen van de uitvoering van deze projecten;

— het opstellen en sturen van de planning en het budget voor de uit te voeren projecten;

— het coördineren van de vergunningsaanvragen;

— het coördineren van het opmaken van bestekken en meetstaten en het nazicht van de inschrijvingen van
de aanbestedingen;

— advies verlenen op technisch vlak, inclusief uitvoeringsmethodes.

2. Implementeren van informatica binnen de afdeling.

Dit omvat onder meer :

— het detecteren van vormingsbehoeften op informaticagebied;

— de richtlijnen van de afdeling informatica in praktijk omzetten;

— de nodige informatie zoeken bij de afdeling informatica om het de gebruiker zo gemakkelijk mogelijk te
maken en deze bruikbaar maken voor de collega’s;

— de uitleg verschaffen aan de medewerkers over gangbare informaticatoepassingen.

3. Leiden, coachen en begeleiden van medewerkers :

— met medewerkers verwachtingen en doelstellingen afspreken;

— begeleiden van medewerkers bij de uitvoering van de opdrachten en bij het in de praktijk brengen van
nieuwe technieken, werkmethoden en nieuwe evoluties;

— evalueren van medewerkers;

— het detecteren en invullen van vormingsbehoeften;

— informeren van medewerkers over diverse aspecten van het beleid, over veranderingsprocessen, over het
werk, over de organisatie;

— bevorderen van overleg en teamwork.

4. Het ontwikkelen en actualiseren van de eigen vakkennis.

Dit omvat onder meer :

— de eigen vakkennis actualiseren door het lezen van vakliteratuur, bijwonen van seminaries, workshops en
opleidingen, het uitwisselen van ervaringen met vakgenoten;

— beleidsmatige ontwikkelingen volgen;

— de verworven kennis daadwerkelijk gebruiken en toepassen door bv. nieuwe werkmethoden en systemen
te ontwikkelen en te implementeren.

5. Meewerken aan de organisatie-ontwikkeling.

Dit omvat onder meer :

— het deelnemen aan diverse interne projectwerkingsinitiatieven;

— het deelnemen aan diverse externe projecten.
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Profiel :
— U beschikt over een diploma Master in de ingenieurswetenschappen, richting elektrotechniek/werktuigkunde,

of daarmee gelijkgesteld onderwijs.
— U beschikt over onze kerncompetenties ″voortdurend verbeteren″, ″klantgerichtheid″, ″betrouwbaarheid″

en ″resultaatgerichtheid″.
— U kan zelfstandig en in team werken.
— U kan initiatieven ontwikkelen en bent vernieuwingsgericht.
— U werkt probleemoplossend en planmatig.
— U bent contact- en onderhandelingsvaardig.
— U bent communicatievaardig, zowel mondeling als schriftelijk.
— U bent besluitvaardig en hebt leidinggevende capaciteiten.
— U bent vaardig in het projectmatig werken.
Bijkomende vereisten :
— U voldoet aan de formele deelnemingsvereisten (zie examenreglement).
— U beschikt over een rijbewijs B.
Wij bieden :
— Een fulltime tewerkstelling in een dynamische omgeving.
— Een contractuele tewerkstelling van onbepaalde duur.
— Een brutosalaris vanaf 3.656 EUR per maand, te verhogen in functie van relevante ervaring.
— Maaltijdcheques.
— Gratis woon-werkverkeer met het openbaar vervoer.
— Gratis hospitalisatieverzekering.
— Ruime opleidingskansen.
Hoe solliciteren ?
Stuur vóór 18 april 2010 uw kandidatuur met duidelijke vermelding van de functie, uw uitgebreid curriculum vitae

en een afschrift van het behaalde diploma.
— per post naar : Vlaamse Maatschappij voor Watervoorziening

Directie Personeel en Organisatie
t.a.v. Ellen Sackx
Belliardstraat 73
1040 Brussel

— per e-mail naar : info.personeel@vmw.be
U wordt dan uitgenodigd voor het vergelijkend aanwervingsexamen.
Voor meer informatie over de functie-inhoud kan u contact opnemen met ir. Karin Stemgee, afdelingshoofd

projectengineering, op het nummer : 02-238 95 43.

*
JOBPUNT VLAANDEREN

[2010/201568]

Jobpunt Vlaanderen coördineert de aanwerving van een jurist voor de Vlaamse Maatschappij
voor Watervoorziening - VMW - ter versterking van de afdeling juridische zaken

bij de Centrale Directies te Brussel

De VMW bestaat uit vijf centrale directies in Brussel, vier provinciale exploitatiedirecties voor drinkwater
met zetels in respectievelijk Kortrijk, Gent, Leuven en Hasselt, twee provinciale exploitatiedirecties voor riolering
(West- en Oost-Vlaanderen) en een Business Unit Waterketendiensten.

De afdeling juridische zaken behoort tot de centrale directie strategie en businessontwikkeling.

De afdeling staat in voor het behandelen van alle vennootschaprechtelijke aspecten, het juridisch ondersteunen van
het management en van de andere afdelingen. Tevens behandelt de afdeling geschillendossiers, beheert zij de
verzekeringsportefeuille en staat zij in voor het klachtenmanagement.

De juridische afdeling geeft functioneel leiding aan de medewerkers schadebeheer, werkzaam in de provinciale
directies.

Tot de opdrachten van de afdeling behoren ondermeer :

— Afhandelen van klachtendossiers en rapportering hierover aan de raad van bestuur van de VMW en aan
de Vlaamse Ombudsdienst.

— Afhandelen van geschillendossiers.

— Juridisch advies verlenen aangaande ondermeer overheidsopdrachten, contractuele en buitencontractuele
aansprakelijkheid,...

— Het informeren van medewerkers van de eigen afdeling en van andere directies/afdelingen/diensten over
ontwikkelingen inzake bedrijfsrelevante regelgeving.

— Het behandelen van vennootschapsrechtelijke aspecten van de VMW : ontwerpen van statuten,
reglementen, besluiten,...

— Juridisch-administratief organiseren van de algemene vergaderingen en uitvoeren van de vennootschaps-
rechtelijke verplichtingen.

— Beheren van de verzekeringsportefeuille.

— Afsluiten van contracten of ondersteuning hierin bieden.

— De VMW vertegenwoordigen in externe adviesorganen, werkgroepen,...

De jurist staat onder leiding van en rapporteert aan het afdelingshoofd juridische zaken.
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Functie :
De jurist staat in voor het uitvoeren van de opdrachten van de afdeling juridische zaken waarbij juridische

expertise vereist wordt.
Tot de belangrijkste verantwoordelijkheidsdomeinen van de functie behoren :
1. Realiseren van de afdelingsdoelstellingen.
Dit omvat onder meer :

— Afhandelen van klachtendossiers en rapportering hierover aan de raad van bestuur van de VMW en aan
de Vlaamse Ombudsdienst.

— Afhandelen van geschillendossiers.
— Juridisch advies verlenen aangaande ondermeer overheidsopdrachten, contractuele en buitencontractuele

aansprakelijkheid,...
— Het informeren van medewerkers van de eigen afdeling en van andere directies/afdelingen/diensten over

ontwikkelingen inzake bedrijfsrelevante regelgeving.
— Het behandelen van vennootschapsrechtelijke aspecten van de VMW : ontwerpen van statuten,

reglementen, besluiten,...
— Juridisch-administratief organiseren van de algemene vergaderingen en uitvoeren van de vennootschaps-

rechtelijke verplichtingen.
— Beheren van de verzekeringsportefeuille.
— Afsluiten van contracten of ondersteuning hierin bieden.
— De VMW vertegenwoordigen in externe adviesorganen, werkgroepen,....

2. Het ontwikkelen en actualiseren van de eigen vakkennis.
Dit omvat onder meer :

— De eigen vakkennis actualiseren door het lezen van literatuur, bijwonen van seminaries, workshops en
opleidingen, het uitwisselen van ervaringen met vakgenoten.

— Beleidsmatige ontwikkelingen volgen.
— De verworven kennis daadwerkelijk gebruiken en toepassen door bv. nieuwe werkmethoden en systemen

te ontwikkelen en te implementeren.
3. Meewerken aan de organisatieontwikkeling.
Dit omvat onder meer :

— Het deelnemen aan diverse interne projectwerkingsinitiatieven.
— Het deelnemen aan diverse externe projecten.
Profiel :

U beschikt over een diploma Master in de Rechten of daarmee gelijkgesteld onderwijs.
U hebt kennis van de gebruikelijke informaticatoepassingen (word, excell, filemaker,...).
U beschikt over onze kerncompetenties ″voortdurend verbeteren″, ″klantgerichtheid″, ″betrouwbaarheid″

en ″resultaatgerichtheid″.
U kan zelfstandig en in team werken.
U bent contactvaardig en onderhandelingsvaardig.
U bent communicatievaardig (schriftelijk en mondeling).
U kan omgaan met vertrouwelijke informatie.
U kan initiatieven ontwikkelen en bent vernieuwingsgericht.
U kan analytisch en synthetisch denken.
Bijkomende vereisten :
U voldoet aan de formele deelnemingsvereisten (zie examenreglement).
U beschikt over een rijbewijs B.

Wij bieden :
— Een fulltime tewerkstelling in een dynamische omgeving.
— Een contractuele tewerkstelling van onbepaalde duur.
— Een brutosalaris vanaf 3.102 EUR per maand, te verhogen in functie van relevante ervaring.
— Maaltijdcheques.
— Gratis woon-werkverkeer met het openbaar vervoer.
— Gratis hospitalisatieverzekering.
— Ruime opleidingskansen.
Hoe solliciteren ?

Stuur vóór 18 april 2010 uw kandidatuur met duidelijke vermelding van de functie, uw uitgebreid curriculum vitae
en een afschrift van het behaalde diploma :

— per post naar : Vlaamse Maatschappij voor Watervoorziening
Directie Personeel en Organisatie
t.a.v. Ellen Sackx
Belliardstraat 73
1040 Brussel

— per e-mail naar : info.personeel@vmw.be
U wordt dan uitgenodigd voor het vergelijkend aanwervingsexamen.
Voor meer informatie over de functie-inhoud kan u contact opnemen met Paula Debroey, afdelingshoofd juridische

zaken op het nummer : 02-238 94 55.
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WETTELIJKE BEKENDMAKINGEN
EN VERSCHILLENDE BERICHTEN

PUBLICATIONS LEGALES
ET AVIS DIVERS

UNIVERSITE DE LIEGE

L’Université de Liège engage un logisticien au sein du bureau
pédagogique de la faculté de médecine.

Pour toute information concernant ces recrutements, veuillez
consulter le site : www.ulg.ac.be/emploi/pato/externe.

(80181)

Decreet van 8 mei 2009
houdende organisatie van de ruimtelijke ordening

Gemeentelijk ruimtelijk uivoeringsplan « Adelbergpark-Dorp »
Bekendmaking van het onderzoek

Overeenkomstig artikel 2.2.14, § 2, van de Vlaamse Codex d.d.
27 maart 2009, deelt het college van burgemeester en schepenen u mee
dat er een gemeentelijk ruimtelijk uitvoeringsplan werd opgesteld.

Het voorontwerp van het gemeentelijk ruimtelijk uitvoeringsplan
(GRUP) “Adelbergpark-Dorp”, opgemaakt door de stad Lommel en
bestaat uit een plan bestaande toestand, een grafisch plan, de steden-
bouwkundige voorschriften, een toelichtingsnota en een register
percelen waarop een bestemmingswijziging werd doorgevoerd die
aanleiding geven tot planschade, -baten.

Dit voorontwerp werd overeenkomstig de wettelijke en decretale
bepalingen opgemaakt en voorlopig vastgesteld door de gemeenteraad
in zitting van 23 maart 2010.

Het openbaar onderzoek begint op 1 april 2010 en eindigt op
30 mei 2010. Gedurende de periode van het openbaar onderzoek
(60 dagen), wordt het gemeentelijk ruimtelijk uitvoeringsplan ter
inzage gelegd in het Huis van de Stad, dienst Ruimtelijke Ordening,
afdeling Planning, en kan tijdens de openingsuren ingekeken worden.

(Open elke werkdag van 9 – 12 uur en dinsdag eveneens van 14 –
16 uur en 17 u. 30 u. – 19 uur).

Opmerkingen en bezwaren moeten uiterlijk de laatste dag van het
openbaar onderzoek schriftelijk en aangetekend toegezonden worden
of tegen ontvangstbewijs afgegeven worden aan :

GECORO van de stad Lommel

P/a Hertog Janplein 1

3920 Lommel

Lommel, 1 april 2010.
(9696)

Stad Sint-Truiden

Bekendmaking openbaar onderzoek

Het college van burgemeester en schepenen brengt volgende bekend-
making van openbaar onderzoek ter algemene kennis.

Overeenkomstig de bepaling van artikel 2.2.14 van de Vlaamse
Codex ruimtelijke ordening, goedgekeurd bij besluit van de Vlaamse
Regering op 15 mei 2009, liggen voor alle belanghebbenden het dossier
van de voorlopige aanvaarding van het gemeentelijk ruimtelijk

uitvoeringsplan (RUP) gedeeltelijke herziening lokaal bedrijventerrein
domein van Brustem ter inzage van 30 maart 2010 tot en met 1 juni 2010
bij de dienst ruimtelijke ordening, bouwvergunningen, in het admini-
stratief centrum, tweede verdieping, Kazernestraat 13, 3800 Sint-
Truiden.

Het dossier RUP gedeeltelijke herziening lokaal bedrijventerrein
domein van Brustem bevat :

de feitelijke en juridische toestand met grafisch plan;

de stedenbouwkundige voorschriften;

het onteigeningsplan;

het rapport met de officieuze coördinatie.

De stukken liggen ter inzage iedere werkdag van 8 uur tot 11 u. 30 m.,
behalve op maandag. Ook op woensdagnamiddag van 13 tot 16 uur,
op dinsdagavond van 16 uur tot 18 u. 45 m., en op zaterdagvoormiddag
van 8 uur tot 11 u. 30 m. liggen de stukken ter inzage.

De plannen en teksten staan ook op onze website : www.stro-o.be

Opmerkingen en bezwaren worden uiterlijk de laatste dag van het
openbaar onderzoek aangetekend toegezonden aan de voorzitter van
de gemeentelijke commissie ruimtelijke ordening (GECORO), de heer
David Schalenbourg, Kazernestraat 13, 3800 Sint-Truiden of afgegeven
tegen ontvangstbewijs op bovenstaand adres.

(9842)

Aankondigingen − Annonces

VENNOOTSCHAPPEN − SOCIETES

Gembel, naamloze vennootschap,
Vestingstraat 74, 2018 Antwerpen

H.R. Antwerpen 135297 — Ondernemingsnummer 0404.957.281

Jaarvergadering op zaterdag 10 april 2010, om 14 uur. Agenda :
Verslag raad van bestuur. Goedkeuring jaarrekening per
31 december 2009. Bestemming resultaat. Benoeming en herbenoeming
van bestuurders. Kwijting bestuurders. Varia. Zie statuten. Aandelen
neer te leggen vijf dagen vóór de vergadering op de maatschappelijke
zetel, Vestingstraat 74, 2018 Antwerpen.

(9697)

Reliana, naamloze vennootschap,
Vestingstraat 74, 2018 Antwerpen

H.R. Antwerpen 141989 — Ondernemingsnummer 0404.983.908

Jaarvergadering op zaterdag 10 april 2010, om 15 uur. Agenda :
Verslag raad van bestuur. Goedkeuring jaarrekening per
31 december 2009. Bestemming resultaat. Kwijting bestuurders. Varia.
Zie statuten. Aandelen neer te leggen vijf dagen vóór de vergadering
op de maatschappelijke zetel, Vestingstraat 74, 2018 Antwerpen.

(9698)
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Participations financières et immobilières,
en abrégé : « Partfim », société anonyme,

avenue Montjoie 167, bte 9, 1180 Bruxelles

R.P.M. Bruxelles 0425.703.801

Assemblée générale ordinaire le 13 avril 2010, à 11 h 30 m, au siège
social. Ordre du jour : 1. Approbation du report de la date d’assemblée.
2. Rapport du conseil d’administration et du commissaire. 3. Approba-
tion des comptes annuels. 4. Décharge aux administrateurs et commis-
saire. 5. Nominations statutaires.

(9699)

FORTIS BANK, naamloze vennootschap,
Warandeberg 3, 1000 Brussel

RPR Brussel 0403.199.702

De raad van bestuur nodigt alle aandeel- en obligatiehouders van
Fortis Bank uit op de Gewone Algemene Vergadering van hun Vennoot-
schap, die overeenkomstig de statuten op donderdag 22 april 2010, om
10 uur zal worden gehouden in de zetel van de Vennootschap (ingang :
Koningsstraat 20, 1000 Brussel).

De volgende te behandelen onderwerpen en voorstellen tot besluit
staan op de agenda :

1. Verslagen van de raad van bestuur en van de commissarissen
betreffende de jaarrekeningen met betrekking tot het boekjaar afge-
sloten op 31 december 2009

2. Mededeling van de geconsolideerde en enkelvoudige jaarreke-
ningen afgesloten op 31 december 2009

3. De jaarrekeningen met betrekking tot het boekjaar afgesloten op
31 december 2009

Voorstel van beslissing : Goedkeuring van de jaarrekeningen afge-
sloten op 31 december 2009 met inbegrip van de bestemming van het
resultaat.

4. Kwijting aan de bestuurders

Voorstel van beslissing : Verlenen van kwijting aan de bestuurders
voor de uitoefening van hun mandaat als bestuurder van de Vennoot-
schap tijdens het boekjaar afgesloten op 31 december 2009.

5. Kwijting aan de commissarissen

Voorstel van beslissing : Verlenen van kwijting aan de commis-
sarissen van de Vennootschap voor het boekjaar afgesloten op
31 december 2009.

6. Vergoeding van de bestuurders voor hun mandaat in de raad van
bestuur en zijn comités voor het boekjaar 2010

Voorstel van beslissing : Verlenen aan de bestuurders van de
Vennootschap, voor de uitoefening van hun mandaat in de raad van
bestuur en zijn comités tijdens het boekjaar 2010, van een vergoeding
voor een maximaal bedrag van 1.500.000 EUR en machtiging aan de
raad van bestuur dit bedrag onder zijn leden toe te kennen conform de
interne regels.

7. Hernieuwing van mandaten van bestuurders

7.1. Voorstel van beslissing : Hernieuwing van het bestuurders-
mandaat van de heer Filip Robert Jules DIERCKX tot aan het einde van
de Gewone Algemene Vergadering van 2013.

7.2. Voorstel van beslissing : Hernieuwing van het bestuurders-
mandaat van de heer Jean Raymond Ghislain STEPHENNE tot aan het
einde van de Gewone Algemene Vergadering van 2013.

7.3. Voorstel van beslissing : Hernieuwing van het bestuurders-
mandaat van de heer Luc Maria Joris Maurits Alfons André
VANSTEENKISTE tot aan het einde van de Gewone Algemene Verga-
dering van 2013.

8. Onafhankelijkheid van bestuurders

8.1 Voorstel van beslissing : Vaststellen dat de heer Jean Raymond
Ghislain STEPHENNE, waarvan werd voorgesteld zijn mandaat te
hernieuwen tot aan het einde van de Gewone Algemene Vergadering

van 2013, voldoet aan de criteria van onafhankelijkheid zoals
beschreven in artikel 526ter van het Wetboek vennootschappen en dat
hij bijgevolg zijn mandaat zal verder zetten in zijn hoedanigheid van
onafhankelijke bestuurder in de zin van het Wetboek vennootschappen.

8.2 Voorstel van beslissing : Vaststellen dat de heer Luc Maria Joris
Maurits Alfons André VANSTEENKISTE, waarvan werd voorgesteld
zijn mandaat te hernieuwen tot aan het einde van de Gewone Alge-
mene Vergadering van 2013, voldoet aan de criteria van onafhankelijk-
heid zoals beschreven in artikel 526ter van het Wetboek vennoot-
schappen en dat hij bijgevolg zijn mandaat zal verder zetten in zijn
hoedanigheid van onafhankelijke bestuurder in de zin van het Wetboek
vennootschappen.

9. Hernieuwing van het mandaat van een commissaris

9.1. Voorstel van het Audit & Risk Comité conform artikel 533, in fine,
van het Wetboek vennootschappen.

9.2 Voorstel van beslissing : Hernieuwing voor de boekjaren 2011-
2012-2013 van het mandaat van commissaris van de Vennootschap van
PricewaterhouseCoopers Bedrijfsrevisoren BV CVBA (‘PWC’), met als
vaste vertegenwoordigers de heren Josy STEENWINCKEL en Roland
JEANQUART. PWC zal dit mandaat uitoefenen in college met Deloitte
Bedrijfsrevisoren/Réviseurs d’Entreprises BV CVBA, zijnde de andere
commissaris van de Vennootschap.

9.3. Voorstel van beslissing : Vaststelling van de jaarlijkse honoraria
van PWC, als commissaris van de Vennootschap, voor de boek-
jaren 2011-2012-2013, op een bedrag van 1.000.000 EUR per jaar,
onderworpen aan indexatie.

Om aan deze Gewone Algemene Vergadering deel te nemen dienen
de aandeel- en obligatiehouders hun effecten te deponeren bij een
Belgische financiële instelling en deze laatste te verzoeken uiterlijk
15 april 2010 de nodige formaliteiten te vervullen. Aandeel- en
obligatiehouders dienen te noteren dat een deponering van effecten aan
toonder bij de loketten van Fortis Bank automatisch de inschrijving op
een effectenrekening impliceert hetgeen conform de statuten tot gevolg
heeft dat deze effecten zullen gedematerialiseerd zijn vanaf dat ogen-
blik.

De aandeelhouders die niet persoonlijk aan de Vergadering kunnen
deelnemen, mogen zich daar laten vertegenwoordigen, mits zij de
bepalingen van artikel 28 van de statuten naleven. Daartoe zijn in alle
kantoren volmachtformulieren ter beschikking. Volmachten dienen
overgemaakt te worden aan de zetel van de Vennootschap (Warande-
berg 3, 1WA2A, 1000 Brussel) en dit uiterlijk 15 april 2010.

Aandeel- en obligatiehouders hebben de mogelijkheid om
voorafgaandelijk aan de Vergadering schriftelijke vragen in te dienen.
Vragen dienen overgemaakt te worden aan de zetel van de Vennoot-
schap (Warandeberg 3, 1WA2A, 1000 Brussel) ten laatste 3 werkdagen
voor de Vergadering. Vragen zullen enkel in overweging worden
genomen indien alle bovenstaande formaliteiten werden nageleefd.

Brussel, 23 maart 2010.
(9700)

FORTIS BANQUE, société anonyme,
Montagne du Parc 3, 1000 Bruxelles

RPM Bruxelles 0403.199.702

Le Conseil d’Administration invite tous les actionnaires et obliga-
taires de Fortis Banque à l’Assemblée Générale Ordinaire de leur
société qui, conformément aux statuts, se tiendra le jeudi 22 avril 2010,
à 10 heures, au siège de la Société (entrée : rue Royale 20, à 1000
Bruxelles).

Les sujets à traiter et propositions de décisions figurant à l’ordre du
jour sont les suivants :

1. Rapports du Conseil d’Administration et des commissaires sur les
comptes annuels de l’exercice clôturé au 31 décembre 2009

2. Communication des comptes annuels individuels et consolidés,
arrêtés au 31 décembre 2009

3. Comptes annuels de l’exercice clôturé au 31 décembre 2009
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Proposition de décision : Approbation des comptes annuels clôturés
au 31 décembre 2009, en ce compris l’affectation du résultat.

4. Décharge aux administrateurs

Proposition de décision : Décharge aux administrateurs pour l’exer-
cice de leur mandat d’administrateur de la Société pendant l’exercice
clôturé au 31 décembre 2009.

5. Décharge aux commissaires

Proposition de décision : Décharge aux commissaires de la Société
pour l’exercice clôturé au 31 décembre 2009.

6. Rémunération des administrateurs pour leur mandat au Conseil
d’Administration et dans ses comités pour l’exercice 2010

Proposition de décision : Attribution d’une rémunération pour un
montant maximal de 1.500.000 EUR aux administrateurs de la Société
pour l’exercice 2010, en rémunération de l’exercice des mandats qu’ils
exercent au Conseil d’Administration et dans ses comités et habilitation
du Conseil d’Administration à attribuer ce montant entre ses membres
conformément aux règles internes.

7. Renouvellement de mandats d’administrateur

7.1. Proposition de décision : Renouvellement du mandat d’adminis-
trateur de M. Filip Robert Jules DIERCKX jusqu’à la fin de l’Assemblée
Générale Ordinaire de 2013 .

7.2. Proposition de décision : Renouvellement du mandat d’adminis-
trateur de M. Jean Raymond Ghislain STEPHENNE jusqu’à la fin de
l’Assemblée Générale Ordinaire de 2013.

7.3. Proposition de décision : Renouvellement du mandat d’adminis-
trateur de monsieur Luc Maria Joris Maurits Alfons André VAN-
STEENKISTE jusqu’à la fin de l’Assemblée Générale Ordinaire de 2013.

8. Indépendance des administrateurs

8.1 Proposition de décision : Constater que M. Jean Raymond Ghis-
lain STEPHENNE dont il est proposé de renouveler le mandat jusqu’à
la fin de l’Assemblée Générale Ordinaire de 2013, répond aux critères
d’indépendance prévus à l’article 526ter du Code des sociétés et, par
conséquent, continuera d’exercer son mandat en qualité d’administra-
teur indépendant au sens du Code des sociétés.

8.2 Proposition de décision : Constater que M. Luc Maria Joris
Maurits Alfons André VANSTEENKISTE dont il est proposé de renou-
veler le mandat jusqu’à la fin de l’Assemblée Générale Ordinaire
de 2013, répond aux critères d’indépendance prévus à l’article 526ter
du Code des sociétés et, par conséquent, continuera d’exercer son
mandat en qualité d’administrateur indépendant au sens du Code des
sociétés.

9. Renouvellement du mandat d’un commissaire

9.1. Proposition du Comité d’Audit & Risk conformément à l’article
533, in fine, du Code des sociétés.

9.2 Proposition de décision : Renouvellement pour les exerci-
ces 2011-2012-2013 du mandat de commissaire de la Société de Pricewa-
terhouse Coopers Réviseurs d’Entreprises, SC SCRL (‘PWC’), dont les
représentants permanents sont Messieurs Josy STEENWINCKEL et
Roland JEANQUART. PWC exercera ce mandat en collège avec Deloitte
Bedrijfsrevisoren/Réviseurs d’Entreprises, SC SCRL, l’autre commis-
saire de la Société.

9.3. Proposition de décision : Fixation des honoraires annuels de
PWC, en sa qualité de commissaire de la Société, pour les exercices
2011-2012-2013 à un montant de 1.000.000 EUR, indexable.

Pour participer à cette Assemblée Générale Ordinaire, les action-
naires et obligataires sont tenus de déposer leurs titres auprès d’une
institution financière belge et de charger cette dernière d’accomplir les
formalités requises pour le 15 avril 2010 au plus tard. Les actionnaires
et obligataires sont priés de noter qu’un dépôt de titres au porteur aux
guichets de Fortis Banque implique automatiquement leur inscription
en compte-titres, ce qui, conformément aux statuts, entraîne leur déma-
térialisation à partir de ce moment-là.

Les actionnaires ne pouvant prendre part personnellement à
l’Assemblée peuvent s’y faire représenter à la condition qu’ils respec-
tent les dispositions de l’article 28 des statuts. À cet effet, des formu-
laires de procuration sont mis à leur disposition dans toutes les agences.
Les procurations doivent être transmises au siège de la Société
(Montagne du parc 3, 1WA2A, 1000 Bruxelles) et ce, au plus tard le
15 avril 2010.

Les actionnaires et obligataires ont la possibilité d’envoyer préalable-
ment à l’Assemblée leurs questions par écrit. Les questions doivent être
transmises au siège de la Société (Montagne du parc 3, 1WA2A,
1000 Bruxelles) au moins trois jours ouvrables avant l’Assemblée. Les
questions seront uniquement prises en considération si toutes les
formalités mentionnées ci-dessus ont été respectées.

Bruxelles, le 23 mars 2010.
(9700)

FORTIS BANK, naamloze vennootschap,
Warandeberg 3, 1000 Brussel

RPR Brussel 0403.199.702

De raad van bestuur nodigt alle aandeel- en obligatiehouders van
Fortis Bank uit op de buitengewone algemene vergadering van hun
Vennootschap, die op donderdag 22 april 2010 zal worden gehouden in
de zetel van de Vennootschap (ingang : Koningsstraat 20, 1000 Brussel)
onmiddellijk volgend op de Gewone Algemene Vergadering die wordt
bijeengeroepen om 10 uur.

De agenda van deze buitengewone algemene vergadering bevat
slechts één punt, namelijk :

Vermindering van uitgiftepremies door aanzuivering van overge-
dragen verliezen ten belope van 20.045.579.212,67 EUR

Voorstel van beslissing : De Vergadering beslist tot het verminderen
ten belope van een bedrag van 20.045.579.212,67 EUR van het bedrag
van de uitgiftepremies, zoals vastgesteld op 31 december 2009, door
aanzuivering van de overgedragen verliezen voor eenzelfde bedrag. In
dit verband machtigt de Vergadering het Directiecomité om het nodige
te doen voor de boekhoudkundige verrichtingen die voortvloeien uit
deze beslissing.

Om aan deze buitengewone algemene vergadering deel te nemen
dienen de aandeel- en obligatiehouders hun effecten te deponeren bij
een Belgische financiële instelling en deze laatste te verzoeken uiterlijk
15 april 2010 de nodige formaliteiten te vervullen. Aandeel- en
obligatiehouders dienen te noteren dat een deponering van effecten aan
toonder bij de loketten van Fortis Bank automatisch de inschrijving op
een effectenrekening impliceert hetgeen conform de statuten tot gevolg
heeft dat deze effecten zullen gedematerialiseerd zijn vanaf dat ogen-
blik.

De aandeelhouders die niet persoonlijk aan de Vergadering kunnen
deelnemen, mogen zich daar laten vertegenwoordigen, mits zij de
bepalingen van artikel 28 van de statuten naleven. Daartoe zijn in alle
kantoren volmachtformulieren ter beschikking. Volmachten dienen
overgemaakt te worden aan de zetel van de Vennootschap (Warande-
berg 3, 1WA2A, 1000 Brussel) en dit uiterlijk 15 april 2010.

Aandeel- en obligatiehouders hebben de mogelijkheid om
voorafgaandelijk aan de Vergadering schriftelijke vragen in te dienen.
Vragen dienen overgemaakt te worden aan de zetel van de Vennoot-
schap (Warandeberg 3, 1WA2A, 1000 Brussel) ten laatste 3 werkdagen
voor de Vergadering. Vragen zullen enkel in overweging worden
genomen indien alle bovenstaande formaliteiten werden nageleefd.

Brussel, 23 maart 2010.
(9701)
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FORTIS BANQUE, société anonyme,
Montagne du Parc 3, 1000 Bruxelles

RPM Bruxelles 0403.199.702

Le Conseil d’Administration invite tous les actionnaires et obliga-
taires de Fortis Banque à l’Assemblée Générale Extraordinaire de leur
société qui, conformément aux statuts, se tiendra le jeudi 22 avril 2010
au siège de la Société (entrée : rue Royale 20, à 1000 Bruxelles) immé-
diatement après l’Assemblée Générale Ordinaire convoquée
à 10 heures.

L’ordre du jour de cette Assemblée Générale Extraordinaire comporte
un seul point, qui est le suivant :

Réduction des primes d’émission par apurement des pertes reportées
à concurrence de 20.045.579.212,67 EUR

Proposition de décision : L’Assemblée décide de réduire à concur-
rence de 20.045.579.212,67 EUR le montant des primes d’émission
comptabilisées au 31 décembre 2009, par apurement des pertes
reportées à concurrence d’un même montant. Par conséquent,
l’Assemblée donne tous pouvoirs au Comité de Direction pour faire
effectuer les écritures comptables qui résultent de la présente décision.

Pour participer à cette Assemblée Générale Extraordinaire, les action-
naires et obligataires sont tenus de déposer leurs titres auprès d’une
institution financière belge et de charger cette dernière d’accomplir les
formalités requises pour le 15 avril 2010 au plus tard. Les actionnaires
et obligataires sont priés de noter qu’un dépôt de titres au porteur aux
guichets de Fortis Banque implique automatiquement leur inscription
en compte-titres, ce qui, conformément aux statuts, entraîne leur déma-
térialisation à partir de ce moment-là.

Les actionnaires ne pouvant prendre part personnellement à
l’Assemblée peuvent s’y faire représenter à la condition qu’ils respec-
tent les dispositions de l’article 28 des statuts. À cet effet, des formu-
laires de procuration sont mis à leur disposition dans toutes les agences.
Les procurations doivent être transmises au siège de la Société (Mon-
tagne du parc 3, 1WA2A, 1000 Bruxelles) et ce, au plus tard le
15 avril 2010.

Les actionnaires et obligataires ont la possibilité d’envoyer préalable-
ment à l’Assemblée leurs questions par écrit. Les questions doivent être
transmises au siège de la Société (Montagne du parc 3, 1WA2A,
1000 Bruxelles) au moins trois jours ouvrables avant l’Assemblée. Les
questions seront uniquement prises en considération si toutes les
formalités mentionnées ci-dessus ont été respectées.

Bruxelles, le 23 mars 2010.
(9701)

Agfa-Gevaert, naamloze vennootschap,
Septestraat 27, 2640 Mortsel

Ondernemingsnummer 0404.021.727

Oproeping tot de jaarlijkse algemene vergadering

De aandeelhouders worden hierbij uitgenodigd om deel te nemen
aan de Jaarlijkse Algemene Vergadering van de Vennootschap die zal
worden gehouden op dinsdag 27 april 2010, om 11 uur, op de
maatschappelijke zetel, Septestraat 27, B-2640 Mortsel, met de volgende
agenda :

1. Jaarverslag van de raad van bestuur en verslag van de commis-
saris.

2. Goedkeuring van de jaarrekening van het boekjaar afgesloten op
31 december 2009.

Voorstel tot besluit : de Algemene Vergadering besluit de jaarreke-
ning van het boekjaar afgesloten op 31 december 2009, zoals opgemaakt
door de raad van bestuur, goed te keuren.

3. Bestemming van het resultaat.

Voorstel tot besluit : de Algemene Vergadering besluit het te
bestemmen resultaat van 172.392.185,50 euro van het afgelopen boek-
jaar toe te voegen aan het overgedragen resultaat.

4. Geconsolideerde jaarrekening van het boekjaar afgesloten op
31 december 2009 en verslagen van de raad van bestuur en de commis-
saris over de geconsolideerde jaarrekening.

5. Kwijting aan de bestuurders.

Voorstel tot besluit : de Algemene Vergadering besluit kwijting te
verlenen aan de bestuurders voor de uitoefening van hun mandaat
gedurende het afgelopen boekjaar.

6. Kwijting aan de commissaris.

Voorstel tot besluit : de Algemene Vergadering besluit kwijting te
verlenen aan de commissaris voor de uitoefening van zijn mandaat
gedurende het afgelopen boekjaar.

7. Benoeming van CRBA Management BVBA met als vaste vertegen-
woordiger de heer Christian Reinaudo, tot bestuurder van de Vennoot-
schap.

Christian Reinaudo (55 – Franse nationaliteit) studeerde af aan de
‘Ecole de Physique et de Chimie Industrielles de Paris’ en heeft een
doctoraat van de Universiteit van Parijs (Frankrijk). Hij startte zijn
loopbaan bij Alcatel (toen nog ‘Compagnie Générale d’Electricité’)
in 1978 in het Onderzoeks- en Ontwikkelingscentrum van Marcoussis
(Frankrijk). Tijdens zijn Alcatel-periode leidde hij activiteiten met een
omzet van verschillende miljarden euro en internationale verkoop- en
serviceorganisaties. Van 1984 tot 1996 bekleedde hij verschillende
functies binnen de ‘Cable’-Groep van Alcatel (nu Nexans), van onder-
zoek en ontwikkeling tot productie, aankoop, verkoopsondersteuning
en diensten.

Begin 1997 werd hij President van de Submarine Networks Divisie.
Toen hij tot President van de hele Optics Groep werd benoemd, trad hij
in 2000 toe tot het Directiecomité van Alcatel als Executive Vice
President. In 2003 werd hij benoemd tot President van Alcatel Asia
Pacific en verhuisde hij naar Shanghai (China) tot 2006. In die periode
was hij ook de Ondervoorzitter van de raad van bestuur van Alcatel
Shanghai Bell, de Chinese joint venture tussen Alcatel en de Chinese
overheid. Na zijn terugkeer naar Parijs in 2006, werd hij verantwoor-
delijkheid voor het management van het integratie- en transitieproces
als gevolg van de fusie van Alcatel en Lucent Technologies. Hij gaat
ook deel uitmaken van de raad van bestuur van Draka Comteq
(Nederland). In 2007 werd hij benoemd tot President van Alcatel-
Lucent Noord- en Oost-Europa en trad hij toe tot de raad van bestuur
van Alcatel-Lucent (België). Begin 2008 stapte Christian Reinaudo over
naar Agfa-Gevaert waar hij President van Agfa HealthCare werd.

Voorstel tot besluit : de Algemene Vergadering besluit CRBA Mana-
gement BVBA, Septestraat 27, B-2640 Mortsel, met als vaste vertegen-
woordiger de heer Christian Reinaudo, te benoemen als bestuurder van
de Vennootschap voor een termijn van drie (3) jaar, die een aanvang
neemt op heden om te eindigen onmiddellijk na de jaarvergadering die
zich dient uit te spreken over de goedkeuring van het boekjaar
afgesloten op 31 december 2012.

8. Herbenoeming van Mercodi BVBA, Grote Markt 18,
B-9120 Beveren, met als vaste vertegenwoordiger de heer Jo Cornu, tot
bestuurder van de Vennootschap.

Jo Cornu (°1944 - Belg) studeerde af als burgerlijk ingenieur elektro-
techniek en werktuigkunde aan de Katholieke Universiteit Leuven
(België) en hij behaalde een PhD-diploma elektronica aan de Carlton
University in Ottawa (Canada). Jo Cornu was CEO van Mietec van 1982
tot 1984 en daarna General Manager van Bell Telephone tot 1987. Van
1988 tot 1995 was hij lid van het Directiecomité van Alcatel NV en van
1995 tot 1999 COO van Alcatel Telecom. Daarna werd hij adviseur van
de Voorzitter van de raad van bestuur van Alcatel. Van 2005 tot 2007
was Jo Cornu voorzitter van de ISTAG groep (Information Society
Technologies Advisory Group) van de Europese Commissie. Van
begin maart 2007 tot einde januari 2008 was hij voorzitter van Medea +,
de Eureka Cluster voor Micro-electronica Research in Europa.

Jo Cornu trad toe tot de raad van bestuur in 2002.
Eind november 2007 werd Jo Cornu tot CEO van

Agfa-Gevaert benoemd, als vaste vertegenwoordiger van Mercodi
BVBA.
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Voorstel tot besluit : de Algemene Vergadering besluit Mercodi
BVBA, Grote Markt 18, B-9120 Beveren, met als vaste vertegenwoor-
diger de heer Jo Cornu, te herbenoemen als bestuurder van de Vennoot-
schap voor een termijn van drie (3) jaar, die een aanvang neemt op
heden om te eindigen onmiddellijk na de jaarvergadering die zich dient
uit te spreken over de goedkeuring van het boekjaar afgesloten op
31 december 2012.

9. Herbenoeming van de commissaris van de Vennootschap.

Voorstel tot besluit : de Algemene Vergadering besluit, op voorstel
van het Auditcomité en op voordracht van de Ondernemingsraad,
KPMG Bedrijfsrevisoren (B001), Prins Boudewijnlaan 24d, 2550 Kontich
als commissaris, belast met de controle van de enkelvoudige en de
geconsolideerde jaarrekening van de Vennootschap, te herbenoemen
voor een termijn van drie (3) jaar. Het mandaat zal vervallen na de
Algemene Vergadering der Aandeelhouders die de rekeningen van het
boekjaar afgesloten op 31 december 2012 vaststelt. KPMG Bedrijfs-
revisoren zal vertegenwoordigd worden door de heren Erik Clinck en
Filip De Bock.

10. Vergoeding van de commissaris.

Voorstel tot besluit : de Algemene Vergadering besluit de vergoeding
van de commissaris, voor de totale duur van zijn mandaat, vast te
stellen op 218.900 euro per jaar.

11. Toekennen van rechten overeenkomstig art. 556 Wb.Venn.

Voorstel tot besluit : de Algemene Vergadering besluit, overeenkom-
stig artikel 556 van het Wetboek van Vennootschappen, tot goedkeuring
van de clausule van wijziging van controle, zoals omschreven in (i) de
“Kodak-Agfa Settlement and Release” overeenkomst tussen Agfa-
Gevaert N.V. enerzijds en Eastman Kodak Company and Kodak
Limited anderzijds en (ii) de “ Patent Cross-License” overeenkomst
tussen Agfa-Gevaert N.V. enerzijds en Eastman Kodak Company
anderzijds.

12. Varia.

Ingevolge de wet van 2 augustus 2002 en bij toepassing van
artikel 28, 6° van de statuten heeft de raad van bestuur beslist dat,
overeenkomstig artikel 28, 5°, de houders van aandelen aan toonder en
van gedematerialiseerde aandelen worden toegelaten tot de Algemene
Vergadering en zij er hun stemrecht kunnen uitoefenen indien zij het
bewijs leveren dat zij op de vijfde werkdag voor de Algemene Verga-
dering i.e. op dinsdag 20 april 2010, om 24 uur (de registratiedatum)
aandeelhouder waren van het aantal aandelen waarmee zij aan de
Algemene Vergadering wensen deel te nemen, ongeacht het aantal
aandelen waarvan zij houder zullen zijn op de dag van de Algemene
Vergadering.

Opmerking [a1] : Moet ik daarover een speciale beslissing laten
nemen door RvB of is dat reeds voor eens en altijd gebeurd ?

De aandeelhouders dienen, uiterlijk op donderdag 22 april 2010,
om 24 uur, het bewijs van hun aandeelhouderschap op de registratie-
datum te leveren ofwel op de maatschappelijke zetel en dit per fax
(+32 (0)3 444 72 29) of per e-mail (marie-josee.crols@agfa.com of
claire.dascotte@agfa.com) ofwel bij een kantoor van de ING bank.

De Vennootschap benadrukt dat deze formaliteiten kosteloos zijn
voor de aandeelhouders. Elke kost die – in strijd met de expliciete
instructies van de Vennootschap – wordt aangerekend zal worden
terugbetaald tegen voorlegging van een betalingsbewijs.

De houders van aandelen op naam dienen de Vennootschap uiterlijk
donderdag 22 april 2010, om 24 uur, per fax (032 (0)3 444 72 29) of per
e-mail (marie-josee.crols@agfa.com of claire.dascotte@agfa.com) gericht
aan de maatschappelijke zetel, in te lichten omtrent hun voornemen de
Algemene Vergadering bij te wonen en met hoeveel aandelen zij aan de
stemming wensen deel te nemen.

Om een vlotte afhandeling van de formaliteiten mogelijk te maken,
worden de aandeelhouders verzocht zich op dinsdag 27 april 2010 aan
te bieden vanaf 9 u. 45 m. tot uiterlijk 10 u. 45 m. voor de registratie.

De aandeelhouders die zich wensen te laten vertegenwoordigen,
dienen gebruik te maken van de volmacht die door de raad van
bestuur, overeenkomstig artikel 30 van de statuten, werd opgesteld en
waarvan een exemplaar op de maatschappelijke zetel te verkrijgen is.

Op eenvoudig verzoek wordt een exemplaar opgestuurd naar de
aandeelhouder.

Het volmachtformulier zal eveneens ter beschikking zijn op de
website www.agfa.com/investorrelations van de Vennootschap.
Andere volmachten zullen niet aanvaard worden. De originele
volmachten dienen uiterlijk op donderdag 22 april 2010, om 24 uur, op
de maatschappelijke zetel van de Vennootschap aan te komen. De
volmachten mogen, eveneens uiterlijk tot 22 april 2010 om 24u, per fax
of per e-mail worden bezorgd, voor zover de originele volmachten
uiterlijk bij het begin van de Algemene Vergadering aan het bureau
worden overhandigd.

De raad van bestuur.
(9703)

Agfa-Gevaert, naamloze vennootschap,
Septestraat 27, 2640 Mortsel

Ondernemingsnummer 0404.021.727

Oproeping tot de buitengewone algemene vergadering

De raad van bestuur nodigt de aandeelhouders en de houders van
warranten of obligaties uitgegeven door de Vennootschap uit om deel
te nemen aan de buitengewone algemene vergadering van Aandeel-
houders die zal worden gehouden op dinsdag 27 april 2010, omstreeks
12 uur, onmiddellijk volgend op de Jaarvergadering, op de maatschap-
pelijke zetel van de Vennootschap, Septestraat 27, te 2640 Mortsel.

Aangezien de hieronder vermelde agenda van de buitengewone
algemene vergadering voornamelijk wijzigingen aan de statuten van de
Vennootschap als voorwerp heeft, moet tenminste de helft van het
maatschappelijk kapitaal aanwezig of vertegenwoordigd zijn. Indien de
helft van het maatschappelijk kapitaal niet aanwezig of vertegenwoor-
digd is, zal een tweede buitengewone algemene vergadering worden
bijeengeroepen met dezelfde agenda als de eerste, die zal gehouden
worden op vrijdag 21 mei 2010, om 11 uur. Deze vergadering zal geldig
kunnen beslissen over de voorgestelde statutenwijzigingen ongeacht
het aantal aanwezige of vertegenwoordigde aandelen.

Wanneer op basis van het aantal geregistreerde aandelen vaststaat
dat het hierboven vermeld quorum niet bereikt is, zal dit op dinsdag
27 april 2010 tezamen met de tweede oproeping in de pers gepubliceerd
worden.

De agenda van de buitengewone algemene vergadering luidt als
volgt :

1. Kennisneming van het bijzonder verslag van de raad van bestuur
overeenkomstig artikel 604, lid 2, van het Wetboek van vennoot-
schappen aangaande de machtiging aan de raad van bestuur tot
verhoging van het maatschappelijk kapitaal.

2. Hernieuwing van de machtiging aan de raad van bestuur, voorzien
in artikel 8, 1° van de statuten om het maatschappelijk kapitaal te
verhogen.

Voorstel tot besluit : De algemene vergadering besluit de machtiging
aan de raad van bestuur, voorzien in artikel 8, 1° van de statuten om
het maatschappelijk kapitaal te verhogen te hernieuwen voor een
periode van vijf (5) jaar vanaf de bekendmaking in de bijlagen tot het
Belgisch Staatsblad van de statutenwijziging beslist door de algemene
vergadering van aandeelhouders van zevenentwintig april twee
duizend en tien.

Artikel 8, 1° van de statuten wordt overeenkomstig vervangen door
de volgende tekst :

De raad van bestuur is gemachtigd om bij notariële akte het
maatschappelijk kapitaal in één of meer malen te verhogen met een
bedrag van honderdveertig miljoen euro (140.000.000 euro).

De raad van bestuur kan deze bevoegdheid uitoefenen gedurende
vijf (5) jaar na bekendmaking in de bijlagen tot het Belgisch Staatsblad
van de statutenwijziging beslist door de algemene vergadering der
aandeelhouders van zevenentwintig april tweeduizend en tien. Deze
bevoegdheid kan worden hernieuwd overeenkomstig de geldende
wettelijke bepalingen.
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3. Wijziging van artikel 34,1° tweede alinea en artikel 34, 2° tweede
alinea in zake besluitvorming :

Voorstel tot besluit : Schrapping van artikel 34, 1° tweede alinea en
artikel 34, 2° tweede alinea, en inlassing van een vijfde paragraaf in
artikel 34 luidend als volgt : “Bij algemene vergaderingen wordt voor
de berekening van de meerderheid geen rekening gehouden met
onthoudingen, blanco stemmen en nietige stemmen”.

4. Verlenen van volmacht voor de coördinatie van de statuten,
evenals de formaliteiten bij de kruispuntbank en bij de administratie
van de belasting over de toegevoegde waarde.

Voorstel tot besluit : De algemene vergadering besluit aan de
secretaris van de raad van bestuur, met recht van indeplaatsstelling, een
volmacht te verlenen voor de coördinatie van de statuten, alsmede de
formaliteiten bij de kruispuntbank en bij de administratie van de
belasting over de toegevoegde waarde.

Het verslag, vermeld in punt 1 van de agenda, is overeenkomstig het
in artikel 535 van het Wetboek van vennootschappen bepaalde,
verkrijgbaar op de maatschappelijke zetel van de Vennootschap. Het
zal eveneens ter beschikking zijn op de website www.agfa.com.

Ingevolge de wet van 2 augustus 2002 en bij toepassing van
artikel 28, 6° van de statuten heeft de raad van bestuur beslist dat,
overeenkomstig artikel 28, 5°, de houders van aandelen aan toonder en
van gedematerialiseerde aandelen worden toegelaten tot de buitenge-
wone algemene vergadering en zij er hun stemrecht kunnen uitoefenen
indien zij het bewijs leveren dat zij op de vijfde werkdag voor de
buitengewone algemene vergadering i.e. op dinsdag 20 april 2010 (de
registratiedatum) aandeelhouder waren van het aantal aandelen
waarmee zij aan de buitengewone algemene vergadering wensen deel
te nemen, ongeacht het aantal aandelen waarvan zij houder zullen zijn
op de dag van de buitengewone algemene vergadering. De aandeel-
houders dienen, uiterlijk op donderdag 22 april 2010, het bewijs van
hun aandeelhouderschap op de registratiedatum te leveren ofwel bij
een kantoor van de ING bank ofwel per fax (+32 (0)3 444 72 29) of per
e-mail (marie-josee.crols@agfa.com of claire.dascotte@agfa.com) op de
maatschappelijke zetel.

De Vennootschap benadrukt dat deze formaliteiten kosteloos zijn
voor de aandeelhouders. Elke kost die – in strijd met de expliciete
instructies van de Vennootschap – wordt aangerekend zal worden
terugbetaald tegen voorlegging van een betalingsbewijs.

De houders van aandelen op naam dienen de Vennootschap uiterlijk
donderdag 22 april 2010 per fax (+32 (0)3 444 72 29) of per e-mail
(marie-josee.crols@agfa.com of claire.dascotte@agfa.com) gericht aan
de maatschappelijke zetel, in te lichten omtrent hun voornemen de
buitengewone algemene vergadering bij te wonen en met hoeveel
aandelen zij aan de stemming wensen deel te nemen.

Om een vlotte afhandeling van de formaliteiten mogelijk te maken,
worden de aandeelhouders verzocht zich op dinsdag 27 april 2010 aan
te bieden vanaf 9.45 uur tot uiterlijk 10.45 uur voor de registratie.

Houders van obligaties of warranten uitgegeven door de Vennoot-
schap mogen de vergadering ten adviserende titel bijwonen zoals
voorzien door het Wetboek van vennootschappen en zijn onderworpen
aan dezelfde vereisten voor deelname als deze die van toepassing zijn
voor de aandeelhouders. De aandeelhouders die zich wensen te laten
vertegenwoordigen, dienen gebruik te maken van de volmacht die
door de raad van bestuur, overeenkomstig artikel 30 van de statuten,
werd opgesteld en waarvan een exemplaar op de maatschappelijke
zetel te verkrijgen is. Op eenvoudig verzoek wordt een exemplaar
opgestuurd naar de aandeelhouder. Het volmachtformulier zal even-
eens ter beschikking zijn op de website www.agfa.com/
investorrelations van de Vennootschap. Andere volmachten zullen niet
aanvaard worden. De originele volmachten dienen uiterlijk op
donderdag 22 april 2010 op de maatschappelijke zetel van de Vennoot-
schap aan te komen. De volmachten mogen, eveneens uiterlijk tot
22 april 2010, per fax of per e-mail worden bezorgd, voor zover de
originele volmachten uiterlijk bij het begin van de buitengewone
algemene vergadering aan het bureau worden overhandigd.

De volmachten die worden verleend voor de buitengewone alge-
mene vergadering zullen tevens gelden voor de tweede buitengewone
algemene vergadering voor zover wordt aangetoond dat de volmacht-
gever op de registratiedatum voor deze tweede buitengewone alge-
mene vergadering (i.e. op vrijdag 14 mei 2010) nog steeds titularis is
van de betrokken aandelen.

De raad van bestuur.
(9704)

Barco, naamloze vennootschap,
President Kennedypark 35, 8500 Kortrijk

BTW-plichtige - Ondernemingsnummer 0473.191.041
Rechtspersonenregister Kortrijk

Oproeping tot de gewone algemene vergadering

De raad van bestuur heeft de eer de houders van aandelen, obligaties
en warrants uit te nodigen tot het bijwonen van de gewone algemene
vergadering van Barco NV, welke zal gehouden worden in het
Customer Center van Barco te 8520 Kuurne, Noordlaan 5, op
donderdag 29 april 2010, om 16 uur.

Ter gelegenheid van de algemene vergadering wordt de mogelijkheid
geboden aan de aandeelhouders om het Customer Center van Barco te
bezoeken vanaf 15 uur.

De algemene vergadering wordt bijeengeroepen met de volgende
agenda houdende voorstellen tot besluit :

Agenda :

1. Kennisneming en bespreking van het jaarverslag van de raad van
bestuur en van het verslag van de commissaris over (i) de jaarrekening
van Barco NV en (ii) de geconsolideerde jaarrekening over het boekjaar
afgesloten op 31 december 2009.

2. Goedkeuring van de jaarrekening van Barco NV over het boekjaar
afgesloten op 31 december 2009. - Beslissing geen dividend uit te keren.

Voorstel tot besluit :
De algemene vergadering keurt de jaarrekening over het boekjaar

afgesloten op 31 december 2009 goed. Op voorstel van de raad van
bestuur keurt de algemene vergadering de bestemming van het resul-
taat goed en beslist geen dividend uit te keren.

3. Kennisneming van de geconsolideerde jaarrekening over het
boekjaar afgesloten op 31 december 2009.

4. Kwijting aan de bestuurders.
Voorstel tot besluit :
De algemene vergadering verleent kwijting aan elk van de bestuur-

ders voor de door hen vervulde opdracht tijdens het boekjaar afge-
sloten op 31 december 2009.

5. Kwijting aan de commissaris.
Voorstel tot besluit :
De algemene vergadering verleent kwijting aan de commissaris voor

de door hem vervulde opdracht tijdens het boekjaar afgesloten op
31 december 2009.

6. Einde mandaat van bestuurders – (Her)benoeming van bestuur-
ders - Vergoeding.

De algemene vergadering neemt kennis van het feit dat het mandaat
van de heer Herman Daems, de heer Eric Van Zele, Praksis BVBA met
als vaste vertegenwoordiger de heer Bruno Holthof, Lumis BVBA met
als vaste vertegenwoordiger de heer Luc Missorten, de heer Marc Ooms
en de heer Marc Vercruysse, verstrijkt op het einde van deze gewone
algemene vergadering. Hun mandaat is hernieuwbaar.

Voorstel tot besluit :
(a) Herbenoeming als bestuurder van de heer Herman Daems

(°19.07.1946) wonende te 3210 Linden, Kruisbooglaan 20 voor een duur
van twee (2) jaar te rekenen vanaf de sluiting van deze gewone
algemene vergadering tot aan de sluiting van de gewone algemene
vergadering van 2012.

(b) Herbenoeming als bestuurder van de heer Eric Van Zele
(°19.05.1948) wonende te 1560 Hoeilaart, Hertenlaan 9 voor een duur
van vier (4) jaar te rekenen vanaf de sluiting van deze gewone
algemene vergadering tot aan de sluiting van de gewone algemene
vergadering van 2014.
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(c) Herbenoeming als onafhankelijke bestuurder in de zin van
artikel 524, § 4, van het Wetboek van vennootschappen voor een duur
van vier (4) jaar met ingang van de sluiting van deze algemene
vergadering tot de sluiting van de gewone algemene vergadering van
2014 : BVBA Praksis, RPR Leuven, Ondernemingsnummer
0451.476.206, met maatschappelijke zetel te 2970 Schilde, De Goudvink
29, met als vaste vertegenwoordiger Dr. Bruno Holthof (°10-07-1961)
wonende te 2970 Schilde, De Goudvink 29.

(d) Herbenoeming als onafhankelijke bestuurder in de zin van
artikel 524, § 4, van het Wetboek van vennootschappen voor een duur
van vier (4) jaar met ingang van de sluiting van deze algemene
vergadering tot de sluiting van de gewone algemene vergadering van
2014 : Lumis NV, RPR Leuven, Ondernemingsnummer 0960.868.466,
met maatschappelijke zetel te 3212 Pellenberg, Slijkstraat 67, met als
vaste vertegenwoordiger de heer Luc Missorten (°24-06-1955) wonende
te 3212 Pellenberg, Slijkstraat 67.

(e) Benoeming als bestuurder voor een duur van twee (2) jaar te
rekenen vanaf de sluiting van deze gewone algemene vergadering tot
aan de sluiting van de gewone algemene vergadering van 2012 : Marc
Ooms BVBA, RPR Gent, Ondernemingsnummer 0478.085.581, met
maatschappelijke zetel te 9000 Gent, Hofbouwlaan 3, met als vaste
vertegenwoordiger de heer Marc Ooms (°18-11-1951) wonende te
1050 Brussel, Emile Duraylaan 58.

(f) Herbenoeming als bestuurder van de heer Marc Vercruysse
(°11-03-1959) wonende te 2530 Boechout, Appelkantstraat 101A, voor
een duur van twee (2) jaar te rekenen vanaf de sluiting van deze
gewone algemene vergadering tot aan de sluiting van de gewone
algemene vergadering van 2012.

(g) In toepassing van artikel 17 van de statuten stelt de algemene
vergadering de enveloppe vast voor de globale vergoeding van de
volledige raad van bestuur op een totaal bedrag van 1.865.000 Euro
voor het jaar 2010, welke over de diverse bestuurders zal worden
verdeeld overeenkomstig het inwendige reglement.

7. Toelichting over en bespreking van de Corporate Governance
binnen Barco, inclusief verslag over het remuneratiebeleid.

De houders van AANDELEN OP NAAM, warrants, obligaties of
certificaten die met medewerking van Barco NV werden uitgegeven,
dienen de vennootschap uiterlijk in de loop van de vijfde (5de) werkdag
vóór de algemene vergadering - dus ten laatste op donderdag
22 april 2010 - ofwel per brief of per fax (+32 (0)56 26 22 76) gericht aan
Barco NV, Juridische Dienst, President Kennedypark 35, te 8500 Kort-
rijk, of per e-mail (shareholders.meeting@barco.com) in te lichten
omtrent hun voornemen de vergadering bij te wonen en met hoeveel
aandelen zij aan de stemming wensen deel te nemen.

De eigenaars van AANDELEN AAN TOONDER die de omzetting
ervan in gedematerialiseerde effecten thans nog niet hebben laten
doorvoeren, dienen de vennootschap uiterlijk op de registratiedatum
te weten ten laatste op donderdag 22 april 2010 - per aangetekende brief
in te lichten omtrent hun voornemen de vergadering bij te wonen, met
opgave van het aantal en de nummers van de aandelen waarmee zij
aan de stemming wensen deel te nemen. Om tot de vergadering te
worden toegelaten, zullen zij de materiële effecten ten minste twee (2)
uren vóór de vergadering moeten voorleggen aan de balie van de
registratie van de aandeelhouders in het Customer Center van Barco
NV.

De eigenaars van GEDEMATERIALISEERDE AANDELEN, kunnen
aan de algemene vergadering deelnemen en er hun stemrecht uitoe-
fenen, met betrekking tot de effecten waarvan zij eigenaar zijn op de
registratiedatum zijnde donderdag 22 april 2010, om vierentwintig (24)
uur, ongeacht het aantal effecten waarvan zij houder zijn op de dag van
de algemene vergadering. Het bewijs van de vervulling van de
registratieformaliteiten dient door de aandeelhouder of zijn financiële
instelling te worden bezorgd aan ING bank ten laatste op dinsdag
27 april 2010 binnen de kantooruren. Zij worden tot de algemene
vergadering toegelaten op vertoon van een attest opgesteld hetzij door
de zetel van de vennootschap hetzij door de depositaire inrichting
hetzij door de erkende rekeninghouder of door de vereffeningsin-
stelling waaruit blijkt dat de registratie uiterlijk op de registratiedatum
is geschied.

Volmachten

De aandeelhouders die zich wensen te laten vertegenwoordigen,
dienen gebruik te maken van de volmacht die door de vennootschap
werd opgesteld. Voor de aandeelhouders die dit wensen zijn blanco

volmachtformulieren schriftelijk aan te vragen op de zetel van de
vennootschap. Deze volmachtformulieren zijn ook beschikbaar op de
webpagina van de vennootschap www.barco.com. Andere volmachten
zullen niet aanvaard worden.

Verzamelvolmachten, volmachten die bij substitutie worden
verleend, of volmachten die worden verleend door financiële instel-
lingen, trusts, fondsenbeheerders of rekeninghouders voor naam en
voor rekening van meerdere aandeelhouders, dienen vergezeld te zijn
van een lijst die vermeldt : de identiteit van iedere individuele
aandeelhouder, de identiteit van de volmachthouder(s) en, voor iedere
individuele aandeelhouder, het aantal aandelen waarmee aan de stem-
ming zal worden deelgenomen.

Volmachten dienen tevens ten laatste op dinsdag 27 april 2010 binnen
de kantooruren neergelegd te worden op de zetel van de vennootschap
(ter attentie van de Juridische Dienst), President Kennedypark 35, te
8500 Kortrijk.

Om een vlotte afhandeling van de formaliteiten mogelijk te maken,
worden de aandeelhouders verzocht zich op de dag van de gewone
algemene vergadering ter registratie aan te bieden tenminste 15
minuten vóór de aanvang van de vergadering.

Jaarverslag 2009
Het jaarverslag 2009 (Nederlands en Engels) kan geconsulteerd

worden op de website van de vennootschap www.barco.com.
De raad van bestuur.

(9706)

“Barco”, naamloze vennootschap,
te 8500 Kortrijk, President Kennedypark 35

BTW-plichtige - Ondernemingsnummer 0473.191.041
Rechtspersonenregister Kortrijk

De raad van bestuur heeft de eer de houders van aandelen, obligaties
en warrants uit te nodigen tot het bijwonen, in het Customer Center
van Barco te 8520 Kuurne, Noordlaan 5, van

* de eerste buitengewone algemene vergadering die zal gehouden
worden, op donderdag 29 april 2010, om 15 uur,

en indien op deze vergadering het door de wet vereist quorum om
geldig te beraadslagen en besluiten niet wordt bereikt,

* op een tweede buitengewone algemene vergadering die op
dezelfde plaats zal doorgaan op vrijdag 11 juni 2010, om 11 uur,

telkens met volgende agenda houdende voorstellen tot besluit :

Agenda :

1. Verslagen
(a) Verslag van de raad van bestuur in uitvoering van artikel 604 van

het Wetboek van vennootschappen
(i) waarin de raad aangeeft in welke bijzondere omstandigheden hij

gebruik zal kunnen maken van het toegestane kapitaal en welke
doeleinden hij daarbij nastreeft; en

(ii) waarin de raad van bestuur, met betrekking tot het verzoek tot
hernieuwing van de machtiging om onder de voorwaarden en binnen
de grenzen van het Wetboek van vennootschappen het toegestane
kapitaal te gebruiken ook na de datum van de ontvangst van de
mededeling van de Commissie voor het Bank-, Financie- en Assurantie-
wezen dat haar kennis is gegeven van een openbaar overnamebod op
de effecten van de vennootschap, uiteenzet in welke bijzondere omstan-
digheden hij gebruik kan maken van deze machtiging en welke
doeleinden hij daarbij nastreeft.

(b) Verslag van de raad van bestuur opgemaakt in uitvoering van
artikel 583 van het Wetboek van vennootschappen waarin een omstan-
dige verantwoording wordt gegeven van de voorgenomen uitgifte van
warrants (aandelenopties)

(i) “Opties Barco 03 – Personeel België 2010”; en
(ii) “Opties Barco 03 – Personeel Buitenland 2010”; en
(iii) “Opties Barco 03 – Bedrijfsleiders 2010”.
(c) Verslag van de raad van bestuur opgemaakt in uitvoering van de

artikelen 596 en 598 van het Wetboek van vennootschappen betreffende
de voorgestelde opheffing van het voorkeurrecht van de bestaande
houders van aandelen, obligaties en warrants bij de voorgenomen
uitgifte van warrants (aandelenopties)
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(i) “Opties Barco 03 – Personeel België 2010”; en
(ii) “Opties Barco 03 –Personeel Buitenland 2010”; en
(iii) “Opties Barco 03 – Bedrijfsleiders 2010”
en dit in voordeel van de in dit verslag en in de navolgende agenda

genoemde personen.
(d) Verslag van de commissaris van de vennootschap opgemaakt in

uitvoering van de artikelen 596 en 598 van het Wetboek van vennoot-
schappen.

2. Machtiging aan de raad van bestuur inzake toegestaan kapitaal -
Statutenwijziging

Voorstel van besluit :
Machtiging aan de raad van bestuur om het maatschappelijk kapitaal

in één of meer malen te verhogen met een bedrag van maximum
zesentwintig miljoen zeshonderd duizend euro (S 26.600.000,00) voor
een periode van vijf (5) jaar vanaf de datum van de bekendmaking in
de bijlagen bij het Belgisch Staatsblad van het besluit van de buitenge-
wone algemene vergadering ter zake, en dienvolgens in Artikel 6 :
Toegestaan kapitaal van de statuten het bestaande tweede lid te
vervangen door de volgende zin :

“De raad van bestuur kan deze bevoegdheid uitoefenen gedurende
vijf jaar vanaf de bekendmaking in de bijlagen bij het Belgisch Staatsblad
van het besluit van de buitengewone algemene vergadering die heeft
besloten tot deze machtiging.”

3. Machtiging aan de raad van bestuur tot gebruik van het toegestane
kapitaal in geval van openbaar overnamebod op de effecten van de
vennootschap

Voorstel tot besluit :
Machtiging aan de raad van bestuur om, gedurende een periode van

drie (3) jaar vanaf de bekendmaking van deze statutenwijziging in de
bijlagen bij het Belgisch Staatsblad, onder de voorwaarden en binnen de
grenzen van het Wetboek van vennootschappen, het toegestane kapi-
taal te gebruiken ook na de datum van de ontvangst van de medede-
ling van de Commissie voor het Bank-, Financie- en Assurantiewezen
dat haar kennis is gegeven van een openbaar overnamebod op de
effecten van de vennootschap, en dienvolgens de voorlaatste zin van
het vierde lid van Artikel 6 : Toegestaan kapitaal van de statuten aan te
passen, als volgt :

“De raad van bestuur kan deze bevoegdheid uitoefenen gedurende
drie jaar vanaf de bekendmaking in de bijlagen bij het Belgisch Staatsblad
van het besluit van de buitengewone algemene vergadering die heeft
besloten tot deze machtiging.”

4. Machtiging inzake verwerving en vervreemding van eigen
aandelen

Voorstel van besluit :
Machtiging aan de raad van bestuur om, overeenkomstig de bepa-

lingen van artikel 620 van het Wetboek van vennootschappen, gedu-
rende een termijn van vijf (5) jaar vanaf de bekendmaking van deze
statutenwijziging in de bijlage tot het Belgisch Staatsblad, het maximaal
aantal eigen aandelen of winstbewijzen zoals toegestaan door het
Wetboek van vennootschappen, zijnde twintig procent (20 %) van het
kapitaal, te verwerven voor een prijs die minimaal gelijk is aan één euro
(S 1,00) en die maximaal gelijk is aan de gemiddelde slotnotering van
het aandeel over de laatste dertig (30) kalenderdagen voorafgaand aan
de verrichting, verhoogd met tien procent (10 %), alsmede, voor zover
als nodig, verlenging van de machtiging tot vervreemding van de eigen
aandelen door verkoop of ruil of ter beurze, tegen dezelfde voor-
waarden als deze gesteld voor de verwerving van de eigen aandelen
en dienvolgens in het punt 14.3. van Artikel 14 : Verkrijging en
vervreemding van eigen effecten, de woorden “zesentwintig april twee-
duizend en zeven” te vervangen door de datum van de buitengewone
algemene vergadering die tot de verlenging van de machtiging zal
hebben besloten.

5. Machtiging tot inkoop en verkoop van eigen aandelen door
rechtstreekse dochtervennootschappen

Voorstel van besluit :
Machtiging aan de raad van bestuur, voor zover de wet dit toelaat,

tot het verwerven of het overdragen via de beurs van eigen aandelen
via verkoop, aankoop of ruil door rechtstreekse dochtermaatschappijen
waarin “Barco” de meerderheid van de stemrechten bezit en dit
volgens de voorwaarden zoals bepaald in de hoger vermelde machti-
ging inzake inkoop en verkoop van de eigen aandelen, zijnde een prijs
die minimaal gelijk is aan één euro (S 1,00) en die maximaal gelijk is
aan de gemiddelde slotnotering van het aandeel over de laatste dertig
(30) kalenderdagen voorafgaand aan de verrichting, verhoogd met tien
procent (10 %).

6. Verduidelijking van de machtiging aan de raad van bestuur tot
verwerving of vervreemding van eigen aandelen - Statutenwijziging

Voorstel van besluit :

Verduidelijking dat de machtiging aan de raad van bestuur tot
verwerving of vervreemding van eigen aandelen eveneens zal mogelijk
zijn in het kader van aandelenoptieplannen in voordeel van leden van
de raad van bestuur, en dienvolgens aanvulling van punt 14.1 van
Artikel 14 : Verkrijging en vervreemding van eigen effecten met de
volgende tekst :

“De raad van bestuur is tevens gemachtigd eigen aandelen van de
vennootschap te verwerven en te vervreemden in het kader van de
verbintenissen met betrekking tot aandelenoptieplannen (stock opties)
waartoe zal zijn besloten in het voordeel van personeelsleden en/of
leden van de raad van bestuur.”

7. Besluit tot uitgifte van een Aandelenoptieplan “Opties Barco 03 –
Personeel België 2010” met opheffing van het voorkeurrecht, machti-
ging betreffende de tenuitvoerlegging ervan en goedkeuring overeen-
komstig artikel 556 van het Wetboek van vennootschappen

7.1 Voorstel van besluit :

Besluit tot goedkeuring van een aandelenoptieplan ten behoeve van
de leden van het personeel van de naamloze vennootschap “Barco” (de
“vennootschap”) en van de met de vennootschap verbonden Belgische
vennootschappen met creatie van 40.000 warrants (aandelenopties), die
zal worden aangeduid als “Opties Barco 03 – Personeel België 2010”,
die bij uitoefening elk recht zullen geven op de verwerving van één (1)
bestaand aandeel van de vennootschap, en er de modaliteiten van vast
te stellen overeenkomstig het ontwerp “Aandelenoptieplan Opties
Barco 03 – Personeel België 2010”, dat de uitgifte- en
uitoefenvoorwaarden van de warrants (aandelenopties) bevat en dat
samen met de voormelde verslagen kosteloos wordt toegezonden aan
degenen die de formaliteiten hebben vervuld om aan de vergadering
deel te nemen alsook aan de aandeelhouders op naam.

Zoals uiteengezet in het voormelde “Aandelenoptieplan Opties
Barco 03 – Personeel België 2010”, zal elke warrant (aandelenoptie)
kunnen worden aangewend tot inschrijving op één (1) bestaand
aandeel van de vennootschap tegen een prijs die gelijk zal zijn aan

(a) de laagste van

(i) het gemiddelde van de slotkoersen van het Aandeel zoals verhan-
deld op Euronext Brussels gedurende een periode van dertig (30)
kalenderdagen voorafgaand aan de Datum van Aanbod van de
warrants (aandelenopties),

ofwel

(ii) de slotkoers van het Aandeel zoals verhandeld op Euronext Brus-
sels op de laatste beursdag die voorafgaat aan de Datum van Aanbod
van de warrants (aandelenopties);

ofwel

(b) zulke uitoefenprijs als van toepassing onder de vigerende wetge-
ving voor erkende Optieplannen in de landen waar het Plan ten uitvoer
wordt gelegd met dien verstande dat deze prijs zo nauw mogelijk
aansluit met de prijs in toepassing van het Plan.

7.2 Voorstel van besluit :

Besluit tot opheffing het voorkeurrecht van de bestaande houders
van aandelen, obligaties en warrants in het voordeel van de personeels-
leden van de naamloze vennootschap “Barco” (de “vennootschap”) en
van de met de vennootschap verbonden Belgische vennootschappen,
die door de raad van bestuur van de vennootschap of het remuneratie-
en benoemingscomité als begunstigden van het voormelde
“Aandelenoptieplan Opties Barco 03 – Personeel België 2010” zullen
worden aangeduid.

De raad van bestuur van de vennootschap of het remuneratie- en
benoemingscomité zal op basis van de voorwaarden van het
“Aandelenoptieplan Opties Barco 03 – Personeel België 2010” onder-
hands de uitoefenprijs vaststellen voor de warrants (aandelenopties)
“Opties Barco 03 – Personeel België 2010” die in de toekomst geplaatst
worden alsook duidelijk aangeven welke bijzondere voorwaarden van
toepassing zijn.
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Elk semester zal ter informatie van de aandeelhouders het aantal
warrants (aandelenopties) “Opties Barco 03 – Personeel België 2010”
dat werd toegekend, ter inzage liggen op de zetel van de vennootschap
met opgave van de gemiddelde uitoefenprijs en verwijzing naar de
bijzondere voorwaarden die eventueel van toepassing zijn op de
toegekende warrants (aandelenopties).

7.3 Voorstel tot besluit :
Machtiging aan de raad van bestuur om de genomen besluiten uit te

voeren, er de nadere uitvoeringsmodaliteiten van te bepalen, en in het
algemeen al het nodige te doen voor de tenuitvoerlegging van het
“Aandelenoptieplan Opties Barco 03 – Personeel België 2010.

Machtiging aan elk lid van de raad van bestuur, om, alleen hande-
lend, na elke periode voor uitoefening van de warrants (aandelenop-
ties) de conversie van de betrokken warrants (aandelenopties) in
bestaande aandelen van de vennootschap vast te stellen, de levering
van de aandelen uit te voeren, de passende bedragen daarvoor te
ontvangen, er kwijting over te verlenen, en de passende bedragen in te
schrijven op de rekeningen van de vennootschap.

7.4 Voorstel tot besluit :
Goedkeuring, voor zoveel als nodig en toepasselijk, overeenkomstig

artikel 556 van het Wetboek van Vennootschappen, van de bepalingen
van het Aandelenoptieplan “Opties Barco 03 – Personeel België 2010”
die rechten zouden toekennen die een invloed zouden kunnen hebben
op het vermogen van de vennootschap dan wel een schuld of een
verplichting ten haren laste zouden kunnen doen ontstaan, in geval van
een verandering van controle over de vennootschap.

8. Besluit tot uitgifte van een Aandelenoptieplan “Opties Barco 03 –
Personeel Buitenland 2010” met opheffing van het voorkeurrecht,
machtiging betreffende de tenuitvoerlegging ervan en goedkeuring
overeenkomstig artikel 556 van het Wetboek van vennootschappen

8.1 Voorstel van besluit :
Besluit tot goedkeuring van een aandelenoptieplan ten behoeve van

de leden van het personeel van de met de naamloze vennootschap
“Barco” (de “vennootschap”) verbonden buitenlandse vennoot-
schappen met creatie van 40.000 warrants (aandelenopties), die zal
worden aangeduid als “Opties Barco 03 – Personeel Buitenland 2010”,
die bij uitoefening elk recht zullen geven op de verwerving van één (1)
bestaand aandeel van de vennootschap, en er de modaliteiten van vast
te stellen overeenkomstig het ontwerp “Aandelenoptieplan Opties
Barco 03 – Personeel Buitenland 2010”, dat de uitgifte- en uitoefen-
voorwaarden van de warrants (aandelenopties) bevat en dat samen met
de voormelde verslagen kosteloos wordt toegezonden aan degenen die
de formaliteiten hebben vervuld om aan de vergadering deel te nemen
alsook aan de aandeelhouders op naam.

Zoals uiteengezet in het voormelde “Aandelenoptieplan Opties
Barco 03 – Personeel Buitenland 2010”, zal elke warrant (aandelenoptie)
kunnen worden aangewend tot inschrijving op één (1) bestaand
aandeel van de vennootschap tegen een prijs die gelijk zal zijn aan

(a) de laagste van
(i) het gemiddelde van de slotkoersen van het Aandeel zoals verhan-

deld op Euronext Brussels gedurende een periode van dertig (30)
kalenderdagen voorafgaand aan de Datum van Aanbod van de
warrants (aandelenopties),

ofwel
(ii) de slotkoers van het Aandeel zoals verhandeld op Euronext Brus-

sels op de laatste beursdag die voorafgaat aan de Datum van Aanbod
van de warrants (aandelenopties);

ofwel
(b) zulke uitoefenprijs als van toepassing onder de vigerende wetge-

ving voor erkende Optieplannen in de landen waar het Plan ten uitvoer
wordt gelegd met dien verstande dat deze prijs zo nauw mogelijk
aansluit met de prijs in toepassing van het Plan.

8.2 Voorstel van besluit :
Besluit tot opheffing het voorkeurrecht van de bestaande houders

van aandelen, obligaties en warrants in het voordeel van de personeels-
leden van de met de naamloze vennootschap “Barco” (de “vennoot-
schap”) verbonden buitenlandse vennootschappen, die door de raad
van bestuur van de vennootschap of het remuneratie- en benoemings-
comité als begunstigden van het voormelde “Aandelenoptieplan
Opties Barco 03 – Personeel Buitenland 2010” zullen worden aange-
duid.

De raad van bestuur van de vennootschap of het remuneratie- en
benoemingscomité zal op basis van de voorwaarden van het
“Aandelenoptieplan Opties Barco 03 – Personeel Buitenland 2010”

onderhands de uitoefenprijs vaststellen voor de warrants (aandelen-
opties) “Opties Barco 03 – Personeel Buitenland 2010” die in de
toekomst geplaatst worden alsook duidelijk aangeven welke bijzondere
voorwaarden van toepassing zijn.

Elk semester zal ter informatie van de aandeelhouders het aantal
warrants (aandelenopties) “Opties Barco 03 – Personeel Buiten-
land 2010” dat werd toegekend, ter inzage liggen op de zetel van de
vennootschap met opgave van de gemiddelde uitoefenprijs en verwij-
zing naar de bijzondere voorwaarden die eventueel van toepassing zijn
op de toegekende warrants (aandelenopties).

8.3 Voorstel tot besluit :
Machtiging aan de raad van bestuur om de genomen besluiten uit te

voeren, er de nadere uitvoeringsmodaliteiten van te bepalen, en in het
algemeen al het nodige te doen voor de tenuitvoerlegging van het
“Aandelenoptieplan Opties Barco 03 – Personeel Buitenland 2010”.

Machtiging aan elk lid van de raad van bestuur, om, alleen hande-
lend, na elke periode voor uitoefening van de warrants (aandelenop-
ties) de conversie van de betrokken warrants (aandelenopties) in
bestaande aandelen van de vennootschap vast te stellen, de levering
van de aandelen uit te voeren, de passende bedragen daarvoor te
ontvangen, er kwijting over te verlenen, en de passende bedragen in te
schrijven op de rekeningen van de vennootschap.

8.4 Voorstel tot besluit :
Goedkeuring, voor zoveel als nodig en toepasselijk, overeenkomstig

artikel 556 van het Wetboek van vennootschappen, van de bepalingen
van het Aandelenoptieplan “Opties Barco 03 – Personeel Buiten-
land 2010” die rechten zouden toekennen die een invloed zouden
kunnen hebben op het vermogen van de vennootschap dan wel een
schuld of een verplichting ten haren laste zouden kunnen doen
ontstaan, in geval van een verandering van controle over de vennoot-
schap.

9. Besluit tot uitgifte van een Aandelenoptieplan “Opties Barco 03 –
Bedrijfsleiders 2010” met opheffing van het voorkeurrecht, machtiging
betreffende de tenuitvoerlegging ervan en goedkeuring overeenkom-
stig artikel 556 van het Wetboek van vennootschappen

9.1 Voorstel van besluit :
Besluit tot goedkeuring van een Aandelenoptieplan ten behoeve van

de bedrijfsleiders van de vennootschap die als Begunstigden onder het
Plan zullen worden aangewezen, met creatie van 20.000 warrants
(aandelenopties), die zullen worden aangeduid als “Opties Barco 03 –
Bedrijfsleiders 2010”, en die bij uitoefening elk recht zullen geven op
de verwerving van één (1) bestaand aandeel van vennootschap, en er
de modaliteiten van vast te stellen overeenkomstig het ontwerp
“Aandelenoptieplan “Opties Barco 03 – Bedrijfsleiders 2010” dat de
uitgifte- en uitoefenvoorwaarden van de warrants (aandelenopties)
bevat en dat samen met de voormelde verslagen kosteloos wordt
toegezonden aan degenen die de formaliteiten hebben vervuld om aan
de vergadering deel te nemen alsook aan de aandeelhouders op naam.

Zoals uiteengezet in voormelde uitgifte- en uitoefenvoorwaarden
van de aandelenopties, zal elke optie kunnen worden aangewend tot
inschrijving op één (1) bestaand aandeel van de vennootschap tegen
een prijs die gelijk zal zijn aan het laagste van

(x) het gemiddelde van de slotkoersen van het Aandeel zoals
verhandeld op Euronext Brussels gedurende een periode van dertig
(30) kalenderdagen voorafgaand aan de Datum van Aanbod van de
warrants (aandelenopties),

ofwel
(y) de slotkoers van het Aandeel zoals verhandeld op Euronext Brus-

sels op de laatste beursdag die voorafgaat aan de Datum van Aanbod
van de warrants (aandelenopties).

9.2 Voorstel van besluit :
Besluit tot opheffing van het voorkeurrecht van de bestaande

houders van aandelen, obligaties en warrants bij de voorgenomen
uitgifte van warrants (aandelenopties) “Aandelenoptieplan “Opties
Barco 03 – Bedrijfsleiders 2010” in voordeel van de persoon die de
opdracht uitoefent van gedelegeerd bestuurder (“Chief Executive
Officer”/“CEO”) van de vennootschap, zijnde de heer Eric Van Zele,
en dit tot beloop van de alle thans gecreëerde aandelenopties.

9.3 Voorstel tot besluit :
Machtiging aan de raad van bestuur om de genomen besluiten uit te

voeren, er de nadere uitvoeringsmodaliteiten van te bepalen, en in het
algemeen al het nodige te doen voor de tenuitvoerlegging van het
“Aandelenoptieplan Opties Barco 03 – Bedrijfsleiders 2010.
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Machtiging aan elk lid van de raad van bestuur behoudens de
gedelegeerd bestuurder (“Chief Executive Officer”/“CEO”) van de
vennootschap, om, alleen handelend, na elke periode voor uitoefening
van de warrants (aandelenopties) de conversie van de betrokken
warrants (aandelenopties) in bestaande aandelen van de vennootschap
vast te stellen, de levering van de aandelen uit te voeren, de passende
bedragen daarvoor te ontvangen, er kwijting over te verlenen, en de
passende bedragen in te schrijven op de rekeningen van de vennoot-
schap.

9.4 Voorstel tot besluit :
Goedkeuring, voor zoveel als nodig en toepasselijk, overeenkomstig

artikel 556 van het Wetboek van vennootschappen, van de bepalingen
van het Aandelenoptieplan “Opties Barco 03 – Bedrijfsleiders 2010” die
rechten zouden toekennen die een invloed zouden kunnen hebben op
het vermogen van de vennootschap dan wel een schuld of een
verplichting ten haren laste zouden kunnen doen ontstaan, in geval van
een verandering van controle over de vennootschap.

10. Plaatsing van de aandelenopties “Opties Barco 03 – Bedrijfsleiders
2010”

Voorstel tot besluit :
Inschrijving op de betrokken warrants “Opties Barco 03 - Bedrijfslei-

ders 2010” door de gedelegeerd bestuurder (“Chief Executive Officer”/
“CEO”) van Barco NV.

In de mate dat tijdens de algemene vergadering de betrokken
warrants (aandelenopties) door de gedelegeerd bestuurder (“Chief
Executive Officer”/“CEO”) van Barco NV niet worden aanvaard,
voorstel tot besluit dat de vennootschap gemachtigd is om de
betrokken warrants (aandelenopties) aan te bieden aan de gedelegeerd
bestuurder (“Chief Executive Officer”/“CEO”) van Barco NV, waarbij
deze laatste geheel of gedeeltelijk op de betrokken warrants (aande-
lenopties) zal kunnen aanvaarden gedurende een periode die verder
zal worden vastgelegd door de raad van bestuur van de vennootschap
of het remuneratie- en benoemingscomité, doch welke termijn niet
langer kan zijn dan dertig (30) dagen.

11. Kredietfaciliteit : Goedkeuring overeenkomstig artikel 556 van het
Wetboek van vennootschappen

Voorstel van besluit :
Goedkeuring van artikel 9.5 van een kredietfaciliteit ten bedrage van

85.000.000 EUR op 8 juli 2009 toegekend aan Barco NV en Barco
Coordination Center NV door de banken ABN Amro Bank NV, Dexia
Bank Belgium NV, Fortis Bank NV/SA, ING Bank NV en KBC Bank
NV, naar luid waarvan voormelde kredietgevers alle ontleende
kredieten onmiddellijk opeisbaar kunnen stellen indien een partij of
groep van samen handelende partijen direct of indirect ingevolge een
publiek overnamebod de meerderheid van de aandelen van Barco NV
verwerft, en die krachtens artikel 556b van het Wetboek van vennoot-
schappen. aan de algemene vergadering ter goedkeuring dient te
worden voorgelegd.

De houders van AANDELEN OP NAAM, warrants, obligaties of
certificaten die met medewerking van Barco NV werden uitgegeven,
dienen de vennootschap uiterlijk in de loop van de vijfde (5de)
werkdag vóór de algemene vergadering - dus respectievelijk ten laatste
op donderdag 22 april 2010 en vrijdag 4 juni 2010 - ofwel per brief of
per fax (+32 (0)56 26 22_76) gericht aan Barco NV, Juridische Dienst,
President Kennedypark 35, te 8500 Kortrijk, of per e-mail
(shareholders.meeting@barco.com) in te lichten omtrent hun voor-
nemen de vergadering bij te wonen en met hoeveel aandelen zij aan de
stemming wensen deel te nemen.

De eigenaars van AANDELEN AAN TOONDER die de omzetting
ervan in gedematerialiseerde effecten thans nog niet hebben laten
doorvoeren, dienen de vennootschap uiterlijk op de registratiedatum
te weten respectievelijk ten laatste op donderdag 22 april 2010 en
vrijdag 4 juni 2010 - per aangetekende brief in te lichten omtrent hun
voornemen de vergadering bij te wonen, met opgave van het aantal en
de nummers van de aandelen waarmee zij aan de stemming wensen
deel te nemen. Om tot de vergadering te worden toegelaten, zullen zij
de materiële effecten ten minste twee (2) uren vóór de vergadering
moeten voorleggen aan de balie van de registratie van de aandeelhou-
ders in het Customer Center van Barco NV.

De eigenaars van GEDEMATERIALISEERDE AANDELEN, kunnen
aan de algemene vergadering deelnemen en er hun stemrecht uitoe-
fenen, met betrekking tot de effecten waarvan zij eigenaar zijn op de
registratiedatum zijnde respectievelijk donderdag 22 april 2010, om
vierentwintig (24) uur en vrijdag 4 juni 2010 om vierentwintig (24)
uur -, ongeacht het aantal effecten waarvan zij houder zijn op de dag
van de algemene vergadering. Het bewijs van de vervulling van de

registratieformaliteiten dient door de aandeelhouder of zijn financiële
instelling te worden bezorgd aan ING bank ten laatste op respectieve-
lijk dinsdag 27 april 2010 binnen de kantooruren en woensdag
9 juni 2010 binnen de kantooruren. Zij worden tot de algemene
vergadering toegelaten op vertoon van een attest opgesteld hetzij door
de zetel van de vennootschap hetzij door de depositaire inrichting
hetzij door de erkende rekeninghouder of door de vereffeningsin-
stelling waaruit blijkt dat de registratie uiterlijk op de registratiedatum
is geschied.

Volmachten
De aandeelhouders die zich wensen te laten vertegenwoordigen,

dienen gebruik te maken van de volmacht die door de vennootschap
werd opgesteld. Voor de aandeelhouders die dit wensen zijn blanco
volmachtformulieren schriftelijk aan te vragen op de zetel van de
vennootschap. Deze volmachtformulieren zijn ook beschikbaar op de
webpagina van de vennootschap www.barco.com. Andere volmachten
zullen niet aanvaard worden.

Verzamelvolmachten, volmachten die bij substitutie worden
verleend, of volmachten die worden verleend door financiële instel-
lingen, trusts, fondsenbeheerders of rekeninghouders voor naam en
voor rekening van meerdere aandeelhouders, dienen vergezeld te zijn
van een lijst die vermeldt : de identiteit van iedere individuele
aandeelhouder, de identiteit van de volmachthouder(s) en, voor iedere
individuele aandeelhouder, het aantal aandelen waarmee aan de stem-
ming zal worden deelgenomen.

Volmachten dienen tevens ten laatste op respectievelijk dinsdag
27 april 2010 binnen de kantooruren en woensdag 9 juni 2010 binnen
de kantooruren - neergelegd te worden op de zetel van de vennoot-
schap (ter attentie van de Juridische Dienst), President Kennedypark 35,
te 8500 Kortrijk.

In dit verband wordt erop gewezen dat de volmachten die voor de
buitengewone algemene vergadering van donderdag 29 april 2010
werden neergelegd, geldig blijven voor de nieuwe buitengewone
algemene vergadering van vrijdag 11 juni 2010, tenzij de volmachtgever
beslist deze volmacht te herroepen of te wijzigen.

Om een vlotte afhandeling van de formaliteiten mogelijk te maken,
worden de aandeelhouders verzocht zich op de dag van de gewone
algemene vergadering ter registratie aan te bieden tenminste vijftien
(15) minuten vóór de aanvang van de vergadering.

De raad van bestuur.
(9707)

MAESTRO STRATEGY
BEVEK naar Belgisch recht

Warandeberg 3, 1000 Brussel

Rechtspersonenregister nr. 0461.358.328

Bijeenroeping van de gewone algemene vergadering

De gewone algemene vergadering van aandeelhouders zal doorgaan
op 15 april 2010, om 11 uur, Sterrekundenlaan 14, te 1210 Brussel, om
kennis te nemen van de jaarverslagen van de raad van bestuur en van
de commissaris en de volgende voorstellen goed te keuren :

1. Goedkeuring van de jaarrekening afgesloten op 31 december 2009
en van de aanwending van het resultaat van het compartiment.

2. Decharge aan de bestuurders per compartiment en aan de commis-
saris voor de uitoefening van hun mandaat tot 31 december 2009.

3. Benoeming van de bestuurders voorgesteld door de raad van
bestuur. De duur van de mandaten wordt vastgesteld op één jaar, tot
de volgende algemene vergadering.

4. Varia.

De aandeelhouders die deze vergadering wensen bij te wonen,
worden verzocht zich te schikken naar de bepalingen van artikel 20 van
de statuten. De deponering van de aandelen aan toonder of van het
attest opgesteld door de erkende rekeninghouder voor de gedemateri-
aliseerde aandelen moet gebeuren bij BNP Paribas Fortis, te
1000 Brussel, Warandeberg 3, ten laatste op 9 april 2010. De aandeel-
houders op naam dienen, binnen dezelfde termijn, de raad van bestuur
schriftelijk op de hoogte te brengen van hun bedoeling om op de
vergadering aanwezig te zijn en voor elk compartiment het aantal
effecten te vermelden waarvoor zij aan de stemming wensen deel te
nemen.
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De vergadering zal geldig beraadslagen en beslissen ongeacht het
aantal aanwezige of vertegenwoordigde aandelen. Ieder aandeel
verleent stemrecht in verhouding tot het gedeelte van het kapitaal dat
het belichaamt.

De raad van bestuur.
(9707)

MAESTRO STRATEGY
SICAV de droit belge

Montagne du Parc 3, 1000 Bruxelles

Registre des personnes morales 0461.358.328

Avis de convocation à l’assemblée générale ordinaire

L’assemblée générale ordinaire des actionnaires se tiendra le
15 avril 2010, à 11 heures, avenue de l’Astronomie 14, à 1210 Bruxelles,
aux fins d’entendre les rapports annuels du conseil d’administration et
du commissaire et d’adopter les propositions suivantes :

1. Approbation des comptes de l’exercice clos le 31 décembre 2009 et
de l’affectation des résultats par compartiment.

2. Décharge aux administrateurs par compartiment et au commis-
saire pour l’exercice de leur mandat jusqu’au 31 décembre 2009.

3. Nomination des administrateurs proposés par le Conseil d’admi-
nistration. La durée des mandats est fixée à un an jusqu’à la prochaine
assemblée.

4. Divers.

Pour pouvoir assister à l’assemblée, les actionnaires voudront bien
se conformer à l’article 20 des statuts. Le dépôt des actions au porteur
ou de l’attestation établie par le teneur de compte agréé pour les actions
dématérialisées doit se faire au plus tard le 9 avril 2010 auprès de BNP
Paribas Fortis, à 1000 Bruxelles, Montagne du Parc 3. Les propriétaires
d’actions nominatives doivent, dans le même délai, informer par écrit
le Conseil d’administration de leur intention d’assister à l’assemblée et
indiquer le nombre de titres pour lesquels ils entendent prendre part
au vote.

L’assemblée délibérera valablement quel que soit le nombre d’actions
présentes ou représentées. Chaque action dispose d’un droit de vote
proportionnel à la partie du capital qu’elle représente.

Le conseil d’administration.
(9707)

Abac-Systems, société anonyme,
rue de Flandre 75, 1000 Bruxelles

R.P.M. Bruxelles 0425.172.279

Assemblée générale ordinaire le 13 avril 2010, à 11 heures, au siège
social de la société. — Ordre du jour : 1. Rapport du conseil d’admi-
nistration. 2. Approbation des comptes annuels au 31 décembre 2009.
3. Décharge à donner aux administrateurs et commissaire. 4. Divers.

(9708)

Laboratoires pharmaceutiques Trenker, société anonyme,
avenue Dolez 480, 1180 Bruxelles

R.P.M. Bruxelles 0423.960.076

Assemblée générale extraordinaire le 13 avril 2010, à 10 heures, chez
le notaire Jos en Hendrik Muyshondt, Dekenstraat 20, à 1500 Halle.
Ordre du jour : 1. Adaptation des statuts pour mise en conformité avec
les dispositions du Code des sociétés. 2. Modification de la date de
l’assemblée générale annuelle. 3. Le remplacement intégral des statuts
pour les mettre en conformité avec les points 1 et 2. 4. Procuration.

(9709)

Sapy, société anonyme,
chaussée de Louvain 467, 1030 Bruxelles

R.P.M. Bruxelles 0402.629.380

Assemblée générale ordinaire le 13 avril 2010, à 11 heures, au siège
social de la société. — Ordre du jour : 1. Rapport du conseil d’admi-
nistration. 2. Approbation des comptes annuels au 31 décembre 2009.
3. Décharge à donner aux administrateurs et commissaires.

(9710)

Bovigny Séjour, société anonyme,
avenue du Parc 84, 4053 Embourg

R.P.M. Liège 0454.329.489

Assemblée générale ordinaire le 12 avril 2010, à 18 heures, au siège
d’exploitation, rue de Hal 14, à 1440 Braine-le-Château. — Ordre du
jour : 1. Rapport du conseil d’administration. 2. Approbation des
comptes annuels. 3. Décharge aux administrateurs. 4. Divers.

(9711)

Bovigny Séjour, naamloze vennootschap,
avenue du Parc 84, 4053 Embourg

RPR Luik 0454.329.489

Gewone algemene vergadering op 12 april 2010, om 18 uur, op de
exploitatie zetel, rue de Hal 14, te 1440 Braine-le-Château. — Dagorde :
1. Jaarverslag. 2. Goedkeuring van de jaarrekening. 3. Kwijting aan de
bestuurders. 4. Diversen.

(9711)

Atil, société anonyme,
avenue du Parc 84, 4053 Embourg

R.P.M. Liège 0454.329.390

Assemblée générale ordinaire le 12 avril 2010, à 18 heures, au siège
d’exploitation, rue de Hal 14, à 1440 Braine-le-Château. — Ordre du
jour : 1. Rapport du conseil d’administration. 2. Approbation des
comptes annuels. 3. Décharge aux administrateurs. 4. Divers.

(9712)

Atil, naamloze vennootschap,
avenue du Parc 84, 4053 Embourg

RPR Luik 0454.329.390

Gewone algemene vergadering op 12 april 2010, om 18 uur, op de
exploitatie zetel, rue de Hal 14, te 1440 Braine-le-Château.
Dagorde : 1. Jaarverslag. 2. Goedkeuring van de jaarrekening. 3. Kwij-
ting aan de bestuurders. 4. Diversen.

(9712)

Ferme Renard-Durot, société anonyme,
rue Crus-Fonds 1, à 7911 Frasnes-lez-Buissenal (Herquegies)

R.P.M. Tournai 0449.292.320

Assemblée générale ordinaire le 12 avril 2010, à 15 heures, au siège
social. — Ordre du jour : 1. Rapport du conseil d’administration.
2. Approbation des comptes annuels au 31 décembre 2009. 3. Décharge
à donner aux administrateurs.

(9713)
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DELTA LLOYD L,
société d’investissement à capital variable de droit luxembourgeois,

boulevard Royal 22-24, L-2449 LUXEMBOURG

R.C.S. Luxembourg B 24.964

Convocation à l’Assemblée Générale Ordinaire

Le Conseil d’Administration a l’honneur de convoquer les Action-
naires de la sicav DELTA LLOYD L à l’Assemblée Générale Ordinaire
qui se tiendra le 16 avril 2010, à 11 heures, au siège social, afin de
délibérer sur l’ordre du jour suivant :

1. Rapport du Conseil d’Administration et du réviseur d’entreprises
agréé

2. Approbation des comptes annuels arrêtés au 31 décembre 2009

3. Affectation des résultats

4. Quitus aux Administrateurs

5. Renouvellement du mandat du réviseur d’entreprises agréé

6. Nominations statutaires.

Les Actionnaires au porteur qui souhaitent participer à la présente
Assemblée doivent déposer leurs actions, au moins cinq jours francs
avant l’Assemblée, auprès des Services Financiers mentionnés ci-après :

Belgique :

DELTA LLOYD BANK SA

avenue de l’Astronomie 23, B-1210 BRUXELLES

Luxembourg :

BANQUE DE Luxembourg

boulevard Royal 14, L-2449 LUXEMBOURG

Les Actionnaires sont informés que l’Assemblée n’a pas besoin de
quorum pour délibérer valablement. Les résolutions, pour être valables,
doivent réunir la majorité des voix exprimées des Actionnaires présents
ou représentés. Des procurations sont disponibles auprès du siège
social de la sicav.

Les Actionnaires en nom seront admis sur justification de leur iden-
tité, à condition d’avoir, au moins cinq jours francs avant l’Assemblée,
informé le Conseil d’Administration (fax : +352 (0)49 924 25 01) de leur
intention d’assister à l’Assemblée.

Le prospectus et le dernier rapport périodique sont disponibles
auprès des Services Financiers.

(9714)

BKCP INVEST
BEVEK naar Belgisch recht - ICBE
Sterrenkundelaan 14, 1210 Brussel

RPR 0472.876.582

Bijeenroeping van de gewone algemene vergadering

De gewone algemene vergadering van aandeelhouders zal doorgaan
op 15 april 2010, om 10 uur, Sterrenkundelaan 14, te 1210 Brussel, om
kennis te nemen van de jaarverslagen van de raad van bestuur en van
de commissaris en de volgende voorstellen goed te keuren :

1. Goedkeuring van de jaarrekening afgesloten op 31 december 2009
en van de aanwending van het resultaat van het compartiment.

2. Decharge aan de bestuurders per compartiment en aan de commis-
saris voor de uitoefening van hun mandaat tot 31 december 2009.

3. Benoeming van de bestuurders voorgesteld door de raad van
bestuur voor de duur van één jaar tot de volgende algemene vergade-
ring.

4. Hernieuwing voor een duur van drie jaar van het mandaat van de
Commissaris, Deloitte, Bedrijfsrevisoren S.C. s.f.d SCRL, Berkenlaan 8b,
1831 Diegem, vertegenwoordigd door Yves Dehogne. Zijn mandaat
loopt ten einde bij de sluiting van de algemene statutaire vergadering
van april 2013. De bezoldiging van de commissaris bedraagt
2.860,00 EUR excl. BTW per boekjaar per compartiment en wordt
jaarlijks aan de index aangepast.

5. Varia.

De aandeelhouders die deze vergadering wensen bij te wonen,
worden verzocht zich te schikken naar de bepalingen van artikel 20 van
de statuten. De deponering van de aandelen aan toonder of van het
attest opgesteld door de erkende rekeninghouder voor de gedemateri-
aliseerde aandelen moet gebeuren bij Beroepskrediet NV, Waterloo-
laan 16, te 1000 Brussel, ten laatste op 9 april 2010, om 16 uur. De
aandeelhouders op naam dienen, binnen dezelfde termijn, de raad van
bestuur schriftelijk op de hoogte te brengen van hun bedoeling om op
de vergadering aanwezig te zijn en voor elk compartiment het aantal
effecten te vermelden waarvoor zij aan de stemming wensen deel te
nemen.

De vergadering zal geldig beraadslagen en beslissen ongeacht het
aantal aanwezige of vertegenwoordigde aandelen. Ieder aandeel
verleent stemrecht in verhouding tot het gedeelte van het kapitaal dat
het belichaamt.

De raad van bestuur.
(9715)

BKCP INVEST
SICAV de droit belge - OPCVM

avenue de l’Astronomie 14, 1000 Bruxelles

R.P.M. 0472.876.582

Avis de convocation à l’assemblée générale ordinaire

L’assemblée générale ordinaire des actionnaires se tiendra le
15 avril 2010, à 10 heures, avenue de l’Astronomie 14, à 1210 Bruxelles,
aux fins d’entendre les rapports annuels du conseil d’administration et
du commissaire et d’adopter les propositions suivantes :

1. Approbation des comptes de l’exercice clos le 31 décembre 2009 et
de l’affectation des résultats par compartiment.

2. Décharge aux administrateurs par compartiment et au commis-
saire pour l’exercice de leur mandat jusqu’au 31 décembre 2009.

3. Nomination des administrateurs proposés par le Conseil d’admi-
nistration. La durée des mandats est fixée à un an jusqu’à la prochaine
assemblée.

4. Renouvellement pour une durée de trois ans du mandat du
Commissaire, Deloitte, Réviseurs d’Entreprises S.C. s.f.d SCRL, Berken-
laan 8b, 1831 Diegem représentée par Yves Dehogne. Son mandat
expirera à la clôture de l’assemblée générale statutaire d’avril 2013. Les
honoraires du commissaire, s’élèveront à 2.860,00 EUR hors T.V.A. par
exercice par compartiment. Ils sont soumis à indexation annuelle.

5. Divers.

Pour pouvoir assister à l’assemblée, les actionnaires voudront bien
se conformer à l’article 20 des statuts. Le dépôt des actions au porteur
ou de l’attestation établie par le teneur de compte agréé pour les actions
dématérialisées doit se faire au plus tard le 9 avril 2010, à 16 heures, au
Crédit Professionnel SA, boulevard de Waterloo 16, 1000 Bruxelles. Les
propriétaires d’actions nominatives doivent, dans le même délai,
informer par écrit le Conseil d’administration de leur intention
d’assister à l’assemblée et indiquer le nombre de titres pour lesquels ils
entendent prendre part au vote.

L’assemblée délibérera valablement quel que soit le nombre d’actions
présentes ou représentées. Chaque action dispose d’un droit de vote
proportionnel à la partie du capital qu’elle représente.

Le conseil d’administration.
(9715)
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FORTIS B FIX 2006
BEVEK naar Belgisch recht - Categorie effecten en liquide middelen

Warandeberg 3, 1000 Brussel

RPR 0877.782.001

Bijeenroeping van de gewone algemene vergadering

De gewone algemene vergadering van aandeelhouders zal doorgaan
op 15 april 2010, om 10 uur, Sterrenkundelaan 14, te 1210 Brussel, om
kennis te nemen van de beheersverslagen van de raad van bestuur en
het verslag van de commissaris en de volgende voorstellen goed te
keuren :

1. Goedkeuring per compartiment van de jaarrekening afgesloten op
31 december 2009 en van de aanwending van het resultaat.

2. Decharge aan de bestuurders en aan de commissaris, per compar-
timent, voor de uitoefening van hun mandaat tot 31 december 2009.

3. Decharge aan de vereffenaar voor de sluiting van de vereffening
van de compartimenten Equity 3 Double Five Plus, Bond 2 Spread
Click, Bond 3 Spread Click, Equity 21 Top Reset, Equity 22 Triple Five
Plus, Equity 23 Triple Five Plus, Equity 26 Asian Performers, Equity 27
Triple Five Plus, Equity 28 Triple Five Plus et Equity 59 Best Perfor-
mance.

4. Benoeming van de bestuurders voorgesteld door de raad van
bestuur voor de duur van één jaar tot de volgende algemene vergade-
ring.

5. Varia.

De aandeelhouders die deze vergadering wensen bij te wonen,
worden verzocht zich te schikken naar de bepalingen van artikel 20 van
de statuten. De deponering van de aandelen moet gebeuren bij BNP
Paribas Fortis, te 1000 Brussel, Warandeberg 3, ten laatste op
9 april 2010, om 16 uur. De aandeelhouders op naam worden verzocht
uiterlijk voor dezelfde datum de raad van bestuur schriftelijk op de
hoogte te brengen van hun bedoeling om op de vergadering aanwezig
te zijn en voor elk compartiment het aantal effecten te vermelden
waarvoor zij aan de stemming wensen deel te nemen.

De vergadering zal geldig beraadslagen en beslissen ongeacht het
aantal aanwezige of vertegenwoordigde aandelen. Ieder aandeel
verleent stemrecht in verhouding tot het gedeelte van het kapitaal dat
het belichaamt.

De raad van bestuur.
(9716)

FORTIS B FIX 2006
SICAV de droit belge - Catégorie valeurs mobilières et liquidités

Montagne du Parc 3, 1000 Bruxelles

R.P.M. 0877.782.001

Avis de convocation à l’assemblée générale ordinaire

L’assemblée générale ordinaire des actionnaires se tiendra le
15 avril 2010, à 10 heures, avenue de l’Astronomie 14, à 1210 Bruxelles,
aux fins d’entendre le rapport de gestion du conseil d’administration et
le rapport du commissaire et d’adopter les propositions suivantes :

1. Approbation, par compartiment, des comptes de l’exercice clos le
31 décembre 2009 et de l’affectation des résultats.

2. Décharge aux administrateurs et au commissaire, par comparti-
ment, pour l’exercice de leur mandat jusqu’au 31 décembre 2009.

3. Décharge au liquidateur pour la clôture de liquidation des compar-
timents Equity 3 Double Five Plus, Bond 2 Spread Click, Bond 3 Spread
Click, Equity 21 Top Reset, Equity 22 Triple Five Plus, Equity 23 Triple
Five Plus, Equity 26 Asian Performers, Equity 27 Triple Five Plus,
Equity 28 Triple Five Plus et Equity 59 Best Performance.

4. Nomination des administrateurs proposés par le Conseil d’admi-
nistration. La durée des mandats est fixée à un an jusqu’à la prochaine
assemblée générale ordinaire.

5. Divers.

Pour pouvoir assister à cette assemblée ou s’y faire représenter, les
actionnaires voudront bien se conformer à l’article 20 des statuts. Le
dépôt des titres doit se faire au plus tard le 9 avril 2010, à 16 heures,
auprès de BNP Paribas Fortis, Montagne du Parc 3, à 1000 Bruxelles.
Les propriétaires d’actions nominatives doivent pour la même date au
plus tard informer par un écrit le conseil d’administration de leur
intention d’assister à l’assemblée et indiquer le nombre de titres pour
lesquels ils entendent prendre part au vote.

L’assemblée délibérera valablement quel que soit le nombre d’actions
présentes ou représentées. Chaque action dispose d’un droit de vote
proportionnel à la partie du capital qu’elle représente.

Le conseil d’administration.
(9716)

FORTIS B FIX 2007*
BEVEK naar Belgisch recht - Categorie effecten en liquide middelen

Warandeberg 3, 1000 Brussel

RPR 0885.476.376
*Ook verhandeld onder de handelsnaam “MAESTRO”

voor bepaalde compartimenten

Bijeenroeping van de gewone algemene vergadering

De gewone algemene vergadering van aandeelhouders zal doorgaan
op 15 april 2010, om 11 uur, Sterrenkundelaan 14, te 1210 Brussel, om
kennis te nemen van de beheersverslagen van de raad van bestuur en
het verslag van de commissaris en de volgende voorstellen goed te
keuren :

1. Goedkeuring per compartiment van de jaarrekening afgesloten op
31 december 2009 en van de aanwending van het resultaat.

2. Decharge aan de bestuurders en aan de commissaris, per compar-
timent, voor de uitoefening van hun mandaat tot 31 december 2009.

3. Goedkeuring van de dividendenuitkeringen conform aan de
beschikkingen van het prospectus.

4. Decharge aan de vereffenaar voor de sluiting van de vereffening
van de compartimenten « Short Equity 4 Top Reset », « Short Equity 5
Plus », « Short Equity 6 Top Index », « Short Equity 7 Plus », « Short
Equity 8 Plus » en« Short Equity 9 Plus ».

5. Benoeming van de bestuurders voorgesteld door de raad van
bestuur voor de duur van één jaar tot de volgende algemene vergade-
ring.

6. Hernieuwing voor een duur van drie jaar van het mandaat van
Ernst & Young, B.C.V., Bedrijfsrevisoren, vertegenwoordigd door de
heer Philippe Pire. Zijn mandaat verstrijkt bij de afsluiting van de
statutaire algemene vergadering van april 2013. De honoraria zullen op
3.082,00 EUR exclusief BTW per boekjaar en per compartiment vastge-
steld zijn. Ze zijn onderworpen aan jaarlijkse indexatie.

7. Varia.

De aandeelhouders die deze vergadering wensen bij te wonen,
worden verzocht zich te schikken naar de bepalingen van artikel 19 van
de statuten. De deponering van de aandelen aan toonder of van het
attest opgesteld door de erkende rekeninghouder voor de gedemateri-
aliseerde aandelen moet gebeuren bij BNP Paribas Fortis, te
1000 Brussel, Warandeberg 3, ten laatste op 9 april 2010, om 16 uur. De
aandeelhouders op naam worden verzocht uiterlijk voor dezelfde
datum de raad van bestuur schriftelijk op de hoogte te brengen van
hun bedoeling om op de vergadering aanwezig te zijn en voor elk
compartiment het aantal effecten te vermelden waarvoor zij aan de
stemming wensen deel te nemen.

De vergadering zal geldig beraadslagen en beslissen ongeacht het
aantal aanwezige of vertegenwoordigde aandelen. Ieder aandeel
verleent stemrecht in verhouding tot het gedeelte van het kapitaal dat
het belichaamt.

De raad van bestuur.
(9717)
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FORTIS B FIX 2007*
SICAV de droit belge - Catégorie valeurs mobilières et liquidités

Montagne du Parc 3, 1000 Bruxelles

R.P.M. 0885.476.376
*Egalement commercialisée sous la dénomination « MAESTRO »

pour certains compartiments

Avis de convocation à l’assemblée générale ordinaire

L’assemblée générale ordinaire des actionnaires se tiendra le
15 avril 2010, à 11 heures, avenue de l’Astronomie 14, à 1210 Bruxelles,
aux fins d’entendre le rapport de gestion du conseil d’administration et
le rapport du commissaire et d’adopter les propositions suivantes :

1. Approbation, par compartiment, des comptes de l’exercice clos le
31 décembre 2009 et de l’affectation des résultats.

2. Décharge aux administrateurs et au commissaire, par comparti-
ment, pour l’exercice de leur mandat jusqu’au 31 décembre 2009.

3. Approbation des distributions de dividendes conformément aux
dispositions du prospectus.

4. Décharge au liquidateur pour la clôture de liquidation des compar-
timents « Short Equity 4 Top Reset », « Short Equity 5 Plus », « Short
Equity 6 Top Index », « Short Equity 7 Plus », « Short Equity 8 Plus »
et« Short Equity 9 Plus ».

5. Renouvellement du mandat des administrateurs. La durée des
mandats est fixée à un an jusqu’à la prochaine assemblée générale
ordinaire.

6. Renouvellement du mandat du commissaire de la société Ernst &
Young S.C.C., Réviseurs d’entreprises, représentée par M. Philippe Pire.
Son mandat expirera à l’issue de l’assemblée générale ordinaire de
décembre 2011. Les honoraires du commissaire s’élèveront à
3.082,00 EUR hors T.V.A. par exercice et par compartiment. Ils seront
soumis à indexation annuelle.

7. Divers.

Pour pouvoir assister à cette assemblée ou s’y faire représenter, les
actionnaires voudront bien se conformer à l’article 19 des statuts. Le
dépôt des actions au porteur ou de l’attestation établie par le teneur de
compte agréé pour les actions dématérialisées doit se faire au plus tard
le 9 avril 2010, à 16 heures, auprès de BNP Paribas Fortis, Montagne du
Parc 3, à 1000 Bruxelles. Les propriétaires d’actions nominatives
doivent pour la même date au plus tard informer par un écrit le conseil
d’administration de leur intention d’assister à l’assemblée et indiquer
le nombre de titres pour lesquels ils entendent prendre part au vote.

L’assemblée délibérera valablement quel que soit le nombre d’actions
présentes ou représentées. Chaque action dispose d’un droit de vote
proportionnel à la partie du capital qu’elle représente.

Le conseil d’administration.
(9717)

FORTIS B FIX 2008
BEVEK naar Belgisch recht - Categorie effecten en liquide middelen

Warandeberg 3, 1000 Brussel

RPR 0893.385.935

Bijeenroeping van de gewone algemene vergadering

De gewone algemene vergadering van aandeelhouders zal doorgaan
op 15 april 2010, om 9 uur, Sterrenkundelaan 14, te 1210 Brussel, om
kennis te nemen van de beheersverslagen van de raad van bestuur en
het verslag van de commissaris en de volgende voorstellen goed te
keuren :

1. Goedkeuring per compartiment van de jaarrekening afgesloten op
31 december 2009 en van de aanwending van het resultaat.

2. Decharge aan de bestuurders en aan de commissaris, per compar-
timent, voor de uitoefening van hun mandaat tot 31 december 2009.

3. Benoeming van de bestuurders voorgesteld door de raad van
bestuur voor de duur van één jaar tot de volgende algemene vergade-
ring.

4. Varia.

De aandeelhouders die deze vergadering wensen bij te wonen,
worden verzocht zich te schikken naar de bepalingen van artikel 20 van
de statuten. De deponering van de aandelen moet gebeuren bij BNP
Paribas Fortis, te 1000 Brussel, Warandeberg 3, ten laatste op
9 april 2010, om 16 uur. De aandeelhouders op naam worden verzocht
uiterlijk voor dezelfde datum de raad van bestuur schriftelijk op de
hoogte te brengen van hun bedoeling om op de vergadering aanwezig
te zijn en voor elk compartiment het aantal effecten te vermelden
waarvoor zij aan de stemming wensen deel te nemen.

De vergadering zal geldig beraadslagen en beslissen ongeacht het
aantal aanwezige of vertegenwoordigde aandelen. Ieder aandeel
verleent stemrecht in verhouding tot het gedeelte van het kapitaal dat
het belichaamt.

De raad van bestuur.
(9718)

FORTIS B FIX 2008
SICAV de droit belge - Catégorie valeurs mobilières et liquidités

Montagne du Parc 3, 1000 Bruxelles

R.P.M. 0893.385.935

Avis de convocation à l’assemblée générale ordinaire

L’assemblée générale ordinaire des actionnaires se tiendra le
15 avril 2010, à 9 heures, avenue de l’Astronomie 14, à 1210 Bruxelles,
aux fins d’entendre le rapport de gestion du conseil d’administration et
le rapport du commissaire et d’adopter les propositions suivantes :

1. Approbation, par compartiment, des comptes de l’exercice clos le
31 décembre 2009 et de l’affectation des résultats.

2. Décharge aux administrateurs et au commissaire, par comparti-
ment, pour l’exercice de leur mandat jusqu’au 31 décembre 2009.

3. Nomination des administrateurs proposés par le Conseil d’admi-
nistration. La durée des mandats est fixée à un an jusqu’à la prochaine
assemblée générale ordinaire.

4. Divers.

Pour pouvoir assister à cette assemblée ou s’y faire représenter, les
actionnaires voudront bien se conformer à l’article 20 des statuts. Le
dépôt des titres doit se faire au plus tard le 9 avril 2010, à 16 heures,
auprès de BNP Paribas Fortis, Montagne du Parc 3, à 1000 Bruxelles.
Les propriétaires d’actions nominatives doivent pour la même date au
plus tard informer par un écrit le conseil d’administration de leur
intention d’assister à l’assemblée et indiquer le nombre de titres pour
lesquels ils entendent prendre part au vote.

L’assemblée délibérera valablement quel que soit le nombre d’actions
présentes ou représentées. Chaque action dispose d’un droit de vote
proportionnel à la partie du capital qu’elle représente.

Le conseil d’administration.
(9718)

FORTIS B FIX 2009
BEVEK naar Belgisch recht - Categorie effecten en liquide middelen

Warandeberg 3, 1000 Brussel

RPR 0808.596.651

Bijeenroeping van de gewone algemene vergadering

De gewone algemene vergadering van aandeelhouders zal doorgaan
op 15 april 2010, om 14 uur, Sterrenkundelaan 14, te 1210 Brussel, om
kennis te nemen van de beheersverslagen van de raad van bestuur en
het verslag van de commissaris en de volgende voorstellen goed te
keuren :

1. Goedkeuring per compartiment van de jaarrekening afgesloten op
31 december 2009 en van de aanwending van het resultaat.
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2. Decharge aan de bestuurders en aan de commissaris, per compar-
timent, voor de uitoefening van hun mandaat tot 31 december 2009.

3. Benoeming van de bestuurders voorgesteld door de raad van
bestuur voor de duur van één jaar tot de volgende algemene vergade-
ring.

4. Varia.

De aandeelhouders die deze vergadering wensen bij te wonen,
worden verzocht zich te schikken naar de bepalingen van artikel 20 van
de statuten. De deponering van de aandelen moet gebeuren bij BNP
Paribas Fortis, te 1000 Brussel, Warandeberg 3, ten laatste op
9 april 2010, om 16 uur. De aandeelhouders op naam worden verzocht
uiterlijk voor dezelfde datum de raad van bestuur schriftelijk op de
hoogte te brengen van hun bedoeling om op de vergadering aanwezig
te zijn en voor elk compartiment het aantal effecten te vermelden
waarvoor zij aan de stemming wensen deel te nemen.

De vergadering zal geldig beraadslagen en beslissen ongeacht het
aantal aanwezige of vertegenwoordigde aandelen. Ieder aandeel
verleent stemrecht in verhouding tot het gedeelte van het kapitaal dat
het belichaamt.

De raad van bestuur.
(9719)

FORTIS B FIX 2009
SICAV de droit belge - Catégorie valeurs mobilières et liquidités

Montagne du Parc 3, 1000 Bruxelles

R.P.M. 0808.596.651

Avis de convocation à l’assemblée générale ordinaire

L’assemblée générale ordinaire des actionnaires se tiendra le
15 avril 2010, à 14 heures, avenue de l’Astronomie 14, à 1210 Bruxelles,
aux fins d’entendre le rapport de gestion du conseil d’administration et
le rapport du commissaire et d’adopter les propositions suivantes :

1. Approbation, par compartiment, des comptes de l’exercice clos le
31 décembre 2009 et de l’affectation des résultats.

2. Décharge aux administrateurs et au commissaire, par comparti-
ment, pour l’exercice de leur mandat jusqu’au 31 décembre 2009.

3. Nomination des administrateurs proposés par le Conseil d’admi-
nistration. La durée des mandats est fixée à un an jusqu’à la prochaine
assemblée générale ordinaire.

4. Divers.

Pour pouvoir assister à cette assemblée ou s’y faire représenter, les
actionnaires voudront bien se conformer à l’article 19 des statuts. Le
dépôt des titres doit se faire au plus tard le 9 avril 2010, à 16 heures,
auprès de BNP Paribas Fortis, Montagne du Parc 3, à 1000 Bruxelles.
Les propriétaires d’actions nominatives doivent pour la même date au
plus tard informer par un écrit le conseil d’administration de leur
intention d’assister à l’assemblée et indiquer le nombre de titres pour
lesquels ils entendent prendre part au vote.

L’assemblée délibérera valablement quel que soit le nombre d’actions
présentes ou représentées. Chaque action dispose d’un droit de vote
proportionnel à la partie du capital qu’elle représente.

Le conseil d’administration.
(9719)

Anheuser-Busch InBev, naamloze vennootschap,
Grote Markt 1, 1000 Brussel

Rechtspersonenregister (Brussel) 0417.497.106

Agenda van de gewone en buitengewone algemene vergadering
die zal worden gehouden op 27 april 2010

De raad van bestuur van Anheuser-Busch InBev SA/NV (de
“Vennootschap”) nodigt de aandeelhouders uit om de Gewone en
buitengewone algemene vergadering bij te wonen die zal worden
gehouden op dinsdag 27 april 2010, om 11 uur, in het Sodehotel,
Auditorium Lindbergh, E. Mounierlaan 5, 1200 Brussel, teneinde te
beraadslagen en te stemmen over de volgende agenda :

A. BESLUITEN DIE GELDIG KUNNEN WORDEN AANGENOMEN
INDIEN DE AANDEELHOUDERS DIE DE VERGADERING
BIJWONEN, IN PERSOON OF BIJ VOLMACHT, TENMINSTE DE
HELFT VAN HET KAPITAAL VERTEGENWOORDIGEN, MITS
GOEDKEURING DOOR 75 % VAN DE UITGEBRACHTE STEMMEN

1. Wijziging van artikel 13 van de statuten :

Voorstel tot besluit : wijziging van artikel 13,3 van de statuten
teneinde de duur van een bestuurdersmandaat op 4 jaar vast te stellen,
tenzij de Algemene Vergadering een kortere duur vaststelt.

2. Invoeging van een nieuw artikel 36bis in de statuten :

Voorstel tot besluit : invoeging van een nieuw artikel 36bis in de
statuten, met volgende tekst : ″In het geval dat een Belgische wet met
als doel de implementatie van EU Richtlijn 2007/36 van 11 juli 2007
(betreffende de uitoefening van bepaalde rechten van aandeelhouders
in beursgenoteerde vennootschappen), met inbegrip van enige afge-
leide wet of koninklijk besluit (naar de Belgische implementatiewet en
enige afgeleide wet of koninklijk besluit wordt hierna gezamenlijk
verwezen als de “Implementatie Wetgeving”) wordt aangenomen,
wordt gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad en in werking treedt vóór
de Algemene Aandeelhoudersvergadering van april 2011, (i) zal elke
bepaling (of deel van een bepaling) van de statuten die in strijd is met
de Implementatie Wetgeving, in de mate dat dit relevant is, als niet
bestaande worden beschouwd, (ii) zullen de dwingende bepalingen
van de Implementatie Wetgeving van toepassing zijn (incl. deze met
betrekking tot het samenroepen van de Algemene Aandeelhouders-
vergadering van april 2011) en, indien relevant, zal de raad van bestuur
de nodige en passende procedures opstellen met het oog op de toepas-
sing van dergelijke dwingende bepalingen en (iii) zal de raad van
bestuur verzekeren dat voorstellen tot wijzigingen van de statuten die
geschikt zijn ten einde rekening te houden met de Implementatie
Wetgeving ten laatste zullen worden voorgelegd aan de Algemene
Aandeelhoudersvergadering van april 2011.”

Het bovenstaande besluit heeft als doel substantiële kosten te
vermijden die zouden worden veroorzaakt door het samenroepen van
een tussentijdse Buitengewone Aandeelhoudersvergadering met als
enige doel de goedkeuring van wijzigingen aan de statuten, aangezien
dit anders vereist zou kunnen zijn met betrekking tot de vroegtijdige
inwerkingtreding van enige aangenomen en gepubliceerde Implemen-
tatie Wetgeving.

3. Uitgifte van 215.000 warrants en kapitaalverhoging onder de
opschortende voorwaarde en in de mate van de uitoefening van de
warrants :

(a) Bijzonder verslag door de raad van bestuur betreffende de uitgifte
van warrants en de opheffing van het voorkeurrecht van de bestaande
aandeelhouders ten gunste van bepaalde personen, opgesteld in over-
eenstemming met artikelen 583, 596 en 598 van het Wetboek van
vennootschappen.

(b) Bijzonder verslag door de commissaris over de opheffing van het
voorkeurrecht van de bestaande aandeelhouders ten gunste van
bepaalde personen, opgesteld in overeenstemming met artikelen 596
en 598 van het Wetboek van vennootschappen.

(c) Opheffing van het voorkeurrecht in verband met de uitgifte van
warrants :

Voorstel tot besluit : opheffing van het voorkeurrecht van de
bestaande aandeelhouders in verband met de uitgifte van warrants ten
gunste van alle huidige bestuurders van de Vennootschap, zoals
aangeduid in het verslag waarvan sprake onder punt (a) hierboven.

19274 BELGISCH STAATSBLAD — 26.03.2010 − Ed. 2 — MONITEUR BELGE



(d) Uitgifte van warrants :

Voorstel tot besluit : goedkeuring van de uitgifte van 215.000
warrants en vaststelling van hun voorwaarden (zoals die voorwaarden
zijn aangehecht aan het verslag waarvan sprake onder punt (a) hierbo-
ven).

De belangrijkste bepalingen van deze voorwaarden kunnen als volgt
worden samengevat. Elke warrant kent het recht toe om in cash in te
schrijven op één gewoon aandeel van de Vennootschap, met dezelfde
rechten (dividendrechten inbegrepen) als de bestaande aandelen. Elke
warrant wordt toegekend om niet. Zijn uitoefenprijs komt overeen met
de gemiddelde prijs van het aandeel van de Vennootschap op Euronext
Brussels gedurende de dertig kalenderdagen voorafgaand aan de
uitgifte van de warrants door de Algemene Vergadering. Alle warrants
hebben een termijn van vijf jaar vanaf hun uitgifte en worden als volgt
uitoefenbaar : een eerste derde kan worden uitgeoefend van
1 januari 2012 tot 26 april 2015, een tweede derde kan worden
uitgeoefend vanaf 1 januari 2013 tot 26 april 2015 en het laatste derde
kan worden uitgeoefend van 1 januari 2014 tot 26 april 2015. Op het
einde van de uitoefenperiode gaan de warrants die niet werden
uitgeoefend automatisch teniet.

(e) Voorwaardelijke kapitaalverhoging :

Voorstel tot besluit : verhoging van het kapitaal van de Vennoot-
schap, onder de opschortende voorwaarde en in de mate van de
uitoefening van de warrants, voor een maximum bedrag gelijk aan het
aantal warrants vermenigvuldigd met hun uitoefenprijs en toewijzing
van de uitgiftepremie aan een onbeschikbare rekening.

(f) Volmachten :

Voorstel tot besluit : toekenning van volmachten aan twee bestuur-
ders samen handelend om bij notariële akte de uitoefening van de
warrants te laten vaststellen, alsook de overeenstemmende kapitaal-
verhoging, het aantal nieuw uitgegeven aandelen, de daaruit voort-
vloeiende wijziging aan de statuten en de toewijzing van de uitgifte-
premie aan een onbeschikbare rekening.

B. BESLUITEN DIE GELDIG KUNNEN WORDEN AANGENOMEN
ONGEACHT HET AANTAL AANDEELHOUDERS DAT DE VERGA-
DERING IN PERSOON OF BIJ VOLMACHT BIJWOONT, MITS GOED-
KEURING DOOR DE MEERDERHEID VAN DE UITGEBRACHTE
STEMMEN

1. Verslag van de raad van bestuur over het boekjaar afgesloten op
31 december 2009.

2. Verslag van de commissaris over het boekjaar afgesloten op
31 december 2009.

3. Mededeling van de geconsolideerde jaarrekeningen met betrek-
king tot het boekjaar afgesloten op 31 december 2009, evenals het
verslag van de raad van bestuur en het verslag van de commissaris over
de geconsolideerde jaarrekeningen.

4. Goedkeuring van de enkelvoudige jaarrekeningen :

Voorstel tot besluit : goedkeuring van de enkelvoudige jaarreke-
ningen met betrekking tot het boekjaar afgesloten op 31 december 2009,
met inbegrip van de volgende bestemming van het resultaat :

Duizend EUR

Winst van het boekjaar : + 6.378.211

Overgedragen winst van het vorige boekjaar : + 1.282.104

Te bestemmen resultaat : = 7.660.315

Afhouding voor de onbeschikbare reserve : — 37.085

Bruto dividend voor de aandelen (*) : — 605.033

Saldo van overgedragen winst : = 7.018.197

(*) Een bruto dividend van 0,38 EUR per aandeel wordt voorgesteld,
wat recht geeft op een dividend netto de Belgische roerende voorhef-
fing van 0,285 EUR per aandeel (in het geval van 25 % Belgische
roerende voorheffing), van 0,323 EUR per aandeel (in het geval van
15 % Belgische roerende voorheffing) en van 0,38 EUR per aandeel (in
het geval van vrijstelling van Belgische roerende voorheffing).

Dit bedrag kan wijzigen afhankelijk van het aantal eigen aandelen
gehouden door de Vennootschap op de datum van betaalbaarstelling
van het dividend.

Het dividend zal vanaf 3 mei 2010 betaalbaar zijn.

5. Kwijting aan de bestuurders :

Voorstel tot besluit : verlening van kwijting aan de bestuurders voor
de uitoefening van hun mandaat gedurende het boekjaar afgesloten op
31 december 2009.

6. Kwijting aan de commissaris :

Voorstel tot besluit : verlening van kwijting aan de commissaris voor
de uitoefening van zijn mandaat gedurende het boekjaar afgesloten op
31 december 2009.

7. Benoeming van de bestuurders :

a. Voorstel tot besluit : het mandaat van de Heer Alexandre Van
Damme als bestuurder hernieuwen voor een periode van vier jaar
eindigend na de algemene vergadering die zal worden uitgenodigd om
de rekeningen over het boekjaar 2013 goed te keuren;

b. Voorstel tot besluit : het mandaat van de Heer Grégoire de Spoel-
berch als bestuurder hernieuwen voor een periode van vier jaar
eindigend na de algemene vergadering die zal worden uitgenodigd om
de rekeningen over het boekjaar 2013 goed te keuren;

c. Voorstel tot besluit : het mandaat van de Heer Carlos Alberto da
Veiga Sicupira als bestuurder hernieuwen voor een periode van vier
jaar eindigend na de algemene vergadering die zal worden uitgenodigd
om de rekeningen over het boekjaar 2013 goed te keuren;

d. Voorstel tot besluit : het mandaat van de Heer Jorge Paulo Lemann
als bestuurder hernieuwen voor een periode van vier jaar eindigend na
de algemene vergadering die zal worden uitgenodigd om de reke-
ningen over het boekjaar 2013 goed te keuren. Het Corporate Gover-
nance Charter van de Vennootschap bepaalt dat het mandaat van
bestuurders ten einde loopt onmiddellijk na de gewone algemene
vergadering die volgt op hun 70e verjaardag, tenzij de raad van bestuur
hiervan in bijzondere gevallen zou van afwijken. De raad oordeelt dat
een uitzondering op de leeftijdsgrens van 70 jaar verantwoord is voor
de Heer Lemann gelet op de strategische sleutelrol die hij heeft
gespeeld en nog steeds speelt als één van de controlerende aandeel-
houders van de Vennootschap sinds de combinatie met AmBev –
Companhia de Bebidas das Americas.

e. Voorstel tot besluit : het mandaat van de Heer Roberto Moses
Thompson Motta als bestuurder hernieuwen voor een periode van vier
jaar eindigend na de algemene vergadering die zal worden uitgenodigd
om de rekeningen over het boekjaar 2013 goed te keuren;

f. Voorstel tot besluit : het mandaat van de Heer Marcel Herrmann
Telles als bestuurder hernieuwen voor een periode van vier jaar
eindigend na de algemene vergadering die zal worden uitgenodigd om
de rekeningen over het boekjaar 2013 goed te keuren;

g. Voorstel tot besluit : het mandaat van de Heer Jean-Luc Dehaene
als onafhankelijk bestuurder hernieuwen voor een periode van één jaar
eindigend na de algemene vergadering die zal worden uitgenodigd om
de rekeningen over het boekjaar 2010 goed te keuren. De hernieuwing
van het mandaat met één jaar is in lijn met het Corporate Governance
Charter van de Vennootschap dat bepaalt dat het mandaat van bestuur-
ders ten einde loopt onmiddellijk na de gewone algemene vergadering
die volgt op hun 70e verjaardag. De Heer Dehaene beantwoordt aan de
functionele, familiale en financiële criteria van onafhankelijkheid die
worden voorzien door artikel 526ter van het Wetboek van vennoot-
schappen en het Corporate Governance Charter van de Vennootschap,
met uitzondering van de vereiste om niet meer dan drie opeenvolgende
mandaten als niet-uitvoerend bestuurder te hebben uitgeoefend (arti-
kel 526ter, par 1, 2°). Tenzij in de gevallen waarin de toepassing van de
definitie van artikel 526ter, par 1, 2° door de wet wordt opgelegd, stelt
de raad voor om te beschouwen dat de Heer Dehaene verder als
onafhankelijk bestuurder kan optreden. De raad meent dat de kwaliteit
en onafhankelijkheid van de bijdrage van de Heer Dehaene tot de
werking van de raad van bestuur, niet werd beïnvloed door de duur
van zijn mandaat. De heer Dehaene bezit een diepgaand begrip van de
activiteiten van de vennootschap, haar onderliggende strategie en
specifieke cultuur. In het licht van zijn bijzondere ervaring, reputatie en
achtergrond, is het in het belang van de Vennootschap om zijn mandaat
van onafhankelijk bestuurder met één jaar te verlengen. Bovendien
heeft de Heer Dehaene uitdrukkelijk verklaard en oordeelt de raad van
bestuur dat hij geen banden onderhoudt met enige vennootschap die
van aard zijn om zijn onafhankelijkheid in het gedrang te brengen.
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h. Voorstel tot besluit : het mandaat van de Heer Mark Winkelman
als onafhankelijk bestuurder hernieuwen voor een periode van vier jaar
eindigend na de algemene vergadering die zal worden uitgenodigd om
de rekeningen over het boekjaar 2013 goed te keuren. De Heer
Winkelman beantwoordt aan de functionele, familiale en financiële
criteria van onafhankelijkheid die worden voorzien door artikel 526ter
van het Wetboek van vennootschappen en het Corporate Governance
Charter van de Vennootschap. Bovendien heeft de Heer Winkelman
uitdrukkelijk verklaard en oordeelt de raad van bestuur dat hij geen
banden onderhoudt met enige vennootschap die van aard zijn om zijn
onafhankelijkheid in het gedrang te brengen.

8. Benoeming van de commissaris :

Voorstel tot besluit : op voorstel van het Audit Comité, de vennoot-
schap Pricewaterhouse Coopers, afgekort ″PWC″ te 1932 St-Stevens
Woluwe, Woluwe Garden, Woluwedal 18, vertegenwoordigd door de
Heer Yves Vandenplas, bedrijfsrevisor tot commissaris te benoemen
voor een periode van drie jaar eindigend na de algemene vergadering
die zal uitgenodigd worden om de rekeningen voor het boekjaar 2012
goed te keuren en in overeenstemming met die vennootschap, haar
jaarlijkse vergoeding vast te stellen op 52.000 euro.

9. Vergoedingsbeleid en Remuneratieverslag van de Vennootschap :

(a) Voorstel tot besluit : goedkeuring van het remuneratieverslag voor
het jaar 2009 (zoals opgenomen in het jaarverslag voor het jaar 2009)
met inbegrip van het gewijzigde beleid inzake de vergoeding van het
hoger managementkader, toepasselijk vanaf 2010. Het vergoedings-
beleid voorziet in de mogelijkheid om de jaarlijkse bonus toe te kennen
in de vorm van aandelen die onmiddellijk definitief verworven zijn,
mits naleving van een blokkeringsperiode van vijf jaar. Bovendien
voorziet het vergoedingsbeleid voor het hoger managementkader dat
de vennootschap ook overeenstemmende aandelen (in de vorm van
restricted stock units) en aandelenopties mag toekennen, waarvan de
waarde 25 % van de jaarlijkse vergoeding te boven kan gaan en die na
een periode van vijf jaar verworven zijn zonder evenwel onderworpen
te zijn aan specifieke prestatiecriteria. Bijzondere vervalregels zijn van
toepassing op de overeenstemmende aandelen en aandelenopties in
geval van beëindiging van de arbeidsrelatie voor het einde van de vijf-
jarige verwervingsperiode. Het jaarverslag voor 2009 en het
remuneratieverslag dat het vergoedingsbeleid voor het hoger
managementkader bevat, kunnen worden geraadpleegd zoals aange-
geven op het einde van deze kennisgeving.

b) Voorstel tot besluit : goedkeuring van de volgende specifieke
toekenningen van aandelenopties en aandelen aan hogere kaderleden :

(a) Bevestiging van de toekenning in december 2009 van 5.732.542
opties aan ongeveer 35 hogere kaderleden van de Vennootschap en/of
haar dochtervennootschappen waarin het een meerderheidsbelang
aanhoudt, in het kader van het Dividend Waiver programma zoals
beschreven in het hierboven vermelde remuneratieverslag. Elke optie
geeft de begunstigde het recht om één bestaand aandeel van de
Vennootschap te kopen. De uitoefenprijs van elke optie bedraagt
33,24 EUR, wat overeenkomt met de marktwaarde van het aandeel van
de Vennootschap op het ogenblik van de toekenning van de opties. De
toekenning was bedoeld om de internationale mobiliteit van de hogere
kaderleden die naar de VS werden overgeplaatst, te bevorderen en om
tegelijkertijd vóór 1 januari 2010 te voldoen aan de wettelijke en fiscale
bepalingen die toepasselijk zijn op de reeds voorheen toegekende
opties.

(b) Bevestiging van de omruiling door ongeveer 15 hogere kader-
leden van de Vennootschap en/of haar dochtervennootschappen
waarin het een meerderheidsbelang aanhoudt, van 4.084.770 opties die
in november 2008 toegekend waren en van 360.000 opties die
in april 2009 toegekend waren, tegen 2.764.302 Anheuser-Busch InBev
aandelen in het kader van het Omruilingsprogramma zoals beschreven
in het hierboven vermelde remuneratieverslag. De omruiling was
bedoeld om de internationale mobiliteit van de hogere kaderleden die
naar de VS werden overgeplaatst, te bevorderen en om tegelijkertijd
vóór 1 januari 2010 te voldoen aan de wettelijke en fiscale bepalingen
die toepasselijk zijn op de reeds voorheen toegekende opties.

(c) Bevestiging van de toekenning in december 2009 van 2.994.615
opties aan werknemers van Anheuser-Busch Companies Inc. en/of
haar dochtervennootschappen waarin het een meerderheidsbelang
aanhoudt. Elke optie geeft de begunstigde het recht om één bestaand
aandeel van de Vennootschap te kopen. De uitoefenprijs van elke optie

is 35,705 EUR wat overeenkomt met de marktwaarde van het aandeel
van de Vennootschap op het ogenblik van de toekenning van de opties.
De opties zullen uitoefenbaar worden na vijf jaar en hebben een looptijd
van 10 jaar. Deze toekenning gebeurde overeenkomstig een verplich-
ting vóór de fusie aangegaan.

(d) Bevestiging van de toekenning in december 2009 van 1.626.069
Lange Termijn Incentive Aandelenopties aan werknemers van de
Vennootschap en/of haar dochtervennootschappen waarin het een
meerderheidsbelang aanhoudt. Elke optie geeft de begunstigde het
recht om één bestaand aandeel van de Vennootschap te kopen. De
uitoefenprijs van elke optie is 35,90 EUR wat overeenkomt met de
marktwaarde van het aandeel van de Vennootschap op het ogenblik
van de toekenning van de opties. De opties zullen uitoefenbaar worden
na vijf jaar en hebben een looptijd van 10 jaar.

(e) Bevestiging van de toekenning in maart 2010 van ongeveer
350.000 bestaande aandelen van de vennootschap en 1.200.000 overeen-
stemmende restricted stock units aan werknemers van de vennoot-
schap en/of haar dochtervennootschappen waarin het een meerder-
heidsbelang aanhoudt. Elk aandeel is onderworpen aan een vijfjarige
blokkeringsperiode. Elke overeenstemmende restricted stock unit zal
slechts verworven zijn na afloop van een vijfjarige verwervingsperiode.
De toekenning gebeurde overeenkomstig het nieuwe op Aandelen
Gebaseerd Vergoedingsplan van de Vennootschap zoals beschreven in
het vergoedingsbeleid waarnaar verwezen wordt in punt 9.a) hier-
boven.

10. Goedkeuringen van bepalingen inzake controlewijzigingen :

(a) Bepalingen inzake controlewijziging met betrekking tot het Bijge-
werkte EMTN Programma :

Voorstel tot besluit : in overeenstemming met artikel 556 van het
Wetboek van vennootschappen, goedkeuring van (i) Voorwaarde 7.5
van de Voorwaarden en Bepalingen (Put bij Controlewijziging) van het
Bijgewerkte Euro Medium Term Note Programma ten bedrage van
15.000.000.000 EUR van 24 februari 2010 van de vennootschap en
Brandbrew SA (de “Emittenten”) met Deutsche Bank AG, London
Branch, optredend als Arranger (het “Bijgewerkte EMTN
Programma”), die van toepassing kan zijn in het geval van Notes
uitgegeven onder het Bijgewerkte EMTN Programma, en (ii) elke
andere bepaling in het Bijgewerkte EMTN Programma die aan derde
partijen rechten toekent die een invloed kunnen hebben op het
vermogen van de Vennootschap of een verplichting ten laste van de
Vennootschap doen ontstaan waarbij in elk geval de uitoefening van
die rechten afhankelijk is van het uitbrengen van een openbaar
overnamebod op de aandelen van de Vennootschap of van een
“Controlewijziging” (zoals gedefinieerd in de Voorwaarden en Bepa-
lingen van het Bijgewerkte EMTN Programma) (*).

(*) Overeenkomstig het Bijgewerkte Programma, betekent (a)
“Controlewijziging” “elke persoon of groep van personen in onderling
overleg handelend (telkens andere dan de Stichting Anheuser-Busch
InBev of elke bestaande rechtstreekse of onrechtstreekse certificaat-
houder of certificaathouders van Stichting Anheuser-Busch InBev) die
Controle over de vennootschap verwerft waarbij een controlewijziging
niet zal worden geacht te hebben plaatsgevonden indien alle of
substantieel alle aandeelhouders van de relevante persoon of groep van
personen, de aandeelhouders van de Vennootschap zijn, of waren
onmiddellijk voorafgaand aan de gebeurtenis die anders een controle-
wijziging zou hebben betekend met verhoudingsgewijs dezelfde (of
substantieel dezelfde) belangen in het kapitaal van de relevante
persoon of groep van personen als deze die zulke aandeelhouders
hebben, of in voorkomend geval hadden, in het kapitaal van de
Vennootschap”, (b) “in onderling overleg handelend” “een groep van
personen die, op grond van een overeenkomst of verstandhouding
(uitdrukkelijk dan wel stilzwijgend), actief samenwerken, door de
rechtstreekse of onrechtstreekse verwerving van aandelen in de
Vennootschap door gelijk wie van hen, om de Controle, rechtstreeks of
onrechtstreeks over de Vennootschap te verwerven”, en (c) “Controle”
“rechtstreekse of onrechtstreekse eigendom van meer dan 50 procent
van het kapitaal of gelijkaardige eigendomsrechten van de vennoot-
schap of de bevoegdheid om het bestuur en beleid van de Vennoot-
schap te sturen hetzij door eigendom van kapitaal, contractueel of
anderszins”.

Indien een Put optie bij Controlewijziging is opgenomen in de
toepasselijke Finale Voorwaarden van de Notes, kent Voorwaarde 7.5.
van de Voorwaarden en Bepalingen van het Bijgewerkte EMTN
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Programma in essentie aan elke Notehouder het recht toe om de aflos-
sing van zijn Notes te vragen tegen het aflossingsbedrag bepaald in de
Finale Voorwaarden van de Notes, samen, indien toepasselijk, met de
opgebouwde interesten ter gelegenheid van een Controlewijziging en
een daarmee verbonden ratingverlaging van de Notes naar
sub-investment niveau.

(b) Bepalingen inzake controlewijziging in verband met de US Dollar
Notes :

Voorstel tot besluit : in overeenstemming met artikel 556 van het
Wetboek van vennootschappen, goedkeuring van (i) de clausule inzake
Controlewijziging van de 3.000.000.000 USD Notes uitgegeven
in mei 2009, bestaande uit 1.550.000.000 USD 5,375 % Notes betaalbaar
in 2014, 1.000.000.000 USD 6,875 % Notes betaalbaar in 2019 en
450.000.000 USD 8,00 % Notes betaalbaar in 2039 (de “Notes”), (ii) de
clausule inzake Controlewijziging van de 5.500.000.000 USD Notes
uitgegeven in oktober 2009, bestaande uit 1.500.000.000 USD 3 % Notes
betaalbaar in 2012, 1.250.000.000 USD 4,125 % Notes betaalbaar in 2015,
2.250.000.000 USD 5,375 % Notes betaalbaar in 2020 en 500.000.000 USD
6,375 % Notes betaalbaar in 2040 (de “Niet-geregistreerde Notes”), (iii)
de clausule inzake Controlewijziging van de 5.500.000.000 USD Gere-
gistreerde Notes uitgegeven in februari 2010, bestaande uit
1.500.000.000 USD 3 % Notes betaalbaar in 2012, 1.250.000.000 USD
4,125 % Notes betaalbaar in 2015, 2.250.000.000 USD 5,375 % Notes
betaalbaar in 2020 en 500.000.000 USD 6,375 % Notes betaalbaar in 2040,
die conform een US Form F-4 Registratie Document (het “Registratie
Document”) werden aangeboden in ruil voor overeenstemmende
bedragen van de overeenstemmende Niet-geregistreerde Notes, naar
aanleiding van een omruilbod dat door Anheuser-Busch InBev World-
wide Inc. in de USA werd geopend op 8 januari 2010 en afgesloten op
8 februari 2010 (de “Geregistreerde Notes”), waarbij elk van de Notes,
de Niet-geregistreerde Notes en de Geregistreerde Notes werden
uitgegeven door Anheuser-Busch InBev Worldwide Inc. (met een
onvoorwaardelijke en onherroepelijke garantie van de Vennootschap
voor de betaling van hoofdsom en interest) en (iv) elke andere bepa-
ling van toepassing op de Notes, de Niet-geregistreerde Notes en de
Geregistreerde Notes die aan derde partijen rechten toekent die een
invloed kunnen hebben op het vermogen van de Vennootschap of een
verplichting ten laste van de Vennootschap doen ontstaan waarbij in
elk geval de uitoefening van die rechten afhankelijk is van het
uitbrengen van een openbaar overnamebod op de aandelen van de
Vennootschap of van een “Controlewijziging” (zoals gedefinieerd in het
Aanbiedingsdocument van de Notes of de Niet-geregistreerde Notes en
in het Registratie Document van de Geregistreerde Notes) (*).

(*) (a) “Controlewijziging” betekent “elke persoon of groep van
personen in onderling overleg handelend (telkens andere dan de
Stichting Anheuser-Busch InBev of elke bestaande rechtstreekse of
onrechtstreekse certificaathouder of certificaathouders van Stichting
Anheuser-Busch InBev) die Controle over de Vennootschap verwerft
waarbij een controlewijziging niet zal worden geacht te hebben plaats-
gevonden indien alle of substantieel alle aandeelhouders van de
relevante persoon of groep van personen, de aandeelhouders van de
Vennootschap zijn, of waren onmiddellijk voorafgaand aan de gebeur-
tenis die anders een controlewijziging zou hebben betekend met
verhoudingsgewijs dezelfde (of substantieel dezelfde) belangen in het
kapitaal van de relevante persoon of groep van personen als deze die
zulke aandeelhouders hebben, of in voorkomend geval, hadden, in het
kapitaal van de Vennootschap”, (b) “in onderling overleg handelend”
betekent “een groep van personen die, op grond van een overeenkomst
of verstandhouding (uitdrukkelijk dan wel stilzwijgend), actief samen-
werken, door de rechtstreekse of onrechtstreekse verwerving van
aandelen in de Vennootschap door gelijk wie van hen, om de Controle,
rechtstreeks of onrechtstreeks over de Vennootschap te verwerven”, en
(c) “Controle” betekent “rechtstreekse of onrechtstreekse eigendom van
meer dan 50 procent van het kapitaal of gelijkaardige eigendoms-
rechten van de vennootschap of de bevoegdheid om het bestuur en
beleid van de vennootschap te sturen, hetzij door eigendom van
kapitaal, contractueel of anderszins”.

De clausule inzake Controlewijziging kent in essentie aan elke Note-
houder, het recht toe om de aflossing te vragen van zijn Notes aan een
aflossingsprijs in cash van 101 % van hun hoofdsom (plus opgebouwde
interesten) ter gelegenheid van een Controlewijziging en een daarmee
verbonden ratingverlaging van de Notes naar sub-investment niveau.

(c) Bepalingen inzake controlewijziging in verband met de Senior
Facilities Agreement :

Voorstel tot besluit : in overeenstemming met artikel 556 van het
Wetboek van vennootschappen, goedkeuring van (i) Clausule 17
(Verplichte Vervroegde Terugbetaling) van de USD 13.000.000.000
senior facilities agreement gedateerd 26 februari 2010 en afgesloten
tussen de Vennootschap en Anheuser-Busch InBev Worldwide Inc. als
original borrowers, de original guarantors en original lenders vermeld
daarin, Banc of America Securities Limited, Banco Santander, S.A.,
Barclays Capital, Deutsche Bank AG, Londens Bijkantoor, Fortis Bank
SA/NV, ING Bank NV, Intesa Sanpaolo S.P.A., J.P. Morgan PLC,
Mizuho Corporate Bank, Ltd, The Royal Bank of Scotland PLC, Société
Générale Corporate & Investment Banking, de afdeling Corporate and
Investment Banking van Société Générale en The Bank of Tokyo-
Mitsubishi UFJ, LTD. als mandated lead arrangers en bookrunners en
Fortis Bank SA/NV als agent en issuing bank (zoals van tijd tot tijd
gewijzigd en/of gewijzigd en geherformuleerd) (de “Senior Facilities
Agreement”) en (ii) enige andere bepaling van de Senior Facilities
Agreement die aan derde partijen rechten toekent die een invloed
kunnen hebben op het vermogen van de Vennootschap of een verplich-
ting ten laste van de Vennootschap doen ontstaan waarbij in elk geval
de uitoefening van die rechten afhankelijk is van het uitbrengen van
een openbaar overnamebod op de aandelen van de Vennootschap of
van een “Controlewijziging” (zoals gedefinieerd in de Senior Facilities
Agreement) (*).

(*) Overeenkomstig de Senior Facilities Agreement, betekent (a)
“Controlewijziging” “elke persoon of groep van personen in onderling
overleg handelend (telkens andere dan de Stichting InBev of elke
bestaande rechtstreekse of onrechtstreekse certificaathouder of
certificaathouders van Stichting InBev of elke andere persoon of groep
van personen in onderling overleg handelend met enige van deze
personen) die Controle over de Vennootschap verwerft, (b) “in onder-
ling overleg handelend” “een groep van personen die, op grond van
een overeenkomst of een verstandhouding (uitdrukkelijk dan wel
stilzwijgend) actief samenwerken, door de rechtstreekse of onrecht-
streekse verwerving van aandelen in de Vennootschap door gelijk wie
van hen, om de Controle, rechtstreeks of onrechtstreeks, over de
Vennootschap te verwerven”, en (c) “Controle”, met betrekking tot de
Vennootschap, “rechtstreekse of onrechtstreekse eigendom van meer
dan 50 procent van het kapitaal of gelijkaardige eigendomsrechten van
de Vennootschap of de bevoegdheid om het bestuur en beleid van de
Vennootschap te sturen, hetzij door eigendom van kapitaal, contrac-
tueel of anderszins”.

Clausule 17 van de Senior Facilities Agreement kent in essentie aan
elke uitlener onder de Senior Facilities Agreement het recht toe om, op
het ogenblik van een Controlewijziging over de Vennootschap, (i) geen
fondsen te verstrekken onder enige lening of kredietbrief (buiten een
rollover loan die aan bepaalde voorwaarden voldoet) en (ii) (door
middel van een schriftelijke opzegging van ten minste 30 dagen) zijn
nog niet gevorderde verplichtingen te annuleren en terugbetaling te
vorderen van zijn deelname in de leningen en kredietbrieven, tezamen
met de hierop opgebouwde interesten, en alle andere bedragen
verschuldigd aan een dergelijke uitlener onder de Senior Facilities
Agreement (en andere gerelateerde documenten).

(d) Bepalingen inzake controlewijziging in verband met de Term
Facilities Agreement :

Voorstel tot besluit : in overeenstemming met artikel 556 van het
Wetboek van vennootschappen, goedkeuring van (i) Clausule 8.1
(Controlewijziging of Verkoop) van de USD 4.200.000.000 term facilities
agreement gedateerd 26 februari 2010 en afgesloten tussen de Vennoot-
schap en Anheuser-Busch InBev Worldwide Inc. als original borrowers,
de original guarantors en original lenders vermeld daarin, Banco Sant-
ander S.A., Londens Bijkantoor, en Fortis Bank SA/NV als mandated
lead arrangers en bookrunners en Fortis Bank SA/NV als agent (zoals
van tijd tot tijd gewijzigd en/of gewijzigd en geherformuleerd) (de
“Term Facilities Agreement”) en (ii) enige andere bepaling van de Term
Facilities Agreement die aan derde partijen rechten toekent die een
invloed kunnen hebben op het vermogen van de Vennootschap of een
verplichting ten laste van de Vennootschap doen ontstaan waarbij in
elk geval de uitoefening van die rechten afhankelijk is van het
uitbrengen van een openbaar overnamebod op de aandelen van de
Vennootschap of van een “Controlewijziging” (zoals gedefinieerd in de
Term Facilities Agreement) (*).
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(*) Overeenkomstig de Term Facilities Agreement betekent (a)
“Controlewijziging” “elke persoon of groep van personen in onderling
overleg handelend (telkens andere dan de Stichting InBev of elke
bestaande rechtstreekse of onrechtstreekse certificaathouder of
certificaathouders van Stichting InBev of elke andere persoon of groep
van personen in onderling overleg handelend met enige van deze
personen) die Controle over de Vennootschap verwerft, (b) “in onder-
ling overleg handelend” “een groep van personen die, op grond van
een overeenkomst of een verstandhouding (uitdrukkelijk dan wel
stilzwijgend) actief samenwerken, door de rechtstreekse of onrecht-
streekse verwerving van aandelen in de Vennootschap door gelijk wie
van hen, om de Controle, rechtstreeks of onrechtstreeks, over de
Vennootschap te verwerven”, en (c) “Controle”, met betrekking tot de
Vennootschap, “rechtstreekse of onrechtstreekse eigendom van meer
dan 50 procent van het kapitaal of gelijkaardige eigendomsrechten van
de Vennootschap of de bevoegdheid om het bestuur en beleid van de
Vennootschap te sturen, hetzij door eigendom van kapitaal, contrac-
tueel of anderszins”.

Clausule 8.1 van de Term Facilities Agreement kent in essentie aan
elke uitlener onder de Term Facilities Agreement het recht toe om, op
het ogenblik van een Controlewijziging over de Vennootschap, (i) geen
fondsen te verstrekken onder enige lening en (ii) (door middel van een
schriftelijke opzegging van ten minste 30 dagen) zijn nog niet gevor-
derde verplichtingen te annuleren en terugbetaling te vorderen van zijn
deelname in de leningen, tezamen met de hierop opgebouwde inte-
resten, en alle andere bedragen verschuldigd aan een dergelijke uitlener
onder de Term Facilities Agreement (en andere gerelateerde documen-
ten).

C. VOLMACHTEN

1. Neerleggingen :

Voorstel tot besluit : toekenning van volmachten aan Dhr. Benoît
Loore, VP Legal Corporate, met recht van indeplaatsstelling en zonder
afbreuk te doen aan andere machtigingen voorzover die van toepas-
sing zijn, voor (i) de coördinatie van de statuten als gevolg van de
wijzigingen waarvan hierboven sprake, de ondertekening van de
gecoördineerde statuten, hun neerlegging bij de griffie van de Recht-
bank van Koophandel te Brussel, (ii) de neerlegging bij dezelfde griffie
van de besluiten waarvan sprake onder punt B.10 hierboven en (iii) om
het even welke andere neerleggings- en publicatieformaliteiten met
betrekking tot de voorgaande besluiten.

Tijdens de Algemene Vergadering is een vraagsessie voorzien.
Aandeelhouders hebben de mogelijkheid om voorafgaandelijk aan de
Algemene Vergadering schriftelijke vragen in te dienen. Deze vragen
zullen worden besproken tijdens de vraagsessie. Vragen dienen te
worden gericht aan de raad van bestuur (t.a.v. Dhr. Benoît Loore,
Anheuser-Busch InBev SA/NV, Brouwerijplein 1, 3000 Leuven,
fax nr. +32 (0)16 50 68 70) ten laatste op dinsdag 20 april 2010, 17 uur
(CET). Vragen zullen enkel in overweging worden genomen indien alle
onderstaande formaliteiten werden nageleefd.

Aandeelhouders worden eraan herinnerd dat sedert 1 januari 2008
aandelen aan toonder ingeschreven op een effectenrekening van rechts-
wege werden omgezet in gedematerialiseerde aandelen overeenkom-
stig de wet van 14 december 2005 houdende afschaffing van de effecten
aan toonder. Titularissen van dergelijke aandelen worden verwezen
naar punt (b) hieronder voor een beschrijving van de te vervullen
formaliteiten met het oog op hun deelname aan de Algemene Verga-
dering.

Om in persoon of via lasthebber deel te nemen aan de Algemene
Vergadering, dienen de houders van effecten uitgegeven door de
Vennootschap, zoals uiteengezet in artikel 25 van de statuten, de
volgende formaliteiten te vervullen :

(a) De eigenaars van gedrukte aandelen aan toonder die aan de
Algemene Vergadering wensen deel te nemen, dienen zulke aandelen
eerst om te zetten in aandelen op naam of gedematerialiseerde
aandelen, zoals vermeld in artikel 25 van de statuten (zoals gewijzigd
op 29 april 2008). Nadien dienen zij de formaliteiten vermeld in punten
(b) en (c) (afhankelijk van het feit of zij ervoor gekozen hebben om hun
gedrukte aandelen aan toonder in gedematerialiseerde aandelen of in
aandelen op naam om te zetten), tegen ten laatste donderdag
22 april 2010, te vervullen.

(b) De eigenaars van gedematerialiseerde aandelen dienen, ten laatste
op donderdag 22 april 2010, bij een agentschap van BNP Paribas Fortis
Bank in België een verklaring te hebben neergelegd, uitgegeven door

een erkende rekeninghouder overeenkomstig artikel 468 Wetboek van
vennootschappen of door een vereffeningsinstelling overeenkomstig
hetzelfde artikel, en welke de onbeschikbaarheid van de aandelen tot
en met dinsdag 27 april 2010 bevestigt en met aanduiding van het
aantal aandelen dat aldus onbeschikbaar is. Elke eigenaar van gedema-
terialiseerde aandelen dient dan een bewijs van neerlegging te
ontvangen, dat zulke aandeelhouder of zijn/haar lasthebber dient te
overhandigen op de dag van de Algemene Vergadering om toegang te
krijgen tot de plaats van bijeenkomst.

(c) De eigenaars van aandelen op naam dienen, ten laatste op
donderdag 22 april 2010, 17 uur (CET), de Vennootschap (t.a.v. Dhr.
Benoît Loore, Anheuser-Busch InBev SA/NV, Brouwerijplein 1,
3000 Leuven, fax nr. +32 (0)16 50 68 70) schriftelijk in kennis te stellen
van het aantal aandelen waarvoor ze wensen deel te nemen aan de
Algemene Vergadering. Deze kennisgeving dient te geschieden door
gebruik te maken van het formulier opgesteld door de Vennootschap
(dat kan worden bekomen van de heer Benoît Loore op het hierboven
vermelde adres en dat eveneens beschikbaar is op de website van de
Vennootschap www.ab-inbev.com).

(d) Elke eigenaar van aandelen kan zich op de Algemene Vergadering
laten vertegenwoordigen door een lasthebber. Om toegang te krijgen
tot de plaats van de bijeenkomst, zal de lasthebber het origineel van de
ondertekende volmacht dienen te overhandigen, opgesteld volgens het
model opgemaakt door de Vennootschap (het model van de volmacht
kan worden bekomen bij Dhr. Benoît Loore, op het adres vermeld in
punt (c) en is eveneens beschikbaar op de website van de Vennootschap
www.ab-inbev.com). Een kopie van de origineel ondertekende
volmachten dient de vennootschap ten laatste op donderdag
22 april 2010, 17 uur (CET), te bereiken (t.a.v. de heer Benoît Loore, op
het adres vermeld in punt (c)).

(e) Elke eigenaar van aandelen mag per brief stemmen, overeenkom-
stig artikel 26bis van de statuten. De stemming per brief moet worden
uitgebracht op het formulier dat opgesteld is door de vennootschap (dit
formulier kan worden bekomen bij de heer Benoît Loore, op het adres
vermeld in punt (c) en is eveneens beschikbaar op de website van de
vennootschap www.ab-inbev.com). Het origineel van het ondertekende
formulier van stemming per brief dient de vennootschap ten laatste op
donderdag 22 april 2010, 17 uur (CET), te bereiken (t.a.v. de heer Benoît
Loore, op het adres vermeld in punt (c)). De eigenaar van aandelen aan
toonder of gedematerialiseerde aandelen die per brief wil stemmen
dient bovendien de formaliteiten vermeld in de punten (a) en (b) te
vervullen.

(f) De houders van obligaties, warrants of certificaten uitgegeven met
de medewerking van de vennootschap die, zoals voorzien door
artikel 537 van het Wetboek van vennootschappen, de Algemene
Vergadering met raadgevende stem mogen bijwonen, dienen, om dit te
kunnen doen, dezelfde formaliteiten na te leven als deze die van
toepassing zijn op de eigenaars van aandelen.

De natuurlijke personen die deelnemen aan de Algemene Vergade-
ring in hun hoedanigheid van eigenaar van effecten, lasthebber of
vertegenwoordiger van een rechtspersoon, dienen hun identiteit te
kunnen bewijzen om toegang te krijgen tot de plaats van bijeenkomst.
De vertegenwoordigers van rechtspersonen dienen bovendien de docu-
menten te overhandigen die hun hoedanigheid van vennootschaps-
rechtelijk vertegenwoordiger of lasthebber aantonen.

Aan de personen die de Algemene Vergadering bijwonen, wordt
gevraagd om tenminste 45 minuten voor de aanvang van de Algemene
Vergadering aan te komen om de registratieformaliteiten te vervullen.

Alle documenten die volgens de wet ter beschikking van de aandeel-
houders moeten worden gesteld kunnen worden geraadpleegd op de
website van de Vennootschap www.ab-inbev.com, vanaf maandag
12 april 2010. Vanaf die datum kunnen aandeelhouders en houders van
obligaties, warrants of certificaten uitgegeven met de medewerking van
de vennootschap, ook tijdens werkdagen en op de normale kantoor-
uren, op de plaatsen hieronder vermeld, kennis nemen van dergelijke
documenten op de plaatsen hieronder aangeduid :

- Anheuser-Busch InBev SA/NV, Grote Markt 1, 1000 Brussel
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- Anheuser-Busch InBev SA/NV, Brouwerijplein 1, 3000 Leuven

- InBev Belgium SA/NV, rue des Anciennes Houblonnières 2,
4020 Jupille-sur-Meuse

Het jaarverslag is reeds beschikbaar op de website van de Vennoot-
schap www.ab-inbev.com.

Une version originale est également disponible en néerlandais
(9720)

Anheuser-Busch InBev, société anonyme,
Grand-Place 1, 1000 Bruxelles

Registre des personnes morales (Bruxelles) 0417.497.106

Ordre du jour de l’assemblée générale ordinaire
et extraordinaire du 27 avril 2010

Le Conseil d’administration d’Anheuser-Busch InBev SA/NV (la
« Société ») invite les actionnaires à participer à une Assemblée générale
ordinaire et extraordinaire qui se tiendra le mardi 27 avril 2010, à
11 heures au Sodehotel, Auditoire Lindbergh, avenue E. Mounier 5,
1200 Bruxelles, afin de délibérer et de voter sur l’ordre du jour
suivant :

A. DECISIONS QUI PEUVENT ETRE VALABLEMENT ADOPTEES
SI LES ACTIONNAIRES PRESENTS OU REPRESENTES REPRESEN-
TENT AU MOINS LA MOITIE DU CAPITAL SOCIAL, MOYENNANT
L’APPROBATION PAR LES TROIS QUARTS DES VOTES EXPRIMES

1. Modification de l’article 13 des statuts :

Proposition de décision : modification de l’article 13, 3 des statuts afin
de fixer la durée du mandat d’administrateur à quatre ans, sauf déci-
sion contraire de l’Assemblée Générale réduisant ce terme.

2. Insertion d’un nouvel article 36bis dans les statuts :

Proposition de décision : insertion d’un nouvel article 36bis dans les
statuts, énoncé comme suit : « Dans la mesure où une loi belge visant
à transposer la Directive européenne 2007/36 du 11 juillet 2007 (relative
à l’exercice de certains droits d’actionnaires dans les sociétés cotées), en
ce compris également toute loi connexe ou arrêté royal (la loi belge de
transposition et toute loi connexe ou arrêté royal étant repris ci-après
sous le terme « Législation de Transposition »), serait adoptée, publiée
au Moniteur Belge et entrée en vigueur avant l’Assemblée générale
ordinaire d’avril 2011, (i) toute clause (ou partie de clause) des statuts
qui serait contraire à la Législation de Transposition sera, dans la
mesure du nécessaire, réputée non écrite, (ii) les dispositions impéra-
tives de la Législation de Transposition (en ce compris celles relatives à
la convocation de l’Assemblée générale ordinaire d’avril 2011) seront
applicables et, si nécessaire, le Conseil d’administration établira les
procédures requises ou appropriées pour l’application de ces disposi-
tions impératives et (iii) le Conseil d’administration fera en sorte que
des propositions visant à ce que les statuts soient modifiés de manière
appropriée pour tenir compte de la Législation de Transposition soient
soumises, au plus tard, à l’approbation de l’Assemblée générale ordi-
naire d’avril 2011. »

La proposition de décision ci-dessus vise à éviter les coûts significa-
tifs qu’engendrerait la convocation à une Assemblée générale extraor-
dinaire intermédiaire dont le seul but serait l’approbation d’une
modification des statuts, modification qui pourrait être rendue néces-
saire par l’entrée en vigueur d’une Législation de Transposition qui
aurait été adoptée et publiée entretemps.

3. Émission de 215.000 droits de souscription et augmentation de
capital sous la condition suspensive et dans la mesure de l’exercice des
droits de souscription :

(a) Rapport spécial du Conseil d’administration sur l’émission de
droits de souscription et sur la suppression du droit de préférence des
actionnaires existants en faveur de personnes déterminées, établi
conformément aux articles 583, 596 et 598 du Code des sociétés.

(b) Rapport spécial du commissaire sur la suppression du droit de
préférence des actionnaires existants en faveur de personnes détermi-
nées, établi conformément aux articles 596 et 598 du Code des sociétés.

(c) Suppression du droit de préférence relativement à l’émission de
droits de souscription :

Proposition de décision : suppression du droit de préférence des
actionnaires existants relativement à l’émission de droits de souscrip-
tion en faveur de tous les Administrateurs actuels de la Société,
identifiés dans le rapport visé au point (a) ci-dessus.

(d) Emission de droits de souscription :

Proposition de décision : approbation de l’émission de 215.000 droits
de souscription et détermination de leurs conditions d’émission (telles
qu’annexées au rapport visé au point (a) ci-dessus).

Les principales dispositions de ces conditions d’émission peuvent
être résumées de la manière suivante. Chaque droit de souscription
confère le droit de souscrire en espèces à une action ordinaire de la
Société, ayant les mêmes droits (notamment les droits aux dividendes)
que les actions existantes. Chaque droit de souscription est attribué
gratuitement. Son prix d’exercice est égal au prix moyen de l’action de
la Société sur Euronext Brussels durant les 30 jours calendrier précédant
l’émission des droits de souscription par l’Assemblée générale. Tous les
droits de souscription ont une durée de cinq ans à dater de leur
émission et deviennent exerçables de la manière suivante : un premier
tiers des droits de souscription peut être exercé du 1er janvier 2012 au
26 avril 2015. Un deuxième tiers des droits de souscription peut être
exercé du 1er janvier 2013 au 26 avril 2015. Le dernier tiers des droits de
souscription peut être exercé du 1er janvier 2014 au 26 avril 2015. A la
fin de la période d’exercice, les droits de souscription qui n’auront pas
été exercés deviendront nuls de plein droit.

(e) Augmentation de capital conditionnelle :

Proposition de décision : augmentation du capital de la Société sous
la condition suspensive et dans la mesure de l’exercice des droits de
souscription, pour un montant maximum égal au nombre de droits de
souscription multiplié par le prix d’exercice et affectation de la prime
d’émission à un compte indisponible.

(f) Pouvoirs :

Proposition de décision : délégation de pouvoirs à deux Administra-
teurs agissant conjointement afin de faire constater par acte notarié
l’exercice des droits de souscription, l’augmentation de capital corres-
pondante, le nombre de nouvelles actions émises, la modification des
statuts en résultant et l’affectation de la prime d’émission à un compte
indisponible.

B. DECISIONS QUI PEUVENT ETRE VALABLEMENT ADOPTEES
QUEL QUE SOIT LE NOMBRE D’ACTIONNAIRES PRESENTS OU
REPRESENTES A l’ASSEMBLEE, MOYENNANT L’APPROBATION
PAR LA MAJORITE DES VOTES EXPRIMES

1. Rapport de gestion du Conseil d’administration relatif à l’exercice
social clôturé le 31 décembre 2009.

2. Rapport du commissaire relatif à l’exercice social clôturé le
31 décembre 2009.

3. Communication des comptes annuels consolidés relatifs à l’exer-
cice social clôturé le 31 décembre 2009, ainsi que du rapport de gestion
du Conseil d’administration et du rapport du commissaire sur les
comptes annuels consolidés.

4. Approbation des comptes annuels :

Proposition de décision : approbation des comptes annuels relatifs à
l’exercice social clôturé le 31 décembre 2009, en ce compris l’affectation
suivante du résultat :

milliers EUR

Bénéfice de l’exercice social : + 6.378.211

Bénéfice reporté de l’exercice social précédent : + 1.282.104

Résultat à affecter : = 7.660.315

Déduction pour la constitution de la réserve indisponible :— 37.085

Dividende brut pour les actions (*) : — 605.033

Solde du bénéfice reporté : = 7.018.197
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(*) Il est proposé d’octroyer un dividende brut de 0,38 EUR par
action, donnant droit à un dividende net de précompte mobilier belge
de 0,285 EUR par action (dans l’hypothèse où le précompte mobilier
belge est de 25 %), de 0,323 EUR par action (dans l’hypothèse où le
précompte mobilier belge est de 15 %) et de 0,38 EUR par action (en cas
d’exemption du précompte mobilier belge).

Ce montant peut fluctuer en fonction du nombre d’actions propres
détenues par la Société à la date de paiement du dividende.

Le dividende sera payable à partir du 3 mai 2010.

5. Décharge aux administrateurs :

Proposition de décision : décharge aux administrateurs de toute
responsabilité résultant de l’accomplissement de leur mandat pendant
l’exercice social clôturé le 31 décembre 2009.

6. Décharge au commissaire :

Proposition de décision : décharge au commissaire de toute respon-
sabilité résultant de l’accomplissement de son mandat pendant l’exer-
cice social clôturé le 31 décembre 2009.

7. Nomination des administrateurs :

a. Proposition de décision : renouveler le mandat d’administrateur
de M. Alexandre Van Damme, pour une période de quatre années
expirant à l’issue de l’assemblée générale qui sera invitée à approuver
les comptes de l’exercice 2013;

b. Proposition de décision : renouveler le mandat d’administrateur
de M. Grégoire de Spoelberch, pour une période de quatre années
expirant à l’issue de l’assemblée générale qui sera invitée à approuver
les comptes de l’exercice 2013;

c. Proposition de décision : renouveler le mandat d’administrateur
de M. Carlos Alberto da Veiga Sicupira, pour une période de quatre
années expirant à l’issue de l’assemblée générale qui sera invitée à
approuver les comptes de l’exercice 2013;

d. Proposition de décision : renouveler le mandat d’administrateur
de M. Jorge Paulo Lemann, pour une période de quatre années expirant
à l’issue de l’assemblée générale qui sera invitée à approuver les
comptes de l’exercice 2013. La Charte de Gouvernance d’Entreprise de
la Société prévoit que le mandat des administrateurs prend fin à l’issue
de l’assemblée générale annuelle qui suit immédiatement leur 70e anni-
versaire, sauf dans les cas spéciaux approuvés par le Conseil d’admi-
nistration. Le Conseil estime qu’en l’occurrence, l’exception à la limite
d’âge de 70 ans est justifiée eu égard au rôle stratégique clé que
M. Lemann a joué et continue de jouer en tant qu’un des actionnaires
de contrôle de la Société et ce, depuis le rapprochement de celle-ci avec
AmBev – Companhia de Bebidas das Americas.

e. Proposition de décision : renouveler le mandat d’administrateur
de M. Roberto Moses Thompson Motta, pour une période de quatre
années expirant à l’issue de l’assemblée générale qui sera invitée à
approuver les comptes de l’exercice 2013;

f. Proposition de décision : renouveler le mandat d’administrateur de
M. Marcel Herrmann Telles, pour une période de quatre années
expirant à l’issue de l’assemblée générale qui sera invitée à approuver
les comptes de l’exercice 2013;

g. Proposition de décision : renouveler le mandat d’administrateur
de M. Jean-Luc Dehaene, pour une période d’un an expirant à l’issue
de l’assemblée générale qui sera invitée à approuver les comptes de
l’exercice 2010. Le renouvellement du mandat pour un an est conforme
à la Charte de Gouvernance d’Entreprise de la Société qui prévoit que
le mandat des administrateurs prend fin à l’issue de l’assemblée géné-
rale annuelle qui suit immédiatement leur 70e anniversaire. M. Dehaene
répond aux critères fonctionnels, familiaux et financiers d’indépen-
dance prévus par l’article 526ter du Code des sociétés et par la Charte
de Gouvernance d’Entreprise de la Société, sauf l’exigence de ne pas
avoir siégé en tant qu’administrateur non exécutif pendant plus de trois
mandats successifs (article 526ter, par. 1, 2°). Sauf lorsque la loi oblige à
appliquer la définition de l’article 526ter, par. 1, 2°, le Conseil propose
de considérer que M. Dehaene continue d’être qualifié d’administrateur
indépendant. Le Conseil estime en effet que la qualité et l’indépendance
de la contribution de M. Dehaene au fonctionnement du Conseil n’ont
en rien été influencées par la durée de son mandat. M. Dehaene a acquis
une compréhension approfondie des activités de la Société, de sa
stratégie et de sa culture spécifique. A la lumière de son expérience
particulière, sa réputation et son parcours, il est dans l’intérêt de la

Société de renouveler le mandat d’administrateur indépendant pour
une durée d’un an. De plus, M. Dehaene n’entretient aucune relation
avec une société qui est de nature à mettre en cause son indépendance,
ainsi qu’il l’a formellement déclaré et ainsi que le Conseil d’adminis-
tration l’estime;

h. Proposition de décision : renouveler le mandat d’administrateur
de M. Mark Winkelman, pour une période de quatre années expirant à
l’issue de l’assemblée générale qui sera invitée à approuver les comptes
de l’exercice 2013. M. Winkelman répond aux critères fonctionnels,
familiaux et financiers d’indépendance prévus par l’article 526ter du
Code des sociétés et par la Charte de Gouvernance d’Entreprise de la
Société. De plus, M. Winkelman n’entretient aucune relation avec une
société qui est de nature à mettre en cause son indépendance, ainsi qu’il
l’a formellement déclaré et ainsi que le Conseil d’administration
l’estime.

8. Mandat du commissaire et rémunération :

Proposition de décision : sur proposition du Comité d’Audit,
nommer en tant que commissaire de la Société, pour une période de
trois années expirant à l’issue de l’assemblée générale qui sera invitée
à approuver les comptes de l’exercice 2012, la société Pricewaterhouse
Coopers, en abrégé « PWC », Woluwe Garden, Woluwedal 18,
B-1932 Woluwe-Saint-Lambert, représentée par M. Yves Vandenplas,
reviseur d’entreprises et fixer, en accord avec cette société, ses émolu-
ments annuels à 52.000 euros.

9. Politique de rémunération et Rapport de rémunération de la
Société :

(a) Proposition de décision : approbation du rapport de rémunération
pour l’année 2009 (tel que repris dans le rapport annuel 2009), en ce
compris la politique de rémunération des cadres supérieurs telle
qu’amendée et qui sera applicable à partir de 2010. La politique de
rémunération prévoit la possibilité d’attribuer les bonus sous forme
d’actions définitivement acquises, mais soumises à une période de
blocage de cinq ans. En outre la politique de rémunération permet
également l’attribution d’actions équivalentes (sous forme de restricted
stock units) et d’options, dont la valeur peut excéder 25 % de la
rémunération annuelle. Les actions équivalentes et options sont
acquises après une période de cinq ans, mais ne sont pas soumises à
une condition de performance. Toutefois, en cas de départ avant
l’expiration de la période de cinq ans, des règles particulières en
matière d’annulation des actions et des options équivalents seront
applicables. Le rapport annuel 2009 et le rapport de rémunération qui
contient la politique de rémunération peuvent être consultés comme
indiqué à la fin de la présente convocation.

(b) Proposition de décision : approbation des octrois spécifiques
suivants d’options sur actions et d’actions :

a. Confirmation de l’attribution en décembre 2009 à environ 35 cadres
supérieurs de la société et/ou ses filiales dans lesquelles elle détient
une participation majoritaire, de 5.732.542 options dans le cadre du
programme « Dividend Waiver » tel que décrit dans le rapport de
rémunération visé ci-dessus. Chaque option confère au bénéficiaire le
droit d’acquérir une action existante de la Société. Le prix d’exercice de
chaque option est de 33,24 EUR, ce qui correspond à la juste valeur de
l’action de la société au moment de l’attribution des options. L’attribu-
tion visait à permettre la mobilité des cadres transférés aux Etats-Unis
tout en assurant la conformité des options existantes détenues par ces
cadres avec les dispositions légales et fiscales avant le 1er janvier 2010.

b. Confirmation de l’échange par environ 15 cadres supérieurs de la
société et/ou ses filiales dans lesquelles elle détient une participation
majoritaire, de 4.084.770 options attribuées en novembre 2008 et de
360.000 options attribuées en avril 2009 contre 2.764.302 actions
Anheuser-Busch InBev dans le cadre du programme d’échange tel que
décrit dans le rapport de rémunération visé ci-dessus. L’échange visait
à permettre la mobilité des cadres transférés aux Etats-Unis tout en
assurant la conformité des options existantes détenues par ces cadres
avec les dispositions légales et fiscales avant le 1er janvier 2010.

c. Confirmation de l’attribution en décembre 2009 de 2.994.615
options à des employés d’Anheuser-Busch Companies Inc., et/ou ses
filiales dans lesquelles elle détient une participation majoritaire.
Chaque option confère au bénéficiaire le droit d’acquérir une action
existante de la Société. Le prix d’exercice de chaque option est de
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35,705 EUR, ce qui correspond à la juste valeur de l’action de la société
au moment de l’attribution des options. Les options deviennent exer-
çables après 5 ans et ont une durée de vie de 10 ans. L’attribution a été
effectuée conformément à une obligation antérieure à la fusion.

d. Confirmation de l’attribution en décembre 2009 de 1.626.069 Long
Term Incentive Stock Options à des employés de la Société et/ou ses
filiales dans lesquelles elle détient une participation majoritaire.
Chaque option confère au bénéficiaire le droit d’acquérir une action
existante de la société. Le prix d’exercice de chaque option est de
35,90 EUR, ce qui correspond à la juste valeur de l’action de la Société
au moment de l’attribution des options. Les options deviennent exer-
çables après 5 ans et ont une durée de vie de 10 ans.

e. Confirmation de l’attribution en mars 2010 d’environ
350.000 actions existantes de la Société et de 1.200.000 restricted stock
units équivalents aux employés de la Société et/ou ses filiales dans
lesquelles elle détient une participation majoritaire. Chaque action est
soumise à une période de blocage de cinq ans. Chaque restricted stock
unit équivalent ne sera acquis qu’à l’issue d’une période de cinq ans.
L’attribution a été effectuée conformément au nouveau Plan de Rému-
nération en Actions de la Société tel que décrit dans la politique de
rémunération à laquelle il est fait référence au point 9.(a) ci-dessus.

10. Approbation des dispositions de changement de contrôle :

(a) Dispositions de changement de contrôle relatives au Programme
EMTN Mis à Jour :

Proposition de décision : conformément à l’article 556 du Code des
sociétés, approbation de (i) la Condition 7.5 (Option de Vente en cas de
Changement de Contrôle) des Conditions d’émission du Programme
Euro Medium Term Note de 15.000.000.000 EUR du 24 février 2009
conclu entre la Société et Brandbrew SA (les « Emetteurs ») et Deutsche
Bank AG, London Branch, agissant en tant qu’« Arranger » (le
« Programme EMTN Mis à Jour »), susceptible de s’appliquer en cas
d’émission d’Obligations dans le cadre du Programme EMTN Mis à
Jour et de (ii) toute autre disposition du Programme EMTN Mis à Jour
conférant des droits à des tiers qui pourraient affecter le patrimoine de
la Société ou donner naissance à un engagement à sa charge, lorsque,
dans tous les cas, l’exercice de ces droits dépend du lancement d’une
offre publique d’acquisition sur les actions de la Société ou d’un
« Changement de Contrôle » (tel que défini dans les Conditions d’émis-
sion du Programme EMTN Mis à Jour) (*).

(*) En vertu du Programme EMTN Mis à Jour, (a) « Changement du
Contrôle » signifie « toute personne ou groupe de personnes agissant
de concert (dans tous les cas, autre que la Stichting Anheuser-Busch
InBev ou un ou plusieurs détenteur(s) direct(s) ou indirect(s) existants
de certificats de la Stichting Anheuser-Busch InBev) obtenant le
Contrôle de la Société, étant entendu qu’un changement de contrôle ne
sera pas censé s’être produit si tous les actionnaires ou une grande
partie des actionnaires de la personne concernée ou du groupe de
personnes concerné sont ou étaient, immédiatement avant l’évènement
qui aurait constitué un changement de contrôle dans d’autres circon-
stances, actionnaires de la Société avec des participations dans le capital
social de la personne concernée ou du groupe de personnes concerné
identiques (ou en grande partie identiques) à celles que ces mêmes
actionnaires ont ou, le cas échéant, avaient dans le capital social de la
Société », (b) « Action de concert » signifie « un groupe de personnes
qui coopèrent activement, en vertu d’un contrat ou d’une entente
(formelle ou tacite) pour obtenir le Contrôle de la société, par l’acqui-
sition, directe ou indirecte, d’actions de la Société par l’une de ces
personnes, que ce soit directement ou indirectement », et (c) «
Contrôle » signifie « la détention directe ou indirecte de plus de 50
pourcent du capital social ou de droits de propriété similaires de la
Société ou le pouvoir d’orienter la gestion et les politiques de la société,
que ce soit par la détention du capital, en vertu d’un contrat ou
autrement ».

Si une Option de Vente en cas de Changement de Contrôle est prévue
dans les Conditions définitives applicables des Obligations, la Condi-
tion 7.5 des Conditions d’émission du Programme EMTN Mis à Jour
confère, en substance, à tout détenteur d’Obligations le droit de
demander le rachat de ses Obligations au montant de rachat indiqué
dans les Conditions définitives des Obligations, ainsi que, le cas
échéant, les intérêts courus lors de la survenance d’un Changement de
Contrôle accompagné d’un abaissement de notation des Obligations à
un niveau de sub-investment.

(b) Dispositions de changement de contrôle relatives aux Obligations
en dollar US :

Proposition de décision : conformément à l’article 556 du Code des
sociétés, approbation de (i) la clause de Changement de Contrôle
relative aux Obligations émises en mai 2009 à hauteur de 3.000.000.000
dollars US, composées d’ Obligations à 5,375 % émises à hauteur de
1.550.000.000 dollars US remboursables en 2014, d’Obligations à
6.875 % émises à hauteur de 1.000.000.000 dollars US remboursables en
2019 et d’Obligations à 8,00 % émises à hauteur de 450.000.000 dollars
US remboursables en 2039 (les « Obligations »), (ii) la clause de
Changement de Contrôle relative aux Obligations émises
en octobre 2009 à hauteur de 5.500.000.000 dollars US, composées
d’Obligations à 3,00 % émises à hauteur de 1.500.000.000 dollars US
remboursables en 2012, d’Obligations à 4,125 % émises à hauteur de
1.250.000.000 dollars US remboursables en 2015, d’Obligations à
5,375 % émises à hauteur de 2.250.000.000 dollars US remboursables en
2020 et d’Obligations à 6,375 % émises à hauteur de 500.000.000 dollars
US remboursables en 2040 (les « Obligations Non-enregistrées »), (iii)
la clause de Changement de Contrôle relative aux Obligations Enregis-
trées émises en février 2010 à hauteur de 5.500.000.000 dollars US,
composées d’Obligations à 3,00 % émises à hauteur de 1.500.000.000
dollars US remboursables en 2012, d’Obligations à 4,125 % émises à
hauteur de 1.250.000.000 dollars US remboursables en 2015, d’Obliga-
tions à 5,375 % émises à hauteur de 2.250.000.000 dollars US rembour-
sables en 2020 et d’Obligations à 6,375 % émises à hauteur de
500.000.000 dollars US remboursables en 2040, qui ont été offertes en
échange de montants correspondants d’Obligations Non-enregistrées
correspondantes, et ce, conformément à un Document d’enregistrement
F-4 de droit américain (le « Document d’Enregistrement »), suite à une
offre d’échange aux Etats-Unis lancée par Anheuser-Busch InBev
Worldwide Inc. le 8 janvier 2010 et clôturée le 8 février 2010 (les «
Obligations Enregistrées »), étant entendu que toutes les Obligations,
Obligations Non-enregistrées et les Obligations Enregistrées ont été
émises par Anheuser-Busch InBev Worldwide Inc. (avec une garantie
inconditionnelle et irrévocable d’Anheuser-Busch InBev SA/NV quant
au paiement du principal et des intérêts), ainsi que (iv) toute autre
disposition applicable aux Obligations, Obligations Non-Enregistrées et
Obligations Enregistrées et conférant des droits à des tiers qui pour-
raient affecter le patrimoine de la Société ou donner naissance à un
engagement à sa charge, lorsque, dans tous les cas, l’exercice de ces
droits dépend du lancement d’une offre publique d’acquisition sur les
actions de la Société ou d’un « Changement de Contrôle » (tel que défini
dans le Prospectus d’Offre relatif aux Obligations et Obligations
Non-enregistrées, selon le cas, et dans le Document d’Enregistrement
relatif aux Obligations Enregistrées) (*).

(*) (a) « Changement du Contrôle » signifie « toute personne ou
groupe de personnes agissant de concert (dans tous les cas, autre que
la Stichting Anheuser-Busch InBev ou un ou plusieurs détenteur(s)
direct(s) ou indirect(s) existants de certificats de la Stichting Anheuser-
Busch InBev) obtenant le Contrôle de la Société, étant entendu qu’un
changement de contrôle ne sera pas censé s’être produit si tous les
actionnaires ou une grande partie des actionnaires de la personne
concernée ou du groupe de personnes concerné sont ou étaient, immé-
diatement avant l’évènement qui aurait constitué un changement de
contrôle dans d’autres circonstances, actionnaires de la Société avec des
participations dans le capital social de la personne concernée ou du
groupe de personnes concerné identiques (ou en grande partie identi-
ques) à celles que ces mêmes actionnaires ont ou, le cas échéant, avaient
dans le capital social de la Société », (b) « Action de concert » signifie
« un groupe de personnes qui coopèrent activement, en vertu d’un
contrat ou d’une entente (formelle ou tacite) pour obtenir le Contrôle
de la Société, par l’acquisition, directe ou indirecte, d’actions de la
Société par l’une de ces personnes, que ce soit directement ou indirec-
tement », et (c) « Contrôle » signifie « la détention directe ou indirecte
de plus de 50 pourcent du capital social ou de droits de propriété
similaires de la Société ou le pouvoir d’orienter la gestion et les
politiques de la société, que ce soit par la détention du capital, en vertu
d’un contrat ou autrement ».

La clause de Changement de Contrôle confère à tout détenteur
d’Obligations, en substance, le droit de demander le rachat de ses
Obligations à un prix de rachat en espèces de 101 % de leur montant
principal (augmenté des intérêts courus), lors de la survenance d’un
Changement de Contrôle accompagné d’un abaissement de notation
des Obligations à un niveau de sub-investment.
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(c) Dispositions de changement de contrôle relatives au Senior Faci-
lities Agreement :

Proposition de décision : conformément à l’article 556 du Code des
sociétés, approbation de (i) la Clause 17 (Paiement Anticipé Obligatoire)
du « senior facilities agreement » d’un montant de 13.000.000.000
dollars US et conclu en date du 26 février 2010 par la Société et
Anheuser-Busch InBev Worldwide Inc. en tant qu’« original borrowers
», les « original guarantors » et « original lenders » qui y sont listés,
Banc of America Securities Limited, Banco Santander, SA, Barclays
Capital, Deutsche Bank AG, London Branch, Fortis Bank SA/NV, ING
Bank NV, Intesa Sanpaolo S.P.A., J.P. Morgan PLC, Mizuho Corporate
Bank, Ltd, The Royal Bank of Scotland PLC, Société Générale Corporate
& Investment Banking, la division Corporate and Investment Banking
de Société Générale et The Bank of Tokyo-Mitsubishi UFJ, LTD. en tant
que « mandated lead arrangers » et « bookrunners » et par Fortis Bank
SA/NV en tant qu’« agent » et « issuing bank » (le cas échéant, tel
qu’amendé et/ou reconsolidé) (le « Senior Facilities Agreement ») et de
(ii) toute autre disposition du Senior Facilities Agreement conférant à
des tiers des droits qui pourraient affecter le patrimoine de la Société
ou pourraient donner naissance à une dette ou à un engagement à sa
charge, lorsque l’exercice de ces droits dépend du lancement d’une offre
publique d’acquisition sur les actions de la Société ou d’un « Change-
ment de Contrôle » (tel que défini dans le Senior Facilities Agreement)
(*).

(*) En vertu du Senior Facilities Agreement, (a) « Changement de
Contrôle » signifie « toute personne ou groupe de personnes agissant
de concert (dans tous les cas, autre que la Stichting InBev, un ou
plusieurs détenteur(s) direct(s) ou indirect(s) existants de certificats de
la Stichting InBev ou que toute personne ou groupe de personnes
agissant de concert avec ces personnes) obtenant le Contrôle de la
Société », (b) « action de concert » signifie « un groupe de personnes
qui coopèrent activement, en vertu d’un contrat ou d’une entente
(formelle ou tacite), pour obtenir le Contrôle de la Société, par l’acqui-
sition, directe ou indirecte, d’actions de la Société par l’une de ces
personnes, que ce soit directement ou indirectement », et
(c) « Contrôle » signifie, pour ce qui concerne la Société, « la détention
directe ou indirecte de plus de 50 pourcent du capital social ou de droits
de propriété similaires de la Société ou le pouvoir d’orienter la gestion
et les politiques de la Société, que ce soit par la détention du capital, en
vertu d’un contrat ou autrement ».

En substance, la Clause 17 du Senior Facilities Agreement confère à
tout prêteur en vertu du Senior Facilities Agreement, suite à un
Changement de Contrôle exercé sur la Société, le droit (i) de ne pas
financer tout emprunt ou lettre de crédit (autre qu’un « rollover loan »
répondant à certaines conditions) et (ii) d’annuler (moyennant un
préavis écrit de minimum 30 jours) ses lignes de crédit non encore
exécutées et d’exiger le remboursement de ses participations dans les
emprunts ou lettres de crédit ainsi que le paiement des intérêts y relatifs
et de tous autres montants dus audit prêteur en vertu du Senior
Facilities Agreement (et de certains documents qui lui sont liés).

(d) Dispositions de changement de contrôle relatives au Term Facili-
ties Agreement :

Proposition de décision : conformément à l’article 556 du Code des
sociétés, approbation de (i) la Clause 8.1 (Changement de Contrôle ou
Vente) du « term facilities agreement » d’un montant de 4.200.000.000
dollars US et conclu en date du 26 février 2010 par la Société et
Anheuser-Busch InBev Worldwide Inc. en tant qu’« original borrowers
», les « original guarantors » et « original lenders » qui y sont listés,
Banco Santander, S.A., London Branch, et Fortis Bank SA/NV en tant
que « mandated lead arrangers » et « bookrunners » et par Fortis Bank
SA/NV en tant qu’« agent » (le cas échéant, tel qu’amendé et/ou
reconsolidé) (le « Term Facilities Agreement ») et de (ii) toute autre
disposition du Term Facilities Agreement conférant à des tiers des
droits qui pourraient affecter le patrimoine de la Société ou pourraient
donner naissance à une dette ou à un engagement à sa charge, lorsque
l’exercice de ces droits dépend du lancement d’une offre publique
d’acquisition sur les actions de la Société ou d’un « Changement de
Contrôle » (tel que défini dans le Term Facilities Agreement) (*).

(*) En vertu du Term Facilities Agreement, (a) « Changement de
Contrôle » signifie « toute personne ou groupe de personnes agissant
de concert (dans tous les cas, autre que la Stichting InBev, un ou
plusieurs détenteur(s) direct(s) ou indirect(s) existants de certificats de
la Stichting InBev ou que toute personne ou groupe de personnes
agissant de concert avec ces personnes) obtenant le Contrôle de la
Société », (b) « action de concert » signifie « un groupe de personnes

qui coopèrent activement, en vertu d’un contrat ou d’une entente
(formelle ou tacite), pour obtenir le Contrôle de la Société, par l’acqui-
sition, directe ou indirecte, d’actions de la Société par l’une de ces
personnes, que ce soit directement ou indirectement », et
(c) « Contrôle » signifie, pour ce qui concerne la Société, « la détention
directe ou indirecte de plus de 50 pourcent du capital social ou de droits
de propriété similaires de la Société ou le pouvoir d’orienter la gestion
et les politiques de la Société, que ce soit par la détention du capital, en
vertu d’un contrat ou autrement ».

En substance, la Clause 8.1 du Term Facilities Agreement confère à
tout prêteur en vertu du Term Facilities Agreement, suite à un
Changement de Contrôle exercé sur la Société, le droit (i) de ne pas
financer tout emprunt et (ii) d’annuler (moyennant un préavis écrit de
minimum 30 jours) ses lignes de crédit non encore exécutées et d’exiger
le remboursement de ses participations dans les emprunts ainsi que le
paiement des intérêts y relatifs et de tous autres montants dus audit
prêteur en vertu du Term Facilities Agreement (et de certains docu-
ments qui lui sont liés).

C. POUVOIRS

1. Dépôts :

Proposition de décision : délégation de pouvoirs à M. Benoît Loore,
VP Legal Corporate, avec faculté de substitution et, le cas échéant, sans
préjudice d’autres délégations de pouvoirs, afin de (i) coordonner les
statuts pour prendre en compte les modifications qui précèdent, signer
les versions coordonnées des statuts et les déposer auprès du greffe du
Tribunal de commerce de Bruxelles, (ii) déposer les décisions visées au
point B.10 ci-dessus audit greffe et (iii) effectuer toutes autres formalités
de dépôt ou de publication relatives aux décisions qui précèdent.

Une séance de questions et de réponses est prévue pendant
l’Assemblée générale. Les actionnaires ont la possibilité d’envoyer
préalablement à l’Assemblée générale leurs questions par écrit. Ces
questions seront présentées pendant la séance de questions et de
réponses. Les questions doivent être adressées au Conseil d’adminis-
tration (à l’attention de M. Benoît Loore, Anheuser-Busch
InBev SA/NV, Brouwerijplein 1, 3000 Louvain, Belgique,
n° fax +32 (0)16 50 68 70) au plus tard le mardi 20 avril 2010, à 17 heures
(heure belge). Les questions seront uniquement prises en considération
si toutes les formalités mentionnées ci-après ont été respectées.

Il est rappelé aux actionnaires que, depuis le 1er janvier 2008, les
actions au porteur inscrites en compte-titres ont été converties d’office
en actions dématérialisées par l’effet de la loi du 14 décembre 2005
portant suppression des titres au porteur. Les titulaires de telles actions
doivent donc se référer au point (b) ci-dessous pour une description
des formalités à accomplir en vue de leur participation à l’Assemblée
générale.

Pour participer, en personne ou par mandataire, à l’Assemblée géné-
rale, les porteurs de titres émis par la Société sont, conformément à
l’article 25 des statuts, tenus d’accomplir les formalités suivantes :

(g) Les propriétaires d’actions au porteur imprimées désirant prendre
part à l’Assemblée générale devront, dans un premier temps, convertir
leurs actions en actions nominatives ou dématérialisées, comme prévu
à l’article 25 des statuts (tels qu’amendés le 29 avril 2008). Ils devront
ensuite respecter les formalités décrites aux points (b) ou (c) (selon
qu’ils ont choisi de convertir leurs actions au porteur imprimées en
actions dématérialisées ou nominatives), pour le jeudi 22 avril 2010 au
plus tard.

(h) Les propriétaires d’actions dématérialisées devront, au plus tard
le jeudi 22 avril 2010, avoir déposé auprès d’une agence de BNP Paribas
Fortis Banque en Belgique, une attestation d’indisponibilité valable
jusqu’au mardi 27 avril 2010 inclus, émise par un teneur de comptes
agréé conformément à l’article 468 du Code des sociétés ou par
l’organisme de liquidation désigné conformément au même article,
mentionnant le nombre d’actions ainsi rendues indisponibles. Un récé-
pissé de dépôt devra ensuite être délivré à l’actionnaire, que celui-ci ou
son mandataire devra présenter le jour de l’Assemblée générale pour
avoir accès au lieu de réunion.

(i) Les propriétaires d’actions nominatives devront, au plus tard le
jeudi 22 avril 2010, à 17 heures (heure belge), avoir fait connaître, par
écrit adressé à la Société (à l’attention de M. Benoît Loore, Anheuser-
Busch InBev SA/NV, Brouwerijplein 1, 3000 Louvain, Belgique,
n° fax +32 (0)16 50 68 70), le nombre d’actions pour lesquelles ils
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entendent prendre part à l’Assemblée générale. Une telle notification
doit être effectuée en utilisant le formulaire établi par la Société (qui
peut être obtenu auprès de M. Benoît Loore à l’adresse indiquée
ci-dessus et qui est également disponible sur le site internet de la
Société www.ab-inbev.com).

(j) Tout propriétaire d’actions peut se faire représenter à l’Assemblée
générale par un mandataire. Pour avoir accès au lieu de réunion, ce
mandataire devra remettre l’original signé d’une procuration, rédigée
selon le modèle établi par la Société (le modèle de la procuration peut
être obtenu auprès de M. Benoît Loore, à l’adresse indiquée au point (c)
et est également disponible sur le site internet de la Société www.ab-
inbev.com). Une copie de l’original signé de la procuration doit impé-
rativement parvenir à la société au plus tard le jeudi 22 avril 2010, à
17 heures (heure belge) (à l’attention de M. Benoît Loore, à l’adresse
indiquée au point (c)).

(k) Tout propriétaire d’actions peut voter par correspondance, confor-
mément à l’article 26bis des statuts. Ce vote par correspondance doit
être émis sur le formulaire établi par la Société (le formulaire peut être
obtenu auprès de M. Benoît Loore, à l’adresse indiquée au point (c) et
est également disponible sur le site internet de la Société www.ab-
inbev.com). L’original signé du formulaire de vote par correspondance
doit impérativement parvenir à la société, au plus tard le jeudi
22 avril 2010, à 17 heures (heure belge) (à l’attention de M. Benoît Loore,
à l’adresse indiquée au point (c)). Le propriétaire d’actions au porteur
ou dématérialisées qui entend voter par correspondance devra en outre
avoir accompli les formalités décrites aux points (a) et (b).

(l) Les titulaires d’obligations, de droits de souscription ou de
certificats émis avec la collaboration de la Société, qui peuvent, comme
le prévoit l’article 537 du Code des sociétés, assister à l’Assemblée
générale avec voix consultative seulement, doivent, pour ce faire,
accomplir les mêmes formalités que celles qui s’appliquent aux proprié-
taires d’actions.

Les personnes physiques qui participent à l’Assemblée générale en
qualité de propriétaire de titres, de mandataire ou de représentant
d’une personne morale devront pouvoir justifier de leur identité pour
avoir accès au lieu de la réunion. En outre, les représentants de
personnes morales devront remettre les documents établissant leur
qualité de représentant ou de mandataires spéciaux.

Les participants à l’Assemblée générale sont invités à se présenter au
lieu de la réunion 45 minutes au moins avant l’Assemblée générale,
pour procéder aux formalités d’enregistrement.

Les documents que la loi requiert de mettre à la disposition des
actionnaires pourront être consultés sur le site internet de la Société
www.ab-inbev.com dès le lundi 12 avril 2010. A partir de cette date, les
actionnaires, titulaires d’obligations, de droits de souscription ou de
certificats émis avec la collaboration de la Société peuvent également,
les jours ouvrables et pendant les heures normales d’ouverture des
bureaux, prendre connaissance, aux endroits indiqués ci-dessous, de
ces documents que la loi requiert de mettre à leur disposition :

- Anheuser-Busch InBev SA/NV, Grand’Place 1, 1000 Bruxelles

- Anheuser-Busch InBev SA/NV, Brouwerijplein 1, 3000 Louvain

- InBev Belgium SA/NV, rue des Anciennes Houblonnières 2,
4020 Jupille-sur-Meuse.

Le rapport annuel est déjà disponible sur le site internet de la société
www.ab-inbev.com.

(9720)

Umicore, naamloze vennootschap
Maatschappelijke zetel : Broekstraat 31, 1000 Brussel

RPR Brussel 0401.574.852

De aandeelhouders worden hierbij uitgenodigd de gewone algemene
vergadering bij te wonen die zal plaatsvinden op dinsdag 27 april 2010,
om 17 uur, op de maatschappelijke zetel, Broekstraat 31, 1000 Brussel.

Om het opstellen van de aanwezigheidslijst te vergemakkelijken zijn
de aandeelhouders en/of hun lasthebbers al vanaf 16 uur welkom voor
registratie.

Agenda :

1. Kennisname en bespreking van het jaarverslag van de raad van
bestuur en het verslag van de commissaris over de enkelvoudige jaar-
rekening voor het boekjaar afgesloten op 31 december 2009.

2. Goedkeuring van de enkelvoudige jaarrekening van de vennoot-
schap voor het boekjaar afgesloten op 31 december 2009, en van de
voorgestelde resultaatsbestemming.

Voorstel van besluiten :

Goedkeuring van de enkelvoudige jaarrekening voor het boekjaar
afgesloten op 31 december 2009 die een winst vertoont van
S 201.577.421,21.

Rekening houdende met de winst van het boekjaar 2009, met de
overgedragen winst van het vorige boekjaar ten bedrage van
S 206.052.951,33 en de toewijzing aan en vrijmaking van onbeschikbare
reserves naar aanleiding van de bewegingen van eigen aandelen in
2009 voor een netto bedrag van S 63.888.541,11, bedraagt het te
bestemmen resultaat S 343.741.831,43. Goedkeuring van de voorge-
stelde resultaatsbestemming, met inbegrip van de betaling van een
bruto dividend van S 0,65 per aandeel.

3. Kennisname en bespreking van het jaarverslag van de raad van
bestuur en het verslag van de commissaris over de geconsolideerde
jaarrekening afgesloten op 31 december 2009.

4. Kennisname van de geconsolideerde jaarrekening van de vennoot-
schap voor het boekjaar afgesloten op 31 december 2009.

5. Kwijting aan de bestuurders van de vennootschap voor het in 2009
uigeoefende mandaat.

Voorstel van besluit :

De algemene aandeelhoudersvergadering verleent kwijting aan elk
van de bestuurders die gedurende het boekjaar 2009 in functie waren,
voor de uitoefening van hun mandaat tijdens voormeld boekjaar 2009.

6. Kwijting aan de commissaris van de vennootschap voor het in 2009
uitgeoefende mandaat.

Voorstel van besluit :

De algemene aandeelhoudersvergadering verleent kwijting aan de
commissaris voor de uitoefening van zijn controlemandaat tijdens het
boekjaar 2009.

7. Samenstelling van de raad van bestuur en vaststelling van vergoe-
ding.

Gezien de bestuursmandaten van Mevr. Isabelle Bouillot en de heer
Shohei Naito vervallen na afloop van de huidige gewone algemene
vergadering, wordt er voorgesteld om hen te herbenoemen als onaf-
hankelijke bestuurders. De criteria die werden weerhouden om de
onafhankelijkheid van de bestuurders te beschouwen zijn die van
artikel 526ter van het Wetboek van vennootschappen.

Voorstel van besluiten :

Herbenoeming van Mevr. Isabelle Bouillot als onafhankelijk
bestuurder voor een periode van drie jaar die afloopt na de gewone
algemene vergadering van 2013.

Herbenoeming van de heer Shohei Naito als onafhankelijk
bestuurder voor een periode van drie jaar die afloopt na de gewone
algemene vergadering van 2013.

Goedkeuring van de voorgestelde vergoeding van de raad van
bestuur voor het boekjaar 2010, bestaande uit een vaste vergoeding
voor een globaal bedrag van S 200.000 en presentiegeld per vergadering
van S 5.000 voor de Voorzitter en S 2.500 voor de bestuurders.

Toegangsvoorwaarden tot de gewone algemene vergadering :

Overeenkomstig artikel 536 van het Wetboek van vennootschappen
en artikel 17 d) van de statuten, en in afwijking van de voorwaarden
uiteengezet in de punten a) tot c) van voornoemd artikel 17, heeft de
raad van bestuur beslist dat de aandeelhouders worden toegelaten tot
de algemene vergadering en er hun stemrecht kunnen uitoefenen als
de vennootschap kan vaststellen, op basis van de bewijzen verkregen
in overeenstemming met de hieronder uiteengezette procedure, dat zij
houder waren op dinsdag 20 april 2010, om middernacht (Belgische
tijd) (de “Registratiedatum”) van het aantal aandelen waarmee zij de
intentie hebben het stemrecht uit te oefenen op de algemene vergade-
ring.
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Teneinde te kunnen aantonen aan Umicore dat zij het aantal aandelen
bezitten op de Registratiedatum moeten de aandeelhouders als volgt
tewerk gaan :

Voor de houders van aandelen op naam :
Zij moeten ten laatste op de Registratiedatum, dinsdag 20 april 2010,

om middernacht (Belgisch tijdstip) aan Umicore laten weten met
hoeveel aandelen zij wensen deel te nemen aan de algemene vergade-
ring :

Per fax : +32 (0)2 227 79 13
Of Per e-mail :

bjorn.dejonghe@umicore.com of baudouin.caeymaex@umicore.com
Het bezit van de aandelen op de Registratiedatum zal door Umicore

bevestigd worden door de inschrijving in het register van de aandelen
op naam.

Voor de houders van gedrukte aandelen aan toonder (Umicore
aandelen van vóór de aandelensplitsing : ISIN BE0003626372) :

De houders van gedrukte aandelen aan toonder moeten het aantal
aandelen waarmee zij geregistreerd willen worden op de Registratie-
datum fysiek neerleggen bij een Belgisch agentschap van één van de
hierna vermelde banken en dit ten laatste op dinsdag 20 april 2010 vóór
sluitingsuur van de bankagentschappen.

Het bezit van de aandelen op de Registratiedatum zal worden
vastgesteld op basis van de bevestiging van de neerlegging die door de
betrokken bank wordt overgemaakt aan Umicore.

Wij vestigen in het bijzonder uw aandacht op het feit dat sinds
1 januari 2008, ingevolge de Belgische wetgeving op afschaffing van de
aandelen aan toonder, de neerlegging van gedrukte aandelen aan
toonder bij een financiële instelling met het oog op deelname van de
aandeelhouder aan een algemene vergadering, van rechtswege de
dematerialisatie van deze aandelen met zich meebrengt en de inschrij-
ving ervan op een gedematerialiseerde effectenrekening bij deze finan-
ciële instelling. De fysieke teruggave van neergelegde gedrukte
aandelen aan toonder is dus niet meer mogelijk.

Het aantal gedematerialiseerde aandelen, ingeschreven op effecten-
rekening, zal rekening houden met de splitsing door vijf die beslist
werd door de buitengewone algemene vergadering van 5 februari 2008.

Voor de houders van gedematerialiseerde aandelen :
De houders van gedematerialiseerde aandelen moeten één van de

hierna vermelde Belgische banken laten weten hoeveel aandelen zij
wensen te laten registreren op de Registratiedatum, en dit ten laatste
op dinsdag 20 april 2010, om middernacht (Belgische tijd). Het bezit
van het aantal gedematerialiseerde aandelen op de Registratiedatum
zal worden vastgesteld op basis van de bevestiging die door de
betrokken bank wordt verzonden naar Umicore.

BNP Paribas Fortis
Bank Degroof
Dexia Bank
ING
KBC
Petercam
Overeenkomstig artikel 19 van de statuten kunnen de aandeelhou-

ders stemmen per brief. Stemmen per brief moet gebeuren via het door
Umicore opgestelde formulier.

De formulieren voor stemming per brief, goedgekeurd door de raad
van bestuur, kunnen bekomen worden op de maatschappelijke zetel,
op de website van de vennootschap www.umicore.com, of bij boven-
vernoemde financiële instellingen.

De ondertekende originele formulieren voor stemming per brief
moeten de maatschappelijke zetel van Umicore bereiken uiterlijk op
woensdag 21 april 2010 (t.a.v. B. Dejonghe).

De aandeelhouders kunnen zich op de algemene vergadering door
een volmachtdrager laten vertegenwoordigen.

De volmachtformulieren, goedgekeurd door de raad van bestuur,
kunnen bekomen worden op de maatschappelijke zetel, op de website
van de vennootschap www.umicore.com, of bij bovenvernoemde finan-
ciële instellingen.

De ondertekende originele volmachten moeten de maatschappelijke
zetel van Umicore bereiken uiterlijk op woensdag 21 april 2010 (t.a.v.
B. Dejonghe).

De aandeelhouder die wenst te stemmen per brief of die wenst zich
te laten vertegenwoordigen moet zich in ieder geval schikken naar de
registratieprocedure zoals hierboven staat beschreven.

Wij herinneren u er aan dat niemand mag deelnemen of vertegen-
woordigd mag zijn op de algemene vergadering van aandeelhouders
als hij/zij niet de werkelijke eigenaar is van de aandelen. Niettemin
mogen de instellingen die aangeven dat zij de eigendomrechten uitoe-
fenen voor rekening van de werkelijke aandeelhouder deelnemen aan
de stemming.

De toegang tot de gewone algemene vergadering zal gebeuren aan
de hand van de voorlegging van de identiteitskaart of van het paspoort
van de aandeelhouders of van de volmachtdrager.

De raad van bestuur
P.S.
Gratis parking is voorzien voor de aandeelhouders in City Parking,

Pachecolaan 7 te 1000 Brussel, mits validering van het parkeerticket aan
de receptie van Umicore.

(9721)

Umicore, société anonyme
Siège social : rue du Marais 31, 1000 Bruxelles

T.V.A. 0401.574.852 RPM Bruxelles

Les actionnaires sont priés d’assister à l’assemblée générale ordinaire
qui aura lieu le mardi 27 avril 2010, à 17 heures, au siège social
d’Umicore, rue du Marais 31, 1000 Bruxelles.

Afin de faciliter la tenue de la liste de présence, les actionnaires et/ou
leurs représentants seront accueillis pour s’inscrire à partir de
16 heures.

Ordre du jour :

1. Présentation et discussion du rapport du conseil d’administration
et du rapport du commissaire sur les comptes statutaires de l’exercice
social arrêté au 31 décembre 2009.

2. Approbation des comptes statutaires de la société relatifs à
l’exercice social arrêté au 31 décembre 2009 et de la proposition
d’affectation du résultat.

Proposition de décisions :
Approbation des comptes statutaires de l’exercice social arrêté au

31 décembre 2009 présentant un bénéfice de S 201.577.421,21
Tenant compte du bénéfice de l’exercice 2009, du report à nouveau

de l’exercice précédent de S 206.052.951,33 et des dotations et des
reprises imputées à la réserve indisponible pour actions propres suite
aux mouvements en 2009 pour un montant de S 63.888.541,11, le
résultat à affecter s’élève à S 343.741.831,43. Approbation de l’affecta-
tion proposée du résultat - y compris le paiement d’un dividende brut
de S 0,65 par action.

3. Présentation et discussion du rapport du conseil d’administration
et du rapport du commissaire sur les comptes consolidés de l’exercice
social arrêté au 31 décembre 2009.

4. Présentation des comptes consolidés de la société relatifs à
l’exercice social arrêté au 31 décembre 2009.

5. Décharge aux administrateurs pour l’exercice de leur mandat
en 2009.

Proposition de décision :
L’assemblée confère la décharge à chacun des administrateurs en

fonction durant l’exercice social de 2009 pour l’exercice de son mandat
au cours dudit exercice social 2009.

6. Décharge au commissaire pour l’exercice de son mandat en 2009.
Proposition de décision :
L’assemblée confère la décharge au commissaire pour l’exercice de

son mandat de contrôle en 2009.
7. Composition du conseil d’administration et fixation des émolu-

ments.
Les mandats d’administrateur de Mme Isabelle Bouillot et de

M. Shohei Naito arrivant à échéance à l’issue de la présente assemblée
générale, il est proposé de les réélire en qualité d’administrateurs
indépendants. Les critères d’indépendance retenus sont ceux de
l’art. 526ter du Code des sociétés.

Proposition de décisions :
Réélection en qualité d’administrateur indépendant de Mme Isabelle

Bouillot pour un terme de trois ans, arrivant à échéance à l’issue de
l’assemblée générale ordinaire de 2013.
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Réélection en qualité d’administrateur indépendant de M. Shohei
Naito pour un terme de trois ans, arrivant à échéance à l’issue de
l’assemblée générale ordinaire de 2013.

Approbation des émoluments du conseil d’administration pour
l’exercice 2010, composés d’émoluments fixes pour un montant total de
S 200.000 et de jetons de présence de S 5.000 par réunion pour le
Président et de S 2.500 par réunion pour les administrateurs.

Conditions d’admission à l’assemblée générale ordinaire :
Conformément à l’article 536 du Code des sociétés et à l’article 17 d)

des statuts, et par dérogation aux conditions d’admission mentionnées
aux points a) à c) dudit article 17, le conseil d’administration a décidé
que les actionnaires seront admis et pourront voter à l’assemblée pour
autant que la société puisse déterminer, sur base de preuves soumises
en application de la procédure décrite ci-dessous, qu’ils détenaient, le
mardi 20 avril 2010 à minuit (heure belge) (« Date d’Enregistrement »),
le nombre d’actions pour lesquelles ils ont l’intention d’exercer leur
droit de vote à l’assemblée.

Aux fins de prouver à Umicore la détention du nombre d’actions à la
Date d’Enregistrement, les actionnaires doivent procéder de la manière
suivante :

Pour les détenteurs d’actions nominatives :
Ils communiqueront à Umicore, au plus tard le jour de la Date

d’Enregistrement, soit le mardi 20 avril 2010 à minuit (heure belge), le
nombre d’actions avec lequel ils prendront part à l’assemblée :

Soit par fax : +32 (0)2 227 79 13
Soit par e-mail :

bjorn.dejonghe@umicore.com ou baudouin.caeymaex@umicore.com
La détention à la Date d’Enregistrement du nombre d’actions

communiqué sera confirmée par Umicore par la consultation du
registre des actions nominatives.

Pour les détenteurs d’actions au porteur imprimées (actions Umicore
existant avant la division de l’action : ISIN BE0003626372)

Les détenteurs d’actions au porteur imprimées devront déposer
physiquement le nombre d’actions pour lequel ils souhaitent être
enregistrés à la Date d’Enregistrement auprès d’une des agences belges
des banques ci-dessous, soit le mardi 20 avril 2010 avant l’heure de
fermeture de cette agence.

La preuve de la détention du nombre d’actions à la Date d’Enregis-
trement sera faite à Umicore par la confirmation par les banques de la
liste des dépôts.

Nous attirons particulièrement votre attention sur le fait que depuis
le 1er janvier 2008, en raison de la loi belge sur la suppression des titres
au porteur, le dépôt d’actions au porteur imprimées auprès d’une
institution financière en vue de la participation de l’actionnaire à une
assemblée générale entraîne d’office la dématérialisation de ces actions
au porteur et l’inscription de celles-ci sur un compte-titres dématéria-
lisés auprès de ladite institution financière. La récupération physique
des titres au porteur imprimés déposés n’est donc plus possible.

Le nombre d’actions dématérialisées inscrites en compte titres
tiendra compte de la division par cinq décidée par l’assemblée générale
extraordinaire du 5 février 2008.

Pour les détenteurs d’actions dématérialisées :
Les détenteurs d’actions dématérialisées, devront notifier à une des

banques ci-dessous, au plus tard le jour de la Date d’Enregistrement,
soit le mardi 20 avril 2010 à minuit (heure belge), le nombre d’actions
pour lequel ils souhaitent être enregistrés. La constatation de la déten-
tion du nombre d’actions dématérialisées à la date d’enregistrement
sera confirmée à Umicore par les banques-guichets.

BNP PARIBAS FORTIS
BANQUE DEGROOF
DEXIA BANQUE
ING
KBC
PETERCAM
Les actionnaires peuvent voter par correspondance en vertu de

l’article 19 des statuts. Ce vote par correspondance doit être effectué au
moyen du document établi par Umicore.

Le bulletin de vote par correspondance, approuvé par le conseil
d’administration, peut être obtenu au siège social d’Umicore, sur le site
internet : www.umicore.com ou auprès des institutions financières
précitées.

L’original signé du bulletin de vote par correspondance doit parvenir
au siège social d’Umicore (attention B. Dejonghe) au plus tard le
mercredi 21 avril 2010.

Les actionnaires peuvent se faire représenter par un mandataire.
Les formules de procuration arrêtées par le conseil d’administration

pour la présente assemblée sont tenues à la disposition des actionnaires
au siège social de la société, sur le site internet de la société :
www.umicore.com ou auprès des institutions financières précitées.

L’original signé de la procuration doit parvenir au siège social
d’Umicore (attention B. Dejonghe) au plus tard le mercredi
21 avril 2010.

L’actionnaire qui souhaite, soit voter par correspondance, soit se faire
représenter, doit en tout cas se conformer à la procédure d’enregistre-
ment décrite ci-dessus.

Nous vous rappelons que nul ne peut prendre part ou se faire
représenter à l’assemblée générale des actionnaires s’il n’est pas le
propriétaire effectif des actions. Toutefois, les organismes déclarant
exercer la propriété pour compte de l’actionnaire effectif, pourront
prendre part au vote.

L’accès à l’assemblée générale ordinaire sera donné aux actionnaires
ou à leur représentant contre présentation de la carte d’identité ou du
passeport.

Le conseil d’administration.
P.S. :
Le City parking, boulevard Pachéco 7, à 1000 Bruxelles, est accessible

gratuitement aux actionnaires, moyennant validation du ticket de
parking auprès du service Accueil d’Umicore.

(9721)

CBC Fonds
Openbare bevek naar Belgisch recht

Havenlaan 2, 1080 Brussel

RPR Brussel 0447.744.179

Oproepingsbericht voor de jaarlijkse Algemene Vergadering

De jaarvergadering der aandeelhouders van CBC Fonds zal plaats-
vinden op 13 april 2010, om 10 uur, in de gebouwen van KBC Bank NV,
Havenlaan 2, 1080 Brussel.

Dagorde :

1. Verslag van de raad van bestuur en van de commissaris per
compartiment.

2. Goedkeuring van de jaarrekening per 31 december 2009 en van
het voorstel tot winstverdeling per compartiment.

Voorstel van besluit : de raad van bestuur stelt voor de jaarrekening
per 31 december 2009 en het voorstel tot winstverdeling per compar-
timent goed te keuren.

3. Kwijting aan de bestuurders en de commissaris per compartiment.
Voorstel van besluit : de raad van bestuur stelt voor de bestuurders

en de commissaris kwijting te verlenen per compartiment.
4. Bekrachtiging van de coöptatie en benoeming van de heer Wouter

Vanden Eynde als bestuurder tot en met de jaarvergadering van 2012.
Voorstel van besluit : de raad van bestuur stelt voor om de coöptatie

van de heer Wouter Vanden Eynde als bestuurder te bekrachtigen en
hun benoeming goed te keuren als bestuurder tot en met de jaarverga-
dering van 2012.

5. Benoeming van de heer Luc Vanderhaegen als bestuurder tot en
met de jaarvergadering van 2013, onder voorbehoud van goedkeuring
door de CBFA.

Voorstel van besluit : de raad van bestuur stelt voor om de heer Luc
Vanderhaegen te benoemen als bestuurder tot en met de jaarvergade-
ring van 2013, onder voorbehoud van goedkeuring door de CBFA.

6. Benoeming van de heer Filip Abraham als onafhankelijk
bestuurder tot en met de jaarvergadering van 2013, onder voorbehoud
van goedkeuring door de CBFA

Voorstel van besluit : de raad van bestuur stelt voor om de heer Filip
Abraham te benoemen als onafhankelijk bestuurder tot en met de
jaarvergadering van 2013, onder voorbehoud van goedkeuring door de
CBFA.

7. Sluiting van de vereffening van vervallen compartimenten.
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Voorstel van besluit : De raad van bestuur stelt voor de vereffening
van de compartimenten die het afgelopen boekjaar op eindvervaldag
kwamen te sluiten en deze compartimenten uit de statuten te
schrappen.

8. Varia.
Over de punten op de dagorde wordt geldig beslist bij meerderheid

van de stemmen der aanwezige of vertegenwoordigde aandelen,
zonder dat een aanwezigheidsquorum vereist is.

Wanneer de aandelen eenzelfde waarde hebben, geven zij elk recht
op één stem. Wanneer zij niet dezelfde waarde hebben, vertegenwoor-
digt elk, van rechtswege, een aantal stemmen evenredig aan het
gedeelte van het kapitaal dat het vertegenwoordigt, waarbij het aandeel
dat de zwakste quotiteit vertegenwoordigt voor één stem geteld wordt.
Er wordt geen rekening gehouden met breuken van stemmen. Een
aandeelhouder mag zich laten vertegenwoordigen.

De aandelen kunnen neergelegd worden tot 7 april 2010 in alle
kantoren van KBC Bank NV en CBC Banque NV. De eigenaars van
aandelen op naam of van gedematerialiseerde aandelen moeten vijf
volle dagen vóór de vastgestelde datum van de vergadering schriftelijk
de raad van bestuur op de hoogte brengen van hun intentie om de
Algemene Vergadering bij te wonen en van het aantal aandelen
waarvoor ze van plan zijn aan de stemming deel te nemen. De
aandeelhouders van gedematerialiseerde aandelen worden slechts tot
de Algemene Vergadering toegelaten indien ze hebben voldaan aan de
formaliteiten voorzien in het Wetboek van vennootschappen.

De raad van bestuur.
(9722)

ATENOR GROUP,
avenue Reine Astrid 92, 1310 La Hulpe

Tél. 02-387 22 99 - Fax 02-387 23 16 - E-mail info@atenor.be

Numéro d’entreprise 0403.209.303 - RPM Nivelles

Convocation aux assemblées générales des actionnaires
d’ATENOR GROUP

Ces assemblées aénérales se tiendront le vendredi 23 avril 2010 au
Centre de Conférence Dolce La Hulpe Brussels, chaussée de
Bruxelles 135, à 1310 La Hulpe.

Déroulement des assemblées générales

9 h 30 m précise : Accueil des Actionnaires au centre de conférence
Dolce La Hulpe Brussels (chaussée de Bruxelles 135, à 1310 La Hulpe)

9 h 45 m : Signature de la liste de présence par les Actionnaires
10 h 00 m : Exposé du Président du Conseil d’Administration
10 h 15 m : Exposé de l’Administrateur Délégué
11 h 00 m : Assemblées générales

Ordres du jour :

Assemblée générale ordinaire
1. Présentation du rapport de gestion du Conseil d’Administration

et rapport du commissaire sur l’exercice 2009.
2. Approbation des comptes annuels et de l’affectation du résultat.
Proposition de décision :
Approbation des comptes annuels clôturés au 31 décembre 2009, en

ce compris l’affectation du résultat proposée par le Conseil
d’Administration, soit un dividende brut total de S 13.099.868,60 et des
tantièmes à hauteur de S 170.000.

3. Décharge
Proposition de décision :
Décharge par vote séparé aux administrateurs et au commissaire

pour l’exercice de leur mandat au cours de l’exercice 2009.
4. Nominations.
Proposition de décision :
Renouvellement pour une période de trois ans des mandats

d’administrateur de Luxempart SA (représentée par M. François Tesch)
et de Stéphan Sonneville SA (représentée par M. Stéphan Sonneville).
Ces mandats qui pourront être rémunérés expireront à l’issue de
l’Assemblée Générale de 2013.

5. Présentation de la nouvelle Charte de Corporate Gouvernance
(suite à l’entrée en vigueur du Code belge de Gouvernance
d’Entreprise 2009).

6. Clause de remboursement anticipé des obligations en cas de
changement de contrôle.

Proposition de décision :
Approbation de l’article 7.12.4 du prospectus d’offre et d’admission

à la négociation d’obligations du 6 janvier 2010 (disponible sur
www.atenor.be), conformément à l’article 556 du Code des sociétés.

7. Pouvoirs.
Proposition de décision :
Conférer tous pouvoirs au Conseil d’Administration pour l’exécution

des décisions prises.
Assemblée générale extraordinaire
1. Modification des statuts – Achat d’actions propres.
Proposition de décision :
Suppression de l’article 16 des statuts (au vu de la décision prise à ce

sujet lors de l’Assemblée générale précédente).
2. Modification des statuts – Seuil permettant d’inscrire des propo-

sitions à l’ordre du jour des Assemblées Générales.
Proposition de décision :
Remplacement de la phrase « Aucune proposition faite par les action-

naires n’est mise à l’ordre du jour si elle n’est signée par des proprié-
taires représentant au moins un cinquième du capital et si elle n’a pas
été communiquée à la société en temps utile pour être portée à l’ordre
du jour et insérée dans les convocations » dans l’article 33 des statuts
par « Aucune proposition faite par les actionnaires n’est mise à l’ordre
du jour si elle n’est signée par des propriétaires représentant au moins
cinq pourcent du capital et si elle n’a pas été communiquée à la société
en temps utile pour être portée à l’ordre du jour et insérée dans les
convocations ».

3. Modification des statuts – Assemblée générale des Obligataires.
Proposition de décision :
Insertion des articles suivants dans les statuts :
Article 35bis : « Une assemblée générale des Obligataires peut être

convoquée aux fins de prendre certaines décisions à propos des obli-
gations conformément aux articles 568 et suivants du Code des sociétés.
Conformément au Code des sociétés, l’assemblée aénérale des Obliga-
taires a le droit (i) d’accepter des dispositions ayant pour objet, soit
d’accorder des sûretés particulières au profit des porteurs d’obligations,
soit de modifier ou de supprimer les sûretés déjà attribuées, (ii) de
proroger une ou plusieurs échéances d’intérêts, de consentir à la réduc-
tion du taux de l’intérêt ou d’en modifier les conditions de paiement,
(iii) de prolonger la durée du remboursement, de le suspendre et de
consentir des modifications aux conditions dans lesquelles il doit avoir
lieu, (iv) d’accepter la substitution d’actions aux créances des obliga-
taires, (v) de décider des actes conservatoires à faire dans l’intérêt
commun et (vi) de désigner un ou plusieurs mandataires chargés
d’exécuter les décisions prises par l’Assemblée Générale des Obliga-
taires et de représenter la masse des obligataires dans toutes les
procédures relatives à la réduction ou à la radiation des inscriptions
hypothécaires.

Article 35ter : « Le conseil d’administration et les commissaires
peuvent convoquer les obligataires en assemblée générale des Obliga-
taires. Ils doivent convoquer cette assemblée générale des Obligataires
à la demande d’obligataires représentant au moins vingt pourcent du
montant des titres en circulation. Les convocations à l’assemblée
générale des Obligataires sont faites par annonce insérée au moins 15
jours avant l’assemblée générale des Obligataires, dans le Moniteur belge
et dans un organe de presse de diffusion nationale.

Article 35quater : « Le droit de participer à l’assemblée générale des
Obligataires est subordonné au dépôt d’une attestation du teneur de
compte agréé, via l’établissement financier auprès duquel les obliga-
tions sont détenues en compte-titres, au lieu indiqué dans l’avis de
convocation 3 jours ouvrables au moins avant la date de l’assemblée
générale des Obligataires. Tout obligataire peut se faire représenter à
l’assemblée générale des Obligataires par un mandataire, obligataire ou
non. Le Conseil d’Administration de la Société peut déterminer la
forme des procurations.

Article 35quinquies : « L’assemblée générale des Obligataires est
présidée par le président du Conseil d’Administration de la Société et,
en cas d’empêchement, par un autre administrateur. Le Président
désigne un secrétaire qui peut ne pas être Obligataire et choisit deux
scrutateurs parmi les Obligataires présents. Il est tenu à chaque
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Assemblée Générale une liste de présences. Les procès-verbaux des
assemblées générales sont signés par les membres du bureau et par les
Obligataires qui le demandent. Les copies ou extraits de ces procès-
verbaux sont signés par un administrateur de la Société. »

Article 35sexies : « Chaque obligation donne droit à une voix.
L’assemblée générale des Obligataires ne peut valablement délibérer et
statuer que si ses membres représentent la moitié au moins du montant
des titres en circulation. Si cette condition n’est pas remplie, une
nouvelle convocation est nécessaire et la deuxième assemblée délibère
et statue valablement, quel que soit le montant représenté des titres en
circulation. Aucune proposition n’est admise que si elle est votée par
des membres représentant ensemble, par eux-mêmes ou par leurs
mandants, les trois quarts au moins du montant des obligations pour
lesquelles il est pris part au vote. Dans les cas où une décision n’a pas
réuni une majorité représentant au moins le tiers du montant des
obligations en circulation, elle ne peut être mise à exécution qu’après
avoir été homologuée par la cour d’appel dans le ressort de laquelle se
trouve le siège de la société. Toutefois, les conditions de présence et de
majorité spécifiées ci-dessus ne sont pas requises dans les cas où les
décisions portent sur les actes conservatoires à faire dans l’intérêt
commun ou la désignation de mandataires des Obligataires. Les déci-
sions valablement approuvées par l’assemblée générale des Obliga-
taires lient tous les Obligataires. Les décisions sont prises à la majorité
des trois quarts au moins des obligations pour lesquelles il est pris part
au vote. La société publie les résultats des votes et le procès-verbal de
l’Assemblée Générale des Obligataires sur son site internet aussitôt que
possible après l’assemblée générale des Obligataires. »

Article 35septies : « Dans ces statuts, toute référence à une assemblée
générale sera réputée viser l’assemblée générale des actionnaires, sauf
mention contraire. »

4. Pouvoirs.
Proposition de décision :
Conférer tous pouvoirs au Conseil d’Administration pour l’exécution

des décisions prises.
Pour être admis aux assemblées générales,
- les propriétaires d’actions dématérialisées doivent faire établir une

attestation par leur banque constatant l’indisponibilité des titres pour
lesquels ils souhaitent participer à l’Assemblée et faire parvenir cette
attestation, au plus tard, le mercredi 21 avril 2010, à 16 heures, au siège
social d’Atenor Group ou auprès des organismes financiers suivants :
Banque Degroof, Dexia Banque;

- les actionnaires nominatifs adresseront un courrier à Atenor Group
afin de lui indiquer le nombre de titres pour lesquels ils ont l’intention
de prendre part aux votes.

Les rapports de gestion, du Commissaire, la procuration sont acces-
sibles sur notre site internet (www.atenor.be) ou peuvent être obtenus
sur simple demande auprès d’Atenor Group.

Le Conseil d’Administration.
(9843)

ANDREAS, naamloze vennootschap,
Kerkweg 50, 3190 BOORTMEERBEEK

Ondernemingsnummer 0453.360.875

Algemene vergadering ter zetel op 17/4/2010, om 18 uur. Agenda :
Jaarverslag. Goedkeuring jaarrekening. Bestemming resultaat. Kwijting
bestuurders. Divers.
(AOPC1907215/26.03) (9844)

Bouwmaterialen L. Van Den Broeck, naamloze vennootschap,
Berlaarsesteenweg 128, 2500 LIER

Ondernemingsnummer 0404.056.765

Algemene vergadering ter zetel op 15/4/2010, om 19 uur. Dagorde :
1) Toepassing art. 523 van de Vennootschappenwet. 2) Verslag van de
raad van bestuur. 3) Goedkeuring van de jaarrekening met toewijzing
van het resultaat. 4) Kwijting aan de bestuurders. 5) Ontslagen en
benoemingen van bestuurders. 6) Allerlei.
(AOPC-1-10-00955/26.03) (9845)

BULENCO, naamloze vennootschap,
Felix Wyterslaan 3, 2980 ZOERSEL

Ondernemingsnummer 0446.989.361

Algemene vergadering ter zetel op 15/4/2010, om 18 uur. Agenda :
Jaarverslag. Goedkeuring jaarrekening. Bestemming resultaat. Kwijting
bestuurders. Diverse.

(AOPC-1-10-00582/26.03) (9846)

BUNKER, naamloze vennootschap,
Marlier 1, 1730 ASSE

Ondernemingsnummer 0442.818.262

Algemene vergadering ter zetel op 02/4/2010, om 19 uur. Agenda :
Jaarverslag. Goedkeuring jaarrekening. Bestemming resultaat. Kwijting
bestuurders. Divers.

(AOPC-1-10-02738/26.03) (9847)

CABRA, naamloze vennootschap,
Entrepotkaai 5, 2000 ANTWERPEN-1

Ondernemingsnummer 0425.019.752

Algemene vergadering op de administratieve zetel, Kasteel Cales-
berg, te 2900 Schoten, op 21/4/2009, om 17 uur. Agenda : 1. Verslag
van de raad van bestuur. 2. Goedkeuring van de jaarrekening per
31 december 2009. 3. Ontlasting aan bestuurders.

(AOPC-1-10-02198/26.03) (9848)

CARLOS PLATTEAU SANTENS, naamloze vennootschap,
Desselgemseweg 178, 8790 WAREGEM

Ondernemingsnummer 0440.217.771 – RPR Kortrijk

Algemene vergadering ter zetel op 16/4/2010, om 16 uur. Agenda :
1. Jaarverslag. 2. Goedkeuring jaarrekening per 31/12/2009. 3. Bestem-
ming resultaat. 4. Kwijting bestuurders. 5. Goedkeuring voorafge-
nomen bezoldigingen bestuur. 6. Divers. Zich richten naar de statuten.

(AOPC-1-10-01506/26.03) (9849)

CDLT, société anonyme,
rue du Long Try 2B, 6032 MONT-SUR-MARCHIENNE

Numéro d’entreprise 0452.267.448

Assemblée ordinaire au siège social le 17/4/2010, à 17 heures. Ordre
du jour : Rapport du C.A. Approbation comptes annuels. Affectation
résultats. Décharge administrateurs. Divers.

(AOPC-1-9-07228/26.03) (9850)

COPEL-IMMO, société anonyme,
avenue R. Vandendriessche 33, 1150 Bruxelles

Numéro d’entreprise 0430.782.542

Assemblée ordinaire au siège social le 17/4/2010, à 15 heures. Ordre
du jour : Rapport du C.A. Approbation comptes annuels. Affectation
résultats. Décharge administrateurs. Divers.

(AOPC-1-10-01676/26.03) (9851)
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DRUKKERIJ ERASMUS, naamloze vennootschap,
Biezeweg 12, Industriepark Kwatrecht, 9230 WETTEREN

Ondernemingsnummer 0401.071.244

De gewone algemene vergadering, statutair voorzien op maandag
12 april 2010, zal doorgaan op dinsdag 27 april 2010, om 9 uur, op de
maatschappelijke zetel van de vennootschap. Agenda : Verslag van de
raad van bestuur en van de commissaris. Goedkeuring van de jaar-
rekening per 31/12/2009. Bestemming van het resultaat. Kwijting aan
bestuurders en commissaris. Statutaire benoemingen. Rondvraag. Om
aan de vergadering deel te nemen zich schikken naar de statuten.
(AOPC-1-10-02736/26.03) (9852)

DUPRET J-P & C°, société anonyme,
rue du Congrès 5, 1000 Bruxelles

Numéro d’entreprise 0473.546.971

Assemblée ordinaire au siège social le 14/4/2010, à 18 heures. Ordre
du jour : Rapport du C.A. Approbation comptes annuels. Affectation
résultats. Décharge administrateurs. Nominations. Divers.
(AOPC-1-10-02733/26.03) (9853)

EMPIRE HOTELLERIE INTERNATIONAL, société anonyme,
avenue Delleur 18/3, 1170 Bruxelles 17

Numéro d’entreprise 0464.293.864

Assemblée ordinaire au siège social le 15/4/2010, à 14 heures. Ordre
du jour : Rapport du C.A. Approbation comptes annuels. Affectation
résultats. Décharge administrateurs. Divers.
(AOPC-1-10-02215/26.03) (9854)

GREJUS, naamloze vennootschap,
Desselgemseweg 178, 8790 WAREGEM

Ondernemingsnummer 0440.218.266 – RPR Kortrijk

Algemene vergadering ter zetel op 17/4/2010, om 11 uur. Agenda :
1. Jaarverslag. 2. Goedkeuring jaarrekening per 31/12/2009. 3. Bestem-
ming resultaat. 4. Kwijting bestuurders. 5. Goedkeuring voorafge-
nomen bezoldigingen bedrijfsleiders. 6. Divers. Zich richten naar de
statuten.
(AOPC-1-10-01501/26.03) (9855)

IMMARO, naamloze vennootschap,
Metropoolstraat 3-4, 2900 Schoten

Ondernemingsnummer 0442.582.987 – RPR Antwerpen

De gewone algemene vergadering zal gehouden worden op de zetel
op 17/4/2010, om 17 uur. Dagorde : Jaarverslag van de raad van
bestuur. Behandeling van de jaarrekening per 31/12/2009. Kwijting aan
de bestuurders voor de uitoefening van hun mandaat. Ontslagen en/of
benoemingen. Diversen. De aandeelhouders dienen zich te schikken
naar de statuten.
(AOPC-1-10-01341/26.03) (9856)

Immobilière la Calestienne, société anonyme,
avenue du Parc 55, 4053 EMBOURG-CHAUDFONTAINE

Numéro d’entreprise 0448.344.391

Assemblée ordinaire au siège social le 16/4/2010, à 16 heures. Ordre
du jour : Rapport du C.A. Approbation comptes annuels. Affectation
résultats. Décharge administrateurs. Divers.
(AOPC-1-10-01200/26.03) (9857)

IMMOWARD, société anonyme,

avenue de l’Uruguay 21, 1000 Bruxelles

Numéro d’entreprise 0415.513.752

Assemblée ordinaire au siège social le 15/4/2010, à 14 heures. Ordre
du jour : Rapport du C.A. Approbation comptes annuels. Affectation
résultats. Décharge administrateurs. Nominations. Divers.

(AOPC-1-10-00047/26.03) (9858)

IUSTA INVEST, naamloze vennootschap,

Mechelsesteenweg 355, 2830 WILLEBROEK

Ondernemingsnummer 0458.075.570

Algemene vergadering ter zetel op 05/4/2010, om 14 uur. Agenda :
Jaarverslag. Goedkeuring jaarrekening. Bestemming resultaat. Kwijting
bestuurders. (Her)Benoemingen. Divers.

(AOPC-1-10-02737/26.03) (9859)

JFE, naamloze vennootschap,

Boutersemdreef 28, 2240 ZANDHOVEN

Ondernemingsnummer 0404.631.540 – RPR Antwerpen

De gewone algemene vergadering zal gehouden worden op de zetel
op 15/4/2010, om 14 uur. Dagorde : Jaarverslag van de raad van
bestuur. Behandeling van de jaarrekening per 31/12/2009. Kwijting aan
de bestuurders voor de uitoefening van hun mandaat. Ontslagen en/of
benoemingen. Diversen. De aandeelhouders dienen zich te schikken
naar de statuten.

(AOPC-1-10-01338/26.03) (9860)

Gelieve in onze editie van 23/3/2010 de tekst te willen lezen als volgt :

Koninklijke Maatschappij voor Dierkunde van Antwerpen,
Onroerend Patrimonium, naamloze vennootschap,

Koningin Astridplein 26, 2018 ANTWERPEN

RPR Antwerpen 0404.697.757

Algemene vergadering op de zetel op donderdag 08/4/2009, om
17 u. 30 m. Agenda : 1. Voorlezing en goedkeuring van het jaarverslag
van de raad van bestuur. 2. Voorlezing en goedkeuring van het verslag
van de commissaris. 3. Goedkeuring van de jaarrekening per
31/12/2009. 4. Goedkeuring van het voorstel tot resultaatsverwerking.
5. Kwijting aan de leden van de raad van bestuur. 6. Kwijting aan de
commissaris. 7. Ambtsbeëindigingen en benoemingen. 8. Lezing en
goedkeuring van de notulen.

(AOPC-1-10-02575/23.03-26.03) (9861)

LAMBRECHTS CAR SERVICE, naamloze vennootschap,

Pierre Van den Eedenstraat 65, 2660 HOBOKEN

Ondernemingsnummer 0446.784.374 – RPR Antwerpen

De gewone algemene vergadering zal gehouden worden op de zetel
op 16/4/2010, om 19 uur. Dagorde : Jaarverslag van de raad van
bestuur. Behandeling van de jaarrekening per 31/12/2009. Kwijting aan
de bestuurders voor de uitoefening van hun mandaat. Ontslagen en/of
benoemingen. Diversen. De aandeelhouders dienen zich te schikken
naar de statuten.

(AOPC11001340/26.03) (9862)
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MAALDERIJ ROOSENS, naamloze vennootschap,
Metropoolstraat 3-4, 2900 SCHOTEN

Ondernemingsnummer 0442.582.789 – RPR Antwerpen

De gewone algemene vergadering zal gehouden worden op de zetel
op 17/4/2010, om 15 uur. Dagorde : Jaarverslag van de raad van
bestuur en verslag van de commissaris. Behandeling van de jaar-
rekening per 31/12/2009. Kwijting aan de bestuurders en aan de
commissaris voor de uitoefening van hun mandaat. Ontslagen en/of
benoemingen. Diversen. De aandeelhouders dienen zich te schikken
naar de statuten.

(AOPC-1-10-01342/26.03) (9863)

MENTEN TRUCK EN CARSERVICE, naamloze vennootschap,
Industrielaan 55, 3730 HOESELT

Ondernemingsnummer 0435.696.581

Algemene vergadering ter zetel op 16/4/2010, om 20 uur. Agenda :
Jaarverslag. Goedkeuring jaarrekening. Bestemming resultaat. Kwijting
bestuurders. (Her)Benoemingen. Divers.

(AOPC-1-10-02324/26.03) (9864)

M.G. INVEST, naamloze vennootschap,
Sint-Sebastiaanstraat 70, 8800 ROESELARE

Ondernemingsnummer 0444.263.463

Algemene vergadering ter zetel op 16/4/2010. Agenda : Jaarverslag.
Goedkeuring jaarrekening. Bestemming resultaat. Kwijting bestuur-
ders. (Her)Benoemingen. Bezoldiging. Divers.

(AOPC-1-10-00426/26.03) (9865)

OOSTHOEK, naamloze vennootschap,
Harelbeeksestraat 24, 8860 LENDELEDE

Ondernemingsnummer 0436.654.606

Algemene vergadering ter zetel op 17/4/2010, om 14 uur. Agenda :
Jaarverslag. Goedkeuring jaarrekening. Bestemming resultaat. Kwijting
bestuurders. (Her)Benoemingen. Divers.

(AOPC-1-10-01730/26.03) (9866)

Gelieve in onze editie van 23/3/2010 de tekst als volgt te willen lezen :

PAT VANVELTHOVEN, naamloze vennootschap,
te 3920 Lommel, Sint-Bernardusstraat 5

Ondernemingsnummer 0428.054.070

Wegens onvoldoende aanwezigheid op de 1ste buitengewone alge-
mene vergadering van 22 maart 2010, wordt een 2e BAV gehouden in
het kantoor van notaris PAUL GEEBELEN, geassocieerd notaris, te
Lommel, Kerkplein 20-22, op maandag 12 april 2010, om 11 uur.

Agenda: 1/ Kapitaalvermindering met 490.731,00 euro, om het te
brengen naar 600.000,51 euro zonder vernietiging van aandelen, maar
met vermindering naar evenredigheid van de fractiewaarde van alle
aandelen in het maatschappelijk vermogen. De terugbetaling aan de
aandeelhouders met naleving van de art. 613 W.Venn.Aanpassing van
art. 5, 1e lid, der statuten. 2/ Machtiging tot uitvoering genomen beslis-
singen en coördinatie van de statuten. De aandeelhouders dienen zich
te gedragen naar de statuten.

De raad van bestuur.

(AXPC-1-10-02732/26.03) (9867)

PHARMA SANTE - SOLIDARIS SCRL, société anonyme,
rue de la Boverie 379, 4100 SERAING

Numéro d’entreprise 0475.346.619

Assemblée ordinaire au siège social le 13/4/2010, à 18 h 30 m. Ordre
du jour : Rapport du C.A. Approbation comptes annuels. Affectation
résultats. Décharge administrateurs. Nominations. Divers.
(AOPC-1-10-02519/26.03) (9868)

PREFAHAY, société anonyme,
rue du Lusambo 67, 1190 Bruxelles

Numéro d’entreprise 0475.853.591

Mesdames, Messieurs. Nous avons l’honneur de vous convoquer à
l’assemblée générale Ordinaire de notre société, qui se tiendra le
16 avril 2010, à 16 heures, rue de Lusambo 67, à 1190 Bruxelles, afin de
délibérer sur l’ordre du jour suivant : 1. Approbation du rapport de
gestion et rapport du commissaire. 2. Approbation des comptes au
31.12.2009. 3. Nominations statutaires. 4. Décharge aux administrateurs
et au commissaire. Pour pouvoir assister à ladite assemblée, dépôt des
parts sociales ou des justificatifs de dépôt au siège social au moins cinq
jours avant la date fixée pour l’assemblée.

Le conseil d’administration.
(AOPC-1-10-02185/26.03) (9869)

PRO VISION, naamloze vennootschap,
Noorderlaan 106, 8790 WAREGEM

Ondernemingsnummer 0440.588.252

Algemene vergadering ter zetel op 15/4/2010, om 10 uur. Agenda :
Jaarverslag. Goedkeuring jaarrekening. Bestemming resultaat. Kwijting
bestuurders. Divers.
(AOPC-1-10-01500/26.03) (9870)

RBM, naamloze vennootschap,
Egide Walschaertstraat 2A, 2800 MECHELEN

Ondernemingsnummer 0884.058.889

Algemene vergadering ter zetel op 16/4/2010, om 20 u. Agenda :
Jaarverslag. Goedkeuring jaarrekening per 31/10/2009. Bestemming
resultaat. Kwijting bestuurders. (Her)Benoemingen. Divers.
(AOPC-1-10-00084/26.03) (9871)

ROJ, naamloze vennootschap,
Fabriekstraat 6, 9470 DENDERLEEUW

Ondernemingsnummer 0455.071.936

Algemene vergadering ter zetel op 16/4/2010, om 14 uur. Agenda :
Jaarverslag. Goedkeuring jaarrekening. Bestemming resultaat. Kwijting
bestuurders. Divers.
(AOPC-1-9-07262/26.03) (9872)

SINT ANNACENTER, naamloze vennootschap,
Sint-Annadreef 68B, 1020 BRUSSEL-2

Ondernemingsnummer 0443.462.026

Algemene vergadering ter zetel op 17/4/2010, om 10 uur. Agenda :
Jaarverslag. Goedkeuring jaarrekening. Bestemming resultaat. Kwijting
bestuurders. (Her)Benoemingen. Divers.
(AOPC-1-10-01143/26.03) (9873)
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SOCIETE FONCIERE ET FINANCIERE ARTEMIS BENELUX,
″S.F.F.A.B.″, société anonyme,

rue de l’Epinette 21, 7500 Tournai

Numéro d’entreprise 0421.825.977

Assemblée ordinaire au siège social le 15/4/2010, à 14 heures. Ordre
du jour : Rapport du C.A. Approbation comptes annuels. Affectation
résultats. Décharge administrateurs. Divers.
(AOPC-1-9-07266/26.03) (9874)

TANK-EUROPE TPS, société anonyme,
rue Bon Pasteur 8, 7904 TOURPES

Numéro d’entreprise 0886.451.326

Assemblée ordinaire au siège social le 15/4/2010, à 9 heures. Ordre
du jour : Lecture des comptes annuels au 31.12.2009 et du rapport du
commissaire. Approbation des comptes annuels au 31/12/2009. Affec-
tation du résultat. Décharge aux administrateurs et commissaire.
(AOPC-1-10-02330/26.03) (9875)

VALMINVEST, naamloze vennootschap,
Zenderstraat 5, 9070 DESTELBERGEN

Ondernemingsnummer 0464.033.548

Algemene vergadering ter zetel op 15/4/2010, om 19 uur. Agenda :
Jaarverslag. Goedkeuring jaarrekening. Bestemming resultaat. Kwijting
bestuurders. Divers.
(AOPC-1-10-00565/26.03) (9876)

Van Der Avoirt Ingenieurs- en expertisebureel INV,
naamloze vennootschap,

Sneeuwbeslaan 6, 2610 WILRIJK

Ondernemingsnummer 0425.584.926

Algemene vergadering ter zetel op 15/4/2010, om 15 uur. Agenda :
Jaarverslag. Goedkeuring jaarrekening. Bestemming resultaat. Kwijting
bestuurders. Divers.
(AOPC-1-10-00904/26.03) (9877)

VAN MEEUWEN, naamloze vennootschap,
Stationstraat 42, 3272 TESTELT

Ondernemingsnummer 0432.541.707 – RPR Leuven

De gewone algemene vergadering zal gehouden worden op de zetel
op 15/4/2010, om 15 uur. Dagorde : Jaarverslag van de raad van
bestuur en verslag van de commissaris. Behandeling van de jaar-
rekening per 31/10/2009. Kwijting aan de bestuurders en aan de
commissaris voor de uitoefening van hun mandaat. Ontslagen en/of
benoemingen. Diversen. De aandeelhouders dienen zich te schikken
naar de statuten.
(AOPC-1-10-01339/26.03) (9878)

Andi, naamloze vennootschap,
Nationalestraat 90, 2000 Antwerpen

0449.859.769 RPR Antwerpen

Jaarvergadering op 20/04/2010 om 11 u. op de zetel. Agenda :
Verslag raad van bestuur. Goedkeuring jaarrekening. Bestemming
resultaat. Kwijting bestuurders. Diversen.

(9879)

Brouwerij Bios, naamloze vennootschap,
Lindenlaan 25, 9940 Ertvelde

0416.362.305 RPR Gent

Jaarvergadering op 20/04/2010 om 17 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening. Kwijting
bestuurders.

(9880)

Brouwerij Van Steenberge, naamloze vennootschap,
Lindenlaan 25, 9940 Ertvelde

0416.362.404 RPR Gent

Jaarvergadering op 20/04/2010 om 17.30 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening. Kwijting
bestuurders.

(9881)

Epiq, naamloze vennootschap,
Transportstraat 1, 3980 Tessenderlo

0436.764.274 RPR Tongeren

De raad van bestuur van EPIQ, naamloze vennootschap, heeft de eer
de aandeelhouders uit te nodigen tot het bijwonen van de gewone
algemene vergadering die zal worden gehouden op donderdag
22 april 2010 om 14.30 uur, alsmede tot het bijwonen van een buiten-
gewone algemene vergadering die voorafgaand zal worden gehouden
om 14.00 uur. Deze vergaderingen zullen achtereenvolgens plaats-
vinden op het het notariskantoor Celis, Celis en Liesse, te
2000 ANTWERPEN, Kasteelpleinstraat 59. Agenda BUITENGEWONE
ALGEMENE VERGADERING. Machtigingen inzake inkoop/ver-
vreemding eigen aandelen : 1. a) Voorafgaandelijk vaststelling dat alle
in het verleden verleende machtigingen van de raad van bestuur inzake
verwerving en vervreemding van eigen aandelen verstreken zijn.
b) Toekenning aan de raad van bestuur van bevoegdheid aangaande de
inkoop van eigen aandelen overeenkomstig artikel 620, § 1, vijfde lid
W.Venn. Bepaling van maximum aantal te verkrijgen aandelen, mini-
male en maximale vergoeding per aandeel en duur van de machtiging.
c) Toekenning aan de raad van bestuur van bevoegdheid aangaande de
inkoop van eigen aandelen overeenkomstig artikel 620, § 1, derde lid
W.Venn. d) Toekenning aan de raad van bestuur van bevoegdheid
aangaande vervreemding van eigen aandelen in het kader van
artikel 622, § 2, eerste lid W.Venn. e) Toekenning aan de raad van
bestuur van bevoegdheid aangaande vervreemding van eigen aandelen
in het kader van artikel 622, § 2, tweede lid, 1° W.Venn. f) Toekenning
aan de raad van bestuur van bevoegdheid aangaande vervreemding
van eigen aandelen in het kader van artikel 622, § 2, tweede lid, 2°,
W.Venn. g) Aanpassing statuten. Voorstel tot besluit : a) Na voorafgaan-
delijke vaststelling dat er thans geen lopende machtigingen inzake
inkoop en vervreemding van eigen aandelen zijn, worden agenda-
punten 1 b, c, d, e en f goedgekeurd en worden volgende machtigingen
verleend aan de raad van bestuur : b) De raad van bestuur krijgt
vooreerst machtiging om over te gaan tot de verkrijging van eigen
aandelen van de Vennootschap onder volgende voorwaarden : - Deze
machtiging geldt voor een aantal eigen aandelen dat ten hoogste gelijk
is aan het aantal aandelen waardoor ingevolge de verwerving ervan de
grens van 20 bedoeld in artikel 620, § 1, eerste lid, 2° W.Venn. zou zijn
bereikt; - De verkrijging van een aandeel onder deze machtiging dient
te gebeuren tegen een prijs per aandeel gelijk aan minstens EUR 0,25
en maximum EUR 4,00; - De fractiewaarde van het aantal in te kopen
eigen aandelen die de Vennootschap wenst in te kopen met inbegrip
van de eerder verkregen eigen aandelen die de Vennootschap in
portefeuille houdt, mag niet hoger liggen dan twintig ten honderd
(20 %̈) van het maatschappelijk kapitaal van de Vennootschap; - De
vergoeding voor de inkoop van deze eigen aandelen mag de middelen
van de Vennootschap die overeenkomstig artikel 617 W.Venn. voor
uitkering vatbaar zijn, niet overschrijden; - De inkoop van de aandelen
onder deze machtiging zal de onmiddellijke aanleg met zich
meebrengen van een onbeschikbare reserve ’verwerving van eigen
aandelen - ter grootte van de globale aanschafwaarde van de inge-
kochte aandelen en dit door voorafneming op de beschikbare winstre-
serve. De aanleg van een onbeschikbare reserve is slechts verplicht,
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indien en zolang de aandelen in portefeuille worden gehouden; - Deze
machtiging geldt voor een termijn van 5 jaar vanaf de datum waarop
dit besluit wordt goedgekeurd. c) De raad van bestuur krijgt tevens
bevoegdheid om over te gaan tot de verkrijging van eigen aandelen
van de Vennootschap zonder voorafgaandelijk besluit van de algemene
vergadering wanneer de verkrijging noodzakelijk is om te voorkomen
dat de Vennootschap een dreigend ernstig nadeel zou lijden. Deze
machtiging geldt voor een termijn van 3 jaar vanaf de datum van
bekendmaking van de statutenwijziging resulterend uit dit besluit. d)
De raad van bestuur wordt eveneens gemachtigd om over te gaan tot
de vervreemding van eigen aandelen die zij aanhoudt in portefeuille
onder volgende voorwaarden : - Deze machtiging geldt voor een aantal
eigen aandelen dat ten hoogste gelijk is aan het aantal aandelen
waardoor de grenzen voor het rechtmatig aanhouden van kruis-
participaties door de onrechtstreekse dochters van de Vennootschap in
de zin van artikel 631, § 1, W.Venn. bereikt zou zijn; - De vervreemding
van een aandeel onder deze machtiging dient te gebeuren tegen de
laatste slotkoers waaraan deze aandelen genoteerd werden op de eerste
markt van de Effectenbeurs van Brussel op het ogenblik van de
vervreemding; - De betrokken aandelen mogen slechts vervreemd
worden aan een vennootschap waarvan de Vennootschap rechtstreeks
of onrechtstreeks (i.e. via vennootschappen waarvan de Vennootschap
rechtstreeks meer dan negenennegentig ten honderd (99 %) van de
dividendgerechtigde effecten bezit) meer dan negenennegentig ten
honderd (99 %) van de dividendgerechtigde effecten bezit; - De onbe-
schikbare reserve ’verwerving van eigen aandelen - aangelegd door de
Vennootschap voor het aanhouden van de eigen aandelen in porte-
feuille wordt na vervreemding afgeboekt ter grootte van de aanschaf-
waarde van de vervreemde aandelen en dit door aangroei van de
beschikbare reserve. - Deze machtiging geldt voor een onbepaalde
termijn vanaf de datum waarop dit besluit wordt goedgekeurd. e) De
raad van bestuur wordt tevens gemachtigd om over te gaan tot de
vervreemding van eigen aandelen, zonder toestemming van de alge-
mene vergadering, overeenkomstig artikel 622, § 2, tweede lid, 1°,
W.Venn., voor zover zij worden vervreemd op de gereglementeerde
markt waarop zij genoteerd staan. Deze machtiging geldt voor een
onbepaalde termijn vanaf de datum waarop dit besluit wordt goedge-
keurd. f) De raad van bestuur krijgt tenslotte ook machtiging om over
te gaan tot de vervreemding van eigen aandelen, zonder toestemming
van de algemene vergadering, overeenkomstig artikel 622, § 2, tweede
lid, 2°, W.Venn. ter vermijding van een dreigend ernstig nadeel voor de
Vennootschap. Deze machtiging geldt voor een termijn van 3 jaar vanaf
de datum van bekendmaking van de statutenwijziging resulterend uit
dit besluit. g) Artikel 13 van de statuten wordt geschrapt en vervangen
door een nieuw artikel met de nieuwe machtigingen inzake inkoop en
vervreemding van eigen aandelen, op het einde van de statuten onder
een nieuw ″TITEL VIII - TIJDELIJKE BEPALINGEN″ dat luidt als
opgenomen in de nieuwe tekst van statuten bedoeld in agendapunt 19.
Statutenwijzigingen 2. Intrekking van de bestaande machtigingen van
de raad van bestuur aangaande het toegestane kapitaal en schrapping
desbetreffende bepalingen uit de statuten. 3. Vaststelling dat alle
aandelen hetzij gedematerialiseerd hetzij op naam zijn en wijziging
regeling aard van aandelen en schrapping van elke verwijzing naar
aandelen aan toonder. 4. Wijziging/deels herschrijving regeling
aandelen in onverdeeldheid en aandelen opgesplitst in vruchtgebruik
en blote eigendom, met inbegrip van hun voorkeurrecht bij kapitaal-
verhoging in geld, en toevoeging regeling aandelen in pand gegeven.
5. Schrapping regeling volstorting kapitaal. 6. Wijziging regeling
melding belangrijke deelnemingen. 7. Wijziging regeling uitgifte obli-
gaties, converteerbare obligaties en warrants en schrapping iedere
verwijzing naar obligaties aan toonder. 8. Schrapping regeling tijdelijke
onoverdraagbaarheid aandelen. 9. Schrapping definitie onafhankelijke
bestuurder. 10. Verlenging van maximale duur van bestuur-
dersmandaten. 11. Wijziging/deels herschrijving werking raad van
bestuur (voorzitterschap, vergaderingen en beraadslagingen waar-
onder toevoeging mogelijkheid van tele- en videoconferencing,
volmachtenregeling, notulen en hun afschriften/uittreksels). 12. Wijzi-
ging/deels herschrijving bevoegdheidsdelegatie door raad van bestuur
aan adviserende comités (benoemingscomité, remuneratiecomité,
auditcomité) en aan het orgaan van het dagelijks bestuur. 13. Toeken-
ning aan raad van bestuur van machtiging tot inrichting van een
directiecomité. 14. Wijziging/deels herschrijving controleregeling.
15. Wijziging datum jaarvergadering. 16. Wijziging/deels herschrijving
bepalingen aangaande algemene vergaderingen (soorten vergade-
ringen, bijeenroeping, toelatingsvoorwaarden, volmachtenregeling
aandeelhouders, bureau, verdaging door raad van bestuur, beraadsla-
ging, inclusief schrapping oproepingsformaliteiten). 17. Wijziging/
deels herschrijving bepalingen aangaande ontbinding en invereffening-
stelling. 18. Wijziging regeling woonstkeuze. 19. Aanpassing van de

statuten overeenkomstig de besluiten aangaande alle voormelde agen-
dapunten 1 tot 18, deels herschrijving en hernummering van de
statuten en vaststelling van nieuwe tekst van statuten. Voorstellen tot
besluit : De agendapunten 2 tot 18 worden allemaal goedgekeurd en de
statuten worden dienovereenkomstig aangepast en gewijzigd zoals zal
blijken uit de hierna bedoelde nieuwe tekst van de statuten. Agenda-
punt 19 wordt goedgekeurd zodat de statuten worden aangepast en
herschreven en hernummerd als voorgesteld in de agenda en er wordt
een nieuwe tekst van de statuten vastgesteld als opgenomen in het
ontwerp van akte opgesteld door het kantoor van de geassocieerde
notarissen Celis, Celis & Liesse te Antwerpen dat op de zetel van de
vennootschap voor inzage ter beschikking wordt gesteld en dat ook
integraal beschikbaar is op de website van de vennootschap www.epi-
q.com, en welke tekst de bestaande tekst van de statuten zal vervangen
en vanaf haar goedkeuring zal gelden als de enige vigerende tekst van
de statuten. Agenda GEWONE ALGEMENE VERGADERING :
1. Lezing van het jaarverslag van de raad van bestuur. 2. Lezing van
het verslag van de commissaris. 3. Mededeling van de jaarrekening en
de geconsolideerde jaarrekening afgesloten per 31 december 2009.
4. Goedkeuring van de jaarrekening afgesloten per 31 december 2009.
Voorstel tot besluit : Na voorafgaandelijke lezing van het jaarverslag en
het verslag van de commissaris en mededeling van de jaarrekening en
de geconsolideerde jaarrekening wordt de jaarrekening afgesloten per
31 december 2009 goedgekeurd. 5. Bestemming van het resultaat.
Voorstel tot besluit : Het enkelvoudig resultaat bedraagt S 4.376.023,11.
Inclusief het overgedragen resultaat van het jaar 2008 bedraagt het
totaal te bestemmen resultaat voor 2009 S -51.316.500,83. Er wordt
voorgesteld om dit resultaat te verdelen als volgt : - over te dragen
resultaat : S -51.316.500,83. 6. Kwijtingverlening aan de bestuurders.
Voorstel tot besluit : Aan de bestuurders wordt kwijting verleend voor
hun mandaat uitgeoefend gedurende het afgelopen boekjaar. De voor-
zitter meldt dat er in het afgelopen boekjaar geen extrastatutaire of met
het Wetboek van Vennootschappen strijdige verrichtingen als bedoeld
in art.554 W. Venn. zijn geweest. 7. Kwijtingverlening aan de commis-
saris. Voorstel tot besluit : Aan de commissaris wordt kwijting verleend
voor zijn mandaat uitgeoefend gedurende het afgelopen boekjaar.
8. Herbenoeming van bestuurders; Voorstel van beslissing : De
Algemene Vergadering keurt de herbenoeming goed van volgende
bestuurders : a. Dhr. Roland DUCHATELET, b. Mevr. Françoise
CHOMBAR, c. Dhr. Gilles BERNARD, d. Mevr. Jenny CLAES,
e. MOOVA NV, met als vaste vertegenwoordiger Dhr. Willy VANDEN
POEL, f. EUGEN SCHLOTZER INNOVATION, met als vaste vertegen-
woordiger Dhr. Eugen SCHLOTZER. De herbenoeming gebeurt voor
een periode van 4 jaar onder de voowaarde dat de buitengewone
algemene vergadering agendapunt 10 goedkeurt waarbij de maximum-
duur van de opdracht van de leden van de raad van bestuur wordt
gebracht op 4 jaar. TOELATINGSVOORWAARDEN EN TER BESCHIK-
KING STELLING STUKKEN Teneinde te kunnen deelnemen aan deze
algemene vergaderingen worden de houders van gedematerialiseerde
aandelen overeenkomstig artikel 33 van de statuten verzocht minstens
3 werkdagen vóór de vergaderingen een door de vereffeningsinstelling
opgesteld attest waaruit de onbeschikbaarheid van deze aandelen tot
de op deze algemene vergaderingen wordt vastgesteld, neer te leggen
op de zetel van de Vennootschap. De houders van aandelen op naam
moeten binnen dezelfde termijn hun voornemen om deze algemene
vergaderingen bij te wonen te kennen geven aan de raad van bestuur
d.m.v. een schrijven te versturen naar de zetel van de Vennootschap.
Iedere aandeelhouder kan schriftelijk een volmacht geven om hem op
de algemene vergaderingen te vertegenwoordigen. De aandeelhouders
kunnen de daartoe door de raad van bestuur opgestelde volmachten
op elke wijze aanvragen op de zetel van de Vennootschap of down-
loaden op de website hierna vermeld. De origineel getekende
volmachten dienen overeenkomstig artikel 34 van de statuten minstens
3 werkdagen vóór de vergaderingen op de zetel van de Vennootschap
te worden neergelegd. Contactpersoon op de zetel is : Bernice
Vermeulen, Investor Relations T. +32 (0)13 679 528 E. bvv@piq.com
Vanaf 29 maart 2010 kunnen de houders van gedematerialiseerde
aandelen, tegen voorlegging van hun attest, ter zetel kosteloos een
afschrift verkrijgen van de stukken vermeld in de agendapunten 1, 2
en 3 van de gewone algemene vergadering. Deze stukken zullen
worden toegezonden aan degenen die uiterlijk 7 dagen v[00f3][00f3]r
de vergadering hebben voldaan aan de voormelde formaliteiten om tot
de vergadering te worden toegelaten. Alle relevante informatie met
betrekking tot deze algemene vergaderingen, met inbegrip van alle
stukken vermeld in de agenda van de gewone algemene vergadering,
een ontwerptekst van de nieuwe tekst van de statuten bedoeld in
agendapunt 19 van de buitengewone algemene vergadering en de
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volmachten om zich op deze vergaderingen te laten vertegenwoor-
digen, zijn beschikbaar op de website van de vennootschap www.epi-
q.com vanaf 29 maart 2010. Voor de beraadslaging en beslissing over
de punten op de agenda van de gewone algemene vergadering geldt
geen bijzonder aanwezigheidsquorum. Overeenkomstig de artikelen
558, 559, 620 en 622 W.Venn. zal de buitengewone algemene vergade-
ring slechts geldig kunnen beraadslagen en beslissen wanneer de
aanwezigen tenminste de helft van het maatschappelijk kapitaal van
de Vennootschap vertegenwoordigen. Namens de raad van bestuur
From March, 29th on, a translation into English of these invitations will
be available on our website www.epiq.com

(9882)

Movanop, naamloze vennootschap,

Dosweg 2, 9800 Deinze

0437.083.681 RPR Gent

Jaarvergadering op 9/04/2010 om 11 u. op de zetel. Agenda :
Bespreking en goedkeuring jaarrekening per 31/12/2009. Kwijting
bestuurders.

(9883)

Nete-Invest, naamloze vennootschap,

Grote Markt 4, 2500 Lier

RPR Mechelen 0443.242.587

Jaarvergadering op 20/04/2010 om 19 u. op de zetel. Agenda :
Goedkeuring van de jaarrekening per 31/12/2009. Bestemming resul-
taat. Kwijting aan bestuurders. Allerlei.

(9884)

Nieuw Roban, naamloze vennootschap,

Bruul 92, 2800 Mechelen

0883.181.139 RPR Mechelen

Jaarvergadering op 19/04/2010 om 16 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening per 31/12/2009.
Kwijting bestuurders.

(9885)

Seaflat, naamloze vennootschap, in vereffening,

Albert I Laan 234, 8620 Nieuwpoort

RPR Veurne 0434.263.852

Bijzondere algemene vergadering van 19 april 2010 om 10.00 uur op
de zetel van de vennootschap. Agenda : 1. Vaststelling dat de veref-
fening definitief gesloten werd op basis van de cijfers per 30 decem-
ber 2009; 2. Goedkeuring van de cijfers opgenomen in de staat per 30
december 2009; 3. Kwijting aan de vereffenaars; 4. Bewaring van de
boeken en bescheiden van de ontbonden vennootschap en bewarende
maatregelen. Overeenkomstig artikel 33 van de statuten dienen de
aandeelhouders hun aandelen aan toonder vijf dagen vóór de bijzon-
dere algemene vergadering op de zetel van de vennootschap neer te
leggen. De vereffenaars

(9886)

Ramenbedrijf Hoessels, naamloze vennootschap,
Boostveld 1, 3770 Riemst

0480.055.077 RPR Tongeren

Jaarvergadering op 19/04/2010 om 16 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening. Kwijting
bestuurders.

(9887)

Residentie Chambord, naamloze vennootschap,
Parklaan 102, bus 9, 9100 Sint-Niklaas

0468.212.664 RPR Dendermonde

Jaarvergadering op 20/04/2010 om 18 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening. Bestemming
resultaat. Kwijting bestuurders. Varia.

(9888)

Tigenix, naamloze vennootschap,
Romeinse straat 12 bus 2, 3001 Leuven

BTW nr. BE 0471.340.123 RPR Leuven

AANKONDIGING VAN DE GEWONE ALGEMENE VERGADE-
RING DIE ZAL WORDEN GEHOUDEN OP 20 APRIL 2010 De raad
van bestuur van TiGenix naamloze vennootschap heeft de eer u uit te
nodigen tot de gewone algemene vergadering van TiGenix naamloze
vennootschap die zal worden gehouden te 3001 Leuven (Heverlee),
Romeinse Straat 12/2 op dinsdag 20 april 2010 vanaf 10 uur. Agenda
en voorstellen tot besluit 1. Kennisname en bespreking van het
jaarverslag van de raad van bestuur en het verslag van de commissaris
over de jaarrekening over het boekjaar afgesloten op 31 december 2009.
2. Kennisname en goedkeuring van de jaarrekening over het boekjaar
afgesloten op 31 december 2009 Voorstel van besluit : De algemene
vergadering keurt de jaarrekening over het boekjaar afgesloten op
31 december 2009 goed. 3. Bestemming van het resultaat van het
boekjaar afgesloten op 31 december 2009. Voorstel van besluit : De
algemene vergadering keurt de door de raad van bestuur voorgestelde
bestemming van het resultaat over het boekjaar afgesloten op
31 december 2009 goed. 4. Kennisname en bespreking van het
jaarverslag van de raad van bestuur en het verslag van de commissaris
over de geconsolideerde jaarrekening over het boekjaar afgesloten op
31 december 2009. 5. Kennisname en goedkeuring van de geconsoli-
deerde jaarrekening over het boekjaar afgesloten op 31 december 2009.
Voorstel van besluit : De algemene vergadering keurt de geconsoli-
deerde jaarrekening over het boekjaar afgesloten op 31 december 2009
goed. 6. Kennisname van het ontslag als bestuurder van Fortis Private
Equity Belgium, naamloze vennootschap, met als vaste vertegenwoor-
diger de heer Raf Moons, vanaf 23 december 2009 Voorstel van besluit :
De algemene vergadering neemt akte van het feit dat Fortis Private
Equity Belgium, naamloze vennootschap,, met als vaste vertegenwoor-
diger de heer Raf Moons, met ingang van 23 december 2009 ontslag
heeft genomen als bestuurder. 7. Kwijting aan de bestuurders en aan
de commissaris voor de uitoefening van hun mandaat tijdens het
boekjaar afgesloten op 31 december 2009. Voorstel van besluit : De
algemene vergadering verleent kwijting aan elk van de bestuurders
(evenals aan de respectievelijke vaste vertegenwoordigers van de
rechtspersonen die bestuurder zijn) en aan de commissaris van de
vennootschap voor de uitoefening van hun mandaat gedurende het
boekjaar afgesloten op 31 december 2009. Er wordt bovendien verdui-
delijkt dat deze kwijting eveneens Fortis Private Equity Belgium
naamloze vennootschap (ontslagnemende bestuurder per 23 decem-
ber 2009) evenals haar vaste vertegenwoordiger betreft. 8. Benoeming
en bezoldiging van de commissaris. Voorstel van besluit : De algemene
vergadering besluit tot commissaris te herbenoemen BDO bedrijfs-
revisoren - BDO Réviseurs d’Entreprise CVBA, met zetel te ″the corpo-
rate village″, Da Vincilaan 9 - bus E., Elsinorbuilding, 1935 zaventem,
die voor de uitoefening van dit maandaat wordt vertegenwoordigd
door de Heer Gert Claes. De algemene vergadering besluit dat het
mandaat van de commissaris eindigt onmiddellijk na de gewone
algemene vergadering die zich dient uit te spreken over de goedkeu-
ring van de jaarrekening van het boekjaar afgesloten op 31 december
2012. De algemene vergadering besluit dat de bezoldiging van de
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commissaris, voor de totale duur van zijn mandaat, op 45.000.EUR per
jaar wordt vastgesteld (exclusief BTW) 9. Vergoedingsbeleid van de
vennootschap : voortzetting van het gevoerde beleid waarin warrants
kunnen worden toegekend aan leden van het uitvoerend management;
aanpassing van de vergoeding van de onafhankelijke bestuurders.
(a) Voorstel van besluit : De algemene vergadering keurt de voorzetting
goed van de mogelijkheid om als onderdeel van het vergoedingsbeleid
van de vennootschap aan leden van het uitvoerend management
warrants toe te kennen onder bepalingen en voorwaarden die substan-
tieel gelijklopend zijn met de bepalingen en voorwaarden van de
warrantsplannen die op 19 juni 2009 en 12 maart 2010 door de raad
van bestuur werden goedgekeurd. Deze bepalingen en voorwaarden
zijn beschreven in de betreffende verslagen die de raad van bestuur
heeft opgesteld overeenkomstig artikel 583 van het Wetboek van
vennootschappen en die kunnen worden geraadpleegd zoals aange-
geven op het einde van deze kennisgeving. De belangrijkste van deze
bepalingen en voorwaarden kunnen als volgt worden samengevat. De
warrants worden gratis toegekend. Iedere warrant geeft zijn houder het
recht om in te schrijven op één gewoon aandeel van de Vennootschap
aan een uitoefenprijs bepaald door de raad van bestuur, binnen de
grenzen waartoe besloten werd ter gelegenheid van hun uitgifte. Meer
bepaald is de uitoefenprijs van een warrant gelijk aan de laagste van
de volgende prijzen (i) de laatste slotkoers van het TiGenix aandeel op
de beurs voorafgaand aan de dag waarop de warrant wordt aange-
boden, of (ii) het gemiddelde van de slotkoersen van het TiGenix
aandeel op de beurs gedurende de 30 dagen voorafgaand aan de dag
waarop de warrant wordt aangeboden, met dien verstande dat voor
begunstigden van het warrantsplan, die geen personeelsleden van de
vennootschap of haar dochtervennootschappen zijn, de uitoefenprijs
niet lager mag zijn dan de onder (ii) vermelde prijs. De looptijd van de
warrants is tien jaar vanaf de datum van hun uitgifte. Tenzij anders-
luidende beslissing van de raad van bestuur bij toekenning van de
warrants of op het einde van de samenwerking en behoudens bepaalde
omstandigheden waarin warrants komen te vervallen, zal de warrant-
houder op elke verjaardag van de toekenning van warrants, 25 van de
aan hem toegekende warrants definitief verwerven. Enkel definitief
verworven warrants kunnen worden uitgeoefend. (b) Voorstel van
besluit : De algemene vergadering besluit om de vaste jaarlijkse
vergoeding van EUR 15.000 aan de onafhankelijke bestuurders te
herbevestigen. De vaste jaarlijkse vergoeding van de voorzitter van de
raad van bestuur is het dubbel van de vaste jaarlijkse vergoeding van
de andere onafhankelijke bestuurder(s) en bedraagt bijgevolg EUR
30.000. Bovendien wordt met ingang van 2010 aan iedere onafhanke-
lijke bestuurder die lid is van een comité van de raad van bestuur een
bijkomende vaste jaarlijkse vergoeding van EUR 4.000 toegekend. Voor
de onafhankelijke bestuurder die voorzitter is van een dergelijk comité
wordt deze bijkomende vaste jaarlijkse vergoeding verhoogd tot EUR
6.000. Voormelde jaarlijkse vaste vergoedingen zijn gebaseerd op zes
vergaderingen van de raad van bestuur en twee vergaderingen van een
comité per jaar. Deze vaste jaarlijkse vergoedingen van de onafhanke-
lijke bestuurders worden aangevuld met een bedrag van EUR 1.500 per
bijkomende vergadering. Toelatingsvoorwaarden Om tot de algemene
vergadering te worden toegelaten dienen de houders van effecten
uitgegeven door de vennootschap zich te schikken naar artikel 536 van
het wetboek van vennootschappen en artikel 30 van de statuten, en de
hieronder beschreven formaliteiten en kennisgevingen na te leven. De
houders van warrants uitgegeven door de vennootschap kunnen
overeenkomstig artikel 537 van het Wetboek van vennootschappen
slechts met raadgevende stem deelnemen aan de algemene vergade-
ring. , 1 Houders van aandelen en warrants op naam Om tot de
algemene vergadering te worden toegelaten, dienen de houders van
aandelen op naam en de houders van warrants op naam de vennoot-
schap in kennis te stellen van (i) hun voornemen om aan de algemene
vergadering deel te nemen, en (ii) het aantal effecten waarvoor zij de
rechten wensen uit te oefenen tijdens de algemene vergadering. Deze
kennisgeving dient te geschieden door middel van een brief die uiterlijk
op de derde (3e) werkdag voorafgaand aan de datum van de algemene
vergadering dient aan te komen op de zetel van de vennootschap. , 2
Houders van aandelen aan toonder Om tot de algemene vergadering
te worden toegelaten, dienen de houders van gedrukte aandelen aan
toonder hun aandelen uiterlijk op de derde (3e) werkdag voorafgaand
aan de datum van de algemene vergadering neer te leggen in een
kantoor van ING België. Om te worden toegelaten tot de algemene
vergadering zullen zij het bewijsschrift van de neerlegging moeten
vertonen, afgeleverd door het desbetreffende kantoor van ING België,
waarin de onbeschikbaarheid van de aandelen tot na de algemene
vergadering wordt vastgesteld en waarin het aantal aandelen die aldus
geblokkeerd zijn wordt vermeld. , 3 Houders van gedematerialiseerde
aandelen Om tot de algemene vergadering te worden toegelaten dienen

de houders van gedematerialiseerde aandelen uiterlijk op de derde (3e)
werkdag voorafgaand aan de datum van de algemene vergadering in
een kantoor van ING België een attest opgesteld door een erkende
rekeninghouder of de vereffeningsinstelling neer te leggen waarin de
onbeschikbaarheid van de aandelen tot na de algemene vergadering
wordt vastgesteld. Om te worden toegelaten tot de algemene vergade-
ring zullen zij het bewijsschrift van de neerlegging moeten vertonen,
afgeleverd door het desbetreffende kantoor van ING België, dat het
aantal geblokkeerde aandelen vaststelt. Varia Overeenkomstig
artikel 31 van de statuten kan elke aandeelhouder zich op de algemene
vergadering laten vertegenwoordigen door een gevolmachtigde. De
aandeelhouders die aldus wensen te worden vertegenwoordigd bij
volmacht, worden verzocht gebruik te maken van het model van
volmachtformulier (met steminstructies) dat op de zetel van de
vennootschap en op de website van de vennootschap (www.tigenix-
.com) beschikbaar is. Zij worden verzocht om, desgevallend, hun
volmacht per brief te laten toekomen op de zetel van de vennootschap
uiterlijk op de derde (3e) werkdag voor de algemene vergadering. Alle
documenten die volgens de wet ter beschikking van de aandeelhouders
moeten worden gesteld, alsook de verslagen betreffende de warrants-
plannen van 19 juni 2009 en 12 maart 2010 waarnaar hierboven onder
punt 9 wordt verwezen, kunnen worden geraadpleegd op de website
van de Vennootschap (www.tigenix.com) vanaf vrijdag 2 april 2010. De
aandeelhouders en warranthouders van de vennootschap kunnen
tegen overlegging van hun effect vanaf die datum op de maatschap-
pelijk zetel van de vennootschap kosteloos een kopie verkrijgen van de
documenten en verslagen vermeld in de agenda van de vergadering.
Teneinde een vlotte registratie mogelijk te maken, worden de deelne-
mers verzocht minstens een half uur voor de aanvang van de algemene
vergadering aanwezig te zijn. Om toegelaten te worden tot de algemene
vergadering zullen de aandeelhouders, warranthouders en de
volmachtdragers hun identiteit moeten kunnen bewijzen (identiteits-
kaart / paspoort). Voor meer informatie hieromtrent kan u terecht bij
Frank Hazevoets op het telefoonnummer 016/39 60 60. Briefwisseling
kan worden verstuurd naar TiGenix, naamloze vennootschap,, t.a.v. de
Heer Frank Hazevoets, Romeinse Straat 12/2, te 3001 Leuven.

De raad van bestuur.
(9889)

VD Home, naamloze vennootschap,
Bruul 92, 2800 Mechelen

0883.171.835 RPR Mechelen

Jaarvergadering op 19/04/2010 om 17 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening per 31/12/2009.
Kwijting bestuurders.

(9890)

Openbare Besturen en Technisch Onderwijs

Administrations publiques
et Enseignement technique

OPENSTAANDE BETREKKINGEN − PLACES VACANTES

Stad Brugge

Stad Brugge organiseert examens met het oog op de statutaire
benoeming en het aanleggen van een drie jaar geldig blijvende werf-
reserve voor (m/v) :

DATABEHEERDER (coördinator gegevensbeheer) Informaticadienst

Je bent houder van een basisdiploma van de 2e cyclus (vb. licentiaat,
master) van universitair onderwijs of van hoger onderwijs van het
academisch niveau en je hebt affiniteit met het domein van de
informatie- of de communicatietechnologieën
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Je hebt een sterk analytisch vermogen en zin voor initiatief

Je bent een motiverend leidinggevende

Je hebt een pragmatische aanpak en houdt klantvriendelijkheid en
een goede communicatie hoog in het vaandel

Brutomaandsalaris op niveau A1a : S 2.705,58 (geïndexeerd).

DIENSTHOOFD SPORT

Je hebt :

ofwel een masterdiploma of een diploma van universitair onderwijs
in het studiegebied

lichamelijke opvoeding en beschikt over 2 jaar ervaring in het leiden
of coördineren van een overheidsdienst,

ofwel een masterdiploma of een diploma van universitair onderwijs
en beschikt over 4 jaar ervaring in het leiden of coördineren van een
overheidsdienst

Je leidt de sportdienst en je medewerkers op een motiverende en
vernieuwende manier

Je hebt een grondige kennis en inzicht in het eigen vakgebied en kunt
die ook bijbrengen aan je team

Je bent een goede communicator

Je bent bereid op onregelmatige tijdstippen te werken naar aanlei-
ding van diverse sportactiviteiten

De vermoedelijke data van de diverse proeven voor diensthoofd
sport zijn :

schriftelijke proef : 7 mei 2010

assessment : eerste helft van juni 2010

mondelinge proef : 21 juni 2010

Brutomaandsalaris op niveau A4a : S 3.442,34 (2 jaar ervaring)
(geïndexeerd).

Wil je weten wat jouw nettosalaris zou zijn, neem dan even contact
op met onze dienst Loonadministratie op het nummer 050-44 96 20.

Het selectieprogramma en bijkomende inlichtingen kan je opvragen
bij de Personeelsdienst, Riddersstraat 12 te Brugge. Tel : 050-44 96 34 –
e-mail : selectie.personeel@brugge.be

Je kandidaatstelling richt je tegen uiterlijk op 12 april 2010 (poststem-
pel) per aangetekend of gewoon schrijven aan het college van burge-
meester en schepenen, Stadhuis, Burg 12, te 8000 Brugge, of overhandig
je tegen ontvangstbewijs in de Personeelsdienst, Riddersstraat 12, te
8000 Brugge.

Je kandidaatstelling moet vergezeld zijn van een kopie van het
gevraagde diploma, - met voor diensthoofd sport de opgave van de
ervaring - en een uitgebreid curriculum vitae.

OPGELET !!!

Kandidaatstellingen die niet vergezeld zijn van een kopie van het
diploma en het CV worden niet in aanmerking genomen.

(9841)

Gerechtelijke akten
en uittreksels uit vonnissen

Actes judiciaires
et extraits de jugements

Bekendmaking gedaan overeenkomstig artikel 490
van het Strafwetboek

Publication faite en exécution de l’article 490
du Code pénal

Misdrijven die verband houden met de staat van faillissement
Infractions liées à l’état de faillite

Bekendmaking gedaan overeenkomstig artikel 490
van het Strafwetboek

Publication faite en exécution de l’article 490
du Code pénal

Misdrijven die verband houden met de staat van faillissement

Infractions liées à l’état de faillite

Rechtbank van eerste aanleg te Brussel

Hierbij breng ik U ter kennis dat ten aanzien van Smit, Mark,

geboren op 29 mei 1967,

zonder gekende woon- of verblijfplaats in het Rijk, verblijvende te
Nederland, 6463 Geleen, Haitsma Mulierstraat 86

een vonnis is gewezen op 26 november 2009

nummer van de rol : 9158/09

door de Rechtbank van Eerste Aanleg te Brussel

inzake : openbaar ministerie

tegen : SMIT, Mark,

veroordelende tot

een gevangenisstraf van achttien maanden en

een geldboete van 500 EURO x 5 = tweeduizend vijfhonderd EURO

en bij gebreke van betaling binnen de wettelijke termijn te vervangen
door een vervangende gevangenisstraf van drie maanden;

25 EURO, gebracht bij toepassing van de wettelijke opdeciemen op
137,50 EURO - wet van 1 augustus 1985;

25 EURO vergoeding KB 27 april 2007;

Legt aan de veroordeelde SMIT, Mark, een beroepsverbod op voor
een termijn van vijf jaar bij toepassing van artikel 1 van het Koninklijk
Besluit nr. 22 van 24 oktober 1934 betreffende het rechterlijk verbod
aan bepaalde veroordeelden en gefailleerden om bepaalde ambten,
beroepen of werkzaamheden uit te oefenen.

Beveelt dat het vonnis bij toepassing van artikel 490 van het Strafwet-
boek op kosten van de veroordeelden bij uittreksel zal worden bekend-
gemaakt in het Belgisch Staatsblad.

Veroordeelt beklaagden Swannet tot 22/40, Aerts tot 2/40, Schiepers
tot 2/40, Van Lishout tot 5/40n Nduazulu tot 2/40, Kurban tot 1/40,
Pluquin tot 1/40, Visser tot 2/40, Smit tot 2/40 en Ari tot 1/40 van de
kosten van de strafvordering, in totaal bedragen 529,88 euro.

uit hoofde van

dader of mededader

A6 : valsheid in geschriften en gebruik-partikulieren 193-196-197-
213-214 SWB

19294 BELGISCH STAATSBLAD — 26.03.2010 − Ed. 2 — MONITEUR BELGE



J : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
aankoop tot wederverkoop beneden de prijs en andere te nadelige
middelen om zich geld te verschaffen om de art. 489bis-1 SWB

N : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
bevoordelen van schuldeiser ten nadele van de boedel om de fail-
lietverklaring uit te stellen art. 489bis-3 SWB

R : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
geen aangifte binnen de maand na staking van betalingen of niet
verstrekken van inlichtingen art. 489bis-4 SWB

U : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
niet naleven van verplichtingen na faillissement art. 489-2 SWB

V : boekhouding en jaarrekeningen in de ondernemingen-gebrekkige
boekhouding 17 Wet 17 juli 1975

X : bendevorming-plegen van misdaden waarop doodstraf of dwang-
arbeid is gesteld-aanstoker of hoofd 322-323 al. 2 SWB.

De griffier, (get.) De Bisschop, G.
(9723)

Hierbij breng ik U ter kennis dat ten aanzien van Aerts, Frans,

geboren te Hoboken op 19 november 1939

wonende te 2018 ANTWERPEN, Charlottalei 72/1r

een vonnis is gewezen op 26 november 2009

nummer van de rol : 9158109

door de Rechtbank van Eerste Aanleg te Brussel

inzake : openbaar ministerie

tegen : Aerts, Frans

veroordelende tot

een gevangenisstraf van één jaar en

een geldboete van 1.000 EURO x 5 = vijfduizend EURO

en bij gebreke van betaling binnen de wettelijke termijn te vervangen
door een vervangende gevangenisstraf van drie maanden;

25 EURO, gebracht bij toepassing van de wettelijke opdeciemen op
137,50 EURO - wet van 1 augustus 1985;

25 EURO vergoeding KB 27 april 2007;

Legt aan de veroordeelde Aerts, Frans, een beroepsverbod op voor
een termijn van 5 jaar bij toepassing van artikel 1 van het Koninklijk
Besluit nr. 22 van 24 oktober 1934 betreffende het rechterlijk verbod
aan bepaalde veroordeelden en gefailleerden om bepaalde ambten,
beroepen of werkzaamheden uit te oefenen.

Vonnis waarvan de tenuitvoerlegging gedurende drie jaar zal
worden uitgesteld voor wat betreft de helft van de hoofdgevangenis-
straf van een jaar en de helft van de geldboete van 5.000 euro en de
daarmee samenhangende vervangende gevangenisstraf, onder de voor-
waarden van de wet betreffende opschorting, uitstel en probatie.

Beveelt dat het vonnis bij toepassing var artikel 490 van het Strafwet-
boek op kosten van de veroordeelden bij uittreksel zal worden bekend-
gemaakt in het Belgisch Staatsblad.

Veroordeelt beklaagden Swannet tot 22/40, Aerts tot 2/40, Schiepers
tot 2/40, Van Lishout tot 5/40n Nduazulu tot 2/40, Kurban tot 1/40,
Pluquin tot 1/40, Visser tot 2/40, Smit tot 2/40 en Ari tot 1/40 van de
kosten van de strafvordering, in totaal bedragen 529,88 euro.

uit hoofde van

dader of mededader

A3, A6, A7 : valsheid in geschriften en gebruik-partikulieren 193-196-
197-213-214 SWB

C1 tot C4 : misdrijven die verband houden met de staat van faillis-
sement - verduisteren of verbergen van activa art. 489ter-1 SWB

E : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
wegnemen van boekhouding of boekhoudkundige bescheiden
art. 489ter-2 SWB

I1 en I2, K : misdrijven die verband houden met de staat van faillis-
sement - aankoop tot wederverkoop beneden de prijs en andere te
nadelige middelen om zich geld te verschaffen om de art. 489bis-1 SWB

L : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
verdichte uitgaven of verliezen of geen verantwoording van activa na
staking van betaling art. 489bis-2 SWB

M : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
bevoordelen van schuldeiser ten nadele van de boedel om de fail-
lietverklaring uit te stellen art. 489bis-3 SWB

P, Q : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
geen aangifte binnen de maand na staking van betalingen of niet
verstrekken van inlichtingen art. 489bis-4 SWB

S : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
niet naleven van verplichtingen na faillissement art. 489-2 SWB

X : bendevorming-plegen van misdaden andere dan deze waarop
doodstraf of dwangarbeid is gesteld-aanstoker of hoofd 322-323 al. 2
SWB

De griffier, (get.) J. Biront.
(9724)

Hierbij breng ik U ter kennis dat ten aanzien van Hamad, Samy,

geboren te El Menoufia (Egypte) op 14 mei 1961

verblijvende te 1040 Etterbeek, Philippe Baucqstraat 22/b1

een vonnis is gewezen op 20 november 2009

nummer van de rol : 8958/09

door de Rechtbank van Eerste Aanleg te Brussel

inzake : openbaar ministerie

tegen : Hamad, Samy

veroordelende tot

een gevangenisstraf van één jaar en

een geldboete van 100 EURO x 5,5 = vijfhonderd vijftig EURO

en bij gebreke van betaling binnen de wettelijke termijn te vervangen
door een vervangende gevangenisstraf van 15 dagen;

Vonnis waarvan de tenuitvoerlegging wordt uitgesteld gedurende
een termijn van 5 jaar enkel voor wat de helft van de opgelegde hoofd-
gevangenisstraf van een jaar betreft, onder de voorwaarden van de wet
betreffende opschorting, uitstel en probatie.

25 EURO, gebracht bij toepassing van de wettelijke opdeciemen op
137,50 EURO - wet van 1 augustus 1985;

25 EURO vergoeding KB 27 april 2007;

Legt aan de veroordeelde Hamad Samy een beroepsverbod op voor
een termijn van 5 jaar bij toepassing van artikel 1 van het Koninklijk
Besluit nr. 22 van 24 oktober 1934 betreffende het rechterlijk verbod
aan bepaalde veroordeelden en gefailleerden om bepaalde ambten,
beroepen of werkzaamheden uit te oefenen.

Beveelt dat het vonnis bij toepassing var artikel 490 van het Strafwet-
boek op kosten van de veroordeelde bij uittreksel zal worden bekend-
gemaakt in het Belgisch Staatsblad.

Veroordeelt beklaagde Hamad tot de kosten van de strafvordering,
in totaal bedragende 30,60 euro;

uit hoofde van

A : valsheid in geschriften en gebruik-partikulieren 193-196-197-
213-214 SWB

B : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
wegnemen van boekhouding of boekhoudkundige bescheiden
art. 489ter-2 SWB

C : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
aankoop tot wederverkoop beneden de prijs en andere te nadelige
middelen om zich geld te verschaffen om de art. 489bis-1 SWB

D : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
verdichte uitgaven of verliezen of geen verantwoording van activa na
staking van betaling art. 489bis-2 SWB

E : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
geen aangifte binnen de maand na staking van betalingen of niet
verstrekken van inlichtingen art. 489bis-4 SWB
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F : boekhouding en jaarrekeningen in de ondernemingen-gebrekkige
boekhouding 17 Wet 17.07.1975

G : jaarrekeningen-niet voorleging aan de algemene vergadering
200-201 al. 3quater-210 gecoördineerde wetten op de handelsvennoot-
schappen

De griffier, (get.) De Bisschop, G.
(9725)

Hierbij breng ik U ter kennis dat ten aanzien van Visser, Willem,

geboren te Velsen (Nederland) op 19 december 1954

verblijvende te 3740 Bilzen, Beverststraat 53

een vonnis is gewezen op 26 november 2009

nummer van de rol : 9158/09

door de Rechtbank van Eerste Aanleg te Brussel

inzake : openbaar ministerie

tegen : Visser, Willem

veroordelende tot

een gevangenisstraf van één jaar en

een geldboete van 500 EURO x 5 = tweeduizend vijfhonderd EURO

en bij gebreke van betaling binnen de wettelijke termijn te vervangen
door een vervangende gevangenisstraf van drie maanden;

25 EURO, gebracht bij toepassing van de wettelijke opdeciemen op
137,50 EURO - wet van 1 augustus 1985;

25 EURO vergoeding KB 27 april 2007;

Legt aan de veroordeelde VISSER Willem een beroepsverbod op voor
een termijn van vijf jaar bij toepassing van artikel 1 van het Koninklijk
Besluit nr. 22 van 24 oktober 1934 betreffende het rechterlijk verbod
aan bepaalde veroordeelden en gefailleerden om bepaalde ambten,
beroepen of werkzaamheden uit te oefenen.

Beveelt dat het vonnis bij toepassing van artikel 490 van het Strafwet-
boek op kosten van de veroordeelden bij uittreksel zal worden bekend-
gemaakt in het Belgisch Staatsblad.

Veroordeelt beklaagden Swannet tot 22/40, Aerts tot 2/40, Schiepers
tot 2/40, Van Lishout tot 5/40, Nduazulu tot 2/40, Kurban tot 1/40,
Pluquin tot 1/40, Visser tot 2/40, Smit tot 2/40 en Ari tot 1/40 van de
kosten van de strafvordering, in totaal bedragen 529,88 euro.

uit hoofde van dader of mededader

A : stedebouw-daden waarvoor een vergunning vereist is 44 ¶ 1-2-64-
65-69 Wet 29.3.62 84, 188, 189, 190, 191, 192, 193, ORB 29.8.91 dec VL
28.6.84 et 29.4.91 dec W 18.7.91

A : valsheid in geschriften en gebruik-partikulieren 193-196-197-
213-214 SWB

B : heling van zaken bedoeld in artikel 42.3 SWB (witwassen) 505
al. 2 SWB

B : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
aankoop tot wederverkoop beneden de prijs en andere te nadelige
middelen om zich geld te verschaffen om de art. 489bis-1 SWB

B : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
poging tot verduisteren of verberging van activa of het wegnemen van
boekhouding van boekhoudkundige besch art. 489ter-1, 2 SWB

B2 : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
verduisteren of verbergen van activa art. 489ter-1 SWB

C : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
niet naleven van verplichtingen na faillissement art. 489-2 SWB

C : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
wegnemen van boekhouding of boekhoudkundige bescheiden
art. 489ter-2 SWB

C : bedrieglijk onvermogen 490bis ¶ 1 SWB

D : valse munt-deelneming aan uitgifte of invoer in België (op
pogingen)-overleg met vervalsers 168-213-214 SWB

D : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
aangaan van aanzienlijke verbintenissen ten behoeve van derden
zonder voldoende tegenprestatie art. 489-1 SWB

D : cheque zonder dekking-bankcheque-uitgifte, overdracht, wetens
en willens afhalen van dekking, herroepen met bedriegelijk opzet of
met het oogmerk om te schaden 61 Wet 01.03.1961

D : bedrieglijke bankbreuk 489, 2e SWB; 437-438-440-441-472-577-
579-583 Wb. Koophandel

D1 : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
geen aangifte binnen de maand na staking van betalingen of niet
verstrekken van inlichtingen art. 489bis-4 SWB

E : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
bevoordelen van schuldeiser ten nadele van de boedel om de fail-
lietverklaring uit te stellen art. 489bis-3 SWB

E : jaarrekeningen-laattijdige neerlegging 10-80 al. 1-2-137-158-197-
200-201 al. 4-210 gecoördineerde wetten op de handelsvennoot-
schappen

E : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
verdichte uitgaven of verliezen of geen verantwoording van activa na
staking van betaling art. 489bis-2 SWB

F : wegmaking van inbeslaggenomen voorwerpen-door de beslagene
507 al. 1 SWB

F : boekhouding en jaarrekeningen in de ondernemingen-gebrekkige
boekhouding 17 Wet 17.07.1975

F : inkomstenbelasting-inbreuken pop wetboek van inkomstenbelas-
tingen en uitvoeringsbesluiten 449 WIB

G : jaarrekeningen-niet voorleging aan de algemene vergadering
200-201 al. 3quater-210 gecoördineerde wetten op de handelsvennoot-
schappen

Ia : bendevorming-plegen van misdaden waarop doodstraf of
dwangarbeid is gesteld-deelname of hulpverlening 322-324 al. 1+2 SWB

Ib : bendevorming-plegen van misdaden andere dan deze waarop
doodstraf of dwangarbeid is gesteld-deelname 322-324 al. 1+3 SWB

Ic : bendevorming-plegen van wanbedrijven-deelname 322-324
al. 1+4 SWB

De griffier, (get.) J. Biront.
(9726)

Hierbij breng ik U ter kennis dat ten aanzien van Nduazulu-Ndilu-
Makanda

geboren te Kinshasa (Republiek Kongo) op 29 september 1956

zonder gekende woon- of verblijfplaats in het Rijk

en vonnis is gewezen op 26 november 2009

nummer van de rol : 9158/09

door de Rechtbank van Eerste Aanleg te Brussel inzake : openbaar
ministerie

tegen : NDUAZULU-NDILU-MAKANDA veroordelende tot

een gevangenisstraf van achttien maanden en

een geldboete van 1.000 EURO x 5 = vijfduizend EURO

en bij gebreke van betaling binnen de wettelijke termijn te vervangen
door een vervangende gevangenisstraf van drie maanden;

25 EURO, gebracht bij toepassing van de wettelijke opdeciemen op
137,50 EURO - wet van 1 augustus 1985;

25 EURO vergoeding KB 27 april 2007;

Legt aan de veroordeelde Nduazulu-Ndilu-Makanda een beroeps-
verbod op voor een termijn van vijf jaar bij toepassing van artikel 1 van
het Koninklijk Besluit nr. 22 van 24 oktober 1934 betreffende het
rechterlijk verbod aan bepaalde veroordeelden en gefailleerden om
bepaalde ambten, beroepen of werkzaamheden uit te oefenen.

Beveelt dat het vonnis bij toepassing var artikel 490 van het Strafwet-
boek op kosten van de veroordeelden bij uittreksel zal worden bekend-
gemaakt in het Belgisch Staatsblad.

Veroordeelt beklaagden Swannet tot 22/40, Aerts tot 2/40, Schiepers
tot 2/40, Van Lishout tot 5/40n Nduazulu tot 2/40, Kurban tot 1/40,
Pluquin tot 1/40, Visser tot 2/40, Smit tot 2/40 en Ari tot 1/40 van de
kosten van de strafvordering, in totaal bedragen 529,88 euro.
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uit hoofde van dader of mededader Al en A2 : valsheid in geschriften
en gebruik-partikulieren 193-196-197-213-214 SWB F1 tot F8 en F25 tot
F28 : oplichting 496 SWB

H : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
aankoop tot wederverkoop beneden de prijs en andere te nadelige
middelen om zich geld te verschaffen om de art. 489bis-1 SWB

O : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
geen aangifte binnen de maand na staking van betalingen of niet
verstrekken van inlichtingen art. 489bis-4 SWB

T : misdrijven die verband houden met de staat van faillissement -
niet naleven van verplichtingen na faillissement art. 489-2 SWB

X : bendevorming-plegen van misdaden waarop doodstraf of dwang-
arbeid is gesteld-aanstoker of hoofd 322-323 al. 2 SWB

De griffier, (get.) De Bisschop, G.
(9727)

Bekendmaking gedaan overeenkomstig artikel 488bis e, § 1
van het Burgerlijk Wetboek

Publication faite en exécution de l’article 488bis e, § 1er

du Code civil

Aanstelling voorlopig bewindvoerder
Désignation d’administrateur provisoire

Vredegerecht van het eerste kanton Aalst

Beschikking van de vrederechter van het eerste kanton Aalst,
verleend op 16 maart 2010 werd Heyse Maria, geboren te Erpe op
2 december 1921, wonende te 9300 Aalst, Weggevoerdenstraat 3, thans
verblijvende in het R.V.T. « Sautstraetpoorte », te Aalst, Sint-Kamiel-
straat 85, niet in staat verklaard zelf haar goederen te beheren en kreeg
toegevoegd als voorlopig bewindvoerder : Mr. Michel Derijck, advocaat
te 9473 Welle, Regentiestraat 142.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift werd neergelegd op
29 januari 2010.

Aalst, 16 maart 2010.

Voor eensluidend uittreksel : De griffier, (get.) Luc Renneboog
(63807)

Beschikking van de vrederechter van het eerste kanton Aalst,
verleend op 16 maart 2010 werd Steeman, David, geboren te Aalst op
22 maart 1982, wonende te 9300 Aalst, Geldhofstraat 80/3, thans
verblijvende in het Psychiatrisch Ziekenhuis « Zoede Nood Gods » te
9340 Lede, Reymeersstraat 13A, niet in staat verklaard zelf zijn
goederen te beheren en kreeg toegevoegd als voorlopig bewindvoer-
der : Mr. Van Laethem, Wendy, advocaat te 9300 Aalst, Leopold-
laan 32A, bus 1-2.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift werd neergelegd op
25 februari 2010.

Aalst, 16 maart 2010.

Voor eensluidend uittreksel : De griffier, (get.) Luc Renneboog
(63808)

Beschikking van de vrederechter van het eerste kanton Aalst,
verleend op 16 maart 2010 werd Lauwereys, Francis, geboren te Aalst
op 17 juni 1954, wonende te 9340 Lede, Reymeersstraat 1/1, niet in staat
verklaard zelf zijn goederen te beheren en kreeg toegevoegd als
voorlopig bewindvoerder : Mr. D’Haese, Inge, advocaat te 9300 Aalst,
Asserendries 32.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift werd neergelegd op
2 maart 2010.

Aalst, 16 maart 2010.

Voor eensluidend uittreksel : De griffier, (get.) Luc Renneboog.
(63809)

Beschikking van de vrederechter van het eerste kanton Aalst,
verleend op 16 maart 2010 werd Rosschaert, Yvonne, geboren te Smet-
lede op 4 december 1930, wonende te 9300 Aalst, Sint-Kamielstraat 85,
VZW De Toekomst, « Sautstraetpoorte » niet in staat verklaard zelf haar
goederen te beheren en kreeg toegevoegd als voorlopig bewindvoer-
der : Mevr. Meuleman, Marie-Claire, wonende te 9300 Aalst, Lede-
baan 221.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift werd neergelegd op
12 februari 2010.

Aalst, 16 maart 2010.

Voor eensluidend uittreksel : De griffier, (get.) Luc Renneboog
(63810)

Vredegerecht van het derde kanton Antwerpen

Bij vonnis van de vrederechter van het derde kanton Antwerpen,
verleend op 11 maart 2010, werd Timmermans, Henri, geboren te
Antwerpen op 19 december 1923, wonende te 2660 Antwerpen, Steyn-
straat, niet in staat verklaard zijn goederen te beheren en kreeg
toegevoegd als voorlopig bewindvoerder : Van Gelder, Patricia, advo-
caat, kantoorhoudende te 2600 Antwerpen, Grotesteenweg 638.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neergelegd werd op
4 maart 2010.

Antwerpen, 18 maart 2010.

De hoofdgriffier, (get.) Patrik Rietjens.
(63811)

Bij vonnis van de vrederechter van het derde kanton Antwerpen,
verleend op 11 maart 2010, werd De Maeyer, Elisabeth, geboren op
7 april 1928 te Antwerpen, wonende te 2100 Antwerpen, Bosuil 83,
verblijvende te 2660 Antwerpen, ZNA Hoge Beuken - neuro 2,
Cdt. Weynsstraat 165, niet in staat verklaard haar goederen te beheren
en kreeg toegevoegd als voorlopig bewindvoerder : Meerst, Jan, advo-
caat, kantoorhoudende te 2000 Antwerpen, Mechelsestenweg 12/6.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neergelegd werd op
19 februari 2010.

Antwerpen, 18 maart 2010.

De hoofdgriffier, (get.) Patrik Rietjens.
(63812)

Bij vonnis van de vrederechter van het derde kanton Antwerpen,
verleend op 11 maart 2010, werd Kennes, Maria, geboren te Antwerpen
op 20 december 1927, wonende te 2660 Antwerpen, Steynstraat 345, niet
in staat verklaard haar goederen te beheren en kreeg toegevoegd als
voorlopig bewindvoerder : Van Gelder, Patricia, advocaat, kantoor-
houdende te 2660 Antwerpen, Grotesteenweg 638.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neergelegd werd op
4 maart 2010.

Antwerpen, 18 maart 2010.

De hoofdgriffier, (get.) Patrik Rietjens.
(63813)
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Vredegerecht van het kanton Beringen

Bij vonnis van de vrederechter van het kanton Beringen, verleend op
17 maart 2010, werd de heer Eddy Lambert Geerkens, geboren te Bree
op 14 oktober 1964, wonende te 3583 Beringen, Jeugdstraat 46, verblij-
vend te 3580 Beringen, Sint-Jozefstraat 2, bus 2, niet in staat verklaard
zelf zijn goederen te beheren en kreeg toegevoegd als voorlopig
bewindvoerder : de heer Steven Victor Catho Geerkens, zaakvoerder,
wonende te 3550 Heusden-Zolder, Meylandtlaan 143.

Beringen, 17 maart 2010.

De hoofdgriffier, (get.) Martine Goris.
(63814)

Bij vonnis van de vrederechter van het kanton Beringen, verleend op
17 maart 2010, werd Mevr. Annetta Elisa Leopoldina Knops, geboren te
Hasselt op 25 april 1934, wonende te 3970 Leopoldsburg, Antwerpse-
steenweg 316, niet in staat verklaard zelf haar goederen te beheren en
kreeg toegevoegd als voorlopig bewindvoerder : Mr. Leen Wellens,
advocaat, met kantoor te 3971 Leopoldsburg, Beringsesteenweg 51.

Beringen, 17 maart 2010.

De hoofdgriffier, (get.) Martine Goris.
(63815)

Bij vonnis van de vrederechter van het kanton Beringen, verleend op
17 maart 2010, werd de heer Kuppens, Gerry, geboren op 3 januari 1992,
wonende te 3500 Hasselt, Melderstraat 14, bus 6, verblijvende in het
internaat Den Heuvel, Heuvelstraat 58, 3970 Leopoldsburg, niet in staat
verklaard zelf zijn goederen te beheren en kreeg toegevoegd als
voorlopig bewindvoerder : De heer Kuppens, Erik, geboren op
15 juni 1962, wonende te 3500 Hasselt, Meldertstraat 14, bus 6.

Beringen, 17 maart 2010.

De hoofdgriffier, (get.) Martine Goris.
(63816)

Vredegerecht van het vierde kanton Brugge

Bij beschikking d.d. 17 maart 2010, gewezen op vezoekschrift van
5 maart 2010 heeft de vrederechter van het vierde kanton Brugge voor
recht verklaard dat Cool, Yolande, geboren te Brugge-Sint-Andries op
27 juli 1922, wonende te 8200 Brugge, Rust- en verzorgingstehuis Sint-
Jozef, Spoorwegstraat 250, niet in staat is zelf haar goederen te beheren
en heeft aangewezen als voorlopige bewindvoerder : Mr. Sablon, Jean
Sébastien, advocaat te 8000 Brugge, Potentestraat 2.

Brugge, 19 maart 2010.

De griffier, (get.) Impens, Nancy.
(63817)

Vredegerecht van het kanton Gent-1

Bij beschikking van de vrederechter van het eerste kanton Gent,
verleend op 12 maart 2010, werd Desander, Erik, geboren te Izegem op
17 maart 1949, wonende te 9830 Sint-Martens-Latem, Alfons
Dessenislaan 14, verblijvende te 9000 Gent, UZ Gent. De Pintelaan 185,
kamer 1011, niet in staat verklaard zelf zijn goederen te beheren en
kreeg toegevoegd als voorlopig bewindvoerder : Remerie, Anne, advo-
caat te 9000 Gent, Begijnhoflaan 93.

Gent, 19 maart 2010.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) Van Parijs,
Nadine.

(63818)

Vredegerecht van het kanton Gent-4

Bij vonnis van de vrederechter van het vredegerecht Gent-4, verleend
op 16 maart 2010, werd beslist dat Leon Oscar Vanden Driessche,
geboren op 2 juli 1951 te Gent, wonend te 9000 Gent, Dobbelslot 11, en
verblijvend in het Psychiatrisch Centrum Sint-Jan de Deo te, 9000 Gent,
niet in staat is verklaard zijn goederen te beheren en kreeg toegevoegd
als voorlopig bewindvoerder : Mr. Frank Nichels, advocaat te
9831 Deurle, Pontstraat 88.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neegelegd werd op
25 februari 2010.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Isabelle Provost.
(63819)

Vredegerecht van het kanton Kraainem-Sint-Genesius-Rode,
zetel Kraainem

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Kraainem-Sint-
Genesius-Rode, zetel Kraainem, d.d. 5 februari 2010, werd de opdracht
van Mevr. Brigitte Verhaeren, voorlopig bewindvoerder over de heer
Jacques Van Hees, zoals deze bevolen was beschikking verleend door
de vrederechter van het kanton Kraainem-Sint-Genesius-Rode, zetel
Kraainem, op 4 mei 2006 en gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad van
23 mei 2006, gewijzigd als volgt : « Herleiden voorlopig en voor een
termijn van zes maanden de opdracht van de voorlopige bewind-
voerder Brigitta Verhaeren tot deze van het beheer van de spaarte-
goeden en Jacques Van Hees ».

Kraainem, 19 maart 2010.
De hoofdgriffier, (get.) Martine Rijckbosch.

(63820)

Vredegerecht van het tweede kanton Oostende

Bij beschikking van de vrederechter van het vredegerecht van het
tweede kanton Oostende, verleend op 5 maart 2010, werd Soenens,
Marie Louise, geboren op 19 september 1930, wonende te 8400 Oost-
ende, Alfons Pieterslaan 118, verblijvende te 8400 Oostende, Ooievaars-
laan 3, in het R.V.T. Sint-Monica, niet in staat verklaard haar goederen
te beheren en kreeg toegevoegd als voorlopig bewindvoerder : Ivan
Sercu, advocaat te 8400 Oostende, Torhoutsesteenweg.

Oostende, 18 maart 2010.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Conny Denolf.

(63821)

Bij beschikking van de vrederechter van het vredegerecht van het
tweede kanton Oostende, verleend op 10 maart 2010, werd Stasseyns,
Josephina, geboren te Willebringen op 4 mei 1928, wonende te
8400 Oostende, « Residentie Stijn », Ooievaarslaan 1, flat 213, niet in
staat verklaard haar goederen te beheren en kreeg toegevoegd als
voorlopig bewindvoerder : Desseyn, Ann, wonende te 8430 Middel-
kerke, Duinenweg 211/101.

Oostende, 19 maart 2010.
Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) Nico Bendels.

(63822)

Vredegerecht van het kanton Oudenaarde-Kruishoutem,
zetel Oudenaarde

Vonnis d.d. 17 maart 2010 :

verklaart Naeye, Georges Jules Antoine, geboren te Huise op
30 juli 1923, wonende te 9750 Zingem, Kloosterstraat 18, niet in staat
zelf zijn goederen te beheren;
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voegt toe als voorlopig bewindvoerder : Naeye, Carine, arbeidster,
wonende te 9770 Kruishoutem, Platanendreef 23.

Kruishoutem, 19 maart 2010.

De griffier, (get.) De Buysscher, Yves.
(63823)

Vredegerecht van het kanton Schilde

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Schilde, verleend
op 17 maart 2010, werd Mevr. Joanna Kemland, geboren op
16 maart 1925, wettelijk gedomicilieerd te 2150 Borsbeek, Jan Govaert-
straat 57, verblijvend in het R.V. Compostela te 2150 Borsbeek,
Doolweg 6, niet in staat verklaard haar goederen te beheren en kreeg
toegevoegd als voorlopig bewindvoerder : Ludo Verheyen, geboren te
Brecht op 1 augustus 1953, wonende te 2150 Borsbeek, Groenhof-
straat 11.

Schilde, 19 maart 2010.

De griffier, (get.) Wenselaers, Ludgard.
(63824)

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Schilde, verleend
op 17 maart 2010, werd Maria Dierckx, geboren te ’s Gravenwezel op
17 november 1926, wettelijk gedomicilieerd en verblijvende in het Zorg-
centrum Sint-Lodewijk te 2970 Schilde, Kerkstraat 61, niet in staat
verklaard haar goederen te beheren en kreeg toegevoegd als voorlopig
bewindvoerder : Etienne Vanuxem, geboren te Merksem op
16 januari 1957, wonende te 2221 heist-op-den-Berg, Rietveld 5.

Schilde, 19 maart 2010.

De griffier, (get.) Wenselaers, Ludgard.
(63825)

Vredegerecht van het kanton Sint-Joost-ten-Node

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Sint-Joost-ten-
Node, verleend op 11 maart 2010, werd Mouart, Rosalie, geboren te
Antwerpen op 27 december 1922, wonende te 1140 Evere,
Marnestraat 89, niet in staat verklaard haar goederen te beheren en
kreeg toegevoegd als voorlopig bewindvoerder : Swevers, Roger,
wonende te 3210 Linden, Wolvendreef 70.

De afgevaardigd griffier, (get.) Damien Lardot.
(63826)

Vredegerecht van het kanton Tongeren-Voeren,
zetel Tongeren

Een vonnis verleend door de vrederechter van het kanton Tongeren-
Voeren, zetel Tongeren, d.d. 8 maart 2010, verklaart Baeyens, Suzanne,
wonende te 9506 Schendelbeke, Moenebroekstraat 21, verblijvende in
het rusthuis « Eyckendael », Eyckendael 14, te 3770 Riemst, niet in staat
zelf haar goederen te beheren.

Voegt toe als voorlopig bewindvoerder : Simoens, Johan, geboren te
Geraardsbergen op 24 maart 1965, wonende te 3700 Tongeren, Molen-
straat 9.

Tongeren, 18 maart 2010.

De griffier, (get.) Rosquin, Ingrid.
(63827)

Vredegerecht van het kanton Zottegem-Herzele,
zetel Zottegem

Vonnis d.d. 25 maart 2010 :

verklaart Schaillee, Irma, geboren te Geraardsbergen op
28 september 1928, gedomicilieerd te 9400 Voorde, rusthuis Carpe
Diem, Sint-Marcellusstraat 12, en verblijvende te 9620 Zottegem, in het
Algemeen Ziekenhuis Sint-Elisabeth, Godveerdegemstraat 69, niet in
staat zelf haar goederen te beheren;

voegt toe als voorlopig bewindvoerder : Mr. Geert Van Damme,
advocaat, gevestigd te 9500 Geraardsbergen, Verhaegenlaan 8.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neergelegd werd op
9 februari 2010.

Zottegem, 18 maart 2010.

De griffier, (get.) Van Daele, Martine.
(63828)

Justice de paix du canton d’Arlon-Messancy, siège de Messancy

Suite à la requête déposée le 22 février 2010, par jugement rendu par
le juge de paix du canton de Messancy le 17 mars 2010, M. Mattucci,
Edgar, né à Kayl (grand-duché de Luxembourg) le 4 août 1937,
domicilié rue de la Gare 49, à 6780 Messancy, a été déclaré incapable de
gérer ses biens et a été pourvu d’un administrateur provisoire en la
personne de Me Lequeux, Nathalie, dont les bureaux sont établis
avenue Tesch 7, à 6700 Arlon.

Pour extrait certifié conforme : le greffier, (signé) Claire Laurent.
(63829)

Justice de paix du canton de Beauraing-Dinant-Gedinne,
siège de Dinant

Par ordonnance du juge de paix du canton de Beauraing-Dinant-
Gedinne, siège de Dinant, prononcée le 16 mars 2010, M. Albert Dasty,
né à Dinant le 28 février 1951, domicilié à 5500 Dinant, rue Caussin 103,
a été déclaré hors d’état de gérer ses biens en raison de son état de santé
et a été pourvu d’un administrateur provisoire en la personne de
Me Jean-François Ledoux, avocat, dont les bureaux sont établis rue
Grande 5, à 5530 Godinne.

Pour extrait conforme : le greffier assumé, (signé) Eddy Besohé.
(63830)

Justice de paix du canton de Boussu

Suite à la requête déposée le 5 mars 2010, par ordonnance du juge de
paix du canton de Boussu, rendue le 18 mars 2010, Mme Simonne
Chonglez, née à Hornu le 13 août 1917, domiciliée à 7301 Boussu,
avenue Henri Bériot 5, a été déclarée incapable de gérer ses biens et a
été pourvue d’un administrateur provisoire en la personne de
Me Marie-Luce Pourbaix, avocat, dont le cabinet est sis à 7300 Boussu,
rue Adolphe Mahieu 122.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Eric Delalieux.
(63831)

19299BELGISCH STAATSBLAD — 26.03.2010 − Ed. 2 — MONITEUR BELGE



Justice de paix du cinquième canton de Bruxelles

Par ordonnance du juge de paix du nouveau cinquième canton de
Bruxelles, rendue en date du 17 mars 2010, le nommé Aché, Armand,
né à Uccle le 6 septembre 1951, résidant actuellement à 1020 Bruxelles,
place Van Gehuchten 4, domicilié à 1090 Jette, avenue Guillaume
De Greef 53/4D/R, a été déclaré incapable de gérer ses biens et a été
pourvu d’un administrateur provisoire, étant : Van der Sypt, Chantal,
avocat, domiciliée à 1020 Laeken, boulevard Emile Bockstael 137.

Le greffier délégué, (signé) Virginie Michel.
(63832)

Justice de paix du sixième canton de Bruxelles

Par ordonnance rendue le 25 février 2010, par le juge de paix du
sixième canton de Bruxelles, Marie-Louise Van Humbeek, née à
Bruxelles le 9 juin 1918, domiciliée à 1120 Neder-Over-Heembeek, rue
Saints-Pierre et Paul 15, a été déclarée incapable de gérer ses biens et a
été pourvue d’un administrateur provisoire en la personne de Jacque-
line Vander Poelen, domiciliée à 1000 Bruxelles, boulevard Anspach 53,
bte 2.

Bruxelles, le 19 mars 2010.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Sofie Meysman.
(63833)

Justice de paix du premier canton de Charleroi

Suite à la requête déposée le 4 mars 2010, par ordonnance du juge de
paix du premier canton de Charleroi, rendue le 16 mars 2010, M. Peter
Léo Hans Van Synghel, né à Weindanhain (Allemagne) le 8 août 1945,
domicilié à 6000 Charleroi, rue Chavannes 23/01, a été déclaré inca-
pable de gérer ses biens et a été pourvu d’un administrateur provisoire
en la personne de Me Bernard Dizier, avocat, dont le cabinet est sis à
6000 Charleroi, rue Willy Ernst 7/18.

Pour extrait conforme : le greffier délégué, (signé) Fabienne Bultynck.
(63834)

Suite à la requête déposée le 4 mars 2010, par ordonnance du juge de
paix du premier canton de Charleroi, rendue le 16 mars 2010,
Mme Hilda Zulma Vandecapelle, née à Izegem le 24 avril 1932,
domiciliée à 6000 Charleroi, rue Chavannes 23/01, a été déclarée
incapable de gérer ses biens et a été pourvue d’un administrateur
provisoire en la personne de Me Bernard Dizier, avocat, dont le cabinet
est sis à 6000 Charleroi, rue Willy Ernst 7/18.

Pour extrait conforme : le greffier délégué, (signé) Fabienne Bultynck.
(63835)

Justice de paix du cinquième canton de Charleroi

Par ordonnance du juge de paix du cinquième canton de Charleroi,
en date du 15 mars 2010, la nommée Mme Francine Ernestine Lambert,
née à La Louvière le 12 octobre 1977, domiciliée à 7160 Chapelle-lez-
Herlaimont, rue des Pâquerettes 26, résidant à 6030 Marchienne-au-
Pont, rue de l’Hôpital 55, hôpital « Vincent van Gogh », a été déclarée
incapable de gérer ses biens et a été pourvue d’un administrateur
provisoire, étant : Me Christian Boudelet, avocat, domicilié à
6040 Jumet, chaussée de Gilly 61-63.

Requête déposée le 27 janvier 2010.

Pour extrait certifié conforme : le greffier, (signé) Fabienne Hiernaux.
(63836)

Par ordonnance du juge de paix du cinquième canton de Charleroi,
en date du 10 mars 2010, le nommé M. Khalid Toual, né à Charleroi le
14 avril 1970, domicilié à 6020 Dampremy, rue Jean Jaurès 46,
célibataire, résidant à 6030 Marchienne-au-Pont, rue de l’Hôpital 55,
hôpital « Vincent van Gogh », a été déclaré incapable de gérer ses biens
et a été pourvu d’un administrateur provisoire, étant : Me Philippe
Degreve, avocat, domicilié à 6001 Marcinelle, rue du Tir 20.

Requête déposée le 21 janvier 2010.

Pour extrait certifié conforme : le greffier, (signé) Fabienne Hiernaux.
(63837)

Par ordonnance du juge de paix du cinquième canton de Charleroi,
en date du 17 mars 2010, le nommé M. Armand Floris Ghislain Doyen,
né à Roux le 7 janvier 1947, divorcé, domicilié à 6030 Goutroux, rue
Jean-Baptiste Cuiné 64, la résidence « Le Vieux Puits », a été déclaré
incapable de gérer ses biens et a été pourvu d’un administrateur
provisoire, étant : Me Géraldine Druart, avocat, domiciliée à 6000 Char-
leroi, rue Willy Ernst 7, bte 18.

Requête déposée le 15 février 2010.

Pour extrait certifié conforme : le greffier, (signé) Fabienne Hiernaux.
(63838)

Par ordonnance du juge de paix du cinquième canton de Charleroi,
en date du 15 mars 2010, le nommé M. Jacques Michels, né à La Hestre
le 1er février 1939, divorcé, domicilié à 6031 Monceau-sur-Sambre, allée
du Bois Briclet 38, été déclaré incapable de gérer ses biens et a été
pourvu d’un administrateur provisoire, étant : Me Catherine Dele-
pierre, avocat, domiciliée à 6000 Charleroi, boulevard Joseph II 2/8.

Requête déposée le 19 février 2010.

Pour extrait certifié conforme : le greffier, (signé) Fabienne Hiernaux.
(63839)

Justice de paix du canton de Fléron

Suite à la requête déposée le 5 février 2010, par ordonnance du juge
de paix du canton de Fléron, rendue le 4 mars 2010, Mme Kreevels,
Cornelia, née à Maestricht (Pays-Bas) le 22 août 1920, domiciliée à
4053 Chaudfontaine, allée des Platanes 8/C312, a été déclarée incapable
de gérer ses biens et a été pourvue d’un administrateur provisoire en la
personne de M. Boullet, Jean-Pierre, domicilié à 4680 Oupeye, rue de
Hermée 4.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Joseph Leruth.
(63840)

Justice de paix du canton de Gembloux-Eghezée, siège de Gembloux

Suite à la requête déposée le 17 février 2010, par ordonnance de
Mme le juge de paix du canton de Gembloux-Eghezée, siège de
Gembloux, rendue le 18 mars 2010, la nommée Mme Marie-Louise
Hofmans, née le 29 décembre 1925 à Fleurus, domiciliée à
5030 Gembloux, avenue de la Faculté 5, a été déclarée incapable de
gérer ses biens et a été pourvue d’un administrateur provisoire en la
personne de M. Georges René Ghislain Collin, pensionné, domicilié à
5030 Gembloux, rue du Château 8.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Fabienne Rouer.
(63841)
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Justice de paix du canton de Grâce-Hollogne

Par ordonnance du juge de paix du canton de Grâce-Hollogne,
rendue le 5 février 2010, Mme Heyman, Nelly, née le 29 avril 1952 à
Seraing, domiciliée à 4400 Flémalle (Ivoz-Ramet), chaussée d’Ivoz 165,
a été déclarée incapable de gérer ses biens et a été pourvue d’un
administrateur provisoire en la personne de Me Pierre-Yves Collard,
avocat, dont le cabinet est établi à 4101 Seraing (Jemeppe-sur-Meuse),
rue Arnold de Lexhy 75.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Simon Dosseray.
(63842)

Par ordonnance du juge de paix du canton de Grâce-Hollogne,
rendue le 9 février 2010, Mme Madeleine Vanreppelen, née à Hasselt le
15 juin 1932, domiciliée à 4400 Flémalle, chaussée de Ramioul 325,
résidant à la maison de repos « Les Fougères », à 4400 Flémalle
(Ivoz-Ramet), chaussée de Ramet 204, a été déclarée incapable de gérer
ses biens et a été pourvue d’un administrateur provisoire en la
personne de Me Olivier Deventer, avocat, dont le cabinet est établi à
4000 Liège, rue Sainte-Walburge 462.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Simon Dosseray.
(63843)

Par ordonnance du juge de paix du canton de Grâce-Hollogne,
rendue le 9 février 2010, M. Georges Martin, né le 2 novembre 1931,
domicilié à 4400 Flémalle, chaussée de Ramioul 325, résidant à la
maison de repos « Les Fougères », à 4400 Flémalle (Ivoz-Ramet),
chaussée de Ramet 204, a été déclaré incapable de gérer ses biens et a
été pourvu d’un administrateur provisoire en la personne de
Me Olivier Deventer, avocat, dont le cabinet est établi à 4000 Liège, rue
Sainte-Walburge 462.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Simon Dosseray.
(63844)

Par ordonnance du juge de paix du canton de Grâce-Hollogne,
rendue le 16 février 2010, Mme Georgette Marie Horion, née à
Saint-Georges-sur-Meuse le 7 novembre 1922, domiciliée à
4470 Saint-Georges-sur-Meuse, rue de la Nau 6, résidant à la maison de
repos « Les Acacias », à 4400 Flémalle rue du Vicinal 81, a été déclarée
incapable de gérer ses biens et a été pourvue d’un administrateur
provisoire en la personne de Mme Lambertine Joséphine Jonet, née le
12 juin 1944 à Saint-Georges-sur-Meuse, domiciliée à 4470 Saint-
Georges-sur-Meuse, rue des Aubépines 36.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Simon Dosseray.
(63845)

Justice de paix du canton d’Herstal

Par ordonnance du juge de paix du canton d’Herstal, du
16 mars 2010, la nommée De Marcq, Carinne, née le 9 juillet 1972 à
Chênée, domiciliée à 4000 Liège, boulevard Ernest Solvay 166/0011, a
été déclarée incapable de gérer ses biens et a été pourvue d’un
administrateur provisoire en la personne de Masset, Nathalie, avocate
à 4020 Liège, rue des Fories 2/10.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) M.-P. Depas.
(63846)

Justice de paix du deuxième canton de Liège

Suite à la requête déposée le 25 février 2010, une ordonnance du juge
de paix du deuxième canton de Liège, rendue le 18 mars 2010, a déclaré
M. Yorick Alain Valère Serge Victor Bernkens, né à Seraing le
20 septembre 1990, domicilié à 4400 Flémalle, route de France 288/0004,
résidant à 4000 Liège, rue Professeur Mahaim 84, incapable de gérer

ses biens et cette personne a, en conséquence, été pourvue d’un
administrateur provisoire en la personne de Me Pierre-Yves Collard,
avocat, dont les bureaux sont établis à 4101 Seraing, rue A. de Lexhy 75.

Liège, le 18 mars 2010.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Lefort, Carine.
(63847)

Justice de paix du canton de Thuin

Par ordonnance du juge de paix du canton de Thuin, rendue le
10 mars 2010, Mme Léa Caudron, née à Charleroi le 25 juillet 1926,
domiciliée à 5650 Walcourt (Castillon), rue du Charron 6, mais résidant
actuellement au « Centre hospitalier de Jolimont-Lobbes », rue de la
Station 25, à 6540 Lobbes, a été déclarée incapable de gérer ses biens et
a été pourvue d’une administratrice provisoire, étant : Me Cécile
Carmon, avocat, dont le cabinet est sis à 6530 Thuin, rue d’Ander-
lues 27/29.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) F. Gobert.
(63848)

Justice de paix du second canton de Tournai

Par ordonnance du juge de paix du second canton de Tournai, rendue
le 11 mars 2010, Chausteur, Marie-Christine, née le 14 juillet 1964 à
Quaregnon, domiciliée à 7340 Colfontaine, rue Maréchal Joffre 147,
résidant au CRP « Les Marronniers », pav. « Les Genêts » à
7500 Tournai, rue des Fougères 35, a été déclarée incapable de gérer ses
biens et a été pourvue d’un administrateur provisoire en la personne
de Van Kerckhoven, Luc, avocat, dont le cabinet est établi rue des
Marcottes 30, à 7000 Mons.

Pour extrait conforme : le greffier délégué, (signé) Dominique
Hanselin.

(63849)

Par ordonnance du juge de paix du second canton de Tournai, rendue
le 8 mars 2010, Dopchie, Etienne, né le 6 mai 1938 à Ellezelles, domicilié
à 7504 Tournai, rue de Beauvois 12, résidant au CRP « Les Marron-
niers », pav. « Les Pins » à 7500 Tournai, rue des Fougères 35, a été
déclaré incapable de gérer ses biens et a été pourvu d’un administrateur
provisoire en la personne de Mund, Ernest, domicilié à 1200 Woluwe-
Saint-Lambert, boulevard Brand Whitlock 150.

Pour extrait conforme : le greffier délégué, (signé) Dominique
Hanselin.

(63850)

Par ordonnance du juge de paix du second canton de Tournai, rendue
le 8 mars 2010, Debut, Laurent, né le 25 décembre 1953 à Fort-de-France,
domicilié à 7522 Tournai, rue René Lefebvre 1A, résidant au CHwapi -
Site Union, H16, serv. réanimation à 7500 Tournai, boulevard
Lalaing 39, a été déclaré incapable de gérer ses biens et a été pourvu
d’un administrateur provisoire en la personne de Me Delecluse,
Nicolas, avocat, dont le cabinet est établi à 7500 Tournai, rue de
l’Athénée 12.

Pour extrait conforme : le greffier délégué, (signé) Dominique
Hanselin.

(63851)
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Justice de paix du canton de Virton-Florenville-Etalle,
siège de Florenville

Suite à la requête déposée le 15 février 2010 par ordonnance du juge
de paix du canton de Virton-Etalle-Florenville, siège de Florenville,
rendue le 16 mars 2010, M. René François Chenot, né à Arlon le
8 mars 1951, domicilié à 6820 Florenville, rue du Horlai 4, a été déclaré
incapable de gérer ses biens et a été pourvu d’un administrateur
provisoire en la personne de Me Pierre Lepage, avocat, dont le cabinet
est sis à 6769 Meix-devant-Virton, rue de Virton 104.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Mireille Toussaint.
(63852)

Justice de paix du second canton de Wavre

Suite à la requête déposée le 8 mars 2010, par ordonnance du juge de
paix du second canton de Wavre rendue le 17 mars 2010, M. De Boeck,
Francis, né à Anderlecht le 15 avril 1939, domicilié à 1325 Chaumont-
Gistoux, avenue des Sorbiers 16, a été déclaré incapable de gérer ses
biens et a été pourvu d’un administrateur provisoire en la personne de
M. Demanet, Benoît, avocat à 5030 Gembloux, rue des Volontaires 6A.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Véronique Muraille.
(63853)

Justice de paix du canton de Waremme

Suite à la requête déposée le 12 février 2010, par décision du juge de
paix du canton de Waremme, rendue le 11 mars 2010, Matthijs, Marc,
né à Liège le 16 avril 1963, domicilié à 4351 Hodeige, rue de
Momalle 23, a été déclaré incapable de gérer ses biens et a été pourvu
d’un administrateur provisoire en la personne de Masset, Marc, avocat
dont le cabinet est établi à 4600 Visé, rue de Berneau 66.

Pour extrait certifié conforme : le greffier, (signé) Léonard, Anne.
(63854)

Suite à la requête déposée le 12 février 2010, par décision du juge de
paix du canton de Waremme, rendue le 11 mars 2010, Garbi, Linda, née
le 4 octobre 1977 à Waremme, domiciliée à 4351 Hodeige, rue de
Momalle 23, a été déclarée incapable de gérer ses biens et a été pourvue
d’un administrateur provisoire en la personne de Masset, Marc, avocat
dont le cabinet est établi à 4600 Visé, rue de Berneau 66.

Pour extrait certifié conforme : le greffier, (signé) Léonard, Anne.
(63855)

Suite à la requête déposée le 3 février 2010, par décision du juge de
paix du canton de Waremme, rendue le 11 mars 2010, Mme Schmitz,
Marina, née à Waremme le 24 juillet 1979, domiciliée à 4300 Waremme,
rue Gustave Renier 68P, a été déclarée incapable de gérer ses biens et a
été pourvue d’un administrateur provisoire en la personne de
Me Lambert, Catherine, avocat dont le cabinet est établi à
4300 Waremme, rue du Fond d’Or 2A02.

Pour extrait certifié conforme : le greffier, (signé) Léonard, Anne.
(63856)

Justice de paix du canton de Woluwe-Saint-Pierre

Par ordonnance rendue le 18 mars 2010, rep. 1137, par le juge de paix
de Woluwe-Saint-Pierre, le nommé Akyol, Alpaslan, né le
27 septembre 1976, domicilié à 1200 Bruxelles, Tomberg 223, a été
déclaré inapte à gérer ses biens et a été pourvu d’un administrateur
provisoire étant Mme Françoise Dache, avocat à 1050 Bruxelles, avenue
Louise 490/23.

Pour extrait conforme : le greffier délégué, (signé) Isabelle Steels.
(63857)

Mainlevée d’administration provisoire
Opheffing voorlopig bewind

Vredegerecht van het kanton Bilzen

Beschikking, d.d. 19 maart 2010, verklaart Mr. Marc Eycken, advo-
caat, met kantoor te 3740 Bilzen, Maastrichterstraat 32, bus 1, aange-
wezen bij vonnis, uitgesproken door de vrederechter van het kanton
Bilzen, op 23 maart 2007 (rolnummer 07A159 - Rep.R. 824/2007), tot
voorlopige bewindvoerder over Habex, Hubertine Catharina, geboren
te Genk op 19 juni 1992, in leven wonende te 3690 Zutendaal, Beuken-
bergstraat 172 (gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad van 5 april 2007,
onder nr. 63685), ontslagen van de opdracht, gezien de beschermde
persoon overleden is te Zutendaal op 19 februari 2010.

Bilzen, 19 maart 2010.
De griffier, (get.) Ria Merken.

(63858)

Vredegerecht van het kanton Geraardsbergen-Brakel,
zetel Geraardsbergen

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Geraardsbergen-
Brakel, zetel Geraardsbergen, verleend op 18 maart 2010, werd een
einde gesteld aan de opdracht van Thienpont, Marc, advocaat, kantoor-
houdende te 9500 Geraardsbergen, Meersstraat 32, als voorlopig
bewindvoerder over D’Haese, Armand, geboren te Overboelare op
22 oktober 1930, in leven wonende te 9500 Geraardsbergen, Leopold-
laan 52, Rusthuis « Stil Geluk », ingevolge het overlijden van de
beschermde persoon te Aalst op 28 februari 2010.

Geraardsbergen, 19 maart 2010.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Kathleen Vercruysse.

(63859)

Vredegerecht van het kanton Mechelen

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Mechelen,
verleend op 18 maart 2010, werd De Wachter, Martine Irena, geboren te
Duffel op 9 mei 1957, wonende te 2860 Sint-Katelijne-Waver, Hoge-
velden 26, aangewezen bij vonnis, verleend door de vrederechter van
het kanton Mechelen, op 28 augustus 2009 (rolnr. 09A2167 -
Rep.V. 4741/2009), tot voorlopig bewindvoerder over Buelens,
Germaine Victor Louisa, geboren te Walem op 1 november 1930, laatst
wonende te 2860 Sint-Katelijne-Waver, Hogevelden 38, gepubliceerd in
het Belgisch Staatsblad van 4 september 2009, bl. 60993, onder nr. 69971,
met ingang van 11 maart 2010 ontslagen van de opdracht, ingevolge
het overlijden van de beschermde persoon, te Sint-Katelijne-Waver op
11 maart 2010.

Mechelen, 19 maart 2010.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Peter Vankeer.

(63860)

Vredegerecht van het kanton Turnhout

Bij beschikking (10B144 - Rep.R. 1172/2010) van de vrederechter van
het kanton Turnhout, verleend op 16 maart 2010, verklaart De Backer,
Marc, met kantoor te 2300 Turnhout, Wouwerstraat 1, aangewezen bij
vonnis, uitgesproken door de vrederechter van het kanton Turnhout,
op 9 december 2008 (rolnummer 08A1397 - Rep.R. 4293/2008), tot
voorlopige bewindvoerder over Geenen, Ludovica, geboren te Turn-
hout op 30 mei 1931, wonende in het Woon- en Zorgcentrum De Hoge

19302 BELGISCH STAATSBLAD — 26.03.2010 − Ed. 2 — MONITEUR BELGE



Heide, te 2370 Arendonk, De Lusthoven 55 (gepubliceerd in het Belgisch
Staatsblad van 19 december 2008, bl. 67459 en onder nr. 74191), met
ingang van 16 februari 2010 ontslagen van de opdracht, gezien de
beschermde persoon overleden is.

Turnhout, 17 maart 2010.

De griffier, (get.) Vinckx, Ann.
(63861)

Bij beschikking (10B143 - Rep.R. 1171/2010) van de vrederechter van
het kanton Turnhout, verleend op 16 maart 2010, verklaart Brosens,
Daniëlle, met kantoor te 2330 Merksplas, Pastorijstraat 19, aangewezen
bij vonnis, uitgesproken door de vrederechter van het kanton Turnhout,
op 28 maart 2007 (rolnummer 07A373 - Rep.R. 1371/2007), tot voorlo-
pige bewindvoerder over Vanderperre, Josephus, geboren te Izegem op
25 oktober 1934, wonende in het R.V.T. Sint-Petrus, Albert ban
Dyckstraat 18-39, 2300 Turnhout (gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad
van 10 april 2007, bl. 20051 en onder nr. 63826), met ingang van
9 februari 2010 ontslagen van de opdracht, gezien de beschermde
persoon overleden is.

Turnhout, 18 maart 2010.

De griffier, (get.) Vinckx, Ann.
(63862)

Justice de paix du cinquième canton de Charleroi

Par ordonnance du juge de paix du cinquième canton de Charleroi
du 17 mars 2010, il a été mis fin au mandat de Labeye, Sophie, avocat,
domiciliée à Charleroi, boulevard Devreux 3, en sa qualité d’adminis-
trateur provisoire de Meirsman, Carole Christiane Raymonde, céliba-
taire, née à Charleroi le 19 juin 1986, domiciliée à Charleroi, rue
Jonet 109 (Moniteur belge du 23 novembre 2007, p. 58688).

Cette personne retrouve sa capacité intégrale à dater du 17 mars 2010.

Pour extrait certifié conforme : le greffier, (signé) Fabienne Hiernaux.
(63863)

Justice de paix du second canton de Tournai

Par ordonnance du juge de paix du second canton de Tournai en date
du 5 mars 2010, il a été constaté que la mesure d’administration
provisoire prise par ordonnance du 19 décembre 2008, a pris fin suite à
la guérison de Faniel, Mathieu, né le 8 avril 1986 à Liège, domicilié à
7500 Tournai, Habitations protégées du Hainaut « Le Relais », rue
Albert Asou 9.

Par conséquent, il a été mis fin à la mission de son administrateur
provisoire : Vloebergs, Martine, avocate, dont le cabinet est établi à
7500 Tournai, rue de la Justice 5.

Pour extrait conforme : le greffier délégué, (signé) Dominique
Hanselin.

(63864)

Par ordonnance du juge de paix du second canton de Tournai en date
du 15 mars 2010, il a été constaté que la mesure d’administration
provisoire prise par ordonnance du 2 juin 2005, a pris fin suite au décès
de Rasson, Michel, né le 1er mai 1954 à Tournai, domicilié à 7730 Estaim-
puis, Institut Saint-Joseph, rue de l’Institut 1, décédé à Tournai le
5 mars 2010.

Par conséquent, après dépôt d’un rapport de gestion, il a été mis fin
à la mission de son administrateur provisoire : Bousson, Jean-Pascal,
avocat, dont le cabinet est établi à 7500 Tournai, place Clovis 1.

Pour extrait conforme : le greffier délégué, (signé) Dominique
Hanselin.

(63865)

Justice de paix du second canton de Verviers

Par ordonnance du juge de paix du second canton de Verviers rendue
le 18 mars 2010, suite à la requête déposée le 15 mars 2010, a été levée
la mesure d’administration provisoire prise par ordonnance du
28 juillet 2008, et publiée au Moniteur belge du 31 juillet 2008, à l’égard
de Mme Wathelet, Lucie, veuve Beco, née à La Reid le 4 novembre 1919,
domiciliée de son vivant à 4910 Theux, M.R.S. « Franchimontois », rue
de Hovémont 110.

Cette personne étant décédée en date du 18 février 2010, il a été mis
fin, en conséquence, à la mission de son administrateur provisoire, à
savoir : Me Fyon, Dominique, avocat, ayant son cabinet avenue
E. Mullendorff 61, à 4800 Verviers.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Becker, Carole.
(63866)

Remplacement d’administrateur provisoire
Vervanging voorlopig bewindvoerder

Vredegerecht van het kanton Bilzen

Verklaart Mr. Bert Partoens, advocaat, met kantoor te 3740 Bilzen,
Bergstraat 9, aangewezen bij vonnis, uitgesproken door de vrederechter
van het kanton Bilzen, op 18 maart 2009 (rolnummer 09A153 -
Rep.R. 622/2009), en gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad van
25 maart 2009, onder nr. 63464), tot voorlopige bewindvoerder over
Bormans, Anna, geboren te Mechelen-aan-de-Maas op 4 januari 1945,
wonende te 3621 Lanaken, Steenweg 159, met ingang van 19 maart 2010
ontslagen van zijn opdracht.

Werd aangesteld als nieuwe voorlopige bewindvoerder bij beschik-
king, verleend door de vrederechter van het kanton Bilzen, op
19 maart 2010, met volledige opdracht, over de voornoemde
beschermde persoon, Bormans, Anna : Mr. Lafosse, Nathalie, advocaat,
met kantoor te 3724 Kortessem, Beekstraat 10.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neergelegd werd op
22 januari 2010.

Bilzen, 19 maart 2010.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Ria Merken.

(63867)

Vredegerecht van het kanton Deinze

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Deinze, verleend
op 16 december 2005, werd Hegmans, Godelieve, geboren te Ledeberg
op 1 september 1920, wonende te 9800 Deinze, Amakersstraat 13, niet
in staat verklaard haar goederen te beheren en kreeg toegevoegd als
voorlopig bewindvoerder : Devreker, Andréas, verwantschap : echt-
genoot, wonende te 9800 Deinze, Amakersstraat 13.

Bij beschikking van deze zetel, d.d. 12 maart 2010, werd voornoemde
vervangen door Denduyver, Julien, verwantschap : kennis, wonende te
9840 De Pinte, Kastanjestraat 6.

Deinze, 19 maart 2010.
Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) Dora Stevens.

(63868)

Vredegerecht van het kanton Genk

Beschikking d.d. 16 maart 2010 :

verklaart Partoens, Bert, advocaat, met burelen gevestigd te
3740 Bilzen, Bergstraat, aangewezen bij vonnis, uitgesproken door de
vrederechter van het kanton Bilzen, op 2 december 2008
(rolnummer 08A763 - Rep.R.nr. 2744/2008), tot voorlopig bewind-
voerder over Gelir, Fatma, geboren te Vakfikebir (Turkije) op
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19 augustus 1967, wonende te 3600 Genk, Koning Boudewijn-
laan 13/12, thans verblijvend in het Psychiatrisch Ziekenhuis te
3800 Sint-Truiden, Melveren Centrum 111 (gepubliceerd in het Belgisch
Staatsblad van 10 december 2008, bl. 65863, en onder nr. 73740), met
ingang van 16 maart 2010 ontslagen van zijn opdracht;

voegt toe als nieuwe voorlopige bewindvoerder aan de voornoemde
beschermde persoon Gelir, Fatma : Wouters, Eric, advocaat, kantoor-
houdende te 3600 Genk, Collegelaan 14, bus 3.

Genk, 18 maart 2010.

De hoofdgriffier, (get.) Lode Thijs.
(63869)

Vredegerecht van het kanton Kraainem-Sint-Genesius-Rode,
zetel Sint-Genesius-Rode

Verklaren de heer Goedefroot, Ghislain, wonende te 1652 Alsemberg
(Beersel), Boesdaalveldweg 11, aangewezen bij beschikking, verleend
door de vrederechter van het kanton Herne-Sint-Pieters-Leeuw, zetel
Sint-Pieters-Leeuw, op 16 februari 2004 (Reg. Verz. 04A16 - Rep.R. 182),
tot voorlopig bewindvoerder over Denayer, Emerentia, geboren te
Alsemberg op 25 maart 1926, wonende te 1640 Sint-Genesius-Rode,
rusthuis « De Groene Linde », Zoniënwoudlaan 68 (gepubliceerd in het
Belgisch Staatsblad van 27 februari 2004, bl. 11340), met ingang van
9 maart 2010, ontslagen van zijn opdracht.

Voegen toe als nieuwe voorlopig bewindvoerder aan de voornoemde
beschermde persoon Denayer, Emerentia : Tommy Goedefroot,
wonende te 1650 Beersel, Het Houtem 30.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neergelegd werd op
22 februari 2010.

Sint-Genesius-Rode, 19 maart 2010.

De afgevaardigd griffier, (get.) Marie-Louise Kestemont.
(63870)

Vredegerecht van het kanton Veurne-Nieuwpoort, zetel Veurne

Beschikking, uitgesproken door de vrederechter van het kanton
Veurne-Nieuwpoort, zetel Veurne, d.d. 15 maart 2010 :

verklaart Lagrou, Georgette, aangewezen bij beschikking, verleend
door de vrederechter van het kanton Veurne, op 10 januari 1994
(rolnummer 1587 - Rep.R. 58/1994), tot voorlopig bewindvoerder over
Lagrou, Gilbert, met ingang van 15 maart 2010 ontslagen van haar
opdracht;

voegt toe als nieuwe voorlopige bewindvoerder aan de voornoemde
beschermde persoon Lagrou, Gilbert : Gevaert, Franka, advocaat,
kantoorhoudende te 8630 Veurne, Sasstraat 14.

Veurne, 18 maart 2010.

De hoofdgriffier, (get.) Gina Huyghe.
(63871)

Justice de paix du canton de Beauraing-Dinant-Gedinne,
siège de Beauraing

Conformément aux dispositions de la loi du 18 juillet 1991, par
ordonnance du juge de paix du canton de Beauraing-Dinant-Gedinne,
siège de Beauraing, du 16 mars 2010 :

mettons fin, aux effets de l’ordonnance prononcée par le juge de paix
du canton de Dinant du 30 mars 1993, qui a désigné Lambert, Gene-
viève, domiciliée à 5377 Bonsin, rue de Borlon 12, en qualité d’admi-
nistrateur provisoire des biens de Lambert, Claudine, déclarée inca-
pable de gérer ses biens;

désignons en remplacement en ce qui concerne les biens de la
personne protégée : Mme Claudine Lambert, née le 29 décembre 1953,
domiciliée à l’AMAH (Aide mesniloise aux handicapés), à 5560 Houyet,
rue du Tchaurnia 30, en qualité d’administrateur provisoire :
Me Isabelle Gremo, avocat, dont les bureaux sont établis rue de
Bouillon 39, à 5570 Beauraing.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Joseph Englebert.
(63872)

Justice de paix du troisième canton de Bruxelles

Par ordonnance du juge de paix du troisième canton de Bruxelles du
10 mars 2010, M. Taoufik, Bader, né à Bruxelles le 20 mai 1981, domicilié
à 1000 Bruxelles, rue de l’Epargne 30, a été pourvu d’un nouvel
administrateur provisoire, étant Mme Gaillard, Martine, avocat à
1050 Ixelles, avenue Louise 391/7, en remplacement de M. Taoufik,
Larbi, déchargé de sa mission qui lui avait confiée par ordonnance du
26 décembre 2003 du juge de paix du troisième canton de Bruxelles.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Brigitta Tierens.
(63873)

Justice de paix du premier canton de Schaerbeek

Par ordonnance du juge de paix du premier canton de Schaerbeek en
date du 16 mars 2010 :

a) il a été mis fin au mandat de Van den Bossche, Paule, avocat, dont
le cabinet est établi à 1080 Bruxelles, avenue Carl Requette 33, en sa
qualité d’administrateur provisoire de Brugmans, Mireille, née à
Louvain le 24 novembre 1945, domiciliée à 1030 Schaerbeek, rue de la
Luzerne 11, au centre hospitalier J. Titeca;

b) un nouvel administrateur provisoire a été désigné à cette personne
protégée, à savoir : Troiani, Barbara, avocat, dont le cabinet est établi à
1030 Bruxelles, avenue de l’Opale 58.

Pour copie conforme : le greffier délégué, (signé) Michaël Schippefilt.
(63874)

Par ordonnance du juge de paix du premier canton de Schaerbeek en
date du 16 mars 2010 :

a) il a été mis fin au mandat de Van den Bossche, Paule, avocat, dont
le cabinet est établi à 1080 Bruxelles, avenue Carl Requette 33, en sa
qualité d’administrateur provisoire de Bootsma, Franck, né à Linselles
(France) le 10 septembre 1953, domicilié à 1030 Schaerbeek, rue
Vandenbussche 49, résidant à 1030 Schaerbeek, boulevard Lamber-
mont 227;

b) un nouvel administrateur provisoire a été désigné à cette personne
protégée, à savoir : Troiani, Barbara, avocat, dont le cabinet est établi à
1030 Bruxelles, avenue de l’Opale 58.

Pour copie conforme : le greffier délégué, (signé) Michaël Schippefilt.
(63875)

Bekendmaking voorgeschreven bij artikel 793
van het Burgerlijk Wetboek

Publication prescrite par l’article 793
du Code civil

Aanvaarding onder voorrecht van boedelbeschrijving
Acceptation sous bénéfice d’inventaire

De nalatenschap van Mevr. Van Gorp, Elisabeth Josepha Maria,
invalide, laatst wonende te 2460 Kasterlee, Broekstraat 63, en overleden
te Kasterlee op 22 januari 2010, werd aanvaard, onder voorrecht van
boedelbeschrijving blijkens verklaring gedaan op de griffie van de
rechtbank van eerste aanleg te Turnhout, op 12 maart 2010. De
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schuldeisers en legatarissen worden verzocht, bij aangetekend bericht,
hun rechten te doen kunnen binnen de drie maanden te rekenen vanaf
de datum van de opneming van dit bericht in het Belgisch Staatsblad. De
erfgenamen doen woonstkeuze op het kantoor notaris Herbert Stynen,
Pastorijstraat 13, te 2460 Kasterlee, aan wie alle berichten kunnen
gericht worden.

(Get.) Herbert Stijnen, notaris.
(9728)

Bij akte verleden ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg te
Brugge, op 18 maart 2010, heeft de heer De Mulder, Pieterjan, wonende
te Brugge, Vlamingstraat 9, handelend als gevolmachtigde van de heer
Allaert, Jackie, wonende te Beernem, Bloemendalestraat 17, woonst
kiezend op het kantoor van notaris Philipe Vanlatum, te Oedelem,
Bruggestraat 119, handelend als langstlevende ouder van :

Jongeheer Allaert, Stefaan Willy, geboren te Tielt op 4 december 1978,
wonende te Beernem, Bloemendalestraat 17.

Voornoemde, handelend in zijn gezegde hoedanigheid, heeft
verklaard in naam en voor rekening van voornoemde verlengde
minderjarige de nalatenschap te aanvaarden, onder voorrecht van
boedelbeschrijving, van :

Mevr. Weyts, Mariette Irma, geboren te Tielt op 21 januari 1949,
echtgenote van de heer Allaert, Jackie, laatst wonende te Beernem,
Bloemendalestraat 17, en overleden te Brugge op 18 februari 2009.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht binnen de drie
maanden te rekenen vanaf de publicatie in het Belgisch Staatsblad, hun
rechten aangetekend schrijven te doen kennen op het kantoor van
notaris Philippe Vanlatum, te Beernem (Oedelem), voormeld.

(Get.) Ph. Vanlatum, notaris.
(9729)

M. Cherkaoui, Azeddine, né à Casablanca (Maroc) le
18 novembre 1958, domicilié à Molenbeek-Saint-Jean, rue des
Béguines 23a, par déclaration faite devant le tribunal de première
instance de Bruxelles, en date du 19 mars 2010, accepté, sous bénéfice
d’inventaire la succession de son épouse Mme Cherkaoui, Saïda, née à
Casablanca (Maroc) en 1959, domiciliée en dernier lieu à Molenbeek-
Saint-Jean, rue des Béguines 23, décédée ab intestat à Bruxelles le
6 novembre 2009, et ce, au nom de son fils mineur étant M. Anouar
Cherkaoui, né à Bruxelles le 30 août 1994, célibataire, domicilié à
Molenbeek-Saint-Jean, rue des Béguines 23.

Les créanciers et légataires de la défunte sont invités à faire connaître
leurs droits par avis recommandé au notaire Bruno le Maire, avenue de
Stalingrad 37, à Bruxelles, dans les trois mois de la publication de la
présente.

(Signé) B. le Maire, notaire.
(9730)

L’an 2010, le 22 mars au greffe du tribunal de première instance de
Huy, ont comparu :

Lallemand, Robert, et Poniewiera, Liliane, domiciliés à 4540 Amay,
allée Verte 21, agissant en leur qualités de père et mère, représentants
légaux de leur enfant mineur, Lallemand, Jordy, né à Liège le
10 février 1993, sans lien de parenté avec la défunte, domicilié avec ses
parents, lesquels sont autorisés aux fins des présentes par ordonnance
du juge de paix du premier canton de Huy, datée du 17 mars 2010.

Lesquels comparants ont déclaré accepter sous bénéfice d’inventaire
la succession de Mme Braibant, Marie-Louise Gabrielle Ghislaine, née
à Jehay-Bodegnée le 21 février 1929, de son vivant domiciliée à Ampsin,
chaussée de Liège 30, et décédée le 10 décembre 2009 à Amay.

Conformément aux prescriptions du dernier alinéa de l’article 793 du
Code civil, les comparants déclarent faire élection de domicile en
l’Etude de Me Thierry de Rochelée, notaire de résidence à 4520 Wanze,
rue de Bas-Oha 252/A, où les créanciers et légataires sont invités à faire
valoir leurs droits, par avis recommandé, dans les trois mois de la
présente insertion.

(Signé) Thierry de Rochelée.
(9731)

Rechtbank van eerste aanleg te Dendermonde

Bij akte, verleden ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg te
Dendermonde op 22 maart 2010, heeft Mr. Hutsebaut, Bart, notaris met
standplaats te 9160 Lokeren, Durmelaan 116, handelend als gevolmach-
tigde van : Vereertbruggen, Greta Augusta L., geboren te Dendermonde
op 22 maart 1953, wonende te 9250 Waasmunster, Neerstraat 303,
handelend in haar hoedanigheid van voogd hiertoe aangesteld bij
beschikkig van de vrederechter van het kanton Dendermonde-Hamme,
met zetel te Dendermonde, op 28 januari 2002, over de hiernagenoemde
verlengd minderjarige :

Veireman, Arthur Julien J., geboren te Dendermonde op
12 februari 1935, wonende te 9250 Waasmunster, Neerstraat 303, in staat
van minderjarigheid verklaard bij vonnis van de rechtbank van eerste
aanleg te Dendermonde op 24 maart 1999,

verklaard onder voorrecht van boedelbeschrijving de nalatenschap
te aanvaarden van wijlen De Cock, Gustaaf Philomene, geboren te Sint-
Gillis-bij-Dendermonde op 28 juni 1934, in leven laatst wonende te
9200 Dendermonde, Baleunisstraat 72, en overleden te Dendermonde
op 16 juli 2009.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht binnen de
drie maanden, te rekenen van de datum van opneming in het Belgisch
Staatsblad , hun rechten bij aangetekend schrijven te doen kennen ter
studie van Mr. Bart Hutsebaut, notaris met standplaats te 9160 Lokeren,
Durmelaan 116.

Dendermonde, 22 maart 2010.
De griffier, (get.) V. Durinck.

(9732)

Bij akte, verleden ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg te
Dendermonde op 22 maart 2010, heeft Mr. Hutsebaut, Bart, notaris met
standplaats te 9160 Lokeren, Durmelaan 116, handelend als gevolmach-
tigde van Van Den Durpel, Christiaan Francies M., geboren te Lokeren
op 7 oktober 1960, wonende te 9250 Waasmunster, Kleemstraat 32,
handelend in zijn hoedanigheid van voorlopig bewindvoerder, hiertoe
aangesteld bij vonnis van de vrederechter van het vierde kanton Gent
d.d. 4 april 2006, over de hiernagenoemde beschermde persoon, zijnde :

Van Den Durpel, Daniël Roger Martha, geboren te Lokeren op
3 juli 1952, wonende te 9100 Sint-Niklaas, Hospitaalstraat 10,

verklaard onder voorrecht van boedelbeschrijving de nalatenschap
te aanvaarden van wijlen Van Den Durpel, Marcel Petrus Emma,
geboren te Lokeren op 25 januari 1926, in leven laatst wonende te
9160 Lokeren, H.-Geestmolenstraat 113, en overleden te Lokeren op
23 september 2009.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht binnen de
drie maanden, te rekenen van de datum van opneming in het Belgisch
Staatsblad , hun rechten bij aangetekend schrijven te doen kennen ter
studie van Mr. Hutsebaut, Bart, notaris met standplaats te
9160 Lokeren, Durmelaan 116.

Dendermonde, 22 maart 2010.
De griffier, (get.) V. Durinck.

(9733)

Rechtbank van eerste aanleg te Gent

Bij akte, verleden ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg te
Gent op 22 maart 2010, heeft Lehoucq, Freddy Clément Marguerite,
geboren te Gent op 10 juli 1959, wonende te 9270 Laarne, Eekhoek-
straat 24, handelend als gevolmachtigde van :

Roegiers, Sylvie Celina Emilienne, geboren te Gent op 13 april 1964,
wonende te 3570 Alken, Hulzenstraat 10, handelend in eigen naam,

verklaard onder voorrecht van boedelbeschrijving de nalatenschap
te aanvaarden van wijlen De Clercq, Lea Irma, geboren te Lotenhulle
op 30 mei 1924, in leven laatst wonende te 9810 Nazareth, « Home
Nazareth VZW », Plezierstraat 17, en overleden te Nazareth op
23 januari 2010.
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De schuldeisers en legatarissen worden verzocht binnen de
drie maanden, te rekenen van de datum van opneming in het Belgisch
Staatsblad , hun rechten bij aangetekend schrijven te doen kennen ter
studie van Mr. Debrabandere, Lieve, notaris met kantoor te 9090 Melle,
Brusselsesteenweg 333.

Gent, 22 maart 2010.
De afgev. griffier, (get.) Nadia De Mil.

(9734)

Bij akte, verleden ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg te
Gent op 22 maart 2010, heeft Janssens, Anne-Marie, juriste, wonende te
9960 Assenede, Leegstraat 25, handelend als gevolmachtigde van :

Andries Ronny Albert August, geboren te Eeklo op 9 september 1959,

Bauwens, Patricia Frederica Julia, geboren te Sleidinge op
12 oktober 1954,

en beiden wonende te 9940 Evergem (Sleidinge), Bloemendale 26,
handelend in hun hoedanigheid van dragers van het ouderlijk gezag
over de persoon en goederen van het bij hun inwonend minderjarig
kind : Andries Melvin Veronique James, geboren te Gent op
15 maart 1998,

verklaard onder voorrecht van boedelbeschrijving de nalatenschap
te aanvaarden van wijlen Van Heirweghe, Maria Angela Louisa,
geboren te Evergem op 20 september 1928, in leven laatst wonende te
9940 Sleidinge, Bloemendale 13, en overleden te Evergem op
1 maart 2009.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht binnen de
drie maanden, te rekenen van de datum van opneming in het Belgisch
Staatsblad , hun rechten bij aangetekend schrijven te doen kennen ter
studie van Mr. Verstraeten, Jan, notaris met kantoor te 9960 Assenede,
Leegstraat 25.

Gent, 19 maart 2010.
De afg. griffier, (get.) Nadia De Mil.

(9735)

Bij akte, verleden ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg te
Gent op 22 maart 2010, heeft De Schryvere, Valérie, advocaat, met
kantoor te 9300 Aalst, Leopoldlaan 32A, bus 1-2, handelend als gevol-
machtigde van : Van De Steen, Ann, advocaat met kantoor te 9300 Aalst,
Leopoldlaan 32A, bus 1-2, handelend in haar hoedanigheid van voor-
lopig bewindvoerder, hiertoe aangesteld bij beschikking van de vrede-
rechter van het eerste kanton te Aalst, d.d. 12 juni 1997, over de
goederen en beschermde persoon van :

De Koninck, Betsy, geboren te Evergem op 1 maart 1949, wonende te
9340 Lede, Reymeerstraat 13A,

verklaard onder voorrecht van boedelbeschrijving de nalatenschap
te aanvaarden van wijlen Zenner, Yvonna Irma, geboren te Evergem op
16 augustus 1909, in leven laatst wonende te 9060 Zelzate, Burge-
meester J. Chalemetlaan 82, en overleden te Zelzate op
16 december 2007.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht binnen de
drie maanden, te rekenen van de datum van opneming in het Belgisch
Staatsblad , hun rechten bij aangetekend schrijven te doen kennen ter
studie van Mr. Van Den Steen, Ann, advocaat met kantoor te 9300 Aalst,
Leopoldlaan 32A, bus 1-2.

Gent, 17 maart 2010.
De afgev. griffier, (get.) Nadia De Mil.

(9736)

Rechtbank van eerste aanleg te Hasselt

Bij akte, verleden ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg te
Hasselt, op 22 maart 2010, blijkt dat Grootaers, Benny Albert L.,
geboren te Hasselt op 27 mei 1958, en wonende te 3590 Diepenbeek,
Nanofstraat 123, handelend in zijn hoedanigheid van ouder van
Grootaers, Arno, geboren te Hasselt op 4 mei 1995, en wonende te
3590 Diepenbeek, Nanofstraat 123, teneinde dezer handeling bijzonder

gemachtigd ingevolge beschikking van de vrederechter van het eerste
kanton Hasselt, d.d. 12 maart 2010 (Rolnr. 10B176 - Rep.nr. 1387/10), in
het Nederlands verklaard heeft de nalatenschap van wijlen Venken,
Marcelline Hubertine Lisette, geboren te Hasselt op 13 februari 1956, in
leven laatst wonende te 3590 Diepenbeek, Nanofstraat 123, en over-
leden te Diepenbeek op 20 februari 2010, te aanvaarden, onder voor-
recht van boedelbeschrijving, en teneinde dezer woonst te kiezen ter
studie van Mr. Jageneau, Emile, notaris, met standplaats te
3590 Diepenbeek, Stationsstraat 25.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht binnen de drie
maanden, te rekenen van de datum van opneming in het Belgisch
Staatsblad , hun rechten bij aangetekend schrijven te doen kennen ter
studie van voornoemde notaris.

Hasselt, 22 maart 2010.

De griffier, (get.) M. Schoofs.
(9737)

Rechtbank van eerste aanleg te Kortrijk

Bij akte, verleden ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg te
Kortrijk, op 22 maart 2010, heeft verklaard : Vermeulen, Barbara
Magda C., geboren te Ieper op 22 januari 1975, wonende te 8990 Zonne-
beke, Kleine Molenstraat 10, handelend in haar hoedanigheid van
ouder, wettige beheerder over de goederen en de persoon van haar
minderjarige kind : Vlieghe, Bryan Monique Cyriel Eddy, geboren te
Kortrijk op 9 december 1996, wonende te 8980 Zonnebeke, Kleine
Molenstraat 10, onder voorrecht van boedelbeschrijving, de nalaten-
schap te aanvaarden van wijlen Vlieghe, Georges Karel, geboren te
Harelbeke op 1 september 1932, in leven laatst woonende te 8530 Harel-
beke, Deerlijksestraat 24, en overleden te Kortrijk op 7 september 2009.

Tot staving van haar verklaring heeft de comparante ons een afschrift
vertoond van de beschikking van 9 maart 2010 van de vrederechter van
het kanton Wervik, waarbij zij gemachtigd werd om in naam van de
voornoemde minderjarige de nalatenschap van wijlen Vlieghe, Georges
Karel, te aanvaarden onder voorrecht van boedelbeschrijving.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht binnen de drie
maanden, te rekenen van de datum van opneming in het Belgisch
Staatsblad , hun rechten bij aangetekend schrijven te doen kennen op
het kantoor van notaris Frederic Maelfait, te 8530 Harelbeke, Stations-
plein 2.

Kortrijk, 22 maart 2010.

De griffier, (get.) Ann Dehenau.
(9738)

Rechtbank van eerste aanleg te Leuven

Bij akte, verleden ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg te
Leuven, op 22 maart 2010, heeft Van Exel, Inge, geboren te Koersel op
6 januari 1974, en wonende te 3321 Outgaarden, Brugstraat 3A,
verklaard, onder voorrecht van boedelbeschrijving, de nalatenschap te
aanvaarden van wijlen Boon, Patrik, geboren te Tienen op 7 juli 1973,
in leven laatst wonende te 3321 Outgaarden, Brugstraat 3A, en over-
leden te Hoegaarden op 18 oktober 2009.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht binnen de drie
maanden, te rekenen van de datum van opneming in het Belgisch
Staatsblad , hun rechten bij aangetekend schrijven te doen kennen op
het kantoor van Mr. Bert Valkeniers, notaris te 3300 Tienen, Potterij-
straat 10.

Leuven, 22 maart 2010.

De griffier, (get.) E. Van der Geeten.
(9739)
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Rechtbank van eerste aanleg te Turnhout

Bij akte, verleden ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg te
Turnhout, op 31 december 2009, heeft de heer Maeremans, Sven, jurist,
geboren te Antwerpen op 4 juli 1977, wonende te 2275 Lille, Merel-
straat 6, handelend als gevolmachtigde van Mevr. Abdou Abeir,
geboren te Ismaila (Egypte) op 26 juli 1975, wonende te 2275 Lille,
Beersebaan 38A, handelend als moeder van haar minderjarige inwo-
nende kinderen :

Ahmed, Jessar Ayman Mohamed, geboren te Zoetermeer (Neder-
land) op 24 maart 1995;

Ahmed, Rwaan Ayman Mohamed, geboren te Zoetermeer (Neder-
land) op 7 mei 1998;

Ahmed, Youssef, geboren te Turnhout op 18 juli 2008, hiertoe
gemachtigd bij beschikking van de vrederechter van het kanton
Hoogstraten, d.d. 23 december 2009, verklaart, onder voorrecht van
boedelbeschrijving, de nalatenschap te aanvaarden van wijlen Ahmed,
Aiman Mohamed Mahmoud, geboren te Gharbia (Egypte) op
22 februari 1965, in leven laatst wonende te 2275 Lille, Beersebaan 38A,
en overleden te Lille op 7 september 2009.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht binnen de drie
maanden, te rekenen vanaf de datum van opneming in het Belgisch
Staatsblad , hun rechten bij aangetekend schrijven te doen kennen op
het kantoor van notaris Dominique Maes, Herentalsestraat 75,
2300 Turnhout.

Turnhout, 31 december 2009.
De afgevaardigd griffier, (get.) S. Nietvelt.

(9740)

Tribunal de première instance de Bruxelles

Suivant acte n° 10-596 passé au greffe du tribunal de première
instance de Bruxelles le 22 mars 2010 par M. Van Der Borght, Jacques,
demeurant à 1150 Woluwe-Saint-Pierre, rue du Ciel Bleu 46, en qualité
de mandataire en vertu de deux procurations sous seing privé
ci-annexées :

1. datée du 10 mars 2010 et donnée par Mme Kreutschmann, Gerda,
demeurant à 1000 Bruxelles, avenue de Stalingrad 68;

2. datée du 2 mars 2010 et donnée par M. Kanaan, Adnan, demeu-
rant à 1000 Bruxelles, avenue de Stalingrad 68,
ont déclarés accepter sous bénéfice d’inventaire, à la succession de
M. Kanaan, Adel Said, né à Jaffa (Liban) le 20 octobre 1934, de son
vivant domicilié à Bruxelles, avenue de Stalingrad 68 et décédé le
21 novembre 2009 à Sint-Pieters-Leeuw.

Les créanciers et légataires sont invités à faire connaître, par avis
recommandé, leurs droits dans un délai de trois mois à compter de la
présente insertion à Me Possoz, Luc, notaire à 1000 Bruxelles, rue du
Commerce 124, bte 1.

Bruxelles, le 22 mars 2010.
Le greffier délégué, (signé) Gert Schaillée.

(9741)

Tribunal de première instance de Marche-en-Famenne

L’an 2010, le 22 mars, au greffe du tribunal de première instance de
Marche-en-Famenne, ont comparu :

1. Remy, Maria Alice G., née à Hotton le 29 janvier 1934, laquelle
agissant en son nom personnel et son époux;

2. Raisière, Jacques Michel Valentin Ghislain, né à Harsin le
21 juillet 1934, domiciliés ensemble à 4053 Embourg - Chaudfontaine,
chemin du Carmel 12, lequel agissant tant en son nom personnel qu’en
vertu de procurations sous seing privés, qui resteront annexées au
présent, comme mandataire de :

a) Raisière, Régine Alice Elise Ghislaine, née à Rocourt le
19 novembre 1967, domiciliée à 1400 Nivelles, boulevard de la Résis-
tance 57;

b) Raisière, Valérie Elise Julie Ghislaine, née à Rocourt le
19 mars 1965, domiciliée à 4020 Jupille, place Gilles Etienne 9,

lesquels comparants ont déclaré accepter sous bénéfice d’inventaire la
succession de Raisière, Véronique Marie Léopoldine Ghislaine, née à
Montegnée le 20 avril 1963, de son vivant domiciliée à Gouvy, rue
Baraque-Dupont, Limerlé 12 et décédée le 28 février 2010 à Gouvy.

Conformément aux prescriptions du dernier alinéa de l’article 793 du
Code civil, les comparants déclarent faire élection de domicile en
l’étude de M. le notaire Georges Grimar, de résidence à 4140 Sprimont,
rue Chapuis 1-3.

Les créanciers et légataires sont invités à faire connaître leurs droits
par avis recommandé adressé au domicile élu dans un délai de trois
mois à compter de la date de la présente insertion.

(Signé) Charlier, L.; Remy, Maria; Raisière, Jacques.
Pour extrait conforme : le greffier, (signé) L. Charlier.

(9742)

Tribunal de première instance de Namur

L’an 2010, le 19 mars, au greffe du tribunal de première instance de
Namur et par devant nous, Jacqueline Tholet, greffier, ont comparu :

- Mme Gillain, Carine (veuve du défunt), domiciliée à Eghezée
(Taviers), route de Ramillies 191, et;

- Mme Dieudonné, Marianne (fille du défunt), domiciliée à
6230 Buzet, rue Saint-Joseph 19,

lesquelles comparantes, ont déclaré en langue française, accepter sous
bénéfice d’inventaire la succession de M. Dieudonné, Guy, en son
vivant, domiciliée à Eghezée (Taviers) route de Ramillies 191 et décédé
à Namur, avenue Albert Ier 185, en date du 23 juillet 2009.

Dont acte requis par les comparantes, qui après lecture, signent avec
nous, greffier.

Les créanciers et légataires sont invités à faire connaître, par avis
recommandé, leurs droits, dans un délai de trois mois, à compter de la
date de la présente insertion.

Cet avis doit être adressé à Me Louis Jadoul, notaire de résidence à
5004 Bouge, chaussée de Louvain 383.

Namur, le 19 mars 2010.
Le greffier, (signé) Jacqueline Tholet.

(9743)

Gerechtelijke reorganisatie − Réorganisation judiciaire

Rechtbank van koophandel te Brugge, afdeling Oostende

Bij vonnis, van 3 maart 2010, verklaart de rechtbank van koophandel
te Brugge, afdeling Oostende, tijdelijke derde kamer bis, de procedure
van gerechtelijke reorganisatie met het oog op het verkrijgen van het
akkoord van de schuldeisers over een reorganisatieplan in overeen-
stemming met artikel 44 tot 58 van de wet van 31 januari 2009 betref-
fende de continuïteit van de ondernemingen (hierna aangeduid als
W.C.O.), ten behoeve van Cools Parts NV, met maatschappelijke zetel
te 8210 Zedelgem, R. Claeysstraat 29, ingeschreven in de Kruispunt-
bank van ondernemingen onder nummer 0463.720.376, met als
handelsactiviteit : metaalbewerking, het zandstralen, het metalliseren,
het galvaniseren en verfspuiten van alle voorwerpen uit gelijk welke
grondstof, constructie en herstel van alle metaalbouw en machines,
algemene metaalwerken, draaien, slijpen, boren, tappen en frezen.

De duur van de in artikel 16 W.C.O. bedoelde opschorting werd
bepaald op een periode ingaand op 3 maart 2010 om te eindigen op
30 juni 2010.
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De terechtzitting waarop zal overgegaan worden tot de stemming
over het reorganisatieplan en waarop zal geoordeeld worden over de
homologatie werd bepaald op woensdag 23 juni 2010, om 9 u. 30 m.,
van de tijdelijke derde kamer bis van de rechtbank van koophandel te
Brugge, afdeling Oostende, zitting houdend in de gebruikelijke
zittingszaal (eerste verdieping), van het gerechtsgebouw, te 8000 Oost-
ende, Canadaplein.

De heer Noël Pauwels, rechter in handelszaken in deze rechtbank,
werd verder gelast als gedelegeerd rechter met de taken zoals bepaald
in de wet van 31 januari 2009 betreffende de continuïteit van de
ondernemingen.

Voor eensluidend verklaard uittreksel : de griffier, (get.) C. Geers.
(9744)

Handelsgericht Eupen

Das Handelsgericht Eupen, durch Urteil vom 12. März 2010:

beendet in Anwendung des Artikels 24 und 53 des Gesetzes vom
31. Januar 2010 das Verfahren auf gerichtliche Reorganisation der
AG Garage Darimont, mit Gesellschaftssitz in 4710 Lontzen, Neutral-
strasse 910, eingetragen in der ZUD unter der Nummer 0866.641.748,
Haupttätigkeit: Grosshandel von Fahrzeugen,...

entbindet Herrn Peter Müller von seiner Aufgabe als delegierter
Richter.

Für gleichlautenden Auszug, (gez.) Danielle Wetzels, Greffier.
(9745)

Tribunal de commerce d’Eupen

Par jugement du 12 mars 2010, le tribunal de commerce d’Eupen :

clôture la procédure de réorganisation judiciaire au nom de la société
anonyme AG Garage Darimont, dont le siège social est établi à
4710 Lontzen, Neutralstrasse 910, immatriculée à la Banque-Carrefour
des Entreprises sous le numéro 0866.641.748, pour le commerce de gros
d’automobiles,...;

donne décharge à M. Peter Müller de sa fonction de juge délégué.

Pour extrait conforme : (signé) Danielle Wetzels, greffier.
(9745)

Handelsgericht Eupen

Das Handelsgericht Eupen, durch Urteil vom 5. März 2010:

homologiert die erzielte gütliche Einigung des Antragstelles mit
seinen Gläubiger, Securex/Integrity und FÖD-Finanzen;

beendet in Anwendung des Artikels 43 des Gesetzes vom
31. Januar 2010 das Verfahren auf gerichtliche Reorganisation des Herrn
Dohmen, Norbert, wohnhaft in 4701 Kettenis, Weimserstrasse 11,
eingetragen in der ZUD unter der Nummer 0860.692.678, Haupt-
tätigkeit: andere Bauarbeiten.

Für gleichlautenden Auszug, (gez.) Danielle Wetzels, Greffier.
(9746)

Tribunal de commerce d’Eupen

Par jugement du 5 mars 2010, le tribunal de commerce d’Eupen :

homologue l’accord amiable conclu entre le débiteur et les créanciers
Securex/Integrity et SPF-Finances;

clôture la procédure de réorganisation judiciaire au nom de Dohmen,
Norbert, domicilié à 4710 Kettenis, Weimserstrasse 11, immatriculé à la
Banque-Carrefour des Entreprises sous le numéro 0860.692.678, pour
autres travaux de construction.

Pour extrait conforme : (signé) Danielle Wetzels, greffier.
(9746)

Tribunal de commerce de Verviers

Par jugement du 11 mars 2010, le tribunal de commerce de Verviers
a prorogé le sursis provisoire jusqu’au 10 septembre 2010, à la société
privée à responsabilité limitée Transports Houbben, dont le siège social
est établi à 4850 Plombières, rue Hubert Denis 5, inscrite à la Banque-
Carrefour des Entreprises sous le numéro 0889.495.740, pour le trans-
port routier de marchandises, exercé au siège social.

Il sera statué le 2 septembre 2010, à 10 h 30 m, en salle d’audience,
sur l’homologation du plan.

Pour extrait conforme : le greffier délégué, (signé) Monique Coutulier.
(9747)

Par jugement du 11 mars 2010, le tribunal de commerce de Verviers
a prorogé le sursis provisoire jusqu’au 8 juillet 2010, à la société privée
à responsabilité limitée Europack, dont le siège social est établi à
4845 Jalhay, chemin de la Fourchette 5, inscrite à la Banque-Carrefour
des Entreprises sous le numéro 0455.768.257, pour l’achat, la vente, le
négoce de bois, de palettes, de caisses d’emballage et logistic, exercés à
4890 Thimister, Zoning des Plenesses.

Il sera statué le 24 juin 2010, à 10 h 30 m, en salle d’audience, sur
l’homologation du plan.

Pour extrait conforme : le greffier délégué, (signé) Monique Coutulier.
(9748)

Par jugement du 11 mars 2010, le tribunal de commerce de Verviers
a déclaré ouverte une procédure de réorganisation judiciaire au nom
de Windmeulen, Didier, né à Verviers le 31 juillet 1964, domicilié à
4860 Pepinster, rue du Fort 5, inscrit à la Banque-Carrefour des
Entreprises sous le numéro 0864.491.813, pour la commercialisation
d’articles de sports destinés pour la plus grande partie au tennis, sous
la dénomination « Diwi Sports », à 4800 Verviers (Petit-Rechain), rue
du Midi 9.

Juge délégué : Manfred Bergmans.

Un sursis prenant cours le 11 mars 2010 et venant a échéance le
10 septembre 2010 a été accordé à l’entreprise.

Le vote des créanciers sur le plan de réorganisation de l’entreprise
aura lieu à l’audience du 2 septembre 2010, à 10 h 30 m.

Pour extrait conforme : le greffier délégué, (signé) Monique Coutulier.
(9749)

Faillissement − Faillite

Par jugement du 16 mars 2010, le tribunal de commerce de Liège a
déclaré close, par liquidation, la faillite de la SA Regor, rue de Visé 1B,
à 4020 Liège, B.C.E. 0453.741.848 et donné décharge de leur mission aux
curateurs, Mes P. Ramquet, et X. Charles et dit la société faillie
inexcusable.

(Signé) Xavier Charles, avocat.
(9750)
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Par jugement du 16 mars 2010, le tribunal de commerce de Liège a
déclaré close, par liquidation, la faillite de M. Michel Hausmanne, rue
de la Corniche 154/9, à 4102 Ougrée, B.C.E. 0880.098.717 et donné
décharge de leur mission aux curateurs, Mes P. Ramquet et X. Charles,
et dit le failli inexcusable.

(Signé) Xavier Charles, avocat.
(9751)

Par jugement du 16 mars 2010, le tribunal de commerce de Liège a
déclaré close, par liquidation, la faillite de la SPRL Samgun, rue des
Anémones 16, à 4671 Blegny, B.C.E. 0871.547.473 et donné décharge de
leur mission aux curateurs, Mes P. Ramquet et X. Charles, et dit la
société faillie inexcusable.

(Signé) Xavier Charles, avocat.
(9752)

Rechtbank van koophandel te Brugge, afdeling Brugge

Bij vonnis van de eerste kamer bis van de rechtbank van koophandel
te Brugge, afdeling Brugge, d.d. 15 maart 2010, werd het faillissement
van V.S.T. Cargo Express BVBA, destijds met maatschappelijke
zetel te 8700 Tielt, Deinsesteenweg 144, met ondernemingsnum-
mer 0472.597.361, afgesloten bij vereffening.

Wordt als vereffenaar beschouwd, overeenkomstig artikel 185 van het
Wetboek van vennootschappen : de heer Johan Ver Eecke, wonende te
8700 Tielt, Deinsesteenweg 264/A.

Voor eensluidend verklaard uittreksel : de griffier, (get.) T. Neels.
(9753)

Bij vonnis van de eerste kamer bis van de rechtbank van koophandel
te Brugge, afdeling Brugge, d.d. 15 maart 2010, werd het faillissement
van Umoja GCV, destijds met maatschappelijke zetel te 8700 Tielt, Kort-
rijkstraat 133/1, met ondernemingsnummer 0865.874.458, afgesloten bij
vereffening.

Wordt als vereffenaar beschouwd, overeenkomstig artikel 185 van het
Wetboek van vennootschappen : de heer Patrick Gihana, wonende te
8700 Tielt, Zwartegevelstraat 70/20.

Voor eensluidend verklaard uittreksel : de griffier, (get.) T. Neels.
(9754)

Bij vonnis van de eerste kamer bis van de rechtbank van koophandel
te Brugge, afdeling Brugge, d.d. 15 maart 2010, werd het faillissement
van Vanslambrouck BVBA, destijds met maatschappelijke
zetel te 8850 Ardooie, Kortrijksestraat 81, met ondernemingsnum-
mer 0451.571.424, afgesloten bij vereffening.

Wordt als vereffenaar beschouwd, overeenkomstig artikel 185 van het
Wetboek van vennootschappen : Hildebrand Van De Loock, wonende
te 8800 Roeselare, Guido Gezellelaan 109.

Voor eensluidend verklaard uittreksel : de griffier, (get.) T. Neels.
(9755)

Rechtbank van koophandel te Dendermonde

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Dendermonde, van
19 maart 2010, werd Elti Construct BVBA, bouw, Guido Gezelle-
straat 99, 9300 Aalst, in staat van faillissement verklaard.

Ondernemingsnummer 0474.097.792.

Rechter-commissaris : Christophe Meert.

Curator : Mr. Eric Creytens, 9400 Ninove, Centrumlaan 48.

Datum staking van betaling : 10 maart 2010, onder voorbehoud van
artikel 12, lid 2, F.W.

Indienen van de schuldvorderingen met bewijsstukken, uitsluitend
ter griffie van de rechtbank van koophandel te Dendermonde, binnen
de dertig dagen vanaf datum faillissementsvonnis.

Het eerste proces-verbaal van nazicht van de ingediende schuldvor-
deringen zal neergelegd worden op de griffie van de rechtbank op
vrijdag 30 april 2010.

Elke schuldeiser die geniet van een persoonlijke zekerheidstelling
vermeldt dit in zijn aangifte van schuldvordering of uiterlijk binnen zes
maanden vanaf de datum van het vonnis van faillietverklaring (art. 63
F.W.).

Om te kunnen genieten van de bevrijding moeten de natuurlijke
personen die zich kosteloos persoonlijk zeker hebben gesteld voor de
gefailleerde op de griffie van de rechtbank van koophandel een
verklaring neerleggen, waarin zij bevestigen dat hun verbintenis niet
in verhouding met hun inkomsten en hun patrimonium is (artikel 72bis
F.W. en artikel 10 wet 20 juli 2005).

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) S. Van Nuffel.
(9756)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Dendermonde, van
19 maart 2010, werd WWT BVBA, goederenvervoer langs de weg,
Krekelstraat 8, 9160 Lokeren, in staat van faillissement verklaard.

Ondernemingsnummer 0873.919.718.

Rechter-commissaris : Marc Tackaert.

Curator : Mr. Marianne Macharis, 9200 Dendermonde, Koningin
Astridlaan 8.

Datum staking van betaling : 19 maart 2010, onder voorbehoud van
artikel 12, lid 2, F.W.

Indienen van de schuldvorderingen met bewijsstukken, uitsluitend
ter griffie van de rechtbank van koophandel te Dendermonde, binnen
de dertig dagen vanaf datum faillissementsvonnis.

Het eerste proces-verbaal van nazicht van de ingediende schuldvor-
deringen zal neergelegd worden op de griffie van de rechtbank op
vrijdag 30 april 2010.

Elke schuldeiser die geniet van een persoonlijke zekerheidstelling
vermeldt dit in zijn aangifte van schuldvordering of uiterlijk binnen zes
maanden vanaf de datum van het vonnis van faillietverklaring (art. 63
F.W.).

Om te kunnen genieten van de bevrijding moeten de natuurlijke
personen die zich kosteloos persoonlijk zeker hebben gesteld voor de
gefailleerde op de griffie van de rechtbank van koophandel een
verklaring neerleggen, waarin zij bevestigen dat hun verbintenis niet
in verhouding met hun inkomsten en hun patrimonium is (artikel 72bis
F.W. en artikel 10 wet 20 juli 2005).

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) S. Van Nuffel.
(9757)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Dendermonde, van
19 maart 2010, werd Hotel Belle Vue BVBA, horeca, Wilfordkaai 37,
9140 Temse, in staat van faillissement verklaard.

Ondernemingsnummer 0413.300.469.

Rechter-commissaris : Marc Tackaert.

Curator : Mr. Marianne Macharis, 9200 Dendermonde, Koningin
Astridlaan 8.

Datum staking van betaling : 31 december 2009, onder voorbehoud
van artikel 12, lid 2, F.W.

Indienen van de schuldvorderingen met bewijsstukken, uitsluitend
ter griffie van de rechtbank van koophandel te Dendermonde, binnen
de dertig dagen vanaf datum faillissementsvonnis.

Het eerste proces-verbaal van nazicht van de ingediende schuldvor-
deringen zal neergelegd worden op de griffie van de rechtbank op
vrijdag 30 april 2010.

Elke schuldeiser die geniet van een persoonlijke zekerheidstelling
vermeldt dit in zijn aangifte van schuldvordering of uiterlijk binnen zes
maanden vanaf de datum van het vonnis van faillietverklaring (art. 63
F.W.).
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Om te kunnen genieten van de bevrijding moeten de natuurlijke
personen die zich kosteloos persoonlijk zeker hebben gesteld voor de
gefailleerde op de griffie van de rechtbank van koophandel een
verklaring neerleggen, waarin zij bevestigen dat hun verbintenis niet
in verhouding met hun inkomsten en hun patrimonium is (artikel 72bis
F.W. en artikel 10 wet 20 juli 2005).

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) S. Van Nuffel.
(9758)

Rechtbank van koophandel te Gent

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Gent, d.d.
18 maart 2010, op bekentenis, vijfde kamer, werd het faillissement
vastgesteld inzake Rebrin Michael Yevgenevich, haarverzorging,
geboren te Arzamas (Rusland) op 25 januari 1977, wonende te
1180 Ukkel, Winston Churchilllaan 157, bus 20, met uitbating te
9050 Gentbrugge, Posthoornstraat 13, hebbende als ondernemings-
nummer 0896.194.480.

Rechter-commissaris : de heer Meyvaert, Paul.

Datum staking van de betalingen : 27 februari 2010.

Indienen schuldvorderingen : griffie rechtbank van koophandel,
Opgeëistenlaan 401/E, 9000 Gent, vóór 15 april 2010.

Neerlegging ter griffie van het eerste proces-verbaal van nazicht der
ingediende schuldvorderingen : 29 april 2010.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals onder meer de personen die zich borg hebben gesteld)
kunnen hiervan een verklaring ter griffie afleggen (art. 72bis en art. 72ter
F.W.).

De curator : Mr. Bekaert, Didier, advocaat, kantoorhoudende te
9090 Melle, Geraardsbergsesteenweg 167.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier-hoofd van dienst, (get.)
C. Van Kerckhove.

(9759)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Gent, d.d.
19 maart 2010, op bekentenis, eerste kamer, werd het faillissement
vastgesteld inzake Latre, Gabriel Gerard, geboren te Bouillon op
3 december 1951, constructeur aanhangwagens, handeldrijvende onder
de benamig GTF, met werkplaats te 8730 Oedelem/Beernem, Beernem-
straat 51, wonende te 9991 Maldegem, Kallestraat 25, hebbende als
ondernemingsnummer 0740.186.313.

Rechter-commissaris : de heer Blomme, Frank.

Datum staking van de betalingen : 5 februari 2010.

Indienen schuldvorderingen : griffie rechtbank van koophandel,
Opgeëistenlaan 401/E, 9000 Gent, vóór 16 april 2010.

Neerlegging ter griffie van het eerste proces-verbaal van nazicht der
ingediende schuldvorderingen : 6 mei 2010.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals onder meer de personen die zich borg hebben gesteld)
kunnen hiervan een verklaring ter griffie afleggen (art. 72bis en art. 72ter
F.W.).

De curator : Mr. Bekaert, Didier, advocaat, kantoorhoudende te
9090 Melle, Geraardsbergsesteenweg 167.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) R. Van de
Wynkele.

(9760)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Gent, d.d.
19 maart 2010, bij dagvaarding, eerste kamer, werd het faillissement
vastgesteld inzake BNL Expert BVBA, algemene reiniging van
gebouwen, met maatschappelijke zetel te 9000 Gent, Sint-Salvator-
straat 99A, hebbende als ondernemingsnummer 0810.387.092.

Rechter-commissaris : de heer Cattoir, Thierry.

Datum staking van de betalingen : 19 maart 2010.

Indienen schuldvorderingen : griffie rechtbank van koophandel,
Opgeëistenlaan 401/E, 9000 Gent, vóór 16 april 2010.

Neerlegging ter griffie van het eerste proces-verbaal van nazicht der
ingediende schuldvorderingen : 6 mei 2010.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals onder meer de personen die zich borg hebben gesteld)
kunnen hiervan een verklaring ter griffie afleggen (art. 72bis en art. 72ter
F.W.).

De curator : Mr. Aerts, Guido, advocaat, kantoorhoudende te
9000 Gent, Voskenslaan 420.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) R. Van de
Wynkele.

(9761)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Ieper, d.d.
22 maart 2010, werd het faillissement van Lemaire, Stéphane Christian
Yvette, geboren te Ieper op 30 oktober 1978, wonende te 8900 Ieper,
Dikkebusseweg 194, voorheen handeldrijvende te 8970 Poperinge,
Casselstraat 192, faillissement geopend bij vonnis van deze rechtbank
in datum van 6 juni 2008, gesloten door vereffening.

De gefailleerde werd verschoonbaar verklaard.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Wim Orbie.

(9762)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Ieper, d.d.
22 maart 2010, werd het faillissement van de besloten vennootschap
met beperkte aansprakelijkheid De Ooievaar, met vennootschapszetel
te 8900 Ieper, Boterstraat 47, en met uitbatinsgzetel te 8870 Izegem,
Roeselaarsestraat 52, faillissement geopend bij vonnis van deze recht-
bank in datum van 7 maart 2008, gesloten wegens ontoereikend actief
en werd gezegd voor recht dat deze beslissing tot sluiting van de
verrichtingen van het faillissement de rechtspersoon ontbindt en de
onmiddellijke sluiting van haar vereffening meebrengt.

Tevens werd gezegd voor recht dat in toepassing van artikel 185 van
het Wetboek van vennootschappen als vereffenaar wordt beschouwd
de zaakvoerder :

Mevr. Magda Vandamme, wonende te 8900 Ieper, Elverdingse-
straat 69.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Wim Orbie.
(9763)

Rechtbank van koophandel te Kortrijk

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Kortrijk, vijfde kamer,
d.d. 17 maart 2010, werd het faillissement van Bostoen, Norbert Alberic,
voorheen wonende te 8770 Ingelmunster, Stationsplein 61, thans
wonende te 8770 Ingelmunster, Weststraat 23/0003, geboren op
1 april 1946, afgesloten wegens ontoereikend activa.

Handelsbenaming : « Café ’T Postje ».

Ondernemingsnummer 0530.622.266.

De gefailleerde werd hierbij verschoonbaar verklaard.
De griffier : (get.) V. Soreyn.

(9764)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Kortrijk, vijfde kamer,
d.d. 17 maart 2010, werd het faillissement van Decock, Kenny Juliaan,
wonende te 8930 Menen, J. en M. Sabbestraat 161, handeldrijvende te
8500 Kortrijk, Minister De Taeyelaan +56, geboren op
10 november 1978, door vereffening beëindigd.

Handelsbenaming : Frituur ’T Park.

Ondernemingsnummer 0872.365.837.

De gefailleerde werd hierbij verschoonbaar verklaard.
De griffier : (get.) V. Soreyn.

(9765)
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Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Kortrijk, vijfde kamer,
d.d. 17 maart 2010, werd het faillissement van Art-Store BVBA,
Doorniksestraat 6, te 8500 Kortrijk, door vereffening beëindigd.

Ondernemingsnummer 0450.615.280.

Handelsbenaming : « Expo ».

Als vermoedelijke vereffenaar wordt beschouwd :

De heer Stefaan Steyaert, wonende te 8730 Beernem, Weg naar Sint-
Kruis 14.

De griffier : (get.) V. Soreyn.
(9766)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Kortrijk, vijfde kamer,
d.d. 17 maart 2010, werd het faillissement van Pauwels Schrijnwerk
BVBA, Oudenaardsesteenweg 101, te 8500 Kortrijk, door vereffening
beëindigd.

Ondernemingsnummer 0460.163.743.

Als vermoedelijke vereffenaar wordt beschouwd :

De heer Bart Pauwels, wonende te 8520 Kuurne, Rijksweg 15.

De griffier : (get.) V. Soreyn.
(9767)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Kortrijk, vijfde kamer,
d.d. 17 maart 2010, werd het faillissement van Demeyere, Burt, voor-
heen wonende te 8530 Harelbeke, Overleiestraat 125/4, thans wonende
te 8530 Harelbeke, Kortrijksesteenweg 64/0005, geboren op
28 april 1977, door vereffening beëindigd.

Ondernemingsnummer 0521.614.332.

De gefailleerde werd hierbij verschoonbaar verklaard.

De griffier : (get.) V. Soreyn.
(9768)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Kortrijk, vijfde kamer,
d.d. 17 maart 2010, werd het faillissement van Delbaere, Heidi, voor-
heen wonende te 8792 Desselgem, Ter Lindenstraat 1, thans wonende
te 8800 Roeselare, Beversesteenweg 22/0012, geboren op
24 september 1970, door vereffening beëindigd.

Handelsbenaming : « West-Service ».

Ondernemingsnummer 0523.862.455.

De gefailleerde werd hierbij verschoonbaar verklaard.

De griffier : (get.) V. Soreyn.
(9769)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Kortrijk, vijfde kamer,
d.d. 17 maart 2010, werd het faillissement van Dr. Petry Benefrance
BVBA, Lagaeplein 16, te 8501 Heule, uitbatingszetel te 8560 Wevelgem,
Gullegemsestraat 141, door vereffening beëindigd.

Ondernemingsnummer 0466.877.034.

Als vermoedelijke vereffenaar wordt beschouwd :

De heer Jo Vandeleene, wonende te 8501 Kortrijk-Heule, Lagae-
plein 16.

De griffier : (get.) V. Soreyn.
(9770)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Kortrijk, vijfde kamer,
d.d. 17 maart 2010, werd het faillissement van Vansteenkiste Ludo
BVBA, Nieuwe Abelestraat 6, te 8800 Roeselare, door vereffening
beëindigd.

Ondernemingsnummer 0438.744.955.

Als vermoedelijke vereffenaar wordt beschouwd :

De heer Ludo Vansteenkiste, wonende te 8800 Roeselare, Diksmuid-
sesteenweg 390/V001.

De griffier : (get.) V. Soreyn.
(9771)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Kortrijk, vijfde kamer,
d.d. 17 maart 2010, werd het faillissement van Dieltjens, Luc Corneel
José, voorheen wonende te 8800 Roeselare, Wilgenstraat 154, thans
wonende te 8800 Roeselare, Rode-Kruisstraat 13/0003, geboren op
20 februari 1961, door vereffening beëindigd.

Ondernemingsnummer 0867.537.811.

De gefailleerde werd hierbij verschoonbaar verklaard.
De griffier : (get.) V. Soreyn.

(9772)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Kortrijk, vijfde kamer,
d.d. 17 maart 2010, werd het faillissement van Saquet, Fabrice, Kort-
rijksestraat 178, te 8520 Kuurne, geboren op 18 december 1973, door
vereffening beëindigd.

Ondernemingsnummer 0678.269.827.

De gefailleerde werd hierbij verschoonbaar verklaard.
De griffier : (get.) V. Soreyn.

(9773)

Rechtbank van koophandel te Oudenaarde

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Oudenaarde, tweede
kamer, d.d. 18 maart 2010, werd het faillissement van NV House
Concept, met zetel te 9620 Zottegem, Bosstraat 60, met ondernemings-
nummer 0447.973.813, gesloten wegens gebrek aan actief.

De heer Johan Vermeulen, wonende te 9040 Gent, Asterdreef 10,
wordt beschouwd als vereffenaar.

Voor eensluidend verklaard uittreksel : de griffier, (get.) Marijke
Fostier.

(9774)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Oudenaarde, tweede
kamer, d.d. 18 maart 2010, werd het faillissement van Harry Corijn,
geboren te Ninove op 20 mei 1952, wonende te 9570 Lierde, Dreef-
straat 30, met ondernemingsnummer 0735.109.253, gesloten wegens
ontoereikend actief.

De heer Harry Corijn wordt verschoonbaar verklaard.
Voor eensluidend verklaard uittreksel : de griffier, (get.) Marijke

Fostier.
(9775)

Handelsgericht Eupen

Konkurs auf Geständnis

Durch Urteil vom 18. März 2010 hat das Handelsgericht Eupen den
Konkurs der Ha - Ra Mai Belgium PGmbH, mit Gesellschaftssitz in
4780 Saint-Vith, Rodter Strasse ZN 106, eingetragen in der ZUD unter
der Nummer 0444.741.238, Haupttätigkeit: Grosshandel von
Reinigungsprodukten,... verkündet.

Konkursrichter: Helmut Pieper.
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Konkursverwalter: Rechtsanwalt Patrick Thevissen, mit Kanzlei in
4700 Eupen, Neustrasse 113.

Die Gläubiger müssen ihre Forderungen innerhalb von dreissig
Tagen ab Urteilsspruch in der Kanzlei des Handelsgerichts hinterlegen.

Hinterlegung des ersten Schlußprotokolls der Forderungen : am
17. Mai 2010, um 9.30 Uhr, in der Kanzlei des Handelsgerichts Eupen,
Borngasse 3-5, in 4700 Eupen.

Für gleichlautenden Auszug, (Gez.) D. Wetzels, Greffier.
(9776)

Tribunal de commerce d’Eupen

Faillite sur aveu

Par jugement du 18 mars 2010, le tribunal de commerce d’Eupen a
déclaré la faillite de Ha - Ra Mai Belgium SPRL, dont le siège social est
établi à 4780 Saint-Vith, Rodter Strasse ZN 106, inscrite à la Banque-
Carrefour des Entreprises sous le numéro 0444.741.238, pour commerce
de gros de produits d’entretien,...

Juge-commissaire : Helmut Pieper.

Curateur : Me Patrick Thevissen, avocat à 4700 Eupen, Neu-
strasse 113.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce endéans les trente jours, à dater du prononcé du
jugement.

Clôture du premier procès-verbal de vérification des créances : le
17 mai 2010, à 9 h 30 m, au greffe du tribunal de commerce d’Eupen,
Borngasse 3-5, à 4700 Eupen.

Pour extrait conforme : (signé) D. Wetzels, greffier.
(9776)

Handelsgericht Eupen

Konkurs auf Geständnis

Durch Urteil vom 18. März 2010 hat das Handelsgericht Eupen den
Konkurs der Gondola d’Oro PGmbH, mit Gesellschaftssitz in
4730 Raeren, Petergensfeld 88F, eingetragen in der ZUD unter der
Nummer 0881.665.167, Haupttätigkeit: Eissalon,... verkündet.

Konkursrichter: Helmut Pieper.

Konkursverwalter: Rechtsanwalt Patrick Thevissen, mit Kanzlei in
4700 Eupen, Neustrasse 113.

Die Gläubiger müssen ihre Forderungen innerhalb von dreissig
Tagen ab Urteilsspruch in der Kanzlei des Handelsgerichts hinterlegen.

Hinterlegung des ersten Schlußprotokolls der Forderungen : am
17. Mai 2010, um 9.30 Uhr, in der Kanzlei des Handelsgerichts Eupen,
Borngasse 3-5, in 4700 Eupen.

Für gleichlautenden Auszug, (Gez.) D. Wetzels, Greffier.
(9777)

Tribunal de commerce d’Eupen

Faillite sur aveu

Par jugement du 18 mars 2010, le tribunal de commerce d’Eupen a
déclaré la faillite de Gondola d’Oro SPRL, dont le siège social est établi
à 4730 Raeren, Petergensfeld 88F, inscrite à la Banque-Carrefour des
Entreprises sous le numéro 0881.665.167, pour restauration de type
rapide, fabrication de glaces de consommation,...

Juge-commissaire : Helmut Pieper.

Curateur : Me Patrick Thevissen, avocat à 4700 Eupen, Neu-
strasse 113.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce endéans les trente jours, à dater du prononcé du
jugement.

Clôture du premier procès-verbal de vérification des créances : le
17 mai 2010, à 9 h 30 m, au greffe du tribunal de commerce d’Eupen,
Borngasse 3-5, à 4700 Eupen.

Pour extrait conforme : (signé) D. Wetzels, greffier.
(9777)

Tribunal de commerce de Namur

Par jugement du 18 mars 2010, le tribunal de commerce de Namur a
déclaré, sur citation, la faillite de la SPRL ACLS, dont le siège social
était établi jusqu’au 25 janvier 2010, à 5021 Namur (Boninne), route de
Hannut 279C, dont l’activité principale est la distribution et la livraison
de courriers et de colis, inscrite à la B.C.E. sous le numéro 0899.894.932.

Le même jugement reporte à la date provisoire du 18 mars 2010,
l’époque de la cessation des paiements.

Juge-commissaire : M. Pestieau, Freddy, juge-consulaire.

Curateur : Me Crappe, Caroline, chaussée de Louvain 59,
5310 Eghezée.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce, rue du Collège 37, à Namur, dans les trente jours.

Les personnes physiques, qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli, sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Le dépôt du premier procès-verbal de vérification des créances se
fera au greffe du tribunal de commerce de Namur le 28 avril 2010, avant
16 heures, au deuxième étage.

Pour extrait conforme : le greffier en chef faisant fonction, (signé)
A. Baye.

(9778)

Par jugement du 18 mars 2010, le tribunal de commerce de Namur a
déclaré, sur citation, la faillite de la SPRL Smolny, dont le siège social
est sis à Namur, rue Rogier 45-47, exploitant à cette même adresse un
commerce de détail en magasin non spécialisé à prédominance alimen-
taire, inscrite à la B.C.E. sous le numéro 0884.289.711.

Le même jugement reporte à la date provisoire du 18 mars 2010,
l’époque de la cessation des paiements.

Juge-commissaire : M. Lewal, Eric, juge-consulaire.

Curateur : Me Chauvaux, Françoise, route de Gembloux 12,
5002 Saint-Servais.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce, rue du Collège 37, à Namur, dans les trente jours.

Les personnes physiques, qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli, sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Le dépôt du premier procès-verbal de vérification des créances se
fera au greffe du tribunal de commerce de Namur le 28 avril 2010, avant
16 heures, au deuxième étage.

Pour extrait conforme : le greffier en chef faisant fonction, (signé)
A. Baye.

(9779)

Par jugement du 18 mars 2010, le tribunal de commerce de Namur a
déclaré, sur citation, la faillite de la SA Music Inn, dont le siège social
actuel est sis à 1180 Uccle, chaussée de Waterloo 1354, et anciennement
à 5000 Namur, square Léopold 7, exploitant actuellement un commerce
de détail d’appareils électroménagers en magasin spécialisé, inscrite à
la B.C.E. sous le numéro 0426.623.717.

Le même jugement reporte à la date provisoire du 18 mars 2010,
l’époque de la cessation des paiements.
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Juge-commissaire : M. Thibaut de Maisières, François, juge-
consulaire.

Curateur : Me Brichart, Jean, chaussée de Nivelles 45, 5140 Sombreffe.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce, rue du Collège 37, à Namur, dans les trente jours.

Les personnes physiques, qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli, sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Le dépôt du premier procès-verbal de vérification des créances se
fera au greffe du tribunal de commerce de Namur le 28 avril 2010, avant
16 heures, au deuxième étage.

Pour extrait conforme : le greffier en chef faisant fonction, (signé)
A. Baye.

(9780)

Par jugement du 18 mars 2010, le tribunal de commerce de Namur a
déclaré, sur aveu, la faillite de la SCRL Applied Management Consul-
tant, en abrégé « A.M.C. », dont le siège social est sis à Profondeville,
chaussée de Namur 36, bte A/4, y exploitant un bureau de régie
publicitaire pour revues et périodiques divers, la gestion de contrats de
publicité, inscrite à la B.C.E. sous le numéro 0442.568.537.

Le même jugement reporte à la date provisoire du 18 mars 2010,
l’époque de la cessation des paiements.

Juge-commissaire : M. Lewal, Eric, juge-consulaire.

Curateur : Me Sohet, Isabelle, rue Henri Lemaître 67, 5000 Namur.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce, rue du Collège 37, à Namur, dans les trente jours.

Les personnes physiques, qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli, sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Le dépôt du premier procès-verbal de vérification des créances se
fera au greffe du tribunal de commerce de Namur le 28 avril 2010, avant
16 heures, au deuxième étage.

Pour extrait conforme : le greffier en chef faisant fonction, (signé)
A. Baye.

(9781)

Par jugement du 18 mars 2010, le tribunal de commerce de Namur a
déclaré, sur aveu, la faillite de la SC Café l’Opinion, dont le siège social
est sis à 5170 Profondeville (Lesve), rue du Chevauchoir 8, y exploitant
un débit de boissons, sous la dénomination « L’Opinion », inscrite à la
B.C.E. sous le numéro 0441.858.655.

Le même jugement reporte à la date provisoire du 18 mars 2010,
l’époque de la cessation des paiements.

Juge-commissaire : M. Thibaut de Maisières, François, juge-
consulaire.

Curateur : Me Steiner, Karl, rue des Faucons 61, 5004 Bouge.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce, rue du Collège 37, à Namur, dans les trente jours.

Les personnes physiques, qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli, sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Le dépôt du premier procès-verbal de vérification des créances se
fera au greffe du tribunal de commerce de Namur le 28 avril 2010, avant
16 heures, au deuxième étage.

Pour extrait conforme : le greffier en chef faisant fonction, (signé)
A. Baye.

(9782)

Par jugement du 18 mars 2010, le tribunal de commerce de Namur a
déclaré, sur aveu, la faillite de la SPRL Ateliers de Constructions et
Entreprises de Montage métalliques Fernand Glime, dont le siège social
est sis à 5190 Jemeppe-sur-Sambre, rue Françoise Hittelet 84, y exploi-
tant un atelier de constructions métalliques, inscrite à la B.C.E. sous le
numéro 0416.675.772.

Le même jugement reporte à la date provisoire du 18 mars 2010,
l’époque de la cessation des paiements.

Juge-commissaire : M. Lewal, Eric, juge consulaire.

Curateur : Me Bouvier, Thibaut, avenue Reine Elisabeth 40,
5000 Namur.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce, rue du Collège 37, à 5000 Namur, dans les trente jours.

Les personnes physiques, qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli, sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Le dépôt du premier procès-verbal de vérification des créances se
fera au greffe du tribunal de commerce de Namur le 28 avril 2010, avant
16 heures, au deuxième étage.

Pour extrait conforme : le greffier en chef faisant fonction, (signé)
A. Baye.

(9783)

Par jugement du 18 mars 2010, le tribunal de commerce de Namur a
déclaré, sur aveu, la faillite de la SPRL Treize’Or, dont le siège social est
établi à 5000 Namur, Galerie d’Harscamp 4, ayant une activité de vente
de bijoux, inscrite à la B.C.E. sous le numéro 0811.586.627.

Le même jugement reporte à la date provisoire du 18 mars 2010,
l’époque de la cessation des paiements.

Juge-commissaire : M. Thibaut de Maisières, François, juge consu-
laire.

Curateur : Me Bouvier, Geoffroy, avenue Reine Elisabeth 40,
5000 Namur.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce, rue du Collège 37, à 5000 Namur, dans les trente jours.

Les personnes physiques, qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli, sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Le dépôt du premier procès-verbal de vérification des créances se
fera au greffe du tribunal de commerce de Namur le 28 avril 2010, avant
16 heures, au deuxième étage.

Pour extrait conforme : le greffier en chef faisant fonction, (signé)
A. Baye.

(9784)

Par jugement du 18 mars 2010, le tribunal de commerce de Namur a
déclaré, sur aveu, la faillite de la SPRL Factory-Design, dont le siège
social était sis à 5000 Namur, rue Dewez 14, et actuellement à
1210 Bruxelles, rue de la Limite 14, inscrite à la B.C.E. sous le
numéro 0809.185.084, ayant pour activité le commerce via internet.

Le même jugement reporte à la date provisoire du 18 mars 2010,
l’époque de la cessation des paiements.

Juge-commissaire : M. Lewal, Eric, juge consulaire.

Curateur : Me Buchet, Benoit, avenue Cardinal Mercier 48,
5000 Namur.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce, rue du Collège 37, à 5000 Namur, dans les trente jours.

Les personnes physiques, qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli, sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Le dépôt du premier procès-verbal de vérification des créances se
fera au greffe du tribunal de commerce de Namur le 28 avril 2010, avant
16 heures, au deuxième étage.

Pour extrait conforme : le greffier en chef faisant fonction, (signé)
A. Baye.

(9785)
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Par jugement du 18 mars 2010, le tribunal de commerce de Namur a
déclaré, sur aveu, la faillite de M. Poupier, Bruno Valentin, né à Namur
le 6 janvier 1974, domicilié à 5640 Mettet (Biesmerée), rue de Stave 5,
exploitant au départ de son domicile une consultance en informatique,
inscrit à la B.C.E. sous le numéro 0548.625.367.

Le même jugement reporte à la date provisoire du 18 mars 2010,
l’époque de la cessation des paiements.

Juge-commissaire : M. Thibaut de Maisières, François, juge consu-
laire.

Curateur : Me Sine, Jean, rue de Fleurus 120A, 5030 Gembloux.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce, rue du Collège 37, à 5000 Namur, dans les trente jours.

Les personnes physiques, qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli, sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Le dépôt du premier procès-verbal de vérification des créances se
fera au greffe du tribunal de commerce de Namur le 28 avril 2010, avant
16 heures, au deuxième étage.

Pour extrait conforme : le greffier en chef faisant fonction, (signé)
A. Baye.

(9786)

Tribunal de commerce de Verviers

Faillite : la Orchidea (SPRL « L’-JP & Co »), dont le siège social est
établi à 4800 Verviers, rue de la Banque 2, inscrite à la Banque-Carrefour
des Entreprises sous le numéro 0871.845.896, faillite déclarée par
jugement du 13 septembre 2007.

Curateur : Me François Frederick.

Par jugement du 11 mars 2010, le tribunal de commerce de Verviers
a clôturé la faillite préqualifiée par liquidation.

Liquidateur (conformément à l’article 185 du Code des sociétés) :
Mme Serafina Piazza, avenue des Marronniers 5, 4610 Beyne-Heusay.

Le greffier délégué, (signé) Monique Coutelier.
(9787)

Faillite : Tranquillin, Nathalie, domiciliée à 4960 Malmedy, Chemin-
Rue 13, actuellement à 4800 Verviers, rue Coronmeuse 2/1, inscrite à la
Banque-Carrefour des Entreprises sous le numéro 0756.345.028, faillite
déclarée par jugement du 5 novembre 2009.

Curateur : Me Jacques Piron.

Par jugement du 11 mars 2010, le tribunal de commerce de Verviers
a clôturé la faillite préqualifiée pour insuffisance d’actif.

Par le même jugement, Mme Tranquillin, Nathalie, à été déclarée
excusable.

Le greffier délégué, (signé) Monique Coutelier.
(9788)

Faillite : Born, Thierry « BM Services*, dont le siège social est établi à
4851 Gemmenich, rue de Grunebempt 127, inscrit à la
Banque-Carrefour des Entreprises sous le numéro 0885.012.063, faillite
déclarée par jugement du 28 mai 2009.

Curateur : Me Pierre Henry.

Par jugement du 11 mars 2010, le tribunal de commerce de Verviers
a déclaré M. Thierry Born, excusable.

Le greffier délégué, (signé) Monique Coutelier.
(9789)

Huwelijksvermogensstelsel − Régime matrimonial

Bij akte, verleden voor notaris Frans Van Achter, te Halle, op
8 maart 2010, geregistreerd : « Geregistreerd, twee bladen, zonder
renvooien, te Halle I, op 12 maart 2010, boek 713, fol. 17, vak 20.
Ontvangen : vijfentwintig euro nul cent (S 25,00). De ontvanger, (get.)
Y. Dehantschutter », hebben de heer Larcher, Jozef Louis Sylvain,
geboren te Asse op 7 maart 1939, en zijn echtgenote, Mevr. Van
Mulders, Joanna Clementina Louiza, geboren te Asse op 5 septem-
ber 1943, samenwonende te 1730 Asse, Buda 33, hun huwelijksstelsel
gewijzigd in die zin dat beide echtgenoten eigen onroerende goederen
hebben ingebracht in het gemeenschappelijk vermogen en een keuze-
beding werd toegevoegd.

Voor ontledend uittreksel : (get.) F. Van Achter, notaris.
(9790)

Bij akte, verleden voor notaris Dauwe, Jozef, te Eeklo, op
16 maart 2010, hebben de echtgenoten, de heer Aesaert, Rudiger Jules
Klara, geboren te Eeklo op 23 augustus 1952, en zijn echtgenote,
Mevr. Dooghe, Greta Ria Germaine, geboren te Eeklo op 18 decem-
ber 1954, samenwonende te 9991 Maldegem (Adegem), Kleemputte 35,
een stelselwijziging doorgevoerd waarbij het wettelijk stelsel wordt
behouden maar ondermeer inbreng in de huwgemeenschap wordt
gedaan door de heer Aesaert, Rudiger, van gemeente Maldegem
(Adegem) : a. de woning met garage en medegaande erve gestaan en
gelegen aan de Hillestraat 6 en +6, groot 584 m2; b. een perceel
tuingrond nabij de Hillestraat, groot 244 m2; c. een perceel tuingrond
nabij de Hillestraat, groot 111 m2; d. een perceel bouwgrond gelegen
aan de Hillestraat, groot 1 093 m2.

(Get.) Dauwe, Jozef, notaris.
(9791)

Blijkens akte wijziging huwelijkscontract, verleden voor het ambt
van geassocieerd notaris Hildegard Bracke, te Wichelen, op
11 maart 2010, hebben de echtgenoten Van Mossevelde, Paul, schrijn-
werker, geboren te Dendermonde op 6 oktober 1955, N.N. 551006-
255.14, en De Wandel, Juliana Rita, huisvrouw, geboren te Zele op
24 juli 1955, N.N. 550724-054.42, samenwonend te 9200 Dendermonde
(Schoonaarde), Constabelstraat 33, hun huwelijkscontract gewijzigd
met behoud van het stelsel met inbreng door de man van persoonlijke
onroerende goederen in het gemeenschappelijk vermogen.

Voor de verzoekers, (get.) H. Bracke, geassocieerd notaris te
Wichelen.

(9792)

Blijkens akte, verleden voor ondergetekende notaris, in datum van
24 februari 2010, heeft de heer Dick, Alfred Bruno, gepensioneerd,
geboren te Zulte op 26 juli 1924, en zijn echtgenote, Mevr. Glorieux,
Cecilia Josephina, gepensioneerd, geboren te Waregem op 23 april 1928,
gepensioneerd, geboren te Waregem op 23 april 1928, samenwonende
te 9660 Brakel, Boterhoek 32, gehuwd te Munte op 23 juni 1953, een
wijziging hebben aangebracht aan hun huwelijksvermogensstelsel, met
behoud van het stelsel, door inbreng in de huwgemeenschap van een
woonhuis, gelegen te Zulte, eerste afdeling, Kastanjelaan 61, sectie C,
nummer 65.L2, groot 485,78 dm2, persoonlijk toebehorend aan de
heer Dick, Alfred, en toevoeging van keuzebedingen.

Namens de echtgenoten Dick-Glorieux, (get.) François Van Innis,
notaris.

(9793)

Er blijkt uit een akte, verleden voor notaris Michel Olemans, te
Brakel, op 3 maart 2010, dat de heer Vercruysse, Filip Pierre, geboren te
Gent op 27 augustus 1968, en zijn echtgenote, Mevr. Michiels, Ingrid
Marie-Josephe René, geboren te Zottegem op 30 november 1969,
wonende te 7880 Vloesberg, Mont de Rhodes 1, op minnelijke wijze hun
huwelijksvermogensstelsel hebben aangevuld, in toepassing van
artikel 1394, 4e lid, van het Burgerlijk Wetboek.
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Deze wijziging omhelst de toevoeging aan het setlsel der scheiding
van goederen van een gemeenschap beperkt tot bepaalde goederen en
modaliteiten van verdeling van deze beperkte gemeenschap ingeval
van ontbinding door overlijden.

Voor de verzoekers, (get.) Michel Olemans, notaris.
(9794)

Bij akte, verleden voor notaris Bob Bultereys, te Avelgem, op
24 februari 2010, hebben de heer Johan André Roger Naessens, geboren
te Kortrijk op 20 februari 1960, en zijn echtgenote, Mevr. Nadine
Lavaert, geboren te Kortrijk op 5 juli 1973, samenwonende te Kortrijk
(Aalbeke), Lampestraat 96, gehuwd voor de ambtenaar van de burger-
lijke stand te Kluisbergen op 7 juli 1995, onder het wettelijk stelsel bij
gebrek aan een huwelijkscontract en aan een verklaring van wijziging
van dit stelsel, een wijziging aan hun huwelijkscontract aangebracht.

Daarbij nemen zij het wettelijk stelsel der gemeenschap aan en wordt
een goed in de gemeenschap ingebracht.

Avelgem, 22 maart 2010.

Voor de verzoekers, (get.) Bob Bultereys, notaris.
(9795)

In een akte, verleden voor notaris Carlos De Baecker, te Antwerpen,
op 11 februari 2010 « geregistreerd twee bladen, geen renvooien, te
Antwerpen, zevende kantoor der registratie, op 25 februari 2010,
boek 144, blad 26, vak 7, ontvangen vijfentwintig euro (S 25), (get.) de
ontvanger W. Wuytack », hebben de heeer Charon, Jean Hélène Victor,
geboren te Lier op 17 november 1934, en zijn echtgenote, Mevr. Dumor-
tier, Anne Marie Julie Françoise, geboren te Antwerpen op 19 april 1943,
samenwonende te 2500 Lier, Boomlaarstraat 206, hun huwelijks-
contract, verleden voor notaris Jean-Louis de Strycker, te Lier, op
26 september 1963, gewijzigd.

Ingevolge het wijzigend contract worden onroerende goederen en
hun aanhorigheden, toebehorend hebbende aan het eigen vermogen
van de heer Charon, Jean, ingebracht in het gemeenschappelijk
vermogen.

Voor gelijkluidend uittreksel : voor de echtgenoten Charon-
Dumortier, (get.) Carlos De Baecker, notaris.

(9796)

Bij akte, verleden voor notairs Lucie Vandermeersch, te Oudenaarde,
op 8 maart 2010, hebben de heer Bodyn, Josef Marie August, geboren
te Oedelem op 11 april 1929, en zijn echtgenote, Mevr. Mergaert, Rosa
Maria Theresia, geboren te Koekelare op 10 oktober 1934, samen-
wonende te 9700 Oudenaarde, Marollestraat 9, gehuwd voor de ambte-
naar van de burgerlijke stand te Koekelare op 9 oktober 1961 onder het
wettelijk stelsel, bij gebreke van huwelijkscontract, verklaard dat zij
willen gehuwd blijven onder het voormelde stelsel, en volgende
bedingen aan hun huwelijksstelsel willen toevoegen :

« de roerende gemeenschap zal bij ontbinding toekomen voor de
volle eigendom aan de langstlevende echtgenoot, ongeacht of er
afstammelingen zijn of niet ».

Namens de verzoekers, (get.) Lucie Vandermeersch, notaris.
(9797)

Er blijkt uit een akte verleden voor notaris Wim Verstraeten, te
Vrasene (gemeente Beveren), op 9 maart 2010, dat de echtgenoten
Deyaert, Marc Frans Marcel, geboren te Sint-Niklaas op 6 maart 1963,
en De Bruyne, Christel Anita, geboren te Temse op 18 november 1965,
wonende te 9100 Sint-Niklaas, Lepelhoekstraat 124, hun huwelijksvoor-
waarden hebben gewijzigd.

De echtgenoten Deyaert, Marc-Christel De Bruyne, zijn gehuwd voor
de ambtenaar van de burgerlijke stand te Sint-Niklaas op
19 december 2005, onder het wettelijk stelsel bij ontstentenis aan
huwelijkscontract, welk stelsel tot op heden niet werd gewijzigd.

De wijzigingsakte bevat onder meer : inbreng van een eigen onroe-
rend goed door de heer Marc Deyaert, in de huwelijksgemeenschap en
dit zonder wijziging van het stelsel zelf.

Voor de echtgenoten : (get.) Wim Verstraeten, notaris.
(9798)

Uit een akte verleden voor notaris Eric Laenens, te Zoersel, op
2 maart 2010 « Geregistreerd drie bladen, één verzending te Zand-
hoven. Registratie 11 maart 2010, boek 116, blad 99, vak 15. Ontvangen :
vijfentwintig euro (S 25). De eerstaanwezend waarnemend inspecteur
W. Laureys », blijkt dat de heer Lenaerts, August Lodewijk Jan, geboren
te Merksplas op 3 april 1939, en zijn echtgenote, Mevr. Van Gestel, Anna
Maria Josephina, geboren te Weelde op 22 februari 1942, samenwo-
nende te 2980 Zoersel, Zoerselsteenweg 27, bus 4, gehuwd voor de
ambtenaar van de burgerlijke stand te Weelde op 18 juli 1966 onder het
wettelijk stelsel bij gebrek aan huwelijkscontract, tot dan ongewijzigd,
hun huwelijkscontract hebben gewijzigd, houdende 1) inbreng van
eigen onroerende goederen in het gemeenschappelijk vermogen door
Mevr. Van Gestel, Anna; en 2) inlassing van een keuzebeding.

Voor ontledend uittreksel : (get.) Eric Laenens, notaris.
(9799)

Blijkens akte verleden voor notaris Joel Vangronsveld, te Eigenbilzen
(gemeente Bilzen), op 22 februari 2010 « Geregistreerd twee bladen,
geen verzendingen te Bilzen, op 8 maart 2010, boek 5/664, blad 50,
vak 14, ontvangen de som van vijfentwintig euro (S 25). De ontvanger.
De eerstaanwezend inspecteur R. Snijders, (get.), hebben de heer
Brems, Yf Jos, geboren te Tongeren op 27 april 1985, nationaal-
nummer 85.04.27 101-29, en zijn echtgenote, Mevr. Slootmaekers, Vicky
Elfriede Barbara, geboren te Bilzen op 4 april 1985, nationaal-
nummer 85.04.04 150-88, samenwonende te 3620 Veldwezelt (Lanaken),
Valkenlaan 22.

Een wijziging aan hun huwelijksvermogensstelsel aangebracht.

Deze wijziging houdt in : een inbreng in de huwelijksgemeenschap
van de perceel bouwgrond te Vlijtingen, Bosstraat, en een aanvulling
op de op hen toepasselijke vermogensregeling, overeenkomstig arti-
kelen 1461 en volgende van het Burgerlijk Wetboek inhoudende een
keuzebeding inzake de toebedeling.

Deze wijziging heeft de vereffening van het vorig stelsel en een
dadelijke verandering in de vermogenssamenstelling niet tot gevolg.

Voor eensluidend uittreksel : (get.) J. Vangronsveld, notaris.
(9800)

Op 17 maart 2010 hebben de heer Tielemans, Hugo Arthur Adelson,
geboren te Onze-Lieve-Vrouw-Lombeek op 28 juli 1945 (nationaal-
nummer 450728 399-46), en zijn echttgenote, Mevr. Chiers, Beatrix
Laurette, geboren te Wortegem op 25 juli 1946 (nationaalnum-
mer 460725 552-04), wonende te 1760 Roosdaal, Omer De Vidtslaan 22,
een aantal beschikkingen van hun stelsel gewijzigd met behoud van
het stelsel zoals het thans van toepassing is.

Voor gelijkvormig uittreksel : (get.) P. De Schepper, notaris.
(9801)

Bij akte verleden voor notaris Hendrik Debucquoy, te Diksmuide, op
15 maart 2010, hebben de heer Markey, Achiel, landbouwer, en
Mevr. Simons, Christiane, huisvrouw, samenwonende te 8600 Diks-
muide, Woumenweg 224, hun huwelijksvoorwaarden gewijzigd, onder
meer door inbreng door voornoemde echtgenoot van eigen onroerende
goederen in het gemeenschappelijk vermogen.

Namens de echtgenoten Markey-Simons : (get.) H. Debucquoy,
notaris.

(9802)

Bij akte verleden op 3 maart 2010 voor Mr. Bernard Boes, notaris, te
Kortrijk, geregistreerd op het eerste registratiekantoor te Kortrijk,
hebben de heer René Michel Vanhoutteghem, geboren te Zwevegem op
24 juni 1933, en zijn echtgenote, Mevr. Margriet Octavie Vereeke,
geboren te Bellegem op 25 augustus 1935, samenwonende te Kortrijk,
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Volksvertegenwoordiger Tahonstraat 6, een wijziging aangebracht aan
hun huwelijksvermogensstelsel, zonder actuele wijziging van hun
patrimonia en het behoud van het stelsel.

Voor de echtgenoten Vanhoutteghem-Vereeke : (get.) Bernard Boes,
notaris.

(9803)

Bij akte verleden voor geassocieerd notaris Benjamin Van Hauwer-
meiren, op 23 februari 2010, hebben de echtgenoten de heer Ruyssinck,
Marc Germain Denis, geboren te Aalst op 19 oktober 1956, en zijn
echtgenote, Mevr. Haelterman, Anita Cesarine, geboren te Aalst op
8 november 1957, samenwonende te 9420 Erpe-Mere, Gentse-
steenweg 155, hun huwelijkscontract gewijzigd waarbij onder andere
de heer Ruyssinck, Marc, het woonhuis met aanhorigheden op en met
grond, gelegen te Erpe-Mere, Gentsesteenweg 155, heeft ingebracht in
de huwgemeenschap.

(Get.) Benjamin Van Hauwermeiren, geassocieerd notaris.
(9804)

Bij akte verleden op 19 maart 2010, voor notaris Francis Lemey, te
Gent, hebben de heer De Smet, Jacques Prosper Jules, en zijn echtge-
note, Mevr. Stevens, Christiane Marie Charlotte Gilberte, samenwo-
nend te 9000 Gent, Patijntjestraat 193, een wijziging aangebracht aan
hun huwelijksvermogensstelsel, door de aanneming van een keuze-
beding omtrent de verdeling van het gemeenschappelijk vermogen en
de inbreng van eigen goederen in het gemeenschappelijk vermogen.

Voor eensluidend uittreksel : (get.) Mr. Francis Lemey, notaris met
standplaats te Gent.

(9805)

Uit een akte, verleden voor notaris Philip Vertessen, met standplaats
te Tessenderlo, op 24 februari 2010, dragende de melding : « Geregis-
treerd te Beringen-1, op 4 maart 2010, twee bladen, geen verzending,
boek 414, blad 19, vak 05. Ontvangen : vijfentwintig euro (S 25). De
ontvanger, (get.) Els Theunissen », blijkt dat de heer Van Hout, Willy
Victor Valeria, geboren te Geel op 16 april 1950, en zijn echtgenote,
Mevr. Loret, Astrid Elisabeth Mathilde Françine, geboren te Kwaad-
mechelen op 31 december 1950, wonende te 2440 Geel, Scheplakens 15,
gehuwd onder het stelsel van algehele gemeenschap van goederen
blijkens akte verleden voor notaris Luc Moortgat, te Geel, op
29 mei 2000, gehomologeerd bij vonnis van de rechtbank van eerste
aanleg te Turnhout, de dato 3 oktober 2001, gepubliceerd in het Belgisch
Staatsblad van 13 oktober 2001, bekrachtigd bij akte verleden voor
zelfde notaris Luc Moortgat, op 4 december 2001, hun huwelijks-
vermogensstelsel hebben gewijzigd, met behoud van het stelsel van
algehele gemeenschap, door inbreng van de heer Van Hout, Willy van
één/tweede onverdeeld aandeel in naakte eigendom in volgend onroe-
rend goed : een woonhuis, gelegen te Geel, Winkelomseheide 116,
gekadastreerd sectie K, nr. 744/V/19, groot 7 a 75 ca.

(Get.) Philip Vertessen, notaris te Tessenderlo.
(9806)

Bij akte, verleden voor notaris Paul Rommens, te Hoogstraten (Meer),
op 18 maart 2010, hebben de heer Vissers, René Karel Maria, geboren te
Meer op 7 oktober 1940, en zijn echtgenote, Mevr. Mertens, Josepha
Maria Joanna, geboren te Rijkevorsel op 10 juli 1939, samenwonende te
2321 Hoogstraten (Meer), Terbeeksestraat 35, hun huwelijksvermogens-
stelsel gewijzigd, inhoudende behoud van het wettelijk stelsel, met
inbreng van eigen onroerende goederen in het gemeenschappelijk
vermogen door beide echtgenoten en opname van een keuzebeding.

(Get.) Paul Rommens, notaris.
(9807)

Er blijkt uit een akte, verleden voor geassocieerd notaris Thomas
Boes, te Leuven (Heverlee), op 8 februari 2010, geregistreerd twee
bladen, één renvooi, te Leuven, 2e kantoor der registratie, op
11 februari 2010, boek 1350, blad 21, vak 3. Ontvangen : vijfentwintig
euro (S 25). De ontvanger, (get.) P. Wallyn, dat de echtgenoten de

heer Scheers, Ferdinand Henri Marie Felix en Mevr. Van Roey, Marie
Elisabeth, samenwonende te 3080 Tervuren, Veldlaan 3, hun huwelijks-
vermogensstelsel gewijzigd hebben, doch met behoud van het wettelijk
stelsel.

Voornoemde wijziging heeft betrekking op de inbreng in het gemeen-
schappelijk vermogen van een onroerend goed toebehorend aan
Scheers, Ferdinand Henri Marie Felix, evenals de inbreng van een
onroerend goed in de gemeenschap door Mevr. Van Roey, Marie
Elisabeth.

Leuven, 19 maart 2010.
Voor gelijkvormig ontledend uittreksel : (get.) Thomas Boes, geas-

socieerd notaris.
(9808)

Voor notaris Michel Wegge, te Borsbeek, op 2 maart 2010, hebben de
echtgenoten De Witte, Josephus Alphonsus (identiteitskaartnummer
590-9504283-55, rijksregisternummer 35.02.23-319.31), geboren te
Wommelgem op 23 februari 1935 - Hurts, Jeannine Felix Anna
(identiteitskaartnummer 590-7648339-12, rijksregisternummer 41.06.07-
144.64), geboren te Antwerpen op 7 juni 1941, samenwonende te
Antwerpen (Deurne), Turnhoutsebaan 295/297, bus 2, een akte
verleden, inhoudende wijziging van hun huwelijksvermogensstelsel,
namelijk : overgang van een stelsel van scheiding van goederen naar
een stelsel met gemeenschap.

Voor de echtgenoten : (get.) Michel Wegge, notaris te Borsbeek.
(9809)

Uit een akte van minnelijke wijziging van huwelijksvermogens-
stelsel, verleden voor notaris Filip Debucquoy, met standplaats te
Kinrooi, op 27 februari 2010, dragende als registratierelaas « Geregis-
treerd te Maaseik op 15 maart 2010, boek 539, blad 20, vak 7, drie
bladen, één verzending. Ontvangen vijfentwintig euro. De e.a. inspec-
teur, (get.) J. Haeldermans », blijkt dat de heer Camp, Paul Pierre Maria,
en zijn echtgenote, Mevr. Mennen, Josephina Johanna Francien,
wonende te 3640 Kinrooi (Ophoven), Donkstraat 118, hun huwelijks-
vermogensstelsel hebben gewijzigd.

(Get.) Filip Debucquoy, notaris.
(9810)

Bij akte verleden voor notaris Herbert Houben, te Genk, op
2 maart 2010, dragende de volgende registratiemelding : « Geregis-
treerd twee bladen, geen verzending, te Genk, op 8 maart 2010. Boek 5/
129, blad 68, vak 13. Ontvangen : vijfentwintig euro. De ontvanger,
(get.) de e.a. inspecteur wn., Joris, Y. », werd het huwelijksvermogens-
stelsel gewijzigd tussen de heer Ceccarini, Marsilio, geboren te Gubbio
(Italië) op 24 februari 1950, nationaal nummer 50022427173, en zijn
echtgenote, Mevr. Giuliano, Maria, geboren te San Giovanni in Fiore
(Italië) op 26 maart 1951, nationaal nummer 51032603088, samenwo-
nende te 3600 Genk, Delcourtplaats 8.

De echtgenoten Ceccarini-Giuliano waren gehuwd te Genk op
16 juli 1971 onder het stelsel van de wettelijke gemeenschap van
goederen bij gebrek aan huwelijkscontract en hebben bij voormelde
wijzigende akte het wettelijk stelsel behouden.

Krachtens voormelde wijzigende akte werd door de heer Ceccarini,
Marsilio onroerende goederen in de gemeenschap ingebracht.

Genk, 22 maart 2010.
Voor eensluidend beknopt uittreksel : (get.) Herbert Houben, notaris.

(9811)

Bij akte verleden voor noaris Yves Vanden Eycken, met standplaats
Idegem (Geraardsbergen), op 16 maart 2010, hebben de echtgenoten de
heer De Vlaminck, Jules Victor, geboren te Geraardsbergen op
11 april 1933 en Mevr. Van Mello, Fransine Marie Justine, geboren te
Schendelbeke op 5 april 1933, samenwonende te 9500 Geraardsbergen,
Lessensestraat 65, een wijziging aan hun huwelijksvermogensstelsel
aangebracht. Deze wijziging voorziet de inbreng door de heer De
Vlaminck, Jules Victor van een onroerend goed in het gemeenschap-
pelijk vermogen en de toevoeging van een verblijvingsbeding met
keuzemogelijkheid.

19316 BELGISCH STAATSBLAD — 26.03.2010 − Ed. 2 — MONITEUR BELGE



Voor ontledend uittreksel opgemaakt door ongetekende notaris Yves
Vanden Eycken, te Idegem, op 22 maart 2010.

Voor de echtgenoten : (get.) Yves Vanden Eycken, notaris.
(9812)

Er blijkt uit een akte verleden voor Mr. Alex De Wulf, notaris, met
standplaats te Oostakker (Gent), op 11 maart 2010, dat de heer Bermejo
y Martin, Francisco Javier, geboren te Madrid (Spanje) op 20 juli 1948,
met de Spaanse nationaliteit, nationaal nummer 48.07.20-387.70, en zijn
echtgenote, Mevr. Troch, Myriam Simone, geboren te Wetteren op
18 december 1955, nationaal nummer 55.12.18-186.28, samenwonende
te 9070 Destelbergen, Bijlokeweg 40, gehuwd voor de ambtenaar van
de burgerlijke stand van Serskamp op 25 juni 1976 onder het wettelijk
huwelijksvermogensstelsel, gezien de afwezigheid van een huwelijks-
contract, niet gewijzigd tot op heden, hun huwelijksvermogensstelsel
hebben gewijzigd.

De wijziging van het huwelijksvermogensstelsel omvat het behoud
van het bestaande stelsel met toevoeging van een keuzebeding.

Voor beredeneerd uittreksel : (get.) Mr. Alex De Wulf, notaris te Oost-
akker (Gent).

(9813)

Bij akte verleden voor notaris Philippe Stockman, te Moorslede, op
25 februari 2010, hebben de heer Vanderstichele, Firmin Jerome,
geboren te Ledegem op 4 maart 1946, en zijn echtgenote, Mevr. Dewitte,
Marie Jeanne Nicole, geboren te Ledegem op 9 december 1949, samen-
wonende te 8880 Ledegem, Boomlandstraat 42, hun huwelijksvoor-
waarden gewijzigd, in die zin dat Mevr. Dewitte, Marie Jeanne,
persoonlijke onroerende goederen inbracht in het gemeenschappelijk
vermogen, en de echtgenoten de regels van verdeling van het gemeen-
schappelijk vermogen ingevolge overlijden hebben gewijzigd.

Voor analytisch uittreksel : (get.) Philippe Stockman, notaris.
(9814)

Uit een akte wijziging huwelijkscontract verleden voor ondergete-
kende notaris An Robberechts, te Londerzeel, op 4 februari 2010,
dragende de volgende melding van registratie :

« Geregistreerd drie rollen, geen verzendingen, te Meise, de achtste
februari 2010, boek 421, blad 94, vak 17, ontvangen vijfentwintig euro
(25 euro). De ontvanger : (get.) Henri Roseleth »;

Tussen :

De heer Van Aken, Arthur, geboren te Malderen op 3 december 1930,
en zijn echtgenote, Mevr. Schoeters, Maria Leonia Josepha Ghislena,
geboren te Lubbeek op 4 mei 1933, wonende te 1840 Londerzeel
(Malderen), Kruisheide 9.

Blijkt :

dat genoemde echtgenoten Van Aken-Schoeters gehuwd zijn voor de
heer ambtenaar van de burgerlijke stand van de gemeente Lubbeek, op
19 januari 1953;

dat zij gehuwd zijn onder het wettelijk stelsel ingevolge huwelijks-
contract verleden voor notaris Pierre Halflants, destijds te Lubbeek, op
11 januari 1953;

dat de echtgenoten gehuwd blijven onder het wettelijk stelsel van
goederen;

dat de wijziging betrekking heeft op de inbreng door beide echtge-
noten van een eigen goed in het gemeenschappelijk vermogen alsmede
verdeling van het gemeenschappelijk vermogen.

Voor ontledend uittreksel : (get.) An Robberechts, notaris te
Londerzeel.

(9815)

Uit een akte verleden voor notaris Philip Odeurs, te Sint-Truiden, op
9 maart 2010, blijkt dat Gielen, Paul Laurent Yvonne Ghislain, land-
bouwer, geboren te Voort op 23 april 1952, en zijn echtgenote, Bamps,
Emma Ghislaine, huishoudster, geboren te Zepperen op 3 april 1949,
samenwonende te 3800 Sint-Truiden, Hameistraat 20, gehuwd onder

het stelsel van scheiding van goederen met gemeenschap van
aanwinsten blijkens huwelijkscontract verleden voor notaris Wilsens,
te Wellen, op 3 april 1975, niet gewijzigd tot op heden.

Gebruik hebben gemaakt van de mogelijkheid hen verschaft bij
artikel 1394 van het Burgerlijk Wetboek, hun voormeld huwelijkscon-
tract te wijzigen.

Krachtens voormelde wijzigende akte werden door de heer Paul
Gielen onroerende goederen in de gemeenschap gebracht.

Voor beredeneerd uittreksel : (get.) Philip Odeurs, notaris te
Sint-Truiden.

(9816)

Uit een akte verleden voor notaris Hervé De Graef, te Mol, op
3 maart 2010, geregistreerd te Mol, op 11 maart 2010, drie bladen, geen
verzending, register 5, deel 223, blad 14, vak 14. Ontvangen : vijfen-
twintig euro (S 25,00). De eerstaanwezend inspecteur : (get.) E. Jorissen,
blijkt dat de heer Gevers, Joris Clementine Leopold, geboren te Turn-
hout op 26 november 1957, en zijn echtgenote, Mevr. Van de Paar,
Christa Josephina Emilienne, geboren te Balen op 23 februari 1959,
samenwonende te 2490 Balen, Esdoornstraat 12, gehuwd te Balen op
18 september 2009 onder het wettelijk stelsel bij gebrek aan huwelijks-
contract, een wijziging aan hun huwelijksstelsel te hebben gebracht,
zijnde het stelsel van scheiding van goederen, zoals geregeld door de
artikels 1466 en volgende van het Burgerlijk Wetboek.

Voor de echtgenoten Gevers-Van de Paar : (get.) Hervé De Graef,
notaris.

(9817)

Bij akte verleden voor notaris Joz Werckx, te Kessel-Lo (Leuven), op
19 maart 2010, werd het huwelijksvermogensstelsel gewijzigd tussen
de heer Francis Mathieu Magdalena Ringelé, geboren te Leuven op
28 november 1949, en zijn echtgenote, Mevr. Mieke Gerda Lutgart De
Decker, geboren te Gent op 20 oktober 1960, samenwonende te
3010 Leuven (Kessel-Lo), Willem Coosemansstraat 11.

De echtgenoten Francis Ringelé en Mieke De Decker waren gehuwd
in Leuven, op 14 mei 1099, onder het huwelijksvermogensregime van
de algehele gemeenschap van goederen blijkens een voor notaris Paul
Kuijpers, te Heverlee, op 5 mei 1988 verleden voorhuwcontract.

Bij akte verleden voor notaris Joz Werckx, te Kessel-Lo (Leuven), op
19 maart 2010, hebben de echtgenoten het stelsel van zuivere scheiding
van goederen aangenomen en werden de goederen aan de respectieve-
lijke echtgenoten toebedeeld.

(Get.) Joz Werckx, notaris.
(9818)

Bij akte verleden voor notaris Hans Derache, te Tessenderlo, op
5 maart 2010, hebben de heer Boeckmans, Hugo Joseph, geboren te
Tessenderlo op 10 december 1940, en zijn echtgenote, Mevr. Saenen,
Sonia, geboren te Tessenderlo op 11 maart 1944, samenwonende te
3980 Tessenderlo, Hooiman 41, gehuwd onder het beheer van het
wettelijk stelsel bij gebrek aan een huwelijkscontract, hun huwelijks-
vermogensstelsel gewijzigd, zonder dat deze wijziging leidt tot de
vereffening van hun huidig stelsel. Ingevolge deze akte werd er door
de heer Boeckmans, een onroerend goed in de huwelijksgemeenschap
ingebracht en werd er een keuzebeding toegevoegd.

Tessenderlo, 19 maart 2010.

Voor de verzoekers : (get.) Hans Derache, notaris.
(9819)
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Bij akte verleden voor notaris Hans Derache, te Tessenderlo, op
18 maart 2010, hebben de heer Nys, Steven, geboren te Diest op
13 januari 1981, en zijn echtgenote, Mevr. Lemmens, Priscilla, geboren
te Diest op 5 april 1984, wonende te 3980 Tessenderlo, Neerstraat 161,
gehuwd onder het beheer van het wettelijk stelsel bij gebrek aan een
huwelijkscontract, hun huwelijksvermogensstelsel gewijzigd, zonder
dat deze wijziging leidt tot de vereffening van hun huidig stelsel.
Ingevolge deze akte werd er door de heer Nys, een onroerend goed en
een krediet in de huwelijksgemeenschap ingebracht en werd er een
keuzebeding toegevoegd.

Tessenderlo, 19 maart 2010.

Voor de verzoekers : (get.) Hans Derache, notaris.
(9820)

Ondergetekende Francis Willems, geassocieerd notaris te Brugge,
bevestigt hierbij dat bij akte van zijn ambt, d.d. 24 februari 2010,
« Geboekt te Brugge, registratie 4 bevoegd voor registratie op
25 februari 2010, drie bladen, geen verzendingen, boek 213, blad 37,
vak 20. Ontvangen : vijfentwintig euro (S 25). De eerstaanwezend
inspecteur a.i. (get.) Billiau B. »

De heer Koentges, Otto Charles Yvan Paulette, geboren te Brugge op
7 juni 1961 (identiteitskaartnummer 590-1214500-49, nationaal-
nummer 61.06.07-017.29), en zijn echtgenote, Mevr. Vanhaelemeersch,
Nancy Gerarda, geboren te Torhout op 28 mei 1964 (identiteitskaart-
nummer 590-6915398-03, nationaalnummer 64.05.28-084.67), samenwo-
nende te 8200 Brugge (Sint-Andries), Peter Benoitlaan 8.

Gehuwd te Zedelgem op 9 februari 1990 onder het wettelijk stelsel
der gemeenschap, bij ontstentenis aan huwelijkscontract.

Aan hun huwelijksvermogensstelsel volgende wijzigingen hebben
aangebracht :

1. inbreng in het gemeenschappelijk vermogen van een onroerend
goed, toebehorend aan de heer Koentges, Otto, voornoemd, als eigen
goed;

2. het inlassen van een « verblijvingsbeding ».

Brugge, 20 maart 2010.

Namens de echtgenoten Koentges-Vanhaelemeersch : (get.)
F. Willems, geassocieerd notaris.

(9821)

Ondergetekende Francis Willems, geassocieerd notaris te Brugge,
bevestigt hierbij dat bij akte van zijn ambt, d.d. 11 februari 2010,
« Geboekt te Brugge, registratie 4 bevoegd voor registratie op
16 februari 2010, drie bladen, geen verzendingen, boek 213, blad 36,
vak 1. Ontvangen : vijfentwintig euro (S 25). De eerstaanwezend
inspecteur a.i. (get.) Laga, E.G. »

De heer Cornelis, François Maurice Henri, geboren te Brugge op
2 mei 1944 (identiteitskaartnummer 590-4186255-52, nationaal-
nummer 44.05.02-015.11), en zijn echtgenote, Mevr. Descheemaecker,
Marie Jeanne Dominique Julia, geboren te Brugge op 7 juni 1945
(identiteitskaartnummer 590-4017882-71, nationaalnummer 64.06.07-
012.86), samenwonende te 8000 Brugge, Vaartstraat 101.

Gehuwd te Brugge op 5 oktober 1965 onder het wettelijk stelsel der
gemeenschap, bij ontstentenis aan huwelijkscontract.

Aan hun huwelijksvermogensstelsel volgende wijzigingen hebben
aangebracht :

1. inbreng in het gemeenschappelijk vermogen van een onroerend
goed, toebehorend aan Mevr. Descheemaecker, Marie Jeanne, voor-
noemd, als eigen goed;

2. het inlassen van een « verblijvingsbeding ».

Brugge, 20 maart 2010.

Namens de echtgenoten Cornelis-Descheemaecker : (get.) F. Willems,
geassocieerd notaris.

(9822)

Blijkens akte verleden voor notaris Ludo Lamot, te Niel, op
1 maart 2010 « geregistreerd twee rollen, geen verzendingen, te Boom,
9 maart 2010, boek 207, blad 37, vak 10 », hebben de heer Vinck,
Fernand, en zijn echtgenote, Mevr. Van Put, Jacqueline, samenwonende
te Hemiksem, Bredestraat 201, hun huwelijksvermogensstelsel gewij-
zigd overeenkomstig artikel 1394 van het Burgerlijk Wetboek », zonder
dat dit de vereffening van het vorige stelsel tot gevolg heeft en meer
bepaald door inbreng door Mevr. Van Put, voornoemd, van onroerende
goederen in de gemeenschap.

Niel, 17 maart 2010.
(Get.) Ludo Lamot, notaris.

(9823)

Blijkens akte verleden voor notaris Ludo Lamot, te Niel, op
2 maart 2010 « geregistreerd twee rollen, geen verzendingen, te Boom,
9 maart 2010, boek 207, blad 37, vak 13 », hebben de heer Mennes,
Albert, en Mevr. Van Goitsenhoven, Maria, samenwonend te Aartselaar,
Pater Damiaanlaan 24, hun huwelijksvermogensstelsel gewijzigd, meer
bepaald door inbreng door Mevr.Van Goitsenhoven, voornoemd, van
onroerende goederen in de gemeenschap.

Niel, 17 maart 2010.
(Get.) Ludo Lamot, notaris.

(9824)

Suivant acte de modification du contrat de mariage daté du
28 décembre 2009, Mme Marie-Jeanne Thiry, a procédé à l’apport du
bien immobilier sis à Floriffoux, rue Jules Theunis 5A, au bénéfice de la
communauté formée avec son époux M. Joseph Dor.

Cet apport s’est fait sans récompense et avec clause d’attribution
alternative au bénéfice du conjoint survivant.

(Signé) P.-Y. Erneux, notaire.
(9825)

Par acte avenu devant Me Etienne Michaux, notaire à Andenne, en
date du 12 mars 2010, M. Sales, Albert, né à Uccle le 1er avril 1946
(NN 46.04.01 471-08), et son épouse, Mme Slaughter, Pamela Caroline,
née à Chicago (Etats-Unis) le 7 décembre 1950, demeurant et domiciliés
à 5380 Fernelmont (Franc-Warêt), rue des Ecoles 14, ont modifié leur
contrat de mariage de séparation de biens avenu devant l’ambassadeur
de Belgique à Manille (Philippines), en date du 23 décembre 1982, en
conservant ce même régime mais avec création d’une société accessoire
et apport d’un bien propre par M. Sales, dans la société accessoire au
régime de séparation des biens et attribution de la société accessoire au
conjoint survivant.

Pour les requérants, (signé) Etienne Michaux, notaire à Andenne.
(9826)

Aux termes d’un acte reçu par le notaire Xavier Bricout, à Soignies,
en date du 9 mars 2010, M. Baleine, Pascal Fernand Anne-Marie, né à
Soignies le 15 juin 1962, et son épouse, Mme Piatta, Magdalena, née à
Mons le 2 février 1969, domiciliés à 7062 Soignies (Naast), rue de
Mignault 60, ont déclaré modifier leur régime matrimonial par l’adjonc-
tion d’une société d’acquêts au régime de séparation de biens existant
entre eux et par l’apport à ladite société d’acquêts de l’immeuble sis à
Soignies (Naast), rue de Mignault 60, appartenant en propre à
M. Baleine.

Pour extrait conforme : (signé) Xavier Bricout, notaire.
(9827)

Aux termes d’un acte reçu par Me Léopold Derbaix, notaire à Binche,
en date du 22 mars 2010, les époux Zinque, Jacquy Alfred Victor
(NN 46.07.26 411-18), né à Havay le 26 juillet 1946, et Devière, Chantal
Raymonde Ghislaine (NN 50.08.20 134-81), née à Haine-Saint-Pierre le
20 août 1950, domiciliés ensemble à Binche, section de Waudrez,
chaussée d’Estinnes 64, mariés sous le régime de la communauté
réduite aux acquêts, en vertu de leur contrat de mariage reçu par
Me Ulysse Vallée, notaire ayant résidé à Binche, le 12 juin 1974, ont
modifié leur régime matrimonial, cette modification n’entraînant pas
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de changement du régime matrimonial existant, mais changement dans
la composition des patrimoines, à savoir, l’apport d’un bien propre de
l’épouse à la communauté étant : un immeuble sis à Binche, section de
Waudrez, chaussée d’Estinnes 64.

Pour extrait conforme : (signé) L. Derbaix, notaire.
(9828)

Aux termes d’un acte reçu par Me Etienne Carlier, notaire résidant à
Péruwelz, en date du 5 mars 2010, M. Philippe Clément, entrepreneur
agricole, et son épouse, Mme Annie Sarrazin, aide-ménagère, demeu-
rant ensemble à Frasnes-lez-Anvaing (ex-Montrœul-au-Bois), rue
Dîme 7, ont modifié leurs conventions matrimoniales.

Le contrat modificatif contient :

I) apport au patrimoine commun par M. Philippe Clément, d’un bien
lui appartenant en propre, savoir : une maison avec dépendances
agricoles, cour et jardin, située à Frasnes-lez-Anvaing (septième divi-
sion), anciennement Montrœul-au-Bois) rue de la Dîme 7, cadastrée
section A, numéro 77/E, pour une contenance de vingt-neuf ares
sept centiares.

II) apport au patrimoine propre de Mme Annie Sarrazin, par
M. Philippe Clément et Mme Annie Sarrazin, d’un bien leur apparte-
nant en commun, savoir : l’appartement « EO5 » au premier étage avec
cave numéro 2, et emplacement de parking intérieur numéroté 5B, situé
à Frasnes-lez-Anvaing (cinquième division), anciennement Hacque-
gnies, dans un immeuble à appartements multiples dénommé rési-
dence « Les Muguets », situé chaussée de Frasnes 2/A, cadastré
section A, numéro 152/D, pour une contenance de quarante-quatre ares
septante et un centiares.

(Signé) Etienne Carlier, notaire.
(9829)

D’un acte reçu par Me Bram Vuylsteke, notaire à la résidence de
Riemst (Zichen-Zussen-Bolder), le 5 février 2010, enregistré à Bilzen le
15 février 2010, volume 5/664, folio 43, case 13, contenant modification
du régime matrimonial existant entre M. Smeets, Pierre Joseph Conrad,
retraité, né à Val-Meer le 30 mars 1938, et son épouse, Mme Tasset, Anne
Marie Henriette Julienne, retraitée, née à Heure-le-Romain le
14 février 1942, demeurant ensemble à 4682 Oupeye, rue Jacquet 10.

Ils ont contracté mariage devant l’officier de l’état civil de la
commune de Heure-le-Romain le 11 juillet 1964, sans avoir fait de
contrat de mariage, ils déclarent n’avoir effectué aucune modification à
leur régime matrimonial jusqu’à ce jour.

Ils ont modifié le régime matrimonial. L’époux, M. Smeets, Pierre,
prénommé, a déclaré apporter au patrimoine commun, conformément
à l’article 1452 du Code civil, le bien immeuble suivant :

Commune d’Oupeye, septième division (Heure-le-Romain)

Une maison d’habitation, avec jardin, annexes et dépendances sise et
située rue Jacquet 10, connue d’après titre et du cadastre actuel
section A, numéro 762/S avec une superficie de trois ares quarante-
six centiares (3 a 46 ca).

Riemst, le 19 mars 2010.
Pour extrait conforme : (signé) Bram Vuylsteke, notaire.

(9830)

Suivant acte reçu par le notaire Charles Crespin, notaire à la résidence
de Stavelot, en date du 2 mars 2010, M. Nélis, Vincent Frédéric Lambert
Prosper, né à Bastogne le 14 mars 1970 (RN 70.03.14 185-13), et son
épouse, Mme Izem, Siham (prénom unique), née à Fès (Maroc) le
24 juillet 1979 (RN 79.07.24 492-11), domiciliés à 4987 Stoumont,
Village 6, ont modifié leur régime matrimonial.

Cette modification comporte une modification de leur régime matri-
monial, à savoir : la liquidation du régime de la communauté légale
ayant existé entre eux et adoption du régime de la séparation des biens
tel qu’établi par le Code civil en vigueur en Belgique.

Stavelot, le 19 mars 2010.
(Signé) Ch. Crespin, notaire.

(9831)

De l’acte portant modification du régime matrimonial par-devant
nous, Me Gilles France, notaire associé de la société des notaires « Alain
France et Gilles France, notaires associés », société civile à forme de
SPRL, dont le siège est établi à Gilly, le 19 février 2010, il résulte que
M. Pireau, Emile Roland G., né à Charleroi le 31 juillet 1954
(NN 54.07.31 087-69), de nationalité belge, et son épouse,
Mme Mordant, Myriam Marie-Christine C., née à Charleroi le
13 novembre 1956 (NN 56.11.13 100-84), de nationalité belge, domiciliés
ensemble à 6061 Montignies-sur-Sambre, rue du Canonnier 22, mariés
devant l’officier d’état civil de Monceau-sur-Sambre le
25 septembre 2009, sous le régime légal de communauté, à défaut
d’avoir fait précéder leur union de conventions prénuptiales, ont
déclaré modifier leur régime matrimonial comme suit :

Ils désirent insérer la convention suivante à leur régime matrimonial :

Pacte successoral

Etant donné que les époux ont tous deux des enfants issus d’une
relation antérieure à leur mariage, conformément à l’article 1388,
alinéa 2 du Code civil, ils déclarent renoncer irrévocablement à tous les
droits successoraux et à tous les droits d’héritier réservataire que,
suivant le régime successoral légal, le conjoint survivant peut exercer
dans la succession du conjoint prémourant, à l’exception toutefois du
droit sur l’immeuble qui, à l’ouverture de la succession de l’époux
prémourant, servira d’habitation principale de la famille et des meubles
meublants qui le garniront, pour autant que ces biens fassent partie de
la succession du prémourant.

Ils déclarent également renoncer mutuellement à tout droit succes-
soral légal et à la réserve que l’un peut faire valoir sur les biens donnés
jusqu’à présent par l’autre époux.

Ils déclarent savoir que l’accord successoral conclu entre eux dans le
présent article ne porte pas atteinte au droit de l’un de disposer encore
en faveur de l’autre par testament ou donation entre vifs.

Cette renonciation par chaque époux est conditionnée au fait que les
frais funéraires soient supportés par les héritiers du conjoint prédécédé
à l’exclusion du conjoint survivant.

Pour extrait analytique conforme dressé par nous, Me Gilles France,
notaire associé, à Gilly, en date du 18 mars 2010.

(Signé) G. France, notaire associé.
(9832)

Il résulte d’un acte reçu par le notaire anne Toubeaux, de résidence à
Quaregnon, en date du 19 février 2010, portant à la suite la mention
d’enregistrement suivante, enregistré au premier bureau de l’enregis-
trement à Mons, le 24 février 2010, volume 1099, folio 20, case 3, rôles
4, sans renvois, reçu vingt-cinq euros, l’inspecteur principal, (signé)
J.-P. Maroquin.

Que M. Ray, Stéphane Félix Ghislain, architecte, né à Mons le
19 septembre 1972, et son épouse, Mme D’Eugenio, Véronique, domi-
ciliés ensemble à 7300 Boussu, rue François Dorzée 131.

Lesquels ont contracté mariage à Boussu le 19 mai 2007, sous le
régime de la séparation des biens avec participation aux acquêts aux
termes de leur contrat de mariage reçu par le notaire Jean-Marie
De Deken, de résidence à Saint-Ghislain, le 9 mai 2007, usant de la
faculté leur accordée par l’article 1394 du Code civil, ont apporté une
modification à leur régime matrimonial, n’entraînant pas la liquidation
de leur régime de séparation de biens préexistant, mais substitution
d’un régime de séparation de biens avec société d’acquêts au régime
initial de séparation de biens avec participation aux acquêts, et avec
apport à ladite société, par M. Ray, Stéphane, d’un immeuble propre,
sis à Boussu, rue Fraçois Dorzée 131.

Pour extrait analytique conforme : pour les époux Ray, Stéphane-
D’Eugenio, Véronique, (signé) Anne Toubeaux, notaire.

(9833)

Il résulte d’un acte reçu par le notaire Anne Toubeaux, de résidence
à Quaregnon, en date du 22 décembre 2009, portant à la suite la
mention d’enregistrement suivante, enregistré au premier bureau de
l’enregistrement à Mons, le 23 décembre 2009, volume 1099, folio 1,
case 7, rôles deux, sans renvoi, reçu vingt-cinq euros, l’inspecteur
principal, (signé) J.-P. Maroquin.
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Que M. Bouhier, Jean-Christophe François Jules Daniel, né à La
Hestre le 18 septembre 1975, et son épouse, Mme Bouvier, Coralie
Sylvianne Ghislaine, née à Mons le 2 avril 1976, domiciliés ensemble à
7021 Mons, ex-Havré, rue de la Bruyère 218, ont apporté une modifi-
cation à leur régime matrimonial, n’entraînant pas la liquidation de leur
régime de communauté réduite aux acquêts préexistant, mais avec
apport à ladite communauté, par Mme Bouvier, Coralie, d’immeubles
propres, sis à Mons, ex-Havré, rue de la Bruyère 218.

Pour extrait conforme : pour les époux Bouhier, Jean-Christophe;
Bouvier, Coralie, (signé) Anne Toubeaux, notaire.

(9834)

Die Eheleute Herr Lehnen, Walter Joseph, geboren in Rodt am
10. Oktober 1938 und Frau Adams, Christine Katharina, geboren in
Rodt am 15. Februar 1938, zusammen wohnhaft in St. Vith, Rodt 8,
haben vor dem Notar Huppertz, Edgar, in St. Vith am 19. Maart 2010
eine Gütergemeinschaft und eine Vereinbarung der Übertragung der
Gütergemeinschaft im Todesfalle.

St. Vith, den 22. Maart 2010.
(Gez.) Edgar Huppertz, Notar.

(9835)

Onbeheerde nalatenschap − Succession vacante

Rechtbank van eerste aanleg te Gent

Bij beschikking, behandeld en uitgesproken in raadkamer door de
derde burgerlijke kamer van de rechtbank van eerste aanleg te Gent,
op 4 maart 2010, werd op vordering van de heer procureur des Konings
te Gent, advocaat Sammy Bouzoumita, kantoorhoudende te 9051 Sint-
Denijs-Westrem, Driekoningenstraat 3, benoemd tot curator over de
onbeheerde nalatenschap van wijlen Gabrielle Baele, geboren te Wiels-
beke op 16 augustus 1926, in leven laatst wonende te 9910 Knesselare,
Hemelrijkstraat 81, en overleden te Brugge op 19 juli 2009.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Karine Van Puyen-
broeck, afgevaardigd griffier.

(9836)

Par ordonnance délivrée en chambre du conseil de la troisième
chambre du tribunal de première instance de Liège le 11 mars 2010,
Me Marcel Houben, avocat, juge suppléant au tribunal, dont l’étude est
établie rue Vinâve 32, à 4030 Liège, a été désigné en qualité de curateur
à la succession réputée vacante de Mme Danielle Agnès Alphonsine
Dassy, née à Othée le 30 septembre 1955, en son vivant domiciliée à
4000 Liège, rue des Vennes 159, et décédée à Liège le 30 juin 2009.

Les créanciers de la succession sont invités à produire les justificatifs
de leurs créances dans les trois mois à compter de la présente
publication.

(Signé) M. Houben, avocat.
(9837)

Par décision prononcée par la troisième chambre du tribunal de
première instance de Verviers, chambre du conseil, en date du
23 février 2009, Me Philippe Molitor, avocat à 4960 Malmedy, rue
Derrière la Vaulx 38, a été désigné en qualité de curateur à la succession
vacante de Mme Liliane Josée Clémentine Goffin, née à Malmedy le
11 juillet 1946, veuve de M. Ghislain Ernest Pholien Blaise, en son
vivant domiciliée à 4960 Malmedy, rue de la Warche 16, et décédée à
Malmedy le 26 mars 2007.

Les créanciers et toute personne concernée par cette succession sont
priés de se faire connaître au curateur dans le mois de la présente
publication.

(Signé) Philippe Molitor, avocat.
(9838)

Par décision de la troisième chambre du tribunal de première
instance de Verviers du 11 janvier 2010, Me Bertrand Namur, avocat à
4800 Verviers, rue de France 7, a été désigné en qualité de curateur à la
succession vacante de M. Jean Luc Michel Ghislain Collard, né à Spa le
9 novembre 1951, célibataire, en son vivant domicilié à 4800 Verviers,
rue Henri Hurard 65/0002, et décédé à Verviers le 14 août 2008.

Les intéressés sont invités à se faire connaître dans les trois mois à
compter de la présente publication.

(Signé) B. Namur, avocat.
(9839)

Par ordonnance du 11 mars 2010, la troisième chambre du tribunal
de première instance de Liège a nommé M. Léon Ligot, avocat,
domicilié à 4020 Liège, avenue du Luxembourg 15, en qualité de
curateur de la succession de Mme Solange Huberte Fouquet, née à
Rouceux (France) le 28 avril 1926, domiciliée en son vivant à 4020 Liège,
avenue Georges Truffaut 30/29, et décédée à Liège le 21 octobre 2009.

Toute personne concernée par cette succession est priée de contacter
d’urgence le curateur.

(Signé) L. Ligot, avocat.
(9840)
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